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V ierundzwanzig jähre sind es her, dass Grein den ersten 
band seiner 'Angelsächsischen Bibliothek' veröffentlichte. Eine 
neuausgabe dieses werkes muste daher eine neubearbeitung des- 
selben werden. Vor allem waren die handschriften, welche Grein 
durch Ungunst der Verhältnisse niemals sah, neu zu vergleichen. Dies 
ist nun durch den herausgeber in den verschiednen Englischen 
bibliotheken geschehen. Eine neue coUation des Waldere-bruch- 
stückes hatte mein coUege Edzardi die gute in Kopenhagen vorzu- 
nehmen. Es werden daher alle texte auf neue vergleichung mit den 
handschriften hin geboten und damit soll der grosse Vorwurf, 
welchen man mit recht bisher der 'Bibliothek der Angelsächsischen 
Poesie' machte, nach möglichkeit aufgehoben werden. Denkmäler, 
deren text besondere Schwierigkeit macht, finden sich erst genau 
nach der handschrift, dann aber in berichtigten texten abgedruckt 
Es sind im ersten halbbande *Waldere' und *Beowulf . 

Da ich von befreundeter seite darauf aufmerksam gemacht 
wurde, dass viele käufer des buches gewiss gerne den handschrift- 
lichen text des Beowulf neben den hergestellten zur vergleichung 
legen möchten, entschloss ich mich, in Übereinstimmung mit dem 
herm Verleger, den ersten band in zwei hefte zu teilen und jeden 
mit besondrem titel zu versehen, damit jeder besonders gebunden 
werden kann. 

Meine abschrift des Beowulf wurde 1875 und 1878 vorge- 
nommen. Ich brachte dieselbe zum abdrucke trotz der von der 
Early English Text Society unternommenen photographischen 



VI 

wiedergäbe der handschrift, da Photographien niemals eine 
genaue abschrifl; ersetzen können J) 

Ebenso entschloss ich mich auf rat von be&eundeter seite, 
die übUchen längezeichen und accente wegzulassen und verweise 
dieselben in das glossar und in ausgaben für anfänger. Den 
ausdruck 'Angelsächsisch' behielt ich bei, trotz der immer üblicher 
werdenden bezeichnung *Altenglisch', da die Sammlung unter obigem 
titel überall bekannt ist. Ausserdem ist der name wenig wichtig 
fiir die sache! 

Auch schon hier komme ich der angenehmen pflicht nach 
meinen freunden, welche durch rat und tat das unternehmen 
förderten, öflfentlich meinen dank auszusprechen, vor allen den 
herren prof. Braune, prof. ten Brink, rev, J. 0. Cook, prof. 
Ebert, dr. Edzardi und F. Furnivall. 

Der 2. halbband des ersten bandejs, der bereits im drucke 
ist und noch im laufe des sommers erscheinen wird, enthält 
folgende denkmäler (mit angäbe aller wichtigeren lesarten und 
änderungsvorschlägen) : 4. Beowulf (hergestellter text). — 5. Des 
Sängers trost. — 6. Der wanderer. — 7. Der Seefahrer. — 8. Die 
ruine. — 9. Klage der frau. — 10. Botschaft des gemahls. — 
11. Zaubersegen. — 12. Verse vom walfische. — 13. ßunenlied. 
— 14. Denksprüche. — 15. Des vaters lehren. — 16. ByrhtnoS's 
fall. — 17. Lieder aus der Sachsenchronik. — Gedicht aufDur- 
ham. — Literarische nachweise. 
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1) NacMem ich durch die gute meines freundes Fumivall einige photo- 
graphierte Seiten der handschrift erhalten habe, werde ich in dieser ansieht 
nur bestärkt. Nicht nur, dass naanche Seiten wenig deutlich wurden, so sind 
auch alle buchstaben, die im ms. überklebt aber noch lesbar sind, auf der 
Photographie in wegfall gekommen. Die selbe erkenntnis veranlasste wol auch 
den vorstand der Early English Text Society nachträglich noch fräulein B. H. 
Hickey mit einer 'transliteration' zu beauftragen. i 

Leipzig, Ostern 1881. 

Richard Wüloker. 
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Des Sängers weitfahrt. 



(84^) WIDSIf) MADOLADE, wordhord onleac, 

86 pQ monna msest m8ej]?a ofer eor]?aD, 
folca ^eondferde: oft he on flette ;6}7ah 
mynelicne ma}>}?am. Bim from Myr^io^um 
5. asipelo onwocon. He mid Ealhhilde, 
faelre freo]mwebbaD, forman sij'e 
HreScynin^es harn ;esohte 
eastan of On;le Eormanrices, 
wra}>es wserlo^an. On;on }>a worn sprecan: 
10. 'Fela ic monna ^efrsB^n mse^J^um wealdan; 
sceal ]?eodna ;ehwylc J^eawnm lif^an, 
eorl SBfter dprxxm eSle rsedan, 
se }>e his }>eodenstol ;e}>eon wile! 

Ettm, = EUmüller's Scopas. — Gr, — Grein*s Bibliothek. — A". «- Kembl^s 

Beonulf. — Leo «= X^o'* Spreuihprohen. — jR. ►= Bieger^s Lesebuch, — 7%. 

■- Thorpe's Beowulf, — jTä. ^Esc. ■= Thorpe's Codex Exoniensis, — 



1. ma«elode K,, Th. — vid si« Leo, 

2. monndi er gänztGr, — msstfandode 
msg^a K,; fandode msriSa Leo\ msst 
^emunde msrSa J^//m., ^. ; maBst maeg^a 
mette 7%.; xnaeg«a Gr, hs. msr^a. 

3. on erg. Gr., B, 

4. ma«um E(tm. — him 7%., ör., 
B.; hs, hine. 



5. 8e)>elo B.; hs. segele; ^. »"Selu. 

7. hrae'S cyi og-es Z^o. 

8. Nach V. 6 nimmt Th. eine iäeke 
von einem verse an, 

9. ongan Ettm. 

11. Peodna K., Leo, Th., Gr., B.; 
hs. Peoda. — liQan Leo, Ettm. 
13. ville Leo, Ettm. 
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(85*) para wsbs Hwala hwile selast 
15. and Alexandreas ealra ricost 

monna cynnes and he msest ^e^^ah, 

]?ara }>e ic ofer foldan ^efrsB^en btebbe. 

Jltla weold Hunnm, Eormanric Sotum, 

Becca Banin;um, Bnrjendam Sifica. 
20. Gasere weold Creacum and Cselic Finnum, 

Ha^ena Holmryjum and Heoden Slommum. 

Witta weold Swsefum, Wada HsBlsin^um, 

Meaca Myrpn^am, Mearchealf Hnndin^um. 

peodric weold Froncnm, pyle Bondin^um, 
25. Breoca Brondinpim, Billin; Wernum. 

Oswine weold Eowam and Ttum Söfwulf, 

Fin Folcwaldin; Fresna cynne. 

Si^ehere lenkest Sse-Denum weold, 

Hn»f Hocinjum, Helm Wulfinjum, 
30. Wald Woinjum, Wod pyrinjum, 

Sseferä Sycjum, Sweom OnjendJ^eow, 

Sceafthere Ymbnim, Sceafa Lon^beardum, 

Hun Haetwerum and Holen Wrosnum. 

Hrinjweald wses baten Herefarena cynin;. 
35. Offa weold On^le, Alewih Dennm: 

se wses J^ara manna mod^ast ealra; 

no hws3]7re he ofer Offan eorlscype fremede, 

ac Offa ^eslo; SBrest monna 

cniht wesende cynerica msest; 
40. nsenij efeneald him eorlscipe maran 

on orette: ane sweorde 



14. Hwala Etim., Th., Gr., ü.; hs. 
Wala. Th. Ex, falsch, — seiest K., Th, ; 
sselast Leo; hwileselast EUm. 

17. gefraegn Leo. 

21. Holrorysum Grimm GD8. 469, 
R,\ hs. Holmrycum; Holmricum Leo, 
Ettm,{anm, Holmrygum ?), Gr, — Heoden 
Grimm GDS. 470, Baupi Z. 11; Eitm., R. 
hs, Henden. 

23. Meara MÜllenh. Nordalb. St 
Mearcealf Ettm. Mearcvulf? R. 

31. Ong:enJ>eov EUm.^ Gr, 



33. Hun-hat Werum K. 

34. hrins weald Seh,, doeh ist der 
punkt ein fleek, nicht beabsichtigt, — 
herefarena Leo, 

35. Onglum K, 

37. na Leo, 

38. g-esloh Leo, Ettm. 

40. «feneald Th, 

41. sefnde on oretteJlY^». ; on-orette 
Th., Gr,; R, setzt doppelpunkt nach 
sweorde. 
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merce jemserde wi^ Mjrjin^m 

bi Fifeldore; heoldon forS si]7}>an 

En^le and Swsefe swa hit Ofß» jesloj. 
45. Hro]7Wulf and Hro$;ar heoldon lenkest 

sibbe (85^) SBtsomne sahtorfsBdran, 

sij?j7an hy forwraecon Wicinja cynn 

and Injeldes ord forbijdan, 

forheowan eet Heoiote HeaSo-Beardna ]frjm. 
50. Swa ic jeondferde fela fremdra londa 

jeond pnne pmnd; ;odes and yfles 

]78er ic cunnade cnoslo bidsBled; 

freomsejum feor foljade wide. 

For]7on ic msej sin^an and secjan spell, 
55. msBnan fore men^o in meoduhealle, 

hu me cyne;ode cystnm dohten. 

Ic wses mid Hunnm and mid Hre$-5otao3, 

mid Sweom and mid 5eatum and mid Su^-Denum. 

Mid Wenlam ic wses and mid Wasmum and mid Wicinjum. 
60. Mid ^Qfj^vLm ic wses and mid Winedum and mid 5effle;um. 

Mid Enjlum ic wses and mid Swaefai» and mid iBnenum. 

Mid Seaxum ic wses and mid Sycjam and mid Sweord-Werum. 

Mid Hronnm ic wses and mid Deanum and mid HeaJ^o-Eeamum. 

Mid pyrinjum ic wses and mid prowendum 
65. and mid Bnrjendum, ]7ser ic beaj 2e]7ah: 

me ]7ser S^^^eie forjeaf ^Isedlicne ma]7}>am 

sonjes to leane; nses ]f(Bt ssene cynin^l 

Mid Froncnm ic wses and mid Frysum and mid Framtinjum. 



42. mearce ÜT., Etitn.; mserce Zeo. 
44. gesloh Leo, Ettm, 

46. at somne Eitm, 

47. Wi-cinga K. 

48. forbig^don iT., Leo, EHtn, 

49. forheowon K,, Zed, Eitm. — 
In der hs. steht in beardna das d über 
der zeile von derselben hand* Seh, meint 
d sei von anderm Schreiber. 

51. ginneg'rand Leo. 

52. eunnode Leo, Ettm. 

53. freo-ma§^m JST., Leo, Th, — fol- 
gode K., folga^e R. 



56. dohton K., Leo, Etim., Th. 

57. Hrse'Sgo'Sum Leo. 
59. Wi-cingum K» 

62. mid vor Sycsum steht nicht in 
der hs., obgleich Th. Ex. es fälschlich 
druckt Ettm., Th., Gr., R. setz^ es. 

65. beah Leo, Ettm., — J>ie hs. hat 
Se)>eah, doch ist e punktiert, soll also 
nicht gelten. ge)>eah Leo. 

66. J>8ere Leo. — rna-Sum Ettm. vgl. 
V. 4. 

67. sanges Ettm. . 
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Mid Bujum ic wsbs <md mid Slornrnnm and mid Bumwalum. 
70. Swylce ic was on Eatale mid iSlfwine, 

86 h»fde moncynnes mine jefrseje 

leohteste hond lofes to wyrcenne, 

heortan unhneaweste hrinja ;edales, 
(86*) beorhtra bea^a bearn Eadwines. 

75. Mid Sercin^am ic wses and mid Serin^um, 

Mid Creacum ic ws^s and mid Finnum and mid Gasere, 

86 J'e winburja jeweald ahte, 

wiolena and wilna and Wala rices. 

Mid Scottum ic wsbs and mid Peohtam and mid äcride-Finnum, 
80. Mid Lidwicinjom ic wsbs and mid Leonum and mid Lon^beardom, 

Mid HadSnum and mid H8ere]7um and mid Hundin^am. 

Mid Israhelum ic wsbs and mid Exsyrinjum, 

mid Ebream and mid Indeam and mid E^yptum. 

Mid Moidum ic wsbs and mid Persnm and mid Myr^in^um 
85. and Mofdinjum and engend Myrpn^um 

and mid Amothinjum. Mid East-pyrinpim ic wsbs 

and mid Eolum and mid Istum and Idamin^um. 

And ic wsbs mid Eormanrice ealle ]nra;e, 

]78Br me 5otena cynin; ;ode dobte, 
90. se me beaj for^eaf bur^wareoa fruma, 

on ]7am siexhund wsbs smsstes ^oldes 



70. sei in slfwine sieht m der hs, 
auf fehlerhafter stelle y ist aber er- 
kennbar. 

72. ste in leohteste auf fehlerhafter 
stelle des pergamentes, aber deutlich 
lesbar, leohtest leo, — wyreanne Ä'., 
£ttm. 

75. hs. Ic. I steM auf fehlerhafter 
stelle des Pergamentes. 

78. hs^ wiolane. So Th. — fF, Grimm, 
Mtm. welena and wilna; Yelena and 
Yilna Leo, Gr., violena and vllna R. 

80. Langbeardum Ettm, 

81, Ä*. hsele^um; Gr» änderte Haere- 
ISum (durch druckfehler Haeredum vgl. 
glossar)f ebenso ü, — hse'Snum and 
mid h8Ble'{^m Leo, mid Hse^num ic v«s 
and mid Hsele'Sum Ettm,i Th. 



83. In Indeum hat die hs, deutlich 
ein n. Grein druckt ohne bemerkung 
Judeum. — mid vor Egyptum fehlt bei 
Leo. 

von 84 — 88 sind bei Leo die verse 
anders abgeteilt, 

85. and mid Onsendmyrgin§:um JR. — 
Statt and Mofdinsum hat B, Mid Mof- 
din^um und nun stellt er um und teilt 
anders ein bis 88. 

86. hs. Ic. — Ettm, mid Amothin- 
gnm ic vffis and mid £ast)>yringum. 

87. mid vor Idaminsum eingeschoben 
von Ettm., Gr., H. H. setzt lücke 
nach Istum an. 

88. Eormanric Leo, 

90. beah Leo^ Ettm. 

91. sixhund Leo, Ettm. 



5 — 



;escyred sceatta 8cil]in;rime, 

]?on6 ic Eadplse on seht sealde, 

minuDi hleodrjhtne, ]^a ic to harn bicwom, 
95. leofam to leane, ]7ses }>e he me lond forjeaf, 

mioes fsBder epel frea Myrpn^a, 

and me ]7a Ealhhild o]7erne for^eaf, 

dryhtcwen dujuj^e, dohtor Eadwines. 

Hjre lof len^de ;eond londa fela, 
100. ^onne ic be sonje sec;an sceolde, 

hws3r ic under swe^le selast wisse 

joldbrodeoe cwen (S6^) jiefe bryttian. 

Donne wit Scilling sciran reorde 

for uncnun sijedryhtne son; ahofan, 
105. hlude bi hearpan hleo]7or swinsade: 

]7onne monije men modum wlonce 

wordum sprecao, ]7a j^e wel cnj^an, 

^cet hi nsefre sonj sellan ne hyrdon. 

Donan ic ealne jeondhwearf ej^el 5otena; 
110. sohte ic a jesi}>a ]?a selestan: 

pwt WS3S innweorud Earmanrices. 

HeiScan sohte ic and Beadecan and HereÜD^as, 

Emercan sohte ic and Fridlan ond East-5otaD, 

frodne and jodne fseder Unwenes. 
115. Seccan sohte ic and Beccan, Seafolan and peodric, 

Hea]?oric and Sifecan, HliJ^e and IncjenJ^eow. 

Eadwine sohte ic and Elsao, ^^elmund and Hnnjar 



93. selde Zeo. 

94« Pam statt ham Zeo. 

97. Die hs. hat ealhhild, wie schon 
Seh. feststellte. Th. Ex, druckt eal- 
hild^ Th, dagegen ohne bemerkung Ealh- 
hild. — Ealhilde Zeo; Ealhild Ettm,, H. 

99. landa Ettm, 

100. Th. Ex. «ön, Pon schon Schipper. 
Pon Zeo, wie auch oft weiter unten. 

101. hs, swesl; svegle Zeo, Ettm., 
Th., Gr.j R. — seiest JST., Th.; salast 
Leo. 

102. gife bryttjan Zeo, Ettm. — 
^efa Th. 

103. hs. hat, wie auch K. druckte: 



don; Sch's. angäbe Don hs. ist falsch. 
Pon Zeo, 

104. ahofon Zeo^ Ettm. 

106. vlance Ettm. 

107. spraecon K., Zeo, Ettm» — ca- 
)>on K., ZeOj Ettm. 

108. sselran Zeo; selran Ettm. 

109. g^eonhwearf Zeo. 

110. hs. si]>a; gesi^a Ettm., Gr., E.; 
sit^an Zeo. — sselestan Zeo, Ettm. 

111. inn-veorod Ztfo. — Eormenrices 
AT.; Eormanrices Zeo, Ettm., Th., Gr. 

113. sohte ic fehlt bei Ettm. — and 
Zeo statt ond, ebenso Ettm., Th., Ji. 
117. Egelmund Zeo. 
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and ]7a wloncan ^edryht Wi]^-Myr;iD;a. 

Wulfhere sohte ic and Wyrmhere: fiil oft ]?8Br wi; ne alsBj, 
120. ]7onne Hrseda here heardum sweordum 

ymb Wistlawudu werjan sceoldon 

ealdne ej^elstol ^tlan leodum. 

BsBdhere sohte ic and Bondhere, Bumstan and 5islhere, 

WiJTerjield and Freo]76ric, Wudjan and Haman: 
125. ne wseran ]HJBt jesil^a ]7a ssemestan, 

]7eali ]7e ic hy anihst nemnan sceolde. 

Ful oft of ]7am heape hwinende flea; 

pellende ;ar on prome J^eode: 

wraeccan ]7ser weoldan wandnan ;olde, 
130. werum and wifum, Wudja and Hama. 

Swa ic ^oBt symle onfond (87*) on )?8Bre ferinje, 

]783t se bi]7 leofast londbuendum, 

se ]7e him jod syleS ^umena rice 

to jehealdenne; J^enden he her leofaiS.* — 
135. Swa scrij^ende jesceapnm hweorfaS 

jleomen pimena jeond jrunda fela, 

]7earfe secjaS, ]7oncword spreca]?, 

simle su$ oype norS sumne jemeta^ 

jydda jleawne, jeofum unhneawne, 
140. se ]7e fore da;a]7e wile dorn arseran, 

eorlscipe sefnan, o]? J^set eal scsece^, 

leoht and lif somod: lof se jewyrceS, 

hafaS ander heofonum heahfsBstne dorn. 



118. wi« Myrging-a K., Leo; Wi«- 
Myrging-a Th,y Gr., B. ; wine Myrginga 
Etfm, 

119. Leo^ Ettm. setzen den doppel- 
punkt nach oft, die andern vor ful. 

120. hrse'Sa leo; HrelSa EUm. 

124. Vi«erg-ild Etim. 

125. Cod, Ex, hat wseran rvie schon 
Schipper bemerkte. Alle ausgaben: 
wffiron. 



126. ic hivan nyhst Leo^ 

127. fleog Leo. 

128. g-ellende Ettm. 

129. vreccan Ettm. — weoldon AT., 
Leo, Ettm. — wundum Ä"., vundnum 
Ettm. 

134. sehealdanne K., Ettm, 

140. ville Leo. 

141. 0« )>e J>8et Ztfo. — scacetJ A^„ 
^/^., r^., ü.; sceace'S Leo. 



2. 

W a 1 d e r e. 



L 



Text nach der handschrifl:. 



as^) 
lo7) 



5. 



1*. 
hyrde hyne jeorne huru welande«^) , . 
worc ne jeswiceiS monna aßnijum ]7a^) 
ra $e mimmin; can hearne^^^) jeheaHO 
dan oft aßt hilde jedrea8^2) gwat faj^*) 
3 sweord wund sec sdfter^*) o^rü aetla^^) 
ord wyja ne laet ^in eilen nu jy. ^^) 
jedreosan to dsBje dryht scipe Äc^'') 
is se daBj ^^) cumen p $u scealt aninja 



1. J/an sieht, dass in zeile 1 und 
2 buchstahen standen, welche aber, ist 
nicht zu entscheiden. Stephens (s, 16) 
1. n {?), 2. tum (?). 

2. a davor noch ein strich. St, n 
or m. 

3. r scheint hier zu stehen, 

4. t? 

5. St. ald (?). 

6« as mit /scheint hier gestanden 
zu haben. St. ac. 

7. St, Id. 

8. / nach e kaum zu erkenhen. Da- 
hinler standen wolnoch 2 — 3 buchstaben. 
St, gevorc, 

9. J> in J>a nur noch zur obem 
hälfte sichtbar. 



10. Unter n ein punkt. 

11. e in heal undeutlich. 

12. £7(C?5^r a ^in punkt. 

13. s «Mr «Mr o^^m Aöi/if^ nocÄ 
erkennbar. 

14. rTtfJ^r t tfwi strich. 

15. JVa^A aetla können noch zwei 
buchstaben gestanden haben. 

16. y zur obem hälfte sichtbar, 
der folgende buchstabe ist verwischt. 

17. Ac schwer zu erkennen. . 

18. Da der buchstabe nach d mit 
S verschlungen ist, kann man d&'g.oder 
daes lesen. Die ausgaben lesen alle 
das. Bugge aber daes* 
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. . 1) otSer twe^a lif for leosan oiSiSe lan^e ^) 

re^) 10. dorn ajan mid eldum »Ifheres sunu^) 

ord^) Halles ic%e wine min wordü cide^) 7 

. e ^) ic iSe ;e sawe sBtiSam sweord wle^an ^) 

do iSnrh eiSwit scype seniles monnes wi^^o) 

on^) for bu^an o$$e onweal fleon lice beor^i) 

swal 15. jan Seah ]7e laSra fela Sinne bjrn. i^) 

1^ 

homon*) billu^) heowun Ac iSu symle fur*8or wtS) 

feohtan solltest msel ofer mearce $y wi^) 

ic%e metod on dred p $a to fyrenlice h 

feohtan solltest set -Sam SBt stealle p^O) 

o^res monnes wij rsedenne weorSa 5. hi^O 

iSe^) selfne jodum dsedum Senden Sin br 

jod^) recce ne murn Su for Si mece hac ^^) 

Se wearS maSma cyst pfede to eoce nu^^) 

unc^) SySu jnShere scealt beot for of 

bi^an Sses Se he Sas beadnwe onjan 10. Si^^) 

mid nn^) ryhte serest secan forsoc sc^^) 

he Sam swurde 1 Sam sjncfatü?) bea ba 



1. Die huchsiahen sind nicht zu er- 
kennen, Si. It (?). 

2. re oder pe, St. pe. 

3. o nur zur hälfie da, r ebenfalls, 

4. e sichtbar und ein strich davor, 
St. ge. 

5. on; o nur halb sichtbar, n unten 
mit punkte versehen oder r?. St. or. 

6. Der buchstabe nach a ist durch- 
stechen , er war wol n , der folgende 
ist verwischt, 

7. Der zweite strich von n und 
der folgende des u abgekratzt. 

8. d deutlich f e nur od^n sichtbar. 
Vor y ^m buchstabe abgekratzt. 

9. Deutliches w, /rm p. iVa^^ n 
räum /ur «/yra 2 buchstaben, 

10. wis abgeblasst. 

11. o m beor abgeblasst. 

12. r *^Är verwischt. 



1. n e/iva^ verblasst. 

2. iTlpJtfr u ist das pergament durch- 
stochen, aber keine spur eines Striches. 

3. e nt^^/ ^anz deutlich. 

4. o abgekratzt. 

5. unc abgeblasst. B. liest mid «y. 

6. mid un lesbar, doch verblasst 
und abgeschabt. 

7. CTipJ^r n ä/^ä^ ein punkt. 

8. wi ? M (?) St. 

9. St. "wr, jedenfalls ist dann nur 
der hauptstrich des r noch zu sehen. 

10. Ä. g- (n?). 

11. St. h (i?). 

12. St. ha. 

13. St. n (u ?). 

14. St. «u. 

15. i^/. aikr^ sc, doch kannte viel- 
leicht auch so dagestanden haben. 
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^a msBüi^o ^) nii sceal beaja leas hwor 
fan frö2) iSisse hüde hlafard secan eal 
dne .^. o%Se her »r swefan ;if he %a') 15. 

2*. 

ce bsßterani) buton %am anum %e ic^) 
eac hafa on stan fate stille jehided 
ic wat p ic Sohte ^eodric widian selfu 
ons . . . don') D eac sine micel maSma mid 

5. $i mece moni; oSres mid him ;olde 
jejtrwan^) inlean je nam ]7sbs %e hine 
of^) nearwum mS hades mse; welandes 
bearn^) widia ut for let ?urh fifela je 
feald^) for8 onetteS) waldere») 

10. madelode^<)) wija eilen rof haefde him 
on Äanda^^) bilde fröre jviS*^) billa jripe 
jyJdode ^^) wordü hwBBt ?u huru wende 
st wine burjenda p me hajenan^^) 
band ^^) bilde jefremede D je twsem '^) 

15. de . . c^ei7) wijjes feta jyf ^u dyrre 



on 

jnc*) 
hew 5) 



1. So die hs, 

2. Ueber fro scheint ein strich zu 
stehen. 

3. Unten auf dem blatte sind ara- 
besken gemalt 

4. St. g-u («?). 

5. St he (n? m). 

1. b auf rasur. 

2. c abgeschabt, doch noch kenntlich. 

3. So weit lassen sich die buch- 
staben erkennen. For d stehen zwei 
striche, welche a sein können oder n, 
dessen erster strich etwas schief steht. 
Nach s ist noch ein grundstrich und 
nach rechts striche zu bemerken. 

4. s <^ S^ abgeschabt, die zwei 
buchstaben nach ^e kaum zu erkennen. 

5. f undeutlich. 

6. a und n abgekratzt. 

7. Zwischen fe und ald ist ein loch 
im Pergamente. 



8. Zwischen onet und te loch im 
Pergamente. 

9. Aa^Ä waldere noch räum für 
3 buchstaben, 

10. Ä> rfftf ÄÄ., der strich in d 
(«a is) ist vielleicht nur abgeblasst oder 
abgekratzt. 

1 1. h zur obem hälfte verschwunden, 

12. So die hs. v sieht wie der 
obere teil eines y aus. 

13. Das erste d unsicher, 

14. e wÄer <fer ztffV« m derselben 
hand nachgetragen, 

15. nd abgeblasst. 

16. « ati« u corrigiert. 

17. e m de undeutlich. Darnach 
scheinen zwei buchstaben gestanden zu 
haben, welche aber gänzlich verschwun- 
den sind. Darauf folgt d oder %, 
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2^. 
et iSus heaSa werijan hare byrnan^) 
standaiS me her on eaxelü »Ifheres 
laf jod D ^eapneb jolde jeweorSod^) 
ealles unscende seiSelin^es reaf ^) to 
habbane }>on had^) weretS feorb hord^) 
feondum ne^) bi$ fab wv& me ^oh'^) 
un msejas eft on jynnad^S) mecumS) 
jemetaiS swa je me djdon ^eah^) 
msBj sije syllan*°) Se Se sym^^) 
le by^ reconi2) ;] raed fest ryÄ . . je^^) 

hwilces se^e hl to $am haljan^^) 
helpe jelife^ to i^) jode jioce he i^) 
)?»r jearo findet jif Sa earnunja^^) 
ser jeSenceS )?on mtoten^S) M;lancei9) 
welan britnian sehtu ^^) wealdan p is . 



1. n nach r verblasst. 

2. 'S öJ^r der zei/e von derselben 
hand nachgetragen, 

3. eaf abgeblassty doch lesbar, 

4. Am h w/ der erste strich sehr 
spitz, trotzdem wol h, 

5. r blass, 

6. In der hs, steht wol ne nicht 
he, nur ist der erste strich etwas in 
die höhe gezogen, aber nicht so hoch, 
ais sonst bei h. Damit wird Müllen- 
hoff^s coryektur bestätigt, B, he. 

7. n undeutlich, darüber ein loch 
im Pergamente. Dahinter scheinen noch 
drei oder vier buchstaben gestanden zu 
haben, wovon noch ganz schwache 
spuren da sind. Vgl, auch B. 

8. Vier grundstriche sind noch nach 
c zu erkennen. 



9. ah nur schwer zu erkennen, 

10. Zwischen syll und an loch im 
pcrgamente. 

11. m abgekratzt, darunter ein loch 
im Pergamente. 

12. Es Hesse sich auch reton lesen, 

13. y etwas in der mitte abgekratzt ^ 
h nur zur obem hälfte sichtbar, ge 
verblasst, 

14. Dahinter räum für 2 — 3 buch^ 
Stäben, 

15. to deutlich, 

16. Vielleicht stand hinter he noch 
ein huchstabe, 

17. r unleserlich, weil das perga^ 
ment durchstochen. 

18. So die hs. 

19. w undeutlich. 
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n. 

Berichtigter Text. 

A. 

(1*) hyrde hyne jeorne: 

'huru Welaode» jcworc ne jeswiceiS 
moDoa seni^um, }>ara %e Mimminj can 
hearne jehealdan. Oft »t bilde ^edreas 
5. swatfaj and sweordwund sec sefter oiSrum. 
^tlan ordwyja I ne Iset Sin eilen nu yfi 
^edreosan to dsBje, dryhtscipe feaüan! 
. • • . . Ae is 8Q dse; curaenj 
]^(Bt %u scealt aninja oSer tweja, 

10. lif forleosan oüe lanje dorn 
ajan mid eldum, iBlffieres sunt«! 
Nalles ic $e, wine min, wordum cide, 
0^7 ic $e jesawe aßt Sam sweordple^an 
Surh eeJwitscype seniles monnes 

15, wij forbnjan oS?e on weal fleon, 
lice beor^an, Seab \fe laSra fela 
Sinne byni(l^)-bomon billum heowun; 
ac Su symle furSor feobtan sobtest 
msel ofer mearce: Sy ic Se metod ondred, 



Si, = Stephens Two leaves of hing WaldcreU lay, — M, [und D. = MüHenhoff 
und Dietrich in Raupt s Zeitschrift. — jR. = Hieger's Lesebuch, — Gr. «- 
Grein*s ausgäbe von Beonmlf nebst Finnsburg und Waldere, — Ä = Bugge, 



1. Zeile 1 und 2 gibt M, abgeteilt: 
byrde . . . geveorc; ne . . . can. 

2. WELAND (E S) St. Vgl. aber 
den abdruck der hs. — geveorc M. 

4. beardne B. — oft (J>e) B. 

5. secg if., Jt., Gr. sec und ec aber 
öfters in hss^ 

7. feallan erg. St.^ M., Ä., Gr. 

8. deor and domgeorn ^r^. 6h*.; M., 
B. nehmen nur das fehlen der ersten 
vershälfte ohne ergänzungsversuch an. 
dag St.^ M., B., Gr. Vgl. aber abdruck 
der hs. anm. 



10. langne .2)., B. 

12. ci«e «y, ic St.: cide JH., B., Gr, 

14. elSwitscipe hs,\ edwitscipe die 
ausgaben, 

17. homan ilf., -Ä., Gr, — heowan 
B.y B., Diese änderung beruht auf der 
falschen annähme D*s, dass >eab )>e 
den conjunctiv erfordere, 

19. "Se, metod^ ondred St, — metod 
(sceaft) />., B. Dagegen vgl. Gr. gloss. 
zu Beowulf unter metod. 
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20. ]f(Et %u to fyrenlice feohtan sohtest 

8Bt %am setstealle, oSres monnes 

wiprsedenne. WeorSa iSe selfne 

jodum dsedum, Senden %in jod recce! 

Ne murn iSa for %i mece: Se ^earS maSma cyst 
25. jifec^e to eoce nnc. Dy iSu SuSliere scealt 

beot forbijan, %ses %e he Sas beaduwe onjan 

mid unryhte aerest secan; 

forsoc he iSam swnrde and iSam syncfatum, 

beaja msenijo: na sceal be^a leas 
30. hworfan from Sisse bilde, hlafurd secan 

ealdne f{, oüe her aer swefan, 

jif he Sa 

B. 

(2*)' . . . ' ce bfißteran 

buton Sam annm, Se ic eac hafa 
on stanfate stille jehided. 
Ic wat, \fCBt hit Sohte Deodric Widian 
5. selfum onsendon and eac sine micel 

maSma mid Si mece, moni; oSres mid him 
jolde jejtrwan, iulean jenam, 
J'ffis Se hine of nearwum NiShades mse;, 
Welandes bearn, Widia nt forlet: 
10* Surh fifela jefeald foriS onette.' 
Waldere mac^elode, wija ellenrof, 



21. ststeallan H, 

25. gife«e-ß., Gr. hs. sifede St., M. — 
(g)eoce St ; geoce M.,Gr. — Gu'Sheres Ä. 

26. «e fehlt bei R. 

29. hs. u. St. beasa. beg'a D.^ R.\ 
begea Gr, 

30. hweorfan M. 

31. Die rune ist ae'Sel oder cSel 
aufzulösen, — her fehlt bei Gr, 

1. M, teilt anders ab. V. 1 bis 
anum, 2 Hs s^hided. -r- (beadome) ce 
St.^ M^\ (me) ce Gr. 

2. hafu R, 

4. J>«t iu 2>. vat ic ]>8et ]>ohte? ilf. 
hit nach ^set ^., 6?r. hs, \mt ic 'S'/. 



5. onstodon SU Dies gibt keinen 
sinn. D. (syll)an, Gr, (sesyll)an. Bei 
beiden ergänzungen tvurde übersehen, 
dass on und don deutlich dasteht. Ich 
ergänze daher wie B. onsendon » 
onsendan. 

7. gigirvan : giu M, ; gigirwad : julean 
R,; (G) Julean St, — geman 6?r, 

10. gefeold 2)., R., Gr, Da eo und 
ea mit einander wechseln, behielt ich 
die lesart der hs. bei, — onettan R, 

11. ^. madelode. Die ausgaben', 
ma'Selode. 
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hffifde him on Aanda hildefro/re, 
jii^billa ;ripe, ^yddode wordum: 
'Hwffit! ^a haru wendest, wine Burjenda, 

15. ]HJst me Hajenan band bilde ^efremede 

and jetwffimde /eo^ewi^es: feta, ;yf ^u dyrre, 
(2^) aet ^us bea^uwerijan bare byrnan! 
Standet me ber on eaxelam ^Ifheres laf 
;od and jeapneb, jolde jeweorSod, 

20. ealles nnscende »^elin^es reaf 
to babbanne, J^onne band wereS 
feorbbord feondam: ne bi^ fab wi% me, 
)?onne pfle nnrnssjas eft onjynnao^, 
mecum jemeta^, swa ^e me dydon. 

25. Deah m»; sije syllan se %e symle by% 
recen and rsedfest ryhta jebwilces: 
se $e him to ^am bal^an belpe ^elife^, 
to ;ode poce, be yter jearo findet, 
jif %a earnun^a ser jeSence^; 

30. ponne moten trlance welan britnian, 

sebtum wealdan: ]f(Bt is 



12. hildefrofre i>., Ä., Gr.; hilde- 
fromre B» — hs, hildefrore St 

13. gu1$bill agripen B, 

16. wigges feta! G^f SL fe'Se wigges 
fcta! gyf ISa dyrre M, — fc^ewigges: 
feta It., Gr. 

17. aet «US [? DU(e)S] hea«o St. 
— hs. hea^u; bea'So S(, und aiie aus- 
gaben. 

18. Stande« if., R.^ Gr. hs. standa« St. 

21. (haltend) to babbanne Si.\ 
<balvende) to babbanne 2>. — band st. 
had Ä., Gr. 

22. St. be. Vgl. abdruck. 



23. yfle (?) erg. St. Vgl. abdruck 
der hs. />., Ä., Gr. folgen St. ; R. und 
Gr. ohne es als ergämung zu be* 
zeichnen. — oft statt eil R. 

26. hs. recon St., reccend 2>., Gr., 
recen R. — rsdend Gr. statt rsedfest 
ohne weitere bemerkung. 

29. Vor 29 nimmt R. eine Jucke 
van einer zeile an. — earaunga (?) 
St. Vgl. den abdruck der hs. — «r 
(man) ge«ence« St. 

30. hs. mtoten; (? moten or mosten) 
St, moten M.y Ä,, Gr. 

31. \>cet is (bet )>onne orteg) St. 



3. 



Der kämpf um Finnsbnrg. 



Äornas byrna? nsefre.' 

Hleo]7rode ^a hea/^o^eon; cynin;: 

^Ne %ls ne da;a% eastan ne her draca ne fleo^eS 

ne her ^isse healle hornas ne byrna%, 

5. ac her for]? bera'S 

fujelas sinja^, 

jylleS jrflBjhama, juSwudu hlynneiS, 

scyld scefte oncwy^. Nu scyne% J^es mona, 



C, =» Conyheare's Ilhsirations. — Ettm. «= Eiimüller^s Scopas. — Gr. «» 
GreifCs Beovulf, — Gr. BibL = Grein* t Bibliothek d, Ags, poesie, — Gru^ 
=s GrundMg's Beonmlfes Beorh. — iT. « Hickesii Thesaurus» — Hey. » 
Heyne^s Beowulf (1879). — JT. =» Kemble^s Beonmlf. — Ä. =- Bieger's^ 
Lesebuch. — Th. ■= Thorpe's Beonmlf. 



U naes Hey,; beorhire Bornas Gr.<, 
hornas? R, — nffifre ziehen H,, C, K., 
Ettm. zum folgenden, Th,, Gr., Gru.^ 
B.f Hey. zum vorhergehenden. 

2. hearoseons H.^ C. u. B,, heoro- 
geong K,, Ettm., hea]>o§reong 7%., Gr., 
Gru,, Hey.. 

3. eastun. So H., C. Oft findet 
sich in Ags. hss. u an stelle von a. 
Allein ich werde von meinem collegen 
Windisch darauf aufmerksam gemacht, 
dass sich im Irischen a in zwei gestalten 
findet, wie ein Lat. a und ähnlich wie 
Vi, und dass beide formen auch unter- 



schiedlos gebraucht werden. Hier wie 
an ähnlichen stellen dürfen wir also- 
ohne bedenken a als lesung der hs. an- 
nehmen. — Pus für "Sis Gru. — ne vor 
fleose« fehlt bei Gru. 

4. hörn n»s ne Th. 

5. her us fyrd bera'S (druckf berad) 
Ettm.i forS bern« Th.-, fer st. her Gr^ 
Bibl., Hey.; her fyrd fara-S oder her 
forS-fera«(?) Gru. — Gr. ergänzt: ac 
her for^ bera'S (reorbgeni-Sian / fyrdsearu 
fuslicu), fugelas singa^. B. fyrdseank 
rincas / fynd ofer foldan. 

8. sceafte K., Ettm. 
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wa^ol ander wolcnam; nu arisa^ weadseda, 
10. -Se -Sisne folces ni^ fremman willa^. 

Ac onwacni;ea% nu, wijend mine, 

habba^ eowre Aanda, hicgeap on eilen, 

winda^ on orde, wesa$ on model* 

Da aras mseni; 

15. joldhladen %e;n, ^yrde hine bis swurde; 

$a to dura eodon drihtlice cempan, 

SijeferiS and Eaha hyra sword jetujon 

and sei o]?ram durum Ordlaf and Sul'laf, 

and Henkest sylf hwearf him on laste. 
20. Da jyt Sarulf Süßere styrode, 

^set hte swa freolic feorh forman sij^e 

to ^sere healle durum hyrsta ne bseran, 

nu hyt ni)?a heard anyman wolde; 

ac he fraejn ofer eal undearninja 
25. deormod hsele)?, hwa %a dum heolde: 

'Si^eferJ? is min nama, (cwej? he), ic eom Secjena leod, 



1 0. -»a -Se statt iSe R, — Pisses oder 
folces-ni« (?) Gru. 

12. habba^ eowre landa H. C; 
eowra landa (sht) K,; eovra handa 
(geveald) Ettm,; eowre land Th.; eowre 
handa Gr., Gru.; eovre handa (gearve) 
It.; hebba^ eowre handa Jlet/. — hie 
Sea> Ä, C. i K. gibt ßlschUeh hicsea« 
ah ursprüngliche lesart und bessert 
hycgea^. So Ettm. hicgea^ Th., Gr., 
Gru., H., Hey. 

13. winda« H., C, K., Ettm., Gr. 
winna« Th., Gru., Gr. Bibl., E., Hey. — 
onmode K., Gr.; anmode Th., H. — Th. 
nimmt nach diesem verse eine lücke an. 

14. arras C. — monig gibt K. als 
urspr. lesart, alle ausgaben, ausser H., 
verfallen in diesen fehler. H, C, 
maenis« — Gr. ergänzt rincas mine! 
)>a etc.; Gru., Gr. Bibl., Hey. ziehen 
V. 14 u, 15 in eine langzeile. 

15. K. gibt goldheaden fälschlich 
als ursprOngliche lesart an, Ettm., Gr., 
Gru., Hey. ebenso. Th. goldhroden. 



17. sword iT., C, Gru., H; sweord 
ohne bemerkung K., Ettm., Th., Gr., Hey. 

18. Oslaf Gru. 

19. sylfe C. — »t laste R. ohn& 
bemerkung. 

20. gu«here Gr. Bibl; Gu«h. Gr.; 
hine Gu^h, Gru. 

21. he H, C, hie Gr., Hey. — freolic- 
feorh K., Ettm,, Th., R.\ freolic feorh 
Gr., Gru.i Hey. 

22. baere J^., EHm., Th., R.\ Gru. 
nimmt eine lücke von einem halbverse 
und R. eine von einem vefse nach 
22 an. 

23. hie st. hyt Th. — any man H., 
C. — ne st. nu Gru, 

24. fragn gibt K. fälschlich als ur- 
sprüngliche lesart an, bessert aber 
frsBsn. Ebenso Th.; fragrn R. — Gr., 
Ettm., Gru., Hey. geben richtig frsegn. 

26. Nama H,, nama C, — cwe]> H, 
C; cws&$ he K, u. die ausgaben. Alle 
klammern diese den vers überladenden 
Worte ein, R. streicht sie geradezu. 
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wreccea wide cniS; fffila ic weana ;ebad 
heordra hildal %e is grt her witod, 
swiej^er $a sylf to me secean wylle.' 

30. Da waes on loealle wslslihta ^ehljü, 
sceolde celod bori cenam on handa, 
banhelm berstan; baruh^elu dynede, 
0% set ^ffire ^uSe Sftrulf ;ecrau; 
ealra eerest eorSbuendra, 

35. 5u^lafes sonu, ymbe hyne ^odra Ma, 
hwearflicra himw. Hrsefen wandrode 
sweart and sealobron, swurdleoma stod, 
swylce eal Flnnsburuh fjrenu wsre. 
Ne jefrse^n ic nsefre wnr]?licor »t wera bilde 

40. sixti; si^ebeorna sei jebserann, 

ne nefre swantu swetne medo sei forjyldan, 

%onne Hnsefe juldan bis bsßjstealdas. 

Hi; fabton fif da^as, swa bjra nan ne feol 



27. wrecten ff,, C; wraeccena K,\ 
wreccena Ettm., Gru.; wrecca Ja., Gr, 
BibLj ffey.; wreccea Gr., B. Da n woi 
st, u (»a vgl, V, 3) vonH, verlesen nmrde, 
schliesse ich mich Gr,, R, an. — weuna 
H,, €,, andere weana, vgl. v, 3 eastan, 

28. heordra ff., C, R, — heardra 
gibt K. fälschlich als das ursprüngliche. 
Ihm folgen Mim., Th., Gr., Gru., Hey, 
— hell st, her Gru. 

29. sw2e>er ff., C; K, ändert swa 
]>8er; Ettm, swae-Ser u, die spätem ausg, 
Gr, u, Gru. geben fälschlich als ff.^s 
lesart swsb >aer an. 

30. healle ff., €,\ vealle daßr Ettm., 
Gr., Gru., ffey. Gr., R. ohne es als 
Besserung zu bezeichnen, 

31. sceolde Celaes borS senumon 
handa ZT., C; K, gibt fälschlich als ur- 
sprünglich sc. celod bord an, bessert-, 
sc. naeglod bord genumen handa. Ebenso 
Ettm,; sc. nalss bord genumen handa 
Th,; sc. celaes (celan) borlS cenum on 
handa Gru,; sc cellod bord cenum on 
handa Gr,, R,; celod Gr. Bibl, ffey. 



33. 0% )>aet aet ffey, ohne Bemerkung, 

35. ymb Th. 

36. hwearflacra hraer B., C, Ais 
conj. Ed, bei C. hraew; hwearf la-Sra 
hraew K., Th,; hw. lacra hraev Etim.^ 
Gr. Bibl,, ffey.; hw. lacra hraer R.\ 
hwearflicra hraev Gr,, Gru, — hraefn 
Ettm., Gr., ffey. — wandode Gru. 

39. (naefre) Ettm, 

40. sele K, — sebaeran K. u. die 
ausgaben ausser Gru. 

41. swa noc hwitne medo ff,, C; 
nothwitne K,; naefre sva nu nacodum 
sweordum / swetne medo Ettm,; naefre 
sang ne hwitne medu Th,; naefre sylfres 
hwitne mede Gru,; naefre swanas swetne 
m. Gr,, ffey.; nefre swetne medo R» 

42. guldan ff. , C, ; K, gibt guldon 
an, Ettm., Th., Gr. Bibl., ffey, folgen 
ihm. guldon Gru. 

43. Gr, Hig fuhton (fromlice) fif da- 
gas / and nihta o*er svylc / sva hyra 
. . . R. ergänzt die lücke eines verses 
dagas (Fresan veredon, nearol>earfe dru- 
gon) sva hyra nan ne gefeol. 
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drihtjesi^a, ac hi; $a dura heoldon. 
45. Da jewat him wund hsele^ on wse; janjao, 

ssede, ^cet his bjrne abrocen wsBre 

heresceorpum hror, and eac wees his heim %rl. 

Da hine sona frsspi folces hyrde, 

hu %a wijend hyra wnnda jenseson 
50. o^^e hwsej'er ^sera hjssa 



44. dura K, Ettm, 

47. was gibt K, als urspr, lesart 



an^ was als besserung, — heresceorp 
unhror Th. 



Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. % Aufl. 
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Text nach der handschrift. 



129*. 

HW^T WE 5AEDE i) 
na in jear dajum yeod. cyninja 
l^rym jefrunon hu %a 8e]?elin;as eilen 2) 
fremedon oft scjld scefin; sceaj^en^) 
5. ]?reatam monejü msejj^am meodo setla 

of4) teah ejsode^) eorl sjrSiSan aerest wear .*) 
fea sceaft funden he J^ses frofre jeba . 
weox ander wolcnum weorS myndam ]7alL 
0% ^ him se^hwjlc J^ara ymb sittendra 
10. ofer hron rade hyran scolde ;omban 

jyldan f wsbs jod cjnin; %sem eafera wffis 
sefter cenned ;eon; in jeardum ]?one ^od 
sende folce to frofre fjren Searfe on 
jeat p hie ser drujon aldor^) . . ase lanje 



1. £ oben ein wenig beschädigt. 

2. n nur der erste strich erhalten» 

3. Nach n keine spur von a. 

4. Tintenfleck über o{ aus neuerer zeit. 

5. üeber e^sode von modenier hand 
feared darüber zur erklärung gc" 
schrieben. 



6. Nach r ist nichts mehr zu lesen, 
K,, Kö. wearS. 

7. Von r — a inclus, vernnschte stelle 
von ly^i cm, — / in ase ganz deut- 
lich. 



— IS- 
IS, hwile him J^ses lif frea wuldres wealdend 
worold are for^eaf beowulf waes breme^ 
blsed Wide sprang scyldes eafera scede 
landum in swa sceaP) . . . una ^ode^) 
^ewyrcean fromum feoh^iftum on fffider 

. . ne^) ^ hine on ylde eft jewunijen*) w^) 
. esij^as J^onne wi; cume leode ^elsesten 
. of 4) dsedü sceal in mse^J^a ^ehwaere man ^e 
. eon^) him %a scyld jewat to jescsep hwile 
5. . ela^) hror feran on frean waere hi hyne 
pBL^) ffitbseron to brimes faro^e swsese jesij^as 
. toBL 7) he selfa bsed J^enden wordnm weold 
. me 3) scyldin^a leof land fruma lange ^) 
ahte ]?8er sei hy^e stod hrin^ed stefna isij 

10. D atfns sej^elinjes fser aledon }7a leofne 
]7eoden bea^a bryttan on bearm scipes 
mserne be mseste J^ser wses madma^) fela 
of feor we^om frsetwa ^elasded Ne hyrde 
ic cymlicor ceol je^yrwan bilde wsepnum 

15. D hea^o wsedum billnm D byrnum him on bear 
me Ise; madma^) mseni^o^) ]?a him mid scol 
den on flodes seht feor ^ewitan Nalas^o) 
hi hine Isessan^O lacum teodan J^eod ^estreo 



1. £m riss im pergamerUe hat den 
letzten strich des m weggenommen* 

2. Unleserliche stelle von 2 cm. (von 
1 bis zum 2. striche des u). Von u nur 
der letzte strich erhalten. 

3. Zwischen d und e riss, 

1. Es ist nur noch ne zu sehen, wie 
auch Kö, angibt K» rme, ebenso Th.; 
Gm, ine. — An den beschädigten rän- 
dern ist es schwer, anzugeben, wie viel 
fehlt, da bald die zeile länger, bald 
kürzer ist. Etwa drei grundstriche 
mögen hier fehlen, 

2. Zwischen se und w riss, 

3. w oben beschädigt Nach w 



mögen 2— -3 grundstriche gestanden 
haben, K, liest noch wiCl) gresi)>as, Gru, 
sogar wil gesi'Sas. 

4. zur vordem hälfle abgerissen', 
K., Gru. lof. 

5. Am anfange fehlt ein buchstabe. 
K,, Gru. l>eon; fela. 

6. Nur die rundung vom ]> erhalten. 

7. w zur obem hälfle da, vorher 
fehlt ein buchstabe. K., Gru, swa. 

8. Vor m oder in stand noch ein 
buchstabe. K, Gru, wine. 

9. So die hs. 

10. So die hs, K,, Gru, Nalses. 

11. ae verwischt, doch erkennbar, 

2* 



- 20 — 

num ]?oni) . . .jdon pe hine let fnimsceafte 
20. forS onsendon^) ffinne ofer yiSe umbor we 

130*. 
sende ^) \^ ^ Me him asetton se^en j . .^ 
denne heah ofer heafod leton holm bera^) 
;eafon on jar sec; him wses jeomor sefa 
marnende mod men ne cunnon secjan to^) 
5. 8o%e sele rsedenne haele^ ander heofenu^) 
hwa ]?8em hlseste onfen; 



.1.6) 

Da wfiBs on burjum beowalf scyldinja leo/^) 
leod cynin; lon^e J'raje folcum jefrseS) 
je fsBder ellor hwearf aldor of earde 

10. op f him eft onwoc heah healf dene heold 
l?enden lifde jamol 3 ja? reoaw^) jlsede scyl 
dinjas %8Bm feower bearn forS jerimed in 
worold wocan weoroda raeswa heorojar D 
hroSjar 3 halja til hyrde ic p elan cwen 

15. hea^o scilfinjas heals jebedda ]?a wsßs hrod ^O) 
jare here sped jyfen wijes weorS mynd f 
him his wine majas jeorne hyrdon o%? f 



1. Ich kann nicht mit Kö. noch 
einen strich über o oder n sehen. Doch 
ist Kö. beizitstimmen, dass der^echreiber 
hier die abkürzung ]>on (« ]>onne) 
meinte, wie auch Gm. liest u. K, an- 
gibt. Mehr als ydon nicht mehr lesbar. 
Von >a keine spur. Kö, bemerkt nichts 
darüber. K. >on ]>a dydon; Gm. >onne 
J)a dydon. Von n in J>on— yd inclus. 
ist es 2 cm. 

2. n in sen beschmutzt, doch lesbar. 
1. Mit sende beginnt das neue blatt, 

nicht, wie Kö. fälschlich angibt, mit 
denne. Es sind daher auch Kö.*s an- 
gaben über die ecken etc. falsch, syl- 
denne wurde durch fehlen der obem, 
nicht der untern ecke zerstört. — Von 
/in sende nwr die unlere hälfte sichtbar. 



2. Von s die untere hälfte sichtbar. 
K, (gyl) denne, Gm. gr . . . «enne. 

3. a nur zum vordem teile noch 
sichtbar. K, ber(an), Gru, beran. 

4. o nur vordere rundung erhalten. 

5. Von u nur erster strich sichtbar. 
Kö. bemerkt nichts darüber. K. ü. 

6. Erst hier beginnt in der hs. die 
Zählung, 

7. f zur obem hälfte, nicht voll- 
ständig,' abgerissen, wie man nach Kö. 
glauben könnte. 

8. Der riss geht so dicht am * ae 
herunter, dass nicht zu entscheiden ist, 
ob hier se oder a stand. 

9. So die hs. 

10. So die hs., wie auch Kö. schon 
bemerkt. K., Gru. Hro-Sgare. 
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seo ^eojoS jeweox ipajodriht micel hi 
on mod bearn f heal reced hatan wolde 

130^ 
.... cern ^) micel men jewyrcean j^one jld. 2) 
. . am 3) sßfre je^non J )?8er on innan eall 
. edselan ^) jeonjum D ealdum swylc him jod 
. . alde^) butoü folc scare D feorum pimena 
5. . a ic^) Wide jefrsejn weorc jebannan manijre 
msej]?e^ jeond }?isne middan jeard folc ste 
. e 8) frsBtwan him on 9) fyrste jelomp »dre 
mid^ö) yldum p hit weartS eal jearo heal 8Br 
na^O nisest scop him heoiii naman se ]?e his 

10. wordes jeweald wide haefde. He beot ne 
aleh beajas dselde sine set symle sele 
hlifade heah D hörn jeap hea^o wylma 
bad la^an li^es ne wsßs hit lenje ]?a jen 
p se sec; hete a]7um swerian sefter wsbI ni^^) 

15. $e wsecnan scolde %a se eilen jsest ear 
fo^lice ]>raje jej^olode se ]7e in ]?ystrü 
bad f he dojora jehwam dream ;ehyr 
de hludne in healle J^ser wses hearpan 
swe; swutol san; scopes ^^) säende se J^e cn]?e 

20. frumsceaft fira feorran reccan 



1. In aern ist vordere hälfie des a 
abgekratzt medo ist in ThorkelifCs 
zweiter ahschrift noch gänzlich vor- 
handen. 

2. Von X ist die untere häl/te, von 
d die rundung zu sehen, K, u, Gru, 
lasen noch yldo. 

3. a nur zur hälfte noch sichtbar. 
K, (b)earn, Gru, bearn, Kö, arn. 

4. e nicht mehr ganz erhalten. Gru. 
gedsian. 

5. Mehr nicht zu lesen. K., Gru. sealde. 

6. Eö. von \> in ]>a (vor ic) die obere 
spitze erhalten, a hat aber auch ge- 
litten. K, Gru. Bb, (Va) ic. 



7. Von m nur der letzte strich er- 
halten. K. m8egl>e, Kö. maeg^e (t$ 
falsch). 

8. e nicht ganz erhalten, doch er- 
kennbar. K., Gru, stede. 

9. o in on abgeblasst, doch les- 
bar. 

10. Der erste strich des m fehlt. 

11. Der riss geht vor n herunter, 
ohne aber dies zu verletzen, 

12. Diese zeile ist in der hs. sehr 
deutlich. 

13. c in scopes hat die form 9. 
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ctütßi^) f 86 selmihtija eoriSan^) wo') 
wlite beorhtne wan; 8wa wteier he^) 
buje^ ^esetto si^e hre]?!; sann . .^) 
D monan leoman to leohte land b« . .<^) 
5. dum 3 ^efrsetwade foldan sceata. '^) 
leomam D leafnm lif eac ^esceop cy.^) 
na jehwylcum^ {^ara )^ cwice hwyrfn. ^) 
swa %a driht ;aman dreamum lifi . . ^O) 
eadijUce o^^set an on^an fyrene fre. i ^) 

10. man feond on helle wses se primma jsBSt^^) 
prendel baten msere mearc stapa 
86 )?e moras heold fen 3 fsesien fifelcyn 
nes eard won sseli ^^) wer weardode hwile 
siJrSan bim scyppend^^) forscrifen bsefde 

15. in caines cynne ]?one cwealm jewnec, 
ece drihten ]nßB pe he abel slo;. Ne ^e 
feab he ysBre fseh^e ac he hine feor 
forwrsec metod for ]?y mane mancynne 
&am ]7anon nntydras ealle onwocon 

20. eotenas 3 ylfe 3 orcneas swylce p 



K. vergass den anfang von 131* zu 

1. Von cwaeiS ist cw nur zur untern 
hälfte erhalten^ auch aetS (oder sd?) 
beschädigt, Kö. „c nur halb erhalten.** 
K*t Gfu» cwaelS. 

2. s in sl durch riss auseinander 
gezerrtf doch erhaUen, Ebenso eor 
und "San. 

3. Kö, wo; aber o ist nur zur vor- 
derhälfte sichtbar, K, ^(orhte), Gru. 
ebenso. 

4. e halb abgerissen) vielleicht stand 
auch bi da. 

5. Nach n standen noch buchstaben. 
Gru. sannan. 

6. Jfach b noch ein grundstrich; 
K,f Kö, hu; Gru, buendum. 

7. sceatas K,^ Gru,, Kö, ; s ist nicht 
mehr sichtbar. 



bezeichnen, 

8. n am Schlüsse der zeile fehlt. 
K, cy(n)na; Gru. cynna. Aus den bis- 
her aus Gru. angeführten lesarten geht 
deutlich hervor y dass Gru. kein ge- 
treues bild der hs, gibt. Ich führe ihn 
deshalb von nun ab nur ausnahmsweise 
noch an, 

9. a nur zur vorderhälfte erhalten, 
K. hwyrfaj>, Kö, hwyrfa. . 

10. lifd(on) K, Kö. Aber d nur 
noch stäcknfeise vorhanden. 

11. fre(m)man K,, KÖ,; e nicht mehr 
ganz erhalten. 

12. s oben etwas beschädigt. 

13. So die hs. 

14. d in scyppend über der zeile 
nachgetragen in gleicher band. Kö, be* 
merkt nichts darüber. 
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131^ 
. . J) J?a wWS jode wunnon^) lanje pr^) . 
• . Ahn 4) iSses lean forjeald 

.n. 

. . wat %a neosian syJ^San niht becom 
Aean^) huses hn hit hrinj dene sefter 
5. . eoTpe^Q^) jebun hsefdon. Fand J^a ^ser 
. nne?) »{^elinja jedriht swefan sefter 
. . mble^) sorje ne cu^on wen sceaft wera 
. iht^) nnheelo jrim 1 p'sedij jearo sona 
wses reoc D ref^e D on raBste^o) ^enam )>ritij 

10. /»ejna^i) Juanen eft jewat hn^e hremij 
to ham faran mid ]?8ere wsel fylle wica 
neosan %a wses on nhtan mid aer dasje 
jrendles jn% craeft jamnm nndyrne 
)>a wffis sefter wiste wop np ahafen micel 

15. moijen swej msere J^eoden sej^elinj aerjod 
unbli^e säet ]?olode ^ryiS swyiJ J^ejn sorje 
dreah^^) gy^j^an hie yms la^an last scea 
wedon werjan jastes waes f jewin to 
stranj la% D lonjsum naes hit lenjra 

132». 
fyrsi^) ac ymft«) ane») niht e/'^) 



1. JHe ecke fehh. So schon K. 
Thork, A, B, gigantas. Von hier bis 
147 geriet K. mit der foliobezeichnung 
in Unordnung. 

2. Von wunnon ist n stark beschäm 
digt, kaum mehr zu sehen, 

3. K. l>rae:e* Von ]>r ist der obere 
teil abgerissen, he him Thork, A, B, 

4. Von h fehlt obere hälfte; Kö. him. 

5. Von h nur untere hälfte sichtbar, 

6. i^wr eor lesbar j auch e verletzt, 

7. JT. inne; iTi?. . nne. 

8. K, symble; KÖ, (s).mble. Ich 
lese nur mble. 

9. K, yrihi; Jetzt nur . iht. 

10. So die hs. 



11. Von \> nur die ruhdung noch 
iibrig, 

12. Dass K, "Sreah als lesart der 
hs, gibt, bemerken nieder Hey. noch Kö, 

1. K, (fyr)st; Kö. „von fy nur die 
untern striche erhalten.^* rs ist aber 
oben auch beschädigt. 

2. Von b nur die untere rundung 
übrig, 

3. a nicht deutlich, 

4. K. eft; KÖ, richtig ef. Von 
fehlt der obere Querstrich, K. noch 
g-efre(mede) ; Thork. A. B. gefrcmede. 
Jetzt nichts mehr davon zu lesen, vgl. 
Kö, Platz fkr etwa 10 buchstaben. 
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mor% beala mare D no meam for . >) 
fseh^e 1 fyrene wses to fsest on }nim p .^) 
wses ea^fynde )?e him elles hwser jerum^) 
5. licor rseste bed sefter barum %a him ^) 
jebeacnod wses jessejd so^lice sweo . .^) 
lan tacne heal t^epies hete beold h .6) 
ne S78];an fyr D faestor se J^sem feonde^) 
sei wand swa rixode D wi$ rihte wan 

10. ana wi% eallum o% ^ idel stod hasa seiest 
wses seo hwil micel . XII. wintra tid torn je 
t'olode wine scyldenda weana jehwelcne 
sidra sorja for %am wearS ylda beamum 
nndyrne ca% ^ddü jeomore psdtie jren 

t5. del wan hwile wi% hroj^jar hete ni^as 
wae; fyrene D faeh^e fela missera sinja 
le ssßce sibbe ne wolde wi% manna hwone 
msB^enes denija feorh bealo feorran 
fea l^injian ne pssx nsenij witena wenan 

20. J?orfte beorhtre^) böte to banü folmü 

132^ 
. . fcnde ^) waßs d.orc 2) deapsc 3) . . . . 
juj?e 3 4) jeojoj^e seomade 1 syrede 
. . n^) nihte heold mistige moras men ne 
. t*nnon6) hwyder hei runan hwyrftum 



I 



( 



1. E, fore (...) J ß^^^ wwr noch for ; 
Kö. bemerkt nichts, 

2. E, J>(a); Eö, ohne bemerkung; 
a fehit 

3. Der letzte strich des m fehlt, 

4. In him Jtn<^ die zwei letzten 
m-striche abgerissen, 

5. Wie E. M. ÄJ5. richtig angeben, 
hat die hs. sweo . . lan. 

6. E, hyne. 

7. ^. tt. Eö. feonde, aber nde ^/arA: 
untenher verletzt, 

8. ^, h in beorhtre über der zeile 
nachgetragen, Eö, übersah dies, 

U Am anfange der zeile mögen 10, 
auch 12 buchstaben ausgefallen sein. 
Jetzt nur tende zu sehen^ von t nur ein 



Stückchen, Schon Eö. bemerkt die 
angäbe von E, und Gm, (atol) aeglaeca 
ehtende. 

2. d zur Obern halfte abgerissen^ 
e durch riss ganz verschnmnden, 

3. deaj) zur obem halfte abgerissen, 
sc nur noch untenher sichtbar. Da- 
hinter 3 — 4 buchstaben verschwunden, 
Thork, A. B, scua dugu«e {fälschlich 
— dügu]>e). 

4. Von T der obere strich nicht 
mehr sichtbar durch riss, 

5. E, (s)in. Der erste n-strich kaum 
mehr zu sehen. 

6. E, u, Eö, (c)unnon, doch von u 
nur der letzte strich sichtbar. 



^ 
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5. . cri];a$ swa fela fyrena feond mancyn 
. . 82) atol anjenjea oft jefremede 
. eardra^) hyniSa heorot eardode sine . .^) 
je sei sweartüm nihtum no he )?one 
. if^) stol pretan moste maJ^Sum for meto 

10. de ne his myne wisse f wses wraec micel 
t^^ine^) scyldinja modes brec^a moni; oft 
jesset rice to rune rsed eahtedon hwset 
swi^ ferh^um seiest wsere wiS fser jryrü 
to jefremmanne. Hwilum hie jehe 

15. ton set hrser^rafum wij weorJ^uDja 

t(;ordam 7) bsedon p him jast bona jeoce 
jefremede wHS J^eod j^reaum swylc waes 
]?eaw hyra haej^enra hyht helle jemun 
don in mod sefan metod hie ne cn]?on 

20. dsBda demend ne wiston hie drihten jod 

133». 

Aurn^) Aeofen . helm^) herian . ..3) 

cn]?on wuldres waldend wa bi% psdm %e 
sceal )7urh sliSne ni^. sawle bescnfa . 
in fyres faej^m firofre ne wenan wihte je*) 
5. wendan^) wel bi{ J^sem ]?e mot sefter deaiS 
dseje^ drihten secean D to faeder fsej^mum 
freo^o wilnian. 

.m. 

Swa %a msBl ceare maja healfdenes sinja 
la seaS ne mihte snotor haeleiS wean on 



i 



1. K. scri>a'S. 

2. / noch sichtbar , K, cynnes. 

3. K, heardra. 

4. K, sinc(f)age. 

5. K, gifstol. 

6. K, Wine, KÖ, »ine; von w nur 
noch rundung da, 

7. Von w nur noch die rundung iibrig, 
1. Am anfange der zeile etwa 6 

buchstaben abgerissen, h von huru oben 
abgerissen, Thork. A, B. godne hie. 



2. h, in heofen, nur noch zur unter- 
hälfte da, von n letzter strich ausge- 
rissen, Kö, heofe(n)a. K, huru heofena 
heim, h und 1 in heim oben be- 
schädigt, 

3. Ein paar buchstaben fehlen am 
ende der zeile, Thork, A. B, ne. 

4. Von e fMt oben ein stück, 

5. a aus u corrigiert, 

6. So die hs, K, dage. 
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10. wendan W8bs ^ ^ewin to swyS Ihp 3 lon^sam J^e 
on %a leode becom nyd wracu mp jrim niht 
bealwa maest p fram harn jefrse^ hi^ela 
ces }7epi 2od mid ^eatum jrendles dssda 
se W8dS mon cynoes msB^enes strengest on 

15. ysBm deeje j^ysses lifes «ipele J eacen hei 
him yiSlidan ^odne ^e^yrwan cws^ he ^a^ 
cynin; ofer swan rade secean wolde mser 
ne ]?eoden J^a him wss manna J^earf 'Sone 
sVS fsBt him snotere Qeorlas lyt hwon lo^on 

133^ 
... A he him >) leof wiere hwetton h\-^e 2) . . . . 
. cb\^) sceawedon haefde se joda jeata leoda^) 
. . rnpan^) jecorone }mra J^e he cenoste 
/indan^) mihte . XYV snm sund wndn sohte 
5. sec; wisade lajn cnefti; mon land ^emyr 
cu fyrst foriS jewat flota w8bs on ySnm 
bat nnder beorje beornas ;earwe on 
stefh stijon streamas wanden sund wi% san 
de sec^as bseron on^ bearm nacan beorhte 

10. frsBtwe pi$ searo jeatolic juman nt scu 
fon weras on wil si% wndn bnndenne jewat 
]7a^) ofer wae; holm winde ^efysed flota fa 
mi^) heals fa^le jelicost o% p ymb an tid 
o)^es dolores wnnden stefha jewaden hsefde 

15. ^ %a li^ende land jesawon brim clifu blican 
beorjas steape side sse nsBSsas ]?a wsss snnd 
liden eoletes at ende ]?anon up hraiSe we 
dera leode on wanj stijon sse wudu sseldon 



r 



1. A. B, >eah; K. 0>ea)h he, Kö, 
. . . h h . him. Von h, das zu }>eah ge- 
hört, nur ganz geringe spuren. Ich 
lese he. 

2. waere oben beschädigt; hwet in 
hwetton oben stark beschädigt, h von 
hige oben stark verletzt; e kaum mehr 
sichtbar. In einiger entfemung {Kö, 
f,der 3. buchstabe nach hi'se^^) steht der 
untere grundstrich eines f, r oder f^ 
A. )>ofne, B, forne. 



3. K, hsel, Kö, . ael; die vordere 
rundung des se fehlt, Kö*s angaben 
sind hier unklar. Statt dsel lies hsel 
bei Kö. 

4. o durch riss stark verletzt, 

5. K. cempan. 

6. f zum teile oben abgerissen. 

7. So die hs, K. in. 

8. So die hs, K. druckt J>8e. Kö. 
bemerkt nichts darüber, 

9. So die hs. 



— 27 — 



syrcan hrysedon pi^jewsedo jode j^an 
20. cedon )?ies J^e him yj^lade eaiSe wurdon 

134*. 

. . . fi) wealle jesea^^) weard scildinja^) se J^e^) • . . . 

clifa healdan scolde beran ofer bolcan 

beorhte randas fyrd seara faslicu hine 

fyrwyt brsec mod jehy^dum hwst J'a men 
5. waeron. Sewat him J^a to waro^e wicje rid . . 

pe^n hroSjares )?rymmum cwebte m8ej;en^) 

wudu mundum me)?el wordnm frsejn hwffit 

syndon je searo hsebbendra byrnnm wer .6) 

de )7e )?a8 brontne ceol ofer lapi stricte 
10. Isedan cwomon hider ofer holmas Ic^) wss 

ende sseta sbj wearde heold pe on land dena 

la^ra nienij mid scip heije sceSJ^an ne 

meahte no her cn^licor caman onjQonon 

lind haebbende ne je lea&es word pi% 
15. fremmendra jearwe ne wisson maja je 

medu nffifre ic maran jeseah eorla ofer 

eor)^n %onne is eower sam secj^) on searwom 

nis f seid jama wsepnnni jeweorSad nsefre 

him 9) his wüte leoje senlic ansyn nn 
20. ic eower sceal frum cyn witan er je fyr 

134^ 
. • • • anO leas sceaweraa^) on land de . .^ 
. urjmr^) feran nn je feor bnend mere 
li^ende mine jehyra% anfealdne je 



1. £. (Da) of, Kö, ebenso. Von o 
sehe ich nichis mehr, Thark, Ä, B, l>a of. 

2. h oben beschädigt, 

3. So die hs. 

4. e oben abgerissen, — bolm mit 
tinte in modemer hand nachgetragen, 

5. Auf n fleck ^ doch zu erkennen. 

6. e abgerissen. 

7. c fh Ic ähnelt sehr einem e. VgL 
K. le, ebenso Gru. Kö. bemerkt nichis 
darüber. 

8. CS ist hier in eigentümlicher weise 
versehhingen. 



9. Zwischen z, 18—19 riss im per' 
gamente. 

1. K, (heo)Dan, Jetzt nur noch an 
übrig. Unter der zeile .eonan in 
modemer hand nachgetragen, nicht nur 
heon, wie man nach Kö, glauben muss. 

2. s nur noch zur untern häl/fe da, 

3. Von de nur noch unteres stück 
zu sehen. K. Deo(a). 

4. K, fiir]>ar. Der erste u- strich 
fast verschwunden. 
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pohi^) ofost^) ig seiest to jecy^anne 
5. . wanan eowre cyme syndon. 

.nn. 

JSim^) se yldesta Dswarode werodes wisa 
Word hord onleac we synt jum cynnes 
jeata leode 3 hi^elaces heorS jeneatas 

10. wses min fseder folcum ;ecy]?ed adpele 
ord fruma ec;]?eow baten jebad wintra 
worn aer he on we; hwarfe ;amol of jear 
dum hine ;earwe jeman witena wel 
hwylc Wide jeond eor]?an we J^urh holdne 

15. hije hlaford^) J^inne sunu healf 
denes secean cwomon leod jebyr^ean 
wes^) ]f\i US larena jod habba^ we to pBdm 
mseran micel serende denija frean ne 
sceal ]786r dyrne sum wesan psds ic^) 

20. wene J^u wast ;if bit is swa we soj^lice 

135*. 
secean 1) hyrdon p mid scyldinjum scea^) . . 
ic nat bwylc deo^ol dsed hata deorcum^) 
nihtum eawe% J^nrb ejsan uncu-Sne nio^^) 
hyniSu D hra fyl ic J?8bs hro^Sjar maej }7ur . s) 
5. rumne sefan rsed jelaeran bu be trod .^) 
jod feond oferswySeJ? jyf bim edwend . .7) 
sefre scolde bealuwa bisijn bot eft 
cuman J ]7a cear wylmas colran wurSa]? 



1. Von \> nur noch ein Stückchen da. 

2. So die hs, Hey, ofest. Kö. be- 
merkt nichts darüber, ofost K, , Gm, 

3. K, Him. Obgleich Kö. nichts 
beme7*kt, so ist Jetzt der gerade ^ vor- 
dere strich des H abgerissen, 

4. Der Schreiber schrieb hiaford 
doppelt und strich dann das zweite hl. 
aus. Kö, bemerkt gar nichts hiervon, 

5. hs, deutlich wes, vgl. auch Kö, 

6. Zwischen zeile 18 und 19 ist am 
ende ein riss im pergamente, ohne 

jedoch Worte zu beschädigen. 



1. K u. Kö, secgan; von s ist nur 
noch der untere teil sichtbar, 

2. Nur noch die rundung des a ist 
vorhanden. 

3. Die letzte hälfte des m ist ab- 
gerissen, 

4. Das Oberteil von 'S ist ab, 

5. h in J>urh weggerissen, 

6. Von d nur noch oben ein stück, 
Kö, fälschlich frod , , ., denn sicher 
war and nicht ausgeschrieben, A, 
B, and. 

7. K. edwenda(n). 
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o^^e a sy)rSan earfo^ ^aje J^rea nyd 
10. ]?ola$ J^enden J^aer wuna^ on heah stede 
husa seiest weard maj^elode ^ser on wicje 
ssßt ombeht unforht aejhwaej^res sceal 
scearp scyld wija jescad witan worda 
J worca se J?e wel )?ence^ ic f jehyre J^set^) 
15. ]7is is hold weorod frean scyldinja jewita]? 
for8 beran wsepen 3 jewaedu ic eow wisije 
swylce ic maju J^ejnas mine hate wi$ 
feonda jehwone flotan eoweme niw 
tyrwydne nacan on sande arum heal 
20. dan oJrSaBt oft byre% ofer la;n strea 

135^ 
. . feofne ^) mannan wudu wunden Juds 2) 
. weder mearce jod fremniendra 
wylcum^) jifej^e biiS p J^one bilde raes 
al^) jedije^ jewiton bim ]7a feran flota 
5. . . ille^) bad seomode on sole sid faej^med 
. ip6) on ancre fsest eofor lic scionon 
fer') hleor beran jebroden jolde fab 
fyr^) beard ferb wearde beold. ju)?mod 
jrummon juman onetton sijon set 
10. somne o)? p by seltimbred^) jeatolic J 
joldfab onjyton ^o) mlbton p wsbs fore 
mserost fold buendum receda under 



1. Hier ist J>aet ausgeschrieben, 

1. leofne JST., Kö, 1 aber nur noch 
zur untern hälfte sichtbar. 

2. Nur der untere teil dieses Wortes 
erhalten. K. hals (t)o weder. Vor we- 
der jetzt nichts mehr zu sehen. Vgl» 
auch Kö, 

3. K, swylcum; jetzt nur wylcum 
und ein punkt von /, 

4. K hal, jetzt al, und a auch 
vomen beschädigt. 

5. K (s)tille. 

6. K. scip. Kö. *.yp; y ist halb er- 
halten f aber offenbar hat ms. nicht 
scip gehabt, wie alle herausgeber lesen' 



Da der erhaltne strich auf der Knie 
etwas schief steht , kann es wol ein y 
gewesen sein, doch kann auch durch 
das aufkleben der ursprünglich gerade^ 
stehende strich ^ wie es oft geschah, 
etwas gedreht worden sein. Sicher ist 
daher y nicht. 

7. K, ofer. 

8. K. fah and fyr. Wie 135* 
{anm. 6) setzt hier Kö. wieder fälsch- 
lich ... fyr, während doch nur i, 
nicht and, wegfiel. 

9. So die hs. 

10. K, richtig ongyton, Bet^, ong'y- 
lan; Kö. bemerkt nichts darüber. 
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roderam on ]nßm se rica bad lixte se 
leoma ofer landa fela him }^ bilde 

15. deor of^ modijra torht jetashte )?8ßt^) 
hie^) him to mihton jejnam ^anjan 
ju^beorna sam wie; jewende word 
sßfter cwieiS m»l is me to feran fieder 
alwalda mid ar stafiim eowic jeheal 

20. de siiSa jesande ic to sie wille wiiS 

136*. 
. rac^^) werod wearde healdan. 

.V. 

Strsßt waes stau fah sti; wisode jnmnm^) 
aet jsßdere ju^ byrne scan heard 
5. hond locen hrinj Iren scir sonj in sear 
warn ]?a hie to sele furSnm in hyra jry 
re jeatwum ^anjan cwomon setton 
sse mepe side scyldas rondas rejn hearde 
mV pBdB recedes weal bujon ]?a to bence 

10. byrnan hrinjdon pi$ searo jumena 
jaras stodon sas manna searo samod 
set jsedere aesc holt ufan jraßj waes se 
iren ]?reat waepnum jewar]?ad ]?a ^aer^) 
wlonc haele^ oret mecjas sefter haele 

15. ]7am fraejn hwanon ferijea^ je faet 
te scyldas jraeje syrcan 3 jrim helmas 
here sceafta heap ic eom hro-Sjares 
ar 1 ombiht ne seah ic elj^eodije J^us 
manije men modijlicran wenic p je for 

20. wlenco nalles for wraec si^um ac for hije 



1. So die hs. 

1. K. (w)ra«, so Kö. Von w ist 
nichts mehr, von ra^ nur noch der 
untere teil erhalten. 

2. Durch das außlehen nmrde die-' 



ses wort sehr verzogen , doch ist es 
lesbar, 

3. Zwischen dem ende von zeile 
13 — 14 ist ein fehler oder eine rasur 
im Pergamente der hs. 
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136^ 
. . . mmum ^) hro^jar sohton him ]?a e// . . 2) 
rof andswarode^) wlanc wedera leod word 
sßfter sprsec heard nnder helme we synt 
hijelaces beod jeneatas beownlf ^) is 
5. mih^) nama wille ic asecjan snnu healf 
({eQes<>) mseram ]?eodne min »rende 
aldre^) J^inam pf he ns jeannan wile 
^ we hine^) swa ^odne pretan moton 
wol^ar ma)^elode f wsßs wendla leod 

10. waes bis mod sefa manesum jecjrSed 
wij D wis dorn ic ptß& wine denija frean 
scildinja fnnan wille bea^a bryt 
tan 9) Bwa pn bena eart ]?eoden mier 
ne ymb ]?inne siiS D )^e J^a D sware 

15. 8ßdre^<)) jecySan iSe me se joda ajifan 
]?ence% hwearf ]?a hrsedlice J^aer hro$ 
jar sset eald D anhar mid bis eorla 
^edriht eode eilen rof f be for eax 
Inm jestod denija frean cupe he 

20. duja^e )^eaw wol^ar maiSelode 

137». 
to his^) wine driAtne^ her syndon ^ef . . •^) 
de feorran comene ofer jeofenes b • ^) 
^anj jeata leode )^one yldestan ore . 
mec^as beowulf nemna^ by benan 
5. synt p bie J^eoden min wi$ pe moton 



1 . iT. (>r)yminain ; >ryininuin A, B, 

2. Fon 11 nur noch das untere stück 
sichtbar. £. e(llen)rof. 

3. and hier ausgeschrieben, 

4. beowulf wurde in späterer zeit 
blau unterstrichen. 

5. Der erste strich des m abgerissen. 

6. d stark an der rundung be- 
schädigt, 

7. E. «. Kö. aldre; aber van a ist 
nur der gerade strich noch erhalten. 

8. ne von hine durch schmutz be- 
fleckt, doch lesbar. 



9. Zwischen anfang der zeile 13—14 
feMer im pergamente. 

10. Auf B^e gelber fleckf doch blieb 
das Pfort lesbar. 

1. K.f Gru. bis; jetzt ist die obere 
hälfle verschnmnden. 

2. b oben beschädigt. 

3. K. ge(fere)de; A. B. geferede. 
Von f ist noch der untere strich er- 
halten. 

4. Von b nur noch die vordere 
hälße, die rundung fehlt. K. (be)^Dg. 
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wordum wrixlan no %n him wearne 
jeteoh $inra jejn cwida jlsedman >) 
hrofijar hy on wij jetawum wyrSe 
l^incea^ eorla jesßhtlan hnru se 
10. aldor deah se yesm heaSo rincum 
hider wisade. 

.VI. 

Hro^jar ma]?elode heim scyldinja 
ic hine cuiSe cnilit wesende w»s his 

15. ealdfsßder ecjj^eo^) haten ^sdm to hä 
for jeaf hrej^el jeata^) an^ao dohtor^) 
is his eaforan nu heard her cumen 
sohte holdne wine iSonue ssBjdon ^ 
S8ß lij^ende )^ iSe ;if sceattas jeata 

20. fyredon J^yder to J^ance f he XXX 

137^ 
. . 8^) manna maejen crseft on his^) . . . 
. ripe^) hea]?o rof hsebbe hine halij jod 
. or^) ar stafum us onsende to west denü 
. »8 5) ic wen hsebbe wi'S jrendles jryre 
5. . . m 6) jodan sceal ior his mod J^rsßce 
• admas 7) beodan beo $n on ofeste hat 
. n^an^) seon sibbe jedriht samod sßt 
jsedere jesaja him eac wordum p hie 



1. Fon slsedman oder sTsednian /ehii 
der letzte strich des n. K. u. Kö, 
glsedman. 

2. ecs)>eo, sowie in der folgenden 
zeile hrej'el %e9.i9^ ist^ jedenfalls von 
späterer hand, blau unterstrichen, 

3. K. u, Kö. dohtor. Fon r ist nur 
noch der langstrich da, 

1. K, XXX (g)es; Kö.'s bemerkung 
ist unverständlich. Welches sollen die 
vier^^ fehlenden buchstaben zwischen 



n 



XXX und manna sein? Fon s ist noch 
der untere strich da. A, B. XXX tiges. 
Stand wirklich so da {also «s >ritis- 



tiges) ? ? K. ergänzt mol richtig. Fgl. 
133'' z. 4. ae nicht deutlich durch Ver- 
stümmelung. 

2. his zur obem hälfte abgerissen. 

3. T ist vornen beschädigt. K. gripe. 

4. R, for. 

5. K. >3es. 

6. K. ic )>»m. Kö, .sem, dazu be- 
merkt er: etwas fehlte der anfang des 
vorhandnen ist unlesbar, 

7. K. madmas; KÖ. .admas. Ein 
punkt ist vor a noch sichtbar, der der 
rest eines Striches ist. 

8. K. ingan. 
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eint wil cuman denija leodum word >) in 

1 

10. ne abead eow het secjan sije drihten 
min aldor east dena p he eower aej^elu 
can 3 je him syndon ofer sae wylmas 
heard hievende liider wil cuman nu je 
moton janjan in eowrum ^xvS jeata 

15. wum2) under here jriman hroiSjar je 
seon Isßta'S hilde bord her on bidian^) 
wudu*) wfiBlsceaftas worda je)?injes 
aras ]7a se rica ymb hine rinc ma 
nij )?rySlic J^ejna heap sume J^ser 

20. bidon hea^o reof^) heoldon swa him se 

138*. 
. . . rda 1) bebead snyredon ^) setsomn . . . 
secj wisode under heorotes hrof Äe . . . ^) 
under helme p he on heo^e jestod beo 
wulf^) ma^elode on him byrne scan sea . 
5. net seowed smij^es or)^ancum waes^) ]7u hro 
jar hal ic eom hijelaces msej 3 majo 
$ejn hsebbe ic mser^a fela onjunnen 
on jeojoJ?e me wear8 jrendles )?inj on 
minre e)?el tyrf undyrne cuS secja^ 

10. sse li^end p J^ses sele stände reced selesta 
rinca jehwylcum idel 1 unnyt si"S^an 
sßfen leoht under heofenes hador be 
holen weor)?e^ J^a me p jelaerdon leode 
mine ]?a selestan snotere ceorlas ]feo 

15. den hroSjar^) p ic )?e sohte for J^an hie 
msejenes crseft mine cu]7on seife ofer 



1. For her ist keine spur einer lücke, 

2. Fort w feMl der gerade strich, 

3. K. onbidan; Gm, onbidian; Kö, 
onbidiean. In derJis, stand ursprünglich, 
wie Kö. liest y doch e ist ausradiert, 

4. Veher w loch im pergamente, 

5. reaf K. Ebenso Gru. Kö. r®af. 
In hs» steht o, kein a, höchstens sollte 
in r®of ein a aus o corrigiert werden, 

1. K, (hea)rda; Kö, , . arda. Ich 
lese wie K. d ist oben etwas beschädigt, 

Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. Bd. I. 



2. Von f fehlt oben ein Stückchen, 

3. K, setsomne. A, B, i>a. 

4. Äl hea(rd), ebenso Kö, Ich finde 
nur he, dessen beide buchstaben oben- 
her verletzt sind. 

5. beowulf ist blau unterstrichen i 
wol aus späterer zeit. Ebenso hrotJsar 
in z. 15. 

6. Nach waes rasur, 

7. K hro(t$)grar, ebenso Kö. o ist 
aber jetzt auch halb abgerissen, 

3 
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sawon %a ic of searwum cwom fah from 
feondnm ]7ffir ic fife jeband ySde eo 
tena cyn 3 on jrSum SI03 niceras 
20. nihtes nearo f^earfe dreah wrsec 

138^ 

ai) ni^ wean ahsodoo for jrani . . .2) 

mom^) D nu wi'S jrendel sceaH) wi-8 J7ä 
ajlsecan^) ana jehejan ^inj wi$ {'yrse 
. . . e^) nu ^a brejo beorht dena biddan wille 
5. . . dor^) scyldinja anre bene ^ ^u me 
. e^) forwyrne wijendra hleo freo wine 
. olca^) na ic ]7us feorran com p ic mote 
ana minra^^) eorla jedrjbt 3 ]7es hear 
da heap heorot fselsian hsebbe ic eac 

10. jeahsod ^ se sejlseca for bis won bydam 
waepna ne recce^ ic p J^onne forhicje 
swa me bijelac sie min mon drihten 
modes bli"Se p ic sweord bere o)?"Se sidne 
scyld jeolo rand to juj^e ac ic mid 

15. jrape sceal fon wi'S feonde 3 ymb 
feorh sacan la"S wi^ la)?um ^aer jely 
fan sceal drybtues dome se ]>e bine 
dea^ nime^ wen ic p be wille jif he 
wealdan mot in J^aem ju^sele ^ea^i) 

20. tena leode etan unforhte swä he 

139^ 
oft dyde maejen hre^manna na . . i) 
minne J^earft hafalan hydan ac . .2) 



1. K, (Wed)era ni«, Gru, (we)dera. 
Kö. richtig: a und dies nur halb er- 
halten, A. B, wedera. 

2. K* forgrand. d nur noch unten- 
her erhallen, 

3. Von m nur noch der letzte strich. 
K. (gra)mum, Gru, g(ra)mum. A, B. 
gramum. 

4. Hach sceal rasur, 

5. a vornher abgerissen. Nach 1 
riss, wodurch ae etwas beschädigt, 

6. K. (Ic) >e. A, B, Ic >e. 



7. A, B, eodor, K, u, Kö. (eo)dor. 

8. K, ne, Kö, ,jVon n nur noch der 
letzte strich.*^ Ich sehe von n über^ 
haupt nichts mehr. 

9. K, folca; Kö, /blka. Hier aber 
steht kein k. 

10. Zwischen ana und minra ist 
keine lücke in der hs. 

\\, So die hs. Nicht seotena, wie 
K, Gru,j Kö, haben, 

1. A, B, na J'u. 

2. K, ac he. 
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me habban wile deore^) fahne jif mec^) 
deaiS nime^ byreiS blodij wael byrjean^) 
5. J^ence^ ete^ an^enja unmnrnlice 

mearca^ mor^) hopu no ^u. ymb mines^) 
ne J^earft lices feorme lenj sor^i 
an On send hijelace jif mec hild 
nime beada scruda betst p mine breost 
10. were% hraejla seiest f is hraedlan laf 

welandes jeweorc ^se^ a wyrd swa hio scel. 

m 

.VII. 

HrotSjar^) maj^elode heim scyldinja 
fere fyhtum \>\i wine min beowulf 3 

15. for arstafam usic sohtest jesloh 
]7in faeder fseh^e mseste wear]?^ ^^ 
hea]70 lafe to band bonan mid wüfin^ü?) ^ 
«a hine jara cyn for here brojan 
habban ne mihte ]?anon he jesohte 

20. su% dena folc ofer ySa jewealc ar 

139^ 
.... rfinga *) Sa ic furj^um weold folce de 2) 
nija^) 3 on jeojo'Se heold jimmerice 
hord burh hselej^a fia^) wsbs herejar^) 
dead min yldra msej unlifijende bearn 
5. . ealfdenes^) se wses betera "Son ic sitS^an 
. a faehiSe feo J^injode sende ic wylfinjü^) 
ofer wseteres hrycj ealde madmas he 
me^) a]7as swor Sorh is me to secjanne 
on sefan minum jumena aenjum hwset 



1. So die hs, 

2. Von c nur der untere teil. K, mec. 

3. Der zweite n-strich fehlt. 

4. So die hs, K. fenhopu. Niemand 
scheint dies bemerkt zu haben. Vgl. 
die ausgaben, 

5. Von 8 nur noch untere teil da. 

6. Blau, von späterer hand, unter- 
striehen. 

7. Die hs, hat i, vgl. K., Gru., Kö. 



1. d oben verletzt, A. B. Scyldinga. 

2. de obenher beschädigt. 

3. Ich lese hier niga, nicht inga. 
Von n vorher sehe ich nichts. K. 
Deninga, ebenso Gru., Kö. ninga. 

4. Auf t$ ist ein fleck. 

5. Blau unterstrichen. 

6. K. healfdenes. 

7. Hier steht y; vgl. 139* anm. 7. 

8. Von m fehlt der erste strich. 

3» 
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10. me ^rendel hafa-S hyn^o on heorote 
mid bis bete ]?ancum fsßr nrSa jefremed 
is min flet werod wij heap jewanod hie 
wyrd for sweop on ^rendles jryre jod 
ea]?e mss; pone dol scaiSanO d»da ;e 

15. twsefon fal oft jebeotedon beore 
drnncne ofer ealo wss^e oret mec^as 
^ bie in beor sele bidan woldon jrend 
les "goipe mid pyrnm ec^a $on wsbs 
l^eos medo^) beal on morgen tid dribt 

20. sele dreor fab pön dsßj lizte eal 

140». 
benc ]7ela blöde bestymed beall beor . i) 
dreore abte ic boldra ]fj Ises deorre 
dnju^e pe ]7a dea% fornam site nu t . ^) 
symle 3 on ssel meoto sije breiS sec^u ^) 
5. swa ]fm sefa bwette }^ waes jeat 
msecjam jeador setsomne on beor 
sele benc jerymed J?8Br swi^ ferbj^e 
sittan eodon J^ry^um dealle pe^n 
nytte bebeold se pe on banda bser 
10. broden ealo waeje scencte scir wered 
scop bwilnm san; bador on beorote 
J^aer wses bsBleSa dream duju^ unlytel 
dena J wedera 

.vm. 

15. HVNfer^ maj^elode ecjlafes be 
arn pe set fotum säet frean scyldi 
n;a on band beadu ^) rune wses bim 
beowulfes si^ modjes mere faran 



1. Ein e ist über der linie nachge- 2. K. t(o). 



fragen von späterer hand, 
2. Rasur nach medo. 
1. K, schon heor(o) dreore. A, B. 



beoru. Kö, beadurune. 



3. Vielleicht stand auch ein strich 
(= m) über u. 

4. So die hs, K, beadorune; Gru,y 
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micel «f ]ninca for pon ]fe he ue 
20. ii]?e f senij o^er man ^) aefre 

140^ 
. »rSa 1) ]7on ma middan ^eardes je 2) 
Aedde^) ander heofenum ]?on he sylfa 
eart J^n se beowulf se pe wi% brecan 
wanne on sidne sae ymb sand flite 

5. o^sßr^) jit for wlence wada cannedon 
j5) for dol plpe on deop wseter aldrü 
nej^don ne ine aenij mon ne leof 
9ie^) la$ belean mihte sorhfallne 
8i$ ]?a pt on sand reon?) ]?ser pt ea 

10. jor stream earmam ]?ehton mag 
ton mere strseta mandam bra; 
don jlidon ofer jar secj jeofon y]m 
weol wintrys®) wylm jit on waeteres aeht 
seofon niht swancon he pe aet sande 

15. ofer fiat haefde mare msejen pa. 

hine on morgen tid on hea)H) raemes^) 
holm ap set baer iSonon he jesohte 
swsesne .^. leof his leodam lond^) 
brondinja freo^o barh faBjere 

20. pmr he folc ahte barh 1 beajas 

141». 
beot eal wi% pe suna beanstanes soo^. i) 



1. Nach man ist eine rasur von 
21/4 cm. . 

1. Kö. will vom m noch einen 
ffkleinen punkP* sehen. Jedenfalls 
würde alsdann der buchstabe doch 
nicht festgestellt Ich sehe nichts da- 
von. Ä,, worauf schon Kö. aufmerk- 
sam machte^ druckt msrVe. 

2. Fon e nur noch der grund- 
strich da, 

3. In hedde gieng der gerade strich 
des h verloren, Kö, „e und h unvoll- 
ständig, auf der ersten linie der seite'\ 



Aber nur e, nicht h, stehtauf der ersten 
linie. K, gehedde. 

4. Fon « nur noch der obere teil 
übrig, «ar K,, Kö, 

5. Fon *j steht nur der längestrich. 
Bei Kö, wurde aus versehen das zeichen 
herumgedreht, 

6. Fon n fehlt der erste strich, 

7. Die Worte git — reon durch 
reagenz verwischt, 

8. So die hs, 

1. Fon t5 ist nur ein stück der 
untern rundung erhalten, K, 8o(t$e). 
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jelssie "Kon wene ic to pe wjrsan . . >) 
Juncea $eah pu hea^So rsesa jehwier 
dohte jrimre jQ'Se jif ]f\x prendl . . 2) 
5. dearst niht lon^ne fyrst nean bi . . .3) 
beowulf ma]?elode bearn ec;]?eowe8 
hwaßt ]ni woru fela wine min hnnfero^^) 
beore druncen ymb brecan spr»ce 
ssejdest from bis si^e 8o% ic talije 

10. ^ ic mere strenjo maran abte ear 
tepo on jpvLm ^onne aeni; o]?er man 
wit ^ ^ecwsedon cnibt wesende 3 je 
beotedon wseron bejen \>b. jit on^) jeojo^ 
feore ^ wit on jar sec; ut aldrum 

15. ne'Sdon 3 p jesßfndon swa bsefdon swnrd 
nacod ]7a wit on sund reon beard on 
banda wit nnc wi% bron fixas werian 
]7obton no be wibt fram me flod y]m 
feor fleotan meabte bra]7or on bol 

20. me no ic fram bim wolde iSa wit sßt 

141^ 
. . mne 1) on saß waeron fif nibtä fyrst 
' p f^) nnc flod to draf wado weallende 
tt^edera^) cealdost nipende nibt D nor)^an 
. . nd^) beaiSo^) jrim 1 bwearf breo waeron 
5. . ^a^) waes mere fixa mod on brered J^aer 
me wi^ laiSunwlic syrce min beard bond 
locen belpe jefremede beado braejl 
ftroden') on breostum laej jolde jejyr 



1. Der riss geht an n herunter, 
ohne es aber zu verletzen. Dahinter 
nmrden fvot2—S buchsiaben abgerissen. 
A» B, ge^ingea. 

2. Nach l platz für 2 buchstaben, 

3. Nach bi können 3 buchstaben 
gestanden haben, A, B, bidan. 

4. Von "5 sieht nur noch der obere teil, 

5. n über der zeile in gleicher hand 
nachgetragen, 

1. K, set(8)omne. Kö,: von m fehlt 
der erste strich. A, B, somne. 



2. K, o\>^\ Kö, .\> \f (das zweite > 
ist wol nur aus typenmangel statt 'p, 
gesetzt), 

3. Von w nur die rundung erhalten, 

4. K, (w)ind. Der erste n-strich 
jetzt auch beschädigt. 

5. So die hs, 

6. Von \> fehlt das oberste stück, 
^' (y)J**» ebenso Kö, 

7. Von b fehlt das obere stück. 
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wed me to gründe teah fah feondscaiSa 
10. faeste hsefde jrim on jrape ^) 

hwaej^re me jyfej^e wearS ^ ic ajlsecan 
orde jersehte liilde bille hesLpo raes 
for nam militij mere deor ]?urli miDe 

.Vnn. [band 

15. Swa mec jelome la^ jeteonan J^reate 
don ]?earle ic him f^euode deoran sweor 
de swa hit jedefe wses naes hie ^aere 
fylle ;efean haefdon man for daedlan 
^ hie me J^e^on symbel jmb saeton sae 

20. prunde neah ac on merjenne mecü 

142^ 
wunde be jrSlafe uppe laejon swe ....*) 
aswefede p sySj^an na ymb bront . .2) 

ford brim li^ende lade ne letton ^) 

eastan com beorht beacen jodes brimu 
5. swa]7redon p ic sae naessas jeseon mihte 
windije weallas wyrd oft nere^ unfaejne 
eorl l^onne bis eilen deah hwaej^ere me ;e 
saelde f ic mid sweorde of sich niceras 
nijene no ic on niht jefraejn under heo 

10. fones^) hwealf heardran feohtan ne on ej 
streamum earmran mannon^) hwaj^ere^) 
ic fara fenj feore jedijde sij^es werij 
"Sa mec sae oj^baer flod aefter faro^e on 
finna land wadu^) weallendu no ic wiht frä 

15. J?e swylcra searo ni^a secjan hyrde 



1. Hinter Srape rasur von 2Y2 cm. 
Kö, bemerkt nichts darüber. 

1. Dem abgerissnen stücke nach 
stand hier woi, wie auch K, druckt^ 
sweordü, nicht sweordum. A. sweodura. 

2. Hier stand wol, nach dem ab- 
gerissnen stücke zu urteilen^ bront ne 
nicht brontne. A, B. brontne. 

3. Vier oder fünf buchstaben sind 



abgerissen. A, B, leoht. Kö, sieht „zwei 
punkte von leoht". 

4. -1^0 die hs, 

5. Bie hs, hat hwaj>ere WfcÄ/hw8e>ere. 
Kö. bemerkt nichts darüber, Thorkelin 
hwa>ere. K, ebenso^ 

6. Der buchstabe nach w ist nach 
dem zu No, 3 v, 3 bemerkten entschie- 
den a nicht u. 
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billa brojan breca nsefre jit set heaSo 
lace ne jehwaßf^er incer swa deorlice 
d»d jefremede fapim sweordam no ic 
]?ses ^Ipe ]?eah in J^inum broiSrum to 

20. banan wurde beafod msßjiim psds )m in 

142»>. 

^) scealt werh^o dreojan peak pin ^ 

. . . Juje^) sec^e ic }^ to so^e sona ec; 
. . /"es 4) ^ naefre jredel*) swa fela jryra 
jefremede atol sejlseca ealdre 
5. pimum^) hyniSo on heorote pf ]?in bi^e 
unsere 7) sefa swa searo jpm swa J^u seif 
talast ac be bafaiS on fanden ^ he 
]?a fseb^e ne )^earf atole ecj ]?r8ßce 
eower leode swiiSe on sittan sije 

10. scyldinja nymetS nyd bade nsenepi 
ara% leode denija^) ac he lust wijeiS 
swefe^ ond^) sende]? secce^) ne wene)? 
to ;ar denum ac ic bim ^eata sceal 
eafoiS D eilen nnjeara^) na pi)?e jfi 

15. beodan ;se)? eft^) se J^e mot to medo 
modij 8i]7]7an morgen leobt ofer 
ylda bearn o]ves dolores sunne 
swejl wered saj^an scineiS J^a wses 
on salum sinces brytta jamol 

20. feax 1 ju^ rof ^eoce jelyfde 

143». 
&rejo^) beerbt dena jebyrde on . . .2) 



1. Da die ganze linke ecke der 
neuen seite abgerissen isi, kann da- 
selbst helle gestanden haben, Ä. B, helle. 

2. )>eah )>in zur obern hälfte ab- 
gerissen. 

3. wit mag am anfange der zeile 
gestanden haben. Von einem buch- 
staben vor u ist nur noch ein kleines 
stück zu sehen. Ä, B. wit duge. 

4. Von f nur noch ein kleines stück 
unten, K, Ecs(Iaf)e8, nicht Ecg(la)fes 
wie Kö, bemerkt, A, Ecslafes. 



5. 4^0 die hs, 
.6. Von > nur die rundung erhalten. 

7. w obenher etwas beschädigt. 

8. t über der zeile in gleicher hand 
nachgetragen, 

1. K. (b)rego, Kö,: brego. Nicht 
nur von br ist, wie Kö, bemerkt, der 
obere teil weggeschnitten, sondern auch 
von e. 

2. Nach on können 3 buchstaben 
abgerissen sein, A, B. beowulfe. 
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wnlfe folces hyrde f«st rsßdne 
2e)H)ht %8Br wses hsdlelpa, hleahtor^) 
hlyn swynsode word wseron wynsume 
5. eode wealhJ?eow2) forS cwen hro^jares 
cynna jemyndij jrette jold hro 
den juman on healle 3 )^a freolic 
wif fal jesealde serest east dena 
epel wearde bsed hine bli^ne set f^aer . ^) 

10. beor pe^e leodam leofne he on las J) 
jej^eah symbel 3 sele ful sije rof 
kyninj^) jmb eode pB, ides helminja 
du;u]?e 3 jeojoj^e dael aej hwylcne 
sine fato sealde op f ssel alamp J^aet^) . 

15. bio beowulfe bea; broden cwen mode 
jef^unjen medo ful set beer jrette 
jeata leod jode )^ancode wis fsest 
wordom ]7ses -Se hire se wiUa jelamp 
^ beo on senipie eorl jelyfde fyrena 

20. frofre he p ful jej^eah wael reow wija') 

. . . calbJ?eon*) 1 J?a jyddode -gape gefys , .2) 
. eowulfS) ma)^elode bearn ecjj^eowes ic J?8et<) 
Aojode^) p2L ic on holm jestah sse bat je 
. 8ßt^ mid minra secja jedriht f ic anunja 
5. . owra^ leoda willan jeworhte oJ^iSe on wael 



1. Am r fehlt unten ein Stückchen. 

2. Das letzte w ist von derselben 
hand über der zeile nachgetragen» 

3. Nach r ist noch ein punkt eines 
buchstaben zu selten. K schon i>ser(e). 

4. K. lust{e), Kö. bemerkt nichts 
iveiter; t fehlt 

5. So die hs. k hat die form eines 
längestricheSj in dessen mitte ein quer- 
strich steht, woran ein c hängt. 

6. >aet Mer ausgeschrieben. K. t>. 

7. Die sechs letzten zeilen der Seite 
sind sehr beschmutzt und durch flüssig- | ist ein wenig beschädigt, 
keii befleckt. Einzelne norte z, b. '' 7. K, eowra. 



beas z, 15; medo fal z. 16; eorl 
z. 19 sind dadurch undeutlich. 

1. K, (set W) ealhj'eon; e nicht mehr 
ganz erhalten. Thork. set -weal hreon. 

2. )> obenher stark beschädigt, e 
fast verschwunden; von ^ef^»nurnoch 
die untere hälfte vorhanden ^ ed fehlt 
ganz. K. g:uj>e gefysed. 

3. K. ßeowulf; jetzt fehlt b. 

4. J'set ausgeschrieben. 

5. h vornen etwas beschädigt 

6. K. gresset. Jetzt fehlt s , auch m 
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. rnn^e ^) feond ;rapaiii fsßst ic jefrem 
fnan^ sceal eorlic eilen o^e ende dse; on 
l'iflse meodu healle minne ^^^id^o ^^^^ ^^^ 
t^a Word wel licodon jilp cwide jeates eode 

10. ^oldhroden freolica folc cwen to hire 

. rean^) sittan pa w»s eft swa «r inne on 
healle J^rjS word sprecen {Seod on sselum sije 
folca 8we; op ^ semninja sunu healf denes 
secean wolde «fen rseste wiste^) \nBm^) ahlsßcan 

15. to pBdia heah sele bilde ^ej^inged si^S-San bie 
snnnan leobt jeseon meabton o)rSe ni 
pende nibt ofer ealle scadn belma je 
sceapu scri^an cwoman wan under wolcnü 
werod eall aras jrette pa. jnma oj^erne 

20. bro^jar beowulf D bim bsel abead win sernes 

144». 
jewea?d*) 3 f word acwseS. Naefre ic SBnejü^) 
men ser alyfde si]7$an ic bond 3 rond be&^) 
ban mibte ^rjp sem dona buton ]?e nn ^a 
jiafa nn H jebeald busa seiest jemyne 
5. msdTpo maejen eilen cyS waca wi^ wraj^um 
ne biiS )?e wilna jad jif J?u f eilen weorc aldre 

.X. [jedijest 

Da 4) bim brojTjar jewat mid bis bse 
lej7a jedrybt eodur scyldinja ut 
10. of bealle wolde wij fruma wealhj^eo se 
can cwen to jebeddan baefde kyninj^) 
wuldor jrendle to jeanes swa juman 
jefrunjon sele weard aseted snndor nyt 



1. K, crunge. 

2. Vom zweiten m fehlt der erste 
strich. 

3. f durch schmutz unleserlich j r 
nur halb sichtbar, 

4. Dieses wort wie z, 18 un in 
nnder stark beschmutzt, 

5. ae in >3em ganz deutlich. Gru, 
J>em. Dahinter keine spur einer lücke, 
wie man nach Gru. glauben könnte. 



1. 1 in seweald ausgerissen. 

2. aenegü durch aufkleben sehr ver- 
zogen, doch lesbar, 

3. Das erste b durch aufkleben 
sehr undeutlich, 

4. So die hs. Kö, druckt (wol aus 
typenmangel): PA. 

5. Von a ist keine spur zu sehen, 
wenn auch platz dafür wäre. 
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te beheold jmb aldor dena eoton weard 
15. abead hnru ^eata leod ^eorne trawode 
mod^an msejnes metodes hyldo %a he hi 
of dyde isem byrnan heim of hafelan 
sealde his hjrsted sweord irena cyst om 
biht l^e^ne 3 ^ehealdan het bilde ^eatwe 
20. jesprsec )?a se ^oda ^Ip worda sum beowulf 

144^ 
jeata ser he on bed stije no ic me^) an 
here wsBsman^) hnapran talije ju)? je 
weorca )?oniie jrendel hine for )?an ic 
hine sweorde swebban neue aldre beneo 
5. tan )?eah ic eal maßje nat he )?ara joda 
^ he me on jean slea rand jeheawe )?eah 
%e he rof sie ni]? jeweorca ac wit on niht 
Bcnlon secje ofer sittan jif het 3) je \J 
secean dear wij ofer waepen 1 sij^an witij 

10. jod on swa hwae)?ere hond halij dryhten mser 
-So deme swa him jemet J^ince hylde 
hine J^a hea]7o deor hieor bolster on 
fenj eorles and wlitan 3 hine ymb monij 
snellic sae rinc sele reste jebeah naBnij 

15. heora J^ohte f he Juanen scolde efi; eard^) 
lufan aßfre jesecean folc o]^e freo burh 
]78er he afeded wses ac hie haefdon jefrunen 
p hie aer to fela micles in )^aem winsele 
wael dea^ fornam denijea leode ac him 

20. dryhten for jeaf wij speda jewiofu 

145». 

wedera leodum frofor D ful i) 

feond heora iSurh anes craßft ealle 



1 . Zwischen me und an Schmutzfleck. 

2. So die hs. K, ebenfalls so, da- 
gegen Gru, wsesmum. 

3. So die hs. 

4. Die hs. eard, wie K., Gru.; Th. 
dagegen gibt als lesung der hs. earS. 

1. K. ful(tam t hie); Kö. (ult . . 
> feond: von It obere halfte 



ab; von \> nur noch der untere lang- 
strich. Von 1 ist etwas abgerissen, 
dahinter steht nur ein ganz kleiner 
strich eines buchstaben. Von 1 bis zu 
dem erhaltnen untern langstrich ist ein 
Zwischenraum von 1 i/j cm. A. B. fultum 
[>9et hie. 
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ofer comon selfes mihtam so% is ^ecj 
)?ed f mihtij ^od manna cynnes weold ^) 

5. ferh'S com on wanre niht scriSan bc^) . . 
du ^enja sceotend swieefon )?a f hörn 
reced healdan scoldon ealle bnton anu .3) 
^ W8BS yldnm cvip f hie ne moste )^a met 
nolde 80 syn 8ca)?a nnder sceadu bre; 

10. dan ac he wseccende wra)?um on andan 
bad bolzen mod beadwa ^epin^QS. 



.*) 



.XI. 

Da com of more ander mist hleo)?am^) p^ 
ndel ^onjan jedes yrre bser mynte 

15. so man sca^a manna cynnes sumne b .^) 
syf^an in sele )?am hean wod nnder ... .7) 
nom to )?aßs )?e he win reced jold sele pim .3) 
na jearwost wisse feettum fahne ne 
waßs l^aßt forma si$ ^ he hroj^jares ha 

20. jesohte nsefre he on aldor dajum aer ^) 

145»». 
. . . ipS'an^) heardran haele heal S'&ffios^) 
. and 3) com )?a to recede rinc si-Sian drea 
• um^) bedaeled dum sona on arn fyr 
. . . dum^) fsest syj^an he hire folmnm 



1. Dahinter ist rvol etwas wegge- 
rissen, Ä, B, ride ferh'5. 

2. sc ohenher weggerissen, A. B. 
sceadu. 

3. K, an(um) Wie Kö, schon be- 
merkt, steht noch der erste strich des u. 

4. K, met(od); Gru. sogar metod; 
Kö, meto. Ich kann nur noch met 
lesen. 

5. So die hs. K, hleo]>ii). 

6. Von b fehlt der untere teil, 

7. Hinter under steht noch unter 
der linie ein strich, der zu einem w 
gehören konnte. 



8. Der riss geht dicht am m her- 
unter, 

9. ser sehr verblasst, 

1. K. (ne) 8iJ>«an; Kö,: 8i]>«an üt 
halb überklebt, A, ne si'^^an. 

2. 'S oben abgerissen, as obenher 
verschwunden, 

3. K, fand. 

4. Vor u noch ein punkt von einem 
buchstaben, K. dreamum. 

5. K, i^T (ben) dum : ben stand n>ol 
in zeile 4, noch wahrscheinlicher stand 
be da, A, B, bendum. 
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5. hran i) On braßd ]?a bealo liycli; ^a 
. . . bolzen 2) waßs recedes muj^an raj^e 
aßfter ]7on on fa^ne flor feond tred 
Jode ^) eode yrre mod him of ea^m stod 
li^^e jelicost leoht unfsej^r ^eseah he 

10. in recede rinca manije swefan sibbe 
jedriht samod aßtjsedere majo rin 
ca heap ]>a, bis mod ahlo^ mynte J^set^) 
he jod^lde ser ]?on dae; cwome atol 
ajlsBca anra ^ehwylces lif wi% lice J^a 

15. him^) alumpen waßs wist fylle wen ne waes 
. . yrd^) ]>a, jen ^ he ma moste manna 
cynnes ^icjean ofer }?a niht }?ry8 swylS 
beheold mse; hijelaces hu se man 
sca^a under fsBr jripnm ^ef9iT9ai wol 

20. de ne ^ se a^lseca yldan J^ohte ac he ^^ 

146» 
fen^ 1) hra^e forman si^e slsependn . ^) 
rinc slat unwearnum bat banlocan blo ,^) 
edrum dranc syn snaedum swealh sona 
hsefde unlyfijendes eal jefeormod^) fe .5) 



1. r vnienher abgerissen, h völlig 
erkennbar. Ebenso Kö. An an fehlt 
gar nichts, K, folmum. Onbrad; Gm, 
folmum ... an. Th,\ (hran) is sup- 
plied to complete the sense. Thorkelin 
(s, 56) ; 8y[>[>an he hire folmum {lücke 
von 1 langzeile) hrsed J>a. Conybeare 
{s, 143): folmum . . . man. Arnold 
druckt: folmum . . Onbraed und be- 
merkt: a Word is lost after folmum etc. 
Diese stelle beweist deutlich, dass A. 
sich die Beowulfhs, nicht ordentlich 
ansah, 

2. K, (he) abolg-en, ebenso Kö, Ich 
lese nur noch bolgren, die vorher- 
stehenden buchstaben sind abgerieben, 
nicht weggerissen, Thork. he böigen. 

3. Das zweite d in treddode ist 
untenher abgerissen. 



4. 4^0 die 

5. h unten etwas beschädigt. 

6. K. schon (w)yrd. y nur schwach 
erhalten, Bier wurde der rand mit 
einem scharfen Instrumente abge- 
schnitten, A. ]>8et wyrd. 

7. Die zwei letzten Zeilen der seile 
sind sehr beschmutzt 

1. K, gefeng. Von f und e fehlt 
das Oberteil, Bei K, ist dies blatt als 
131 bezeichnet. 

2. Der erste strich des n durch auf- 
kleben sehr verzogen. 

3. zur hälfte abgerissen^ von d 
nichts mehr zu sehen, K, bl(od); 
Thork. blöd. 

4. So die hs, 

5. K. fet. 
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5. 3 folma forS near set stop nam )^a mid h . 
da hije J^ihtijne rinc on raeste^) 
raehte onjean feond mid folme he on 
fen; hra)?e inwit j^ancü 3 rnS earm ^e 
säet sona ^ onfunde fyrena hyrde ^ he 
10. ne motte middan ^eardes eor)?an sceat 
ta^) on elran men mund jripe maran 
he on^) mode wearS forht on ferh'Se no yj 
ser fram^) meahte^) hyje wses him hin fus 
wolde on heolster fleon secan deofla 
15. ^edr»; ne wsbs his drohtet \mr swylce 
he on ealder dajum ser ^emette ^e 
munde )?a se ^oda mae^ hi^elaces aefen 
spraece uplan; astod 3 him faeste wiS 
fen; finpras burston eoten wass ut 
20. weard eorl far)nir stop mynte se maBra 

14 6b. 
. . he 1) meahte swa widre ^eunn . . . 
. n we;^ ]7anon fleon on fen hopu wiste 
. 8 3) finjra ^eweald on grames ^rapom 
he 4) waes ^^ocor si% ^ se hearm sca 
5. . a^) to heorute ateah dryht sele 

. nede ^) denü eallum wearö ceaster bu 



• ') 



1. Hinter h raunt für ä oder an. 

2. Nach rseste rasur von fast 2 cm. 
bis zum abgerissnen pergamente, Dass 
3 oder 4- buchstaben weggefallen sein 
könnten (s band K,\ scheint mir un- 
glaublich, KÖ. bemerkt nichts über 
die rasur. 

3. Es, hat deutlich sceat /ta; Kö*s 
angäbe: sceatt . / ist daher durchaus 
falsch, 

4. K, od. 

5. K, from. 

6. meahte hy^e» ^i^ on in fleon 
(z, 14), s in his (z, 15) abgeblasst. 

1. K. (hwse)r; Thorkelin: hwser (s, 
59), Ä. B, dagegen . . ser; Th. Ms. 
hwaer. Kö. ... he. — h in he oben 
etwas beschädigt. 



2. K, gewindan and (o)n weg; Kö. 

„gev / . . . . n veg : vo« n nur 

der zweite strich übrig''. Von win steht 

. no^A ^1^ unterhälfte und ein kleiner 
strich eines folgenden buchstaben. 

3. K, (h)ls; von i nt^^^ m^^r zu 
sehen. 

4. iT. >2et he. Kö, scheint, nach 
der anm, zu urteilen, auch noch so 
collationiert zu haben. Doch sieht man 
von J>aet oder "p nichts mehr, 

5. Von a nur noch das ende da, 
K, 8ca(J>)a. 

6. ne sehr unleserlich am rande. 
dy muss auch in dieser zeile gestanden 
haben, K, dynede. 
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. ndum 1) cenra ^ehwylcum eorlnm ealu 
. cerwen 2) yrre wseron bejen re)?e ren 
«^eardas ^) reced hljnsode J^a waes wundor 

10. micel f se win sele wvS hsefde hea]70 
deorum ^sdi^) he od hrusan ne feol fsejer 
fold bold ac he )?8es feeste waes innan 3 
utan iren bendum searo ]?ODcnm besmi 
]7od )?8Br fram sylle abea; medn benc 

15. monij 5) mine jefraeje jolde jerejnad 
pxT ^) ]?a ^raman wunnon )?aes ne wenden 
ser witan scyldinja ^ hit a mid jemete 
manna aeni; hetlic^) ] bän faj to bre 
can meahte listum tolucan nymj^e 

20. lijes fsej^m swulje on swaj^ole swej 

147». 
up asta^ niwe ^eneahhe norS denü st . . ^ 
atelic e^esa anra ^ehwylcum )?ara p ,^) 
of wealle wop jehyrdon jryre leod . .^) 
lan ^odes D sacan si'je leasne san;^) • • • 
5. wanijean helle hsefton^) heold hine^) 
fseste se )?e manna waes mae^ene str . . ^) 
^est on l^aem daeje )?ysses llfes. 

.xn. 

Nolde eorla hleo aenige J^inja J^one 
10. cwealm cuman cwicne forlaetan ne 
his lif da^as leoda aeni^um^) nytte 



) 



1. K. baendam. 

2. K, scerwen. Der huchstabe nach 
r könnte auch p sein. Vgl, Heyne's 
anmerkung zur 3. ausgäbe. 

3. Von w nur die rundung übrig, 

4. So die hs. 

5. Der anfang des m verletzt. 

6. J> am längenstriche oben be- 
schädigt. 

1. Wenn wie hier ohne weitere be- 
merkung hinter einem buchs laben meh- 
rere punkte stehen, soll dies andeuten, 
dass soviele buchstaben, als punkte 
sind, dagestanden haben können, und 



dass K, und Kö, nickt mehr oder 
weniger als ich lasen. 

2. Von \> nur noch der gros sie teil 
des langstriches erhalten. K. (J»e). 

3. Thork. galan. 

4. sar A, B. 

5. So die hs. 

6. l^ach hine kann to ausgefallen 
sein, da in der vorgehenden und der 
nachfolgenden zeile 2 — 3 buchstaben 
fehlen. 

7. K. strengest. 

8. i ist in derselben hand über der 
zeile nachgetragen. 
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tealde )?8er jenehost brse^d «orl beo 
wulfes ealde lafe wolde frea^) driht 
nes feorh^) ealjian maeres ]?6od 

15. nes 'Sser hie meahton swa hie ^ ne wiston 
)?a hie jewin drujon heard hievende 
hilde mecjas J on healfa jol^wone hea 
wan )?ohton sawle secan )?one syn sca^an 
seni; ofer eor)?an irenna cyst ^u'S bil 

20. la nan pretan nolde ac he sije waepoü 

147^ 
rsworen ^) hsefde ecja ^ehwylcre 2) scolde 
8 3) aldor jedal on iSsBm daßje J^ysses 
, , 8^) earmlic wurSan 3 se ellor jast 
. eonda ^) ^eweald feor si-Sian %a )?aet 
5. . . funde^) se )?e fela seror modes myrSe 
.anna^) cynne fyrene ^^fremede he 
. a^S) wvS ^od p him se lic homa Isßstan 
. olde^) ac hine se modeja mae; hyjela 
. es^o) hflßfde be honda waes jehw8e]?er o&um 
10. . ifijendeiJ) la^ lic sar j^bad atol aejlaeca >2) 
Äim ^3) on eaxle weariS syn dolh sweotol seo 
nowe on sprangen bürsten ban locan 
beowulfe weariS jutS hre^ jyfej^e scolde 



1. So die hs.j wie schon Kö. be- 
merkte, K, freah. 

2. Der räum zwischen h und e, 
worauf eine rasur ist, beträgt 21/4 cm. 
Kö, bemerkt nichts darüber, 

1. £C, forsworen; von r nur noch 
ein stück des gebognen Striches übrig, 

2. c ist über der zeile nachgetragen, 
Kö, bemerkt nichts darüber. 

3. K, (h)i8. Von i nichts mehr, 
von / nur die obere hälflc übrig. 

4. K, (lif)e8. Jetzt steht nur noch 
das obere stück eines f, lifes muss 
sehr zusammengedrängt dagestanden 
haben, Thork, lifes. 



5. K, (on)feonda. Thork, on feonda. 

6. K, (o)afande. 

7. K, manna. 

8. K. (waes f)ag. Von a jetzt nur 
ein kleines stück da, waes kann davor 
gestanden haben. Doch Thork, he fag. 

9. K, {n)olde,- doch auch o ist vom 
abgerissen, 

10. K Hygelaces. 

11. Vom l nichts mehr zu sehen, 
K lifigende. 

12. atol aslsBca in. der hs, be^ 
schmutzt, 

13. h oben verletzt. 
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^rendel )?ODan feorh seoc fleon under 
15. fen hleo^u secean wyn leas wie wiste ]7e 
jeornor p his aldres w»s ende ^ejon^en 
dojera dse; rim denum eallum wearS sefter 
]7am waelrsese willa jelumpen hsBfde )?a ^e 
fselsod se )7e 8Br feorran com snotor 3 
20. sfT^rS ferh^ sele hro^jares ^mered mlS^) 

148». 
nWe niht weorce jefeh eilen maer/? . . i) 
haefde east denum jeat mecja leod jilp 

jelaested Swylce on cyj?^e ealle je 2) 

inwid sorje J^e hie aer drujon D for . . . .2) 
5. nydum J?olian scoldon torn unlyt . . ^) 
p waes tacen sweotol syj^^an bilde deor 
hond alejde earm 3 eaxle )?8er wses eal 
jeador jrendles jrape ander jeapne h . . .4) 

.xm. 

10. Da waes on morjen mine jefraBje ymb 
J7a jif healle ju^ rinc monij ferdon 
folc tojan feorran 3 nean jeond wid 
wejas wandor sceawian la]?es lastas 
no his lif jedal sarlic J^uhte secja 

15. aenejum J^ara J^e tir leases trode 

sceawode hu he werij mod on wej )?anon 
ni^a ofer cumen on nicera mere faBje 
3 jeflymed feorh lastas baer ^aer 
waes on blöde brim weallende atol 78a 

20. jeswinjö) eal jemenjed hat on heolfre 



1. In den sieben letzten zeilen der 
Seite sind viele wörler zum teile ver- 
nfischty doch lesbar, 

1. Von ]> der obere strich abge- 
rissen. Nachher können zwei buch- 
Stäben noch gestanden haben, K, 
mar(|>um). Thork, maBrJ>ura. 

2. Nach andren reihen gemessen, 
mag hier 11/4 cm, bis zum Ursprung' 
liehen rande weggefallen sein. Ebenso 
viel am ende der nächsten zeile. K. 

Bibliothek d. Ang'elsächs. Poesie. Bd. 1. 



gre(beted) und nächste zeile (]>rea)nydain. 
A, B. gebette und J>reanydum. 

3. Hier können 2 buchstaben weg- 
gefallen sein. K. unlyt(el). Thork, 
unlytel. 

4. So die hs. Hey^ druckt wieder 
hr(of), nach Thorkelin's zweiter ab- 
Schrift, nicht darnach, wie jetzt die hs. 
hat. Thork. gearne hrsegl. 

5. hs. se Swing; ebenso Gru. und 
Kö. K. dagegen g^espring-, 

4 
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148^ 
. . . . 0^) dreore weol dea% fseje deo; si%$an 
. reama^) leas in fen freoiSo feorh alejde 
. . . ene^) sawle J^sBr him hei onfen; J^anon 
.... ewiton^) eald jesiSas swylce ^eon^ 
5. . . . ij ^) of jomen wa)?e fram mere mod^e 
. earum^ ridan beornas on blancnm Sser 
. (ES 7) beowulfes maerSo msened moni; oft 
. ecwae^S) )?ffitte sa% ne norS be Bssm tweo 
. um 9) ofer eonnen jrand o)?er naßni; an 

10. . er 10) swe^les be^on; selra nsere rond haeb 
iendra^i) rices wyrSra ne hie huni wine 
drihten wiht ne lojon jl©dne hro^jar 
ac ^ W8BS jod cyninj. Hwilum hea)?o rofe 
hleapan leton on jeflit faran fealwe 

15. mearas ^mr him fold wejas fsB^ere }mh 
ton cystum cu{5e ^2)' ii^iium cyninjes^^) 

l^e^n ^uma ^ilp hlseden pdda ^emyndi; 
se iSe eal fela eald ^esejena worn ^e 
munde word o)?er fand so^e gebunden 
20. sec; eft onjan si^ beowulfes snyttrum 

149». 
styrian 3 on sped wrecan spei gerade 
wordum wrixlan wel hwylc jecwsB^ J^set *) he 



1. Ich sehe nichts mehr von r. Kö. 
„von r nur der obere teil'*. A, B. heoro. 

2. Von r nur der obere teil noch 
da, K, dreama. 

3. Von e bis zum ursprünglichen 
rand mögen es, soweit es sich nach 
oben gesagtem bestimmen lässt, ^/i cm. 
gewesen sein, e untenher abgerissen. 
K. (hae]>)ene, ebenso Kö. A. hae'Sene. 

4. 1 cm. fehlt bis an den ursprüng- 
lichen rand. Was ergänzt Kö., der 
drei punkte vor eviton druckt? Thork. 
eft gewiton. 

5. Bis rand ^/i cm. K. (ma)nig, 
A. B. mani§r. 

6. K. (m)earum. KÖ. . . arum. e ist 
beschädigt, aber noch erkennbar. 



7. K. waes; Kö. {durch druck feMer) 
seces. Von se, wie auch Kö. bemerkt, 
ist nur noch ein kleiner rest erhalten, 

8. K. gecwsB'S. Das s ist jetzt gänz- 
lich verschwunden, e beschädigt. 

9. K. tweonum. Jetzt keine spur 
mehr von n. 

10. K. ander, d ganz abgerissen* 

11. b obenher beschädigt. 

1 2. hs. cutJ e. Obgleich sonst Ja 
oft genug in Ags. hss. die Wörter aus- 
einandergerissen werden, ist eine der- 
artige Schreibweise doch ungewöhnlich. 

13. cyninges, wie faegere in der 
vorhergehenden zeile, verwischt, doch 
lesbar. 

1. J>set ist hier ausgeschrieben. K. !>. 
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fram sijemunde secjan hyrde eile . . . *) 
dnm uncu]7es fela wselsin^es ^emn to , . ,^) 
5. si^as )?ara3) )7e jumena bearn jearwe n .<) 
wiston fseh^e 3 fyrena ^) baten fitela • • . ^ 
hine )?onne he swnlces^ hwsBt secjan wol . .8) 
eam bis nefan swa hie a wseron sei niSa je 
bwam nyd jesteallan Hsefdon eal fela 

10. eotena cynaes sweordnm jesaejed sije 
munde jespronj aßfter deaS dseje dorn 
unlytel sy)?^an wijes heard wyrm acweal 
de bordes byrde be under barne stan 
aßj^eliojes bearn ana ^m&^de'^) frecne 

15. dsede?) ne waes bim fitela mid bwsej^re 
bim jesfißlde Sset^) f swurd )?arbwod wrflet 
licne wyrm p bit on wealle aet stod drybt 
lic iren draca morSre swealt bsefde 

ajlsBca eine j^S^^S^'^ ^ ^^ ^^^^ ^^^ 
20. des brucan moste ^^) selfes domo 

149^ 
sse bat j^hleod beer on bear i) scipes beo 
rbte^) frsetwa wsbIsos eafera wyrm bat 
. . mealt^) se wses wreccena wide mserost 
. . er^) wer J^eode wijendra bleo eilen dsedü 



1. K. ellen(da)dum. Thork. ellen- 
daj>um. Kö. eil . . . dum. Nach wel- 
chen grundsätzen Kö, zeiien- u, seifen- 
ende angibt oder übergeht j lässt sich 
durchaus nicht ersehen! 

2. K, wi(de); Kö. gevin w . . e: 
„von V nur die letzte kriimmung", w 
ist obenher abgerieben^ den untern 
längestrich und die untere rundung 
sieht man; i abgekratzt, von d, nicht 
von e, noch rundung sichtbar, das 
andre abgerissen. Kö.*s angäbe, als 
sehe man noch e, ist falsch. 

3. K, J>aera, aber Gru. richtig J»ara. 
Kö. bemerkt nichts über K.'s versehen. 

4. Fon n noch der erste strich 
sichtbar; e verschnmnden. KÖ, bemerkt 
nichts hierüber, iT. na. 



5. In der hs. fyrene. Unter dem 
letzten e steht ein punkt und a ist dar^ 
über geschrieben. 

6. K. m(id); Kö. m . . hine. Fon 
m nichts mehr zu sehen. Thork, mid. 

7. So die hs. 

8. Thork. wolde. 

9. ^aei hier ausgeschrieben, 

10. Zwischen moste und selfes ra- 
dierte stelle von 2% cm. Kö. bemerkt 
nichts datüber, 

1. So die hs, 

2. Fon r nur noch ein stück des 
gerundeten teiles erhalten. K, beerbte. 

3. Da bis zum alten rande ^/g cm, 
fehlen^ so kann s^ sehr gut abgerissen 
sein. 

4. e nicht ganz mehr erhalten, iT.ofer. 

4* 
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5. . . lasest) ser on %ah si^^an heremodes hild 
. . e^rode^) earfoS D eilen he mid eotenum 
. . arS^) on feonda jeweald for% forlacen 
. nud.e5).forsended hine 8orh wylmas lerne 
de to lanje he his leodum wearS eallü 

10. sBj^ellinjum *) to aldor ceare Swylce oft 
bemearn serran mselum swi^ ferh)^e8 
si^ snotor ceorl moni; se pe him bealwa 
to böte jelyfde f f ^eodnes bearn je 
]7eon scolde fseder sej^elum on fon folc 

15. jehealdan hord D hleo burh hsßle)7a rice 
. ^ . scyldinja he J^ssr eallum wearö maej 
hijelaces manna cynne freondum je 
fsßjra hine fyren on wod hwilum fli 
tende fealwe strsete mearum maßton 

20. ^a W88S morjen leoht scofen 1 scynded 

150*. 
eode scealc monij swi^ biegende to sele^) 
)?am hean searo wandor seou swylce se . ,^) 
cyninj of bryd bure beah horda wear .3) 
tryddode tirfaßst jetrume micle 
5. cystum jecy}?ed 3 his cwen mid him med J) 
stij jemset maejj^a hose. 

.XIIII. 

HroSjar maj^elode he to healle jeon ,^) 
stod on stapele jeseah steapne hvof^) 
10. jolde fahne D jrendles hond $isse an 
^ syne al wealdan J^anc lunjre jelimpe 
fela ic laj^es jebad jrynna set jrendle 



1, K. he J»ses. he ist verschwunden. 

2. K, (s)we'Srode {nicht 5 wedrode, 
wie Kö, behauptet)) jetzt nur noch 
e'Srode. A, swcSrode. 

3. K. ('w)ear'S. Thork, wear)>, 

4, K, snude. 
h. So die hs. 

1. sele durch aufhieben stark ver» 
zogen^ doch vollständig erhalten. 



2. K. seif. 

3. K, wea(rd). r nicht mehr ganz 
erhalten, aber noch zu erkennen. Thork. 
weard. 

4. K. med(u)sti§:; 7%orÄ. med ostic. 

5. Von n nur der erste strich er- 
halten. K. geongr ; Kö. geon . / . 

6. Von f nur noch der grundstrich 
vorhanden. Kö. bemerkt nichts darüber^ 
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a maej jod wyrcan wunder aefter wundre 
wuldres hyrde iSaet ^ waBS unjeara J^aet ^) ic 

15. aBni^ra me weana ne wende to widan 
feore böte jebidan J^onne blöde fah 
husa seiest heoro dreorij stod wea 
wid scofen witena jehwylcne ^ara 
J^e ne wenden ^ hie wide ferh^ leoda 

20. land ^eweorc laj^um beweredon 

150^ 
scuccum 3 scinnum ^) nu scealc hafaiS J^urh 
cfrihtnes2) miht daed jefremede Se we ealle 
. . we^) meahton snyttrum besyrwan hwaet 
. . . cjan 4) maej efne swa hwylc maej)?a swa 
5. . one^) majan cende aefter jum cynnü jyf 
• 60 6) jyt lyfa-S f hyre eald metod este waere 
. earn') jebyrdo nu ic beowulf J^ec secj*betsta 
meS) for sunu' wylle freojan on ferhj^e heald 
/br89) tela niwe sibbe ne biS l?e aeni^re jad 

10. worolde lO) wilna J^e ic jeweald haebbe ful 
oft ic for laessan leau teohhode hord 
weor]?un2e hnabran rince saemran aßt 
saßcce ]7u )?e seif hafast dasdum ^efremed 
f ]>m lyfa^ awa to aldre alwalda pec^^) jode 

15. for jylde swa lie nu jyt dyde beowulf 

maj^elode bearn ecj^eowes^) we f eilen weorc 
estum miclum feobtan fremedon frecne 
jeneSdon eafoS uncuj^es uj^e ic swij^or ^ 



1. Bier ist dies rvort ausgeschrieben, hwaet / J> {d. Ä. j>) . . cgan. c ist stark 



1. So die hs. 

2. Von d ist nicht viel mehr zu 
sehen, 

3. Der erste n-strich gieng verloren* 
Das in der hs. auch noch aer am be- 
ginne der zeile wegfiel, ist sehr glaub- 



beschädigt, 

5. K. "Sone. 

6. K. heo. 

7. K. bearn. 

8. K. nie. Von m steht nur noch 
der letzte strich. 



lichf vgl. folgende zeile. K. (aer) ne. j 9. Der grundstrich des f f*^ wn- 



A. B, aer ne. 

4. K. hwaet . . secgan; Thork. hat 
hwaet ]>aet seegan. t secgan kann recht 
wol früher dagestanden haben, Kö. 



sichtbar. 

10. w ist obenher beschädigt, 

11. e ist geflossen, doch noch lesbar. 
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%a hine selfne jeseon moste feond on 
20. frsetewum fyl werijne ic him hrsBdlice 

15l^ 
heardan clammü^) on wsßl bedde wri]?an 
]7ohte ^ he for hand ^ripe minum scolde 
licjean lif bysi; butan bis lic swice ic 
bine ne mibte )?a metod nolde ^anje»^) 
5. jetwseman no ic bim ]7Sßs jeorne aßt 3) 

fealb feorb ^eni^lan wses to fore mi . . . . 4) 
feond on fej^e bwae}?ere be bis folme f > •^) 
let to lif wvBLpe last weardian earm . , . J) 
le no ]78sr senile swa ]7eab fea sceaft . .7) 

10. ma frofre jebobte no J^y lenj leof . .8) 
la% ^eteona synnum jeswenced ac byne 
sar bafa^ inmid^) jripe nearwe befonjen^o) 
balwon bendum $ser abidan sceal ma^a 
mane fab miclan domes bu bim scir me 

15. tod scrifan wille iSa wses swi^ra secj sunu 
eclafes^i) on jylp sprsece ju^ jeweorca si}? 
^an se)?elinjas eorles cra^fte ofer bean 
ne brof band scea^edon feondes finjras 
foran aßj bwylc waes steda naejla jebwylc 

20. style jelicost baej^enes band*2) gporu bilde '3) 



1. hs, clam mü. 

2. Fon s nur noch die untere hälfte 
da. Schon K. g-angeCs). 

3. Z. sei . . . fealh. Die hs. könnte 
schon zu dieser annähme berechtigen, 
doch Thork. nur aet fealh. 

4. K, foremihtig:; Kö, vaih . . .; ich 
sehe keine spur von h. 

5. K. (for) let. Kö. f . . let. Von 
f ist der obere querstrich weggerissen, 

6. Da, nach der vorhergehenden 
zeile gemessen, etwa IV4 cm, der be- 
schriebenen zeile verloren gieng, kann 
•3 eax hier gestanden haben. K, und 
Gru. earm ^ eaxle, Kö, and . . . le. 
Ich sehe nichts mehr von *j. 



7. In Thorkelin's A, u, B, steht 
g-uma. K, , , , ma. 

8. Thork. A, u. B, leofa«. Dem 
räume nach ist dies sehr gut möglich, 
K. leof(a«). 

9. Es lässt sich mit den andern 
herausgebem inmid lesen, doch könn^ 
ten die sieben grundstriche vor d auch 
mun heissen. m statt in scheint mir 
sogar sicher zu sein. 

10. Der letzte n-strich fehlt. 
1\. So die hs. 

12, So die hs. K. hondspora. 

13. c überklebt, doch lesbar. 
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151^ 



5. 



. . de^) rinces ejl unheoru «j hwylc jecw»6^2) 
him^) heardra nan hrinan wolde iren aer 
od^) f %aßs ahlsBcan blod^e beadu folme 
. beran ^) wolde. 



.XV. 



jDA^) wses baten bre}?e beert innan weard 
folmum jefraetwod fela J^aera waes wera 
j7) wifa J?e f win reced jest sele jyredoii 
. old^) fa; seinen web aßfter wajum wandor 

10. siona fela secja ^ebwylcum ]?ara J^e 
on swylc stara^ waes f beerbte bold to 
brocen swl^e eal inne weard iren bendü 
faßst heorras to hlidene brof ana ;e 
naes ealles ansand )?e se ajlaeca^) fyren 

15. daedum fa^ on fleam jewand aldres er 
wena no ^ 780 byiS to befleonne frem 
me se )?e wllle ac ^esacan sceal sawl 
berendra njde ^enydde ni]^a bear 
na jnind bnendra ^earwe stowe )?aer . 

20. bis lic boma lejer bedde faest swefe]? 

aefter symle ]7a waes sael 1 mael f to bealle 

152^ 
jan^ bealfdenes sunu wolde seif cynin . i) 



1, de ist doch wol zu bilde zu er- 
gänzen, Kö. setzt allerdings^ wol nur 
aus versehefi ... /de an. Wie will 
Kö. anders ergänzen? Ergänzen wir 
aber hier bilde, so hat K. durchaus 
recht mit der Behauptung „In the Ms, 
*hilde' (s faulHly repeaied*\ da es be- 
reits am ende der vorigen seile steht, 
Kö.'s behauptung, K, habe unrecht, 
gieng schon in Hey^ über, der einer 
so positiven behauptung Köjs glauben 
schenken musste. Vgl, ffey* s. 92. 

2. 'S obenher beschädigt. 



3. Vor him gieng wol j> verloren, 

4. Von o steht nur noch die hälfte. 
K. srgod. 

5. K, onberan. 

6. Von D steht nur noch ein Stück- 
chen der rundung, doch scheint dieser 
buchstabe D, nicht V gewesen zu sein, 

7. Von -) nur noch ein stück des 
längestriches vorhanden. 

8. Von s nichts mehr zu sehen, 

9. So die hs, K. seslseca. 

1. Von n nur noch der erste strich 
da, K, cyning. 
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symbel l^ic^an ne ^efrajen >) ic {»a mte^p . >) 

) 



3 










') 



inaran weorode ymb hyra sine ^fan . 
jebaßran bujon ]?a to bence blsed . . . 
5. de fyUe ^Qtss^on fasjere jej^flejon . .s) 
do ful mani; majas )?ara swi^S hieben 
on sele j^am hean hroiS^&i^ ^ hro)nilf h 
rot innan wses freondü afylled nalles f 
stafas $eod scyldin^as {senden fremei . 

10. forjeaf )?a beowulfe brand healfden . J^) 
sejen jyldenne sijores^^) to leane hxod . .12) 
bilte cambor heim 3 byrnan maere ma .^^) 
}m sweord mani^e jesawon beforan be . . 
beran beownlf jej^ah ful on flette no 

15. J?8ßre feohjyfte for scotenum scami . . 
^orfte ne jefrsejn ic freondlicor feow 
madmas jolde ^e^yrede jum manna 
fela in ealo bence o^rum jesellan ym& ^^) 
]7ses helmes hrof heafod beorje wirum 

20. bewunden walan utan heold ]?aeti^) him fela 

152^ 
. . . /recne ^) ne meabton scur heard scop 



8 



) 



16) 
.17) 



1. So die hs, K, gefraegn. 

2. Von V nur der läng esir ich vor- 
handen, 

3. K. s(ele), sei Thorh's A. u. B. 
Von s ist jetzt nichts mehr zu sehen^ 
obgleich Kö, s . . {ohne weitere be- 
merkung, wie weit s zu sehen sei) 
druckt, 

4. Thork.'s A, u, B.: agrande. 

5. K, m(eo)doful. Thork.'s A, u. 
B, aber haben medoful. Kö, fälschlich 
/ . . do, statt . . / do. 

6. K, biegende. Kö. fälschlich 
biegen / . . 

7. Von h nur der längestrich erhalten. 

8. Thork.^sA. u. B. facen. K, f(acen). 

9. d beschädigt. 

10. Von n nur der erste strich. K. 
Healfdenes. 

11. Biese zwei worte sind, wie 



heim ■) byrnan in nächster zeile, be- 
schmutzt und dadurch etwas undeutlich. 

12. Von d nur noch die rundung 
zu sehen. K. hr(oden). 

13. Nach den umstehenden Zeilen 
zu urteilen , stand hier wol: maj> / J>ü, 
nicht maj>ü. Von a steht nur noch die 
rundung. 

14. A. B. beorn. 

15. Gru, no he >aBre. K, no (he) 
J>sere. Von he ist keine spur mehr zu 
sehen, wie es wol auch schon zu 
Gru?s zeit der fall war. 

16. A. B, scamigan. 

17. w obenher beschädigt. 

18. Von b nur noch der untere teil 
erhalten. 

19. J>3et hier ausgeschrieben. 

1. f obenher etwas beschädigt. K. 
af freene. A, B. laf. 
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. n ^) )7on scyld freca onjean jramum 
. n^an^) scolde. Heht ^a eorla hleo eah 
. mearas^) faeted hleore on flet teon 
5. . . . nder^) eoderas )?ara anum stod sadol 
. arwum*) fah since jewurj^ad J^aet waes 
ilde^) seil heah cyninges %on sweorda 
elac?) sonu healfdenes efnan wolde 
naefreS) on ore Isej wid cuj^es wij ^onne 
10. walu feoUon 3 iSa, beowulfe beja jehwae)? 
res eodor in^wina on weald jeteah wie 
ja D waepna het hine wel brucan swa 
manlice maere J^eoden hord weard haele 
)>a hea}70 raesas jeald mearum D mad 
15. mum Swa hy naefre man lyh^ se ]7e 
secjan wile so^ aBfter rihte. 

.XVI. 

jDA^) jyt aej hwylcum eorla drihten J?ara 
J?e mid beowulfe brim leade *0) teah on J?ae 
re medu bence maJrSum jesealde yr 

153». 
fe lafe 3 ]fone aßnne heht jolde forjy .i) 
dan ]7one $e jrendel aer mane acwealde 
swa he hyra ma wolde nefne him witij^) 
jod wyrd forstode 1 Saes mannes mod . .^) 
5. tod eallam weold jiimena cynnes swa h .*) 
nn jit^) deiS forJ?an bi^ andjit^) aBj hwaer 
seiest ferh^es fore ]7anc fela sceal ^ . 
bidan leofes 1 laj^es se ]>e lonje her on 
iSyssü win dajum worolde bruce^ J^aer 



1. K, sceJ>(J>)an. A, B. sccStSan. 

2. K. (g:)angan. 

3. Schon K, eah(ta). 

4. K, (i)n under. KÖ, teon . / . . . 
nder. Was soll ergänzt werden ? 

5. K, searwum; Kö. . ^arvum. 

6. K. hUde. 

7. K. g-elac; Kö, ^elac. Ick sehe 
nur noch elac. 

8. Von n fehlt der erste strich» 



9. Von D nur noch die rundung da^ 

10. So die hs. 

1. y untenher beschädigt, jfiT. forgy(l)- 
dan. Kö,: ^von y nur der untere teil 
erhalten' Doch gerade dieser fehlt. 

2. K. witi(g). Das oberste stück 
von s erhalten, 

3. Thork, metod; K, (me)tod. 

4. K, he. — 5, So die hs. 
6. and hier ausgeschrieben. 
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10. waes San; J swe; samod let ^sedere fore 
healfdenes bilde wisan^) ^omen^) wadu 
^reted jid oft wrecen %on heal jamen^) 
hro}^ares scop aefter medo bence mm 
nan scolde finnes eafemm Sa bie se 

15. faer be^eat^) haeleiS bealfdena bnaef 
scyldinja in fres^) wsele feallan scolde 
ne bura bilde bai*b berian ]?orfte 
eotena treowe unsynnam wearS be 
loren leofü aet l'ä bild plejan^) bearnum 

20. D broSrum hie on jebjrd hraron jare 

153^ 
. . .^) p waes jeomuru ides nalles bolinja 
ces2) dobtor meotod sceaft bemearn 

• o^an') morgen com "Sa beo ander swejle 

• eon ^) meabte mor]?or bealo ma^a 

5. . . r *) be aer maeste ß) beold worolde wynne 
j7) ealle fornam finnes {^e^nas nemne 
eaü8) annm psdi be ne mebte on J^aem me 
eP) stede wi; benieste wiht jefeobtan 
ne^^) ]fa, wea lafe wije for {rinjan l^eodnes 
10. -Sepie ac bij bim ^el^in^o bndon ^ bie 
him^^) o-Ser flet eal ^erymdon bealle 3 
beab setl f bie bealfre ^eweald wi% eote 
na beam ajan^^) moston J aet feob ;yf 



1. Zwischen wi und ssm rasur oder 
fehler im pergamente von 1 cm, Kö. 
bemerkt nichts darüber, 

2. So die hs, 

3. Dies wort ist verwischt, doch lesbar. 

4. Rasur von ^/g cm, zwischen fr 
und es. Gru,*s angäbe ungenau. Kö, 
gibt auch nichts näheres darüber, 

1. K, gare (w)unde. Kö. . . . de, 
ohne weitere angäbe. Ich sehe weder 
d noch e. A, B, wunde. 

2. K, (H)oces. A, B, Hoces. 

3. K (si^Äan. Von « ist jetzt nur 
noch der obere teil da, 

4. K, (g'e)seon. Thork. geseon. 



5. K. (»aer. 

6. K, mseste. In der hs, stand moste, 
doch wurde über o ein ® geschrieben 
und unter o ein punkt gesetzt: es ist 
also msBste zu lesen. Vgl. auch Kö. 

7. K, wig. 

8. K feaü. ü über der zeile von 
gleicher hand. 

9. K me'Selslede. 

10. Von n ist nur noch der zweite 
abstrich da, 

11. Am h fehlt oben ein stück, 

12. Das erste a ist geflossen, doch 
erkennbar. 
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tu folcwaldan sunu do^ra ^ehwylce 
15. dene weor]?ode beniestes heap hrin 
pi wenede efne swa swi^e sine jestreo 
num faßttan ^oldes swa he fresena cyn 
on beor sele byldan wolde "Sa bie je 
truwedoD on twa bealfa fseste frio^a 
20. waßre fin i) benieste eine unflitme a$ü 

154». 
benemde f he ^q. wealafe weotena i) 
dorne arum beeide f ^aer SBnij mon 
wordü ne worcum waere ne brsece n .2) 
]?urb inwit searo sefre jemaßnden -Seab 
5. bie bira beaj jyfan banan foljedon 

"Seoden lease J'a bim swa jel'earfod wses^) 
jyf }?onne frysna *) bwylc frecnen sprae . . ^) 
%8ßs moT\>ov betes myndjiend wsere 
l'onne bit sweordes ecj sjS^an scolde 

10. a? waes jeaßfned 3 icje jold abaefen of 
borde bere scyldinja betst beado^) rinca 
wass on bael jearu aet {'aem ade wass ?) 
e)?8) jesyne swat fab syrce swyn 
eal jylden eofer iren beard ael^elin; ma 

15. nij wundum awyrded sume on waele 
cranjon bet $a bildeburh at bnaßfes 
ade bire selfre sunu sweolo^e be 
faBstan ban fata baernan D on bapl 
don earme on eaxle ides jnornode 

20. jeomrode pddum juiSrinc astab wand 

150. 
. . . olcnum 1) wael fyra maest blynode 



1. So die hs. 

1. a überklebt, doch lesbar, 

2. K. ne. Auch der zweite strich 
des n beschädigt, 

3. waes nicht ganz deutlich, 

4. So die hs. 

5. K, sprsece. 

6. a über der zeile von gleicher 
hand nachgetragen. 



7. Nach wsBs dünne stelle, rvol 
rasur, im pergamente von l^/s cm, 

8. Vor e)> rasur von 2% cm, g 
und f daraus sichtbar. 

1. to wolcnum A, B.; K, (to) 
wolcnum. 
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5. 



. •^) hlawe hafelan multon ben ^eato 
. rston^) Sonne blöd set spranc la% 
ite') lices li; ealle forsweal; ja^sta 
. . rost*) j?ara iSe )?8Br ju"8 fornam 
eja^) folces wses hira blsd scacen. 



.XVII. 

. . witon ^) bim -Sa wijend wica neosian 
/^eondü?) befeallen frjs land jeseon 

10. Aamas^) 3 bea burb beniest Sa jjt wsel 
fajne^) winter wunode mid finnel an 
blitme ^^) eard jemunde {'eab ]7e be meab 
te on mere drifan brinjed stefnan 
bolm storme weol won wiS winde winter 

15. j^e beleac is jebinde 6p Ssst oj^er com 
jear in jeardas swa nu jyt deS pSL Se 
sjnjales sele bewitiaS ^ *) wuldor torb 
tan weder Sa wsbs winter scacen fa^jer 
foldan bearm fundode wrecca pst 

20. of jeardum be to jyrn wreece swiSor 

155». 
J'obte ]>on to sselade pf be torn . . ^) 
mot t'urb teon mibte f be eoten .2) 
beam inne jemunde. Swa be ne fo . 
wyrnde worold raedenne }?onne bim 
5. bunlafin; bilde leoman billa seles .3) 



1. K, for hlawe. 

2. K. burston; r verklebt, aber 
sichtbar. 

3. K. la-Sbite. Von i noch ein 
Stückchen sichtbar. 

4. K, gifrost. Kö. . . frost. Von 
f nur ein punkt zu sehen, 

5. K, beg-a. 

6. K, Gewiton; Kö, , eviton. 

7. K. freondü; von f nur noch die 
zwei Querstriche, 

8. K, haraas; von b nur noch untere 
rundung. Das zweite a abgeschabt. 



9. So die hs, Gru, faegne. 

10. Ich lese blitme. Kö, hlitine oder 
blitme. K, Finne nnhlitme. Thork. 
winnel unhlitme. 

11. b steht über der zeile, in 
gleicher hand, 

1. Von n ist der letzte strich abge- 
rissen. KöJs angäbe ist falsch, K, 
torn(ge)mot. A. B. torngemot. 

2. Von n fehlt der letzte strich, 
A. B, eotena. 

3. K. sele (st). Von s steht noch der 
untere teil. 
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on bearm dyde J^ses wseron mid eotent« . ^) 
ecje cu^e swylce ferh'S frecan fin 
eft bejeat sweord bealo sli^en se . . . .2) 
selfes ham siJrSan jrimne ;ripe 

10. ju^laf oud3) oslaf aefter sab siiSe 
sorje ma^ndon aßtwiton weana dael 
ne meahte wsefre mod for habban 
in hre]?r6 iSa wses heal hroden feonda 
feoram swilce fin slaejen cjninj on 

15. corpTQ 1 seo cwen numen sceotend scyl 
dinja to scypon feredon eal in je 
steald eorS cyninjes swylce hie set 
finnes ham findan meahtoa sijla 
searo pmma hie on sse lade driht 

20. lice wif to denum feredon Iseddon 

155^ 
.... odum^) leolS wees asunjen jleoman 
jyd jamen eft astah beorhtode 
. . nc3) swej byrelas sealdon win of 
. ander ^) fatam ]>a cwom wealbj^eo forS 
5. . . n^) under jyldnum beaje )?aer )?a 
. odan^) twejen seeton suhter jefsBde 
. on^) ]?a jyt wsbs hiera sib set jaedere 
cBjS) hwylc o^rum trywe swylce j^ser 
Fünfer]? 9) l'yle est fotum sa3t frean 
10. «cyldinja \^) jehwylc hiora bis fer 







1. Von u nur vordere hälfie noch 
übrig, K. eotenum. 

2. K, 3Bt (his). Thork, aet bis. Der 
räum bis rand ist etwas klein C/s cm,\ 
doch kann his noch darauf gestanden 
haben, Kö. bemerkt gar nichts darüber. 

3. So die hs., wie schon Kö, be- 
merkt* 

1. K, to leodum. 

2. K. gleomannes. Vom ersten u 
nur noch der erste strich. Man könnte 
auch glea lesen. 



3. K, bencsweg. be stand vielleicht 
auch am ende der zeile^ vgl, z. 1, 

4. Schon K, (w)under. 7%orÄ. wunder. 

5. K, g-an. 

6. K, g-odan; Kö, ^odan. s v^^' 
schwundeny auch o vorn etwas verletzt, 

7. a vom verletzt, 

8. Von SB wenig mehr zu sehen, 
K, seghwylc. 

9. h oben beschädigt,. 

10. s untenher stark beschädigt. 
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hpe^) treowde^) l^aet^) he hefde mod 
micel pesh ]^e^) he his majam naere 
arfaest^) 8Bt ec;a ^elacnm sprsec 
"Sa^) ides scjldin^a onfoh ]^i8sum 

15. fülle freo drihten min sinces bryt 
ta )?u OD ssßlum wes jold wine jume 
nsL^) 3 to jeatum spraec^) mildam wor 
dum swa sceal man don beo wi$ jeatas 
jlsed jeofena ^emyndij nean 3 feor 

20. ran pn na hafast nie man saejde psdt 

156». 
pu c^ei) for sunu wolde here ric hab . . .*) 
heorot is jefselsod beah sele beorA . . ^) 
bruc J'enden ^n mote manijra me . .^) 
3 ]>inum mapim IsBf folc 3 rice ]?onne 
5. %a forS scyle metod sceaft seon . .^) 
. minne can jlaadne hrol'alf ^ he I'a ; . . 
joSe ß) wile arum healdan jyf pvL ser )?on 7) 
he wine scildinja^) worold of lastest 
wene ic f he mid jode ^Idan wilie nn 
10. cran eaferan jifS) he f eal jemon hwaß^^) 
wlt to willan 3 to worSmyndum nmbor 
wesendum asr arna jefremedon hwea ^^) 
rf )?a bi bence^') pmr hyre byre waeron 



1. h m ferhl>e beschädigt. K. ferh«e. 

2. de in treowde, wie |>e m heah 
z. 12 t<ne/ s^lacum sprsec z. 13 ver- 
m'scht, aber lesbar, 

3. J>aet ausgeschrieben, K, % 

4. /i^o rfi« hs, )>e /(?Ä// ^tfi iT. 

5. So die hs. 

6. Der erste n^strich verletzt, 

1. So die hs. Von )> nur der untere 
langstrich f von u die untere hälfte^ 'S 
obenher stark verletzt. K, bezeichnet 
die neue seile nicht 

2. K, habban. 

3. K, beo(rna). Von n fehlte dann 
der zweite strich. Wahrscheinlicher 
aber ist der buchstabe nach r ein h, 
woran die schleife fehlt. 



6" 



4. A. B, medo; K. me(da). 

5. Thork. ic minne. K. ic . , , . minne. 

6. A. B. geog'o'Se. Kö. fälschlich 
. gode. 

7. Von n fehlt der zweite strich, 
Kö, hon . . / . 

8. So die hs. 

9. Von t fehlt das Oberteil 

10. Der riss geht dicht an a her^ 
unter, ohne aber den buchstaben zu 
schädigen. 

11. bi bence, wie gefremedon z, 12 
und YfiWein z. 11, ist verwischt y doch 
lesbar. 
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hre^ric 3 hro'Smand D hsBle]?a bearn 
15. pojo^ ®^ ^sBdere psdi se ^oda S8Bt 

beowulf jeata be px jebroiSrum twaem^). 

.xvm. 

Him waes ful boren 3 freoDd la)?u wor 
dum bewffi^ned 3 wunden jold estum 
20. ^eeawed earm reade twa hrae^l 3 hrin 

156^ 
. . Äeals ^) beaja msest )?ara J?e «? on 2) / . 
. . raejen^) hsebbe naenijne ic under swej 
. selran hyrde hord madmum h8ele}>a 
yJrSan*) hama aet waBj to here byrhtan 
. . . j8) brosinja mene sijle 3 sine faet 
. . ro^) nilSas fealh eormenrices jeceas 
ecne^) raed J'one hrinj hasfde hijelac jea 
. a^) nefa swertinjes njhstan srSe srSipdji 
he^) under sejne sine ealjode wael reaf 
10. werede hyne *^) wyrd for nam syJrSan he 
for wlenco wean ahsode faeh'Se to frysü 
he Yb, fraetwe waej eorclan stanas ofer 
y8a ful rice J^eoden he ' under rande je 
cranc jehwearf {'a in francna fael'm 
15. feorh cyninjes breost jewaBdu 3 se beah 
somod wyrsan wij frecan waBl reafeden aßfter 
ju'S sceare jeata leode hrea wie heoldon 
Äeal ^2) sweje onfenj Wealh^eo ^^) ma)?elode 



1. Fon m fehli der letzte strich, 

1. K, hrin^a(s). Von gas ist nichts 
mehr zu sehen, auch h in heals oben 
abgerissen. Gru. schon hrio^a^. 

2. K, ic on foldan (gpe)fr8egen. ic 
nur zur untern hälfte sichtbar ; on zu- 
geklebt, doch erhalten. Fon f eben- 
falls der obere teil abgerissen. Thork. 
ic on foldan gefrsegen. 

3. Kö. ge/raegen. Ich sehe von gef 
nichts mehr. 

4. K, syj>t5an ; s fehlt, in a ein riss, 
doch lesbar. 



5. K. (b)yrig; Jetzt nur noch s 
sichtbar. A. B. byrig. 

6. K. (s)earo. Thork. searo. 

7. Das erste e in ecne untenher 
abgerissen, 

8. K. Geata ; von t nichts mehr zu sehen. 

9. h oben abgerissen. 
\Q. So die hs. 

11 . he von derselben hand über der 
zeile. 

12. h obenher beschädigt. 

13. Hier mit grossem anfangsbuch' 
Stäben geschrieben. 



— 64 



heo fove J^aem werede sprsec bruc iSissesO 
20. beajes beowalf leofa hjse mid hiele 

157*. 

jpisses ^) hraejles neot )7eo jestreona 2) 

tela cen J^ec mid crsefte D J^yssum cnyht« .^) 
wes lara li^e ic pe j^ses lean jeman ha .... ^) 
]>a ^efered ^ %e feor D neah ealne wide fer . . ^) 
5. weras ehti^aiS efne swa siide<^) swa ese bebu . . .^ 

wind jeard weallas wes ]76nden pn lifi^e se]? ^) 

eadij ic ]>e an tela sine jestreona beo ]7u 
Sana minü daßdam jedefe dream healde .^) 
de her is aej hwylc eorl olram jetrywe 

10. modes milde man drihtne hol 'O) J'ejnas syn^^) 
don jej^wsere )?eod eal jearo druncne dry . . *2) 
juman doiS swa ic bidde. Eode ^b. to setle 
)?8Br waes symbla cyst druncon win weras wyrtf ^ ^) 
ne cul'on jeosceaft jrimne swa hit a^an 

15. jen wearS eorla manejü sy)?^San aefen cwom ^*) 
3 him hrojTjar jewat to hofe sinum rice 
to raBste reced weardode nnrim eorla swa 
hie oft aer dydon benc J^ela beredon hit 
jeond braeded wear$ beddam 3 bolstrum 

20. beor scealca sum fus 3 faeje flet raeste je 



1. So die hs, 

1. Von ■) nur das unterteil noch da, 
ebenso von \>, K, and >isses. 

2. Der platz bis rand, der gewöhn- 
lich beschrieben wurde, beträgt für 
diese zeile etwa 1 V2 c^- Es kann da- 
her ■) se)>eoh nur gedrängt darauf ge- 
standen haben. A, B. and g-el>eoh. Kö, 
setzt jedenfalls einen punkt {nach seiner 
art zu bezeichnen) zu wenig, 

3. Die hs. hat y; K, cnihtu(m). 
Vgl. Kö. Von u fehlt der zweite strich. 

4. K. hafa(st). Thork, hafast. 

5. K. schon fer(h'S). Mehr ist auch 
letzt nicht zu sehen. Auch r nur noch zur 
untern hälfte da. Kö. will noch einen 
kleinen strich von h sehen. Thork. ferh>. 



6. So hat wol die hs,, nicht sude. 

7. K, schon bebuCg-e"»), nicht be- 
b(ng:e'S), wieKö. bemerkt. A.B. bebuge«. 

8. Thork, ae>eling. 

9. So die hs, K. haldende. 

10. Die hs. hatte heol, doch ist e 
ausgestrichen, es steht nicht wie sonst 
ein punkt darunter. 

11. Der erste strich des n, der allein 
erhalten, ist etwas höher als gewöhn- 
lich, doch ist es gewiss ein n-strich. 
{Vgl. dagegen Kö.) don, das Kö. als 
fehlend angibt j steht deutlich da. K,, 
Gru, syndon. 

12. K, dryntguman, 

13. d obenher beschädigt. 

14. m verklebt, aber lesbar. 
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157 b. 
. . h setton ') him to heafdon bilde randaa 2) 
. rd^) wadu beorhtan ]neT on bence wses ofer 
pelin'^o^) y)? jesene beaj'o steapa^) beim 
rinjed^) byrne Jnrec wudu J?rymlic waes 
5. . . aw'Q byra ^ bie oft wsBron an 8) wij jearwe 
e 9) *8et ham je on berje je jebw8e]?er ]>ara 
eine swylce nisela swylce bira man drybt 
ne^O) ]?earf jesffilde wsbs seo ]>eod tilu. 

.xvmi. 

10. . . jon^^) }>a to slsepe sum sare an jeald aßfen 
rsBste^) swa bim fal oft jelamp si]rSan jold 
sele jrendel farode^^ unribt sßfade 6p p 
ende becwom swylt *') aefter synnum p jesyne 
wearj? wid cuj? werum ^te wrecend }?a jyt lif 

15. de ffifter la]m lanje ]>raje SBfter ja$ 

ceare jrendles modor ides ajlaec wif i^) yrm 
pe jemnnde se pe waßter ejesan wunian 
scolde cealde streamas siJrSan camp weariS 
to ecj banan anjan brej'er fsederen maeje 

20. be ]>a faj jewat nior]?re jemearcod 

158». 

.... ream^) fleon westen warode p ^) 

fela jeosceaft jasta waßs ]?8era jrend . . 



1. K. g:e(beah) saeton. Gru, gebeag 
setton. Von b oder s noch die letzte 
rundung zu sehen. A, B, gebeag. 

2. a oben ein wenig verletzt, von s 
nur das untere stück übrig, 

3. K, {b)ord wudu. Thork. bord. 

4. K. 8eJ>elinge. Von \> fehlt unten 
der langstrich. 

5. e in steapa wurde in der zeile 
durch fleck undeutlich^ daher über der 
zeile von gleicher hand nachgetragen, 

6. K. hringed. 

7. K. (»eaw. a nur noch halb da, 

8. So die hs., vgl. Kö. 

9. K. ge. 

10. K, drybt(ne). Von n fehlt nur 
Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. Bd. I. 



der erste strich^ e noch vorhanden, 
vgl, Kö. 

11. K, Sigon. Eine spur des S 
noch auf der zweiten zeile, 

12. In farode steht hier wieder die 
form des a, die wie u aussieht, vgl. 
No, 3 V. 3. Da unter f ein fehler im 
pergamente, so könnte man auch warode 
lesen, vgl, Gru. 

13. y verwischt, doch lesbar, 

14. Fleck an f. 

1. K, (m)andream; KÖ. . ant/ream; 
ich lese nur .... ream. Vor r etwa 
1 3/s cm. bis zum rande. Thork. mandream. 

2. K. )>(anon woc); l>anon woc Ä. 
B. \> inclus. ist etwa Vj^cm. bis rand. 

5 
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sam heoro wearh hetelic se sei heorote 
fand wsBccendne wer wijes bidan pmx him ^) 
5. ajlsBca aet jrsepe wearS hwsBjnre he je 
munde msBjenes strenge jim fseste jife 
$e him jod sealde 3 him to anwaldan are 
jelyfde frofre 3 fultum %y he ]^one feon . 2) 
ofercwom jehnaejde helle jast }?a he * 

10. heau jewat dreame bedsBled dea]> wie g .^) 
seon mancynnes feond 3 his modor }>a jyt^) 
jifre 3 jaljmod jejan wolde^) sorh fulne 
si-S snnu l'eod wrecan com ]?a to heorote 
%8ßr hrinj dene jeond ^ ssBld swaßfan ]^a 

15. -Sser sona wearS ed hwyrft eorlam si]r8an 
inne fealh jrendles modor waes se "^rj 
re Isessa efne swa micle swa bi% mffij]^a 
crsßft wij jryre wifes be wsepned men 
l'on heoru bnnden hamere jel^uren 

20. sweord swate fah swin ofer helme ecpim 

158^ 

andweard^) «cireo^2) J^a waes on 3) 

« . . rd^) ec; tojen sweord ofer setlum sid 
rand manij hafen handa fsest heim 
ne jemunde byrnan side l'a hine se 
5. . • oja^) anjeat heo waes on ofste wolde 
. t^) l'anon feore beorjan ]?a heo on fan^) 
den waes hraiSe heo ae]?elin;a anne 
haefde faeste befanden ]7a heo to fen 
we8) janj se waes hroj^jare haelej'a 



1. Hinter him keine spur einer veV' 
stümmelung, K, him (se). 

2. K, feond ; Kö, feo . . ; von n noch 
der erste strich da, 

3. Nach wie noch der obere teil 
eines s» daher stimme ich K, bei, K, 
(g-e)seon. Thork, wie seon. 

4. t sehr abgeblassi. 

5. ol sehr verblasst, 

1. Ä, dyhttig^, B. dyttig*. Die obere, 
7iicht die untere ecke (wie KÖ. meint), 
fehlt, dyhtig stand also oben. 



2. s und iS nur zur untern hälfte 
erhalten, 

3. K. on healle heard. 

4. Von r nur noch die rundung da, 

5. K, broga. 

6. K, ut. 

7. on fun, wie anne m z. 7 und 
heo to fen, z, 8, befleckt, aber lesbar, 

8. Von n fehlt der erste strich. 
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10. . . ofost^) on ^osiSes had be ssBin tweonü 

rice randwija ]>one ^e heo on raeste 

abreat blaßd fsestne beorn nses beo 

walf "SsBr ac wses o]>6r in aer jeteohhod 

sßfber maJrSum pfe mserum jeate 
15. hream wearS in 2) heorote heo under heolf 

re jenam cvipe folme cearu wses ^e 

niwod geworden in wicim^) ne wses JJ je 

wrixle til p hie on ba healfa bicjan 

scoldon freonda feorü ]?a w»s frod 
20. cjninj har bilde rinc on hreon 

159». 

. . de ^) BjSpan he aldor )7ejn anly 2) 

l'one deorestan deadne wisse hra ^) 

to bure beownlf fetod sijor eadij sec .^) 
samod ser daBje eode eorla sum sej^ele 
5. cempa seif mid jesiiSam {'»r se snot . ^) 
ra bad hwBeipre him alfwalda^) SBfr .7) 
Wille aefter wea spelle wyrpe jefrem 
man janj -Sa »fter flore fyrd wyr 
"Se man mid bis band scale heal wudu 
10. dynede ^ he pone wisan wordnm hnsBj 
frean injwina frsßjn jif him waere 
SBfter neod la^u niht jetsBse. 



.8' 



) 



.XX. 

HroiSjar ma]?elode heim scyldinja 
15. ne fhn pvL sBfter sselu sorh is jeni 
wod denijea^) leodum dead is seschere 
yrmenlafes yldra brol'or min run 
wita 3 min rsed bora eaxl jestealla 



1. K. leofost. 

2. In der hs. steht o^n. Da unter o 
ein punkt, so soll es nicht gellen, Kö, 
druckt einen buchsiaben, den man f&r 
1 halten muss, vgl. Bei/,* 

3. Ich lese hier wicim, nicht wicun. 

1. K, mode. 

2. K. unlyfi(gendne); A. unly%endne. 



3. Thork. hral>e wies. 

4. K, secg. 

5. K. snottra, 

6. So die hs, 

7. Fon r nur noch der längestrich 
vorhanden* K. »fre. 

8. A, B, hnsegde. 

9. Auf en fleck^ doch lesbar, 

5* 
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Sonne we on orle^e hafelan weredon 
20. }>on hniton fepSLU eoferas cnysedan 

159^ 

o/de*) eorl wesan cbt jod^) swylc . 

. . . wearS Um on heorote to band banan 
. sßl ^ffist^) W8^e ic ne wat hw8B]^er atol aese 
. lanc^) eft si-Sas teah iylle ^efrsBgnod heo 
5. />a^) fffihiSe wrsec pe ]m ^stran niht ^ren 
. . H) cwealdest {'urh hsBstne had heardü 
clammum for Y&u he to lan^e leode mine 
wanode 1 wyrde he sei wije ^^cran; eal 
dres^) scyldij D nn o]>er cwom mihtij man 

10. sca-Sa^) wolde hyre maBj wrecan ^e feor ha&S 
fsehSe ^estseled ]?8bs \fe ]?incean mse^ t^e^ne 
mone^um se ]>e sefber sine jyfan^o) on sefan 
jreote]^ hre]?er bealo hearde nn seo hand 
KjeS^*) se J?e eow wel hwylcra^^) wilna dohte 

15. . 0^3) ^ lond buend leode mine sele raßdende 
secjan hyrde ^ hie jesawon swylce twejen 
micle mearc stapan moras healdan ellor 
^ffistas SsBra o'Ser wses pms pe hie jewislicost 
jewitan meahton idese onlicnses oSer ear 

20. m sceapen on weres wsestmnm wrseclastas 

160». 
trsBd nffifne he waes mara ]fon senij ma . 9 



8 



1. K (a) scolde; Thork, swylc 
scolde. ol obenher beschädigt, 

2. K. aergod* ae obenher verletzt 

3. K. iEschere (waes). Nach swylc 
fehlt ein buchstabe^ dann steht der 
untere strich eines s, in einiger ent- 
fernung ein strich unter der Knie, der 
fvol zu r gehörte, Thork, äschere 
vaes. In z, 2 wearS, nicht weard, wie 
Kö. druckt. 

4. K, wselgaest. 

5. Thork,, K, aescwlanc. 

6. Von )> f^^ nur noch die rundung 
sichtbar, 

7. K. Grendel. 



8. d vomher beschädigt, 

9. Von 8 nur oben noch ein stück 
erhalten, Kö, manscada. 

10. So die hs, 

11. li kaum mehr zu lesen; %e^ 
deutlich; vgl, Kö. K, ligr(e«). 

12. Vor r von andrer hand und 
mit andrer iinte ein buchstabe, der 
wol c sein soll, aber wie / aussieht, 
eingeschaltet, Kö, bemerkt nichts dar* 
über, 

13. K. Ic. 

1. K. aenig: .... o1$er; a ist halb 
verschwunden. Thork. aenig'man. 
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o-Ser )?one on jear dajü jrendel nem . . . ^ 
fold baende no hie faeder cunnon hwsßp • .2) 
him SNiij wffis ser acenned dyrnra jasta») 
5. hie dyjel lond warijoa^S wulf hleo}?u windi . 
naBSsas frecne fen jelad ^aer fjrjenS) 
streaxn under naessa jenipu nij^er ^ewite'S 
flod ander foldan nis ^ feor heonon mil je 
mearces p se mere stanze'S ofer ]?8em hon 

10. jiaiS hrinde bearwas wudu wyrtü faest 

waeter ofer helmaiS J^aer maej nihta jehwaem 
ni-S wunder seon fyr on flode no )?aBS frod 
leofa^ jumena beama p )7one prnnd wite 
$eah ]7e hae^ stapa hundü jeswenced heorot 

15. hornü trum holt 6) wudu sece feorran je 
f ymed aer he feorh sele'S aldor on ofre aer 
he in wille hafelan: nis p heoru stow {'onon 
yS jeblond up astije^ won to wolcnum }?on 
wind Btjiep laiS jewidru o^ p lyft drysmaj? 

20. roderas reota'S nii is se raed^) jelanj eft aet 

160^ 
.. . .. nu 1) eard jit ne const frecne stow . 2) 
. . .3) ]>u findan^) miht fela sinnijne^) secj 
. . c 6) jif J?u dyrre ic J?e )?a faehSe feo lea 



1. Ä. B, nemdod. K* nem(don). 

2. Von J> nur noch der untere teil 
Thorh, hw8e)>er. 

3. So die hs, K. gaesta. s oben 
durch ein loch etwas beschädigt. 

4. K, wind(ig:e). i aber noch sichtbar, 
Thork. windige. 

5. So die hs, Ebenso Thork,, Thorpe. 
Kö^s angäbe über die ausgaben daher 
falsch, 

6« Zwischen trum und holt Zwischen- 
raum, aber ohne rasur. 

7. ffs, se rsBd. Ebenso Thork., K,, 
Gru. Dagegen bei Gr., Hey. fehlt se 
ohne bemerkung. Kö, bemerkt nichts 
darüber. 



\ , Drei grundstriche, die durch das 
aufkleben sehr verzogen, sind noch zu 
sehen, K. ("Se) anü; Thork, aet l>e anum; 
Kö, , wü. Vom striche über u sehe ich 
nichts mehr. — Bei K, ist der anfang 
dieser seite nicht bezeichnet. 

2. K, stowe, ebenso Kö. 

3. K, schon (J>aer) )>u. Thork. )>8er. 

4. Zwischen a und n rasur von 
Y2 cm. Es scheint st darauf gestan- 
den zu haben» 

5. So die hs. Vgl Kö, Auch Thork. 
liest so, ebenso Thorpe. Daher Kö's 
angäbe über die ausgaben falsch, 

6. A, B. sec. Von e steht nur noch 
ein unteres stück. 
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. . je^) eald ^eBtreonü swa ic ser dyde wun 
5. . «m^j jolde jyf Jm on wej cymest. 

.XXI. 
. E0WVLF3) ma}?elode bearn ecj)?eo 
. . «^) ne Borja snotor juma selre bi-S 
. 2 bwsem^) ]?8et^) he bis freond wrece }>onne 

10. Ae?) fela murne ure sej hwylc sceal ende 
jebidan^) worolde lifes wyrce se l'e mote 
domes ser dea]?e p bitS driht jume^n^) unlif 
^endum sefter seiest aris rices weard uton 
bra]?e feran ^rendles majan ^an; ^^) scea 

15. wi^an Ic bit pe jehate no he on beim losa% 
ne on foldan f8B]?m ne on fyr^en holt ne 
on jyfenes jrund ja j^ser be wille "Sys dojor 
I'Q Z^pJ^^ bä^ä weana jebwylces swa ic ]>e 
wene to ahleop $a se jomela jode ]>an 

20. Code mihtijan drihtne ]fSd8 se man je 

161». 

. . rcec 1) )?a wsbs broiSjare hors je 2) 

wicj wunden feax wisa fenjel jeato • . .^) 

jende jum fe]?a stop lind bsebbendra 1 ^ 

wseron sefter wald swa]>ä wide jesyne 
5. janj ofer jrnndas jejnü for ofer w . .*) 



1. K. leanige. s oben beschädigt, 

2. K, wundum. So wird also die hs, 
gehabt haben, Platz wäre auch für dn. 
Conybeare wundun; Thork, wundinL 

3. K, Beowulf, ebenso Kö, Doch B 
fehlt jetzt 

4. Von s nur noch das unterteil da. 
K, Ecl>eo(w)es. 

5. K, aeghwaem. — 6. So die hs, 

7. h obenher abgerissen, 

8. % oben abgerissen, 

9. Es soll wol suman gelesen wer- 
den, doch ist kein punkt unter e. 

10. Das zweite s in gleicher hand 
über der zeile nachgetragen, 

1. £, ges(pr8ec); A, B, gespraec. 
Fon raec steht noch der untere teil. — 
Bei K. fehlt die Seitenbezeichnung, 



2. A, B. gebaeted ; K, ge(baeted). Bis 
zum rande, mit den folgenden zeilen 
verglichen j fehlt l'/s ^^m baeted kann 
also sehr wol dagestanden haben, 

3. A. geatolic. Ich sehe vom 1 nichts 
mehr, auch K, schon geato(lic). 

4. K, last(as); Thork. lastas. Jetzt 
ist nur noch 1 sichtbar und in einiger 
entfemung ein punkt eines andern buch- 
Stäben. 

5. K, myrcan. Kö,: "iwyrcan, vom 
m nur der letzte strich erhalten.*' Aber 
m stand am ausgange \der zeile j die 
neue beginnt mit can: und es ist diese 
Seite mit ' ausnähme von z. 1 vomen 
nicht beschädigt. Fon m steht nur der 
erste strich, yr fehlt vollständig, Kö,^s 
angäbe ist daher unrichtig. 
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can mor ma^o ]>e^a baßr ]>on6 selestan 

sawol leasne )?ara \fe mid hroiSjare 

harn eahtode ofer eode pa, tepelinpi, 

bearn steap stau hli^o stije Bearwe 
10. enje anpa'Sas ancaS jelad neowle nses 

sas nicor husa fela he feara sam be 

foran 2^°S^® wisra monDa wonj sceawian 

o]> f he faerinja fyr^en beamas ofer 

harne stan hleonian fände wyn leasne 
15. wuda wseter ander stod dreori; 3 jedre 

fed denum eallum wses winnm scyldin^a 

weorce on mode to je]>olianne "Se^ne 

mone^ü on cjrS eorla jehwsm sj^paxk 

ffischeres on ]^ holm clife hafelan 
20. metton flod blöde weol folc to ssejon 

161^ 

. . . heolfre *) hörn «tanrfum 2) song ^) f 

. . leoS fe]>a eal jessBt^) jesawon Sa aefter 
. ere^) wyrm cynnes fela sellice ssb dracan 
. d^) cunnian swylce on nsBS hleoSnm nicras 
5. . . cjean?) Sa on undem msl oft bewiti^aS sorh 
falne siS on se^l rade wyrmas 3 wil deor hie on 
tre;^) hmron bitere 3 jeboljne bearhtm onjea 
. on^) juS hörn jalan sumne jeata leod of flan 
bo^an feores ^^twsefde yS jewinnes p him on 
10. aldre stod here strsl hearda he on holme 

W8BS Sundes ]7e saenra Se ^^) hyne swylt fornam hrae ^^) 
pe wearS on ySum mid eofer spreotum heoro hoc 



1. A. B, hatan heolfre; K, (hatan) 
heolfre. Zwischen heol und fre ist 'ein 
riss im pergamenie, 

2. s obenher abgerissen^ auch d 
beschädigt, doch erkennbar, 

3. sons nur noch unfenher erhalten, 
Thork, song Fuslic fughton leod; Conyb, 
bessert hier nichts. B. fuslic f . . leo«. 
K, {gegen diese angäbe) fus(lic gryre) 
leo«. Gr. ergänzt fyrdleo«. Fon f nach 
song noch das untere stück erhalten, 

4. Die hs, hatte zuerst geseah, doch 



findet sich unter e ein punkt, ah ist 
ausgestrichen und aet steht darüber^ so 
dass scsset zu lesen ist, Kö, bemerkt 
nichts darüber, K, gescaet. 

5. K, (w)aetere. 

6. K. sund. 

7. K, licgean. c durch zukleben 
undeutlich, 

8. w untenher verletzt. 

9. K, ongeatoD. 

10. So die hs, 

11. So die hs. VgLKö. Ebenso Thork. 
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yhtum hearde jenearwod^ ni-Sa jenaejed 3 on 
nsBs tojen waDdorlic wsej bora weras sceawe 

15. doD ^rjrellcne pst jyrede hine beowulf 

eorl jewsBdam Dalles for ealdre mearn scolde 
here byrne hondum ^ebroden sid 3 searo fah 
sund cunnian seio %e ban cofan beor^an ca]>e 
f him bilde jrap hr6]>re ne mihte eorres in 

20. wit fenj aldre jesce]rSan ac se hwita heim 

162». 
• afelan ^ werede se J^e mere ^nindas men . . • ^) 
scolde secan sund jebland since jeweo ... .3) 
befonjen frea wrasnum swa hine fjmda 
pim worhte waßpna smi$ wundrum teode 
5. beseite swinlicum ^ hine sjSl'an no brond ne 
beado mecas bitan ne meahton Nses ]78et 
l'onne msetost msejen fultuma ^ him on 
^earfe Iah "äyle hrcSjares wses l^aem^) hseft 
mece hruntinj nama ^ wsbs an foran eald 

10. jestreona ecj wsßs iren ater tanum fah 

. ahyrded hea]70 swate naefre hit sei bilde 

ne swac manna senjum l'ara ^e hit mid 

mundum bewand se $e ^rjre si^as 'ie^sm 

dorste folc stede fara nsBS p forma si'S 

15. ^ hit eilen weorc sefnan scolde hurii ne je 
munde majo ecjlafes eafol'es^) craeftij ^ 
he sßi jesprsec wine druncen {'a he ^eds wsBpnes 
on Iah selran sweord frecan selfa ne dor 
ste under jrSa jewin aldre jene}?an driht 

20. scype dreojan ^sdr he domo for leas eilen 

162\ 
.... um 1) ne 2) waes }?aBm o?rum swa syo^^a . 
. .3) Äine^) to ju-Se jejyred haefde. 



1. Zwischen ge und nearwod rasur 
von 2/3 cm, Kö. bemerkt nichts darüber, 

1. K, hafelan. a oben ein wenig 
beschädigt. 

2. Ä, B. mengran; K, schon men(gan). 

3. K, geweorSad. 

4. So die hs. 



1. A, B. maerdam; Thork, eilen 
maer)>a in; Conyb, bessert nicht, K, 
[gegen die Äy.) eilen (weor)'Sam. 

2. e obenher weggerissen» 

3. K. syt$)>an he hine. a verletzt, 

4. h obenher weggaHssen, 
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.xxn. 

. ^OWVLF ^) maSelode bearn ecjj^eowes 
5. je]7enc nu se msera maja healfdenes 
snottra fenjel nu ic eom siSes fus jold 
wine jumena hwset wit jeo spraecon ;if 
io2) set )^earfe )^inre scolde aldre linnan 
^ Sa me a wsere forS jewitenum on faeder 

10. stsele wes^) ^n mund bora minum majo 
l^ejnum hondjesellum 4) pf mec hild nime 
swylce )^a Sa madmas ]?e )^u me sealdest 
hroSjar leofa hi^elace onsend mae; 
)?onne on ]?8em ;olde onjitan jeata dry<^) 

15. hten jeseon sunu hraedles )^on he on J^set^) 
sine staraS ^ ic ;ü cystum jodne funde 
bea^a bryttan breac?) yoh moste D )^a 
hunferS Iset ealde lafe wraetlic wsej 
sweord wid cuSne man heaid ecj habban 

20« ic me mid hruntinje dorn jewyrce 

163*. 

o]7Se mec deaS nimeS aefter ^(b ^ 

weder jeata leod efste mid eine na ... .2) 
sware bidan wolde brim wylm onfen ... .3) 
de rince Sa waes hwil daejes aer he ]H>ne 
5. jrund wonj onjytan mehte sona f o ,^) 
fände se Se^) floda be^onj heoro jifre 
beheold hund missera pim 1 jraedij p p<B .^) 
jumena sum ael wihta eard ufan cunno . .'^) 
jrap )^a to jeanes juS rinc jefenj at . . . .8) 

1. Von B isi nur auf der zweiten 1 4. In der hs, steht hondsellam mit 
zeile ein ganz kleines Stückchen zu \ über %q geschriebnem se. 



sehen, £ stark beschädigt, Kö. be- 
merkt gar nichts darüber. 

2. c nicIU ganz deutlich, 

3. So die hs. 
Von hier an haben die seilen 22, nicht wie bisher 20 zeilen. 



5. y abgeblasstj doch lesbar. 

6. >aßt hier ausgeschrieben; K» j>. 

7. So die hs. Vgl. Kö. 



1. Thork* >8em wordum; K, >aeni 
(werdum)« 

2. J^i nalas and. Da hier wol i 
sware stand, setzte ich nur 4 punkte. 
Kö, setzt 5 punktei?), 

3. if. onfeng bilde. 



4. iT. onfunde. o halb abgerissen, 

5. So die hs, K, "Sa. 

6. 86 halb abgerissen, K, )>8er. 

7. ^. ^^^on cunno(de). 

8. Thork, atolan. K, at(olan). 



— 74 — 



10. dominum no ^j ser in jescod halan 
lice hrinj utan ymb bearh p heo )^one 
fyrd hom ^nrh fon ne mihte locene leod ^) 
syrcan la)?an finjrum hat ]7a seo brim 
wyl ysL heo to botme com hrinja ]?en;el to 

15. hofe sinnm swa he ne mihte no he ]78em 
modij wses waepna jewealdan ac hine wun 
dra ysds fela swecte^ on sunde Sfie deor 
moni; bilde tuxum here syrcan brsec^) 
ehton a^laßcan^) $a se eorl onjeat ^ he 

20. ni$ sele nat hwylcum w8BS )^ser him nseni;^) 
wsßter wihte ne sce]7ede ne him for hrof 
sele hrinan ne mehte faer ;ripe flodes 

Iß»** 

t^) jeseab?) olacne leoman beorA . . 

. . . .^) On jeat )^a se joda jrand wyrjenne 
. .^) wif mihtij msBjen rsBS for jeaf bilde 
i^le^) hord swenje ne ofbeah ^ hire on ha 
5. . . lan^) hrinj msel ajol jraedij jn? leoS 
3) se pst onfand f se beado^) leoma bitan 
Ide^O) aldre sce^an ac seo ec; ;eswac 
. dne^^) aet )^earfe ^olode aer fela hond 
fnota*2) heim oft jescaer faejes fyrd 
10. . . (ß^U^) Sa waes forma siS deorum madme 



3 



) 



1. Hinter leod kann noch ein buch- 
Stabe gestanden haben) vgl, Kö, d oben 
abgerissen^ so dass nicht zu unterschei- 
den istf ob es d oder IS war. 

2. So die hs. 

3. c überklebt, doch lesbar. 

4. s etwas beschädigt, doch lesbar. 

1. K. (fyrleo)ht; A. B, fyrleoht 

2. a -obenher etwas beschädigt. 

3. Von h fehlt die obere hälfte. K. 
beorhte (scinan); A, sciman; B. scinan. 
Thork. beorhte scinan. 

4. Da am beginne der neuen zeile 
l^/g cm. bis zum rande fehlt, so kann 
scinan wol darauf gestanden haben. 
Vgl. auch nächste zeile. 



5. AT. merewif. 

6. ÜT. bille; b ganz verschwunden^ 
il nur noch untenher erhalten. 

7. K. hafelan. 

8. Thork. J»a se; K. (J»)a se. Kö. 
fälschlich leod / . . se. 

9. So die hs. Bei Hey.^ steht durch 
druck fehler {der in der 4. ausgäbe 
verbessert) bea-So. Kö., der nach Hey.^ 
collaiionierle , bemerkt nichts darüber. 

10. K. nolde. 

\\. K. (»eodne. Thork, >eodne. 

12. Thork. g^emota; K. {ge)mota. 
Von m nur noch letzter strich, 

13. A. B. hraegl. ae halb abgerissen. 
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. MsO dorn alaej eft wses an raed nalas eines 
. flßt^) mseriSa jemyndij rosej hylaces^) wearp^) 
. a*^) wundeP) mfißl^) wreettum gebunden yrre 
oretta'^) ^ hit on eorSan Isej stiS J styl ec; 

15. strenge jetrnwode mund ^lipe msejenes 

. wa^) sceal man don ]?on he set juiSe ^ejan 
)^encei$ lonj snmne lof na ymb his lif cea 
raiS^) Sefen; }^a be eaxle nalas for fseh^e 
mearn^o) juiS ^^ata leod jrendles modor 

20. brse^d ]?a beadwe heard )?a he jebol^en waes 
feorh jeni^lan p heo on flet ;ebeah heo 
him^^) eft hra)^e handlean for^eald jrim 

164». 
man jrapum D him to'wanes^) /*enj2) ofer wearp^) 
]?a werij mod wijenaf sIl engest tej^e cempa 
jj he on fyUe wearS ofsaet )^a )^one selejy . .^) 
j hyre seaxe jeteah brad brun ecj wolde 
5. hire bearn wrecan anjan eaferan him on 
eaxle lae; breost net broden f jebearh 
feore wi? ord J wHS ecje injanj forstod.^) 
Hsßfde ^a forsiiSod sunu ecj]7eowes und . .^) 
^nne jrund jeata cempa nemne 
10. him heatSo byrne helpe ^efremede 

here net hearde D halij jod ^eweold wij 

sijor witi; drihten rodera raedend hit 

on ryht jesced ySelice sy^an he eft asto .?) 



1. /f. t his. h obenher abgerissen, 

2. A. B, laet. 

3. So die hs, 

4. r ist über der zeile in gleicher 
hand nachgetragen. 

5. K. «a. 

6. Die hs. hatte mseSt S *^^ <>^^ 
ausgestrichen und 1 darüber gesetzt. 
Kö, bemerkt nichts darüber. 

7. o vomen halb abgerissen. 

8. For wa noch ein punht eines 
andren buchstaben. K, swa. 

9. r unten abgerissen, 

10. Von m fehlt der erste strich. 



11. i durch falte im pergamente 
verdeckt, 

1. a in seanes ist über der zeile vi 
gleicher hand nachgetragen. 

2. f oben abgerissen. 

3. Am p fehlt die rundung. ofer- 
wearp wurde von modemer hand zwi- 
schen die 1. und 2. zeile geschrieben 
über J>aweris. Kö, bemerkt nichts davon, 

4. K, selesyst. 

5. So die hs. Kö, stode. 

6. d überklebt, doch deutlich, Thork. 
under. 

7. o halb abgerissen. K. astod. 



- 76 — 



.xxm. 

15. SEseali $a on searwum sije eadij bil eald 
sweord eotenisc ecjum J^yhtij wijena 
weortS mynd f wsepna cyst buton hit wsbs 
mare^) ^on^) aeni^ mon o$er to beadu lace 
sei beran meahte jod 1 jeatolic pjan 

20. ta ^eweorc he ^efen; )^a fetel hilt 

freca scyldinja hreoh 1 heoro jrim hrinj 
mael jebrsejd aldres orwena yrrinja 

164^ 
. loh^) f^) hire^) wi?^) halse heard jrapode ban 
hrin^as brsBc bil eal Surh*) wod fsejne flaesc 
Äoman^) heo on flet jecronj sweord wses swa 
öj7) secj weorce jefeh lixte se leoma 
5. leoht inne stod efne swa of hefene hadre 
scine$ rodores candel he aefter recede 
M?lat8) Hwearf J?a be wealle waßpen hafena 
. .9) heard be hiltum hijelaces Sejn yrre 
. . nraed^O) naes seo ecj fracod bilde rince ac he 

10. ÄraJ^e^O wolde jrendle for jyldan ju^ raesa 
. . Iai2) ^ara ]7e he jeworhte to west denum 
. fiox^^) micle ^onne on sDnne siS ]7on he 
ÄroSjares*^) heorS jeneatas sloh on sweo 
. ote^ö) slaßpende fraet folces denijea fyfty 

15. ne men 3 o^er swylc ut of ferede la^licu 



1. So die hs, 

1. K, schon (8)loh; Thork, sloh. 
Icfti durch aufkleben verzogen. 

2. t^ untenher beschädigt. 

3. Durch aufkleben verzogen, 

4. wi-S in der mitte auseinander 
gerissen und durch aufkleben in zwei 
stücke gezogen, doch vollständig lesbar. 
Ebenso das folgende h. Kö, bemerkt 
nichts darüber, 

5. So die hs, 

6. Von h nur noch die rundung 
vorhanden. 

7. Von t nur noch das untere 
Stück da. 



8. Von w nur noch das obere stück 
da utid dieses beim kleben heraufge- 
zogen, 

9. Thork. hafenade. 

10. Thork, yrre and anraednes; K, 
(and) unrsed nses. In nses ist se aus e 
corrigiert. Kö, bemerkt nichts darüber, 

11. h obenher verletzt 

12. iT. fela; fe jetzt nicht mehr zu 
sehen, KÖ, bemerkt nichts darüber, 

13. K, oftor. Von f nur noch der 
obere teil erhalten, 

14. Von h fehlt der gerade strich. 

15. iT. sweofote. 
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/aci) he him ]neQ lean for^eald rej^e cempa 
to Saes pe he on raeste jeseah ja$ werijne 
jrendel licjan aldor leasne^) swa him ser 
jescod hild aet heorote hra wide spron; 
20. sy]7San he aefter deaSe drepe )^rowade 
heoro swenj heardne 3 hine ]7a heafde 
becearf Sona ^ jesawon snottre 

165». 

ceorlas )^a iSe mid hro^jare on holm ^ 

p ^aes jrS jeblond eal jemenjed brim bl . . .2) 
fah blonden feaxe jomele ymb jodne 
on jeador spraecon p hij ]7aBS aeiSelinjes 
5. eft ne wenden ^ he sije hre^ij^) secean 
come maerne ]?eoden ]7a ^aes^) monije ;e^) 
weartJ J hine seo brim wylf abreoten hae .*) 
de Sa com non daejes naes of jeafon hwa , 
scjldin^as jewat him ham )^onon ;old . . . 

10. jumena jistas secan modes seoce D o .3) 
mere staredon wiston D ne wendon p hie 
heora wine drihten selfne jesawon ^a f^) 
sweord onjan aefter hea)^o^) swate bilde 
jicelum wij bil wanian J^aet^) waes wundra 

15. snm p hit eal ^emealt ise ^elicost Soh 

forstes bend faeder on laeteS on windeiS^) wae 
rapas se jeweald^ö) iiafaiS saela 3 maela J^aet^) 
is 80$ metod ne nom he in ]7aem wicü weder 
jeata leod maSm aehta^) ma ]?eh3) he J^aer 



«) 




1. 1 /ehlt zur untern hälfte, a ver- 
klebtj doch erkennbar, 

2. üeber dem letzten e steht ein f 
*>i der hs. Das f findet sich auch am 
rande. Sonst steht dies zeichen öfters, 
wenn grössere nachtrage gemacht wer- 
den sollen, Doch, obgleich der rand 
unverletzt, ist nichts nachgetragen. 

Bei K, fehlt hier die foliobezeichnung, 

1. Von m feMt der letzte strich, 
Thork. holm wliton; K, w(liton). 

2. bl durch aufkleben ganz in die 
^he gezogen, doch lesbar, K. blöde. 



3. So die hs, 

4. se durch aufkleben in die höhe 
gezogen. 

5. K, hae(Ode; KÖ,: 'von f nur ein 
kleiner strich erhalten,* 

6. K, hwate. Fan a nur noch der 
vordere teil erhalten, 

7. Thork, goldwine. 

8. Thork, on. 

9. Obenher verletzt. 

10. So die hs., ohne dass eine lücke 
da wäre, K. se (>e) geweald. 
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20. moni^e ^eseah buton ^one hafelan 

3 ^ hilt somod since fa;e sweord »r je 
mealt for barn broden msl wees ^ blöd 

165^ 
. . . . 8 ha^ (Bttren^) ellor jaest se J^ser^) 
. . . e*^) swealt sona wses on sunde se ]?e 
. r^) aet saecce^) jebad wij hryre wraiSra^ 
wseter up )^nrh deaf wseron y% jebland^) 
5. eal jefsßlsod eacne eardas )7a se ellor 
. ast^) ofiet lif dajas J )7as laenan ^^esceaft 
Com )7a to lande lid manna helin swi^ 
twod^) swymman ssb lace jefeah maejen 
. . r]?enne^) {^ara ^e he him mld hsefde 

10. . odoniO) him ]?a to jeanes jode ]7ancodon 
c^r75SliclO J^ßJ"*^) ^eap J?eodnes jefejon 
y^sBS Ye hi hjne jesundne jeseon moston 
iSa wses of J^sem hroran heim 3 bjrne 
lunjre alysed laju drusade wseter 

15. ander wolcnam wsel dreore faj ferdon 
forS ]7onon6) fopQ lastum ferhj^am 
fsejne fold wej maeton cuj^e straete 
cyninj balde men from ]7aßm holm 
clife hafelan ba&ron earfoSlice heora 

20. sßj hwaß]?rü fela modijra feower scoldon 
on ]?8em wael stenje weorcum jeferian to 
]78em jold sele jrendles heafod o]? Säet 

166». 
semninja to sele comon frome fyrd 



Bei K. fehlt hier die blattbezeichnung. j nur ein strich erhalten, wol der oberste 



1. K, (t)o )>8es hat. t und set oben- 
her beschädigt. 

2. Von X nur der langstrich er^ 
halten. 

3. K. >ser inne. 

4. K. aer. r obenher beschädigt. 

5. Das erste c in gleicher hand 
über der zeile nachgetragen. 

6. So die hs. 

7. Fom ersten buchstaben des wortes 



strich eines s, der aber verzogen wurde. 
Der buchstabe vor s ist obenher ver^ 
letzt, so dass er a oder ae gewesen 
sein kann. Thork, gast; K. gadst. 

8. Von m fehlt der erste strich. 

9. Thork. byr)>enne. 

10. K. Eodon. 

11. Das erste 'S obenher beschä- 
digt. Hier druckfehler bei Kö. 
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hwate feower tyne jeata jonjan juw^) 
drjhten mid modij on ^emonje meod ,^) 
wonjas trsBd $a com in jan ealdor 
5. iSepia dsed cene mon dorne jewur)^ . .3) 
haele bilde deor hroiSjar jretan pa^) 
waes be feaxe on flet boren ^rendles^) 
beafod J^aer piman druncon ejeslic /* . .^) 
eorlum 3 ]?8ere idese mid wlite seon wr . .?) 
10. lic weras on sawon. 

.XXmi.8) 

BEOwulf maj^elode bearn ecjj^eowe . 
bwaet we ]>e )^as saelac sunu healfdenes^) 
leod scjldiDja lustü brobton tires 

15. to tacne ^e )7u her to locast ic ^ un 
softe ealdre jedijde wijje under 
waetere weorc jenoj^de earfo^lice 
SBt rihte wses jnS jetwaefed nymSe 
mec ;od scjlde. Ne meabte ic aet bil 

20. de mid bruntinje wiht jewyrcan 
]?eab j5 wsepen duje ac me jeu^e 
ylda waldend p ic on waje jeseab wlitij 

166^ 
. . Mjian^) eald sweord eacen oftost wisode 
.' . . ijea^) leasum ^ ic Sy wsepne jebrsed 
. . «lob 3) ^a 8Bt4) losere saecce J^a me sael 



1. Von m nur noch der erste strich 
vorhanden und, wie auch u, verklebt. 
Die hs, hat dryhten, vgl auch Kö. 

2. Thork, meodowongas. 

3. Thork, gewur>ad. 

4. Von a steht nur noch die vordere 
Hälfte. 

5. In der hs. steht srend 1 es, olme 
dass dazwischen eine rasur ist. 

6. Thork. for. Von f fehlt Jetzt 
das obere stück. 

7. A. B, wraetlic. 

8. In XXIUI ist im, wie schon z. 8 



eses in egeslic von modemer hand auf-- 
gefrischt. 

9. Von s nur noch das unterteil da» 

1. Thork, hangian; E, schon (han)- 
g^ian. Von n nur noch der letzte 
Sirich da, 

2. K, wenigea; A, B, winigea; 
Thork. wingea. 

3. K. (ojfslow. Thork, ofsloh. h 
ganz deutlich, s zum grössten teile 
erhalten. Kö. , . . loh, 

4. aet verwischt. 
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jeald^ hases hyrdas )?a ^ bilde bil for 
5. • . rn2) bro^den mael swa f blöd ^espran; 
. tost 3) bea]?o^) swata ic ^ bilt )?aiian^) feon 
um^) set ferede fyren dseda wrsec deaiS 
. ealm^) deni^ea swa bit jedefe wses ic 
. t^) ]?e )^on jebate ^ J'u on heorote most 
10. . . rb^) leas swefan mid J^inra secja jedrybt 
. /^ejna^^) jehwylc J?inra leoda dujuSe 3 io 
go^Q^^) f yvL bim on draedan ne )^earft ]?60 
den scyldin^a on ]?a bealfe'^) aldor bealu 
eorlum swa ]7n ser dydest Sa waes jylden 
15. Ailt^3) jamelum rince banim bild fru 
man**) ön band jyfen enta ser jeweorc 
Äit*5) on aebt jebwearf sefter deofla bry 
re denijea frean wundor smi]7a je 
weorc 3 ]7a ]7a8 worold ofjeaf jrom 
20. beort juma jodes 3 saca morSres scyl 
dij ] bis modor eac on jeweald jebwe 
arf worold cyninja Saßm selestan^^) be 

167». 
ssem tweonü Sara ]7e on sceden ijje ^) 



1. K, ag-eald. Von s nur noch der 
obere teil da. 

2. K. (barn). r obenher erhalten, 
Thork, forbarn. 

3. K. (h)atost. 

4. a über der zeile in gleicher hand 
nachgetragen, 

5. Wie Thork,, Gru., Kö. lese ich 
hier auch J>anan. Falsch aber ist Kö/s 
angäbe: „Gm, >anan, die übrigen aus- 
gaben J>anon.** Thork. und 6?r.2 drucken 
)>anan. 

6. K. feondum. 

7. K, cwealm. Vor e noch ein 
punkt eines buchstaben. 

8. K. Ic hit J»e. Von t fiur noch 
das untere stück erhallen, 

9. K. (s)orh. 

10. K, and J^egna. Kö. . . )>eg-na. 



Was sollen die zwei punkte? Von J> 
noch die rundung erhalten. 

H . %in so>e nur untenher erhallen. 

12. Bei K. ist on )>a healfe vor 
>eoden Scylding:a geraten. Kö. bemerkt 
gar nichts darüber. 

13. Der gerade strich des h ist 
unten beschädigt. 

14. Von m fehlt der erste strich. 

15. h oben beschädigt, 

16. So die hs, K >sein sselestan. 

1. iSSe durch aufkleben ganz in 
die höhe gezogen, A, B, sceattas. Kö. 
druckt igrgre / . . . . tas und bemerkt 
dazu: sceatt fehlt am anfange der neuen 
Seite, Kö, glaubt alsOj mit tas beginne 
die neue seile {statt mit saem) und da- 
vor fehle etwas! Der vordere rand 
von 167* ist aber unverletzt. 
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) 



.«) 



.8) 



tag dselde hro^jar ma^elode hjlt^) 
sceawode ealde lafe on {Saem^} waes or . . 
ten fyrn Gewinnes S3r5j?an2) flod of« . . J) 

5. pfen ^eotende ^i^anta cjn frecne , . 
ferdon<^) ^ waes fremde ^eod ecean dryh . 
him ]?aes ende lean )^urli waeteres wylm 
waldend sealde swa waes on ^a&m^) scen . 
sciran ;oldes ]fnth run stafas rihte . . 

10. mearcod^) jeseted 3 jesaed hwam f sweo 
jeworht irena^) cyst aerest waere wr . . 
)?en®) liilt^) 3 wyrm fall iSa se wisa spraec 8 
nu^o) healfdenes swi^edon ealle p la 
mae; secjan se ^e soiS J riht fremeiS 

15. on folce feor eal jemon eald .^. wea . 
f %es eorl waere geboren betera blaed . 
araered jeond wid wejas wine min beou; 
^in2) ofer )^eoda jehwylce eal )?u hit je 
)7jldam healdest maejen mid modes snyt 

20. trum ic )7e sceal mine jelaestan freode^^) 
swa wit fnrSum spraecon $u scealt to fro 
fre**) weorj^an eal lanj twidij leodü )?inü 

167^ 
.... o^um^) to helpe ne wearS heremod 
. . . eaforum^) ecjwelan ar scyldinjum 
. . jeweox^) he him to willan ac to wael feal 
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1. So die hs. Vgl, Kö. Ebenso 
Thork. Kö*s angäbe über die ausgaben 
daher falsch, — 2. So die hs. 

3. Ä. B, or writen; K. or 'wri(ten). 
Thork, on writen. 

4. s obenher stark verletzt A. B, 
ofsloh. — 5. A, B, geferdon. 

6. A, B, scennum. Hinler scen 
noch ein punkt eines buchstaben, 

7. A, B, gemearcod. 
C. Thork. sweord. 

9. A. B. wreo'Sen. > ganz deutlich. 
Von r steht nur noch der untere lang- 
strich. K, wr(eo)>en). 

10. K. sa(nu). Thork. sunu. s 
obenher stark verletzt, 

Bibliothek d. Ang^elsächs. Poesie. Bd. I. 



11. A, B. weard; K. wear(d). 

12. A. B. blaed is. 

13. Von w nur noch der untere teil, 
Thork. Beowulf. 

14. Die hs. hat d, nicht 'S. Kö, 
gibt nichts darüber an. 

15. f in fre von gleicher hand nach- 
träglich vor die zeile geßgt, Kö. be- 
merkt nichts darüber. 

1. A, B. hsele'Sum; K (h8el)e'$um. 
'S untenher abgerissen. 

2. So die hs. Thork. swa eafonim ; K, 
eaferum {nicht eaforum, wie Kö. angibt), 

3. A. B, ne s^weox. g oben be- 
schädigt, e über der zeile nachge- 
tragen, 

6 
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• • ji) to deaü cwalnm denija leodü breat 
5. . • . jen^ mod beod jeneatas eaxl je 

. • . allan') o)» ]) he ana hwearf mare )^o 
. • n^) mon dreamü from üeah pe hine 
. . hti;^) 2od maBsenes wynaä eafe]mm^ 
. . . pte^ ofer ealle man foriS^) jefreme 
10. . •') hwiB)^re bim on ferh)^io) ^reow breost^^ 

• . rd^^ blöd reow nallas beajas jeaf de 

• nm^^ sefter dorne dream leas jebad f 
he^^) ]?ffis jewinnes weorc )?rowade leod bea 
. 0^^) lonjsom iSa^) )?e her be ]7on jü cyste 

15. on pt ic )?is jid be 'pe awrsec wintrum 
/todi<^) wnndor is to secjanne ha mihti; 
jod manna cynne pxah sidne sefon 
snyttra bryttaiS eard 3 eorl scipe he 
ah -ealra jeweald hwilü he on lofan Ise 

20. te%^^) hworfan monnes mod ;e]7onc m» 
ran cynnes seleiSi^) him on eple eor)?an 
wynne to healdanne hleo burh wera 

168». 
jede^ him swa jewealdene worold • . J) 

las aide rice^) p he bis selfa ne m ^) 

bis nnsnyttrum^) ende ;e)^encean w . . . .^) 



1. Fan -] sieht nur noch der lang^ 
strich. Bei Kö. nmrde das zeichen 
herumgedreht, A. B, fealle and. 

2. A. B, böigen mod. 

3. a nur noch untenher erhalten, 
Thork,^ S^steallan. 

4. Thork, >eoden; K, )>e(od)en. 

5. Thork. mihtig; K. (mi)htig. 

6. So die hs. 

7. A, B, stepte; K, (st)epte. 

8. Auf o in forS tintenfleck, 

9. K, gefreme(d)e. 

10. h mit gelber tinte über der zeile 
nachgetragen. Die hs. hat ferh)>e, nicht 
ferh'Se, wie K. und Kö, u, a, drucken, 

11. In der hs, nmrde e von der sei' 
ben hand über der zeile nachgetragen, 

12. K, (h)ord. — 13. K. Denum. 



14. Von h nur noch die rundung da, 

15. if. bealo. 

16. Von f fehlt der langstrich, 

17. t in lote'S sehr verblasst^ doch 
noch lesbar, 

18. 8 hier grösser als gewöhnlich^ 
doch kein grosses s. 

BeiK fehlt hier dieseitenbezeiehnung, 

1. K, worolde (dsl)as; Thork. wo- 
roide dselas. d nicht mehr ganz deutlieh, 

2. K, lässt side rice aw: (d«l)as 'p 
he u. s, w, Kö. bemerkt nichts darüber. 

3. K, ne msg bis; Thork, ne mseg 
for bis. Da etwa 1% cm, bis zum 
rande ist, brauchen wir in Thork 's 
lesart keinen zweifei zu setzen. 

4. un über der zeile in gleicher hand, 

5. K, wunatS. 
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he on wiste no^) hine wiht dweleiS ad .2) 
5. ne yldo ne himO inwit sorh on sefa •*) 
sweorce^ ne ^esacu ohwser cc;^) he . •^) 
eowe^O ^ 1^ Gftl worold wendeiS on w • • 
lan^) he ^i wyrse ne con. 

.XXV. 7) 
10. OiS f him on innan ofer hyjda dsel wea • . .&) 
D wrida^Ji) J?on se weard swefe% sawele h . . . .«) 
hr& se slsep to faest bisjum gebunden lO) 
bona swi^e neah se )?e of flan bojan 
fTrenum sceoteiS )^on bi% on hre)^re^) 
15. under heim drepen biteran strsele 
* him bebeor^an ne con wem wunder 
bebodnm werjan ^astes ]?incei$ him 
to lytel f he to^*) lanje heold jyt 
sa% prom hydij nallas on ^Ip 
20. seleiS faedde beajas 3 he ]7a forS 
jesceaffe for jyteiS D for jyme? 
\fSßa ye him 8Br jod sealde wuldres^^) 

168^ 
.... end^ weorS mynda dsel hit on ende 
stsef efb^ ^elimpe^ f se lic homa 
.... jedreoseiS^) faßje jefealle^ fehtS*) o)^er 



1. So die hs. 

2. Thork, adl. d obenher beschädigt 

3. A. B. sefaV. 

4. Die hs. hat meines erachtens 

CCS» ^^^ ^^' 

5. Thork» ecghete; K. ecghe(te). 

6. Thark, wiUan. Kö. fälschlich 
V . / Uan. In z. 8 sieht nur lan. 

7. V durch einen tintenfleck ver- 
deckt Kö, bemerkt nichts darüber. 

8. K, 'weax(et5). 

9. Thork. hyrde. 

10. Von n nur noch der erste strich. 
K. g:ebiinde(n). 

11. to verblasst, doch erkennbar, 

12. Auf den 5 letzten zeilen derseite 
stehen weniger Wörter in jeder zeile^ 
als auf den vorhergehenden. 



1. Von e ist nur noch das obere 
stück da, welches, wie auch n, beim 
aufkleben ganz in die höhe gezogen 
wurde, Thork, waldend. 

2. So die hs. K. oft. 

3. Da Thork. lichoma la ne gedro- 
se>, K, Gru, ohne bemerkung lichoma 
Isne gedreosetS drucken, muss l®ne wol 
am anfange der zeile gestanden haben, 
wenn auch Jetzt keine spur mehr davon 
zu sehen ist Thorpe: *Ms. Isege*. Vgl, 
auch die nächsten zeilen, 

4. 'S über der linie in vergilbterer 
tinte, doch wol von derselben hand. Die 
gelbere tinte spricht nicht dagegen, da 
dieselbe in einzelnen buchstaben oft 
schneller vergilbt. 
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. .1) se ^e unmurulice madmas dsßle]? 
. . . les^) »r jestreon ejesan ne jjme^ 
. . deorh^) )^e iSone*) bealoui? beowulf leofa 
. . c^^) betsta D l'e )^ selre ^eceos ece raedas 
. . er^) hyda ne ^m maere cempa du is ]nnes 
. . jnes^) blsBd ane hwile eft sona biS ^ 
. . . adl8) oiSSe ecj eafoj^es^) jetwaefe? o?5e 
. . res^) fenj oüe flodes wylm o5?e jripe 
. eces^o) oS-Se jares fliht o^Se atol yldo 
. c^Se^*) eajena bearhtm for siteS D for swor 
. . tS*2) semninja bHS ]J iSec*) dryht juma dea^ 
. feri3) sw3r8e"8 swa ic hrinj dena hund misse 
ra^*) weold under wolcnum 3 hij wijje be 
. eac^*) manijü*) msejj^a jeond J^ysne*) mid 
dsji^^) jeard sescü 1 ecjum ^ ic me senij 
ne^') under swejles bejonj jesacan ne 
20. tealde hwset me l'aes on e]7le edwendan 
cwom jyrn^S) aefter jomene seoJrSan jren 
del wearS eald ^ewinna injenja min 

169». 
ic ]78ßre socne sinjales wsej mod cear. ^) 
micle ]78ßs sij metode )^anc ecean d . . . .^) 
ne J^aßs iSe^) ic on aldre jebad ^ ic on J70 . .*) 



15. 



1. A, B, oJ>er to. 

2. Thork, eorles; ^. j^^on (eor)les. 

3. A, B. bebeorh. Vom zweiten b 
ist der vorderstrich verloren, 

4. So die hs, 

5. K. secg. c quer durchrissen. 

6. ^. Ä ofer. er untenher sehr 
stark beschädigt. 

7. K. (m)«gnes; Thork. maegnes. 
Fon s /<?Ä// 0*^ ein stück. 

8. if. (J>)ec adl ; Thork. J»ec. 

9. Thork. fyres feng. 

10. Ä. (mjeces; Thork. meces. 

11. A. B. o^e; K. (o)'i^e. Tom 
ersten 'S j/^ä/ «wr wocä das Oberteil. 

12. ^. forswor(c)e'S. Kö. Sieht noch 
einen rest vom e. Thork. forsworcej». 



13. Thork. ofer; K. schon (o)fer. 

14. Von r nur no^A ^f> rundung da. 

15. ^. beleac. 

16. Vom zweiten d *^^Ä/ nur noch 
der gerade strich. 

17. Der erste n-strieh ist stark be- 
schädigt, 

18. n über der zeile in gleicher 
hand nachgetragen. 

1. K. cear(e). r durch aufkleben 
und überkleben jetzt undeutlich. 

2. Thork. dryhtne; Gru, drihtne; 
K. (dribt)ne. Von d nur noch die 
untere rundung sichtbar. 

3. So die hs. 

4. A. B. )>one. on vorher fehlt bei 
Ä(?y.i'2*8, wie schon Kö. bemerkt. 
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hafelan heoro dreori^ne ofer eal . . .0 
5. win eajum starije ;a na to setle . . .^) 

bei wynne dreoli wij jeweorj^ad unc ^) 

worn fela ma]7ma jemsenra si]rSan . . J) 
jen bi-S jeat wses jlsed mod jeonj sona 
setles neosan swa se snottra hebt ]? . . 

10. eft swa aer eilen rofum flet sittendum 
faejere ^ereorded niowan stefne ni . .?) 
heim jeswearc deorc ofer drybt jum . .8) 
dujuiS eal aras wolde blonden feax bed 
des^) neosan ^arnela scyldinj jeat nni; 

15. metes wel rofhe rand wijan restan Ijs , 
sona bim sele J^ejn si^es werjü feorran 
cnndum forS wisade se for andrysnum 
ealle beweotene ]7ejnes ]7earfe swylce 
]}j dolore ^0 heaf^o liSende babban scoldon 

20. reste bine ]7a rum beort reced blinade^^) 

jeap ] jold fab jaest inne swsßf o^ h brefn^^) 
blaca beofonesi2) wynne bli^ beert bodode 

169^ 

beerbt scacan sca]7an onetton 

.... n^) aej^elinjas eft to leodum fase to 



10 



) 



1. A, B. eald gewin; K, eald 
(g:e)win. 

2. K. symbel. 

3. Ä, B, unc sceal. 

4. A, B» morgen. 

5. A, B. sona to. Von fi Jetzt nur 
noch die rundung vorhanden, 

6. Thork, >a -wsbs efl. 

7. Thork. nibt beim. 

8. Von m nur noch die zwei ersten 
striche vorhanden. Thork. gumum; 
K. gam(an). 

9. Beide d sichtbar; K. bed(d)es. 

10. Thork. lyste; iT. lys(te). % oben 
beschädigt. 

11. je in dosore sehr vergilbt. 

12. So die hs. 



13. So die hs, ganz deutlich. K. 
hr8e(fn); Gru, href(n). Kö, bemerkt 
nichts darüber. 

1. For beorbt stefU noch ein ganz 
kleiner strich eines buchstaben (m oder 
n?). B. >a com beorbt; Thork. coman 
beorbti Stand vielleicht com on beorbt? 
Kö. meint zwar dem räume nach hätte 
wol nur com stehen können. Doch er- 
gänzt man mit B oder com on, so hat 
die erste zeile 30 buchstaben ^ ebenso 
viele wie die letzte vollständig erhaltne. 
Die 2. zeiU, wenn wir, wie auch Kö. 
tut, waeron ergänzen, hat sogar 31. 

2. Thork. w®ron se^elinsas. 
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. . eneO ne^ wolde feor ^on oama col 
. . . erh-8') ceoles neosan. Heht ^ se hear 
5. . . .^ runtin; beran suiiu ec^lafes heht 
. . . weord^) niman leoflic iren ssBjde him 
. i^) leanes ^c cwie-S he ]H)ne pi% wine 
. . ne^) tealde wi; cr»ftipie nales 
... um 8) lo; meces ecje p wies modi; sec; 
10. . . a^) siiS frome searwü jearwe wi^end w»ron 
ode^<>) weorS denum »)^lin;^i) to yppan 
. r se^^ dpet WIB8 helle hilde deor hro% 
ar**) jrette. 

.XXVI. i<) 

15. . . owulf^^) maj^elode beam ec^J^eowes na 
. e^s) 88B li^end sec^an wylla^ feorran cu 
mene^^) p we fandia]? hi^elac secan wieron 
Aer^S) tela willü bewenede ]?a ns wel dohtest 
3if ic )^onne on eor]?an owihte iusb; j^in 

20. re mod lufan maran tilian ^umena 
dryhteD "Sonne ic jyt dyde juiS je 
weorca ic beo jearo sona ;if ic J^seti^) ;e 



1. Kö, behauptet, es stände hier 
*ganz deutlich' to / farene ne. Der riss 
geht aber dicht vor ene herunter , so 
dass far verschwunden ist, Kö, kann 
far nicht mehr gesehen haben, Dass die 
ausgaben meist, nicht alle (vgl, Thor- 
kelin, Tharpe), wie Kö. behauptet, 
farenne ohne weiteres schreiben, be- 
merkte schon Kö, 

2. Nach ene steht ne, wie auch 
Thork, druckt und Thorpe ausdrücklich 
bemerkt. Gm,, K, übersahen dies, 

3. B. collenferh'S; A, colenferh'S. 

4. Von r nur noch die rundung er^ 
halten, K, hearda (H)runting (nicht wie 
Kö. angibt). 

5. K sweord; Thork. bis sweord. 

6. K. (>)ses. Fan s nur die spitze oben. 

7. Thork. godne. 

8. A, B. wordum. Von d nur 
noch das oberste Stückchen. 



9. Thork» and >a sij»; K, ergänzt 
nur (p)a. 

10. A. B. eode; K, (e)ode. Von o 
nur noch die letzte hSlfte zu sehen. 

11. Hinter se>eliiis freier räum 
(ohne rasur) von .1 cm, Kö. bemerkt 
nichts davon, 

12. Thork. \>m se. 

13. K. Hro-Sgar. Von a ist die run- 
düng fast ganz abgerissen. 

14. Ursprünglich stand XXVU da, 
die zweite I ist radiert, Kö, bemerkt 
nichts darüber. 

15. Von o nur noch die zweite 
hälfte da. 

16. Von e noch das obere stück da. 
K. {w)e. 

17. Von m fehlt der erste strich. 

18. Von h fehlt der gerade strich. 

19. >8et hier ausgeschrieben. 
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friede ofer floda be^an; p )rac ymbe^ 
Bittend e^esan j'jwa'S swa ^c bete . • .^ 
bwilum dydon lo iS«^ {msenda t'ejna br • • 
^e^) hffile)ya to belpe ic on bijefoce^) 
5. wac^) jeata drybten penh Se^ be ;eonj^ 
sy folces byrde f be mec fremman 
wile weordum^ 3 worcnm p ic pe wel beii . 
3 ye to ;eoce ^ar bolt bere miejenes 
faltam pBdr %e^) bi% manna J^earf 2 • •^) 

10. bim )yonne bre]?rinc^ to bofum ^^ft^^ 
^ejnin^ed )?eodnes bearn be mse; Y^^ ^^ 
la freonda findan feor cy)^e beo% 
selran ^esobte pvsm ^e bim selfa deih^^) 
Hro^^ar majralode bim on Dsware J^e 

15. ^9, word cwydas wijti; dribten^ on sefan^i) 
sende ne byrde ic snotorlicor on swa 
jeonpim feore joman ]nnpan \ni eart 
maß^enes stran; 3 on mode frod wis word 
cwida wen ic tali^e jif p so^an^et psdf) 

20. iSe?) ^ar nyme^^) bild beoru grimme hiep 
les eaferan adl o^e iren ealdor -Sinne 
folces byrde H )m )?in feorb bafast p ^e 

. <B^) ;eatas selran^) niebben to ^eceosen 
. .^ cyninj aenipie bord weard bsBle)^a 



.8) 



1. Wie schon Kö, bemerkt, hatte 
die hs, ymbe, nicht ymb. Von e ist 
noch der untere teü erhalten. 

2. K, betende. Das zweite e ganz 

undetttlieK 

3. K, bri(n)ge; Thork, bringe. 

4. la ohenher stark beschädigt. 

5. wac steht, wie schon Kö. bemerkt, 
deuiiieh in der handschrifU 

6. s iMch n durch riss getrennt, 
doeh erkennbar. 



7. So die hs. 

8. Ä. B. herige. 

9. Thork. gif; K. g(if). 

10. a überklebt, doch erkennbar. 
Von h steht nur der langstrieh. 

11. Von n nur noch ein Strich da. 
Bei K. fehlt hier die foliobeteichnung. 

1. K. (S)» Geatas; A, B. b«. 

2. So die hs. 

3. Thork. geceosen Ne {also geceo- 
senne. 
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. if 1) pn healdan wylt maja rice me l^iu 
. . d^) sefa lica-S len; swa^) wel leofa beo 
5. . ulf^) hafast pxi jefered f ]7am folcam 
. . eal^) -^esLisL leodum D jar denum sib 
. emsßnum^) J sacu res tan inwit nil^as 
. . hie^) ser drujon wesan {senden ic weal 
. .3) widan rices ma)7mas ^emsene ma 

10. . . j9) oj^erne jodum jejrettan ofer 
janotes^o) \)s^^ sceal hrinj naca ofer 
. ea)7a^i) brinjan lac D luf taeen ic pd, 
• . code^2) ^at je wHS feond je wHS freond 
. sßste^^) jeworhte sbj hwses untsele eal 

15. de^^) wisan %a jit bim eorla bleo inne 
jesealde majo bealfdenes maj^mas 
Xn . bet inne mid )7sem lacum leode 
swsese secean on jesyntum snnde eft 
cuman jecyste }?a cyninj aej^elum jod 

20. )?eoden scyldinja ^Sejn^^) b^tstan D be'^) bealse 
jenam bruron bim tearas blonden 
feaxum^^ bim wses beja wen ealdum in 

171». 
frodum oj^res*) swi'Sor ^ be seoiSSa .2) 
jeseon moston modije on me]?le • . .^) 



1. K, (g)if,- Thork. gif. 

2. K, mod sefa. 

3. Eier durch druchfehler bei K, 
sw wel. 

4. Von u noch der letzte strich übrig, 
K. Beo(w)ulf. 

5. K, (8)ceal, ebenso Kö, Ich sehe 
von c nichts mehr. 

6. Von e steht noch die hälfte, K, 
(ge)msenum. 

7. Thork. >e hie. 

8. Thork» wealde. 

Diese seite, wie die folgenden, 
die foliobezeichnung, 

1. So die hs. 

2. K. seol^aD, dann aber nimmt er 
eine lücke von 6 buchstaben an, genns 
mit unrecht, Thork, 8eo»>an geseon. 



9. K. manig. 

10. s oben beschädigt, 

11. K, bea>u, nicht , ea>u, wie bei 
Kö. steht, 

12. K. ba leode. 

13. K. fseste. 

14. Von d fehlt die rundung, 

15. So die hs, 

16. e über der zeile in gleicher 
hand nachgetragen. 

17. Dies wort ist in der hs, sehr 
beschmutzt, 

enthalten nur 20 zeilen, — Bei K, fehlt 



3. Das letzte e überklebt^ aber deut- 
lich, K, me>le wses. 
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him se man to l^on leof f he )7one b . . 
wylm for heran ne mehte^) ac him . .3) 
5. hre)7re2) hyje bendum fsest sefter d . . 
rum^) men dyrne lanja^ heorn wi^ b^ . 
de^) him beowolf l^anan ^^ rinc ^old 
wlanc 2^8ß8 moldan traed since h . . 
mi;^) S8ß ;enja bad ajed frean ße p .^) 
10. on ancre rad J^a^) waes on ;anje ji . .s) 
hxo^^axes oft jeshted ^ wses an 
cyninj sbj hwaes orleahtre 6p p hin .9) 
yldo benam msß jenes wynnum se^^) 
pQ oft manejum scod. 







15. .xxvn.ii) 

CWOM )?a to flode fela modijra 
hSBj stealdra hrinj net bseron lo 
cene leo^o syrcan land weard on 
fand oft sVS eorla swa he ser dyde 
20. no he mid hearme of hli^es nosan^^) 

171^ 

jretteO äc him to jeanes rad 

. . . p^) ^ wil cuman wedera leodum sca 
. . .^) scir hame to scipe foron pa, waes 
. n^) sande sse j^^P naca^) hladen here 



1. A, B, breostwylm. Fon b nur 
noch der vorderstrich vorhanden, 

2. So die hs, 

3. A, B. him on. 

4. Thork, deonim; K, d(eor)am. r 
ganz deutlich, 

5. 1 oben beschädigt; Thork, blöde. 

6. Schon K, h(re)migr. 7%orÄ.hremig. 

7. Von > steht nur noch der lang^ 
strich, K. se ()>e).; Thork, se |>e. 

8. K, gifu. 

9. Thork. hine. e fehlt Jetzt, K. him. 

10. e oben abgerissen, 

11. Nach YII stand wol ursprüng- 
lich noch eine I {also VIII), die aber 
nachher radiert wurde. 



12. Die letzte zeile {von mid an) 

ist sehr beschmutzt. In der vorher- 

gellenden zeile ist auf ser gleichfalls 

ein Schmutzfleck, 

Bei K, fehlt hier die foliobezeichnung. 

1. Thork, gaesne grette; A. gas . . . 
Thork. übersetzt: advenas salutavit. K, 
(gsest ne), Gru. gses .... KöJs angäbe 
der lesarten also falsch. 

2. Hs steht eine rundung, die auf 
)>, nicht 'S, deutet, Fon t bis rand 
1^4 cm. 

3. A, scawan. 

4. Thork. on; K, (on). Fofi n nur 
noch der zweite strich* 

5. Auf ac fleck, doch lesbar. 
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5. • • dam^) hrinjed stefiia meanun^) ] ma% 
• . m') maost hlifade ofer hro^^ares 
. • rd^) ^esireonitm he pmm bat weardo 
. • nden^) ^oldo sword ^esealde f he 87% 
. • .^) w»8 OD meoda^ bence ma]>ma ^j weo 

10. • . re®) yrfe lafe ^ewat him on nacan 
. refian^ deop w»ter dena bind of ^eaf 
p2ki0) W888 be m»8te mere hnejla enm 
«ejU^ sale fsBst sand wuda )mnede 
no fter we; flotan wind ofer jrSum 

15. siVes 2®tw8ßfde s8b ^en^a for fleat 
fami; heale forS ofer ySe banden 
stefiia 12) ofer brim streamae f hie ^eata 
clifn on ptan meahton cnl'e nses 
sas cool up jejnranji^ lyft jeswen 

20. ced on lande stod hral^e^^) w»s »t 

172». 

holme hjrS weard jeara se pB »r lanjeO 
tid leofi'a manna fus set faro^e ... .2) 
wlatode sslde to sande sid fsBj^me') sei .^) 
on cear bendum fsest pj Ises hym y^ .^) 
5. %rym wuda wynsuman for wrecan ... .6) 
te het ya up beran se)7elinja j^str . . .^) 
frsetwe 3 fot ^old naes him feor )7an . .8) 



1. Ä, B, wiedum. 

2. So die hs^ K, dnieki msnim 
imd bessert mearum. 

3* E, ma'S(m)am. 

4. K, hord. 

5. Von n noch der letzte strich da, 
A» B. blinden. 

6. Thork. 8y)>)>an wies. 

7. So die hs, 

8. Thork. weorJ>re; K. weo(r)>)re. 

9. K, drefan. 

10. )> unten beschädigt 

11. 8 unt^ abgerissen. 

12. In der hs, steht stefne*, es ist 
also stefna zu lesen, 

13. So die hs, K, gesprang^. K6, 
bemerkt nichts darüber. 



14. In der hs, steht hre*J»e. 

1. e unten abgerissen, 

2. A, B. farot$e feor. Einter farotte 
steht noch ein strich^ der zu einem f 
gehört haben kann, iT. hai{(»T) nicht 
(feor), wie Kö. angibt, 

3. Fon \> fehlt das untere stuek, 
daher liest Gru. fsbme. 

4. K, scip. i beim aufkleben ver- 
T^gen, 

5. 'S oben abgerissen, Thork, y[>a 
J>rym; K, yJj'Srym. 

6. A. B, wrecan meahte« 

7. Thork, gestreoo. 

8. Thork, HnovL 
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to jesecanne sinces bryttan hije 

lac hrej'lin;^) psdt aet harn wunaS s . . • .2) 

10. mid jesilSum s» wealle neah bold w<b .') 
betlic bre^o rof cynioj bea healle 
byjd swi^e jeonj wis wel }mn;en )?eah &*) 
wintra lyt ander burb locaa jebiden^) 
bffibbe htßtepQS dobtor n»s bio bnab 

15. swa )7eab ne to ;nea% ;ifa jeata leo 
dum mtLpm jestreona mod )7iySo wae; 
fremu folces cwen firen on diysoe 
nsßni; f dorste deor ^enepem swesra 
jesi-Sa nefne sin frea ^') bire an dae^es 

20. eajum starede ac bim w8b1 bende 

172^ 
. . otode^) tealde band jewri]>ene2) hra,pe^) 
. • • ]^an^) W8ßs sßfter mund jripe mece 
• • Innjed^^) ^ bit sceaden mael scyran 
. . ste^) cwealm bealu cySan ne bi% swjlc^ 

5 lic^) )7eaw idese to efnanne ]>eab ^e^) 

. . .9) sßnlicu sy f te freoiSu webbe feores 
. .^0) seece sefber lije torne leofne mannan 
. um 11) ^ on bobsnod^^) bemninjes^^) maej 
... 0^4) drincende o-Ser saedan^) f bio leod 



1. So die hs, 

2. Ä, B. selfa; K, 8(elf). iT^.'f an- 
gabe daher falsch. 

3. Fon « J^^ mir nocA ^ie; vordere 
rundung, 

4. e obenher abgerissen. 

5. Fon n /^^// der zweite strich, 

1. JT. weotode. Fon o ist die vor- 
dere hälfte abgerissen, 

2. So die hs. 

3. he ist oben abgerissen. 

4. Thork, seo)>)>an; iT. (sy))>'5an. 
iT^.'f angäbe falsch. 

5. JT. ge|>ing:ed. 

6. K. moste. 

7. Mii der 3. zeile {also mit scyran) 
hörte der eine Schreiber auf, mit zeile 4 



beginnt eine andre gröbere handschrifU 
K. gibt dies nicht ganz genau an. Hey. 
folgt ihm. Kö. sagt kein wori darüber, 

8. A. B. cwenlic. 

9. Thork. bio aenlicu; K. h(eo) aenlicu. 
Kö.*s angäbe falsch. 

10. A. B. on saece. Ebenso K, Kö.^s 
angäbe falsch, 

11. Thork. huru. Von u nur noch 
der letzte strich, von r nur noch der 
obere teil. 

12./ nmr de erst nachträglich herein 
corrigiert f steXt genau zwischen hob 
und nod, nicht hob snod, vgl, Mey.^ 
anm. Kö. berichtet dies versehen nicht. 

13. Hs. hat deutlich bemninses. 

14. Thork. ealo. 
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10. . • alewai) Isßs j^fremede inwit ni^a 
. ySSan2) serest weariS jyfen jold hro 
. en^) jeonjü cempan sß^elum diore 
sjrS^an^) hio^) offan flet ofer fealone 
flod be fseder lare si^e jesohte 

15, iSser Mo sy^San well 6) in jum stole 
^ode maere lif jesceafta lifijende 
breac hiold heah lufan wi'S hsele 
p2L brejo ealles mon cynnes mine 
jefrseje^) )?aBS selestan bi ssem tweo 

20. üü eormeo cynnes for ^am^) offa 

173». 
W8BS jeofü D ju^Sü jar cene man wid 
weor8odi) wis dorne beold^) e^el 
sinne J^onon jeomor^) woc baeleiSü^) 
to helpe beminjes msej nefa ^B,r 
5. mundes nifia») craeftij: — XXVm^) 
3Ewat bim ISa^) se hearda mid bis^) 
bond scole sylf sßfter sande^) 
sse wonj tredan wide waro^as 
woruld candel Scan sijel su^an fus 

10. bi siiS drnjon eine jeeodon to 'äae . . 
eorla bleo bonan onjenj^eoes burjM') 
inS) innan jeonjne juS cyninj jodne 
jefrunon brinjas dselan bijelace 



1. K, leod bealewa. 

2. y unten abgerissen, K, sySt$an. 

3. K, goldhroden. 

4. Fon s nur das obere stück übrig, 

5. So die hs, K, beo. Kö, bemerkt 
nichts darüber, 

6. So die hs, Kö, bemerkt nichts, 
obgleich Hey,, den er coUationiert^ 
vel druckt, Thork,, K, haben well. 

7. K, mine gefraege bi ssem tweonü 
)>a selestane. KÖ, bemerkt nichts 
darüber, 

8. So die hs, 

1. A, Wide g-eweortSod. Es» weoiiJod, 
vgl, K,, Gru, Kö,*s angäbe veordot 
daher ganz falsch. 



2. Nach heold ist eine lücke von 
2^6 cm. Mir scheint darauf nichts 
radiert zu sein. Sollte vielleicht wie 
sonst die rune gesetzt werden? Doch 
dafür ist der räum sehr gross, 

3. So die hs, 

4. Die zahl ist innerhalb der zeile 
nachgetragen, 

5. Von 8 sind nur stücke erhalten* 

6. Thork, to >aes be eorla. 

7. Von u (ü?) nur noch der erste 
strich da, K, burgr(um). 

8. i ist hier grösser als n, doch 
soll es kein grosses i sein. 
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waes sHS beowulfes snude^) jecjSed f ^ser 
15. on wor8ij wijendra hleo lind jestealla 
lifljende cwom hea^o laces hal to 
hofe jonjan hra^e waes jerymed 
swa se rica bebead fe'Se jestü flet 
innan weard jessßt }?a wi^ sylfne 
20. se iSa ssecce jenses mae; wiiS mse^e 

173^ 
. jrS^an^) man dryhten }?urli hleo^or2) 
cwyde holdne jejrette meajlum 
wordü meodu scencü hwearf ^^ond 
j78Bt3) side^) reced haereSes dohtor lufode 
5, o^a^) leode li^ wseje baer haenü^) to handa') 
hijelac onjan sinne jeseldan in 
sele ]fä, hean faejre fricjean hyne 
fyrwet^) braBC hwylce sae^) jeata siSas 
waeron^) hu lomp eow on lade leofa bio 

10. wulf^o) }?a ^Su faerinja feorr jehojodest 
saecce 9ecean ofer sealt waeter bilde 
to biorote ac ^u hrolSjare m^^) cuSne 
wean wihte ^e^^ttest maerü ^eodne 
ic "Saes mod ceare sorb wylmü^) seaS 

15. si$e ne truwode leofes mannes ic $e 
lanje baed f "Su }?one3) wael jaest wibte 
ne jrette lete su^ dene sylfe jeweorSan 
ju^Se wi^ jrendel jode ic J^anc secje 
];aßs %e ic $e jesundne jeseon moste 

20. Biowulf maSelode^) bearn ecySioes 



1. So die hs. K, snu'Se. 

1. K, sy««an. 

2. Ä oben verklebt, doch lesbar. 

3. So in der hs, 

4. side steht über der zeile in sehr 
vergilbter tinte, wol auch von andrer 
hand geschrieben, 

5. Von ^ fehlt die rundung, 

6. Zwischen hse und nü rasur von 
% cm. 



7. Hier steht wieder dieses u-a^n- 
liche a. 

8. Auf hwylce sae grosser gelber 
fleck. Doch blieben beide Wörter lesbar. 

9. Von w steht nur noch die 
rundung. 

10. Es. hat biowulf. K. Beowulf. 
w ist oben beschädigt. 
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•*) 



174». 
f is nndynie dryhten hi;« . . •<) 
jemetin; mone^ü fira^) hwyfe^) 
hwQ uDcer prendles wearS on . . 
wanje ]wr he worna fela si;e . . 
5. dinjü*) sorje jefremede yrmd^.«) 
to aldre ic %8st ealP) jewr»c swa 
^ylpan ]>earf prendeles ma^a^) 
ofer eor6an uht hlem J^one^) se 
lenkest leofaS laSan cynneB /* . 

10. bifonjen ic %»r furSnm cwom^O 
to %ä hrin; sele hro^jar ^retan 
BODa me se miBra ma;o healfd . 
nes^^ sjrSiSan he mod sefan minne^s) 
cuiSe wi% his sylfes sana seil jetoht 

15. weorod wffis on wynoe ne eeah ic wi 



10) 



') 



u 



) 



1. K Higelac g^emeting:, 

auch Gru. nimmt hier eine grössere 
lücke an, Thork, allerdings nur: 
Higelac gemeting. Der zahl der huch- 
etaben nach, die in der zeile stehen, 
können nach Higelac noch 6—8 bueh- 
staben gestanden haben. Ebenso am 
ende der nächsten zeile, — Kö, gibt 
hier wieder den anfang der seile falsch 
an, indem er behauptet IIS^ schlösse 
mit hise . , , Es sind daher auch die 
bemerkungen Kö's über den beginn 
von 174" falsch. 

2. So die hs, 

3. Ic obenher beschädigt orles kann 
dahinter sehr gut ausgefallen sein. 
Schon Thork, nimmt hier eine lücke 
an. Er hat fyra hwylce {dann lücke 
von einem halbverse). K, hwylce. 

4. Einter on stand noch etwas. 
Es scheint Jetzt noch der oberste teil 
eines ^ vorhanden zu sein, so dass 
iSam gewiss die richtige ergänzung, 
Thork, on )>am {druck >um) wange. 
K, on wange. 



5. Thork, Sig:«Scyldingum. Zwischen 
i und n kleiner räum, Wol rasur, 

6. Thork, yrmj>e, K, yrm'S(o). Fon 
iS die obere hälße noch vorhanden, 

7. Nach swa fehlen sicherlieh ein 
paar buchstaben. Thork, swa be gyl- 
pan )>earf. A, swa be; B, swal . . . 
Eö, meint: ne kann am anfang der 
neuen zeile ausgefallen sein. Die Zeilen- 
anfange sind aber auf dieser seile gar 
nicht verletzt. Was ausfiel muss am 
ende der 6. zeile gestanden haben, 

8. Thork, hat maga Ofer eor>an. 
Trotzdem kann hinter mag^a ein wort 
ausgefallen sein, K, maga (senlg) ofer. 

9. se oben abgerissen ; A, B, se >e. 

10. Von f (?) nur noch der länge- 
strich. A,isb , , ,, B, fer , , , , Thork, 
faer blfongpen. 

11. m überklebt, aber deutlich, eben* 
so n am Schlüsse der nächsten zeile, 

12. K, Healfdenes. 

13. e oben beschädigt. 

14. K, getffihte. 
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dan feorh nnder heofones^) hwealf 
heal sittendra medu dream mara .2) 
hwilü^) maBru cwen friSn sibb folca') 
flet eallO ^eond hwearf bssdde bjre 
20. ^eonje oft Mo beah wrilSan secjo 

csr^) hie to setle ;eon; hwM^ f . . 
. . . . G^e^ dobtor bro-Sjares eorlam 
. . . nde^) eala wsB^e baar )fd, ic freaware 
.... sittende^} nemnan hyrde )7ser hio 
5. • • ed^) sine baBleSüT) sealde sio jebaten 
. . . jeon;^) jold broden "^^A^ suna frodan 
. . fdX^) l'ffis geworden wine scyldinja ri 
. . . hyrde 10) ■} J>»t7) r»d tala« ^ be midii) «y^) 
• • /(d^s) w8Blf8ßb%a dffil sfficca ^esette oft 
10. • eldSkU^^) bwsßr aefter leod bryre lytle 

. . ilei4) bon jar**) bujed }?eab seo bryd duje 



1. So die hs> 

2. Fan a nur noch die vordere 
hälfle erhalten, Tkork, maran; K. 
mar(aD). 

Von hier an stehen 21 Zeilen auf 

1. Schon bei Thorh Hlcke am an' 
fange der seile: secge ..... aer. K, 
ergänzt (brytnode) «r. — Von « ist die 
obere hälfte weggerissen, sesealde kann 
davor gestanden haben. Wenn aller' 
dmgs for dnsu auch noch auf dieser 
zeile stand, wäre dieselbe sehr über- 
laden. Doch kann, nach z, 3 recht 
gut dasaVe auf der zweiten zeile gc' 
standen haben, 

2. hwilü oben her abgerissen. Von 
f(7) steht nur noch die untere hälfte, 
A, for . . gni'Se, B, for . uguiSe; Thork, 
for gQ|>& 

3. Von 'S nur noch die rundung er- 
halten. 

4. B, on ende. 

5. A, B, flet Bittende, s m der mitte 
durchrissen. 



3. Von a ist die letzte hälfte ab- 
gerissen. 



der Seite. 

6. A, B. grled; £. (g)led. 

7. So die hs, 

8. Thork, Sio grehaten greong^. B. 
gebaten . . . se. K, gehaten (wses)* 
wses kann am anfange der zeile ge- 
standen haben. Vom ersten s in seons 
steht nur das untere stuck. 

9. A, B. iafaiS; Thork. iafa)> waes; 
K. (ha)fa«. 

10. JT. rices. Vor h no^^ jwnA^ 
dm^f buchstaben. 

11. d auf 'S corrigiert, 

12. JÄorÄ. wife. f o6^ verletzt, 

13. ^. jP. seldan. e und d beschädigt 
no Aramt noc^ dagestanden haben. 

14. iT. bwile. 

15. i7t^ wieder ein u-ähnliches a. 
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. sejO l'ffis poh of|7jncan ^eoden heaiSo 
. eardna^) J l^e^na jehwam |7ara leoda 
• onne') he mid fsemnan on flett -^mS 

15. dryht beam dena duju^a biwenede 
on him jls^dia-S ^^^^^^^ ^^^^ heard 
1 hrinj msßl heaiSa bearna^) jestreon 
tuenden hie ^ä wsepoü wealdan moston 
OS^) iSsBt hie forlsBddan to -Sam lind 

20. plejan swaese jesi-Sas ond^) hyra sylf 
ra feorh p(m^) cwi% sßt beere se $e^) beah 

175». 
jesyh^ eald sesc wija se %eO eall ; • • • 
jar cwealm jamena hi bi^S^) jnin . .4) 

fa onpnne^ ^^^^^^^ ^^^ S®^^ • • •^) 

cempan )?urh hre^ra jehyjd ß) 

5. cunnian wij bealu weccean D ^ U70 . .7) 
acwyiS meaht Su min wine mec .8) 
jecnawan )?one J^in fsßder to jefe . . . .0) 
bser under here jriman hindern . .^^) 
si^e dyre iren psdv hyne dene 
10. slojon weoldon wsel stowe sy^SSan^i) 
wi-Serjyld laej sefter hselej^a hryr J^) 







1. Thork.mxg; K. (m)aeg. In der 
hs. fing hier kein neuer abschnitt an, 
vgl, Thork. 

2. ForesiTdneLpunkt eines buchstaben, 

3. K. leode >onne. 

4. So die hs. 

5. Von /tfÄ/^ e?i(? erste hälfte. Kö, 
bemerkt nichts darüber. Hiermit sollte 
wol ein neuer abschnitt beginnen, ob- 
gleich kein abschnitt dem sinne nach sich 
zeigt» (Doch vergL oben No. XXV.) In 
der hs, aber nntrde vergessen die zahl 
zu setzen. No. XXX fehlt gleichfalls, 
erst fol. 177* steht wieder eine nummer 
No. XXXI. 

1. So die hs. 

2. Thork. grenam. Ebenso B, — 
K. ge(mon). 



3. So die hs. K. beo«. Kö. be- 
merkt nichts darüber. 

4. Von m fehlt der letzte strich. 
K, grim-sefa. Thork. grim . . . fa. 

5. n am letzten striche beschädigt, 
Thork, geong cempan. A. B, geong . . . 
K. geon(gne). 

6. A, B. sehygd higes. 

7. w unten abgerissen. Thork. >aBt 
Word. 

8. K. mece. c oben beschädigt, 

9. Thork. gefeohte. 

10. K. hindeman. Von m steht nur 
der erste strich, 

11. Von n fehlt der untere teil des 
zweiten Striches, 

12. Thork. hryre. K, hry(re). r im 
rundstrich stark beschädigt. 
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hwate scyldanjas^) nu her ]>2ltb,^) ha 
nena2) ^yre nat hwylces frsetwü 
hremi; on flet ^»iS morSres ^Ip . .3) 

15. D l'one ma-Slm bjreiS )H>ne ]>e %u m . .4) 
rihte rsßdan sceoldest rnana^ swa^) 
D myndjaiS msela jehwylce sarum 
wordom o^ %8ßt sael cymeS ^ se fBBm 
nan ]>ej;a fore^) fseder daBdnm sefi^) 

20. biliös bite blöd fa^ swefe^ oaldros 
scyldi; bim se o-Ser )7onan lösaiS 

175^ 
. • . . de*) con bim land jeare pon^) 5toc^5) 
. oceno^) on ba bealfe aiS sweord eorla 
. . ^au^) injelde weallaS wael niiSas J hi 
. . . ufan^) sefter cear wsßlmü^) colran^) 
5. . , . rSs,^^) J?y ic bea-So bearna') byldo ne 
. . 2®^^) drybt sibbe dfiel denü unfaBcne 
• eond scipe^i) fsestne ic sceal foriS 
. recan^^) jen ymbe jrendel f iSu ^eaie 
. nne*3) sinces brytta to bwan sy^iSan 
10. . . arS*^) bondrsßs baele^a sy^-San beofones?) 



1. So die hs, 

2. a nur vomher erhalten. K. fälsch' 
lieh ban(ena). 

3. p an der rundung stark beschä- 
digt. A. B. grylpe«. 

4. Thork. mid rihte. 

5. Von a nur noch die rundung da. 

6. So die hs. Ebenso Thork., K., 
Oru., Th., Kö. 

7. Kö. bemerkt nichts von dieser 
abkürzung. 

1. Von d nur noch der gerade strich 

erhalten. Thork. wigende con; 

Conyb. bemerkt dazu: after wigende 
lacuna nulla. K. (wig:en)de; Gru. w\- 
gende; Thorpe: wigende. Warum soll 
wigende 'nur cor^ektaf sein? Vgl, Hey,^ 

2. >on oben abgerissen, daher auch 
nichts mehr vom striche über n zu sehen, 
der sicher (=» J»onne) stand. Vgl. KÖ. 

Bibliothek d. Ang^elsachs. Poesie. Bd. I. 



3. bio'5 obenher stark beschädigt. 

4. Thork. bioJ> oro cene; Conyb.: 
for oro cene read brocene (?). K. (a)bro- 
cene. Thork.'s lesung deutet mol auf 
brocene mit obenher verletztem b. 

5. Schon Thork. . . . >an. Von ^ 
nur oben ein stuck erhalten. 

6. A. B. wiflufan. — 1. So die hs. 

8. a hat hier wieder die unartige 
form. 

9. Thork. weor>a>; K. (weor)'5a'5. 
Von r nur noch der gerundete teil da. 

10. A. B. telge; K. tel(ge). 

11. Thork. freondscipe. 

12. Von r fehlt der längestrich. K. 
sprecan. 

13. Thork, cunne. 

14. A. B. wear«. Kö. fälschlich 
• . ard. Auch gibt er (w)eard als 
lesungen von K. und Gru. an. 

7 



— 98 — 

• tmi) jlad ofer jmndas jsest yrre cwö 

• . tol^) SBfen prom user neosan %ser we 
. esunde^) ssßl weardodon \fSdT wses hond 

• do^) bilde on saBje feorh beala faejnm 
15. . c5) fyrmest 1»5 jyrded cempa him 

jrendelß) wear8 maerü majü') J^ejne 
to ma% bonan leofes mannes lic 
eall for sweal; no iSy »r ut %a jen 
idel^) hende bona blodij to^ bealewa 
20. ^emyndi; of %ä jold sele jonjan 
wolde ac be msepies rof min costode 

176». 

jrapodei) jeara^) /bim poP) *) 

sid 1 syllic searo bendü fsest . . .^) 

W8BS orSoncü eall jejyrwed de ß) 

crseftum J dracan fellü he me ... .7) 
5. on innan unsynnijne dior^) des .^ 
fruma jeden wolde lo) 
manijra sumne byt ne mibt A^) 
swai2) syB-San ic on yrre upp riÄ .^^) 
astod to lanj ys8) to recenne hu i . . . .i*) 



1. i ohenher beschädigt Thork. gim. 

2. Thork. eatol; K, (a)toL 

3. e untenher abgerissen, JT. gesunde. 

4. c stark verletzt 

5. A, B. he; K. (se J»e). e stark 
beschädigt, 

6. s obenher abgerissen, 

7. jff(5. behauptet fälschlich, alle 
ausgaben y ausser K,, hätten magu. 
Thork. hat mserum magum. 

8. i oben etwas verletzt. 

1. a und d in srapode obenher 
verletzt* 

2. In seara scheint mir der letzte 
buchstabcy der obenher sehr stark be- 
schädigt ist, eher a {vgl, K.) als o ge- 
wesen zu sein. Kö. bemerkt nichts 
darüber. 

3. f und o in folm obenher beschä- 
digt. Ebenso 1 und f in slof. 



4. ^. ^. glof bangode. 

5. Thork, sio wses; K. (sio) waes. 

6. Thork. deofles; K. de(ofies.) e 
obenher abgerissen. 

7. Thork. mec >3Br on; K, mec (J>ar 
on) innan. Doch on ^M/ deutlich da. 
Fgt Kö. — 8. So die hs. 

9. ae untenher beschädigt, Thork, daed. 

10. Hinter wolde ra^wr t»o« 2^j^ cm. 
Damit ist aber die zeile noch nicht 
ausgefüllte sondern der Schreiber Hess 
noch einen leeren platz dahinter. 

11. iT. mihte. 

12. swa ganz deutlich. K. (swa). 

13. K. upp-ri(ht). h an der run- 
dung beschädigt, doch sehr wol zu er- 
kennen, 

14. Thork. bwi >am leodsceahan; 
K, bu (ic iSam); Gru. bu ic >am. Kö, 
reccenne hu i . . . . 
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10. leod sceaiSan yfla jehwylces hon i) 

for jeald J^ser ic l^eoden min ]^me^) 

leode weorSode weorcü he on . . .3) 

losade lytle hwile lif wynna br . . .4) 

hwae)7re him sio swiSre swa^e w . . . 
15. dade^) hand on hiorte J he hean^) 

%onan modes jeomor mere ^r . . .?) 

jefeoU me l^one wael rses wine 

scildunja^) fsettan jolde fela lea . .9) 

de manejü ma^mü syS^an mer 
20. ^en^O) com D we to symble jeseten 

hsefdon psdr wses pdd D ^leo ^ome 

176^ 

/"ela^) fncj . . d . /« . . ran2) reÄ . .3) 

.... Ailde^) deor hearpan wynne jo 
.5) wadu prette hwilü jyd awrsßc soS 
. . lic^) hwilü sjUic spell rehte sefter 
5. . . hte^) rumheort cyninj hwilü eft 

. , n8) eldo jebunden jomel ju-S wija 



1. A, hondlean. 

2. e oben abgerissen, 

3. A. B, on weg. 

4. Thork. brsec; K, (breac). Die hs, 
scheint also brsec gehabt zu haben. 
Thorpe ohne bemerkung: breac. 

5. A, B. weardade. 

6. Von n fehlt der letzte strich, 

7. A, B. meregrund. Von r nur 
noch der gerade strich vorhanden, 

8. So die hs. Vgl Kö. 

9. a Jialb abgerissen, K, leanode. 

10. Von r nur noch der gerade 
Sirich da. 

1. Von fela bis rand etwa 2V2 ^^* 
räum, f in fela oben beschädigt, A. B. 
gomelaScilding. jTÄorft.fricgendefeorran 
rechtlice hwilum bilde deor. (Conyb, 
rehtlice.) 

2. s oben abgerissen. Von s bis d 
s/e cm, räum. Zwischen dundf ^3 cm. 
Kö. will noch fricg ganz und ende 



feorran unienher gesehen haben, ran 
in feorran ganz erhalten, fe obenher 
beschädigt, or verschwunden. 

3. /n reh ist die rundung des h 
abgerissen. Kö. nimmt an, dass die 
ganze ergänzung zwischen reh undhjl&e 
noch auf erster zeile gestanden hätte. 
Obgleich noch ziemlicher räum bis zum 
rande in z. 1 frei, scheint mir dies 
unglaublich, weil sonst zu viele buch- 
Stäben auf diese zeile kämen und weil 
ausserdem der vordere rand von z. 2 
auch zerstört ist. 

4. K. rehte (h-wilum); A, B. relite 
hwilum. 

5. A. B. gomelwudu; K, g(omen)- 
wudu. 

6. Thork. so)> and sarlic; K. solS and 
(sar)lic. Kö. behauptet and sei noch 
erhalten. Ich sehe nichts davon. 

7. A. B. rihte. 

8. Thork. eft ongan. 

7* 
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. juSeO cwiSan bilde stren^o hre%er 
. e^) weoU )>on he wintrü frod wom 
. unde') swa we psdt inne 3 lanjne 

10. • . . niode^) naman oiS %»t niht becwom 
. . to^) yldum |?a wses eft hraiSe jearo 
. n^) wrsece ^i'^ndeles modor siSode 
• h full^) sunu deaiS fomam wi; bete 
. ra8) wif^) unhyre byre bearn jewrsec 

15. . . • rn^o) acwealde ellenlice ^m wses sesc 
re^i) frodan fym witan feorb uiS 
njei2) noiSer by^^) hine ne moston sySSan^^) 
erjen^^) cwom deaiS weri^ne denia 
• • de^^) bronde for bseman 

20. • ei7) on beP^) bladan leofne mannan 

177». 

Äio^) p lic aet bser feondes f ^) 

der firjen stream ^ wses broSj . . .^) 
breowa tornost ]^ara ]^e leod fxu 
man^) lanje bejeate . pa se ^eoden . . .^) 
5. Sine life bealsode breob mod . . .^) 



•• •• 



• • • 



1. J. gioguiSe; Thork. geoguJ»e; K, 
schon (geo)gut$e. Kö. bemerkt nichts 
darüber, s obenher etwas beschädigt, 

2. Thork. hrej>er inne. K. (inne); 
doch e steht deutlich da. 

3. Thork. gemunde; K. (g:emu)nde; 
doch u erhalten. 

4. Thork. deg; K. (dse^)* n etwas 
verzogen, doch erkennbar. 

5. Thork. o>er to ; K. o'Ser to. Von 
r f^^ tc^ fiichts mehr, 

6. Thork. gyrn. 

7. TÄorÄ. sorhfull; JT. (sorb)full. h 
1.$^ erhalten. 

8. 7%orÄ. wedra; K. (Wed)ra. 

9. Hinter wif rasur von 1/3 <?i». 

10. Thork. gewrec beorn; K. (beo)rn. 

11. Thork. äschere. 

12. ÜT. u«genge. 

13. K. no («er hy). Doch «er hy 
•* noch jetzt vorhanden. Kö. no >er. 






14. So die hs. 

15. K. mergen. 

16. K. leode. Hinter de rasur von 
2^lß cm., nicht ist die stelle *leer ge- 
lassen*, wie Kö. behauptet. 

17. K. ne. 

1. Fon h der längestrich abgerissen^ 

2. Thork. faßdranga J»aer under; Gru. 
druckt fae« .... der (= mü un?), ohne 
die lesart von A. B. anzugeben. K. 
f8e«(runga un)der. f «acÄ feondes oben- 
her verletzt. 

3. K. Hro'Sgare. s obenher beschädigt. 

4. u überklebt, doch lesbar. 

5. Thork. >eoden mec. K, schon 
«eoden (mec). 

6. Thork. mod )>2et ic on; K. (t 
ic)on. Kö nur mod / )> . . on. Er- 
gänzt Kö. nicht auch ic, oder steht hier 
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on holma ^et^rin; eorl scipe efnd A) 
ealdre jene^de maerSo fremed . 
he me mede jehet ic %a -Ssßs wsßlm . .2) 
J?e is Wide cuS jrimme^) jryrelicn .*) 

10. jrund hyrde fond }?8Dr unc hwilc*) 
wsBS band ^emsene holm heolfre 
weoll D ic heafde becearf in -Kam 9 . . .6) 
jrendeles modor eacnum ecjum?) 
UDSofte ]?onan feorb o% ferede 

15. naes ic fseje )7a -gft ac me eorla hl . .3) 
eft jesealde maiSma menijeo maja^) 
healfdenes. XXXI. lO) 

Swa se Seod kyninj^^) )?eawü lyfde 
nealles ic ^ä leanü forloren 

20. bsefde msepies^) mede ac be me 

177^ 
.... jeafi) sunu Äea//'d[eiies2) on 
. ne^) sylfes dorn iSa ic ^e beom 
ninj^) brinjan wylle estum je 
an^) jen is eall set iSe lissa jelon; 
5. . . lyi^) bafo beafod maja nefne 

jelac^) %ec bet iSa in beran eafor 
afod^) sejn bea^o steapne beim 



1. K. efn(de). Doch d erhalten. 

2. Thorh waelmes. K, waelmCes) 
(J>e is Wide cuiS). Die roorte >e — cu*» 
stellen deutlich da. Vgl Kö*s anm. 

3. So die hs. 

4. Der zweite n-strich fehlt, 

5. e oben abgerissen, 

6.y oben beschädigt. A, B, sele. 
K, s(aehuse). 

7. Von m nur noch der erste strich 
da. K, ecgu(m). 

8. Thork, hleo. 

9. a oder o halb weggerissen. 

10. Hier steht deutlich XXXI. 
XXVIIII und XXX fehlen also. Vgl. 
aber anm. 5 zu 174^. Thork, bezeichnet 
diesen abschnitt mit XXIX. Von hier 



stimmt die abschnittsbezeichnung der 
hs. mit der bei Gru., Gr,^ und Hey. 

n. So die hs. Kein grosser an- 
fangsbuchstaben^ wie Kö. angibt. 

1. A. B, , , , is. Thork is. 

K. (ma'Smas) seaf. 

2. Die cursiven buchstaben sind 
obenher weggerisstn, Thork. suna 
Halfdenes; K. suna Healfdenes. 

3. Thork, on sylfes dorn. B, on 
• . . ne. 

4. Thork, cyning. 

5. A, B. geywan. K, g:e(gyr)wan. 

6. A. B. ic lyt. 1 oben weggerissen. 

7. A. B. Hygelac. g oben beschä- 
digt. 

8. A. B, heafod. a vorn abgerissen. 
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. . re^) byrnan ja% sweord jeatolic 
. • .2) aefter wrsec me %is bilde sceorp 

10. . . oiSjar') sealde snotra fenjel sume 

. orde^) bei p ic bis astest iSe eft jese^de 
. weeiJö) ^ hyt bsefde biorojar cynin; 
. . od^) scyldunja lanje bwile no ^y 
. r?) suna sinü syllan wolde bwatü 

15. . eorowearde^) ]>eab be bi bold wsere 
ireost^) jewsedu bruc ealles well 
byrde ic p J?am frsBtwum feower 
mearas lunjre jelice last wear 
dode sßppel fealuwe be bi est je 

20. teab meara 3 ma^ma swa sceal 

178». 
mflßj don: nealles inwit net oiSr J) 
brejdon dyrnü crsßfte deaiS re . . , 
bond jesteallan byjelace wsbs . . . 
beardü nefa swy^e bold 3 jebw ....*) 
5. o^rü brol'ra jemyndij hjTd .*) 
ic ^ be iSone beals beab byjde • . 

sealde^) wraetlicne wundur m 7) 

•8one J?e bim wealb-Seo jeaf ?eo .8) 
dobtor )?rio wicj somod swanco .9) 






1. ^. ^. bare; K. (se)are. 

2. Fbr aefter noch ein Stückchen 
eines huchstaben, welches ^ ist nicht 
mehr zu erkennen, A. B. gyd asfter. 

3. K. Hro«gar; Kö. fälschlich 
brodgar. 

4. A, B, "worde. o halb abgerissen, 

5. Fon w fehlt der untere strich. 
A, B, cwae'S. 

6. A. B, leod. 

7. K, «er. 

8. Thork, beoro warde. 

9. b obenher beschädigt, 

1. JT. oVrü. 

2. ^. ren . . . Thork, dea>re bond. 
E, re, dahinter 10 punkte. Dem räume 



nach kann renian sehr gut dagestanden 
haben. 

3. A, B, waes niVa. 

4. Fon w t>/ cftß rundung stark 
beschädigt. A, B. gehwae'Ser. 

5. d obenher beschädigt, 

6. A, B, gesealde. 

7. Die hs. hat wundur, nicht wun- 
dor. Von m nur noch der erste strich 
da, A, B. mat$9um. Ä, m(a'5m). Kö, 
m / . 

8. K, "SeodCnes) dobtor. Thork. >eod 
dobtor. So scheint die hs, gehabt zu 
haben, Kö. iSeo / . . . . dobtor. Doch 
der vordere rand blieb unverletzt, 

9. K, swancor. 
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10. D sadol beorht hyre ByiS^aii wffis i) 

beah iSe^e brost ^eweorSod swa b . . .2) 
dode bearn ec^eowes juma ju . . .3) 
cu$ jodü dsedü dreah sefter dorne 4) 
nealles druncne slo; heorS jene . 
15. tas^) naes hi hreoh^) sefa ac he ma .7) 
cynnes msßste crsefte ;in fsestanS) 
pfe ]>e bim ;od sealde beold bilde 
deor bean wsbs lanje swa hyne jeata^) 
bearn jodne ne tealdon ne hyne 
20. on medo bence micles wyrSne 

178^ 
. Äfen^) wereda jeden wolde^) 8wy3^e^) 
. don^) f be sleac wsßre se^elinj un 
. m^) edwenden^) cwom tir eadijü 
nn?) torna jebwylces bet Sa eorla 
5. . • . 0^) in jefetian beaSo rof cyninj 
. Sles») lafe jolde jejyrede naes 
. jeatü^o) $a sine ma$]?ü selra 
^^) sweordes bad ^ be on biowulfes 
. rmi2) alejde 3 bi jesealde seofan^^) 



1. A. sfter. 

2. b an der rundung sehr beschä- 
digt, B, bealdode. 

3. B. gVLÜüm. 

4. e oben weggerissen, 

5. K. beorS geneatas. Fon e fehit 
die schleife, 

6. So die hs. 

7. Von a blieb nur die rundung; 
vielleicht stand auch mon da? 

8. Von n fehlt der letzte strich, 

9. Von a nur noch die rundung da, 

1. Von b fehlt der gerade strich, 
t obenher stark beschädigt. B, drihten. 

2. w oben beschädigt, 

3. Die cursiv gedruckten buchstaben 
sind obenher weggerissen, 

4. Thork, 8wy>e .... don. Von 
d noch obenher ein stück, das den 
buchstaben erkennen lässt. Vom rande 
bis on inclus, 27$ c^* räum. Es kann 



darauf oft saesdon kaum gestanden 
haben. Dagegen wendon würde den 
rechten umfang haben. 

5. K. (unfr)om. un noch heute vor- 
handen, dagegen fro verschwunden, 
Ä, B, unfrom. 

6. So die hs, K, edwendan. 

7. Ä, B, menn. Vom ersten n fehlt 
der erste strich 

8. A, B, bleo. 

9. Ä. B, Hre^les. 

10. K, nses mid, 

11. B. on. 

12. Ä. B, bearnu r untenher be- 
schädigt Kö, bemerkt gar nichts 
hierüber. 

13. Obgleich hier der buchstabe vor 
n sehr o ähnelt, halte ich ihn doch für 
a, K. druckt (se)ofon. KÖ, bemerkt 
nichts darüber. 
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10. . . sendo^) bold 3 brejo stol hi waes 
. m2) samod on $am leod scipe 
. nd^) jecynde eard eSel riht oSrü 
. i^or^) side rice ]?ä ^ssr selra wses 
• t^) f jeiode nfaran doprü bilde 
15. . temmü^) syiSiSan hyjelac Isej 3 
Aearede^) bilde meceas under bord 
AreoSan^) to bonan wurden iSa byne 
jesobtan^) on sije ]?eode bearde bilde 
frecan beaiSo scilfin^asd) ni^a je 
20. nse^dan nefan bererices sy^iSan 

179». 

fteowulfp^' ^^rsede rice2) on band je ^) 

be jebe. 7 Lela fiftij wintru w« . . 
frod cyninj eald epel weard oB Sa 

on^) onjin deorcü nibtü draca ') 

5. se -Se on bea^) rc^) bi<>) pe^^) bord beweot . 
stan beorb stearne stij under 1 . .i^) 
eldüi4) uncuB J^asr on innan ponji*) niS .isj 






12 



) 



1. ^. >usendo. 

2. SB m wses deuilich. Kö. wol durch 
druckfehler vas. A, B, waes bam. 

3. B. lond. 

4. A Ä swi^or. 

5. Fbr t hjieh ein kleines Stückchen 
eines buchsiaben, Thork, seft Kö, 
ohne bemerkung . ft. 

Von hier an haben alle seifen 21 

1. b obenher beschädigt K, Beowulf. 

2. Sehr verblasst, doch lesbar, 

3. A. B, gebwearf. Da bis zum 
rande l^/e ^^« räum, so ist kein be- 
denken gegen die lesart. 

4. Von se steht noch die rundung 
des a. A, B, waes >a. 

5. Von se nur noch die rundung da. 
K. o^aet. 

6. So die hs, 

7. J. B. ricsan. Dem räume bis 
zum rande nach (IY2 cm.) kann auch 
ricsian dagestanden haben, 

8. Zwischen a und r räum von 2/3 cm. 



6. ^. blemmü; Gru, hlemmum als 
besserung, als lesung der hs. hlaem- 
mum. 

7. h obenher abgerissen. 

8. Von h nur noch die rundung da. 

9. So die hs. 



Zeilen, 

9. e oben beschädigt. Der buch- 
Stabe vorher scheint mir r zu sein, 
kann aber auch p sein. K. bea(pe) bord. 

10. Zwischen b und > räum von 
Va cm, 

11. > lese icht doch kann es, da es 
oben beschädigt ist, auch w sein. Der 
ganze räum von a in bea bis bord be- 
trägt 3 cm. 

12. A. B. beweotode. KÖ. be veot 
• •••/• 

13. Z. laes. 

14. 4S0 die hs, 

15. J. B. ni«a. 
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nat hwylc««^) dc^) jefenj^) hffi^nü ho • . .*) 
hond*) wyl since fahne^) . . .') 
10. S78«an8) p) «10)1.511) slaependeis) . . 

gyrei3) de^*) }?eowes**) crsefte p si A^) 
«iodi7) Äyi8) folc beorni») f hffi20) je 
boljeao) waes. .XXXH. 

Nealles mid^i) jeweoldü wyrm horda22) 
15. crsefi; sylfes willü se «e hi sare^s) . . 
sceod24) ac for ];rea nedlan ]>e . .2^) nat 
Iiwylc6s26) hsBleSa^o) bearna hete swenje . . 



27 



) 



1. Ich lese hwylc^*. K, hwylc; 
Gru. h-wylces; Kö, hwylü . / e . . . . de. 
c ist deutlich; es undeutlich. Nach Kö. 
muss man glauben, mit e fienge eine 
neue zeile an, während nat der anfang 
ist. Auf dem räume vor d (von t bis 
S 41/2 cfn-) kann neo gestanden haben. 

2. e obenher abgerissen. Keinen^ 
falls mar dieser buchstabe u, wie Gru. 
(neodu) druckt. 

3. So lese ich. Kö. ge>eng; K. ge- 
>ing; Gru. gefeng. 

4. o halb abgerissen. Ä, B. horde. 
Kö. ho . . / . 

5. Zwischen hond und since räum 
/ur Schrift von ca. 5 ^m. s ^^^^ r 
o<^ > j/anef darauf. Kö. hond . • d 

ge> . . . vyl. Auch ich lese wyl 
oder wel dicht vor since. K. hwylc; 
Gru. hwylc. 

6. In der hs. steht fac ne. üeber 
c t>/ h geschrieben. Der Schreiber 
will also offenbar fahne gelesen haben. 

7. A. B. fahne he >set 

8. Nach syt^an hört nicht, wie man 
nach Kö. glauben muss, eine zeile oder 
gar seite auf. 

9. Auch Gru. las hier >, dann 'S. 
K. 'p . . . ^. Zwischen n und > lücke 
von 2 cm. 

10. Kö.\1S. )>..]. Foni>bis'6Vlzcm. 
11. Von 'S ^i> s (in slsepende) 1 V2 cm. 
1 . s ^^^ ich, wie Kö. 



12. Thork. slsepende he fire. 

n.Ich'^ "'yre. Thork. fire; Z. 
fyrena; JKf: \^ iL . . yrde. Fem e (in 
syre) &t> > (in feowes) 31/2 cm. 

14. iT. fyre|pa hirde. 

15. /(pÄ /^*e,' wie Thork., >eowes. 
K., Gru., Kö. >eofes. 

16. A. B. sie. 

17. So scheint mir da zu stehen. 
Vielleicht auch, wie Kö. liest, iSiolS. 
K. 'Seod; Gru. >eod. 

18. Kö. liest auf der lücke bis 

folc idh . . Mir scheint hy 

noch erkennbar zu sein. 

19. Am e in beom ist die schleife 
sehr weit heraufgezogen. Dahinter 
2/3 cm. räum. Thork,, Gru. biorn. 

20. So die hs. 

21. mid kaum zu erkennen. 

22. Nach horda scheint nichts zu 
fehlen. Vgl. Thork., K., Gru. Kö.i 
^nach horda ein langstrich unter der 
zeile erkennbar, das darauf folgende 
abgerissen.* 

23. Der erste buchstabe scheint s 
gewesen zu sein, dann steht die run-- 
düng eines a oder ae. K (f»)re; KÖ. 
seaxe. 

24. A. B. gesceod. 

25. K. >eg:n. 

26. Sehr undeutlich. 

27. A. swengeas. e oben stark be- 
schädigt. 
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fleoh^) ]7ea2) 3 iSser inne weal •') 
sec; syn^) si; sona in watide^) ^ 

20. «ä 5y8tc6) br7) jS) gtod hwflB») 

scio) penii) 

179^ 

sceapeni) 

se^) fffis^) be^eat sine faet 

}?8Br4) waes swylcra fela in -Sä eorä*») 

e^) ser ^estreona swa hy on jearda 

5. . . .7) pimena nat hwylc eormen lafe 
. . elan^) cynnes ]7anc hycjende ]>8er je 
. . (2ded) deore maiSmas ealle hie deaS 
. . rio) nam serran mselü 3 si an %a jen 
. • . daii) duju-Se se SabiI^) lenjest hwearf 

10. . . ardis) wine^4) jeomor rihde pads yldan 
. Äe^s) lytei faBc lonj jestreona brucan 
. oste^^ beorh eal jearo wunode on wonje 



1. Von h in fleoh bis > 2^/ß cm. 

2. Fon a bis -) l^/e cm. iT. >earfe, 
Kö. >ea . . . e. 

3. Thork.y Gru, weall; JT. weal . . . 

4. Hinter syn /tk;A:e t>on 1 ^»i. K. 
synleasig. 

5. Kö, liest ^ wie Hey, corgiciert, 
in >atide. 

6. e scheint mir noch erkennbar. 
Auch Kö. glaubt es noch zu sehen, K, 
und Gru, gryste, Thork. gryst . . . Von 
t in syst bis b 31/3 cm, 

7. Von br bis g V2 ^''*» 

8. Fo« s bis s 3/4 «n. 

9. Kö. hwae« . . / . rÄorÄ., JT., 
Gru, hwae .... Fön ae bis rand 1 Y2 ^»W' 

10. Vom rande bis s 2^/4 cm. Zwt- 
^^Aen c und p Vs ^^- 

11. Von n ^w ranef 71/2 cm, 

1. Fow rönef^ ^f> s 95/3 cm. 

2. ZäcA:^ vom rande bis s öi/g cm,, 
worauf mir d («?o/ derselbe buchstabe, 
den Kö. o liest) gestanden zu haben 
scheint, dann n oder r. ^(9. sceapen 
/ , , , / , / n(?) r . . . e se. fi^rM. 
druckt fälschlich sceapen se fss. 



3. fss 0(i^ waes ^/^ A^ in der hs, 

4. seseah kann hier am anfange 
der zeile weggefallen sein. Vgl. 
nächste zeile, — b. So hat die hs, 

6. Thork. eor> . . . . Se . . er gre- 
streona; B, eorS . . . se. K, eorö 
(scrsefe) aergrestreona; Gru. eorS . . , 
fe fl?rgestreona; Kö, eorS . . . . fe ar. 

7. A. B. dagfum, 

8. A, B, »"Selan; K. (ae)>elan; Kö. 
. . . lan. Von e noch das obere stück 
sichtbar. 

9. A, B. gehydde. Vom ersten d 
ist noch ein stück zu sehen, 

10, 'Von T noth der obere teil er- 
halten, A. B, fornam. 

11. Von d ist nur noch der obere 
teil erhalten. A. B. leoda. 

12. Ich lese hier IJser, nie K, Kö, 
liest: se'S8e>. aer fast erloschen. 

13. A, feard, B, weard; K, eard. 
a oben beschädigt. 

14. ine in wine fast erloschen. 

15. A. B. >aet he. Von h noch die 
rundung übrig, — 16. K noch moste. 
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. . ter^) ]rSü neah niwe be nsesse nearo 
. raeftü^) faest J^ser on innon bar eorl 

15. . . streona^) hrinja hyrde hard fjräne^) 

. (ßl^) fffittan joldes fec worda^) cwaeS heald^) 
. u^) nu brusae^) nu haeleS ne msestanS) eorla 
cehte^) bwsßt byt sßr on $e jode bejeaton 
ju5^<>) deaS for nam feorb**) bealc^^) frecne 

20. /yrena^') jebwylcne^^) leoda minra ]7ara^^) 
$e ]>is of jeaf jesawon sele dream^^) 

180*. 
nahi) bwa sweord weje oBSe fe . 
faeted waBje drync faet deore duj 
ellor seoc^) sceal se hearda beim . . 
sted jolde fsetü befeallen feorm . . . 
5. swefa^ ]?a iSe beado jriman bywan^) 
sceoldon ;e swylce seo here päd s . 
aßt bilde jebad ofer borda jebraßc 
bite irena brosnaiS aefter beorne 
ne madj byrnan brin; aefter wi . . . 



3 



.8) 



1. A, weter, B. wseter. K, (W8et)er. 
r in waeter Jetzt fast erloschen. 

2. K, craeftü. r etwas beschädigt, 

3. K, gestreona. 

4. f oben beschädigt. 

5. Ä. B. dsel. se vomen beschädigt. 

6. w in worda fast erloschen. 
Ebenso eald in heald, es könnte des- 
halb auch heold gelesen werden. Thork. 
hold >u; K. bald J>u. Vgl KöJs be- 
merkung. 

7. Ich lese hier hrusae; Kö. hnicae. 
Hinter se scheint noch ein buchstabe 
(n?) gestanden zu haben. Vgl. Kö. 

8. So die hs. K, msstun. 

9. Von se die vordere rundung ab- 
gerissen. 

10. s oben beschädigt. 

11. f m feorb ähnelt sehr einem r. 

12. Die hs. hat hier he^lQ (vielleicht 
auch beale?), keinenfalls bealo. Vgl. KÖ. 

13. f vomen beschädigt. 

14. hw sehr verblasst. 



15. r unten beschädigt. Daher die 
angäbe, als hätte die hs. >ana. Vgl. 
Thork. f K., Gru. Auch Kö.y da er 
nichts bemerkt^ schliesst sich ihnen an. 
Th. >ara. 

16, Dahinter radierte stelle von 1 cm. 

1. n obenher etwas beschädigt, doch 
durchaus erkennbar. 

2. Schon Thork. hat hier eine lUcke, 
Kö. sieht noch die untere schleife eines s : 
fe . . ^ . / . 

3. K. dusu-Se. Doch schon Thork. 
nimmt eine lücke an. 

4. So hat die hs. 

5. K. hyrsted, doch Thork. . . . sted. 

6. m in der mitte auseinander ge- 
rissen, doch ganz erhalten. A, B. 
befeallen feor mynd; K. befeallan feor- 
m(end). 

7. Von n ist ein strich abgerissen. 

8. Thork. seo herera> sio; K.here- 
päd (seo). 
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10. man^) wide feran hsle^ü be healfe 
nsßs hearpan wyn ;omen jleo beames 
ne ;od hafoc jeond ssel swinje-S ne «e^) 
swifta mearh burh stede beateiS bea . .^) 
cwealm hafa$ fela feorh cynna for .^) 

15. on sended swa pomor mod poh^o^) 
msende an aefter eallü anbli'Se hwe . .^) 
daejes 3 nihtes o% Säet dea^Ses wylm hra .'') 
8ßt heortan hord wynne fond eald nh .8) 
scea^a opene standan se iSe byrnend .9) 

20. biorjas sece$ nacod niiS draca niA^ . A^) 
fleoje^ fyre befanden hyne fold buea .ii) 

180^ 

on^) he je . . . .2) an sceall . 

usan^) )78er he hseSen jold waraS*) to 

. . triim*) frod ne by8 hi wihte Se sei 
• . a^) se Seod sceaiSa ]?reo hund wintra 
5. . . old^) on hrusam hord serna sü eacen 
. . 8Bfti;8) oS Sffit hyne an abealch^ mon 



1,A,B, wigfruman; K, "w(igfniman) ; 
Gru, wigfrwman, 

2. 8 oben beschädigt 

3. Von a ist die vordere rundung 
noch erhalten» Ä. B, bealo. 

4. Die hs, hat for, nicht feor. r 
ist sehr beschädigt, K6, feo. . . A^B» 
feor«; K, (feor«). 

5. So hat die hs, (oder gioh^e?) 



6. K, hweop. 

7. a noch halb erhalten, A. B. 
hran; K, hr(an). 

8. K, uhtscea«a. 

9. K, byrnende. 

10. ht obenher beschädigt. Kö, 
nihte .; Thork, nihtes. 

11. d fiel wol noch auf dieser 
Seite weg, K, buende. 



Thork, Gio li>o; K. gioli«o. 

Bei Kö, fehlt hier jede angäbe, dass eine neue seite beginnt. 



1. Bis h ist es etwa 4^2 cm. vom 
rande. Vor he steht noch deutlich n, 
davor o oder a. 

2. Zwischen se und an räum von 
IY2 cm. Vom zweiten 1 in sceall bis 
zum rande ist es etwa 21/2 cm, a in 
an oben etwas beschädigt. K. gibt nach 
buende 2Y2 kurzzeile als lücke bis 
hrusan an. 

3. Vom rande bis u ist es ungefähr 



. , , • 



hrusan. h 



l'/4 cm. Kö, h , . 
vielleicht auch b. 

4. Zeile 2 und 3 sind sehr verblasst. 

5. w obenher stark beschädigt und 
sehr verblasst K. wintrum. 

6. Von a ist der vordere teil abge- 
rissen, Thork, swa; K, (>)a. 

7. Thork, heold. 

8. Thork. craeftig*. 

9. So die hs. 
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. n^) mode man dryhtne bser fseted 

. seje^) frio-So wsere baed hlaford sinne^) 

... CBS 4) hord rasod onboren beaja 

10. . ord^) bene jetiiSad fea sceaftü men 
. rea^) sceawode fira fyrn ^eweorc 
. orman^) sHSe J?a se wyrm onwoc wroht 
w8ds^) jeniwad stonc iSa sßfter stane 
8^earc9) beort onfand feondes fot 

15. . astio) he to fortS jestop dyrnan craefte 
. racan^^) heafde neah swa mffij unfseje 
ea5ei2) jedijan wean 3 wraec sK se Be wal 
(Zendes^S) byldo jehealde]? hord weard 
. ohte^4) jeorne aefter gründe wolde*^) 

20. jaman^G) findan ]?one ]?e hi on sweo 
fote sare jeteode hat 3 hreoh mod 

181». 

hkewvL^) oft ymbe hwearf ealn 2) 

weardne ne iSser senij mon on . . . .3) 
westenne hwaeSre bilde jefeb be . • .*) 



1. Fon n nur der zweite strich er- 
halten, K. on. 

2. K. w3Bge. 

3. Das zweite n ist in der hs. über 
der zeile nachgetragen, Kö. bemerkt 
nichts darüber, 

4. Thork, sinne >a wses; E, sinne 
(w)8es ; Kö. sinne / . . . »s. Fon ae w/ 
rfi> vordere rundung abgerissen, 

5. iT. hord. 

6. Fon f «5^ nwr noch ein querstrich 
zu sehen j r ist untenher sehr beschä- 
digt. K, frea. 

7. Thork, forman. o halb abgerissen, 

8. Fon w «/ (fer längestrich abge- 
rissen, 

9. ste untenher weggerissen, 

10. 1 abgerissen, a obenher be- 
schädigt. 

11. Fbr r wöcä Jcr /7un^^ «mö* 
buchstaben. K, dracan. Kö. hat irr- 
tümlich crsefte / . . racan. 



12. e untenher abgerissen, 

13. d an der rundung stark be- 
schädigt. 

X4. Fon dem buchstaben vor onur 
oben noch ein punkt erhalten, 

15. e in wolde, wie eo in sweo in 
z, 20 sehr verblasst, doch lesbar. 

16. s ist oben beschädigt, u aus- 
einander gerissen, doch völlig erhalten, 

1. Die hs, hat hlaewü; KÖ, hlsßv. 
Fon h ist der gerade strich wegge- 
rissen, Ise ist oben beschädigt. 

2. n in ealn etwas undeutlich. A. 
B, ealne utanweardne. Bis rand ca, 
2 cm, 

3. Nach on steht ein gerader strich, 
der unter die linie reicht^ also einem 
> zugehört haben kann. B, >8ere; 
Th. J>am. 

4. Ä. B, schon bea . . . Thork, 
bealworces. 
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• 






weorces hwilü on beorh est hwea . 
5. sine fffit sohte he f sona on f . . 

iSaet^) haefde jumena sü joldes ;e 

fandod^) heah jestreona hord wea 

onbad earfo^lice o% Säet cefen c . 

wffis Sa jeboljen beorjes hyrde 
10. wolde fela 5a lije for jyldan drin .7) 

fset dyre. pa waes dsöj sceacen w . .8) 

me on willan^) no on wealle Isej . . 

danio) wolde ac mid bffile for fyre 

jefysed waes se frama ejeslic^i) 
15. leodü on lande swa hyt^) Innere 

wearS on hyra sine pfan sare^^^ 

jeendod. .XXXIIL 

DASe jsßst on^an jledü spiwan 

beorht hofu baernan bry» A^) 
20. leoma stod eldum on andan no ^as A^) 

aht cwices laS lyft flo^a laefan 

181»>. 

waes^) )78Bs wynnes wij^) wide jesy . .s) 

. . aro^) fajes niiS nean 3 feorran hu 

. . jvl6^) sceaSa ;eata leode hatode 3 hyn 

. .6) Äord'') effc jesceat dryht sele dyrn 



1. Thork. sethwearf; K. aethw(earf). 

2. Thork. onfand. 

3. set in "Sst sehr verhlassU 

4. Obgleich von e bis zum rande 
es noch IY2 cm, sind^ scheint nichts 
mehr da gestanden zu haben» 

5. K, weard. 

6. A, B, cwom; K. (cwom). 

7. K, drinc faet. 

8. Thork. wyrme; K, wy(r)me. 

9. So die hs. 

10. A. B. Ises bidan; K. las (ne 
bi)dan. Von b ist noch ein kleiner 
strich zu sehen. Kö. betrachtet diesen 
strich als zu i gehörig: (i / dan). 

11. c steht einen cm. vom rande 
ab, doch ohne dass eine rasur sieht' 
bar wäre. 



12. e oben etwas beschädigt. 

13. n nur halb noch erhalten, K., 
bryne. 

14. Von ae steht nur noch das vor» 
dere stück, A. B, >8er. 

1. Thork, wolde ws&; K. schon 
(wol)de. 

2. i obenher beschädigt, 

3. s und s obenher beschädigt, y 
halb abgerissen, Thork. gpesyne. 

4. A. B, nearo; K. (se)aro. 

5. Thork. hu se g:u>; E. hu(8)e 
gulS. s etwas beschädigt. 

6. Von n der zweite strich abge» 
rissen. A. B, hynde. 

7. h oben abgerissen. 
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10. 



15. 



5. . .1) 8ßr dsBjes hwile hsßfde land wara 
. . . e^) befanden bsele 3 bronde beorjes 
. etruwode^) wijes 3 wealles hi seo wen 
. cleah*) }?a waes biowulfe broja jecy 
. .5) snude^) to soSe p bis sylfes him 
olda?) seiest brjme^) wylmü mealt 
. f stol9) jeata p Sä jodan waes hreow 
n^o) hre&e hyje sorja mffist wende 
e^^) wisa ^ be wealdende ofer ealde 
ibti2) ecean dryhtne bitre jebulje 
reosti3) innan weoll }?eostrü jej^oncum 
«wai^) hi 5e]7ywe ne^^) waes hsefde lij draca 
leoda fsesten ealond utan eorS weard 
Sone jledü forjrunden hi Sses juiS 
kynin; wedera J^ioden^^) wrsece leornode 
20. hebt hi ]7a jewyrcean wi^endra hleo eal 
»renne 18) eorla dryhten wij bord wraßtlic 

182*. 
wisse he jearwe p hi holt wudu he . . 
ne meahte lind wiS lije sceolde^) 
]>ead3) daja 8e]?elin; ser jod ende j 
bidan womlde lifes 3 se wyrm so 
5. mod ]?eah %e hord welan heolde lan 



17 



) 



) 







.*) 



1» A. B. dyrnne. 

2. A, B. lige. Kö, sieht von s 
fwch einen kleinen resU 

3. K. gpetruwode. 

4« K. geleah. e untenher beschädigt 

5. K. gecy('8)ed. Gru. gecySed. 
KöJs angäbe also falsch, 

6. Der langsirich des s einas be- 
schädigt 

7. K, bolda. 

8. So die hs,, worauf Kö. schon 
aufmerksam macht 

9. f untenher abgerissen. K. gifstol. 

10. Thork, on. Von n fehlt der 
er sie strich, 

11. Thork. se. 

12. i obenher beschädigt B, und 
Thork. riht, A. ruht. 



13. Thork. breost. 

14. s im längestriche beschädigt. 

15. ne sehr verblasst 

16. So die hs. 

17. Eier stand wol eall. Thork.^ 
Äl, Gru, eall. 

18. i obenher beschädigt 

1. rÄorÄ. helpan; ÄlheClpan); Gru. 

£16 .... f 

2. e oben abgerissen. 

3. Mir scheint der dritte buchstabe 
eher a als n zu sein, Thork.,, K., 
Gru. >end. 

4. Von s s^^ ^och die untere 
schleife. 

5. A, B. lange. 
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ofer ho^ode Sa hrin^a fenjel f he 
]?one wid flojan weorode jesohte 
sidan her^e no hQ hi ]?ä ssecce on 
dred ne him J?8e8 wyrmes wi; for 

10. wiht dyde eafoS 3 eilen forSon he 
aer fela nearo nagende niSa jedi^i ,^) 
hilde hlemma STSSan he hro$;a . . .^) 
sijor eadij secj sele fselsode 3 aet j . . .3) 
for ;rap prendeles maejü laSan 

15. cynnes no J^set Isesest wses hond jem . J) 
]?aer mon hyjelac sloh sySSan jeata 
cyninj juSe rsesum frea wine folce .s) 
freslondum on hre'Sles eafora 
hioro dryncum swealt bille jebeate .6) 

20. ]7onan biownlf com sylfes craefte 

sund nytte dreah hsefde hi on earme^) 

182^ 
. .XX J) hilde jeatwa ]7a he to holm .2) 
. . j5) nealles hetware hremje }?orf . 
.4) feBe wijes J?e hi foran on jean 
. nde^) baeron lyt eft becwom frä J?ä 
5. . ild^) frecan?) hames niosan ofer 

. amS) Sa sioleSa bijonj sunu ecjSeowes 



1. Fon d noch die rundung da. 
Thork, gredigrde. 

2. Thork. Hro>gares. 

3. Thork. gu>e; Th. gniSe; K. schon 
g(u«e). 

4. Von m nur noch der erste strich 
übrig. Ä. B. gemot; Th. gemota. 

5. K. folces. e oben abgerissen. 

6. Thork. gebeaten; K, gebeat(en). 

7. e oben beschädigt. 

X. Thork. hat XXX hilde 

. . . . Geatwa; Conyb, hilde geatwa 
(Geatwa). Gru. führt keine lesart von 
Ä. B. an. Er druckt: . . . XXX . . . 

hilde geatwa. K. XXX . 

hilde geatwa. Ebenso Th, Jetzt sieht 
nur noch XX, nach hilde ist keine 
Jucke. Vom X bis rand 21/2 cm. Kö. 



bemerkt hier gar nichts dass eine neue 
Seite beginnt. 

2. K. holme. 

3. K. (sta)g; Gru. ... ig; Thork. 

>a he to holme Conyb. 

holme . . ig (lacana nulla). TIl holme 
(st)ag. 

4. B. >orfon; Thork, hrem ge>orf 
fej>e; Conyb. . . . fetJe (?); K. hrem 
geJ>orfl(on); Gru. hremge >orf(on); Th. 
ohne bemerkung: hream ge>orfloD. 

5. K. linde. — 6. K. hild. 

7. So die hs. Ebenso Th. Auch 
Kö. liest so. 

8. K. oferswam. s gänzlich ver- 
schwunden, auch der folgende buch- 
Stabe bis auf ein ganz kleines stück 
verloren. 
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. rmO an haja eft to leodü J^SBr him^) 
j^d3) jebead hord 3 rice bea^as 3 brejo 
. ol^) beaiTie ne truwode f he wi^ aelfyl 
10. cü.^) epeü stolas healdan cu^e %a wses 
^elac^) dead no iSy aer fea sceafte 
. ndan^) meahton set $ä sB'belinje 
nijeS) Sinja f he heardrede hlaford 
. re^) oüe )7one cyne dorn ciosan wol 
15. . .10) hwse^re he hi on folce freond larü 
heold estü mid are oiS $aet he yldra 
wearS^i) weder jeatü weold hyne wraec 
msec^as^^) ofer sse sohtan snna ohteres 
. sefdon^^) hy forhealden^*) heim scylfinja 
20. . one^^) selestan sae cyninja ]7ara iSe 
$e in swiorice sine brytnade mserne 

183». 
peoden^) hi J to mearce wearS he . . .2) 
orfeorme^) feorh wunde hleat swe . . 
des 4) swenjum sunu hyjelaces 3 . . .ß) 
efb jewat onjen^ioes beam ham . .6) 
5. niosan sy^iSan heardred Isej let^) 



1. A. B, earm. 

2. h sehr verbiasst 

3. K. hyg^d. y unten beschädigt 

4. Thork. bregro stol; K, brego(8)tol. 

5. c unten beschädigt. 

6. K^ Hygelac. y unten beschädigt. 

7. E. findan. 

8. Thork. aenige. Von n fehlt der 
erste strich. 

9. A. B, wsere; K. (w)3ere. 

10. Thork. weolde; K. wol(d)e. 

11. Von w nur noch die rundung da. 

12. Von m steht nur noch der letzte 
strich. 

13. K. hsefdon. 

14. Es. hat for^ealden. Kö. be- 
hauptet e sei aus s corrigiert. Thork. 
forht alden; Conyb. forh ealden. In 

Bibliothek d. Angcelsächs. Poesie. Bd. I. 



der hs. steht kein punkt unter e, wie 
Kö. behauptet. Es ist also auch for- 
healden, nicht forhalden, zu lesen. 

15. K. >one. Vor o steht nur 
noch ein kleines Stückchen eines buch- 
Stäben, 

^. \>e ist oben stark beschädigt. 

2. Nach he steht ein längestrichy 
welcher wol zu einem > gehörte. A. 
he J>ser. 

3. So die hs. 

4. Thork. sweordes; K. (sweor)des. 
Von e ist die schleife beschädigt. 

5. Nach -] ein senkrechter strich 
auf der linie stehend. A. B. him. 

6. Thork. haraes; K. ha(mes). Von 
m steht nur noch der erste strich. 

7. e oben beschädigt. 

8 
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$one brejo stol biowalf^ healdan 
jeatü wealdan ^ wses jod cyninj. 



.xxxmi. 

Se %sßs leod hryres lean jemunde 

10. uferan dojrü eadjilse wearS fea 
sceaftü freond folce jestepte ofe .2) 
S8B side sunu ohteres wijü 3 waepnü 
he jewraßc sjrS^an cealdü cear si^um 
cyninj ealdre bineat swa he ni^a je 

15. hwane^) jenesen haefde sli^ra jeslyhi .^) 
sunu ecjdiowes eilen weorca o^ ^one 
♦ anne daej )7e he wi^ )7ä wyrme jewejan 
sceolde jewat )7a .XII*. sü torne je 
boljen dryhten jeata dracan sceawiaw^) 

20. haefde ]7a jefrunen hwanan sio faeh^^) 
aras bealo ni% biorna hi to bearme 

183\ 
. . . mao^]7u*) faet msere J?urh Saes^) mel 
. n^) hond se waes on ^ä -Sreate J^reotteo 
.4) secj se ^aßs orlejes er on stealde hseft 
• Jö^) jiomor sceolde hean ^onon wonj 
5. . . sian^) he ofer willan jionj to "Saßs "Se 
Äe7) eorS sele anne wisse hlsew under 



1. So die hs, 

2. Thork. ofer, K. schon ofe{r). 

3. s ist unten f e oben etwas be- 
schädigt, 

4. Thork. geslyhta; K. ge8lyh(ta). 
t obenher abgerissen, 

5. Von n steht noch der erste strich, 
K. sceawia(n). 

6. Durch h geht quer ein riss. 

1. Thork, bearme cwomma> J>um 
faet; Conyb, cwom Ma^um. Gru,, 
Th, ohne bemerkung cwom ma-SÄum 
(Th. ma«J>um) faet; K. (cwom) ma^>ü 
faet. Von m bis rand ist 1% cm, räum, 
'S ist oben abgerissen^ ebenso fehlt der 
strich über u. Kö, druckt ma'SJ>um. 



2. / durch loch im pergamente be- 
schädigt, 

3. el oben abgerissen y von n steht 
nur noch der letzte strich, Ä. B, 
meldan; Thork. maeldan; K, m(elda)n; 
Gru, me(ld)an. 

4. Thork, J>reotteo >a; K, schon 
>reotteo('Sa). 

5. Thork. hyge geomor; K, (hyjge 
giomor. s untenher beschädigt. 

6. Vor s punkt eines buchstaben, 
Thork. wisian; K, (w)isian. 

7. Von h fehlt der längestrich 
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. . usan^) holm wylme neh 78 jewinne 
. e2) W8B8 innan füll wrsetta 3 wira weard 
unhiore jearo ju5 freca jold maiS 

10. mas heold eald under eoröan nses ^ 

. ^e3) ceap to jejanjenne jumena ffinijü 
jesaöt^) ^a on nsBSse ni^ heard cyninj 
/>enden^) hselo abead heorS jeneatü jold 
. . ne^) jeata him waes jeomor sefa waefre 

15. j7) waelfus wyrd unjemete neah se Sone 
jomelan^) jretan sceolde secean^) sawle 
Äordio) sundur jedselan lif wiS lice no 
pon^) lanje wsbs feorh aB}7elinjes flaesce 
Gewunden ^^) biowulf ma]7elade beam 

20. ecySeowes fela ic on ^iojo^e juS raesa 
^enaes orlej hwila ic f eall ^emon 

184». 

ic waes »yfan^ wintre )7a mec sin 2) 

dor frea wine folca aet minü faec2 . J) 
jenam heold mec 3 haefde hreSel cyn ...'*) 
^eaf me sine J symbel sibbe jemund .^) 
5. nass ic bi to life la^ra owibte beorn . .^) 
burjü j7on bis bearna hwylc berebea . .7) 
3 baBtScyn oS^e hyjelac min wses }7am 



1. Vor u punkt eines buchsiaben; 
KÖ.: r halb erhalten, K, (h)rusaii. 

2. Vor e punkt eines buchstaben. K. se. 

3. Vor 'S ein gerundeter strich, 
K y«e. 

4. Von s nur noch der untere teil 
erhalten, 

5. Von > nur noch die rundung 
übrig, 

6. Thork, wine; K, (w)ine. 

7. Von s ist nur noch der länge^ 
strich da, 

8. s oben beschädigt. 

9. In secean ist cea, in 2. 17 lif, 
z. 18 se>eli in 8e>elinses, z. 19 ma> in 
ma>elade, z. 20 sio in siosotSe befleckt, 
doch erkennbar. 



10. Von h steht nur noch der ge- 
bogne teil, 

11. Von b nur noch die rundung 
übrig. 

1. Von/ oben ein stück abgerissen, 

2. B, sinca baldor; ebenso Thork, 

3. Thork, faeder; K, f3ed(ere). Von 
d steht nur noch die rundung. 

4. Thork, cyning. 

5. Thork. gemunde; Ä, schon ge- 
mund(e). 

6. Thork, in burgum; üT. (in) bur- 
gü. Auch Kö, burgum. 

7. Ä, B, Herebeald. Von a steht 
nur noch die rundung. 



Ö 
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yldestan unjedefelice^) msejes daedü 
mor]7or bed stred STS^an hyne hffiiScyn 

10. of hörn bojan Ms frea wine flaue ^e 
Bwencte miste mercelses 3 bis maej o .^ 
scet broSor oSerne blodijan jare f wab .3) 
feoh leas jefeoht fyrenü jesyn^ad breiS . J) 
byje me^e sceolde bwse^re swa {^eab ssS . 

15. linj^) unwrecen ealdres linnan swa VrS 
jeomorlic jomelü ceorle to jebidanne 
J bis byre ride jionj on ^aljan ]7on bc^) 
^d wrece sarijne sanj ]7on bis sanu 
banjatS brefne to hro-Sre') 3 be bi belpanS) 

20. ne msß^ eald 3 infrod senile jefremman^) 
symble biS jemyndjad morna jebwylce 

184^ 

an 9 ellor siS oc^res2) ne jymeo^ . . 

jebidanne*) burjü in innan yrfe 
u^eardas^) ]7on se an bafa% ]7arb dea 
o^es^) nyd daeda jefondad ^esyb-S sorb 
5. cearij on bis suna bure win sele west 
ne wind jereste reote berofene 
ridend swefa^ baele^ in bo^man nis 



') 



1. Zwischen se und de rasur von 
3/3 cm. in der hs, Kö. bemerkt nichts 
darüber. 

2. Nach o noch striche^ die wol 
einem f angehört haben können, 

3. Thork, wses; K. j> w(ses). Von 
se steht nur noch die rundung. 

4. A. B. hre«re; K. Hre«(el); Gru, 
hrcSCre). 

5. aß'S quer durchgerissen und beim 
aufkleben verzogen , doch vollständig 
lesbar, K. »"Seling^. 

6. e oben beschädigt. 

7. 'S in hro'Sre über der zeile in 
gleicher hand nachgetragen. 

8. Von n steht nur noch der erste 
strich. 

9. Nach mm ist ein breiter riss. 



a und n wurden ganz schief unten 
hin geklebt. K6, bemerkt nichts dar- 
über, 

1. Thork. eaforan ellor; auch Gru. 
hat so ohne bemerkung. Ebenso Th. 
K. (eafor)an. Kö.: *von r nur ein 
häkchen erhalten* Es lässt sich also 
der buchstabe nicht sicher stellen. 

2. IS oben beschädigt. 

3. K. gryme^ to gebidanne. iS oben 
abgerissen. Kö. / . . g^ebidanne. 

4. s oben beschädigt. 

5. Von w fehlt der längestrich. 
Kö. »eardes. 

6. Von 'S steht nur noch die spitze 
mit dem Querstrich, aber genug um 
den weggefallnen buchstaben sicher zu 
stellen. 
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]?8er bearpan swe; jomen in jeardü 
swylce ^8Br iu wseron. XXXV. 

10. 5EwiteiSi) ]7on on sealman sorh leoiS 
jsele^ an sefter anü ]7nbte him eall 
to rü won^as 3 wie stede swa wedra heim 
ffifter herebealde beortan sorje weal 
. . ^de^) wffij wibte ne meabte on iSam feorb 

15. bonan fsejbSe^) jebetan no ^j aer be ]7one 
bealSo rinc^) batian ne meabte la^um 
daedü ]7eab bi leof ne waes be $a mid 
]?aßre sorb^e^) ]7e bi sio sar belamp jü 
dream of ;eaf jodes leobt jeceas ea 

20. fQTü^) Isefde swa deiS eadi; mon lond 
3 leod byrij }?a be of life jewat J^a 

185». 

. . . »ynni) 3 sacu sweona 3 jeata of 2) 

wseter wrobt jemsene bare niS bear . .3) 
sySSan bre^el swealt o^^e bi onjen 
Seowes eaferan wseran frome fjrd 
5. bwate freode ne woldon ofer beafo 
bealdan ac ymb breosna beorb eato . 
inwit scear oft je jefremedon*) p mcB 
wine mine jewrsecan faebSe 3 fyrene 
swa byt^) jefrseje waes J?eab ^e oSer bis 
10. ealdre jebobte beardan ceape bae^ 

cynne wear? jeata drybtne ju? on scbj .7) 






1. Der vordere strich des s ist ab- 
gerissen. 

2. K, weallende. n durchrissen 
und beim aufhieben auseinander gc" 
zogen. £ö, veal / / . nde. 

3. So die hs. 

4. n in gleicher hand, wenn auch 
in vergilbter tinte, darüber geschrieben. 

5. f oben etwas beschädigt. 

1. A. B. >a waes synn; K, (wses) 
synn, €hru, (wae)s, Th,j ohne bemer- 
kung, >a waes synn. / oben verletzt» 

2. Ä. ofer rid waeter; Thork. oferrid 
waeter; Conyb. bessert nicht; K ofer 



(wid) waeter; Gru. schon of(er wid) 
waeter. Tä., ohne bemerkung, ofer wid 
waeter. Auch von f ist nun das oberste 
stück weggerissen. 

3. Am r ist ein grosser teil der 
rundung abgerissen. A. B. bearda; 
K. heard(ra); Gru, dagegen beard(a). 

4. A. B. eatolne; K, eato(Ine); Gru, 
nun eat(olne). o Mb abgerissen. 

5. So die hs, 

6. Von ae sieht nur noch die run- 
dung. A. B. maes; K. ni(ses). 

7. ae oben beschädigt, % oben abge- 
rissen. A, B. saege; K. schon saeg(e). 
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]7a ic on mor^ne ^efrsßpi mse; oiSerne 
billes ecjü on bonan staelan ]7ser on^en 
]7eow*) eofores niosaiS juiS heim to jlad 

15. ;omela scjlfinj hreas blac hond je 
munde feehiSo jenoje feorh swenj ne of 
teah^) ic hi }>a maiSmas }>e he me sealde 
jeald ffit juiSe swa me jife^e wsbs leohtan 
sweorde he me lond forjeaf eard eSel wy .3) 

20. naes him fienij }?earf ^ he to jifSü oiSiSe 
to jardenü oSSe in swiorice secean }?arfe*) 

185^ 
.... an ^) wij frecan weorSe jecypa . . . . 
. . Äi^) on feiSan beforan wolde ana*) on 
orde D swa to aldre sceall ssecce frem 
man {'enden \is sweord ]7olaiS ^ mec sBr 
5. D si^ oft jelaeste sjS^an ic for dujeSü 
. cBjhrefne^) wearS to band bonan huja 
. . mpan^) nalles he "Sa fraetwe frescyninj 
ftreost') weorSunje brinjan moste ac 
in cempan jecronj cumbles hyrde 

10. aej^elinj on eine ne waBs ecj bona ac hi 
bilde jrap heortan wylmas ban hus 
jebraecS) nu sceall billes ecj hond D heard 
«weord^) ymb hord wijan beowulf ma 







1. Von n fehlt der zweite strich. 

2. f oben weggerissen. 

3. Ä, B, wyn. y unten beschädigt, 

4. u verwischt, doch erkennbar. 

1. Ä, wyrsan wigfrecan; K. (wyrs)an, 
Gru. dagegen (wyr)san. Vom Buchsta- 
ben vor a steht nur noch ein kleines, 
stück unter der linie, a untenher er- 
halten. 

2. a oben beschädigt. A, B, g*ecy- 
pan symle ic him; K. gecypa(n) 
(Swylce) ic hi; Gru, gecypan (symle) 
ic him; Th. gecypan Swylc ic him, 
ohne dies als conjektur zu bezeichnen, 

3. Ich möchte nicht mit Kö. ic am 
ende der ersten zeile ergänzen, da 
diese sonst überladen wird (35 buch- 



Stäben). Da auch die zweite zeile am 
anfange beschädigt ist und nur 26 buch- 
Stäben zeigt, so glaube ich eher, dass 
ic am anfange der zweiten zeile stand, 
h oben abgerissen, 

4. Bas zweite a wurde über der 
zeile in gleicher hand nachgetragen. 

5. K, dseghrefne. ae vom verletzt, 

6. A, B, cempan. 

7. Von b steht nur noch der runde teil. 
Vorher könnte e ( = cy ninge) weggefallen 
sein. Vgl, die vorhergehenden Zeilen, 

8. s vornher beschädigt, aber kennt- 
lich, 

9. Die spitze des / erhalten, daher 
ist in diesem falle der buchstabe fest 
zu stellen. 
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c^elode*) beot wordü sprsec niehstan sHSe 
15. . c2) jeneSde fela pi-Sa on jeojoSe jyt ic 
wylle frod folces weard faehSe secan 
mserSü fremman pf mec^) se man sceaiSa 
of eorS sele ut jeseceS jejrette i$a 
jumena jehwylcne hwate heim be 
20. rend hindeman siiSe swaese ^esiiSas 
nolde ic sweord beran waepen to wyrme 

186». 
jif*) ic wiste hu wi^ -Sam ajlsßcean eil . .2) 
meahte jylpe wi? jripan swa ic jio wi J) 
jrendle dyde ac ic^) iSaer heaSu fyres h . . - , 
wene re^es D hattres forSon ic me on^) 
5. hafu bord 3 byrnan nelle ic beorjes 

weard ofer fleon fotes trem ac unc sce . • •'^) 
weor8an aet wealle swa unc wyrd jeteo^ 
metod manna ^ehwaBS ic eom on mode^) 
from f ic wiiS j7one ju^ flojan jylp ofer^) 
10. Sitte jebide je on beorje byrnü werede 

secjasio) on searwü hwae^er sei maeje aeftcrii) 
wael raBse wunde jedyjan uncer tweja^^) 



') 



1. Von ^ ist der oberste teil mit 
dem Querstriche erhalten. Es steht 
also ^ sicher. K. ma^elode. Kö. be^ 
hauptet, es stände von > die krümm- 
ung da. 

2. K. ic. 

3. In z. 17 ist %\i mec, r. 18 seceÄ, 
z. 19 e hwa, z, 20 si^e swae, z. 21 
heran stark befleckt, doch lesbar. 

1. Von s steht nur noch der untere 
teil. 

2. K. elles. Lass jetzt es fehlte be- 
merkt Kö. nicht. 

3. K. wi«. 

4. ic nmrde über der linie in gleicher 
hand nachgetragen. 

5. A, B. hates; K. hate(s). ates ist 
jetzt teils unleserlich, teils abgerissen. 
Kö.: ate in hates fast unlesbar. 



6. me on ist schwer lesbar. 

7. Thork. sceal; Gru, ebenso. K. 
sce(all). e oben beschädigt. 

8. Die schleife am e ist abgerissen. 

9. Kö. behauptet, r sei vollständig 
erhalten. Es ist obenher abgerissen. 
Allerdings ist hier auch die angäbe 
von K, und Gru. falsch, die of(er) 
drucken. A. B. ofer. 

10. Auf sec^as z. 11, wsel 12, nis >aet 
13, min anes und he wi« 14, scype efne 
15, segansan o««e 16, frecne frean 17, 
rof oretta 18, sercean haer 19, tniwode 
20, ar^es si« %qs 21 sind Schmutzflecken, 
auch sind vielf dieser worte verwischt 

11. Hier ist aefler abgejcürzt: aeft 
mit einem striche über t 

12. a obenher abgerissen. 
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nis ]?6et eower si'S ne ^emet mannes nef • J) 
min anes wat he^) wi'S ajlfficean eofo^o 

15. dsele eorl scype efne ic mid eine sceall 
jold jejanjan oSSe juiS nime^ feorh 
beala frecne frean eowerne aras^) iSa 
bi ronde rof oretta heard under heim J) 
Moro sercean bser under stan cleofu 

20. strenge ^etrawode anes mannes ne bi$ 
swylc ear^es si$ ^eseah iSa be wealle 

186^ 
. . . e^) worna fela jü cystü jod ^n^a^) je 
. . ;de^) bilde blemma ]7on bnitan fe^an 
• todan^) stan bo^an streä nt }>onan brecan 
. f^) beorje waes j^aere burnan wselm heaSo 
5. fyxü hat ne meahte horde neah un 
ftyrnende^) senije hwile deop jedyjan 
/br') dracan leje let Sa of breostü Sa he 
. eboljen^) waes weder jeata leod word ut 
faran stearc heort styrmde stefn in 

10. becom heaSo torht hlynnan under 
^arne^) stan bete waes on hrered hord 
weviid.^^) on cniow mannes reorde naes 
Saer mara fyrst freode to friclan 
. roll) aerest cwom oruSi2) ajlaecean ut 

15. of stane hat bilde swat hruse^^j dynede 
6iom^4) under beorje bord rand on swaf 



1. f an beiden Querstrichen stark 
verletzt, Thork. nefu; i?. ne(fne); Gm. 
nefne. 

2. So hat die hs, 

3. aras teilweise abgeschabt. 

4. K, noch helme. 

1. K. se ^e worna, 

2. ^a oben beschädigt. 

3. K, gedigpde. Fon e ist die schleife 
abgerissen, % ist vollständig erhalten. 
Kö.: g \ I * . gde. 

4. K. stodan; Thork. stod on; be^ 
riehtigt durch stodan von Conyb. 

5. K. noch of. 



6. Fon b steht nur noch die rundung. 

7. Von f stehen nur noch die beiden 
querstriche. 

8. K. gebolgen, 

9. Der gerade strich des h unten 
beschädigt. 

10. Fon w steht nur noch die run- 
dung. 

11. K. frö. 

12. Thork. oruj»; Gru. oru«; Ä. 
ora^. Auch Kö, liest offenbar orulS. 

13. e in hruse ist abgeschabt, doch 
noch erkennbar.. 

14. b oben abgerissen. 
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) 



wHS ?am sryre jieste jeata dryhten 
^a waes hrinj bojan heorte jefysed 
ssecce to seceanne sweord ser jebraed 
20. jod 5uS cyninj jomele lafe ecjü un 
jleaw aejhwaeSrü waes bealo bycjendra 

187*. 
... ja 1) frä oSrü stK mod jestod w . .^ 
steapne rond winia bealdor $a se wyrm^) 
jebeah snude to somne he on searwam^) 
bad jewat Sa byrnende jebojen scriSa .5) 
5. toj scipe®) scyndan scyld wel jebearj l . , 
D lice Isessan hwile mserü ]?eodne ]fonn ß) 
bis myne sohte iSser he )?y forste for 
man^) dolore wealdan moste swa him 
wyrd ne jescraf hreS aet bilde bond u A^) 

10. abrsed jeata dryhten jryre fahne slo .*i) 
incje lafe ^ sio ecj ;ewac brun on bane 
bat unswiSor j7on bis Siod cyninj )7ea . . , 
haefde bysijü jebaeded J7a waes beorjes 
weard aefter beaSu swenje on breoumisj 

15. mode wearp wael fyre wide sprunjon 
bilde leoman hreS sijora ne ^ealp jold 
wine jeata juS bill jeswac nacod aet niSe^^) 



') 



12 



) 



1. Ä. B, broga. 

2. K, noch wi^. Ich sehe von w 
nur noch den längestrich und ein klei- 
nes Stückchen der rundung, Kö, druckt: 
V . . / . 

3. Von m steht nur noch ein strich, 

4. r Über der zeile von gleicher 
hand nachgetragen. 

5. Alle ausgaben, ausser Heyne, 
haben scri^an. So steht auch in der 
hs. Allerdings ist hier das 'S einem d 
ähnlicher als sonst. Kö., der Hey.^ 
seiner collation zu gründe legte, druckt 
scrida ., so finden wir denn auch Hey.* 
wiederum scridan. Auch ist Köjs he^ 
hauptung falsch, K. hätte scrida . . 



6. Genau so hat die hs. s ^tehi 
= se. 

7. Thork. life; K. (lif). Von 1 
steht noch das untere stück. Vgl. Kö, 

8. A, B. honne. Der erste strich 
des zweiten n ist noch erhalten. Dies 
beweist also, dass hier das wort auS' 
geschrieben war. Vgl, auch Kö. 

9. r obenher beschädigt. 

10. Thork. up; K. u(p). 

11. Thork. floh. {Conyb, bessert 
dies nicht.) K. schon slo(h). 

12. Thork. hearfe. Von awwr noch 
die rundung erhalten. K. |>ear(fe). 

13. Von m fehlt der letzte strich. 

14. e an der schleife beschädigt. 
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swa hjt no sceolde iren ser jod ne waes 
p eiSe siiS ^ se maera maja ec^eowes 
20. jrund wonj J^one o^fan wolde sceolde*) 
willan mc eardian elles hwerjen swa 

187^ 

cBjhwylc*) mon alcßtan Itend . j . .2) 

naes^) ?a lonj to iSon ]5 Sa ajlaecean^) hy 
eft ^emetton hyrte hyne hord weard 
. reSer^) aeSme weoll oiwan stefne nearo 
5. . . owode^) fyre befonjen se "Se ser folce 

. eold^) nealles hi on heape beand^) ^estealla .3) 
crfSeHnja^) beam ymbe jestodon bilde 
. ystü^o) ac by on bolt bujon ealdre bur 
jan**) biora in anü weoll sefa wiS sorjü 

10. sibb aefre ne maej wibt onwendan J7ä 
c^ei2) wel }?ence«. XXXVI. 

TFijlaf*3) yfsss baten weoxstanes sunu leof 
. . c*4) lind wija leod scylfinja maej aelf 
. eres^s) jeseab bis mon drybten under 

15. . ere^ß) jriman bat }?rowian jemunde 
^a Sa are J7e be bim aer forjeaf wie 
stede welijne waBjmundinja folc ribta 



1. Der rand ist in zeile 20 undll 
nirgends bis zur schrift beschädigt 

1. K, liest noch sceal aeghwylc. 
Ebenso Gru. u, Th. ae obenher abge- 
rissen. 

2. Thork, lendagas; Conyb. laenda- 
gas; K, l8endas(as). Von d steht nur 
noch die rundung, von s ßhlt das 
obere stück y vom ersten a sehe ich 
nichts mehr. 

3. n beschädigt. 

4. So die hs. 

5. r ist vollständig erhalten, davor 
steht noch das Stückchen eines andren 
buchstaben. Kö. meint, r sei nur halb 
erhalten, 

6. A, B, hrowode, K. (|>r)owode. 
Auch ist jetzt ein wenig beschädigt. 



7. K. noch weold. 

8. K. heandgesteallan. n Jetzt voll- 
ständig und a halb abgerissen, 

9. Von ae ist die rundung abgerissen. 
Kö. bemerkt nichts darüber. 

10. K. cystü. 

11. S obenher beschädigt. 

12. Von "5 steht nur noch das obere 
stück. 

13. K. Wiglaf. Jetzt steht nur noch 
der untere schiefe strich der rune p. 
Kö. bemerkt nichts darüber. 

14. K. noch leoflic. 

15. ä: ^Ifheres. 

16. K. beregriman. Von e steht 
noch die schleife. 
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jeliwylc swa his fseder ahte ne mihte 
^aO for habban hond rond jefenj 
20. jeolwe2) linde jomel swyrd jeteah J^set 
waBS mid eldum eanmundes laf 

188*. 
. . nai) ohtere ]7ä sei saecce weariS wr . 
wine leasü weohstanes bana meces ec; . 
1 bis majü atbaer brun fajne heim 
hrlnjde byrnan eald sweord etonisc*) p 
5. hi onela forjeaf his jsedelinjes ju^ 
jewaBdu fyrd searo^) fuslic no ymbe 
■Sa faeh^e spraec J^eah ?e he his bro^or 
bearn abredwade he fraetwe jeheold^) 
fela missera bill D byrnan oS ^set 

10. his byre mihte eorlscipe efnan swa 

his aer faeder jeaf hi "Öa mid jeatü ju? 
jewaBda aejhwaßs nnrim J7a he of 
ealdre jewat frod on for8 wej )?a^) 
waes forma si^ jeonjan cempan ]fce .7) 

15. he ju-Se raes mid his free dryhtne^) 
fremman sceolde ne ;emealt hi se 
mod sefa ne his maejenes laf jewac 
aet wije J^a se wyrm onfand sjSSan 
hie to jaBdre jejan haefdon wijlaf 

20. ma^elode word rihta fela saejde 
jesiiSü hi waes sefa jeomor Ic^) ^aet 



.«) 



1. Fon 'S steht nur noch das obere 
stuck. 

2. .s ohenher beschädigt, 

1. K, suna. 

2. Nach Ä. stand hier in der hs, 
wraecca; Thork. aber hat wraece. K. 
wr(aec) wineleasü; Th. wraece; Gru. 
"wr(aBcca). 

3. Thork. ecgum. 

4. So die hs. 

5. üeber Id loch im pergamente, 
doch ohne die buchstaben zu beschä- 

w 

digen. 



6. Fon a steht nur noch die vordere 
hälfte. Kö, bemerkt nichts darüber, 
Fgl. aber K. >(«t). 

7. In der hs. steht \» und die run- 
dung des a oder ae. Thork. druckt 
>aet; Gru. ebenso; K, Xaet). Kö. be- 
merkt nichts darüber. 

8. So die hs. K. «ryhtne. 

9. 1 in Ic weit grösser als c, soll 
also wol grosses I sein. 
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188^ 



. . . jeman^) )78er we meda J^ejun )7on . .2) 
. . jeheton^) uäsü hlaforde in bior sele 
. e*) US ^as beajas jeaf f we lii i$a ju^ je 
tawa jyldan woldon jif hi J^yslicu 
5. /yearf^) jlüpe helmas D heard sweord 
iSe he usic on herje jeceas to 'Syssü si$ 
/kte^) sylfes willü on munde usic m^erSa 
j7) me ]7a8 ma^mas jeaf J^e he usic jar 
wijend jode tealde hwate heim berend 

10. ]?eah i$e hlaford us ]7is eilen weorc ana 
aiSohte^) to jefremmanne^) folces hyrde 
. or^ö) ^ä he manna^i) msBst mserSa jefre 
mede^2) dseda dollicra nu is se dsej^^) cumen f ure 
man^^) dryhten msejenes behofaiS jodra 

15. juiS rinca wutun^) janjan to helpan 
hild fruman J^enden hyt*^) sy jled ejesa 
jrim jod wat on mec p me is micle 
leofre^^) p minne lic haman mid minne 
joldi7) jyfan jled fse^mie ne J^ynceS me 

20. jerysne f we rondas beren eft to earde^S) 
nemne^) we »ror^) msejen fane jefyllan 



1. Ä. msl geman. K, (eall) geman. 
Daher ist Kö's angäbe über K, ungenau. 
Von % steht nur noch die rundung, 

2. Es scheint, dass hier honne aus- 
geschrieben fvar. Vgl. Thork., K., 
Gru, Vorher, in hegun, kann der buch- 
stabe vor n sowol o als u sein, we 
nach honne liest auch noch K, >on(ne) 
we. Es stand we also wol am anfange 
von z, 2. 

3. Von s steht nur noch die rundung, 

4. K, noch «e. Von e steht noch 
die schleife, 

* 5. Von J> fehlt der längestrich. 

6. Von f stehen nur noch die beiden 
querstriche, 

1, An-) ist fast nur noch der länge- 
strich zu sehen. 

8. Von a ist die rundung abgerissen. 



9. So die hs. 

10. f erloschen, nicht abgerissen. 

11. Z. 11 ist fremmanne verblichen, 
ebenso z. 12 manna, z, 14 mses^nes, 
z. 15 wutan s^n» z. 16 an Menden, 
doch sind alle diese Wörter noch les- 
bar. 

12. Von m fehlt der erste strich, 

13. dss steht über der zeile^ doch 
in gleicher hand, 

14. Von m steht nur noch der letzte 
strich, 

15. So die hs. Thork. auch hyt 
Kö.*s angäbe über die ausgaben ist 
daher falsch. 

16. e und o in leofre kaum zu er» 
kennen. 

17. s und d sehr undeutlich. 

18. a m earde undeutlich. 
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189*. 
. eorh*) ealjian wedra ?iodnes2) ic wat jear .^) 
^ naeron eald jewyrht*) f he ana scyle je . . .*) 
duju^e jnorn J^rowian jesijan aet ssecce 
sceal urü iS^) sweord D heim byrne 3 byrdn scrui . 
5. jemaBneS) wod J^a J7urh j7one wsbI raec^) wijÄ . .9) 
folan baer frean on fultü fea worda . . . .^o) 
leofa biownlf laBst eall tela swa $u on j . . 
ju^ii) feore jeara jecwaede^) ^ ?u ne alaete 
be %e lifijendü dorn jedreosan scealt nu 

10. daedü rof aB'Selinj^) an hydij ealle maejene 
feorh ealpan ic $e fallaestu aefter $am 
wordü wyrm yrre cwom atol inwit J . . .^^) 
o^re sHSe fyr wylmü fah fionda nio . . .^3) 
la&a manna lij y^ü for born bord w0*^^) 

15. rond byrne ne meahte*^) jeonjü jar wijan 
jeoce ^efremman ac se ma^a ^eonja und . A^) 
his maejes scyld eine jeeode ]7a his ajen . . .^7) 
jledü forjrunden J^a jen ju^ cyninj m . . . .*8) 



.') 



Dieses hlatt wurde hei K, fälschlich als 197 bezeichnet 



1. K. feorh. 

2. So die hs, 

3. In sear ist das a noch deutlich, 
r noch halb vorhanden, K. schon 
gear(e). Kö. bemerkt nichts darüber, 

A, i ist hier kaum erkennbar. 

5. Ä, B. Geata; K., Gru, Ge(ata). 
S oben beschädigt. 

6. In der hs. steht ./cc»! • urü « 
yweord. üeber 'S bemerkt Kö, nichts» 

sceal ist am rande nachgetragen, 
kann also auch nach urü eingeschaltet 
werden, 

7. d untenher etwas beschädigt. 

8. A, scrud bam, B. scnid ban; K. 
sernd (beon). Was will Kö. ergänzen, 
der scrud . . / druckt? 

9. A, B. wigp heafolan; K, Kö, 
wig:h(ea)folan; Gru, wig(hea)folan. Von 
h ist die schleife weggerissen. 



10. A. B, cwae«; K., Gru., Kö. 
c(wae^). Ich sehe nichts mehr von c. 

11.-4. B, geogru«. Vom ersten s 
ist Jetzt der obere teil weggerissen, 

12. A, B, inwit gaest. 

13. A, niosum, B, niosnan; Thork. 
niosnian; K. und Gru. nio(san). 

14. d wi'S oben abgerissen und ganz 
schief aufgeklebt, 

15. ah in meahte sehr verblasst, 

16. Thork. under; K, und(er). 

17. Hinter a^en steht noch ein kleines 
stück eines buchstaben. Es stand also 
noch etwas (wol waes) in der zeile. 
Vgl, Kö. Doch Thork.' hat: agen gle- 
dum; K., Gru,, Th, (waes). 

18. Nach cynins stehen ein m^strich 

und zwei punkte, Thork, cyning 

gemunde; K, (maer^a) gemunde; Gru, 
m . • • . 
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jemunde msejen stren^o sloh- bilde bille . ^) 
20. hyt on heafolan stod ni]?e ^enjded nsejlin .2) 
for bserst ;eswac aet ssecce sweord biowulfes^) 

189»>. 
jomoU) D jraBj msßl Äi2) ^ jifed^e^) oe was .4) 
^i^) irenna ecje mihton helpan aet bilde 
868^) 810 bond to streng se -Se meca ^ebwane 
. ne^) jefrsBje swenje ofersobte )?on be to 
5. . . cce^) bser wsepen ^wundü beard naes bim 
. Ate 9) ^e sei ]>a, waes J^eod 8cea$a ]?riddan 
. ^e^ö) frecne fyr draca faßbiSa jemyndij 
cBsde**) on iSone rofan J7a bi rü ajeald 
bat 1 beaiSo jrim beal8 ealne ymbe fen; 
10. biteran bauü be jeblodejod wearS sawul 
driore 8wat yiSü weoll. XXXVn. 

Da 12) ic aet )7earfe J^eod cyninjes andlonjne 
eorl eilen cjSan craeft 1 cen-Su swa bim 
jecynde^^) waes ne bedde be J7aes beafolan ac 
15. sie band jebarn modi^es mannes ]?aer be 

bis msejenes bealp p be J^one m$ jaest nio"Öor 
bwene slob secj on searwü ^ -äaet sweord je 
. eafi4) fah j faeted p -Säet fyr on jon sweSrian 
syiS^an J^a jen sylf cyninj jeweold bis^^) 
20. jewitte waell seaxe jebrsed biter ] beadu 
scearp p be on byrnan waej for wrat wedra 



1. de bille sehr verblassi. A. B, bille ji. 

2. K. Nsegling. Hinter naesl sieht 
ein i- und ein n-strich, 

3. es in biowulfes sehr verblasst, 

1. Von s steht nur noch das obere 
stück. 

2. b oben abgerissen ^ ebenso der 
strich über i. K, bi. 

3. 1$ ist zwar oben beschädigt, doch 
der form nach ist es 'S, nicht d. 

4. Von aes in wses steht nur noch 
das untere stück, "p ist jetzt ganz 
verschwunden, Thork. waes J>aet; K, 
waes (ji). 

5. b oben beschädigt, Kö. bim. 



6. K, noch waes sio. — 7. K. mine. 

8. K, to saecce. Ein Stückchen aus 
c ist herausgerissen. 

9. h oben abgerissen, K, wibte. 
Vorher steht bim, nicht bi. 

10. K. >riddan si-Se. 

11. ^. raesde. Die rundung des sd 
beschädigt, 

12. Von D steht nur noch die run- 
dung, 

1 3. gec mgecynde obenher abgerissen. 

14. K, gedeaf. 

15. Nach bis ist eine rasur von 
^1^ cm.^ auf welcher, wie noch deutlich 
zu erkennen ist, bis stand. 
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- 190». 
Äelm^) wyrm on middan feond jefyldan 
ferh eilen wrsec 1 hi hyne J^a bejen abro 
ten2) haefdon sib aeSelinjas swylc sceolde^) 
secj wesan j^ejn aet Searfe ^ iSä j^eodne^) 
5. wses sHSas sije hwile sylfes daedü wor . . .^) 
jeweorces iSa sio wund onjon }>e bi se e . . .6) 
draca aer jeworbte swelan 1 swella . . .'') 
f sona oufand ^ bi on breostü beal . . . .^) 
weoU attor on innan -Sa se aeiSelinj pon .^) 

20. f be bi wealle wis hycjende ^esaBt on sesse 
seah on enta jeweorc bu iSa stan bo^an 
stapulü faeste ece eorS reced innan heald A^) 
hyne ]7a mid handa beoro dreorijne^^) . . . 
den*2) maerne J^ejn unjemete tili wine dry . . . A^) 

15. bis waetere jelafede bilde saedne 1 bis be 
on speon biowulf maj^elode be ofer b , . 
spraec wunde waßl bleate wisse be jearwe 
f be daej bwila jdrojen baefde eorSan wyn?* A^) 



15) 



Dieses biatt trägt bei K, fälschlich die bezeichnung 189 siaU 190. Es ist 
in folge davon nachher bis fol. 196 inclus. die bezeichnung der blätter bei K. 
um eine nummer zurückgeblieben. Dann fehlt 197 und dadurch ist das letzte 
blatt wieder richtig als 198 bezeichnet. 



\. \k ist oben abgerissen. 

2. ro in abroten überklebt ^ doch 
erkennbar, 

3. de in sceolde verklebt ^ doch 
sichtbar. 

4. n ist durchrissen, doch nichts 
davon verloren. 

5. A. B. worlde; K. woru(lde). 

6. A, B, eorS draca. Kö. gibt fälsch- 
lich als Gru.'s lesung eord an. 

7. A. B. swellan he; K, swellan 
(be), ebenso Gru. 

8. A. B. bealoni«; K. beal(oni«); 
Gru. bealo(m'S). 

9. K. noch giong. Von n steht nur 
noch der erste strich. 

10. Fond steht nur noch der obere teil, 

11. risne ist durchrissen, doch fehlt 
nichts. 



12. A, B. heoden; K, Gru. >(eo)den. 
Jetzt sieht man niehts mehr von >. 
Vgl. Kö. 

13. Hinter r steht Jetzt nur noch 
ein grundstrich von links nach rechts. 
Da hier die älteren ausgaben alle y 
schreiben, ist es wol der erste strich 
des y, A, hat hier dryhten; Thork. 
aber dryht; Conyb, bessert hier nichts. 
K. dryht(en); Gru, dry(hlen). 

14. A, helo, so druckt auch Thork, ; 
Conyb. bessert nichts \ ^. he(lo). Auch 
e ist jetzt an der schleife beschädigt, 

15. A. B, benne; K, Gru. b(enne). 
Kö. will noch ein stück des ersten e 
sehen. 

16. 7%or/f. wynne; K, wyn(ne),' Gru, 
wynn . . Vom zweiten n steht nur 
noch der erste strich. 
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%a wses eall sceacen dojor jerimes deaS anje 
20. mete neah na ic snna minü syllan wolde. 
juiS jewsßdu J^aer me jifeiSe swa »nij yrfe 

190^ 
. ard^) fißfter wurde lice jelenje ic ^bjb leod .2) 
. old^) fiftij wintra naes se folc cyninj 
tnbe^) sittendra senij {Sara ]?e mec ;u$ winü 
. . tan^) dorste ejesan {Seon ic on earde bad 
5. . . 1^) ^esceafta heold min tela ne Bobte 
. aro^ ni^as ne me swor fela a^a on un 
. ht^) ic $8ßs ealles msB^ feorb bennü seoc ;e 
. . n^) habban for $ä me witan ne Searf 
ti^aldend^^) fira morSor bealo maja ]K)nne 
10. min sceace^ lif of lice nn $a Innere jeonj 
bord sceawian under barne stan wijlaf 
leofa nu se wyrm lijeS swefeiS sare wund 
. . . cc^^) bereafod^2) bio nu on ofoste p ic 8Br welan 
. oldi3) aebt onjite jearo sceawije swejle searo 
15. jimas p ic ^y seft maeje »fter ma^^ü welan 

. . n^*) alffitan lif 3 leod scipe )7one ic lonje beold. 
Da 15) ic snude jefrsejn sunu wib XXXVin. 
stanes seftcriß) word cwydü wundü drybtne 
byran bea^o siocü brinj net beran brojdne 
20. beadu sercean under *7) beorjes brof jeseab ?a 
sije bre^ij J^a be bi sesse jeonj majo J^ejn 



1. a oben beschädigt/ K, yrfeweard. 

2. s in tSas oben beschädigt 1 und 
d m leod oben etwas beschädigt, K, 
noch leode. 

3. K. heold. Von o steht nur noch 
die halbe rundtmg. 

4. K, ymbe. Von m steht nur noch 
der letzte strich und ein stück des vor- 
letzten, 

5. Thork, g^retan; K, (g:)retan. 

6. Thork. mael; K, (m)8el. 

7. K. searo. Von a ist die rundung 
weggerissen, 

8. K. unriht. Von h ist der länge- 
strich abgerissen. 



9. K, gefean. 

10. Von w nur noch die rundung 
erhalten. 

11. ce untenher weggerissen. K. 
wund since. 

12. be in bereafod ist guer durch- 
gerissen^ doch vollständig erhalten, 

13. K, gold. 

14. Ä, B, min. K,^ Gru, (mi)n. 

15. An D fehlt der gerade strich. 

16. ffier steht aft mit strich Ober 
t = after, ' 

17. n in under sieht fast wie ein 
T aus. 
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191». 
modi; ma-SiSü si^la fealo ;old jlitiniani) 
jrunde jetenje wundnr on wealle D 
]78es wyrmes denn ealdes nht flo^an 
orcas stondan fyrn manna fata feor 
5. mend lease hyrstü behrorene ]?ser wses 
heim monij eald D omi^ earm beaja fela 
searwü jessBled sine ea^e msB^ jold on jr . . . 
jü cynnes jehwone ofer hijian hyde se ^e 
wylle ST^lce he siomian jeseah se^n eall 

10. jylden heah ofer horde hond wundra 

msest jelocen leoiSo craeftü of iSä leoman^) 
stod ^ he )7one jrund wonj onjitan meaÄ . J) 
WTffice jiond wlitan nses Saes wyrmes )705 .5) 
onsyn »nij ac hyne ecj fornä iSa ic . .6) 

15. hlsewe jefrsejn hord reafian eald enta?) 

jeweorc anne mannan hi on bearm hla . . .3) 
bunan 3 discas sylfes dorne sejn eac jeno .^) 
beacna beorhtost bill ser jescod ec; wses iren^O) 
eald hlafordes )>ä^0 ^^^^ ma-Sma mund bora^^) 

20. W8BS lonje hwile lij ejesan waej hatne for^^) 
horde 14) hioro weallende middel nihtam 







1. Ich lese sHtinian. £, sH^i^i^n; 
dagegen Gm, glitinian, ebenso Th. vnd 
Kö, Thork, glitnian. 

2. Ä. B, grund; K, gr(unde); Gm, 
grun(de). Kö. grw .... Ich sehe 
nichts mehr von u. 

3. Von n ist der letzte strich be- 
schädigt 

4. A. B, meahte; K. schon meah(te). 
h ist jetzt auch stark beschädigt. 

5. A. B. J>aer; K, l»(aer), ebenso Gm. 
Doch von se ist noch die rundung er- 
halten. Vgl. Kö. 

6. Nach ic noch der ptmkt eines 
buchsiaben. Thork, ic on; K, ic (on). 

7. Von a steht noch die rundung. 

8. Ich lese hier^ wie Kö., hla. Doch 
Bibliothek d. AngelsSchs. Poesie. Bd. L 



wurde a beim aufkleben sehr zusam- 
mengedrückt. B. hiodon {A. aber und 
Thork. holdon); K. hlod(an); Gru. 
hlod(on) ; Th. liest auch hiodon, bessert 
aber hladan» Hinter a steht über der 
zeile noch ein punkt eines buchstabeti 
(wol des d). 

9. A. B. noch genom; K, schon 
geno(m). o Jetzt sehr dunkel, doch 
noch lesbar. 

10. Ire sehr dunkel, von n fehlt der 
zweite strich, 

W. So hat die hs. 

12. ora in bora sehr dunkel, 

13. r sehr dunkel. 

14. Nach ho rasur von 1/4 cm. Es 
scheint % ausradiert zu sein, 

9 
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191^ 
oi f he morSre swealt ar w»s on ofoste^) 
eft si'Ses ;eorn fraetwü jefyrSred hyne 
fyr wet br^ec hw^e^er collen ferS cwicne 
jemette in ^ä won; stede wedra J'eoden 
5. eilen siocne ]>m he hine ser forlet he {Sa 
tnid^) ]7ä maiSmü msBrne ]?ioden^) drjhten 
. • nne^) driorijne fand ealdres set ende 
he hine eft onjon wseteres weorpan oiS f 
ii^ordes^) ord breost hord ]7arh brsec jomel 
10. on jio^oiSe ;old sceawode Ic iSara frsetwa 
rean^) ealles $anc wuldar cyninje wordü 
. . je^ ecü dryhtne ]7e ic her on starie ]?8es $e 
. tnoste^) minü leodü ser swylt dse^e swylc ;e 
. • ynan^) nu ic on maiSma hord minne be 
15. . . Ate^o) frode feorh leje fremma^ jena 

• oda^i) ]7earfe ne msBj ic her lenj wesan hataiS 
. aSoi2) msßre hlsew jewyrcean beorhtne 
elfter ^^) bsßle »t brimes nosan se scel to ;e 
myndü minü leodü heah hlifian on hro 
20. nes^^) nsBSse f hit saeliiSend syiSiSan hatan 
ftiowulfesi^) biorh ^a "Se brentinjas ofer 

192». 
/loda*) jenipu feorran^) drifac^^) dyde hi 
of healse hrinj jyldenne }>ioden Jurist 



1. Das erste o ist oben etwas be- 
schädigt, 

2. Fon m steht nur noch der letzte 
strich. Kö, bemerkt nichts davon, 

3. So hat die hs. 

4. For nn steht noch ein Stückchen 
eines buchstaben, K. noch sinne. 

5. Fon p fehlt unten ein stäck des 
längestriches, 

6. JST. frean. Fon r steht nur noch 
der gekrümmte teil, 

7. Ä. B, secge; K, (se)cge. s stark 
beschädigt 

8. Ä,B. ic moste; K, (ic) moste. Fon 
m steM jetzt nur noch der letzte strich. 



9. Ä, B, gestrynan; K, g:efstr)ynan. 

1 0. K, bebohte. h jetzt oben etwas 
beschädigt, 

\\, K, leoda. 

12. K, hea«o. 

13. Die rundung am s ist abgerissen, 

14. K, Hrones. Fon h ist nur noch 
der zweite strich sichtbar, 

15. b oben abgerissen. 

1. Fon f stehen nur noch die quer^ 
striche, 

2. Das wort ist nach feo durch- 
rissen, doch fehlt nichts, 

3. iS oben beschädigt. 
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^ydij l^öjne jesealde ^eonjü jar wijan^) 
jold fahne heim beah D bjrnan het hyne^) 
5. brucan well ]>u eart ende laf usses 
cynnes waejmundinja ealle wjrd for 
speof^) mine ma^as to metod sceafte^) 
eorlas on eine ic hi sefter sceal 
f wses )7ä jomelan jinjaeste word 

10. breost jehyySü aer he bael eure hate 
hea^o wylmas hi of hwsßSre jewat sa 
wol secean soiS faestra dom.^) 
Da wses jejonjen ^umü imfrodü ear 
foiSlice f he on eorSan ^eseah ]?one^) 

15. leofestan lifes aet ende bleate jebaBran 

bona swylce laej ejeslic eorS draca ealdr .7) 
bereafod bealwe jebaßded beah hordü leng^) 
wyrm woh bo^en wealdan ne moste ac him 
irenna ecja fornamon hearde hea^o scear 

20. de homera lafe p se wid floja wundü stille 
hreas on hrusan hord aerne neah nalles 

192^ 
aefter lyfte lacende Awearfi) middel ni . . .2) 
maiSm aBhta wlonc ansyn ywde ac he eorSan^) 
jefeoU for ^aes hild fruman hond jeweorce 
huru ^ on lande lyt manna iSah msejen 
5. a^endra mine jefraeje ]?eah -Se he daeda je 
hwaBS dyrstij waere ^ he wi^ attor sceaiSan 



1. n sehr dunkel^ doch lesbar, 

2. ne sehr dunkel, doch lesbar. 

3. In der hs. steht deutlich speof. 
Vgh KÖ, Dahinter ist ein loch im per^ 
gamente, das auch in die nächste zeile 
reicht. Doch muss dies schon zur zeit 
des Schreibers gewesen sein, da es 
beim beschreiben umgangen wurde, 

4. e sehr dunkel, 

6. Obgleich hier offenbar ein ab- 
schnitt beabsichtigt ist, findet sich doch 
keine neue nummer. Kö, bemerkt nichts 



darüber; K, klammert schon die zahl 
(XXXVIIII) ein, Thork. druckt XXXIX. 

6. Der riss geht dicht über den 
buchstaben hin. 

7. Thork. ealdre; K. eald(re). Fon 
r ist das untere stück abgerissen. 

8. ns obenher stark beschädigt, 

1. h oben beschädigt, 

2. Nach ni steht ein grundstrich 
(wol von h). K. nihtü. 

3. Fon n fehlt der letzte strich. 
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oreiSe jersesde oiS^e hrinj sele^ 
hondü styrede jif he waBCcendei) 
weard onfande buon on beorje biowulfe 

10. wearS drjht ma^ma dsel dea^e forjolden 
hsefde se^hwaeiSre ende jefered Isenan lifes 
nses -Sa lan; to -Son p $a hild latan holt of 
jefan2) tydre treow lojan tyne aet somne 
G^a^) ne dorston ser dareiSü lacan on hyra 

15. man 4) dryhtnes miclan ]7earfe ac hy scami 
. nde^) scyldas bseran jn^ jewsBdn ]?aer se jo 
mela^) Ise; wlitan on wilaf he jewerjad sset 
fe^e cempa frean eaxlü neah wehte hyne?) 
wsetre hi wiht ne speop?) ne meahte he on eor^an 

20. %eah he n^e wel on iSä frü jare feorh jehealdan®) 
ne iSsBS wealdendes wiht oncirran wolde dorn 

193». 
. . des*) daBdü rsedan jumena jehwylcü^) sw .8) 
he nu jen de^ J^a wses set -Sä jeonjü jri Dswaru^) 
eS bejete )?ä ^e cer his eine for leas wijlaf 
ma^elode weohstanes sunu sec sari; ferS 
5. seah on unleofe f la mse^ secjan se ^e wyle 
so^ specan^) p se mon dryhten se eow ^a 
ma^mas jeaf eored ^eatwe ]?e je ]?8Br on 
standa^ ]?on he on ealu bence oft jesealde^) 



1. Hinter sele ist ein loch im per- 
gatnente, das sich auch in die nächste 
zeile erstreckt. Doch da es offenbar 
schon zu des Schreibers zeit da war, 
wurde es beim schreiben umgangen. 

2. s oben stark, auch unten etwas 
beschädigt. 

3. Von ^ steht nur noch ein stück 
der rundung, K. ^a ne "Sorston. Kö, l>a. 

4. Von m fehlt der erste strich, 

5. e feMt jetzt vollständig, von n ist 
der erste strich verletzt, K, noch 
scamiende. Kö, scami / ende. 

6. Von m fehlt das obere stück des 
zweiten Striches, der erste gänzlich, 

7. So hat die hs. 



8. Von n fehlt der letzte strich. 

1. K, dorn Godes. 

2. Zwischen y und 1 ist ein riss in 
der hs. Doch es fehlt nichts, 

3. K. swa. 

4. Von u steht noch der erste 
strich. Vgl. Kö, K. druckt andswar(u). 

5. Thork,, K,, Th, haben ohne be- 
merkung sprecan im texte, Gru. da- 
gegen gibt specan als handschriftliche 
lesung an. So druckt auch Gr,\ 
Hey.^ druckt sprecan, Kö. bemerkt 
nichts darüber, obgleich in der hs, 
deutlich specan steht. 

6. e sehr dunkel, aber lesbar. 
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•. • • 



heal sittendü heim 3 byrnan J^eoden his 
10. J^ejnü swylce he J^rydlicost ower feor 
o^^e neah findan meahte p he jenun^a 
ju^S jewsßdu wra^e forwurpe ^a hyne 
wi; bejet nealles folc cyninj fyrd jestea . 
jylpan J?orfte hwse-Sre hi jod u^e sijor .2) 
15» waldend p he hyne sylfne jewrsec ana mid 

ecje J?a hi wsbs eines J^earf ic hi lif wra'Se lytle 
meahte set pfan set ;u$e 3 on^an swa J^eah 
ofer min jemet mae^es helpan Symle wses 
J^y ssemra J^on ic sweorde drep ferh^S jeni^ 
20. lan fyran swi^or weoU of jewitte ferjen 
dra to lyt j^ronj ymbe J^eoden J?a hyne 3) sio 

193^ ,^ 

. raji) . . c?wom2) hu sceaP) sine J^ejo 3 Bwjvd . 
call^) e^el wyn eowrü cynne^) lufena licjean 
lond rihtes mot J^sere mse^ burje monna 
sejhwylc idel hweorfan') sy8^an se^elinjas 
5. feorran jefricjean fleam eowerne dö 

leasan dsed^) dea-S bi$ sella eorla jehwylcü 
j7onne edwit») lif. XI. lo) 

Seht^^) $a p hea^o weorc to hajan biodan 



) 



1. A. B, gesteallum; K. gesteal(lan). 
Das erste 1 isi Jetzt auch verschwunden, 
von a steht nur noch die rundung. 

2. Thork, sigora; K, sigor(a). 

3« y ist hier ganz deutlich; e da- 
gegen undeutlich, so dass man auch etwa 
hym lesen könnte. ÜT,, Gru,, Th, hyne. 

1. K, j>rag. 

2. K, becwom. Jetzt ist nichts mehr 
von be zu sehen, dagegen findet sich 
zwischen % und c eine lücke von 7/g cm, 
c ist oben beschädigt, 

3. e ist oben etwas, a oben stark 
beschädigt, 

4. ÜT. swyrdgifu. Von d steht nur 
noch die rundung. Obgleich swyr noch 
Jetzt ganz deutlich, druckt Thork, 
sweord und Conyb, bessert nicht. 
Ebenso Th. ohne bemerkung. 



5. Von e fehlt die schleife, 

6. eowrü cynne ist in gleicher hand 
über die zeile geschrieben. Darunter 
ist in der zeile eine rasur von 31/3 cm, 
Kö, bemerkt dies, die ausgaben sagen 
nichts darüber, 

7. In zeile 4 ist hweorfan, z, 5 
fricsean, z, 6 deatS bi durch das dunkeln 
des papieres und den schmutz auf 
demselben undeutlicher geworden, doch 
sind die worte noch lesbar, 

8. In der hs. steht dseld. Es ist 
also dsed zu lesen, KÖ, bemerkt nichts 
darüber. 

9. d in gleicher hand über der zeile 
nachgetragen, 

10. Hinter 1 ist radiert, 

11. Von H ist der längestrich ab- 
gerissen. 
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up ofer ecj clif )?8Br ^ eorl weorod mor 

10. jen lon^ne dse; mod pomor ssBt bord 
hsBbbende beja on wenü ende dolores i) 
D eft cymes leofes monnes lyt awijode 
niwra^) spella se %e nsBS jerad ac he so% 
. ice^) sse^de ofer ealle na is wil ;eofa wedra 

15. leoda dryhten jeata dea% bedde fsBst wn 
na% w8b14) reste wyrmes dsdü bim 
on efn li;e% ealdor jewinna siex bennü 
seoc sweorde ne meahte on %ä ajlsecean^) 
senile J'in^a wunde jewyrcean wijlaf siteS 

20. o/er^) biowulfe byro wihstanes eorl ofer 
o^rü nnlifijendü healdetS hi;e mse-Sum 

194^ 

wearde^) /eofes^) 3 la^es na y . . . . 

wen orlej hwile sjrSSan ander fronen*) 
D frysü fyll cyninjes wide weerSe^S waes sio^) 
wrobt scepen beard witS hnjas syS^an 
5. hi^elac cwom faran fiot berje on fresn .^) 
land |?8er bjne betware bilde jebnsB^don 
eine jeeodon mid ofer msB^ene f se byrn 
wi^a ba^an sceolde feoll oy fe^an nalles 
frsetwe ^eaf ealdor dn^o^e us wses a syS^an 

10. merewioinjasT) milts nnjyfe^e. Ne ic te sweoS) 



») 



1. Hinter und unter dosores ist das 
pergament stark eingerissen^ ohne aber 
die buchstahen zu schädigen. 

2. Der erste strich des n ist be- 
schädigt. 

3. 1 abgerissen, Kö, bemerkt nichts 
darüber. 

4. Hinter wael ist rasur von I3/4 cm. 
Der erste der radierten buchstaben 
war wol b. Der Schreiber dachte wol 
an wselbed. 

5. c hier aus % radiert, 

6. f unienher beschädigt. 

h K.'las noch heafodwearde; Gru, 
schon (he)afod wearde. Ich sehe gar 
nichts mehr vor wearde, Kö, dagegen 
d wearde. 



2. 1 oben beschädigt^ zwischen e und 
8 riss im pergament, 

3. A. B, ys leodum wen; K, und 
Gru. (is leodum). y, wenn auch etwas 
beschädigt^ ist jetzt noch deutlich zu 
lesen. Vgl, Kö, Kö. druckt {wol nur 
durch druckfehler): y / ven. 

4. lieber u iiel durch beschädigung 
des Pergamentes wol der strich hinweg, 

5. io in sio dunkel^ doch erkennbar, 

6. K, schon Fresn (a) land, Gru, 
Fresna land. n sehr dunkel^ doch lesbar. 

7. Wenn Hey, hier die abteilung 
des Wortes genau nach der hs. drucken 
will, so muss er drucken: mere wio 
insas. 

8. Von o fehlt die halbe rundung. 
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^eode sibbe oi$%e treowe wihte ne wene^) ac wses wide 
cu$ f te on^en-Sio ealdre besnySede haeSce .2) 
hre]7liiij wi% hrefna wadu J^a for on m . . 
lan^) »rest ^esohton ^eata leode ^^ sei . 

15. fin^as^) Sona hi se froda fseder obthere«^) 
eald 3 e^esfull^) hond slyht ajeaf abreot 
bri wisan bryda heorde ^omela io meowla .7) 
^olde berofene onelan modor 3 ohtheres 
3 ^a foljode feorh jeni^lan o^ ^aet hi o^ eodon^) 

20. earfo^lice in hrefnesholt hlaford lease^) 

besäet ^a sin herje sweorda lafe wundü werje 

194^ 

ß^) jeÄet^) earmre^) teohhe^) a *) 

. . ht^) cw8e% he on merjenne meces ecjum 
;etan wolde sum on jal; treowu^) to ^amene 
frofor eft ^elamp sari^ modü somod 
5. 8er dse^e syS-San hie hyjelaces born 3 byman 
^ealdor onjeaton ]7a se ;oda com leoda dnjoiSe 



1. ne wene über die zeile in gleicher 
hand geschrieben, 

2. Hae^cen. Von n ist jetzt nichts 
mehr zu sehen. Hinter e ist ein tiefer 
eindruck eines fingernagels , doch kein 
n-strich, Kö.: von n der erste strich 
erhalten, 

3. Von m fehlt der letzte strich. 
A. B, onmedlan; K. m(ed)lan; Gru. 
(med)lan. 

4. Die hs. hat i, vgl, E,j Gru. und 
Kö. K. noch Scilfinsas. 

5. s ist oben beschädigt, 

6. Nach esesfull keine spur einer 
lUcke; Gru. nimmt eine solche an. 

7. A. meowla, B. meowlan; K. 
meowl(an). Ebenso Gru. Von a steht 
aber noch die rundung. 

8. Von n fehlt der letzte strich. 

9. Ein riss geht hier in die Zeilen 
herein, doch ohne buchstaben zu ver- 
letzen. 



1. A. B, wean oft; K. (wean) oft; 
Gru. (wean o)ft. f oben beschädigt. 
2; s ^^^ h obenher beschädigt. 

3. Zwischen dem ersten und zweiten 
striche des m geht ein riss durch m. 

4. t oben etwas beschädigt, 

5. Ich lese hier noch a. Thork. 
andlong^e niht; A. B. soll dagegen 
ondlongre haben; K. ondlo(nge) niht; 
Gru, ebenso. Auch Th. gibt ondlong^e 
als in der hs. stehend an. Kö.: and 

ht. Kö, setzt hier offenbar 

einen punkt zu wenig. Hinter a sieht 
man wol noch ein paar punkte^ nicht 
aber lässt sich mehr entscheiden, wels- 
chen buchstaben sie angehörten. Auch 
gibt Kö. hier nicht an, wo die neue 
zeile beginnt. 

6. ni stand wol in z. 2. 

7. Ueber u steht hier kein strich. 
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on last faran. XLI. 

Wsesi) sio swat swa^u swona 3 jeata w8b1 rsBs 

weora wide jesyne hu "Sa folc mid hi fseh^e^) 

10. to wehton ;ewat him ^a se ;oda mid his ^sede 
linjü frod fela jeomor fsBsten secean eorl 
on^en]7io ufor oncirde hsefde hi^elaces 
. . Me3) jefrunen wlonces wij craßft wi&es 
. e^) truwode ^ he sae mannü onsacan mihte 

15. Äea^Qö) li^endü hord forstandan bearn D bry 
de beah eft J^onan eald ander eorS weall 
]>a W8es seht boden sweona leodü se^ hi^elace 
freo^o wonj J^one ford ofer eodon syS^an 
hre^linjas to hajan J^runjon J^ser wearS on 

20. jen^io w^) ecjü sweordü blonden fexa on bid wre 
cen p se ]7eod cyninj ^afian sceolde eafores 

195». 
anne dorn hyne yrrinja wulf wonredin; 
wsßpne jeraehte p hi for swenje swat 8Bdn*i) 
spronj for8 under fexe naes he forht 
swa ^eh jomela scilfinj ac forjeald hra^c^) 
5. wyrsan wrixle wsel hlem J^one sy^-San ^eod^) 
cyninj )7yder oncirde Ne meahte se snella^) 
sunu wonredes ealdü ceorle hond slyht 
jiofan ac he hi on heafde heim aar jescer 
^ he blöde fah bujan sceolde feoll on fol 
10. dan naes he faßje )7a jit ac he hyne jewyrpte 
]7eah %e hi wund hrine let se hearda hije 



1. Am p fehlt der längestrich, 

2. h über der zeile in gleicher hand 
nachgetragen, 

3. 1 unten beschädigt, d vollkommen 
sichtbar {vgl. dagegen Kö,). Von einem 
buchstaben vor 1 ist noch ein Stückchen 
sichtbar, K. bilde. 

4. K, ne. 

5. Von h steht noch der gebogne 
strich, 

6. =» ongen^iow. w wurde über der 
zeile in braunerer iinte und dünnerer 



Schrift hereincorrigiert. Thork. Ongen- 
j>iow; die andren ausgaben lesen Ongen- 
>io. So auch Th,, der aber im texte 
Ongenbeow herstellt, KÖ, bemerkt 
nichts über diese correciur, 

1. Von u sieht der letzte strich 
nicht mehr ganz da^ der strich dar- 
über ist noch sichtbar, 

2. Jn e fehlt die schleife, 

3. d sehr dunkel. 

4. ]a verklebt f doch noch lesbar. 
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laces ]7e;n brade mece J^a his bro^or laeji) 
eald sweord eotonisc entiscne heim breca .2) 
ofer bord weal ^a jebeah cynin; folces hyrdc^) 

15. W8es in feorh dropen %a wseron monije J^e his^) 
msej wrlBon ricone araßrdon Sa hi jerymed 
wearS p hie wael stowe wealdan moston pen 
den^) reafode rinc oSeme nam on onjenSio 
iren byrnan heard swyrd«) hilted 3 his heim') 

20. somod bares hyrste hi^elace bsBr he ^ . .8) 
fraetwü fenj 3 hi faßjre jehet leana^) 

195^ 
leodü 3 jelaBsta swa jeald )7one juS rses jeata^) 
dryhten hreSles eafora ]7a he to hä becom 
iofore^) 3 wnlfe mid ofer maSmam^) sealde 
hiora ^ehwaeSrü hund J^nsenda landes 3 
5. locenra bea^a ne "Sorfte hi Sa lean oS 

witan mon on middan jearde sy6Sa^) hie Sa 



1. Von s steht nur noch das untere 
Stück, 

2. K. brecan. Jetzt steht nur noch 
die rundung von a. 

3. An e fehlt die schleife, 

4. s dunkel und überklebt^ doch 
noch lesbar, 

5. Vom ersten n ist nur noch der 
erste strich übrig. 

6. So die hs, 

7. Die zwei letzten m^striche sind 
beschädigt. 

8. e ist stark beschädigt; dahinter 
steht der oberste charakteristische teil 
eines ^. Thork. nimmt nach bser bis fraet- 
wü aus fall von mehr als einer halbzeile 
an. K, He (iJam); Gm. h . . . fraetwum; 
Th. (he ^am) und bemerkt fälschlich'. 
he j'am (!) has perished from the Ms. 
Von e bis rand ist es 1 V4 cm. 

9. Thork. leana leodam; Conyb. 
leana .... leodum; K, leana (on) 
leodü; Gru. leana . . . leodum; Tfi, 



leana (on) mit beifugung: on has perished 
from the Ms. Da von a bis rand es 
1^6 cm. sind, so kann on sehr wohl 
dagestanden haben. Am anfange der 
nächsten zeile ist on sicherlich nicht 
weggerissen^ da dort der vordere rand 
unverletzt ist. 

1. Von a ist nur noch die rundung 
erhalten. 

2. io, das am rande steht, ist sehr 
dunkel, besonders i. Daher liest K. 
Eofore. 

3. Thork. ma>mum; K., Gru., Th.'. 
Ms. ma'Smam. Auch ich lese a, doch 
ist die rundung oben etwas abgeschabt. 
Dies mag Kö. dazu gebracht haben, 
ma'Smnm zu lesen. 

4. a ist oben etwas abgeschabt und 
damit fiel wol auch der strich darüber 
weg, Kö.*s angäbe sySSan ist daher 
falsch, n steht nicht da. Auch K, druckt 
hier falsch. Thork. sy»u. 
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msBrSa jeslojon 3 iSa iofore for ^eaf 

anjani) dohtor ham weorSun^e hyldo to wedde 

p ys sio fffih-So 3 se feondscipe w»! niiS wera 

10. %8es ^e ic hafo ]>e us seceaiS to sweona leoda 
sySSan hie ^efricjea'S frean userne ealdor 
/easne^) ]70iie iSe sßr ^eheold wi^ hettendu hord 
. rice^) 8Bfter hseleSa hryre hwate scildinjas*) 
folcred^) fremede o^Be furiSur jen eorl 

15. scipe efnde^) me is ofost betost ^ we ]>eod 
cyninj J^ser sceawian D )?one jebrinjan )?e 
US beajas jeaf od ad fsere ne scel anes 
hwset meltan mid ]?ä modi^an ac ]>8Br is 
. a^ma^) hord ^old unrime jnme jecea 

20. , , ß) 3 nu set si^estan sylfes feore bea^as 

te^) ]7a sceall^o) brond fretan seled J^eccean 

196*. 
nalles eorl we^an ma$%ü to ^emyndum 
ne msB^ scyne habban on healse hrinj weor 
^unje^) ac sceal^) jeomor mod jolde bereafod^) 
oft Dallas aeDe el laDd tredaD du se here 
5. wisa hleahtor alejde jamen 3 jleo dream 
for ^OD scealP) jar wesan moaij morjOD 



1. a im anlaute sehr dunkel, 

2. 1 unten abgerissen. 

3. r unten abgerissen. Den druck' 
fehler bei Hey.^ bemerkt Kö, nicht, 

4. So hat die hs. und die aller' 
meisten ausgaben, Hey,^ gibt als lesung 
der hs, an: Scyldingas {nach Th,), Kö, 
bemerkt diesen fehler nichts so gieng 
er denn auch in Hey,^ über. 

5. Die hs, hat folcred. Bey.^ druckt 
{nach £,'s Vorschlag): folcraed. Er be- 
zeichnet dies im texte als änderung 
gegenüber der hs. In den anmerkungen 
aber steht nicht die lesung der hs. 
Dieselbe fehlt dann auch wieder Hey,^ 
Kö, bemerkt dieses versehen nicht, 

6. f ist hereincorrigiert, 

7. K, noch matSma. 

8. Schon zu Thork/s Zeiten war der 



anfang dieser zeile beschädigt, Thork, 
gecea {dann lücke von einer halbzeile); 
Conyb, gecea . . . d (gecearfod?); K, 
gecea(pod); Gru, gecea . . d; Th, gecea- 
(po)d. Von ■) bis zum rand ca, 2 cm. 

9. Thork, nimmt hier wieder { — J>a) 
eine halbzeile als ausgefallen an; Conyb, 
bemerkt nichts dazu, K, (beboh)te; 
Gru, beagas . . . . te; Th, beagas (boh)te ; 

Kö, I te. Vom t bis rand 

17/8 c^» ^s kann also bebohte sehr 
gut darauf gestanden haben, 

10. So hat die hs, 

1. s durch einen riss in die zeile 
herein an der rundung beschädigt 

2. So hat die hs, Fol. 195^ z. 21 
dagegen sceall, ebenso 196* z, 6. 

3. od dunkel, doch erkennbar. 
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ceald mundü bewanden hsdfen on handa 
nalles hearpan swe; wi^end weccean ac se 
wonna hrefh fus ofer fsejü fela reor 

10. dian earne sec^an hu hi set sete speow ]>end6n 
he wi-8 wTilf wsel reafode swa se sec; hwata 
Beerende waes la^ra spella he ne lea; fela^) 
wyrda ne worda weorod eall aras eodon un 
bli^e under earna nsBS wollen teare wundnr^) 

15. sceawian fundon %a on sande sawul leasne 
hlim bed^) healdan ]>one pe hl hrin^as jeaf 
serran maelü J^a wses ende dae^ jodü je^onjen 
^ se ju^ cyninj wedra J^eoden wundor dea^e^) 
swealt 8er hi J^aer ^esejan syllicran wiht 

20. wyrm on wonje wi^er raehtes J^aer la^Sne^) 
licjean waßs se lej draca jrimlic jry . .7) 

196^ 
jledü beswaeled se waes fifti^es fot jemearc . J 
lanj2) on ledere Ijft wynne heold nihtes 
hwilü nySer eft ^ewat dennes niosian^) 
waes $a dea^e faest haefde eor% scrafa 

5. ende jenyttod him bij stodan bunan 3 
orcas discas lajon 1 dyre swyrd omije 
J^urh etone swa hie wi^ eoriSan fae^m J?u 

. send wintra J^aer eardodon J?on waes p yrfe 
eacen craefti^ iu monna^) ^old ^aldre be 



) 



1. Thork. secg-ende; ebenso K. und 
Th. Gm. gibt richtig secggende als 
lesart der ks, an, Hey,^ hat secgende 
ohne bemerkung, Kö. sagt nichts dar- 
über. Bet/,*^ berichtigt das versehen 
der fHthem ausgäbe. 

2. a überklebt, doch noch erkennbar, 

3. An r ist der letzte teil abgerissen. 

4. Die hs. hat deutlich hlim bed, 
nicht hliin bed. 

5. e überklebt, doch erkenntlich. 

6. e unten beschädigt, 

7. Thork. gryre; K. g:ry(re); Gru. 
ebenso, Th. [ohne bemerkung): gryre. 



Da ca, 1 Ys cm, bis zum rand, so kann^ 
braucht aber nicht, mehr dagestanden 
haben, 

1. se obenher beschädigt. Von c 
steht nur noch der untere teil, K, 
gemearces. 

2. 1 sehr dunkel, doch noch zu er- 
kennen. 

3. Aus i ist durch einen riss im 
rande ein Stückchen herausgerissen, a 
und n beim aufkleben auseinander 
gezerrt. 

4. So hat die hs. Doch ist monna 
etwas verwischt. 
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10. wanden ^ %am hrin; sele hrinan ne moste 
;umena seni; nefne ;od sylfa sijora so^ 
cjninjj; sealde \>& %e he wolde he is manna 
jchyldO hord openian efne swa hwylcü 
manna swa hi jemet %uhte. XLII. 

15. J?a waBs jesjne p se si^ ne ^ah ]?ä %e unriht . 
inne jehydde wraece under wealle weard 
ser of sloh feara süne J^a sio faeh^ ;e 
wear8 jewrecen wra^lice wundur hwar 
)7on eorl eilen rof ende jefere llf je 

20. sceafta^) ]>on lenj ne msej mon mid his 
. . . ü^) medu seid buan swa wses biowulfe 

197». 
J^a he biorjes weard sohte searo ni-Sas seolfa^) 
ne cu^e J^urh hwset his worulde jedal weor 
%an sceolde swa hit o^ domes dsej diope be 
nemdon ]7eodnas msBre pB, %8ßt ]78er dydon 
5. p se secj waere synnü scildij^) herjü jehea^e 
rod hell bendü faest wömü jewitnad se iSone^) 
wonj strade naes he jold hwaete jearwor 
haefde äsendes est aer jesceawod wi^laf 
maSelode wihstanes sunu oft sceall^) eorl 

10. monij anes willan wraec adreoje-S swa us je 
worden is ne meahton we jelaeran leofne 
)7eoden rices hyrde raed aenijne p he ne jrette^) 
jold weard J^one lete hyne licjean J^aer he 
lonje waes wicü wunian o^ woruld ende 

15. heoldon heah jesceap hord ys jesceawod jri 
me jejonjen waBs p jife^e to swi^ J?e ^one 
J7yder2) on tyhte. Ic waes J^aer inne 3 f eall 
jeond seh2) recedes jeatwa J^a me jerymed 
waes nealles swaeslice si% alyfed inn under 



') 



1. S6 untenher weggerissen* 

2. e scheint zu fehlen^ obgleich un- 
riht his an den gewöhnlichen rand ge- 
schrieben ist. ÜT. unrihte. 

3./C untenher weggerissen. K. ge- 
sceaita. Kö, bemerkt nichts darüber. 
4. Thork. megum; Conyb. ändert 



nichts; K. (mag)ü {nicht um wie Kö. 
behauptet) ; Gru. . . . gum ; Kö, / . . grum. 

1. a unten etwas beschädigt, 

2. So hat die hs, 

3. e sehr dunkel. 

4. te sehr dunkel. 



— 141 — 

20. eorS weall ic on ofoste jefenj micle mirfi) 
mundü msejen byriSenne hord jestreona hider 

197\ 
ut aetbaBf cyninje minü cwico wses l^a 5 . . .i) 
. is2) 3 jewittij worn eall jespraBC jomol on jehof* .8) 
. eowic*) jretan het baed f je jeworhton aefter 
Haines ^) daedü in bael stede beorh ]>one bean micel» .^) 
5. 1 maerne swa he manna waes wijend weorS 
füllest Wide jeond eorSan ]>enden he burh 
welan brucan moste. Uten nn efstan cSre?) 
seon Ü secean searo jeJ^raBC wnndur under 
wealle ic eow wisije ^ je jenoje ne on sceawiaS 

10. beajas D brad jold sie sio baer jearo aedre je 
aefned J?on we ut cymen 3 J>on jeferian frean 
userne leofne mannan J^aer he lonje sceal 
on %aes waldendes waere je]>olian het %a jebeoda .8) 
bjTQ wihstanes haele bilde dior haele^a mo 

15. nejü bold ajendra p hie bael wudu feorran 
feredon folc ajende jodü tojenes nu sceal jied 
fretan weaxan wonna lej wijena strenjel J^one 
%e oft jebad isem scure J^on straela storm 
«trenjü9) jebaeded scoc ofer scild weall sceft^o) nytte 

20. . . oldii) faeder jearwü fns flane füll eode: huru 
se snotra sunu wihstanes acijde of cor^re 



1. Fon d ist die untere hälfte ab' 
gerissen, 

1. K, noch j>a gena. Nach s sehe 
ich noch vier stücke von grundstrichen, 
Buchstaben lassen sich aber keine mehr 
erkennen, Kö. will noch gen vollstän- 
dig lesen, 

2. K, wis. w lese ich nicht mehr, 
is sehr dunkel, Thork. nimmt nach 
g-ena eine halbzeile als fehlend an, 

3. « halb erhalten, Thork, on 
glibo; K, geli1$o; Gru. gehtJo, ebenso 
Th. Kö,: geh« . . 

4. K, and eowic. Kö, bemerkt nichts 
dazu, obgleich *} jetzt verschwunden ist, 

5. w ist links oben beschädigt. 



6. Von n steht nur noch der erste 
strich und ein punkt des zweiten, JT. 
micelne. 

7. In der hs, stand siiSe nicht, denn 
sowol nach o'Sre als vor seon ist der 
rand unverletzt. 

8. K. gebeodan. Jetzt fehlt das n. 
üeber h in byre ist die zeile einge- 
rissen und b beschädigt. 

9. In der hs. steht ^ über der 
zeile in gleicher hand, Kö, bemerkt 
nichts davon. 

10. So hat die hs, 

11. K, heold. Vor o sieht man Jetzt 
noch ein Stückchen eines buchstaben. 
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198*. 
cjin^es^) J^ejnas . . . ne^) J>a selestan eode^) 
eahta sü under inwit hrof Ailde^) rinc sü on 
handa beer seled leoman se %e on orde ^eon; 
nsBs %a on hlytme hwa ^ hord strude^) syS^an^) 
5. or wearde «eni^ne dsel sec^as ^esejon on sele^ 
wunian Isene lic^an lyt »ni^ mearn p hi ofostl» . .8) 
ut jeferedon dyre ma^mas dracan ec scufan^) 
wyrm ofcr^o) weall clif leton waej niman flod faS 
mian fraetwa hyrde^^) f waes wunden jold 

10. on wsen hladen sßjhwses unrim 8e]?elin;e boren 
har bilde 12) to brones nsesse. XLIU. 
Hirn -Sa ^epredan^) ;eata leode ad on eorSan . 
nnwaclicne beim bebenden bilde bordü 
beorbtü byrnü swa be bona wses ale^don $a to 

15. middes mserne J^eoden bsele^ biofende blafor A^) 
leofne onjunnon ]7a on beorje*'*) bael fyra 
mfiBst wijend weccan w . d . rec^^) astab sweart 



1. Die Seite ist so dicht über den 
zwei ersten buchstaben weggerissen^ 
dass damit auch der strich (^ n) hin- 
weg fiel. Jedenfalls aber stand er, 
falls ihn der Schreiber nicht etwa ver^ 
gassj über y, nicht über i, da dicht über 
i die Seite nicht beschädigt ist. Es ist 
also cyinges oder, wenn der Schreiber 
den strich vergass, cyniges (ßir cynises) 
zu lesen, K druckt fälschlich cyninges; 
EÖ,: Ms, cyniges. 

2. Thork. syf one . , . , ne; K. 
nimmt nach j'egnas fehlen einer halb- 
zeile an und vermutet seofone to somne; 
Gru. syfone (to som)ne, ebenso Th* 
Kö, liest . . föne ne. Ich be- 
zweifele ^ dass Kö. dies wirklich sah. 
Dagegen sehe ich in einiger entfernung 
von ne das obere stück eines /{wol^^ s 
m s(om)iie). Von s in )>esnas bis ne 
inclus, sind es 4 cm. 

3. de sehr dunkel, doch lesbar. 
4« b obenher stark beschädigt. 

5. st quer durchrissen. 

6. Der zweite n-strich fehlt. 



7. on sele erhalten, aber durch auf- 
kleben sehr verzogen. 

8. Thork., R. ofostlic; Gru., Th. da- 
gegen ofostlice. — 9. So hat die hs. 

10. In der hs, steht of mit strich 
über f. Kö. bemerkt nichts darüber. 

11. Hinter hyrde rasur von IY2 cm. 
Kö. bemerkt nichts darüber. 

12. Hinter bilde rasur von 1 cm, 
Kö. bemerkt nichts darüber, 

13. K. noch hiaford. 

14. Die vordere hälfte des o ist ab- 
gesprungen, 

15. w noch erhalten. Dahinter nur 
noch punkte {des u?), dann der oberste teil 
eines d. Von w inclus. bis e exclus. 2 cm. 
5 — 6 buchstaben können also sehr wol 
darauf gestanden haben, ^.wud.rec; B. 
wud..ec ; K, wu(du-r)ec, ebenso Gru. Th.^ 
der wudu-rec ohne bemerkung druckt, 
las sicher nicht mehr das ganze wort. 
Kö.: *von d kleine krümmung oberhalb 
der zeile*. Von r steht noch der gebogne 
letzte teil. Ich stimme Kö. bei, dass rec ge- 
trennt vonyfndvL dagestanden haben muss. 
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oferi) swic ^ole^) swojende lej . . . e^) bewunden win^f^) 
blond 5l8Bj^) oB ^ he ^a banhus jebrocen hsef . .6) 
20. hat on hre^re hi;ü unrote mod ceare ma^n 

don mondryhtnes^) .... Im^) swylce^) jiomor^) jyd 



1. K. lat 

Thork. 

Gru, at 

Kö. lat 

W. lat 



. . . meowle wunden heorde 

under heorde 
meowle u;unden heorde 

con meovle (/ocä im ins.) »unden heor 
on(f) meowle (32/3 cm.) «;unden heor 



1. Wie schon Kö, bemerkt, steht 
über f in of ein Querstrich ■=» ofer, 

2. So hat die hs, 

3. le deutlich lesbar, dann scheint 
mir das untere stück eines % da zu 
stehen. Dasselbe scheint auch KÖ. ge- 
lesen zu haben y doch wird im drucke 
nicht deutlich, welchen buchstaben er 
meint A. B. let wope; K. let(wope); 
ebenso Gru, und Th, {bessert aber leg). 
Von 1 bis e {vor be) ist es 2^^ cm. 
let wope kann also sehr wol darauf 
gestanden haben, 

4. d unten abgekratzt. 

5. So die hs, KÖ, bemerkt nichts 



darüber, obgleich Hey,^ ohne bemerkung 
gelaegr druckt, 

6. K. schon h9efd(e). Jetzt ist auch 
d bis auf einen punkl verschwunden, 

7. ht quer durchrissen, doch fehlt 
nichts, 

8. Thork. cwaelm; Ä. cw . alm; K, 
(cwealm); Gru, (cwea)lm; Th. {ohne 
bemerkung) cwealm. m sichtbar aber 
quer durchrissen. 1 unten abgerissen. 
Von s (dryhtnes) — s (swylce) sind es 
2Y8 cm. Es kann also cwealm sehr 
gut darauf gestanden haben, 

9. Von/ ist die spitze nicht mehr 
sichtbar, w nicht verletzt. 



Da diese letzte seile der hs, sehr beschädigt ist, drucke ich den text nach 
den drei ausgaben, die den text genau nach der hs. geben, die collation von 
Kölbing und meine eigne hier untereinander. Ich stellte den text K's voran, 
weil dieser der genaueste der ausgaben ist. Die punkte sollen hier nur grössere 
oder kleinere lücken bezeichnen. 



1. con Steht nach Kö. Mir scheint 
entweder on da zu stehen {dann aber 
wäre o auseinander gerissen) oder m 
mit einem gebognen striche {ende von 
a?) davor, sicherlich aber nicht etwa 
iu. — Von w in wunden steht noch 



die rundung, — Ich lese, wie KÖ,, nur 
noch heor. r ist oben etwas beschä- 
digt. — Nach meowle ist, wie Kö, 
sich ausdrückt, ein HocK im ms., d. h. 
das pergament ist oben abgerissen. — 
Conyb at meowle .... under. 
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2. K. sorg cearig sselde 

Thork, secg cearig sffilde 

Qru. serg cearig sslde 

Kö, serg cearig ssdlde 

W. serj cearij «selde 



. geneahhe ^ hio hyre 
neah J^aet hio hyre 

^eneahAe ]7aßt hio hyre 
g neahhe ^ hio hyre 
j neahhe ^ hio hyre 

ode wa . . sella wenn 

de wa ylla wenn 

ode wa ylla wenn 

ede vsel fylla wonn 



3. K. gas heorde . 

Thork, gas hearde 

Gm, gas hearde 

£o. (ZbeAimm8.)gas hearde 
W. (272 cm) jas hearde(l Y2c»i.)de wsel /ylla ^^nn 

4. K, hildes egesan hea^o heim mid heofon reces . . . 

Thork. egesan hydo hafda heofon rece sealg 

Qru, Ai/des egesan hea^o heim mid heofon rece sealg 

Kö, ..Ides egesan hySo haf m.d heofon rece 

W. (11/3 cm.) .. des ejesan hy8o h./* m.d heofon rece 

5. K, geworhton -Sa wedra leode hlaew on lide se 
Thork, geweorhdon J^a wedra leode se 

Qru, geworhton J?a wedra leode (hlaßw) on lide se 

Kö Yorhton %a vedra leode hlsBv on lide se 

W. worhton iSa wedra leode hlaew on lide se 



2. Von s bis rand 1% cm, — Von 
8 in saelde steht nur noch das untere 
stück, es könnte also auch ein andrer 
buchstahe sein, — Kö, sieht über s 
einen strich. Da aber die stelle über 
S sehr dunkel und schmutzig ist, sehe 
ich keinen, s «^^^^^ etwas von n ab, 
es könnte daher auch ein e abgeschabt 
und erloschen sein zwischen s ^^d n. 

— e in he sehr abgeblasst, — Conyb, 
serg für secg und neahlaes ^set hio. 

3. Was hier Kö, als HocK im per- 
gamente bezeichnet, ist der hier aller- 
dings sehr arg zerstörte rand, — Kö, 
glaubt noch e, vor de, zu sehen, — 
Nach hearde scheint mir on zu stehen, 

— f in fylla oben beschädigt, — Conyb, 
wael für wa. 



4. Vor des stehen noch zwei punkte 
eines buchstaben, des eses ist sehr 
blass, an ist quer durchrissen, doch 
lesbar, — hy^o gan:if deutlich, — Da- 
hinter h, dann der untere teil eines a, 
u oder el, dann f, woran der oberste 
Querstrich fehlt, vielleicht auch r; dar- 
auf mid oder med. Das ganze frag- 
liche wort nimmt mit mid (med) 2*/8 
cm, ein. Von sealg sehe ich nichts 
mehr. Vgl, auch Kö, — Conyb, liest 
statt ThorkJs hafda nur h . , a . d. 

5. w oben beschädigt. Conyb. 
leode . . seo on lide. — hlaew scheint 
aus hleo corrigiert. 
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6. K. wses heah and brad etli^endü wide to syne and betim 
Tkork. w8es hea and brad etlidenj^um wide to syne and becn 

Gru, wsßs heah and brad etli^endum wide to syne and betim 
Kö. Yses heah 3 brad veg llSendü vide g3 syne D betim . . 
W. waBS heah !) brad w»jli^eudü wide je syne D betim 

7. K, bredon on tyn dajum beadu rofis becn bronda 
Thorh, bredon on tyn dagnm beadu rofis becn bronda 

Ghru. bredon on tyn dagam beadu rofis becn bronda 

Kö. bredon on tyn dagum beadu rofis becn bronda 

W. 5redon on tyn dajü beadu rofts becn bronda 

8. K. wealle beworhton swa hyt weor^licost fo 

Thork, be wealle beworhton swa hyt weorj? licost . . 

69^. wealle beworhton swa hyt weor^licost fo 

K6, be . . . vealle beyorhton sva hyt yeorSlicost fo 

TT. he . , wealle beworhton swa hyt weortSlicost fo 

9. JT. re snotre m findan mihton hi on beorg dydon bog and 
Thorh. • . snotre in findan mihton hi on beorg dydon bog and 

Qru. re snotre men findan mihton hi on beorg dydon beg and 
Kö, . . snotre m findan mihton hi on beorg dydon beg and 
W. . notre m findan mihton hi on biorj dydon bej D 

10. K. b(eorht) siglu eall swylce hyrsta swylce on horde aer ni-8 

Thork. siglu eall swylce hyrstu swylce on horde ser nij? 

Gru. siglu eall swylce hyrsta swylce on horde aer ni^ 

Ko. siglu eall svylce hyrsta svylce on horde ser ni% 

W. sijlu eall swylce hyrsta swylce on horde aer ni^ 



6. "w m "waes schwer zu erkennen, 
— Mir scheint auch s^syne, nicht 
tosyne, dagestanden zu haben, e tn se 
ist fraglich. Von punkten Ober se sehe 
ich nichts, — m in betim sehr undeut- 
lich. Was sollen bei Kö. betim . . die 
zwei punktet 

7. b an der rundung beschädigt. — 
Ich lese rofis, doch könnte auch rofes 
dagestanden haben und die schleife des 
e abgeschabt sein. 

Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. B<L I. 



8. Conyb. liest weorhlicost f . . . 
snotre. — be steht noch sehr undeutlich 
da, dahinter war ein buchstabe, welcher 
unter die linie reichte. Von b bis w 
sind es IV2 ^m. — o in fo dunkel und 
nicht ganz deutlich. 

9. Ob biors oder beors dastand, 
ist schwer zu entscheiden, 

10. In sislu kann auch a statt u 
gelesen werden, in hyrsta ein a statt a. 



10 
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11. K. hydi^e m g nom hsßfdon forleton eorla g streon 
Thork, ]7ydige men genumen haefdon forleton eorla gestreon 

€hru. hydige men genumen hsBfdon forleton eorla gestreon 

Kö. hydige m g num hsefdon forleton eorla g streon 

W, hydige m ^ num hsefdon forleton eorla ; streon 

12. K. eorSau healdan gold on greote ]>aer hit nu gen lifa$ 
Thork, eorj^an healdan gold on greote J^ser hit nu gen lifa]? 

Ghu. eorSan healdan gold on greote ]78er hit nu gen lifa% 

Kö, ..rSan healdan gold on greote J^aer hit nu gen lifa% 

W, ..r^San healdan jold on jreote J^ser hit nu jen lifa^ 

13. K. eldü swa unnyt swa hit (aeror) waes ^a ybe hlaew riodan 
Thork. swa unnyt swa hi waes J^a ymbe hlef hriodan 

Qru. eldum swa unnyt swa hi^ (aeror) waes ]7a ymbehlaew riodan 

Kö, eldum sya unnyt sva hit vaes \>& ymbehlaev riodan 

W, eldü swa unnyt swa hy* . . . r waes J^a ybe hlaew riodan 

14. K, bilde deore ae]7elinges . . cann eaira twelfa woldou 
Thork. bilde deore aej^eling ealra twelfa woldon 

Gfru, bilde deore ae^elinga beam ealra twelfa woldbn 

Kö. bilde deore aej^eliug . beQ,m ealra tvelfa voldon 

W, bilde diore aej^elinja . . . . n ealra twelfa woldon 

15. K. . . , . cwi^an kyning maenan word gyd wrecen sylfe 
Thork. cwidan cyning maenan word gyd wrecan and ymb 8e 

Gru. cwidan kyniug maenan word gyd wrecan and ymbse 

Kö. cvi^an scyning maenan vord gyd vrecan and ymb ve 

W. e cwidan kyninj maenan word jyd wrecan !) yb p . 



12. Von r in eorlJan ist nur noch 
der gebogne teil übrig, 

13. eldü sehr dunkel, — Veber t 
in unnyt ist ein kleines loch in der 
hs. Ich lese hyt, nicht hit t sehr bloss. 
r steht vor "waes. — ybe deutlich , KÖ, 
bemerkt nichts darüber, — Conyb, hlaef 
ßr hlef. 

14. Ich lese bilde diore, doch beide 
Worte sind ziemlich undeutlich, — Von 
a in 8e)>elinsa bis e in ealra sind es 
IV2 c^' Ich sehe n, davor Stückchen 
eines buchstaben. 



15. Vor cwidan scheint mir ein e 
zu stehen. Bis zum rand sind es 
IVe c^- — Kö, bringt die neue lesart 
scyning, die bereits schon aufnähme in 
Key.* fand. Was Kö, für sc [genauer 
ß) liest, ist nichts als die ganz gewöhn' 
liehe angelsächsische form H des k. 
— yb deutlich, nicht ymb, wie Kö, 
liest. Dahinter w oder 1>, dann noch 
Stückchen eines buchstaben. 
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16. K. sprecan eahtodan eorlscipe and his eilen weorc duguSü 
Thork, sprecan eahtodon eorlscipe and Ms eilen weorc dngn]? um 

Qru. sprecan eahtodan eorlscipe and his eilen weorc dugu^um 
Kö. sprecan eahtodan eorlscipe and his eilen veorc dugu^um 
TT. «precan eahtodan eorlscipe 1 his eilen weorc dugn^ü 

17. JT. demdon swa hit g d(efe bi$) ^ mon his wine dryht wordü 
Thork. demdon swa hit gen bi]? ]78et mon his wine dryht wordnm 

Oru. demdon swa hit ^&n hi3^ ]78et mon his wine diyhtenwordum 

Kb. demdon sva hit gd . . . 6 . ^ J^aet mon his yine dryh vordom 

W, demdon swa hit ^ (2 5 . o^ ^ mon his wine dryh wordü 

18. JT. herg ferh^ü freo(ge )?onne) he for8 seile of lichaman 
Thork, hergen ferh]7um free gen J^onne he for]? seile of lac haman 

Qm. herge ferhiSum freo^e ponne he for^ seile of lichaman 

K6, herge ferh^um freo^ • pon he forS seile of lichaman 

W. Aer^ ferh^ü freoj he forS seile of lichaman 

19. K. (laene) weorSan swa begnornodon geata leode hlaford 
Thork. weor]7an swa be gnorn odon geata leode hlafordes 

Gru. weorSan swa begnornodon geata leode hlafordes 

Kö. veorSan sva begnornodon geata leode hlaford . . 

TF.(1 1/4 ctn.) weorSan swa begnornodon ^eata leode hlafori 

20. K. (leof)ne heorS gneatas cwsedon ^ he waere wyrold cyning(a) 
Thork. . . . heorj? geneatas cwsedon J^aet he waere wyrold cyning 

Oru. . . . re heor8 geneatas cwaedon J^aet he waere wyrold cyning 
Kö. . . . re heortS geneatas cvaedon J^aet he vaere vyruld cyni . . 
Wl(c.lcm.)reheor8 jneafas cwaedon ^ he waere wyruld cyni . . 



16. sp m sprecan unienher stark he^ 
schädigt. — e (in eorl) unten abgerissen. 

17. Von d {^ck s) nur noch das 
obere stück erkenntlich, das untere ab' 
geblasst und beschmutzt* Von b und 
'S fehlt unten ein stück durch ein loch. 
Von iS, sagt Kö., ist durch ein loch ein 
teil entfernt. Br hatte also richtiger 
curswes 'S gedruckt. Von s bis t excl. 
sind es 2^/4 cm. — Conyb. g^en , . biS. 

18. Von h 9^/ nur noch das gebogne 
stück da. Ueber s steht ein strich » 



Se. — Von s in freog blieb nur noch 
der untere teil. Von og incl. bis he 
incl. sind es 21/0 <^- — Conyb. bessert 
Thork* s. lac haman in lichaman. 

19. d in hlaford beschädigt und un' 
deutlich. 

20. Ein riss geht ca. 1 cm. in die 
zeile herein. — % neatas hat die hs. 
Kö, bemerkt nichts darüber. X unten- 
her stark beschädigt. — Conyb. . . . re 
heor>; statt cyning liest er cyningnes. 

10* 
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2i, K. manna mildust and in(oii ]^ffi)rust leodü liSost and lof 

Thork, monne mildust and mond rserast leodum li]?ost and leof 

Gru. mannum mildust and mon pwastnet leodum liSast and lof 

Kö, mannum mildust and m ust leodum liSost and lof 

W. . anna mildust j ust teodü liSost 3 lof 

22. K. geomost 

Thark. geornost . 

Gru. geornost . 

Kö. geornost 

W. jeornost . 



21. Ob Kö. hier manna oder mannum 
iiesiy ist aus seiner coUaiion nicht zu 
ersehen. Ich lese . anna. — Was er- 
gänzt Kö,y der 7 punkte zwischen m 
und ust setzt? — Von t in mildust bis 



ust {vor leodü) inclus. sind es 33/4 cm. 
— 1 in leodü quer durchrissen^ doch 
erkennbar. — Conyb. mannum für 
monne ; lof für leof. 



W. Drugnlin's Buch- und Kunstdruckerei. Leipzig^. 
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n. 

Berichtigter Text 



1. 

(129*) Hwffit! we S^T-Dentk in jeardapim 
l^eodcjüinj^a j^rym j^efrunon, 
hu $a ffi]7elin;as eilen fremedoni 
Oft Scjld Scefin; scea]'en]'reatnm, 
5. monepim jnsdj^um meodosetla ofteah, 
ej^sode eorl, sjrSSan »rest wearS 
feasceaft fanden; he ]?8ßs frofre ^ebad, 
weox under wolcnum, weorSmyndum J^ah, 
0$ l^ffit him sej^hwylc ]7ara ymbsittendra 
10. ofer hronrade h3^an scolde^ 

;omban ^Idan: pedt wss ^od cyninj^I 
Dffim eafera wss sefter cenned 



B. 1 « J%^« tn Tidskrift 8; Ä 2 = jPif^^tf ^« ZacÄcr IV. — C<myb. « 
Conyheare's Ilhtstrations, — EUm, ■» EUmÜUer in Seopas. — (rr. 1 «■ 
BeomUfin der Bibliothek; Gr, 2 ^^ Einzelausg, des Beotulf\ Gr, ^ ^ 
Handexemplar Grein^s. — Gru. = Grundtnfig's Beonmlf, — Hey, « Heynes 
emzelausg, des Beovuif (1. 2. 3. 4. deutet die auflagen an), — K, ^ 
Kemhl^s Beormdf^ 2. aufl — Ä. i «a Rieger^s aufs, bei Zacher III; R. 2 
■= Rieger* s aufs, bei Zacher VII. — Th. «= Thorp^s Beowulf — Thork. 
B Thorkeliiis Beowulfausgabe, — Andre werke wurden mit vollem namen 
citiert, vgl, darüber die literarischen nachweise, 

Th, scea>ena; Gr. 1 scea^ena, Gr. 2 
scea^Sen; Hey, scea^Sena. 

6. K, ändert eorl in eorlas, Th, folgt. 



4. Hs, 8cea>en / l>reatum. Wanley 
scea)>ena; Thork. scea>en; Conyb, ändert 
nichts; K. sceal>en(a); Gm, soea^Sen; 



Bibliothek d. Ang^elsächs. Poesie. Bd. I. 10** 
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^eonj; in ^eardnm, ]?one ;od sende 
folce to frofre: fyrenSearfe onjeat, 

15. ]?ffit hie 8ßr draj^on aldor^ease 
lanje hwile. Hirn ]?8bs liffrea, 
wuldres wealdend woroldare forjeaf: 
Beowulf wsßs breme (blffid wide sprang), 
Scyldes eafera Scedelandum in. 

20. Swa sceal geonj jwma jode jewyrcean, 
(129^) fromum feohjiftum on fsBder toine^ 
]?8et Mue on jlde eft jewunijen 
wilje8i]?as, ]?onne wij cume, 
leode jelsesten: lofdsBdum sceal 

25. in ms&^pB, jehwaere man je]?eon! 
Hirn iSa Scjld jewat to jescffiphwile 
felahror feran on frean waere; 
hi hyne p2k SBtbaeron to brimes faroiSe, 
swsßse jesi]?as, swa he selfa bsBd, 

30. ]?enden wordum weold wine Scyldinja, 
leof landfruma lanje ahte. 
paer sßt hfSe stod hrinjedstefiia 
isij and utfas, 8B]?elinjes faer: 
aledon ]?a leofne J^eoden, 

35. beaja bryttan on bearm scipes, 

maeme be masste. paer waes madma fela 



15. Es. aldor . , ase; Wanley aldor- 

. . . ase; Thork, aldor , Conyb. 

aldor . . ase; ÜT. aldor(le)ase , ebenso 
Th. Gm, aldor . . ase {Bask aldor- 
lease); Gr. 1 ealdorlease, Gm, 2 aldor- 
ceBTe; Hey, 1. 2. 3. aldorceare, Hey. 4 
aldorlease. 

19. K, ändert in eaferan. Th. folgt 
ihm. Ebenso Gr. 1 und Hey. 1. 2. 3; 
Gr. 2 und Hey, 4 eafera. 

20. Hs. . ima; Thork, sceal mal>ina 
gode, Conyb, statt mal>ma .... nna; 
K, ergänzt ^'6i}:viTCi2i, ebenso Th,; Gru. 
. . ma; Gr, 1 gleav g-uma, Gr, 2 geong 
guma; Hey, 1 geong fruma; Hey. 2. 3. 4 
wie Gr, 2. 



21. Hs. . ne; Thork, faeder l>ina ()> 
woi für ^ verlesen), Conyb, bessert 
, , . rme (r für ^ verlesen?), also les- 
art der hs, wol wine. K, faeder (feo)rme ; 
Gru, , , ine {bessert ynTL^y, Th. beatme; 
Gr, 1 aerne, Gr, 2 inne; Hey, 1 aeme; 
Hey, 2. 3. 4. vine. 

31. R. 1 schlägt lif für leof vor. 

33. Gm. fUr isig y«ig (ea«ig)? 

34. Gr, 2 ergänzt >a leode leofne. 
36. Ueber nebenform madum vgl, 

Gr, Sprsch, {vgl. auch v, 41, 385 u, s.). 
Wie schon Thork, druckt auch Th. 
V, 36 ma'Sma, v, 41 madma. Gr. 1. 2 
an beiden stellen ma'Sma. Ebenso 
Hey, 1. Hey, 2. 3. 4 wie die hs. 
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of feorwe;um, fraetwa jelsßded: 

ne hyrde ic cymlicor ceol jejyrwan 

liildewsepnum and IieaiSowaßdum, 
40. billum and byrnom! Hirn on bearme lae; 

madma maeni^o, ]>a him mid scoldon 

on flodes asht feor ^ewitan: 

nalas hi hine IsBSsan lacum teodan, 

J^eod^estreonum, )K)nne ]?a dydon, 
45. pe hine aet frumsceaffce forS onsendon 
(130*) aenne ofor jiJe umbor wesende; 

yd, ^ bie him asetton sejen ^/denne 

heah ofer heafod, leton holm heran, 

;eafon on jarsecj;: him waes j^eomor sefa^ 
50. mnrnende mod. Men ne cunnon 

sec^an to soiSe seleraedentfe^ 

haeleiS under heofenom, hwa ]?aem hlaeste onfenj;! 

Da waes on borpim Beowulf Scyldin^a 

leof leodcynin; lonje {nra^e, 
55. folcum ;e£rae;e (faeder ellor hwearf, 

aldor of earde), op psst him eft onwoc 

heah Healfdene: heold {senden lifde 

;amol and ju^reow jlaede Scyldinj^as. 

Daem feower beam forS jerimed 
60. in worold wocun, weoroda raeswa 

Heorojar and Hro^jax and Hal^a til; 

hyrde ic ]?aet • . . wcbs Onelan cwen, 



43. Es. nalas. Vgl, darüber Gr. 
Sprsch, Thork. nalses, Conyb, nalas; 
nal«s K,y Gru,, Th., Gr., Hey. 1. 2. 3. 

46. Gru, schlägt ymb or wesende 
vor; K, will Yresendne bessern. 

47. Es. t . . denne. Thork. ge- 
)>enne, Conyb. . . enne ..... d; K. 
gyldeniie, ebenso Th. Gm, g ... "Senne, 
bessert gewrcSenne. Gr. 1 ^Idenne; 
Gr. 2 gy /denne; Hey. 1. 2. 3 gyldenne, 
Hey. 4 gy /denne. 

49. Gr, 1 geofan (largitorem)?, 2 geafol. 

51« Hs. selersdenne. K., Th. und 
Gr, 2 bessern selersedende. Vgl. Beow. 
V. 1346. 



58. Hs, s^'Sreouw. Conyb, gibt 
reow als in der hs. an, reow ändern 
Gr,, Hey. Bu. 2 schlägt gu-Srof vor. 

60. Hs. rseswa. Schon K, schlägt 
raeswan vor, die ausg. folgen. Ich be- 
ziehe es nur auf Heorosar, da Halsa 
sein besondres attribut hat und von 
Hro'Ssar nachher aus/uhrlich die rede ist, 

62. Hs. elan cwen / hea'So; ohne 
Verletzung eines der beiden ränder, 
Wanky helanr Thork., ohne lücke an- 
zunehmen, wie hs. K. ergänzt*, ofer sdb 
sohte; Gru. ergänzt Elan 2t« Onelan; 

lO«* 
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HeaiSo-Scilfinj^es heals^ebedda. 
pa wses Hro^are heresped jyfen, 

65. wi;es weorSmjnd, ]?8Bt him his winema^as 
;eorne hyrdon, oiS pmi seo ^eo^oS ;eweox, 
ma^odriht micel. Him on mod bearn» 
J^set he healreced hatan wolde, 
(130^) medosern micel men jewyrcean, 

70. ]?one jldo beam »fre j^efrunon, 
and ]?ser on innan eall j^edslan 
;eon;am and ealdum, swjlc him j^od sealde, 
buton folcscare and feornm j^umena. 
pa ic Wide ;efrse;n weorc j^ebannan 

75. manijre mae^J^e jeond J^isne middanj^eard, 
folcstede frastwan. Him on fyrste j^elomp 
sedre mid jldum, psdt hit wearS ealj^earo, 
healserna msest: scop him Heort naman, 
se ]?e his wordes jeweald wide hsefde. 

80. He beot ne aleh, bea;as dffilde, 
sine ffit sjmle. Sele hlifade 
heah and hornjeap, hea^owjlma bad, 
laSan lijes. Ne wses hit lenj^e ]7a j^en, 
]?set se ec^hete a]mmswerian 

85. sefter waelniSe wsecnan scolde. 
Da se ellenj^aest earfoiSlice 



Th. . , . hyrde ic>8et Elan cwen HeatSo- 
Scylfingpes heals gebedda .... Gr, 1 
\>sdi Elan cven • . . hatte , HeatSoscyl- 
iing-es; Gr, 2 Elan cven Ongenl>eoyes 

vses, Gr, 3 l>8et Onelan cven 

hatte, Hea'Soscylfingas healsgpebedda. 
üttm. übersetzt: Königin Elan suchte 
als Ongentheofves halsgesellin die 
ffea^oskilfinge. Bu. 1 hyrde Ic >8et 
(N. N, W8BS On)elan cwen, Hea^scyl- 
iingas healsgebedda. ffei/, wie Gr, 2. 

63. Es. scilfinsas. Gru, ändert 
sciliinges. Ebenso TÄ., Gr, 1; Hey, 
ändert in healsgebedde. 

64. Hs, hrodsare, die ausg, Hro'Sg'are. 
66. Es. oiSfS t. K, bessert o«, ihm 

folgen die ausgaben. 



6S. he eingeschoben von Th, Ebenso 
Gr, 1. 2; Hei/, 1. 

70. >onne für J>one Gru^ Gr. 1. 

81. Gr. 1 sincfaet symle; Gr. 2 sine 
«et symble. Die änderung symble 
unnötig, vgl, Gr, Sprsch, 

84. Hs, se secs bete al>um swerian. 
So K., Th., Hey, 1; Gru. ändert seo 
ecg'hete ad umb sweran. Gr, 1 se 
ecghete a'Sulverum, Gr, 2 aclum verum. 
Hey, 2. 3 wie hs,, nur hete nach swe- 
rian gesetzt. Bu, 1 se ecg'hete alSum- 
swerian (« gen. sing.), ebenso Gr, 3 
und Hey. 4. 

86. Hey, 1. 2. 3 scolde l>a / se; Hey, 4 
scolde / )>a se wie die andern ausg, 
Gr, 1 ellorgsest? Ebenso B, 1. 
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]nra;e j^ej^olode, se ^e in Jyystrum bad, 

]7set he do;ora ;ehwam dream jehyrde 

hludne in healle: j^ser wses hearpan swe;, 
90. swntol sanj; scopes. Sse^de, se pe enj^e 

framsceaft fira feorran reccan, 
(131^) cwffi^, ]7set se aelmihti;a eorSan worhte, 

wlitebeorhtne wan;, swa waster bebuj^e^; 

jesette sijehre]?!; sunnan and monan 
95. leoman to leohte landbnendum' 

and j^efrsetwade foldan sceatas 

leomnm and leafum, lif eac ;esceop 

cynna jehwylcam, ]?ara iSe cwice hwyrfa]?. 

Swa iSa drihtpiman dreamum lifdon 
100. eadijlice, o$ iSffit an on^an 

fyrene fremman, feond on helle: 

waes se j^rimma j^sst Srendel baten, 

msere mearcstapa, se ]?e moras heold, 

fen and fsesten; fifelcjnneß eard 
105. wonsffilij wer weardode hwile, 

siJ^San him scyppend forscrifen hsefde. 

In Gaines cynne pone cwealm j^ewraec 

ece drihten, ]nes ]?e he Abel slo;: 

ne jefeah he J^sere fsBh^e, ac he hine feor forwrsec, 
110. metod for J^y mane mancynne fram; 

]?anon nntydras ealle onwocon, 

eotenas and ylfe and orcneas, 
(131^) swylce ;ijantas, ]?a wiiS jode wunnon 

lanje J^raje: he him Ssbs lean forjealdl 
115. 5ewat $a neosian, sy)^an niht becom, 

hean hnses, hn hit Hrinj-Dene 

aefter beorj^eje jebun haefdon. 

Fand ]?a Saer inne ae]?elinja jedriht 

swefan asiter symble: sorje ne cn^on, 
120. wonsceaft wera. Wiht unhaelo 



n. 



105. Es. sseli. So K, Die andern 
ausg, bessern in die gewöhnliche form, 

120. JST. zieht viht unhselo (« aught 
of misfortune) 7um vorhergehenden. Th. 



ebenso. Auch Gru. scheint so zu ver- 
binden, Gr, 1 zieht vonsceaft vera zum 
folgenden, Gr, 2 vera. Viht So schon 
Hey. — -ß. 1 wiht unfselo. 
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;rim and ^rsBcli; ;earo sona wses, 
reoc and rej^e and on rseste jenam 
]7riti; ]7e;na; J^anon eft ;ewat 
hn^e hremij; to ham faran, 

125. mid pssre wselfylle wica neosan. 
Da wses on uhtan mid »rdseje 
5rendles juiScrseft ;amam andyrne: 
pSL wses sßfter wiste wop up ahafen, 
micel morjenswe;. M»re J^eoden, 

130. ae]?elin; ser^od unbliSe sset, 

j7olode BijSsw^S, J^ejnsoi-je dreah, 
sy^j^an hie J^ses laSan last sceawedon, 
werjan jastes: wsbs ]?8Bt ^ewin to stranj, 
(132^) la$ and lonjsum. "Ssds hit len^ra fyrst, 

135. ac ymb ane niht effe jefremede 
morSbeala mare and no mearn fore 
fsBhiSe and fjrene: waes to faest on ]?am. 
pa wses eaiSfynde, pe him elles hwaer 
jerumlicor rseste vf^dcj 

140. bed sefter burum, $a him ^ebeacnod wses, 
jessejd so^lice sweotolan tacne 
healSejnes hete: heold hyne S]rS]?an 
fyr and fsestor, se ]7sem feonde setwand. 
Swa rixode and wi$ rihte wan 

145. ana wi$ eallum, o$ ]nßi idel stod 
husa seiest. Wses seo hwil micel: 
Xn wintra tid tom ;e]^olode 
wine Scjldmja, weana jehwelcne, 
sidra sorja; forSam syd'd'an wear8 

150. ylda bearnum undyme caiS, 

jjddum j^eomore, )?8ette ^ten^A wan 
hwile wi$ Hro]^ar; heteni^as wsej, 



125. Gru. ändert in neosian. 

139. K nimmt keine lücke an ; Gru, 
rseste (lUcke einer halhzeile) ; Th» lücke 
von 3 halbzeilen; Ettm, erg.: der recken 
Jedem; Gr,i,2 (sohte); Eey, (sohte). — 

Gr, 1 ge rumlicor. 

140. K, was. Gesaegd (ändert ge- 
ssegde); Th, waes. Gessegpde. 



142. Httm. hel-Segnes? 

148. Es, scyldenda. K. Scyldinga. 
So die ausg, 

149. K, fortJam weartJ; 

Gm., Th, «am (syiJSan); ebenso ö^. 1. 3 
und Hey,; Gr, 2 sorgpcearu. 
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fyrene and fseh'Se fela missera, 
sinjale ssece: sibbe ne wolde 

155. YfVS manna hwone msejenes Deni^a 
feorhbealo feorran, feo ]7inpaii, 
ne psdT nsenij; witena wenan ]?orfte 
beorhtre böte to banan folmnm. 
(132^) Atol sßjlsBca ehtende wsbs, 

160. deorc dea]?scua du;a]7e and ^eo^oj^e, 
seomade and syrede, sinnihte heold 
mistige moras: men ne cnnnon, 
hwjder helrunan hY^yrftum scri]?aS. 
Swa fela fyrena feond mancynnes, 

165. atol anjen^ea oft ^efremede 
heardra hyniSa; Heorot eardode, 
sincfaje sei sweartum nihtum: 
no he povLQ pfstol ^retan moste, 
maJ^iSum for metode ne bis myue wisse. 

170. paßt wffis wrsßc micel wine Scyldin^a, 
modes brecSa! Moni; oft jesset 
rice to rune, rsed eahtedon, 
hwsßt swiiSferbSum seiest waere 
wHS faerjryrum to jefremmanne. 

175. Hwilum hie jeheton »t haerjtrafum 
wijweor)7unja, wordum basdon, 
psßt him jastbona jeoce ^efremede 



154. ^ftf. ändert in ssecce. 

156. Es. fea. K, schlägt feo vor, 
die ausg. folgen. 

157. Th. ändert witena in wihta. 

158. ffs, banü. K. ändert in banan. 
So die ausg. Nur Gru, druckt: banum 
folmum, bessert and folmum. 

159. Schon Thork, sah hier die Ver- 
stümmelung der hs. Ebenso K, Gru. 
ergänzt (l>e se) aglseca; Th, (atol) 
aglaeca. Ihm folgen die ausg» — Gru» 
etende für ehtende. 

167. Th. seid ßr sei; Hey. 1 sele 
für sei. 



168. Vgl. Anglia I s. 185 ff. — Gru. 
nimmt lücke von einer halbzeile nach 
nihtum an. Gr. 3 : 'nicht durfte er sich 
dem gnadenthrone Gottes nahen und 
nicht kannte er liebe zu Gott, for ist 
local (a angesichts Gottes)'. Aehnlich 
Kömer, Migl. Studien II s. 249. Vgl. 
auch ebend, III s. 92 if. 

170. Th. wrat für wr«c. Th. micel. 
Wine {setzt keinen punkt nach brecSa). 

171. Monig-oft Th., Hey. 

175. Hs. hraergtrafum. K. bessert 
hearg. Ebenso Th.j Gr. 1, Hey. 1, 
Gru. haerg, so Gr. 2; Hey. 2. 3. 4. 
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m& ]^eod]7reaum: swylo was ];eaw hyra, 
hsej^enra hjht; helle jemundon 
180.\i,n modsefan, metod hie ne cuj^on^ 

ds^a demendy ne wiston hie drihten ;od 
(133^) ne hi& huru heofena heim herian ne onj^on, 
wuldres ^>;^aldend. Wa biiS, psdxa %e sceal 
l^urh sli^n^^oii^ sawle bescufan 
185. in fyres fsBj^m, fiJtttene wenan, 

wihte j^ewendanl wel oiÄ ^aeni 1^6 mot 

sefter deaSdasje drihten sei^iß^ 

and to faeder faej^mum freoSo^wil^an! 



2. 

Swa «a maßlceare maja Healfdenes ^;x 
190. sinjala sea^; ne mih* snotor hsele* 

wean onwendan: wsbs J?8Bt jewin to swyS, 
hip and lonjsum, pe on $a leode becom, 
nydwracu ni}7jrim, nihtbealwa msest. 
paßt fram harn jefraspi Hljelaces J?ejn, 
195. jod mid Seatum, Srendles dsBda: 

se WSBS moncynnes msBjenes strenj^est 
on pBdm dsßje J^ysses lifes, 
8e]?ele and eacen. Het him j^lidan 
jodne jejyrwan, cwseiS, he juiScyninj 
200. ofer swanrade secean wolde, 

maeme J^eoden, )?a him wsbs manna pesxt 
Done si^faet him snotere ceorlas 
(133*) lythwon lojon, J?eah he him leof waere: 
hwetton hijero/he, hael sceawedon. 



m. 



W 



A 



i 



r A 






I 



\ 



N 



181. 82. Thork. god / God ne, 
Conyb, G . . . . ie huru. K, nimmt 
lücke von einer halhzeile an nach God 
bis huru. Gru. god(ne) / (hie), so Gr. 2j 
Th. God / ne. Ebenso fi^r. 1. 3 und Hey, 

184. Gru. si« für ni«. 

186. R. 1 wite ßr wihte. — Gru, 
grewimian fOr grewendan. — Th. frofre 
ne wene wihte g-eweortJan. 



194. Gru, bessert >a to harn; Th, 
>a f&r J>8et. 

203. Th. nimmt zwischen 203. 4. 
eine lücke von 3 halbzeilen an, 

204. A, >ofne, wol ßr rofne ver- 
lesen-, Gru. higre(J»ofhe). Rask hige- 
rofne. 



\ 
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205. Hsefde se ;oda 3oata leoda 

cempan jecorone, )?ara ^ he cenoste 
findan mihto : XV» sum 
sundwndu sohte; sec; wisade, 
lajucrsBfti; mon landjemyrcu. 

210. Eyrst forS jewat: flota wsßs on yiSam, 
bat nnder beor^e. Beornas jearwe 
on stefh stijon; streamas wnndon 
sund wi-S sande. Sec^as bsBron 
on bearm nacan beorhte frsßtwe, 

215. juiSsearo jeatolic; jnman ut scufon, 
weras on wilsiiS wada bandenne. 
3ewat ya, ofer wsBjholm winde ^efysed 
flota famijhealSy fnjle jelicost, 
oiS ]78ßt ymb antid o)n:e8 dolores 

220. wnndenstefna jewaden htr^iß^ 
ptßi iSa liiSende land ^esaVon, 
brl^clifa blican, beornas steape, 
side ssBnsBSsas« pa wses snnd liden 
eoletes SBt ende, panon np hraiSe 

225. Wedera leode on wan; stijon, 
ssBwudu ssßldon, syrcan hiysedon, 
juiS^ewaßdo: jode }>ancedon, 
]78BS pQ him jplskäe eaiSe worden. 
(134*) pa of wealle jeseah weard Scildinja, 

230. se ]7e holmclifa healdan scolde, 
beran ofer bolcan beerbte randas, 
fyrdsearu faslicu: hine fyrwyt brsßc 
modjehyjdum, hwsBt p& men wseron. 
3ewat bim ^bl to waroiSe wicje ridan 

235. ]7e;n HroiS^ares, ]n:ymmnm cwebte 

msB^enwuda mandum, me]7elwordam frsejn: 



;i 



t. (210. Gru. fyrd? ßr fyrst. 

j214. Th. fhetwa. 

,'218. J5>. famiheals. So Gru. K. 
^ert famigheals, so die ausg, 

t222. Gru. liest brunclifu; Thork. 
Qclif; Canyb. brim(?)clifu. 



223. Th. sundiida. Gr. 2 sundliden, 
Gr, 3 wieder sund liden. 

224. Gru. ealondes?. Th. ealade. 
Eey. 1. 2. 3 ea-letes. Bey. 4 aber 
eoletes. 

228. Th. ySlada; Etim. ySladu. 
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'Hwsßt syndon ;e searohaebbendra 

'byrnum werede, ]fe yns brontne ceol 

'ofer lajustrsBte laedan cwomon, 
240. 'hider ofer holmas hringedstefnan? 

'Ic W8BS endessBta, aejwearde heold, 

*]fQ on land Dena laSra nsenij 

'mid scipherje sceSj^an ne meahte: 

'no her cutSlicor cuman onjunnon 
245. 'lindliSBbbende! ne ;e leafnesword 

'pi^fremmendra jearwe ne wisson, 

'ma^a jemeda! Naefre ic maran jeseali 

'eorla ofer eorj^an, Sonne is eower suoii 

'secj on searwum: nis ^sdi seldjuma 
250. 'wsepnam jeweorSad, nsfne him his wlite leo^e, 

'sBnlic ansyn! Nu ic eower sceal 
(134^) *frumcyn witan, aer je fyr heonan 

'lease sceaweras on land Dena 

'furjyur feran. Na je feorbuend 
255. 'mereliiSende minne jehyraS 

'anfealdne jejyoht: ofost is seiest 

'to jecySanne, hwanan eowre cyme syndon!* 

Him se yldesta andswarode, im. 

werodes wisa wordhord onleac: 
260. *We synt jumcynnes Seata leode 

<and Hijelaces heorSjeneatasI 



i 






238. Gru. J»isne? ßr >us. 

240. K nimmt keine iücke an. Gru. 
und Th. deuten eine Iücke an, doch 
ergänzen sie nicht. Ettm, ergänzt 
helmas bseron. Ebenso Hey. Gr. 1 
erg. hySe secean; Gr. 2 helmum >eahte. 
Bu. 2 erg. Hro^ares longe zum fol- 
genden gehörig. 

241. Es. Ic, vgl. aber abdruck. Gru. 
he ßr Ic. — JT,, Th., Ettm. >aBs ßr 
was. Gru, endesaet. — Gru. ecg^earde 
ßr aegrw. 

242. Es. >e. Thork. >3et; Gru. will 
>8el >e ßr >e setzen-, Th. >aBt ßr >e. 
Ebenso Eey. und Gr. 1 ; Gr. 2 J>e. 



245. Thork. ne ge leafnes word; 
K. geleafnesword , ebenso Gru., Thr, 
Gr. ge leafnes-word , ebenso Eey. 

247. Th. gremetu. 

248. Th. eorl ßr eorla. 

250. Es. naefre. So Gru. Schon 
K. bessert nsefne. So die andren ausg. 

253. K., Gru. leas- sceaweras, wie 
hs, lease bessert Th., so die andern 
ausg. 

255. Es. mine. K. bessert minne, 
ihm folgen die ausg. 

257. Th. eower ßr eowre , sy ßr 
syndon. 
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*W»s min faeder folcum 5ecy)>ed, 

'aej^ele ordfruma Ec;]7eow haten; 

*;ebad wintra worn, aer he onwej hwurfe 

265. 'jamol of jeardum, hine jearwe jeman 
^witena welhwylc wide jeond eorj^an. 
<We ^VLTh holdne hije hlaford ]nnne, 
^suna Healfdenes secean cwomon, 
'leodjebyrjean. Wes ]7u us larena jod! 

270« ^HabbaS we to ]7sem msBran micel SBrende 
'Denija frean: ne sceal ]fadr dyme sam 
'wesan, \fBds ic wenel pu, wast, pf hit is, 
(135*) *swa we so)>lice secjan hyrdon, 

')7set mid Scyldinjum sceaSa ic nat hwylc, 

275. 'deo^ol daedhata deorcum nihtum 
*eaweiS )>urh ejsan uncu^ne nHS, 
*hyn^u and hrafyl. Ic }?8ßs HroiSjar maej 
']7urli rumne sefan rsBd jelaeran, 
'hu he frod and ;od feond oferswySe)'; 

280. ^;gyt him edwendan aefre scolde 
'bealuwa bisiju, bot eft cuman, 
'and J^a cearwylmas colran wnrSa)', 
'oSiSe a syJrSan earfoSJ^raje, 
'j^reanyd ]7ola%, j^enden J^aer wuna% 

285. 'on heahstede hnsa seiest.' 

Weard ma)>elode, Saer on wicje säet 
ombeht unforht: 'ißjhwaej^res sceal 
'scearp scyldwija jescad witan, 
'worda and worca, se j^e wel ]7ence%! 

290, *Ic]?aBt ^ehyre, J^aet ]?is is hold weorod 
*frean Scyldinja: jewita]? for8 heran 



269. Thork,, K, leod gebyrgean. 
Gr, leod-gebyrgean, ebenso Hey, — Hs, 
wes, so auch Thork, K, gibt als 
lesung waes, bessert aber wes. Ebenso 
Th,, Gr. 1, Hey. 1. 2. 3. 

271. Gru. J»e ßr >aBr. Gr. 1 J»8es 
für J>8Br. — fi^r«. wesan / J»8es. 

273. K. is swa, / we. 

274. Hs. scea . . / ic. Thork. scea>o ; 



JST. scea(«ena); 2%., 6^m. scea^a. Wie 
K. Gr. 1, iy^. 1; wie Gru. Gr. 2; Hey. 
2. 3. 4. 

280, K, scolde; / bealuwa blsign 
bot e. c. BS a speedy reparation come 
in turn. 

281. Gru. ändert bealuwra bisiga; 
Th. bisigü für bisigu. 
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Reepen and jewsedu; ic eow wisije: 
'swylce ic mapi]7e;aas mine hate 
*m& feonda ^ehwone flotan eowerne, 

295. 'niwtyrwydne Dacan on sande 
'arum healdan, dp $set eft byreiS 
(135^) 'ofer la^ustreamas leofne mannan 
%udu wondenhals to Wedermearce. 
'Sodfremmendra swjlcuni piope bi$, 

300. ']78Bt jTone hildersBS hal jedijeSl' 

5ewiton him j^a feran: flota stille bad, 
seomode on sole sidfsej^med scip 
on ancre fsBst. Eofor licscionon 
ofer hleorberan jehroden jolde 

305. fah and fyrheard ferhwearde heold. 
5u]7mod jmmmony ;uman onetton, 
sijon setsomne, 6p J^set hy sael timbred, 
jeatolic and joldfah onjyton mihton: 
]78Bt W8BS foremerost foldbuendum 

310. receda under rodernm, on J'SBm se rica bad; 
lixte se leoma ofer landa fela. 
Him pdL hildedeor hoi modijra 
torht jetaehte, J^aet hie him to mihton 
^epinm janjan; juiSbeorna sam 

315. wicj jewende, word aefter cwaeS: 
'Mael is me to feran! fsBder alwalda 



1 



1 



1 



295. EUm, nivtyrvedne fSr tyrvydne. 
Ebenso Gr. 1 und Hey. 

299. Gm. gu^fremmendra für god- 
fremmendra. Ebenso Hey, 2. 3. 4. 

302. K, 8eomod/*är seomode. Ebenso 
Ettm, — Gru. sale für sole. Ebenso 
Eitm. und, nach Holtzmann, Hey. 2.3.4. 

303. Th. scion/ on-ofer; Ettm. eofor- 
lic scione (oder scionum); Bu. 2 eofor 
lic-scionon {dat. sing. d. a^'.). 

304. ÜT. ofer-hleor heran; Gru. ofer 
hleor h ,; Th. on-ofer hleor hsron; 
Etim. ofer hleor baeron; Gr. 1 ofer hleor 
Vera; ^r, 2 ofer hleorberan; Hey. ebenso, 

305. Ettm.f Crru., Bu, 2 ferhwearde. 



306. E. bessert gruVmod in guVmode. 
Ebenso Th., Gr. 1, Hey. — Gn^ ändert 
grummon in grunnon. 

307. Hs. sßltimbred; Gru. saldtim- 
bred; j?//m. saeltimber; ^r. s»l timbred. 
Ebenso Hey. 

308. Hs. onsyton. Ais dialektische 
form beibehalten, 

312. Hs. of. £. (h)of. Ihm folgen 
die ausg. 

314. K. gang^an. Gu1$beorna sum. 
So Gru., Th., Hey. 1. Auch Hey. 2. 3. 4. 
zieht giiSb. zum folgenden. Gr. gangan, 
g^a^beoma sum; vicg etc. 
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'mid arstafum eowic ^ehealde 

'siiSa gesunde! ic to sse wille 
(136*) 'wiiS wra-S werod wearde healdan.' 
320. Strset wsbs stanfah, sti; wisode 

jumum 8ßt;8ßdere. SuiSbyrne scan 

heard hondlocen, hrinpren scir 

son;; in searwum, ]7a hie to sele farSam 

in hyra jryrejeatwum ^anjan cwomon. 
325. Setton s8Bme]7e side seyldas, 

rondas rejnhearde wiiS yms recedes weal, 

bujon ]>a to benee; byrnan hrin^don, 

juiSsearo jumena; jaras stodon, 

ssemanna searo samod SBt^sedere, 
330. sescholt nfan ^rse;: wses se iren]7reat 

wsepnum ;ewar]7ad. pa ISser wlonc haleS 

oretmecjas sefter aspeluin frflejn: 

'Hwanon ferijeaiS je fsBtte scyldas, 

'jraeje syrcan and jrimhelmas, 
335. 'heresceafta heap? Ic eom HroiS;ares 

'ar and ombiht. Ne seah ic el]7eodi;e 

^us manije men modi^licran; 

'Wen ic, ptßi ;e for wlenco, nailes for wraßcsiiSum, 
(136^) *ac for hijej'rymmam HroiSjar sohton!' 
340. Hirn ]7a ellenrof andswarode, 

wlanc Wedera leod word sefter sprsec, 

heard under helme: 'We synt Hijelaces 

'beod^eneatas, Beowulf is min nama. 

'Wille ic asecjan Buna Healfdenes, 
345. 'msernm ]7eodne min serende, 

'aldre ]7inum, jif he us jo^^i^^i^ ^il^» 

'pmi we hine swa jodne ^retan moton.' 

Wulj^ar . ma]7elode Q^set wsbs Wendla leod, 

W8BS his modsefa manejum ^ecySed, 
350. wi; and wisdom): 'Ic ]7ses wine Denija, 



332. Gru, oretmecga/tir oretmecgas; 
EUm, hildemeegras ßr oretmecsas. Gr, 
»tSelam für hsletSam; ihm folgt Hey, 
2. 3. 4. 



344. Hs. scheint hier u za haben, 
doch da oft a einem u sehr ähnlich, 
ist kein bedenken, sona zu lesen, K, 
sehlägt suna vor, ihm folgen die ausg. 
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'frean ScUdinja frinan wille, 
'beaja bryttan, swa pn bena eart, 
«J^eoden maerne ymb J^iniie siiS, 
'and pQ ]7a andsware aedre ^ecyiSany 

355. <iSe me se ;oda a^ifan j^enceiS/ 

Hwearf J^a hrsedlice, ]ner HroiSjar sset 
eald and unhar mid bis eorla j^dribt; 
eode ellenrof, ptßi be for eaxlom jestod 

359. Denija frean: cn]7e be dnjuiSe ]7eaw. 
(137«) Wulf^ar ma^elode to bis winedribtne: 
'Her syndon ^eferede feorran camene 
'ofer jeofenes bejanj 5eata leode. 
'Pone yldestan oretmecjas 
'Beowulf nemnaiS. Hy benan synt, 

365. <]78Bt bie, j^eoden min, mS ^e moton 

'wordam wrixlan': no $a bim wearne jeteob 
^inra jepicwida, jlffid man HroiSjar. 
*Hy on wijjetawum wyrSe J'inceaS 
'eorla jeaabtlan! bura se aldor deab, 

370. 'se l^sem beaSorincum bider wisade.' 
HroS^ar ma]7elode, beim Scyldinja: 
'Ic bine cu^e cnibtwesende; 
'w8BS bis ealdfseder Ec;]7eo baten, 
'$8Bm to bam forjeaf HreJ^el 5o&ta 

375. 'anjan dobtor: is bis eafora nu 

'beard ber cumen, sobte boldne wine. 
'Donne ssejdon J^aet sselij^ende, 
^A iSe jifsceattas S^ata fyredon 
(137^) 'J?yder to )>ance, J^aet be XXX jes 

380. 4nanna maejencraeft on bis mundjripe 
'bea]7orof baebbe. Hine balij jod 



i 
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VI. 



i 



366. K, wearne. Geteoh. 

367. Es. si^dman oder sl^sdnian. 
K. g^lsdman; Gru. schlägt glsedmod 
vor; Th. wie K; Etim.^ Gr., Hey. 1. 2 
glsdman und glaed man; Thork,, B, 1, 
Hey. 3. 4 gladnian. 

368. Hey. 2. 3. 4 geatvum für ge- 
tavum. 



369. Th. J>eah ßr deah. 

375. Hs. eaforan. K. bessert esiforai; 
Gru. schlägt eaforaa an vor\ Th. eafora; 
ebenso Ettm., Gr,, Hey. 

378. Th. Geatum feredon ßr Geata 
fyredon; Ettm., Gr. 1 Geata feredon. 



i 
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'for arstafam ns ODsende, 

'to WestrDenam, J^aBS ic wen hsBbbe, 

'wi% Srendles pryre: ic ^sdm jodan sceal 

385. *foT his mod]7r8Bce madmas beodan. 
'Beo -Sa on ofeste, hat in jan 
'seon sibbe jedriht samod set^sedere! 
'3esa;a him eac wordam, ]net hie sint wilcuman 
'Denija leodom!' pa wid^ duru heaUe 

390. Wfdfgar eode, word inne abead: 
'Eow het secjan si^edrihten min, 
^aldor East-Dena, j^aet he eower usipehi can 
'and ;e him syndon ofer ssBwyknas 
'heardhicjende hider wUcamanI 

395. 'Nu ;e moton ^anjan in eowrom ju-Sjeatawum 
^nnder herejriman Hro^jar ^eseon: 
^seta^ hüdebord her onbidian, 
'wndu wsBlsceaftas worda ^ej^injes!' 
Aras )7a se rica, ymb hine rinc mani;» 

400. ]7rySlic ]7epia heap: snme ]7ser bidon, 
(138*) hea^oreaf heoldon, swa him se hearda bebead. 
Snyredon SBtsomne, j^a sec; wisode 
nnder Heorotes hrof ; hygerof eode^ 
heard nnder helme, ptßi he on heoiSe jestod. 

405. Beowulf maiSelode (on him byme scan, 
searonet seowed smi]^s or]7ancnm): 



386. Gru, ergänzt hie nach hat; Ettm. 
hat mg^an hine ; Hey. 2. 3. 4 hat hig ingan. 

389. Schon K, nimmt hier eine lacke 
an, ergänzt deren schlttss: Wulfgar 
mai>elode; Gm, nimmt vor und nach 
word inne abead eine lOcke von einer 
halbzeiie an. Th. wie K. Ettm, er- 
gänzt Deonnod eode / HrotSg&res hond- 
gestealla to i>aere healle dura / Vulfgar 
mafSelode. Gr. >a vitS duru healle / 
Vulfgar eode. Ihm folgt Hey. 

395. Ettm. gii'Sgetavum für gii^- 
greatavum; ebenso Gr. 1. 

397. Hs. hat onbidian. So Thork., 
Gru., Hey. 4. K. onbidan. So Th,^ 
Ettm. Gr., Hey. 1. 2. 3. 



398. Gr. 1 vyrda ßr vorda. 

401. Hs. hat r6of. Vgl. abdruck. 

402. Ä. B. hat noch >a; K. aber 
i>aer; ebenso Th., Ettm., Gr. 1; Gru. 
wie Ä. B. Ebenso Gr. 2 und Hey. 

403. K. ergänzt hier nichts, da die 
hs. keine lOcke zwischen hrof und heard 
zeigt. Gru. nimmt lücke einer halbzeiie 
nach hrof an; Th. keine lücke; Ettm. 
ergänzt >a mid heleVum geng; Gr. 
hygerof eode; ebenso Hey. 

404. Gru. him on heo^o (hea^o) ßr 
he on heotSe; Th. schlägt heorVe vor. 
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'Wes ]fxi HroiSjar hall Ic eom Hijelaces 

'mse; and majoiSepi; hsßbbe ic mserSa fela 

^onpinnen on ;eo;o]7eI Me wearS Srendles Jnn; 
410. 'on minre ej^eltyrf undyrne caiS: 

'secjaiS sseli^end, ^Bst ]7es sele stände, 

'reced selesta rinca jehwjlcnm 

4del and nnnyt, siiSSan SBfenleoht 

«ander heofenes hador beholen weor]>ei$. 
415. 'pa me ]78ßt jelserdon leode mine 

^2L selestan, snotere ceorlas, 

']7eoden HroiSjary ]>set ic ]>e sohte; 

'for pBJi hie msßjenes crseft minne cuj^on: 

'seife ofersawon, iSa ic of searwom cwom 
420. 'fah from feondam, ^Bsr ic fife ^eband, 

'ySde eotena cjn and on ySam sie; 

'niceras nihtes, nearo]7earfe dreah, 
(138*) *wraBC Wedera nvS (wean ahsodon), 

'forjrand jramum, and nn wi% Srendel sceal, 
425. *mi ]7am ajlsBcan, ana jehejan 

'iSinj wiiS )?yrse! Ic )?e nn iSa, 

'bre^o Beorht-Dena, biddan wille, 

'eodor Scyldinja, anre bene, 

'psei iSa me ne forwyme, wijendra hleo, 
430. 'freowine folca, nu ic {^us feorran com, 

']78Bt ic mote ana and minra eorla jedryht, 

*pes hearda heap, Heorot fsBlsian! 

'Haebbe ic eac jeahsod, j^aet se aejlseca 

'for his wonhydum wsepna ne recce$: 



407. Es. wsßs. K, bessert wes , so 
die ausg, 

411. Es, >ses. So Gm. K, bessert 
i>e8, ihm folgen die ausg, 

41 2. if., Th.,Ettm, ändern receda seiest. 
418, Es. mine. Ebenso K., Oru,, 

Th.j Ettm.t Eey, 1. Gr. minne, so 
Eey. 2. 3. 4. 

420. Ä. 1 hara für >aer. — Gr. 1 
will fifel oder fifle für fife setzen. 

423. ffm. )>rsec- wedera /5r wraec 
wedera. 



427. Gru. brego beorht Dena. 

430. JA.frea/Srfreo. Ebenso Etim. 

431. ZTf. ana minra eorla s^dryht -j 
>es etc. K. ändert nichts^ ergänzt aber 
mid in der Übersetzung; ebenso Th. 
Gru. ana m . e . gedryht ic and )>es etc. 
Etim. ana, m . e . gedryht and l>es 
hearda heap; Gr. setzt and vor minra 
und tilgt es vor >es. So dann Eey. 

434. Gr. 1 rece« /wr recce«. 
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435. *ic )>8Bt }?onne forhicje, swa me Hijelac sie, 
'min mondrihten, modes bli^e, 
*j78ßt ic sweord bere op^e sidne scyld, 
'jeolorand to juj^e, ac ic mid jrape sceal 
'fon wi% feonde and ymb feorh sacan 

440. *la^ wiiS la)7um: ^aer jelyfan sceal 

*dryhtnes dorne, se }?e hine dea"8 nimeiJl 
*Wen ic, J^aet he wille, jif he wealdan mot, 
'in ]78Bm juiSsele Se^'tena leode 
(139») *etan unforhte, swa he oft dydo 

445. 'maejen Hre^manna. Na ]7u minne J^earft 
'hafalan hydan, ac he me habban wile 
'dreore fahne, jif mec dea$ nime'S, 
*byrei5 blodij wael, byrjean J^ence^, 
'eteiS anjenja nnmurnlice; 

450. 'mearcaiS morhopu: no %u ymb mines ne j^earft 
*lices feorme lenj sorjiani 
*Onsend Hijelace, jif mec hild nime, 
'beaduscruda betst, J^set mine breost were-S, 
'hrsejla seiest! psdi is Hrsedlan laf, 

455. *Welandes jeweorc. 3«^ a wyrd swa hio scell' 
Hro^jar ma)>elode, heim Scyldinja: 
*For werefyhtum pn, wine min Beowulf, 
'and for arstafum asic sehtest! 
'5esloh ]7in faeder faehiSe maeste: 

460. 'wear]7 he Hea]7olafe to handbonan 
*mid Wilfinjum, ^a hine Wara eyn 



vn. 



437. ütim, ne bere? 

443. Es, s^atena. K, Geotena. Ebenso 
1%, Gr. 1; Gm, hat Geatena als besse- 
rung. Ebenso Gr, 1 und Hey. 

445. Es. na. Thork, nu, Ä, B, aber 
na; Th. no. Ebenso Ettm.y Gr, 1, Eey. 1. 
Gr. 2, Eey. 2. 3. 4 na, — Gru. min ne. 

447. Es, deore.' E, bessert dreore, 
ihm folgen die atisgaben» 

449. Ettm,, ete für ete«. 

450. K. hat ohne bemerkung fenhopu 
für morhopu. 

454. Eltm,, Eey, 4 Hre'Slan/'. Hraedlan. 
Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. Bd. I. 



455. Thork, gse)> awyrd; K, liest 
gae "Sa und ändert ga %a; Gru, gse'S a; 
Ettm, gse >a. Die andren ausgaben 
wie Gru. 

457. Es. fere fyhtum. K. schlägt 
von fore fylstum J>ii feönd {soll wol 
freond heissen) min Beowulf; Gru, for 
werefyhtum; Th. fore fyhtum J>u, freond 
m. B. ; ebenso Ettm. Gr. 1 fore vyhtum 
>u, vine; Gr. 2 wie Gru,; Eey, ebenso, 

461. Es, sara. Gru. Wedfera för 
gara; Th. Wara, so Gr. Bey. 1 gara; 
Eey. 2. 3. 4 wie Gru, 

11 
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*for herebro^an habban ne mihte. 
'Panon he jesohte 8a$-Dena folc 
(139^) *ofer 3r8a jewealc, Ar-Scyldinja, 

465. ^3. ic far]7um weold folce Deni^a 
'and on ^eo^o^e heold simmerice 
'bordburh hffilejTa, "Sa wses Here^ar dead, 
'min yldra mae; unlifijende, 
'bearn Healfdenes: se wass betera "Sonne icl 

470. 'SiiSiSan ^2l faehSe feo ]nn;ode: 

'sende ic Wylfin;am ofer wseteres hrycj 
'ealde madmas: he me a]7a8 swor. 
'Sorh is me to secjanne on sefan minum 
'pimena senjum, hwsBt me Si^^ndel hafaS 

475. 'hyn^o on Heorote mid his hetej^ancum, 
'faerniSa jefremed! is min fletwerod, 
'wijheap jewanod: hie Wyrd forsweop 
'on Si^ondles ;ryre. 3od eaj^e maej 
'l^one dolscaSän daßda jetwsefan! 

480. 'Ful oft; jebeotedon beore droncne 
'ofer ealowaeje oretmecjas, 
']78et hie in beorsele bidan woldon 
'Srendles ju]?e mid jryrum ecja: 
'Sonne waßs ]7eos medoheal on morjentid, 

485. 'drihtsele dreorfah, j^onne dae; lixte, 
(140*) 'eal bencl^eiu blöde bestymed, 

'heall heorudreore: ahte ic holdra pj laBS, 
deorre dujuSe, ]7e ]7a deaS fornam. 



464. K, ar Scildingra; Gru, Ar-Scyl- 
dinga; Th, ar Scyldingum; EHm, ar, 
Scilding-a; Gr. und üey. wie Gru, 

465. Es. denisa. K. Deninga. So 
Gru.t Eltm.y Gr, 2, Hey»; auch Th, so, 
doch ändert er in Deniga. JSbenso 
Gr. 1. 

466. Th. grinne rica für gimmerice; 
JBttm. ginne rice. 



470. Gru. sit^an ic. 

479. In der hs. sieht sc^atSan, doch 
e von späterer hand. Es ist daher 
Seaman, nicht, mit Th., scea'San, zu lesen. 

487. Die hs. hat heor . / dreore. 
A. B. und Thork, heoru. 
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'Site na to symle and onsffil meoto 
490. 'sijehreSsecpim, swa ]nn sefa hwetteT 
Pa wses 3eat-M8Bcjum jeador SBtsomne 
on beorsele benc jerymed, 
]?ser swiiSferh]7e sittan eodon, 
J^ry^um dealle, pejn nytte beheold, 
495. se ]?e on handa bser hroden ealowsBje, 
scencte scir wered. Scop hwilum sanj 
hador on Heorote: ]fesir wsbs hsele^a dream, 
äji^TxS unlytel Dena and Wedera. 



3. 

HunferS ma]7elode, Ecjlafes bearn, 
500. ^e set fotam sst frean Scyldinja, 

onband beadurnne (w8bs him Beowulfes si^, 
modjes merefaran, micel 8Bf]7unca, 
for]?on ]fQ he ne npQ, pBdt seni; o^er man 
(140^) asfre mserSa ]7on ma middanjeardes 

505. jehedde under heofenum )?onne he sylfa): 

'Eart pn se Beownlf, se ^e wi$ Brecan wanne, 
'on sidne ssb ymb sand flite, 
'%8Br pt for wlence wada cunnedon 
'and for doljilpe on deop wseter 
510. 'aldrum nej^don? Ne ine seni; mon, 
'ne leof ne la-S, belean mihte 



vm. 



489. 490. K, on sael-meoto; GriL 
mufSe ßtr meoto; Th. meodo, ihm folgt 
Gr, 1; JEUm, on sslmeote oder sselmete 
(a salutis mensura), oder on saelgemote 
(■■in congressa salutari); Zeo bei Hey, 
1. 2. 3 meoto (= eiikeUe), ihm folgt 
Gr. 2. 3; Dietrich {Haupt Z. XI) = ent- 
binde das sinnen y den siegesruhm den 
männem), Bu, 1 kommt Leo nahe. 
Bouterwek stellt alle frühem erklär- 
ungen zusammen {Haupt Z, XI, 81). 
Gr. 2 wie Bu, 1 sigehre'5-secgum; Gr. 3 
trennt wieder: sigehre^ (»s anrede an 
Beowuif); vgl. auch Müllenhoff (Haupt 



Z, XIV), dem Hey. 4 folgt Hey. trennt 
sigehre'S secgum. 

490. Th. sigehre^er f&r sigehre«; 
Gru. sege oder secge ßr secgum. 

504. Th. will hon tilgen. Gru. sfre 
maeröa ma, on middangearde. 

507. Die meisten ausgaben sundflite. 
Bu. 1 sund flite (a 2 pers. sing, praet.). 
So Gr. 3 und Hey. 4. 

510. Hs. ine, ebenso K.j Th. (nicht 
ine , wie Hey, 4 druckt), ine ist deut' 
lieh, nicht, wie Gr. 2 meint, undeutlich. 
Thork. mic statt ine. Gru. hat me 
{druckfehler?). 
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'sorhfallne si^, (»a pt on sund reon, 
*padT jit eajorstream earmum j^ehton, 
^mseton merestrseta, mundnm brujdoD, 

515. *jlidon ofer jarsecj: jeofonyj^um 

*weol wintrys wylm. Sit on waeteres seht 
'seofon niht swuncon: he ]>e est snnde oferflat, 
'hsefde mare msB^en. pa hine on morjentid 
'on Hea]70-Bsemas holm up setbaer, 

520. '^onon he jesohte swsesne e^el, 
'leof bis leodum lond Brondinja, 
^freoiSoburh faejere, )?8er he folc ahte, 
(141») *burh and beajas. Beot eal wHS J^e 
'snna Beanstanes soiSe^elseste. 

525. 'Donne wene ic to pe wyrsan ^ej^injea, 
'^eah ]>n heaiSorsesa jehwaer dohte, 
^jrimre ju^e, jif )>u Srendles dearst 
'nihtlon^e fyrst nean bidani' 
Beowulf ma]7elode, bearn EcjJ'eowes: 

530. 'Hwaet pn worn fela, wine min HunferS, 
'beord drancen ymb Brecan sprsece, 
'ssBjdest from his si^e! So% ic talije, 
^\fBdt ic merestrenjo maran ahte, 
'earfe]70 on yj^um, ^nne aenij oj^er man. 

535. *Wit J^aet jecwaedon cniht-wesende 

*and jebeotedon (waeron bejen ]?a jit 
*on jeojo^feore), J?aet wit on jarsec; ut 
^aldrum neiSdon, and ]?aet jeaefndon swa. 
'Haefdon swurd nacod, ]>b, wit on sund reon, 

540. 'heard on handa: wit unc wi% hronfixas 
^werian J^ohton. No he wiht fram me 



515. K, g:eofon-y>ü / "weol "wintrys 
(b. wintres) wylm; Gru. geofon ySum 
weol, / wintrys wylm; Th, g^eofon yj>um 
weol, / wintres wylme; Gr. 1 geofon 
yÄum veol , / vintres is - vylm ; Gr, 2 
geofon-ySum / veol vintres vylm; Bey. 1 
wie Gru,, nur wintres statt wintrys; 
Bey, 2. 3 wie JK., nur wintres und 
weol/; Bey, 4 wie Th, 



519. Bs. hea^oraemes; ebenso K, 
und Gru, ; Th, ohne bemerkung Heal>o- 
rsemis; Gr, HeatSorsemas ; Bey. wie Gr, 

525. K. >ing-ea; Th. >ing-a, Gru, 
geHngeo; Gr, ge>ingea; so Bey, 1. 2. 3. 
Bey. 4 geringes für ge^ingea. 

534. Bey. 4 eafe^o ßr earfe^o. 
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'fiody]7um feor fleotan meahte, 
^hraj^or on holme, no ic fram him wolde. 
(141^) 'Da wit setsomne on s8b wseron 

545. 'fif nihta fyrst, op j^ast unc flod todraf, 
'wado weallende, wedera cealdost, 
'nipende niht and nor]7an wind, 
'hea'Sojrim and hwearf: hreo waeron y)>a, 
'waßs merefixa mod onhrered. 

550. 'pser me wvS laiSum licsyrce min, 
'heard hondlocen helpe jefremede; 
'beadohrsejl broden on breostum lae;, 
*5olde jejyrwed. Me to jrunde teab 
'fah feondsca-Sa, fasste haefde 

555. *jrim on ^rape; hw8B}n:e me jjiopQ wear8, 
']78et ic a^laßcan orde jersehte, 
'hildebille: hea]?or8ßs fornam 
^mihtij meredeor J^urh mine band. 
'Swa mec ^elome la^^eteonan 

560. ']?reatedon J^earle: ic bim J^enode 

*deoran sweorde, swa bit jedefe waes. 
'NsBS bie iSaere fyUe jefean baefdon, 
'manfordaedlan, J^aet bie me J^ejon, 
'symbel ymbsaeton saeprnnde neab, 
(142^) 565. <ac on mer^enne mecum wunde 
*be ySlafe uppe laejon, 
'sweordum aswefede, J^aet sySl^an na 
<ymb brontne ford brimli^ende 
'lade ne letton. Leobt eastan com, 

570. 'beerbt beacen jedes: brimu swaj^redon, 
'J^aet ic saenaBssas jeseon mibte, 
'windije weaUas. Wyrd oft nereiS 



vim. 



548. K» andbwearf; ebenso Gru», 
1%, Hey. Gr. and bwearf. 

563. K. nimmt manfordsdlan als ein 
wortj ebenso Th.^ Gr. und Hey. Gru, 
aber man for dsedlan; auch meint er, 
dass vielleicht zu bessern sei dsdlean 
for mane. 



567. Ä, hat sweodum,7Wz^ nur noch 

swe K. swe(ordum), Gru. wie 

A,y Thork. und Th. sweotum, ebenso 
Gr. 1 und Hey. 1. Gr. 2 und Hey. 2. 
3. 4 wie K. 

570. Th. sweJ>rodon für swaJ»redon. 
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'unfsB^e eorl, J^ODiie bis eilen deah! 

'Ewttipere me jessßlde, J^sßt ic mid sweorde ofsloh 
575. 'niceras nijene. No ic on niht '^eirssffi 

'under heofones hwealf heardran feohtan 

'ne on ejstreamum earmran mannen: 

^hwcBpere ic fara fenj feore jedi^de, 

'sij^es werij. Da mec sae ophssr, 
580. 'flod sefter faroSe on Finna land, 

'wadu weallendu. No ic wiht fram pe 

'swylcra searoni^a secjan hyrde, 

'billa brojan: Breca naefre pt 

'aßt bea^olace ne jebwsej^er incer 
585. 'swa deorlice dsBd jefremede 

'fajum sweordnm (no ic psds fela ^Ipe), 

'];eab iSu j^inum broiSram to banan wurde, 
(142^) 'beafodmaBjum : ]78bs pn in belle scealt 

'werb^o dreojan, ]7eab ]?in wit duje! 
590. 'Secje ic ]7e to so^e, sanu Ecjlafes, 

*\ftet naefre 5rendel swa fela ;ryra ^efremede, 

'atol aejlseca ealdre j^inum, 

*byn^o on Heorote, jif J^in bije wsßre, 

'sefa swa searo;rim, swa pVL seif talast: 
595. <ac be bafaS onfunden, ]7aBt be ]7a faeb^e ne pedxt, 

'atole ecj]>raece eower leode 

'swi^e onsittan, Si;e-Scyldin;a; 

'nyme^ nydbade, naßne^um ara-S 

'leode Denija, ac be last wi;e^, 
600. 'swefe^ ond sende]?, scecce ne wene]? 



574. Bu, 1 8wa %aer für hws^ere. 

578. Bs, hat bwa>ere. So auch 
K, Gm, und die ausg. bwse^ere. — 
faer afeng ändert Gm, für fara feng. 

581. Bs, hat wadu weallendu, vgl. 
abdmck, Gru, druckt wudu und 
ändert wadu weailende. Ebenso Th, 

586. fela erg, Gr. Bey, nimmt vor 
no ic )>»s grylpe lücke von zwei halb- 
Zeilen an, 

598. Th. ny%baden;o/n2<r druckfehler, 

599. K, ohne bemerkung Deningpa 



(druckfehler?), — K, schlägt on lust vor. 
Bu. 1 he (on) lust >ige9. K. druckt 
lust-wig-cS, ebenso Gru,, Th., Bey. 1. 2. 
Gr, trennt Bey. 3. 4 folgen K,^s Vor- 
schlag» 

600. ond, das hier ausgeschrieben 
isty wurde als dialektische form beibe- 
halten, — K, will onsende*» ändern; 
Th, scendcS fär sende«, Gm, swefen 
onsende«. — Bs, secce. Th, ändert in 
ssecce. Gm, und die ausg, folgen 
(ausser Bey. 4). 
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} 



Ho 5ar-i^ennm. Ac ic him S^ata sceal 
'eafo^ and eilen unjeara nn 
^npe jebeodani 3se)' eft, se ]?e mot, 
Ho medo modij, si]7]7an mor^enleoM 

605. 'ofer ylda bearn oj^res dolores, 
'sänne swejlwered suj^an scineSi' 
pa wses on salnm sinces brjtta, 
jamolfeax and juiSrof: jeoce jelyfde 
(143») brejo Beorht-Dena, jehyrde on Beowulfe 

610. folces hyrde fsestrsedne ;e];oht. 

Daer waes hsBleJ^a hleahtor, hlyn swynsode, 
Word waeron wynsume. Eode Wealh)?eow forS, 
cwen Hro^jares cynna jemyndij, 
jrette joldhroden juman on healle 

615. and j^a freolic wif ful jesealde 
aerest East-Dena e]7elwearde, 
bsed Line bliiSne aet Jyaere beor]7e;e, 
leodum leofne. He on last jejyeali 
symbel and selefal, sijerof kyninj. 

620. Tmbeode ]7a ides Helrainja 

du5u)?e and ^eojoj^e dael aejhwylcne, 
sincfato sealde, o]f ]7aet sael alamp, 
^Bdt hio Beowulfe, beajhroden cwen, 
mode ^ej^anjen medoful aetbaer: 

625. jrette 3eata leod, jode J^ancode 

wisfaest wordum, ]7aes iSe bire se willa jelamp, 
]7aet beo on aenijne eorl jelyfde 
fyrena frofre. He J^aet ful jej^eab, 
(143^) waelreow wija aet WealbJ^eon, 

630. and J^a jyddode juj^e jefysed; 

Beowulf ma]7elode, bearn Ecjj^eowes: 
<Ic ]7aet bojode, ]7a ic on bolm jestab, 
'saebat jesaet mid minra secja jedriht, 



601. Th. lässt ic ohne bemerkung 
hinweg, Holtzmann und Hey, 2. 3. 4 
streichen ic. 

606. Th, sweg^el-weard für swegl- 
wered; Gru, swegel were^. 



607. EUm, saelum für salum. 

617. Th, ßtgi beon nach bli^ne ein. 
Ebenso fasst EUm. die stelle auf, — 
Gru. bli^sian für bli'Sne. 

629. Th, Wealh>eowe. 
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']78ßt ic anunja eowra leoda 

635. 'willan jeworhte o]?%e on wsal crunje 
'feond^rapum fsßst! Ic jefremman sceal 
'eorlic eilen o]7%e endedae; 
'on ]7isse meoduhealle minne jebidan/ 
Dam wife J?a word wel licodon, 

640. plpcwide 5oates: eode joldhroden, 
freolicu folccwen to hire frean sittan. 
pa W8BS eft swa ser inne on healle 
J?ry5word sprecen, Seod on Sfißlum, 
sijefolca swej, oj? |78Bt semninja 

645. snnu Healfdenes secean wolde 
sßfenrseste: wiste ]?8Bm ahlsecan 
to ]78ßm heahsele bilde jej^in^ed, 
si^^an hie sannan leoht jeseon ne meahton, 
o)?^e nipende nüit ofer ealle, 

650. scaduhelma jesceapu scri^an cwoman, 
wan under wolcnum. Werod eall aras; 
jrette J?a gl<ßdmod juma o|7erne, 
Hro^jar Beowulf, and him hsel abead, 
(144*) winaernes jeweald, and j^set word acwse?: 

655. 'Naefre ic senejum men ser alyfde, 

'si}^an ic bond and rond bebban mibte, 
*?ry)78em Dena buton J?e nu ?a. 
'Hafa nu and jebeald busa seiest, 
*jemyne mserj^o, maejenellen cyS, 

660. *waca wi^ wra)7uml Ne biS ]?e wilna jad, 
'jif j^u J?8Bt ellenweorc aldre jedijest.' 



637. Gru. arlic? für eorlic. 
643. Gru, schlägt j>eot vor, 

646. Gru. wiste . . >em ahlsecan 
(alecgan?). — Gr, 2 ergänzt aet, ebenso 
Hey, 4, doch Gr, 3 wieder getilgt, 

647. Gr, 1 nimmt nach 647 eine 
lücke an, des inhaltes: sie konnten die 
halle nur bei tage bewohnen, Gr, 2 
erg,: for ]>aem od >aere healle Hringdene 
no / drohtian dorston nefne be daeges 
hvile. Gr, 3 nimmt keine lücke an, 
ergänzt aber, nach 7%., 648 ne vor 



meahton. Eey, 1. 2. 3 nimmt auch eine 
lücke nach 647 an, Hey. 4 wie Gr. 3. 

648. ne vor meahton erg, Th,, Ettm., 
Gr, 3, Hey, 4. 

649. Gru, o«>8et för oj>«e. 

650. Th, heim gesceapa für helma 
gesceapu und cwome für cwoman. 

652. Ettm. erg, godlice, Gr. 2 gl»d- 
mod, Hey, 2. 3. 4 giddum; Gru, ge- 
grette, ebenso Gr, 1. 

653. K, h»lo für h«l; Gr, 1 heal? 
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4, 



Da him HroJ^jar jewat mid his haelej^a jedtyht, X. 

eodur Scyldinja ut of healle: 

wolde wijfruma WealhJ^eo secan, 
665. cwen to jebeddan. Hsefde kyninja wuldor 

5rendle tojeanes, swa juman jefrunjon, 

seleweard aseted: sundornytte beheold 

ymb aldor Dena, eotonweard abead. 

Huru Seata leod jeorne truwode 
670. modjan msejnes, metodes hyldo. 

Da he him ofdyde isernbyrnan, 

heim of hafelan, sealde his hyrsted Bweord, 

Irena cyst ombihtj^epie 

and jehealdan het hilde^eatwe. 
675, Sesprsec J?a se joda jylpworda sum, 
(144^) Beowulf Seata, asr he on bed stije: 

'No ic me an herewsesmum hnajran talije 

'jujTjeweorca, j^onne S^endel hine! 

^for)?an ic hine sweorde swebban nelle, 
680. 'aldre beneotan/ }>eah ic eal mse^e. 

'Nat he j^ara joda, ]f8st he me onjean slea, 

'rand jeheawe, )?eah %e he rof sie 

'ni]7;eweorca: ac wit on niht scnlon 

'secje ofersittan, pf he jesecean dear 
685. 'wij ofer wsepen, and si)7-8an witij jod 

*on swa hw8B)7ere hond, halij dryhten 

'mseriSo deme, swa him jemet j^incel' 

Hylde hine ]?a heaj^odeor: hleorbolster onfen; 

eorles andwlitan and hine ymb moni; 
690. snellic ssßrinc selereste jebeah. 



663. K. liest fälschlich Scydinga, 
bessert aber Scyldinga. 

664. Th. ändert Wealhj>eow. 

665» ffs. kyningr; Th. dafür ky- 
ninga, ebenso Gru., Gr,^ Hey^ 

666. Th, und Gru» gefrugnon. 

668. Th, eoten weard abead «a the 
ward announced the eoten. Ebenso 
druckt Hey. 



677. Hs, wsesmun, schon K, bessert 
waestmum; ebenso Th,; Gru. on here- 
waestmum. Gr. waesmum, ebenso Hey, 

680. Th. ea«e ßr eal. 

681. Th, >sere gutJe fvar j>ara goda. 
684. Gru, ssecce für secge. Ebenso 

Th, — Hs. het. K, schon he dafür. 
So die ausg. 
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Naeni; heora )?ohte, ]?»t he )?anon scolde 

effc eardlufan sefre jesecean, 

folc o}^e freoburh, pm he afeded w8bs: 

ac hie hsefdon jefrnnen, j^ffit hie ser to fela micles 
695. in )?SBm winsele wieldea^ fornam, 

Denijea leode. Ac him dryhten forjeaf 
(145») wijspeda jewiofu, Wedera leodum 

firofor and faltum, )?set hie feond heora 

%urh anes crseft ealle ofercomon, 
700. selfes mihtum: soS is ;ecy)>ed, 

]78ßt mihti; ^od manna cynnes 

weold «7ideferh^I Com on wanre niht 

scriSan sceadujenja. Sceotend swaefon, 

]7a ]>8dt hornreced healdan scoldon, 
705. ealle buton anum. pset w»s yldum ca)?, 

]7set hie ne moste, ]?a metod nolde, 

se synsca]?a under sceadu brejdan, 

ac he wseccende wraf'um on andan 

bad boljenmod beadwa ^ej^injes. 
710. Da com of more under misthleo]?um 

Srendel jonjan, jodes yrre bser. 

Mynte se mansca^a manna cynnes 

sumne besyrwan in sele )?am hean, 

wod under wolcnum, to )?8es )?e he winreced, 
715. joldsele jumena jearwost wisse 

fsettum fahne: ne wses ]7Sßt forma siS, 

]78et he Hro]7;ares harn jesohte. 
(145^) Nsefre he on aldordajum sßr ne si]7%an 

heardran hsßle heal^ejnas fand! 



XI. 



694. Gru. haette ßr j>8et hie. Ebenso 
Gr.\. — 7%. hyra? ßr hie. 

702. Es. hatte, nach A. Ä, ride- 
ferh^. Lies ist wol nur verlesen für 
wideferh«. K. und Th. weold. (Wide) 
ferhlJ com. Gru, wideferh^. Com. So 
Gr» und Hey. 

703. Es. hat: ^c . . du genga. K. 
s(ca)du-genga; Ä, B. und Thork. da- 
gegen sceadugengra. 



706. Gru, schlägt hine ne für hie 
ne vor. So Gr. 1. 

707. Gr, 1 scin-scatJa? Gr. 2 scyn- 
scea^a. 

709. Th. beadwe /Sr beadwa. 

710. K. druckt fälschlich hleoJ>m. 
719. Ettm. healj>egn? 
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720. Com ]?a to recede rinc si^ian 

dreamum bedsßled: dura sona onarn, 

fyrbendum fsest, sy)?^an he hire folmum hran; 

ODbrsed ]7a bealohjdij, %a he aboljen wsbs, 

recedes mu]7an. Ba]?e sßfter )?on 
725. on fajne flor feond treddode, 

eode jrremod: him of eajum stod 

lije jelicost leoht unfsejer. 

5eseah he in recede rinca manije, 

swefan sibbejedriht samod setjsedere, 
730. majorinca heap. pa bis mod ahloj, 

mjnte, ]fSdi he jedselde, ser ]7on dse; cwome, 

atol ajlseca anra jehwjlces 

lif wi% lice, J^a him alumpen w»s 

wistfylle wen. Ne wses j^aet wyrd J?a jen, 
735. ]7set he ma moste manna cynnes 

^icjean ofer ]?a niht! pryiJswyS beheold 

mse; Hijelaces, hu se mansca^a 

under fser^ripum jefaran wolde. 
739. Ne ]?8ßt se ajlseca yldan ]?ohte, 
(146*) ac he ^efenj hra^e forman siSe 

slsBpendne rinc, slat unweamum, 

bat banlocan, blöd edrum dranc, 

synsnsedum swealh: sona hsßfde 

unlyfijendes eal jefeormod 
745. fet and folma. ForS near sßtstop, 

nam ]7a mid handa hijel^ihtijne 

rinc on rseste. Bsehte onjean 

feond mid folme: he onfen; hra]7e 

inwit]?ancum and wi^ earm jesset. 
750. Sona j^set onfunde fyrena hyrde, 



722. Hey. 3 4, ohne bemerkung, hine 
statt hire. Druckfehlert — Rask, 
aethran. Vgl ah dt. der hs, 

723. Da Thork. he bolgren, E. (he) 
abolgen, Th, he abolgfen (ohne betner- 
hung) liest, so steht unsre lesart mol 
fest. Hs. jetzt ^a. / . . . beigen. Gm. 
grebolgen. 



727. Hs. lisse. Gru. lige für li§r§re. 
Ebenso Th., Gr. 1, Hey. 1. 2. 3. 4. 

734. Hs, wses / . . yrd. A. J>aet wyrd. 
K. wses wyrd. Ebenso Th. Gru. wie 
A. Ettm., Gr. 1, Hey. 1 wie K. Gr. 2, 
Hey. 2. 3. 4 wie A, 

739. Gru. no J>3er für ne J>aet. 

747. K. (Hand) rshte ongean. 
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]7Sßt he ne mette middanjeardes 
eor|?an sceatta on elran men 
mandjripe maran: he on mode wear%, 
forht pn ferhISe; no ]fj ser fram meahte. 

755. Hyje wses him hinfus, wolde on heolster fieon, 
secan deofla jedrae;: ne wses his drohtet }7ser, 
swjlce he on ealderdajum aer jemette. 
Semunde ]?a se joda mae^ Hijelaces 
sefensprsßce, uplanj astod 

760. and him feste wiSfenj: fin^ras burston. 
Eoten wses utweard; eorl fiir)?nr stop. 
(146^) Mynte se msera, pmr he meahte swa, 
widre jewindan and onwej {^anon 
fleon on fenhopu, wiste his fin^ra jeweald 

765. on grames prapnm: ]>sdt wses jeocor siiS, 
]7aet se hearmscaj^a to Heorute ateah: 
dryhtsele dynede, Denum eallum wearS, 
ceasterbuendum, cenra ^ehwjlcum, 
eorlnm ealu-scerwen. Yrre wseron bejen 

770. re]?e renweardas; reced hlynsode: 

]?a wsßs wunder micel, ]?8et se winsele 
wi^haefde heaj'odeornm, )?8ßt he on hrusan ne feol, 
fsßjer foldbold; ac he psds fseste wses 
innan and utan irenbendum 

775. searo]7oncum besmij^od! }>sßr fram sylle abea; 
medubenc moni; mine jefrse^e, 
jolde jerejnad, ]78er ]?a jraman wunnon: 
)?8es ne wenden ser witan Scyldinja, 
]?8et hit a mid jemete manna seni; 



752. Es. sceatta. Gru., Etim,, Gr. 1, 
Hey. sceata. 

753. K, od fXr on {pol druck fehler !); 
Gru, or-mode. 

762. H$. . . . he. Vgl abdr. Ä, B 
nur , ar. Thork. hwaer, K, (hw8e)r, 
Gru, maera ... he, Th, ändert hw8ej>er 
aus hwaer. Chr, 1, Eey. 1 hvaer; üt^., 
Gr. 2, Eey. 2. 3. 4 j>ser. 

765. Es. ^mT^nm / . he wses. K 



he wss g^eocor: / srS 'p. Ebenso TK 
Gru, he w«s geocor.Si'6. So Ethn, 
Eey. 1 )>set he geocor vaes . Si1$ >at — 
Gr. tilgt he vor wses und interpungiert 
si«, / j>set. Ebenso Eey. 2. 3. 4. 

769. Eey, 1 scerven, 2. 3 scerpen. 
Bu, 1 schlägt ealu-scerwen vor, so 
Eey. 4. 

773. Gru. nnll folcbold/Sr foldbold 
setzen. 
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780. &etlic and banfa^ tobrecan meahte, 
listum tolucan, njmpe lijes fsej^m 
(147*) swulje on swa}?ule. Swej up astaj 
niwe jeneahhe: Nor^-Dennm stod 
atelic e^esa anra ^ehwylcnm, 

785. J?ara J?e of wealle wop jehyrdon, 
5ryreleoo^ jalan jodes andsacan, 
sijeleasne sanj, sar waDi^ean 
heliehsefton. Heold hine to fseste, 
se )?e manna wses mse^ene strengest 

790. on }7Sßm dseje {^ysses lifes. 
Nolde eorla hleo senile }>iDja 
l'one cwealmcuman cwicne forlsetan 
ne bis lifdajas leoda senijum 
nytte tealde. paer jenehost brsejd 

795. eorl Beowulfes ealde lafe, 

wolde freadrihtnes feorb ealpan, 
mseres )?eodnes, %8sr bie meabton swa; 
bie J>aet ne wiston, }?a hie jewin drujon, 
beardbicjende bildemecjas 

800. and on healfa jehwone heawan ]?obton, 
sawle secan: j^one synsca^an 
sßnij ofer eor)?an irenna cyst 
ju^billa nan jretan nolde, 
(147^) ac be sijewsBpnum forsworen baefde, 



xn. 



780. Es, hetlic. ^S^ö K. und Th. 
Ettm, betlic; Gm, beüic and basfag. 
Wie Ettm, Gr, und Hey, 

782. TÄ. swalo«e/Srswa>ule. Ettm, 
on svola'Se? Gru, ändert: liges waelm 
swulg^e on siaVule. 

786. Es. leod. K, leo« /Sr leod. 
So die ausg, 

788. K. helle -hsefl onheold; Gru, 
.helle-haeft on, heold. Th, beUe-baeftan: 
hepld. Ettm, wanigean. Helle bseftum 
heold. Gr, vanigean helle baeftan 
(2. hellehsftan). Heold. . Hey, wie Gr, 1. 
— Es, hine / faeste, s, abdruck. Es 



kann to vor faeste ausgefallen sein, 
Thork, hat heond Hine fseste, dagegen 
heold to fcBste Conyb, K, ergänzt to 
auch, SOf ausser Gru,, die ausg, 

795. Grit, eord (eored) für eorl. 

796. Es, frea. K, freah als lesart 
der hs. Ebenso Th, Gru. wie hs. 
Ebenso Ettm, Gr, 1 frean für frea; 
Eiey, 1. 2. 3 freah. Gr. 2, Eey. 4 frea. 

797. Ettm, he ne meahte sva für 
hie meabton sva. 

801. Gru. und Ettm. schalten )>aet 
vor ]>one ein. So Gr, 1 und Eey, 
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805. ecja jehwylcre. Scolde bis aldorjedal 
on $8Bm dseje J^ysses lifes 
earmlic wnrSan and se ellor^ast 
on feonda jeweald feor si^ian. 
Da )?set onfunde, se ]7e fela seror 

810. modes myrSe manna cjnne 

fyrene jefremede, he faj wiS jod, 
]?8et him se lichoma Isßstan nolde, 
ac hine se mode^a msßj Hy^elaces 
hsefde be honda: wses ^elhwseipei oSnim 

S15. lifijende la$. Licsar jebad 

atol sßjlseca: him on eaxle wearS 
syndolh sweotol; seonowe onsprnnjon, 
barston banlocan. Beowulfe wearS 
jufihre^S jyfefe: scolde Srendel ]?onan 

820. feorhseoc fleon under fenhleoiSn, 

secean wjnleas wie; wiste }>e jeornor, 
)?8et his aldres waes ende jejonjen, 
do^era dse^rim. Denum eallam wearS 
aefter )>am wsßlrsese willa ^elumpen: 

825. hsefde f^a jefsBlsod, se ^e ser feorran com, 
snotor and swy^ferh-S sele HrolSjares 
(148*) jenered wi^S niSe, nihtweorce jefeh, 
ellenm8ßr)?am. Hsefde Eastdenam 
5eat-Mec;a leod jilp jelsested 

830. swylce oncjySe ealle jebette, 
inwidsorjO; }>e hie ser dru^on 
and for )?reanydum }7olian scoldon, 
tom unlytel. psßt wses tacen sweotoli 



811. 2%. fyrena, Ettm. firena für 
fyrene. — K, Th, schalten wss nach 
he ein, so Ettm,, Gr. 1, Hey. 

817. Th. seonowa für seonowe. 
Ebenso Ettm, 

827. jfiT. ni^e. Nihtweorce gefeh, 
ellenmaer()>um) ; hsefde u, s, w. Ebenso 
2%., Hey.; Gm, ni^e, nihtweorce gefeh, 
ellenmseii$(um); haefde u. s. w. Ettm, 



ähnlich ni'Se; nihtw. gefeah, ellenm.; 
hsefde u. s. w. Gr^ niiSe, nihtv. gef., 
ellenmserlSum. Hsefde u. s. n>. 

830. K. on cy]>«e (— in iheir land). 
Ebenso Th.y Gru. Ettm. uncyB^e. Gr, 
oncy1$t$e, vgl. anm. und gloss. zu Gr. 2. 

Ebenso Hey. — Hs. %e , A, 

B. gehette. K. ge(beted), ebenso Ettm, 
Die andern ansg. gebette. 
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sjy^B,n hildedeor hond ale^de, 
835, earm and eaxle (]?8er wsbs eal jeador 
Srendles ^rape) ander ;eapne hxof. 



5. 

Da wffis on morgen mine ^efras^o 
ymb ]?a jifhealle ^uiSrinc monij: 
ferdon folcto^an feorran and uean 

840. jeond widwe^as wundor sceawian, 
la]?es lastas. No his li^edal 
sarlic ]7ulite sec^a sene^nm, 
]7ara ]fe tirleases trode sceawode^ 
ha he werijmod onwe; J^anon^ 

845. niSa ofercumen, on nicera mere 
fsBje and ^eflymed feorhlastas beer. 
Dser w»s on blöde brim weallende, 
atol jrSa jeswin; eal jemenjed, 
(148^) hat on heolfre, heorodreore weol: 

850. deaiSfsBje deoj, siSSan dreama leas 
in fenfreoSo feorh alejde, 
hseiSene sawle, ]?8Br him hei onfen;* 
panon eft jewiton ealdjesiiSas 
swylce ^eon; mani; of ^omenwaj^e, 

855. fram mere mod^e mearam ridan, 



xm. 



834. Th, bilde deor (<m beasi offvar). 

835« 36. ffs. Jetzt nur: h . . . . 
VgL abdr* Bask. hrof. So die ausg, 
K» eaxle; ]>»r w . e . g. Gr. grape, an- 
der geapne h(rof). Th, druckt ebenso^ 
nur kein komma nach grape; will aber 
grap oder gripe /ur grape oder lücke 
nach grape annehmen, Hey. 1. 2. 3 wie 
Th. druckt* Hey, 4 wie Gru. K. , in 
der Übersetzung, nimmt vor Grendles 
eine lÜcke an. Ebenso Ettnu und er- 
gänzti yi1$ feondes folme folc genered. 
Gr, 1 eaxle, >. v. e. g., Gr. gr. under 
g. h., Gr. 2 eaxle (>. v. e. g.) Gr. gr. 
u. g. h. Gru. und Bu. eaxle (K w. e. 
g. Gr. gr.) u. g. h. Ich folge Gru. 



846. Gr. X feorlastas für feorhlastas. 

847. Gr. \ >a /ör J>aer ohne be- 
merkung. 

848. Thork.f K. gespring, aber als 
lesung der hs. Vgl* abdr. Ebenso 
Hey. 1. 2. 3. Th. geswing. Ebenso Gru., 
Gr. und Hey. 4. Conyb. schon geswing. 

849. Gr. 1 hatan für hat on. Ebenso 
Hey. 4. 

850. K. deag für deog; deog (» 
färbte) die andren ausg. Hey. deog 
(a er verbarg sich). 

854. Grimm gomenpatSe /ür gomen- 
watSe. — Gru. on für of. 
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beornas on blancum. D»r was Beowulfes 
mser^o maened: monij oft ^ecwaeS, 
]?8ßtt6 suS ne norS be sffim tweonam 
ofer eormoD^rund o)?er naenij 

860. under swejles bejoiij selra naere, 
rondhsBbbendra rices wyrBra. 
Ne hie huru winedrihten wiht ne lojon, 
jlsedne Hro^jar, ac }>8Bt waes jod cyninj. 
Hwilnm hesLporofe hleapan letoD, 

865. on ^eflit faran fealwe mearas, 

%ser him foldwe^as fsBjere )>uhton, 
cystum cufie; hwilum cyninjes {^ejn, 
;uma ^ilphlseden, ^idda ^emjndij, 
se -Se ealfela ealdjesejena 

870. wem jemunde, word o}?er fand 
soSe gebunden: sec; eft onjan 
(149») si? Beowulfes snyttrum styrian 
and on sped wrecan spei gerade, 
wordum wrixlan, welhwylc jecwseS, 

S75. ]>8di he fram Sijemundes secjan hyrde 
ellendsßdum, uncuj^es fela, 
Waelsinjes jewin, wide sifias, 
)>ara ]>e jumena bearn jearwe ne wiston, 
fseh^e and fyrena, buton Fitela mid hine, 

880. )?onne he swnlces hwset sec^an wolde 



857. Gru, gemaened für maened. 

862. Gru. heora? ßr huru. 

863. Th, ohne bemerkung: ac waes 
>aet god. Fielieichi nur druckfehler? 

870. Gr, 1 vord-hleo«or? ßr vord 
o-Ser. 

871. Rie, 1 , Rie. Zeseb. und Bu, 2 
setzen word — gebunden inparenthese 
und ändern secs in secgan. Rie^ Zeseb, 
liest secg. 

874. K. wrixlan wel hwylc gecw. 
*^ etc, Gru, wrixlan. Wel-hwylc grecw., 
]>aet tf. s» m. Ebenso Th, Gr, vrixlan, 
velhvylc gecv., J>aBt; so auch Hey, 

875. Es, hat Sigemunde. K,^ Gru,, 
Th,, Hey, interpungieren: fram Sig. 



secg-an h., eilend., «. s, nu Gr, fram 
S%emundes s. h. e. u, s, n, 'Ebenso 
Rie, Leseb, Da nach Sig, der anlaut 
s steht, stimme ich Gr, bei^ der sinn 
und die Verbindung sind nach Gr, ent- 
schieden besser. 

879. Es. fyrena. Vgl. abdr, Gru, 
fyrene, ebenso Gr» und Hey» -* K, 
m(id). Hine, ändert aber hine in him. 
Gru, mid hine, >onne, wiU auch him 
ßr hine. Th, mid hine. ^onne. Gr, 
und Hey. wie Gru,, doch Jassen sie 
hine stehen, 

880. Gr, 1 J>one. — Th, swylces ; Gr. 1 
und Hey, ebenso» 
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eam his nefan, swa hie a wseron 
sßt niSa jehwam njdsesteallan : 
hsefdon ealfela eotena cynnes 
sweordum jessejed. Sijemunde" jespronj 

885. sßfter dea^dse^e dorn anlytel; 

syjräan wijes heard wyrm acwealde, 
hordes hyrde; he under harne staD, 
sß]?elin;es bearn ana jene^de 
frecne dssde: ne wses him Fitela mid; 

890. hwaej?re him jesaelde, Sset |?8Bt swurd }>urhwod 
wrsetlicne wyrm, )?8et hit on wealle setstod, 
dryhtlic iren: draca moriSre swealt. 
HsBfde a^laeca eine ^ejonjen, 

894. ]78et he beahhordes brucan moste 
(149^) selfes dome; saebat jehleod, 

bsdr on bearm scipes beorhte fraetwa 
Wselses eafera: wyrm hat jemealt. 
Se wses wreccena wide mserost 
ofer wer)7eode, wijendra hleo 

900. eliendsßdum: he )?8es ser on^ah. 
Si^'San Heremodes hild swe^rode, 
earfo^ and eilen; he mid eotenum wearS 
on feonda jeweald for% forlacen, 
snude forsended. Hine sorhwylmas 

905. lemede to lan^e; he his leodum wearS, 
eallum se]7elin;um to aldorceare: 



881. Th, be eame and his nefan? 
886. Gm. Saefer« w. h. för sy««an 
w. h. 

889. Hs. daede. K, daeda. So Gr, 1. 

890. Gru, ohne bemerkung sveord, 
895. Th, gehlodßrgehleod. Ebenso 

Gr, 1 und Hey, 

897. Gr. 2 vyrmhat (== drachen- 
hitze). Hs, , . mealt; Thork, gemealt. 

900. K, on«ah. Si-JfSan. Gru. onJ>ah, 
si^an. Th. onJ>ah: si-ifSan. Gr, wie 
K,, ebenso Hey. 1. 2. 3.; Hey, 4 daedum 
(he >8es aer onJ>ah), si^S^an u. s. w., 
nach Muttenhoff, Haupt XIV. 

901. K. heremodes hild. Menso 
Bibliothek d. Ang^elsächs. Poesie. Bd. I. 



HoUzmann {Germ. VIII). Rie, Leseb. 
heoromodes? 

902. Hs. earfo«. Gr. ändert in 
eafo^. So Hey. und Rie, Leseb. K,^ 
Gru., Th. nach eilen grössere inter- 
punktion. Menso Hey. 4. Gr. und 
Hey. 1. 2. 3 eilen, he. 

904. Hie* Leseb. hie ß,r hine. 

905. Hs, lemede. JT., Gru., Th., Gr, 1 
ändern lemedon. Hey, lemede, ebenso 
Gr. 2. Vgl. Dietrich bei Haupt X. 

906. Hs. aej>ellinsum. So K,, Gru. ; 
Th. und Rie. Leseb. ohne bemerkung 
ae^elingum. Ebenso Gr, und Hey. 1. 
Hey. 2. 3. 4 ändert in ae^elingum. 

12 : - ■' 
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swylce oft bemearn serran msBlom 

swi^ferhj'es bü snotor ceorl moni;, 

se )?e him bealwa to böte jelyfde, 
910. ]7aet \fSdi ^eodnes bearn ^epeon scolde, 

f8ßder8ß]7elam onfon, folc jehealdan, 

hord and hleoburh, lisele)?a rice, 

e^el Scyldinja. He )?8er eallum wearS, 

mae; Hijelaces manna cynne, 
915. freondum jefaejra: hine fyren onwod. — 

Hwilam flitende fealwe straete 

mearnm mseton. Da wsbs morjenleoht 
(150*) scofen and scynded: eode scealc monij 

swi^hicjende to sele p&m hean 
920. searownndor seon, swylce seif cyninj, 

of biydbure beahborda weard 

tryddode tirfsest jetrame micle^ 

cystum ^ecyj^ed, and bis cwen mid bim 

medostij jemsßt mse^l^a böse. 
925. Hro^jar ma}>elode (be to bealle ^eonj, Xnn. 

stod on Stapole, ^eseab steapne brof, 

^olde fabne and 5rendles bond): 

'Disse ansyne alwealdan )>anc 

'Innere ^elimpel Fela ic laj^es jebad, 
930. 'jrynna set Srendle; a maej jod wyrcan 

'wunder aefter wundre, wuldres byrdel 

'Daet waes unjeara, J^aet ic aenijra me 

'weana ne wende to widan feore 

'böte ^ebidan, ]>omie blöde fab, 
935. 'busa seiest beorodreori; stod, 

*wea widscofen witena jebwylcne, 






910. Gr. 1 J>aet J>aBs? ßr j>at J>set. 

913. Für e«el oder ae^el steht, wie 
öfters f im ms, die rune. Vgl, s, 9 
z. 15; s. 37 z, 18 und s. — . Gru. be 
J'sem /ur be ]>8er. 

915. ö^ii. gefaegenra?, Gr. 1 grefraegra? 
Jüie. Leseh, ebenso. Gr. 2 gfefegra. 

917. K. maeton, Äa w. morgenleoht 
sc a. scynded; Gm. maeton, j>. w. mor- 
g^nleobt; scofen a. scynded; Th. mae- 



ton. |>. w. m. sc. a. sc, so Gr. Hey, 

maeton. |>. w. m. sc a. scynded. Eode. 

922. Th. treddode für tryddode. 

924. Es. med . / stis. A, B. medostig. 

925. Th, gong. 

926. Rask, sta'Sole ßr stapole. 
936. Es. wid. Dies behalten K, und 

Th, hei. Gru, wean wi'6-scufon? Gr, 1 
vea vid scofon (vitJ-scofon? •«• nagien)% 
Gr. 2 vi'5 scofen; Eey. vea vidscofen. — 



• • • 

• • • 
.• • • 
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^ara )?e ne wendon, ^sst hie wideferhiS 
'leoda land^eweorc laf'uin beweredon 
(150^) 'scuccnm and scinnum. Nu scealc hafaiS 

940. ^urh drihtnes miht dsed ^efremede, 
'%e we ealle sBr ne meahton 
*snyttrum besyrwan. Hwset! j^set secjan maej 
'efhe 8wa hwylc msd^pB,, swa %one ma^an cende 
*8Bfter jumcynnum, jyf heo jyt lyfa.-8, 

945. ']?8et hyre eald metod este wsere 

*bearnjebyrdo! Nu ic, Beowulf, J>ec, 
*secj betsta, me for sunu wylle 
'freo^au on ferh)?e: heald forS tela 
'niwe sibbe! Ne bi$ ]>e naenijra ^ad 

950. *worolde wilna, ]>e ic jeweald haebbe. 
'Ful offc ic for IsesBan lean teohhode 
'hQrdweor)?unje hnahran rince, 
'saemran aet saecce. pu pe seif hafast 
*daßdum jefremed, J?8Bt ym dorn lyfaS 

955. 'awa to aldre. Alwalda ]7ec 

*jode forjylde, swa he nu jyt dyde!' 
Beowulf maj^elode, bearn Ecj)?eowes: 
*We j^aet ellenweorc estum miclum 
'feohtan fremedon, frecne ^ene^don 

960. *eafoiS uncuj^es: u)7e ic swiJ?or, 
^aet -Su hine selfne ^eseon moste, 
*feond on fraetewum fylwerijnel 
(151^) Ic hine hraßdlice heardan clammum 
'on waelbedde wrij^an J^ohte, 

965. '}7aet he for mund^Tige minnm scolde 



J^., Th. wollen gehwylcne in gehwyl- 
cum ändern. 

940. Th, d«de ßr dad. — Gm. 
gefiremed für gefremede. 

942. K, Hwset! (Ic) secgan u. #. w. 
Vgl. aber abdr, 

945. Crru. u^e metod este-wsere? 

949, Th, aenigra ßr «nigre, Gr. 1 
nanig^ra, Gr. 2 nanigre; Hey, wie Gr. 1, 
So Bu. 2. 



954. K, ergänzt schon dorn, ihm 
folgen die ausg. 

957. Es. eci>eowes. Th. EcgJ^eowes, 
ohne bemerkung. So Gr, und Hey. 

962. Gtu. faeterum ßr fratewum. 

963. Hs. him. So K. und Hey. 1; 
die andern hine. 

965. Bei Gr. 1 fiel\>H he weg. Hs, 
handgrripe. So Gru, Der alliteration 
wegen besserte schon K. in mundgripe. 

12* 
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Hic^ean lifbjsi;, butan bis lic swice; 

'ic bine ne mibte, ]?a metod nolde, 

'jan^es jetwseman: no ic bim psds jeorne setfealh, 

'feorhjeni^lan; wses to foremibtij 
970. 'feond on fe)?e. Hwsej^ere be bis folme forlet 

Ho lifwra]7e last weardian, 

'earm and eaxle: no )?8er senile swa )?eab 

'feasceaft juma frol&e ^ebobtel 

*no ]>y lenj leofaiS la"6jeteona 
975. 'synnum ^eswenced, ac byne sar bafa% 

*in wydjripe nearwe befonjen 

'balwon bendnm: ^ser abidan sceal 

'maja mane fab miclan domes, 

'bu bim scir metod scrifan wille.' 
980. Da wses swijra secj sunu Ecjlafes, 

on jylpsprsece ju^jeweorca, 

sil^^an sej^elinjas eorles craefte 

ofer beanne brof band sceawedon, 

feondes finjras, foran sejbwylc: 
985. wses steda nse^la jebwylc style ^elicost, 
(151^) bsej^enes bandspom, bilderinces 






966. Th, lic-swice (= carcase's es- 
cape). 

968. JT. aet . . . fealh. Vgl, ab- 
drucke 

970. Hs, f. . / let. Thork, forlet. 

974. K. la« geteona. 

976. Jffs, in mid gripe oder mund- 
Sripe? Fgl. abdr, Ersieres liest jfiT., 
Gru, Th* ändert ni^g^ripe. So Gr. 
und Hey. 1. 2. 3. Bu. 1 schlägt nyd- 
gripe vor. Hey. 4 folgt. K. übersetzt 
fatal gripe. 

977, K. druckt balw on bendum, 
übersetzt aber *harmful bonds*. Th. 
liest ebenso t übersetzt *harm in its 
bonds*. Gru, balwon bendum. So Gr. 
und Hey. 

980. Hs. eclafes. So K. Die andern 
a^s^. Ecgiafes. 



' <• " m 



983. Gru. beabne /ur beanne. Ebenso 
Gr. 1 und Hey. 

984 ff. K, feondes fingras; foran 
aegbwylc waes steda nsgla gebwylc 
style gelicost, hse^enes bondsporu, bil- 
derinces u. s, w. Th. f. fingras: f. 
8B. w., stede naegla (gebwylc), style ge- 
licost, hse]>enes bandsporu, bilderin- 
ces u. s. w. Th. will gebwylc tilgen 
und bandsporu in bandsceo ändern* 
Gru. f. fingras: f. ae. w. stedig naegla 
gebwylc s. g. , bae^. bandspora, bilde- 
rinces u. s. m. Gr. 1 feondes fingras, 
f. 36. : vaes steda naegla gebwylc st. gel., 
b. bandsporu (sporn?) bilderinces u, s. m. 
Gr. 2 ändert bandsporu in bandspora. 
Hey. 1. 2. 3 wie Gr, 1. Hey. 4 stede 
ßtr steda, bandsperu {tiach Hie, 1) /ur 
bandsporu. 
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ejl unheoru; sejhwylc jecwae^S, 
}>set him heardra nan hrinan wolde 
Iren ser^od, );set ^ses ahlsßcan 
990. blodje beadufolme onberan wolde. 



6. 



Da wses baten hrej^e Heort innanweard 
folmam jefrsßtwod: fela J'sera wses 
wera and wifa, }?e J^set winreced, 
jestsele jyredon. Soldfaj scinon 
995. web sefter wa^um, wundorsiona fela 

secja jehwylcum, }>ara ]>e on swylc staraS. 
W»s psdt beerbte bold tobrocen swi^e, 
eal inneweard irenbendum fsßst, 
heorras toblidene: brof ana ^enses 

1000. ealles ansund, }7e se ajlseca 

fyrendsedum faj on fleam jewand, 
aldres orwena. No ]>mi y8e by8 
to befleonne, (fremme se ]?e wille!), 
ac jesacan sceal sawlberendra, 

1005. nyde jenydde nijrSa bearna 
jrnndbuendra jearwe stowe, 
^ser bis licboma lejerbedde faest 
swefeip sßfter symlel pa wsßs ssel and msel, 
(152<^) )>8et to bealle ^an; Healfdenes snnu: 

1010. wolde seif cyninj symbel l^icjan. 



XV. 



987. Th. eglan heoru (« tbeterrific 
one's sword). JRie, 1 egle (=» a4f» mo- 
iestus). Hey. 4 egle unbeoru (egle « 
adv. turpe, graviier). 

990. Th,'s änderung onberan in 
onberian üi unverständlich, 

991. Th, hra>e ßr hrej^e. Ebenso 
Mim. , Gr.l, Hey. 1. — Gm, schlägt 
vor heah-timbrede ßr baten hretJe. 
Bu, 1 beatimbred. 

993. JEttm,, ohne bemerkungy manna 
statt Yrera. 



1000. Th. )>a ßr ]>e. Ebenso Ettm,, 
Gr. 1 und Hey. Gru, )>onne se ßr 
\>e se. \>e hier causal. 

1002. Ettm. sigores ßr aldres wegen 
der alliteration, 

1004. Th. gesecan ßr gesacan. — 
Gru. will nach sawlberendra einßgen 
seghwylc; Ettm. gehwylc. Ebenso Gr. 1 
und Hey. 1. 

1005. Gru. genyded ßr genydde. 
Ebenso Ettm,, Gr. 1, Hey. 1. — Ettm. 
ni'Sa, ohne bemerkung. 
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Ne jefrsejen ic )^ medr^pe maran weorode 
ymb hyra sincjjfan sei jebsBran! 
Bujon ]>3L to bence blsedajende, 
fylle jefaejon: fsejere jeJ?8Bjon 

1015. medoful mani; ma^as ]?ara 

swiSbicjende on sele ]?am heaD, 
Hro^^ar and Hro]7iilf. Heorot innan wses 
freondum afjUed: nalles facenstafas 
Deod-Scjldinjas }>enden fremedon. 

1020. For^eaf ]7a Beowulfe heam Healfdenes 
sejen ^Idenne si^ores to leane, 
hroden hiltecumbor, heim and byrnan: 
msßre maj'f'um^eord mani^e ^esawon 
beforan beom beran. Beowulf 2e]7ah 

1025. ful on flette. -No he j^sere feohjyfte 
for sceotene^um scamijan ^orfte: 
ne ^efraejn ic freondlicor feower madmas 
jolde jejyrede jummanna fela 
in ealobence o^rum ^esellanl 

1030. Ymb )?89s helmes hrof heafodbeorje 
wirum bewunden walan utan heold, 
(152^) \>8di him fela lafe frecne ne meahton 



1011. Gru, on j>a für J>a. — Es. 
maesJ' . / . Ä und Ettm, m8egj>(a), doch 
Thork, m8eg^]>e. So die andern ausg, 

1012. Hs* syfan . . . / gebseran. A, 
B. sei; K. s(ele). 

1013. Es, blaed . . . . / de. AB, 
blfißdagande, so druckt auch Thork, 
An^e ausg, agende. 

1014. Th, fsegene gej>egon. So Gr, 1. 

1015. Gru, J>are für J»ara. — Vgl 
MüUenhoff Eaupi XIV , 204. Eey, 4 
nimmt lücke vor ]>ara an, 

1016. Th. hicgrendra /wr biegende. 
1020. Gru, bearn ß,r brand. Ebenso 

Th,, Gr, 1.3, Eey, und Rie. Leseh. 

1022. K. hroden-hilte cumbor; so Th. 
und Rie. Leseh. Gru, hroden hüte cum- 
bor. Ettm. hilde-cumbor, so Gr. 1 oder 
cumbol?; hilte-cumbor Eey. und Gr, 2. 



1025. Es. no . . J'aere; Thork, no 
he J>8ere. 

1026. Es. scotenum; K.^ Th, bessern 
fore sceotendum; Gru,^ Ettm, wie hs. 
Ebenso Gr, \) Gr,2 scoterum. Eey,\. 
2. 3 wie hs. Eey. 4 und Rie, Leseb. 
for sceotendum. 

1030. Th. heafodbeorgr ßr heafod- 
beorge. 

1031. Es. walan utan. So K.<, Gru,, 
Rie. leseb. und Eey, Th, wal on-utan. 
Ettm., Gr. vala utan. 

1032. Es, fela / . . . frecne. A. B. 
laf. K, ergänzt fela-laf. Gru, lafe. 
Th, viell fealo-brun?? druckt aber 
fealo laf frecne ne meahte. Gr. und Eey, 
wie Gru. (Gr. X fela « limarum?) Ettm, 
felalafa. Rie, Leseb, feola lafe. 
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scurheard sce}7}?an, }7onne scyldfreca 

onjean jramnm ^anjan scolde. 
1035. Hebt %a eorla hleo eahta mearas 

faßtedhleore on flet teon 

in under eoderas: }7ara annm stod 

sadol searwum fah, since jewnrj^ad; 

}7set waßs hildesetl heahcynin^es, 
1040. ^onne sweorda ;elac snnu Healfdenes 

efnan wolde: nsefre on ore Isb; 

widcnj^es wij, %onne walu feollon. 

And $a Beownlfe be;a ;ehwaß}7res 

eodor Injwina onweald ;eteah, 
1045. wic^a and waepna: het hine weLbrucan. 

Swa manlice msere }7eoden, 

bordweard b8Ble}?a bea}?or8esas ^«^ald 

mearum and madmam, swa by nffifre man lyb«, 

se ]fe sec^an wile soiS »fter rihte. 
1050. Da jyt sejbwylcum eorla dribten, XVI. 

}7ara }7e mid Beowulfe brimlade teab, 

on }78ere medubence ma}7Sum ^esealde, 
(153^) yrfelafe and }7one SBnne bebt 

^olde forjyldan, ]7one {$e 5rendel »r 
1055. mane acwealde, swa be byra ma wolde, 

nefne bim witi; ;od wyrd forstode 

and $SBs mannes mod: metod eallum weold 

jumena cynnes, swa be nn pt de^; 

for]7an bi'S and^it sejbwaßr seiest, 
1060. ferb^es forej^ancl fela sceal ^ebidan 

leofes and la]7es, se }7e lonje ber 

on %ssQm windajum worolde bruce^l 

pser wses san; and swe; samod setjsedere 

fore Healfdenes bildewisan, 



1033. Eittn, scarbearde/3r scurheard. 
Ebenso Rie, Zeseb, 

1036. Gru. on geflit teon. 

1041. Th. on orlege alseg? ßr on 
ore Iseg. — 1042. Gru, wieg" für wig. 

1044. Gru, geteode /Sr geteah. 

1048. Mtm. bim {oder hit) för hy. 
JRie. Leseb. hyne für hy. 



1051. Es. brimleade. Schon K, 
ändert in brimlade. 

1054. -Se fehlt bei Ettm. ohne bem. 

1055. Rie, Zeseb, acvealde. Sva. 

1056. JT., Jiie. Zeseb, god, wyrd 
forst. Ettm. god, Vyrd, forst 
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1065. ^omenwuda ^reted, pd oft wrecen, 
iSonne heal^amen HroJ^jares scop 
sefter medobence msBnan scolde: 
'Finnes eafernm, %a hie se faßr bejeat, 
'hsele^ Healfdenes, Hnsef Scyldin^a 

1070. 'in Freswaßle feallan scolde. 

'Ne huru Hildebnrh herian ]7orfte 
'eotena treowe: niisynnum wearS 
'beloren leofum set ]7am /indplejan, 

1074. 'bearnum and bro^rum; hie on jebyrd hrnron 
(153^) 'jare wunde: J^aet waes jeomnru idesi 
'Nalles holin^a Hoces dohtor 
'metodsceaft bemearn, sy]7{$an morgen com, 
'iSa heo nnder swejle ;eseon meahte 
'mor]7orbealo ma;a, \fm heo ser maeste heold 

1080. 'worolde wynne. Wij ealle fornam 
'Einnes }7e;nas nemne feaum anum, 
^aet he ne mehte on ]7aem me^elstede 
*wij Henjeste wiht jefeohtan 
'ne ]7a wealafe wi^e for]7rin;an 

1085. ']7eodnes ^ejne; ac hi; him ;e]7in;o budon, 
^Bst hie him o^er flet eal jerymdon, 
Realie and heahsetl, }7aet hie healfre jeweald 



1068. K. hebt v. 1068 ff. nicht vom 
vorgehenden ab, ebenso wenig Gru, 
Th, ergänzt be vor Finnes. Ettm, setzt 
^Finnes ii. s» w. So Gr. Hey, setzt an- 
fQhrtmgszeichen vor: 'Hsle'S. Rie, Lb, 
nimmt eine lücke von 1 z. nach v. 1067 
an, — Mit 1068 beginnt die episode^ 
worauf sich auch das bruchstäck von 
der Schlacht bei Finnsburg bezieht, 

1069. Bs. healfdena. So Gr. 2 ohne 
erklärung. Alle andren ausgaben än- 
dern in Healfdenes. 

1070. Gru. nimmt nach Scyläing-a 
lücke von einer halbzeile an; druckt 
dann in Fr .. es wsle. In der hs, 
{vgl. abdr,) rasur zwischen fr und es 
aber keine lücke. Daher kommt Hey. 4 
anm. dazu wieder in wegfall. 



1072. Gru.y Th, unsynnigr ßr un- 
synnum. 

1073.Zr^.hildplegan. So Gru. Alle 
andren ausgaben lindplegan der alli- 
teration wegen. 

1074. Gru, gebyld für gebyrd. 

1079. Hs, he. So K. Die andern 
ausg. heo. 

1083. K, wi> ßr wigr, ebenso Th. 
Gru, YtVS Hengeste . . wiht; Ettm. vigr- 
hreov H. Gr. 1 Vigr-Hengreste? Gr, 2 
und Hey, wie hs, Rie. Leseb, viht 
Hengeste viiS g^efeohtan. 

1084. Ettm, vealafa, seil, meahton? 
1087. Th. healfne, EUm. healihe? 

ßr healfre. Rie. Leseb, wie Th, 
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'wi$ eotena bearn ajan moston 
'and set feoh^ftum Folcwaldan sunu 

1090. *dopra jehwylce Dene weorJ?ode, 
'Hen^estes heap hrin^nm wenede, 
'efne swa swi^e sinc^estreoDum 
'faßttan joldes, swa he Fresena cyn 
'on beorsele byldan wolde. 

1095. 'Da hie jetrawedon on twa healfa 
'fsBste frioiSawaßre; Fin Hen^este 
(154^) 'eine unflitme a^om benemde, 

'jTset he \fB, wealafe weotena dorne 
'arum heolde, }?8et %8Br SBni; mon 

1100. 'wordum ne worcnm wsBre ne brsece 
'ne ]7urh inwitsearo aefre jemsenden, 
'$eah hie hira bea^^fan banan fol^edon 
'^eodenlease, ]fB. him swa jej^earfod wses: 
*jyf J?onne Frysna hwylc frecnenspraBce 

1105. '^SBS mor]7orhetes mjndpend wsBre, 

']7onne hit sweordes ecj syiS^San scolde. 
'A% waBs jesefned and icje ;old 
'ahaßfen of horde. Here-Scyldinja 
'betst beadorinca wsbs on bsel jearn; 

1110. 'aet ]7aem ade waes ej^jesyne 

'swatfah syrce, swyn ealjylden, 
'eofer irenheard, ael^elin; mani; 
'wnndum awyrded: sume on waele crunjon. 
'Het ^a Hildeburh aet Hnaefes ade 

1115. <hire selfre snnu sweolo^e befaestan, 
'banfatu baBrnan and bn baBl don: 



1088. Gru. mid ßr wi«. 
1091. Th. >enede /«r wenfide; Gru. 
wagnede. Gr, 1 verede (=» schmücktet). 
1095. Gru. >set hie ßr «a hie. 

1097. Gru, unhlytme ßr unflitme. 

1098. Gru. ßgi wi« vor )>a ein. 

1099. Gru. ßgi hine vor arum ein. 
1104. Es. frecnen sprs . . / . K, 

frecnen sprsce. So Gru. und Gr. 2. 
Th. frecnan; Etim, frecne spr.; Hey,, 
Gr. 1, Rie. Leseh. wie Th. 



1105. Ettm. myndgjende. 

1106. Th, swetJrian ßr syWan. 
Ebenso Rie, Leseh, 

1107. Gru. ad ßr a«. — Rie. Leseh, 
inogegold? Vgl, auch EUm. incgelaf. 

1108. Rie. Leseh, Heresc. betst, / . 
1113. Th. on wsel. Ebenso Gr, 1. 
1115. Th, und Gr, 1 suna ßr sunu. 

Ebenso Rie. Leseh, — Gru. befset^man 
ßr befsestan. 
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^eahne on eaxle ides jnornode, 

'jeomrode jiddum. 3u&inc astah. 
(154^) 'Wand to wolcnum wsBlfyra msest, 
1120. 'hlynode for hlawe; hafelan multon, 

'ben^eato burston, $onne blöd setspranc 

'la^bite lices. Li; ealle forswealj, 

*j8esta jifrost, J?ara Be J?8ßr juS fornam 

'be^a folces: wses hira blsed scacen. 
1125. *5öwiton him i5a wijend wica neosian XVII. 

'freondum befeallen Frysland jeseon, 

'hamas and heaburb. Henkest %a ^yt 

'wsBlfajne winter wunode mid Finn 

'eine un/litme, eard jemunde; 
1130. '}7eab }7e he ne meabte on mere drifan 

'hrinjedstefnan: holm storme weol, 

*won wiS winde; winter yj?e beleac 

'is^ebinde, o}? %SBt opev com 

'^ear in jeardas, swa nn ^yt de$, 
1135. *]?a ?e synjales sele bewitia-8, 



1117. K. eaxle; ides. Tk. earme 
on axe (the luckless ones to ashes). 
Ides. Gru, eaxle. Ides. Mtm. eaxle 
ides gn . ,; ebenso Gr, und Hey, Rie. 1 
wie Th. Rie, leseb, wie Gru. VgL 
auch Lichienheld, Haupt XVI, 330. 

1118. Hs. su«rinc. So K, und Th. 
(sB) Hnsef ascended in flame and smoke). 
Gru. liest in der hs, rluc und ändert 
in rec. EUm, wie hs. Gr, 1 gu^hringr 
(«=» clamor?). Gr, 2 gu^reoc. Hey. gid- 
dum; gulSrinc astah. Rie. Leseb. gu^reac. 
Bu. 1 behält auch gulSrinc bei. Vgl. auch 
Grimm, Kleinere Schriften II, 262. Ich 
folge Bu*s interpunktion, 

1120. Gru. from ßr for, 

1121. Rie. Leseb. setzt "Sonne bl. 
»tspranc in klammer. 

1123. K fornam: bega folces wses 
hira bl. sc, Ebenso Th., Gru., Ettm. 
Gr. fornam bega folces: vaes. So Hey. 
und Rie, Leseb. 

1126. Rie. Leseb. befeallene. 



1127. Th., Rie. Leseb. heahburh für 
heaburh. 

1128. Gru. waelfffigne. — Hs, finnel 
un / hlitme. K. druckt Finne, unhlitme, 
möchte aber eine einschieben nach 
Finne. Th. Finne unflitme, Gru. druckt 
Finnel unhlitine eard, ändert aber: 
wunode mid him, Finnes unhlisne. 
JSttm. Finne; eine unhlytme. Chr. 1 
Finne (e^les) unhlitme; Gr. 2 Finn el(ne) 
unflitme. Vgl. v. 1097. Rie. Leseb. 
Finne eine unfl. Hey. mid Finne (ealles) 
unhlitme. 

1129. Rie, Leseb, eard ne g. 

1130. Hs. |>eah >e he meah / te. 
So K.y Th, und Ettm. Gru. fügt ne 
nach he ein, Gr. 1 l>eah >e ne m .; 
Gr,2 l>eah ne m .; doch fiel )>e nur 
durch versehen aus, wie aus Gr, 3 her- 
vorgeht, Hey. wie Gru. 

1134. Th. do« für de«. Ebenso 
Rie, Leseb, 

1135. Ettm. >B&\ J>e, l>«tte für H «e. 
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'wnldortorhtan weder. Da W89S winter scacen, 

'fsd^er foldan bearm: fundode wrecca, 

'pst of jeardum; he to jyrnwrsece 
(155^) 'swi^or I^ohte, ]7onne to salade, 
1140. ^f he torn^emot ]7arhteon mihte, 

'^aet he eotena bearn inne jemnnde. 

'Swa he ne forwjrnde woroldrsedenne, 

']7onne him HunlafiD; hildeleoman, 

'billa seiest on bearm dyde: 
1145. 'psds waßron mid eotennm ec;e cu^e. 

'Swjlce ferh^frecan Fin eft bejeat 

'sweordbealo sli^Sen S6t his selfes harn, 

'si}rSan pimne ^ripe Su^laf ond Oslaf 

'sBfter ssesi^e sor^e maendon, 
1150. 'aßtwiton weana dsel: ne meahte waßfre mod 

'forhabban in hrej^re. Da waßs heal hroden 

'feonda feoram, swilce Fin slaejen, 

'cynin^ on corj^re and seo cwen numen. 

'Sceotend Scyldin^a to scypon feredon 
1155. 'eal in^esteald eor^cynin^es, 

^swylce hie sßt Finnes harn findan meahton 

'si^la, searopmma. Hie on sselade 

'drihtlice wif to Denum feredon, 
(155*) *l8eddon to leodum.' — Leo^S waes asunjen, 
1160. jleomannes jyd; ^amen eft astah, 

beorhtode bencswe;: byrelas sealdon 

win of wunderfatum. pa cwom Wealh]?eo for8 

^an under ^Idnum beaje, J^ser }7a ^odan twe^en 

saeton snhter^efaßderan : }7a ;yt waes hiera sib aßt^aedere, 



Gr. 1 >am J>e /ör >a >e. — Th, s«le. 
Gru. aber sole bewitigatS. 

1140. Gru. torngemod /ur torn- 
gemot. 

1141. Gru. I>aet hy t /wr |>set he. Th. 
)>aes ßr >8et. Bie, Leseh. l>aet he eotena 
beamuminnegemynte. 7*^.inn-gemunde. 

1144. Gru. bearhtm für bearm. 

1145. K. Eotenum ecge cu'Se; swylce 
f. fr. Fin. Th. ecge cui$e, swylce ferh-S- 
frecan. Fin. Gru. wie Th. Etim. Eot. 



ecga cu'Se. Svylee f. fr. Fin. Gr. und 
Hey. interpungieren wie Ettm. 

1147. Gru. bealo-sli« für bealo 
slii$en. K. ham, si>^an. So Gru., 
Eitm.f Gr. und Hey. Th. ham. Si^-San. 

1148. Gru. grimme für grimne. — 
Hs. hat hier deutlich ond. 

1151. Bu. \ roden fUr hroden. 
1155. Gru. eardcyninges für eorS- 
cyninges. 

1162. Grui for«-gan, / under. 
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1165. sBjhwylc o^rum trywe. Swylce J^aer HunferJ? )?ylo 

S6t fotnm S89t frean Scyldin^a: ;ehwjlc hiora his ferh]7e treowde, 

]78et he hsefde mod micel, J^eah }7e he his rnajum nsere 

arfsest est ec;a ^elacum. Spraßc $a ides Scyldinja: 

'Onfoh }7issam falle, freodrihten min, 
1170. ^sinces brytta! \fu on sselum wes, 

'^oldwine ^umena, and to 5ea.tnm sprec 

'mildum wordum, swa sceal man don! 

'Beo wi$ 5eatas ^IsBd, ;eofena ^emjndij: 
1174. 'nean and feorran ^u nn fri^u hafast! 
(156^) 'Me man sse^de, }>aet pn $e for snnu wolde 

'hererinc habban. Heorof is ^efsßlsod, 

'beahsele beorhta: bruc {senden ]7a mote 

'mani^ra meda and }7inum ma^um Isef 

*folc and rice, ]7onne i5u for8 scyle 
1180. ^metodsceaft seoni Ic minne can 

^jlaedne Hro]?ulf, psßi he J^a jeojo^e wile 

'arum healdan, jyf ]7u aer }7onne he, 

'wine Scildinja, worold oflaetest: 

*wene ic, J?8et he mid jode jyldan wille 
1185. 'uncran eaferan, jif he j^set eal jemon, 

HiwsBt wit to willan and to worSmyndum 

^umbor-wesendum aer arna jefremedon.* 



1165. Nach tryve nimmt Rie, Leseb, 
eine lücke von einer langzeile an, 

1167. K. lässt I>e weg. 

1168. K, druckt )>a . . . . ides. Die 
hs, zeigt keine lücke, 

1171. Hs. sprsc. 

1174. K, zieht nean a. feorran zum 
vorhergehenden^ ebenso Th, und Gm, 
Ettm. verbindet es mit dem folgenden. 
Ebenso Gr. und Hey, — K, ergänzt 
nichts zu hafast, dagegen in der übers, 
thou now hast promised. Th, hafast 
(gehaten); Gru, gefsested hafast. Ettm, 
frilSu hafast. Ebenso Gr, und Hey,^ 
auch Hie, Leseb, Die drei erstge- 
nannten herausgeber ziehen v, 1174^ 
zu 1175^; 1175* steht ihnen wie in 
klammer. 



1175. Gru, swa me /ur me. — ISe 
fehlt t ohne bemerk, y bei Ih., Gr. und 
Hey. 1. 2. 3. 

1176. Hs. hereric. £, bessert in 
hererinc. So Th,, Ettm,, ebenso Gr,, 
Hey,, Hie. Leseb, Gru, Hereric, 

1177. Hs. Jetzt heorh . ., vgl, abdr. 
Thork, beorhta. K, beo(ma), ebenso 
Ettm., Hie. Leseb.; Th, und die andern 
ausg. wie Thork. 

1178. Hs, manisra me.. /; A, B, 
medo; K, me(da); Gru., Th, wie Ä. B, 
Ettm., Gr, 2, Hey. und Hie, Leseb, wie 
K, Gr. 1 ma«ma? 

1180. Hs. seon . . /minne. Thork. 
seon. Ic minne. JT. ic . . . . minne. Gru. 
wie Thork. Ebenso die andern ausg, 

1187. Gru, umb (— ymb) er. 
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Hwearf J?a bi bence, J^fler hyre byre wseron, 

Hre^ric and Hro^mund, and hselej^a bearn, 
1190. jiojo^S »tjaßdere, J?8er se joda sset, 

Beowulf 5eata be J?8ßm jebro^rum tweem. 

Hirn wses fal boren and freondla]7u 

wordum bewse^ned and wunden ;old 
1194. estum ^eeawed, earmAreade twa, 
(156^) hrsegl and hrin^as, healsbeaja msest, 

]7ara }7e ic on foldan ^efrsegen hsBbbe. 

Naenijne ic under swe^le selran hyrde 

hordmadmum htelopsi, S7}rSan Hama setwaB; 

to pcevQ byrhtan byrij Brosin^a mene, 
1200. Bijle and sincfset, searoni^as fealh 

Eormenrices, jeceas ecne rsed. 

pone hrin; haefde Hi^elac SeS'ta, 

nefa Swertinjes, nyhstan si^e, 

si%]7an he ander sejne sine eal^ode, 
1205. waßlreaf werede: hyne Wyrd fornam, 

sy}7San he for wlenco wean ahsode, 

fseh'Se to Frysum; he }?a frsetwe wse;, 

eorclanstanas ofer y^a ful, 

rice ]7eoden: he under rande jecranc. 
1210. 5ehwearf ]7a in Francna fsej^m feorh cynin^es, 

breost^ewsedu and se beah somod: 

wyrsan wijfrecan W8ßl reafedon, 



xvm. 



1192. Ettm. freondladu für freond- 
la>u. 

1194. Ms, earmreade. So K, Gru,, 
Mtm.undRie,Leseh, 7%.earmreaf. Gr, 
earmhreade, ebenso Hey. 

1198. Es, hord madmum. So K, 
und Th, Gru, hordma^m. Etim, hord- 
mai$mum (mai$um?). Gr, hordmal^um. 
Bey, 1 wie Eitm,, Hey, 2. 3. 4 wie Gr, 
Rie, Lese^. wie Gr, 

1 1 99. Hs, to here byrhtan. K, Here- 
byrhtan; Tk, herebyrhtan; Gru, here 
byrhtan-byrigr. Ettm, to >«re b. Ebenso 
Gr,f Hey, und Rie, Leseh, — Gr, 1 



und Hey, 1 brosinga, indem er Bouier- 
wek [Haupts Z, XI, 90) folgt, 

1200. Th, feol? ßr fealh; Gru, 
fleah. Hey, 1. 2. 3 wie Gru, Hey.A 
wie hs. 

1207. Gru, fe«e für fseh«e. 

1208. Hs, eorclan. Th,, Gru,, Gr, 1 
eorcnan. — Gru, fyll für ful. 

1210. K, francna (» of javelins), 
die andren ausg,: Francna. — Gru, 
feorcyninges. 

1212. Hs, reafeden. So K,, Gru. 
Th, und die ühr, ausg, ändern reafedon. 
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sefter pi^sceare Seata leode 

hreawic heoldon. — Heal sweje onfenj. 

1215. Wealh^eo ma]7elode, heo fore j^sem werede sprsec: 
'BniG Misses beajes, Beowulf leofa, 
(157«) <hjse mid haele and }?isses hrse^les neot, 
'l^eodl^estreona, and ;e]7eoh tela, 
'cen }7ec mid crsefte and j^yssum cnyhtum wes 

1220. <lara li^el ic pQ ]fsds lean jeman. 

'Hafast ]fvi ^efered, J^aet $e feor and neah 

'ealne wideferli^S weras ehti^a^, 

'efne swa side swa S8b bebuje^ 

'windje eardweallas. Wes, ]?enden J?u lifije, 

1225. 'sdpeliü:^, eadi;! ic pe an tela 

'sincjestreona. Beo ]f\i suna minum 
'dasdam ;edefe dream healdendel 
'Her is SBjhwylc eorl o)?rum jetrywe, 
'modes milde, mandrihtne hole?; 

1230. '}7e;nas syndon jej^wsere, J?eod ealjearo: 
'druncne dryhtjuman, do% swa ic biddel' 
Eode ]7a to seile.- paar wses symbla cyst, 
druncon win weras: wyrd ne cu)?on, 
jeosceaft jrimme, swa hit ajanjen wear^S 

1235. eorla manejum, sy]rSan sefen cwom 

and him HroJTjar ;ewat to hofe sinum, 
rica to rseste. Beced weardode 



1213. Gm, gui$scearde und leoda. 

1218. ffs, >eo sestreona. Schon K. 
bessert >eod, so die ausg. Es, se- 
streona / tela. — A, B, and 

gre>eoh. So Tk., K,, Qru., Gr, und Hey, 
Ettm,^ Rie, Leseb, ge>eo. 

1222. Eiim, videferh^e und eahtiga«. 

1223. Hs. siide. 

1224. Hs, wind geard weallas. So 
Gru, K,, Th. bessern windse eard- 
weaUas. Ebenso Rie, Leseb, Eitm, 
vindige veallas. Gr, 1 vintJ («■ vindcS) 
geond veallas; Gr, 2 vind (= vinde«) 
geond. Hey, 1 vindge eardv. ; Hey, 2. 
3. 4 wie Eitm, 



1225. Gru, se^eling eadig (ic >e an 
tela) sincg. 

1226. Hs, suna minü. So K, Cfru,, 
Th, dagegen ändert sunum. Ebenso 
Gr, und Rie. leseb. Ettm, suna (« 
söhn, den von ihren söhnen, der einst 
herrscher wird). So auch Hey, 

1229. Hs, hol; vgl, abdr, K, bessert 
schon hold. So die ausg, 

1234. Th, geocseaft? Ebenso Gr, 1. 
Hs, grimne. Ettm, grimme. So Gr,, 
Rie, leseb. K,, Th,, Gru,, Hey. 1. 2 
wie hs,, Hey. 3. 4 wie Ettm, 

1235. Rie, Leseb, manegum. Sy]»t$an. 
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nnrim eorla, swa hie oft ser dydon. 
Bencj^elu beredon, hit jeondbraBded wearS 

1240. beddnm and bolstrum. Beorscealca snm 
(157^) fas and fseje fletrseste ^ebeaj. 

Setton him to heafdon hilderandas, 
bordwudu beorhtan; psdr on bence wses 
ofer sdpeUn^e yj^jesene 

1245. hea}708teapa heim, hrin^ed byrne, 
J^recwudu )?rymlic: waßs )?eaw hyra, 
}78et hie oft wseron anwi^earwe 
je 8et harn ;e on herje, je ^ehw«iper ]7ara 
efne swylce msela» swylce hira mandryhtne 

1250. }7earf jesselde: waes seo peoä. tilu. 



7. 

Sijon ^a, to slsBpe: snm sare anjeald Xynn. 

aBfenrseste, swa him fal oft jelamp, 
si}7{$an joldsele Srendel «marode, 
unriht sBfnde, 6p pesi ende becwom, 
1255. swylt sefter synnum. paBt jesyne wearj? 
widcu]? werum, pBstie wrecend pVL jyt 
lifde aefter la]7um, lanje ]>raje 
aefter ju^ceare. Srendles modor 



1240. Th, fifill nach heoTsceeiica 8\xm 
eine lückevon mehreren zeilen annehmen, 

1241. Gru, fsegen för fsegre. A, B, 
gebeagr, vgl, abdr, 

1242. Es, heafdon. Th, und die 
ausg,^ ausser K, undRie. Zeseb,, ändern 
in heafdam. 

1247. €fru, ofst ßr oft. — ffs. an 
•wis searwe. So Ä"., 7%., Gr, 1, Gru. 
on wig gpearwe. Eitm. anwiggearwe. 
Ebenso Gr, 2. Hey, 1. 2. 3 wie Gru, 
Hey, 4 wie hs. Hie, Leseb, wie Ettm, 

1248. Ettm, und Hie. Leseb, tilgen 
Se vor seh'wse)»er. — Hie, Leseb,, ohne 
bemerkung, st statt on. 

1251. Th, ongeald für angeald. 
Ebenso Gru, 



1252. Gru, hit ßr him. 

1253. Hs, farode, vgl, abdr., viel' 
leicht YfSLTode? JT., ^r. 1 farode. Ettm, 
faerode; Th., Gru,, Gr,2, Hey,, Sweet 
Ags, H, warode. 

1255. Ettm, svealt ßr svylt 
1257. K, interpungiert: la|>ü, 1. >r. 
se. gui$ceare; Gr. m. u, s, w, Th, la|>um, 
1. \>r,, se, grui$c., Gr, m.; ides. Gru, 
la-Sum, 1. \>r,, ae. gu«c. , Gr. m., ides. 
Ettm, lai$um 1. >r. s. gui$ceare. Gr. m., 
ides. Gr, 1 la«um 1. |>r. «. gu«ceare: 
Gr. modor ides; Gr, 2 la^um. L. >r. s. 
g. Gr. m. ides. Hey, la'Sam, 1. >r. «. 
gu'Sceare; Gr. m., ides. Sweet Ags, R, 
la^um, 1. )>r. , se. g.: Gr. m., i. 
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ides a^laBCwif jrmpe jemnnde, 
1260. se ]>e wsetere^esan wunian scolde, 

cealde streamas, siJTSan Cain wearS 

to ec^banan an^an brej^er, 

faederenmaeje; he ]>a, fa; jewat, 
(158^) mor]7re ^emearcod mandream fleon, 
1265. Westen warode. panon woc fela 

jeosceaftjasta; wses J^aßra S^endel sum, 

heorowearh hetelic, se set Heorote fand 

waBccendne wer wi^es bidan, 

]78er bim ajlseca set^raepe wearS: 
1270. bw89]7re he ;emunde mee^enes strenge, 

pnfseste pfe, %e bim jod sealde, 

and bim to anwaldan are jelyfde, 

frofre and fultum: %j be ]7one feond ofercwom, 

jebnsejde belle^ast, }7a be bean jewat, 
1275. dreame bedseled dea]?wic ^eseon, 

mancynnes feond. And bis modor ]>a, ;yt 

pfre and ^al^mod ^e^an wolde 

sorbfnlne si$ sunu ]7eod-wrecan. 

Com ]fVL to Heorote, isßt Hrinjdene 
1280. jeond ]78et sseld swsefun: j^a -Sser sona wearS 



1259. Gru, y«a für ides. — Thork, 
druckt aglsec wis. f in wif in der hs, 
beschmutzt, vgl, ahdr. Bu, 2 äglsecrif 
(rif t= reissend), 

1260. Th. ändert seo a«f se. So 
JSttm,, Gr, 1. Vgl aber die bei Hey, 
angeführten betspieie, dass diesem Un- 
getüme auch männliches geschlecht bei- 
gelegt wird, 

1261. ffs, camp wearS ohne lücke, 
Thork, camp geweaii$. K. ändert Cain 
aweartJ; Gru, Cain weartJ; Th, Cain 
geweartJ; Mtm, wie Gru.^ ebenso Gr, 1, 
Eey. und Sweet Ags, R,; Gr, 2 wie Th, 

1263. Gru, faeg für fag. 
1266. iTA. geocsceaft für geosceaft. 
So Gru., Ettm, 

1269. Sinter bim Am^ spur einer 



lücke in der hs, K, (se) eingefügt^ 
ebenso Th, Ettm, se ohne bemerkung. 
JT., Ettm. aet gr«pe; 6?rtt. »tgraepe; 
Th, dafür »tgraedig. Gr,, Hey, und 
Sweet wie Gru, 

1271. Hs, sim fseste. i^o K,, Gru,, 
Ettm. und Hey. 2. 3. 4. ginfeste 2%., 
Gr,, Hey. 1 w«rf äw^^^ Ags, R, 

1275. iST*. wie s • / seon, »^/. abdr. 
K, wie / (ge)seon. Ebenso Ettm, und 
Hey, 1. Th,, Gru, wie seon; ebenso 
Gr., Hey, 2. 3. 4 und Sweet Ags, R. 

1276. Th. ac /Sr and. 

1278. K,, Th, |>eod-wrecan. Ebenso 
Gr, und Hey, 1. 2. Ä^r«. >eod wrecan. 
Ettm, suna deai$ vrecan? So Hey. 3. 4 
und Sweet Ags, R. Vgl, auch Kö,: 
Englische Studien I, 500. 
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edhwyrfli eorlum, 8i}^an inne fealh 

Srendles modor. Wses se ^ryre ladssa 

efne swa micle, swa bi$ m8B;]7a crseft, 

wijjryre wifes be wsBpnedmeD, 
1285. ]7onDe heorn banden, hamere ^ej^oren, 

sweord swate fah swin ofer helme, 
(158*) ec^um dyhtij andweard scire^. 

pa wsßs on healle beardec; tojen, 

sweord ofer setlum, sidrand mani; 
1290. bafen banda faßst: beim ne ^ernunde, 

byman side, psi bine se broja anjeat. 

Heo wses on ofste, wolde ut J'anon 

feore beorjan, j^a beo onfonden wses. 

HraSe beo sej^elin^a anne bsBfde 
1295. faßste befanden, ]7a beo to fenne ;an;: 

se W89S Hro}?2are b8Ble}7a leofost 

on jesi^es bad be s»m tweonam, 

rice randwija, }7one iSe beo on rseste abreat, 

blaedfasstne beom. Nsbs Beowulf ^ffir, 
1300. ac waBS oj^er in ser jeteobbod 

sßfter ma]7Samjife maßrum S^ate. 

Hream wearS in Heorote; beo under beolfre jenam 

cu]7e folme. Cearu waes ^eniwod 

geworden in wicum: ne waes pssi jewrixle til, 
1305. ]7aet bie on ba bealfa bicjan scoldon 

freonda feoruml pa waes frod cyninj, 
(159^) bar bilderinc on breon mode, 

sy%]7an be aldor]7e;n nnlyfijendne, 

]7one deorestan deadne wisse. 



1281. Th, eorlum . Sil>«an i. f. G. 
m., wsBS. 

1282. Ettm, nas für vaes. 

1283. Ettm, micel ßr micle. 

1284. Th, bewaepned-men. 

1285. Gr. 1 gej>nien? 

1287. K, ecgum andweard. 

Aber Thork, dyhttig. 7%., Ettm. er- 
gänzt J>ybtigr; Gru, dihtig. Gr. dyh%. 
So Hey. 

1291. Gru. hsele« f&r heim. 

Bibliothek d. Ang^elsächs. Poesie. Bd. I. 



1291. Gr. 1 I>e hine? ßr |>a bine. 
Bu. 1 )>e bine, ebenso Hey. 3. 4 tmd 
Srveei Ags. R. 

1302. K. on f, in. Vgl. abdr. Ebenso 
Gru., Ettm., Hey., Sweet. Gru. heolstre 
ßr beolfre. 

1304. Ettm. gevyrdum ßr gevorden. 
Ich lese vicim, andre vicun ; vgl. abdr. 
Schon K. ändert in vicum, so alle 
herausg, ausser Gru., der wicun druckt. 



13 
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1310. Hra}?e waes to bare Beowulf fetod, 
si^oreadi; secj. Samod sBrdffije 
eode eorla som, Bsipele cempa 
seif mid jesi^nm, J^aßr se snottra bad, 
hwaß]n:e bim alwalda asfre wille 

1315. ffifter weaspelle wyrpe ^efremman. 
5anj ^a sefter flore fyrdwyrtJe man 
mid bis bandscale (bealwadu dynede), 
]mt be }?one wisan wordum nsB^de, 
frean In^wina, frs&pk ^if bim wsere 

1320. sefter neodlaiSum nibt jetsßse. 

Hro^Sjar maj^elode, beim Scyldin^a: 
'Ne frin ]>\i sefter ssBlamI sorb is jeniwod 
'Deni^ea leodnm: dead is ^scbere, 
'Yrmenlafes yldra bro]7or, 

1325. 'min runwita and min rsedbora, 

'eaxl^estealla, $onne we on orleje 
'hafelan weredon, ]7onne bniton fej^an, 
(159^) 'eoferas cnysedan: swylc scolde eorl wesan 
^cBpeling flerjod, swylc ^scbere wsbsI 

1330. 'WearS bim on Heorote to bandbanan 



XX. 



1311. K, zieht samod srdsese zum 
vorhergehenden. Die andern herausg, 
setzen vor samod grössere interpunktion, 

1313. Gm. abad ßr bad. 

1314. Es. alfwalda. So drucken K,^ 
Gru, und Etim, Th. und die andern 
bessern in alwalda. 

1315. Th. wyrde ßtr wyrpe. 

1317. Th, handscole ßr bandscale. 
Ebenso Sweet, Ags. R, 

1318. Bs, hnses • • / • Ä. B, hnsgde. 
So K,f Th, Gru, schlägt bnescde vor, 
Ettm, negde; Gr. naegde; Hey. und 
Sweet Ags. R, wie A. B, 

1320. Es. neod la«u. So K., Gru., 
Th., Ettm. neodlade; Sweet AS. R, 
neodla'Se. Ich andre in neodlea'Sum, 
wie häufig der plur. von abstracten im 
Ags, steht. {Vgl. z, b. v. 1322, 1352.) 



1328. Ettm. ändert den vers in: 
eforas cnysedon. sefre scolde / eorl ve- 
san u. s, w. Es, hat nur noch olde 
im beginne von 159*^. A. B. swy . . 
scolde; Thork, swylc sc. K, (a) scolde. 
Th. und die andern wie Thork, 

1329. £. teilt ab eorl / wesan aer- 
g^od / swylc iEschere (wses) . / . Th. 
wesan / aergod . . / swylc äschere waes. 
Gru. wesan / cedeling aergod / swylc 
^sch. waes. Ettm, eorl vesan aergod 
svylc iEschere. Gr. 1 vesan / eeghvylc 
aergrod u, s, w. Ebenso Eey. 1. Gr,2 
erg. aei$eling statt aegbvylc. So Eey. 2. 
3.4. Sweet Ags. R. wesan, (tiSeling 
aergod. 

1330. Die hs. hat hier wearS, nicht 
weard, wie Kö, behauptet und wie es 
auch schon in Eey, 4 Obergieng, 
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*w8elj8BSt wsefre; ic ne wat hwider, 
'atol sese wlanc eftsi^as teah 
'fylle ^efrffipiod. Heo \>b, faBh-Se wrsec, 
')>e }?n ^stran niht Srendel cwealdest 

1335. *]7urh haßstne had heardum clammnm, 
'for]7an he to lanje leode mine 
*wanode and wjrde: he aBt wije ^ecran; 
'ealdres scjldi;, and nn o}7er cwom 
"mihti^ manscaiSa, wolde hyre mse; wrecan 

1340. '^e feor hafa$ faeh^e jestaeled, 

']78BS }7e }7incean mae; )>epie mone^nm, 
'se }7e aefter sinc^fan on sefan preote}?, 
'hre]7erbealo hearde, nn seo hand li;e%, 
'se }7e eow welhwylcra wilna dohte. 

1345« Ic }7aBt londbuend leode mine 
'seleraedende sec^n hyrde, 
*)?aet hie ;esawon swylce twejen 
*micle mearcstapan moras healdan, 
^ellorjaBstas : $aera o^er waes, 

1350. '}7aes ]^e hie jewislicost ^ewitan meahton, 
^idese onlicnes; o^er earmsceapen 
(160*) 'on weres waestmum wrsBclastas traed. 



1331. Der Schreiber dachte tvol im 
niederschreiben an hw8e|>er (« welches 
von beiden ungeheitem: Grendel oder 
seine muiter), deshalb steht in der hs, 
hwse)>er. Äenderi man aber überhaupt 
(und hwae>er mderspricht v. 1334. 35), 
warum soll man dann nicht gleich 
hwider herstellen, {wie es auch Sweet 
tat), statt des nirgends belegten hwseVer 
oder hwseder =■ hwider? K,, Th. wie 
die hs,, ebenso Gru, und Ettm. Gr. 1 
hvider? Hey. 1 hvae'Ser (= hwider), 
Gh". 2, ffey. 2. 3. 4 hvseder. 

1332. K, Gru, aescwlanc/I sese wlanc. 

1333. Hs. gefrsi^nod. Th. ändert 
in gefrefrod ; Gru. gefrecnod. K, schlägt 
g-efaegrnod vor, so Ettm,, Gr. 1. Cr. 2 
wie hs. Ebenso Hey. und Sweet, In 



anbetracht von v, 562 und 1014 andre 
ich wie K., da gefrsesnod nur einen sehr 
gezwungnen sinn gibt. 

1334. Gru, >a \>\i ßr >e J>u. 

1335. Gru, hsflne-had för hsestiie had. 
1340. K. ge-feor (« far ofE). Th, 

Ettm, gefeor. Gru. ge feor, will aber 
ge feor in his gefera ändern. Gr,, 
Hey., Sweet ge feor, 

1342. Hs. syfen. K, gibt syfa als 
lesung der hs. an, bessert aber sy^^n. 

1343. K. hre)>er healo -hearde. So 
Ettm. Th. hreJ>er-bealo hearde. So 
die andern ausg., 

1344. Gru. seo fUr se. Ebenso 
Ettm. und Gr. 1. Bu. 2 geo /ur eow. 

1351. Hs. onlicnss. Schon K. ändert 
onlicnes. So die ausg.', ausser Gru, 

13* 
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'nsefne he W8bs mara }70iiDe seni; man o^ev, 
'}7one on jeardajnm Si^endel nemdon 

1355. 'foldbuende: no hie fssder cudüod, 
'hwsej^er him »ni; wses ser acenned 
Mymra jasta. Hie dy^el lond 
'warijea^, wulfhleo^n, windige nsessas, 
'frecne fenjelad, -Sser fyr^enstream 

1360. 'under nsBssa ^enipu nij^er ^ewite^, 

'flod under foldan. Nis }786t feor heonon 
'miljemearces, pedi se mere stände'S, 
'ofer }7aßm hon^ia^ hrimje bearwas, 
'wndu wyrtum fest, wseter oferhelma^. 

1365. 'Paar maß; man nihta ^ehwsem nitSwundor seon, 
'fyr on flode; no j^sßs frod leofa^S 
'^umena bearna, j^sdt }70ne jrund wite: 
'%eah pQ hse^stapa hundnm ^eswenced; 
'heorot hornum trum holtwudu sece, 

1370. 'feorran ^eflymed, aer he feorh sele^S, 
'aldor on ofre, aBr he in wille 
'hafelan J^^(2an. Nis pedi heoru stow: 
«J?onon yi5jeblond up asti5e"8 



1353. Äs. «nis ma . / o^er. K. 
druckt anig .... o-Ser. Th. erg. man. 
So die ausg, 

1354. Thork.j Ä, B. nemdod. K, 
nem[don]. So die aitsg, 

1363. Es, hrinde bearwas. K, hrinde- 
bearwas (« rinded gjoves). Ebenso 
Th. (■■ barky groves) und Gru, Ettm, 
hrinde bearvas (— rauschende bäume). 
Ebenso Gr. und Hey, Sie nehmen 
hrinde « hrinende zu hrinan und Ali- 
nord, hrina. Gr. 2 hrinde (=» Engl, 
rind, frozen to death; to rinde, destroy). 
Morris ändert auf grund einer ganz 
ähnlichen stelle in den Blickling Ho- 
milies {vgl, Preface VI. VII) in hrimgre. 
So auch Sweet Ags, R, 2. ed. s, 202. 

1365. Gr, 2 ergänzt man njach mseg. 
Ebenso Hey, 2. 3. Hey, 1. 4 erg, nichts 



und nimmt mit Bu, 1 auslassung des 
pronomens an, 

1366. Gr, 1 fyr » fir mann und 
subj, zu mses. 

1371. Hs, Wille hafelan: nis t^ heoru 
stow. Der doppelpunkt ist in andrer 
tinie, vielleicht von einem corrector, 
der ein wort oder mehrere auf dem 

jetzt fehlenden rande nachgetragen 
haben kann. In der zeile fehlt Jetzt 
allerdings nichts auf beiden Seiten. 
K. will des Sinnes und des meirums 
wegen ergänzen: (nis 'p) hafelan (stede), 
nis 'p heoru-stow, 

1372. Th, fugt hydan ein vor nis. 
Gru, druckt hafelan .... nis >st, 
will aber nis in is ändern. Ettm, und 
die andern ausg, wie Th, Bu, 2 gedon 
statt hydan. 
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'won to wolcnum, ]7onne wind styrej^ 

1375. 'laiS jewidru, o^ J?aet lyft drysma]?, 

^roderas rectal. Na is se raßd ;elan; 
(160^) 'effc ffit ]>Q annml Eard pt ne const, 
'frecne stowe, ]7ser }7a flndan miht 
*fela-sinnipie sec;: sec pf }7u dyrrel 

1380. *Ic pe ]>a, fsshISe feo leani^e, 

'eald^estreonum, swa ic sBr dyde, 
'wundnum jolde, jjrf ]ni onwej cymest/ 
Beowulf maj^elode, beam Ec;]7eowes: 
'Ne Borja, snotor juma! selre bi'S se^hwaem, 

1385. '}7aet he his freond wrece, ]7onne he fela mnrae. 
'üre sß^hwylc sceal ende jebidan 
'worolde lifes: wyrce se ]^e mote 
'domes ser dea]7el j^aet bi% drihtjuman 
'unlifjendum sefter seiest. 

1390. 'Aris, rices weard! nton hra]7e feran 
*5rendle8 majan ^an; sceawi^an! 
Ic hit }7e ;ehate: no he on heim losa^S 
'ne on foldan fsej^m ne on fyrjenholt 
'ne on ^yfenes jrund, ^a ]789r he wille! 

1395. 'Dys dojor )?u jej^yld ha£ä 

'weana jehwylces, swa ic }7e wene toi* 
Ahleop {$a se jomela, ;ode ]7ancode, 
(161*) mihtijan drihtne, }78bs se man ^esprsec. 
pa waes HroS^are hors ^ebseted, 

1400. wie; wundenfeax: wisa fen^el 
jeatolic jenjde, jnmfej^a stop 



XXI. 



1375. Th, dryrma« ßr drysma«. 
JSfim. drysnja«. 

1376. Gr. iässt, ohne bem,, se rveg, 
Ebenso Hey. und Sweet Ags. R, 

1377. Gru, eard-ginne für eard git 
ne. Ettm. grit >e ßr git ne. 

1379. Hey, 2. 3. 4 will fela, a/.f gegen 
den vers, streichen, — Gr. 1 dürre? f, 
dyrre. 

1382. Es» wun / . tim; JT. wundum, 
Ettrn.^ Gr,y Hey, und Sweet wundnum^ 
wimden-g. 7%., Gru. 



1388. Th. domas /Sr domes. 

1390. Gru, weaiiS /ör weard. 

1391. Ettm, gangan /»r gang. 

1392. Th, , ^r. 1 heo ßr he. Tä., 
J^/m. holm ßr heim. Ebenso Sweet. 

1394. TÄ. geofenes /ör gyfenes. — 
Gru. aer /ör I>aey. Druckfehler? Th., 
Gr, 1 heo /Sr he. 

1395. Ettm. dogore /ur dogor. 
1401. Hs. sende. Ä) K., Gru,y 

Gr. 1; JT^:^. 1. 2. 3; gengde Th,, Ettm,, 
Gr, 2, Hey. 4 «ni^ /S'n^tfc;/ Ags, R, 
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lindhsBbbendra. Lastas wsBron 
SBfter waldswa];um wide ^esyne, 
;anj ofer jrundas: jepium for 

1405. ofer myrcan mor, ma;o)^epia bsBr 
]?one selestan sawolleasne,9 
]?ara pe mid HroiS^are ham eahtode. 
Ofereode ];a 8B}?elin;a bearn 
steap stanhli^o, stije nearwe, 

1410. en;e anpaiSas, uncuiS jelad, 
neowle nffissas, nicorhusa fela. 
He feara sum beforan ;en;de 
wisra monna won; sceawian, 
o]? pBdi he fsBrinja fyrjenbeamas 

1415. ofer harne stan hleonian fände, 

wynleasne wudu: wseter under stod 
dreori; and jedrefed. Denum eallum wses, 
winum Scyldinja, weorce on mode 
to ;e)^olianne iSejne monejum, 

1420. oncjrS eotla jehwsem, 83rS];an iBscheres 

on ]?am holmclife hafelan metton. 

Flod blöde weol (folc to saßjon), 

(161^) hatan heolfre. Hörn stundum son; 

faslic ii/rd-leo^, Fe]7a eal gösset; 

1425. jesawon iSa aefter waetere wyrmcynnes fela, 
sellice saedracan sund cunnian 



< 



1402 ff. K. setzt komma nach lind- 
haebbendra; semikoL nach gesyne und 
for, nach mor kein zeichen; Gru. lindh., 
gesyne; grundas, for ofer und mor,; 
Th» lindhaebbendra. gesyne, gegnum- 
for, mor:; Ettm. lindh. punkt; gesyne, 
for:, nach mor kein zeichen, Gr. 1 
punkt nach lindh.; gesyne: grundas, 
for ofer myrc. mor, ; Gr, 2 gesyne, grun- 
das: sonst wie Gr. 1. Hey, 1 punkt 
nach lindhaebbendra; gesyne, grundas 
gegnum for; mor mago>; Hey, 2. 4 
wie \, doch grundas; gegnum for ()>a) 
/ o. m. mor, mag. Hey. 3 lässt >a 
wieder weg; grundas: gegn. Sweet: 



lindhsebbendra . gesme, grundas: mor, 
mag. 

1403. Th. waldscaj>an für wald- 
swa)>um. 

1407. Th. ealgode? /wr eahtode. 

1420. üttm. uncy« für oncy«. 

1422. Ettm. to sigon? 

1424. Hs. f / . . . . leo«; 

vgl abdr. K. fus(lic gryre)-^©«,« 
ebenso Ettm.; Th. fuslic furJ>on leo«; 
Gru. fuslic f . . . leolJ {ohne ergän- 
Zungsversuch); Bouterwek {Haupt XI) 
erg. fyrdleotJ. Ebenso Gr. und Hey. 
Sweet firdleotS. K. las in der hs. gescset, 
vgl. abdr. 
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swylce on DseshIeoiSam nicras lic^ean, 
$a on undernmsel oft bewitija^ 
sorhfulne si$ on sejlrade, 

1430. wyrmas and wildeor: hie onwe; hruron 
bitere and ;ebol;ne, bearhtm onjeaton, 
juiShorn jalan. Sumne S^ata leod 
of flanbo^an feores jetwaefde, 
yS^ewinnes, ]?set him on aldre stod 

1435. herestrsel hearda: he on holme wses 

Sundes ]?e ssenra, $e hyne swylt fornam. 
EiBd^e wearS on ^rSum mid eoferspreotum 
heorohocyhtum hearde jenearwod, 
ni^a jensejed and on nses tojen 

1440. wundorlic wsejbora: weras sceawedon 
jryrelicne jist. Syröde hine Beowulf 
eorljewsedum, nalles for ealdre mearn: 
scolde herebyrne hondum jebroden, 
sid and searofah sand cunnian, 

1445. seo $e bancofan beor^an cu]?e, 

}?8ßt him hildejrap hre)^re ne mihte, 
eorres inwitfenj aldre jescef^^an; 
(162<^) ac se hwita heim hafelan werede, 
se ^e merejrundas menjan scolde, 

1450. secan sundjebland since jeweorSad, 

befonjen freawrasnum, swa hine fyrndajum 
worhte waepna smiiS, wundrum teode, 
besette swinlicum, J^aet hine sy^J^an no 
brond ne beadomecas bitan ne meahton. 

1455. Nses ]>sdi ]?onne msßtost mse^enfultuma, 
]78ßt him on iSearfe Iah ?yle Hro^jares: 



1428. Gru. witegia«. 

1431. Gru, breahtm? /*. bearhtm. 

1434. K. J>a för >3et. 

1436. Th. >a ßr «e, ebenso EUm. 
Sweei Ags, Jt. «y /*. «e. 

1437. Es, hraB]>e, vgl. abdr, K, hraj>e 
als lesart der hs. Ebenso Th, und Gru. 
hraj>e Ettm., Gr., Hey. 1. 2. 3, Sweet. 

1442. K, eorlgewaedum; Th, schreibt 
es in einem worte. Ebenso Gru., Ettm,, 



Gr, und Sweet, Hey, 1 wie K,, Hey, 2. 
3. 4 wie Th. 

1451. Gru. frae-wreasnum für frea- 
wrasnum. 

1453. K. 'p hine sy^J>an no / brond 
ne beadomecas; ebenso Th,, Ettm,, 
Gr, 1., Hey. und Sweet; Gru, |>aet hine 
sy15^an / ne brond ne beadomecas ; Gr. 1 
brontne?, Gr. 2 wie 1, aber brondne 
(s= flammende) fllr brond ne. 
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wffis \fedm hsBftmece Hrantin; nama; 

)^8Bt W8BS an foran eald^estreona, 

ec; W8ßs Iren atertanam fah, 
1460. ahyrded hea];oswate: nefre hit »t hilde ne swac 

manna »njam» }^ra )^e hit mid mundum bewand, 

se iSe pTresiSas je^an dorste, 

folcstede fara; nses ]?»t forma siiS, 

)^8ßt hit ellenweorc aefnan scolde. 
1465. Hum ne jemunde ma;o Ec^lafes 

6afo}'es crseftij, ]^t he ser jesprffic 

wine dranoen, ]7a he )^8bs wsepnes onlah 

selran sweordfrecan : selfa ne dorste 

under yiSa jewin aldre jene^^an, 
1470. drihtscTpe dreojan, padv he dorne forleas, 
(162^) ellenmaerSum. Ne wses ^edxa oiSrum swa, 

sj$}^an he hine to ^\Ae ^^S^red hsefdel 

Beownlf maSelode, bearn £c;}^eowes: XXII. 

'3e}^6nc nuy se maera ma;a Healfdenes, 
1475. 'snottra fenjel, nu ic eom siiSes fas, 

'joldwine jamena, hwset wit ;eo sprsecon, 

';if ic »t ]7earfe J^inre scolde 

'aldre linnan, ]?8ßt %u me a w8Bre 

'forSjewitenum on fseder staele! 
1480. 'Wes ]fvi mundbora minum ma^oj^e^nam, 

'hond^esellum, pf mec hild nimel 

'swylce ]7u $a madmas, )^e ]7U me sealdest, 

'Hro^jar leofa, Hijelace onsend! 

'M»; ];onne on J^aem ;olde onptan Soata dryhten, 
1485. 'jeseon sunu.Hreä^les, f^onne he on \fBst sine staraS, 

']?set ic jumcystam jodne fände 



< 



1458. K, anforan; in zwei mortem 
drucken es Th. , Gru. , Gr, , Hey. und 
SmeeU Ettm. aforan. 

1463. E, ändert (sirB. in faran. Ebenso 
Ettm, Th,, Gr. und Hey, n>ie die hs, 
Gru, fahra. 

1470. Th. dorn ßr dorne. 

1471. ffs, eilen/. ... um, vgl, 
abdr, A, B. mserdam. Thork, eilen- 
msrSa in ; K, ellen(weor)'Sum, so Ettm, ; 



Th, ellenmaer|>um; Gru, ohne Besserung i 
Gr, 1 ellenmaerSa; Gr, 2, Hey, und 
Sweet wie Th, 

1481. Gru, hondg^estealiam/vrhond- 
g-esellum. 

1482. Gr. ma'Smas. So auch Hey. \. 
Vgl zu V, 36. 

1485. Hs. Hmdles. So K. und 
Ettm, Th. ändert HreiSles, so die 
übrigen herausgeber. 
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'beaja bryttan, breac }?onne moste. 
'And ]?u, HunferS, laet ealde lafe, 
'wrsBtlic wffi^sweord, widcuiSne man 

1490. 'heardec; habban! ic me mid Hruntin^e 
(163») *dom jewyrce o^^e mec deaS nüneiS.' 
Mfter )^8Bm wordum Weder-5eata leod 
efste mid eine, nalas andsware 
bidan wolde. Brimwylm onfen; 

1495. hilderince: iSa w8bs hwil daejes, 

ser he ]7one ^rundwon; on^tan mehte. 
Sona ]7set onfande, se ie floda be^on; 
heoro^ifre beheold hund missera, 
prim and jraßdij, ]?8Bt ]78ßr jumena sum 

1500. ffilwihta eard ufan cunnode. 

3rap \fSL tojeanes, ju^rinc ;efen; 
atolan clommum, no ]fj t&r in jescod ^ 
halan lice: hrinj utan jmbbearh, 
l^set heo ]7one fyrdhom ^urhfon ne mihte, 

1505. locene leoä^osyrcan la}^an finjrum. 

Bser ph seo brimwyl/, ^a, heo to botme com, 

hrin^a J^enjel to hofe sinum, 

Bwa he ne mihte no (he peak modi; wses) 



1487. Gru, gibt ais lesung der hs, 
am bret ic [>set |>onne, ändert breac ic 
>9et [»enden. 

1489. Th, wlgsweord für waeg:- 
sveord. Ebenso Mm, — Gr. 1 setzt 
ver für man ohne bemerkung. 

1496. Th. mihte für mehte. Menso 
Gru, Sweet Ags, R, meahte. 

1497. K,, ohne bemerkung \ se "Sa 
für se «e. Druckfehler? So auch 
Hey. 1. Th, seo für se. Ebenso Gru,^ 
Ettm,, Gr. 1. FgL aber anm. zu v, 1260. 

1498. Gru. geheold ßr beheold. 

1501. [>a fehit bei Etim. 

1502. j6!^. tt. iS!w^ß/atolum /ur atolan. 
— Th, gestod; Mim. g^esceod für gescod. 

1503. Gru. halwendlice. — Th, utan- 
ymb bearh. 

1504. Ettm. fyrdhoman? 



1505. Hs, leod {oder leolS) / syrcan, 
vgl abdr, K, und Ettm, leodsyrcan; 
Th, und Gru. leo^osyrcan, ebenso Gr., 
Hey, und Sweet. Diese besserung nach 
Beopf. V. 1890. Ettm, und Sweet hXxim 
für la«an. 

1506. Hs. brimwyl. K, bessert 
brimwylf, so die ausgaben , nur Gru, 
brimwyf. 

1508. E, swa he ne mihte, no he 
|>aem modig wses, w.; Th. swa he ne 
mihte no, he [»sem m. w., w.; Gru. 
will ne he [>8es für no he [>8em, interp. 
wie K.; Ettm. swa h. n. m. no (he 
|>am modig vses) v.; Gr. sva he n. m. 
no (he [>eah m. vses) v.; Hey. 1 wie 
Th.\ Hey, 2. 3. ebenso, doch [>ss für 
[>sem. Hey. 4 swa h. n. m. n. (he [>ss 
m. w.) w. Sweet wie Gr. 
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wsepna jewealdan, ac hine wundra )?8es fela 

1510. swencte on sunde: ssedeor moni; 
hildetuxam heresyrcan braec, 
ehton ajlsBcan. Da se eorl onjeat, 
l^set he in niesele nathwylcum wses, 
pm him nffini; wseter wibte ne scej^ede 

1515. ne him for hrofsele hrinan De mehte 
(163^) fserjripe flodes: fyrleoht jeseah, 
blacne leoman beerbte scinan. 
Onjeat J^a se ;oda jrundwyrjenne, 
merewif mihtij; msejenrffis forjeaf 

1520. bildebille, bond swenje ne ofbeab, 
]?aet bire on bafelan brin^mael ajol 
jrsedij ju^leo^. pa se ;ist onfand, 
]?8ßt se beadoleoma bitan nolde, 
aldre scef^^an, ac seo ec; jeswac 

1525. pQoäne set f^earfe: ^olode ser fela 
bondjemota, beim oft jescser, 
fsejes fyrdbraßjl: $a waes forma si9 
deorum madme, J^set bis dom alsej. 
Eft wses anrsed, nalas eines Iset, 

1530. maerSa jemyndij msej Hyjclaces: 

wearp 'Sa wundenmael wrsettum gebunden 
yrre oretta, )?8ßt bit on eor^an laej, 
stiiS and stylecj; strenge jetruwode, 



i 



1509. Gru, wuhta? für wundra. 
£tim. lässt l>8es weg, 

1510. Es. swecte. So K, und Gru., 
doch möchte Gru, in swifle ändern, 
Th, ändert in swencte. So die andren 
ausg, 

1513. K, ergänzt im texte nichts , 
doch in der Übersetzung in. Auch Gru, 
und Ettm, erg, nichts, Th„ Gr., Hey, 
und Sweet erg, in. 

1515. Th, ändert mehte in mihte. 
Ebenso Gru, Vgl v, 1496. 

1517. Es, beorÄ . . / on. 

Ä, sciman, B, und Thork, scinan. Gru, 
wie Ä.t die andren ausg. wie B, 



1520. Es. hord ^wenge. Ebenso K, 
und Gru, Th, heoroswengp, heoroswenge 
Ettm, Gr, hond sweng^e; Eey, 1 heard- 
sveng-e, Eey. 2. 3. 4 und Sweet wie Gr, 

1522. Es. sraedig. Th. dafür gryre- 
lic, Gru, grislic. 

1527. Eey. 4 >aet für >a. 

1530. Es. Hylaces, K, Higelaces. 
So erg. auch Hig*elaces, Hyg^elaces die 
andren ausg. 

1531. Es. wundelmael. So Gru, K, 
und die andren ausg, bessern wun- 
denmael. 
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mund^ripe maejenes; swa sceal man don, 
1535. ]?onne he set jaiSe jejan )^ence% 

lon^sumne lof na ymb bis lif cearaiS. 

5efen; )^a be eazle (nalas for ttelx&e mearn) 

3u$-3eata leod Srendles modor, 

brsBjd )^a beadwe heard, ]7a he ;ebol;en wsbs, 
1540. feorh^eni^lan, )?8Bt heo on flet ;ebeah. 

Heo him eft hra}'e handlean forjeald 
(164<^) jrimman prapam and him tojeanes fenj: 

oferwearp ]?a weripnod wijena strengest, 

fe]?ecempa, ]78et he on fyUe wear%. 
1545. OfssBt )^a ];one sele^yst and hyre seaxe jeteah, 

brad brunecj, wolde hire bearn wrecan, 

anjan eaferan. Him on eaxle 1»; 

breostnet broden: ]?8Bt jebearh feore, 

wi$ ord and wi$ ecje injan; forstod. 
1550. Hsefde "Sa forsi^od sann Ec;]?eowes 
-ander jynne prund, Soata cempa, 

nemne him heaiSobyrne helpe jefremede, 

herenet hearde, and hali; jod 

jeweold wijsijor, witij drihten; 
1555. rodera rsBdend hit on ryht jesced: 

jrSelice sy]^an he eft astod. 

Seseah $a on searwum sijeeadij bil, XXHL 

eald sweord eotenisc, ecjum J'yhti;, 

wijena weorSmynd: ]?ffit wobs waepna cyst, 



1534. E, mseg:., swa. Ebenso Gr. 
Gru, mseg.; swa; ebenso Th. Ettm, 
maeg. — Sva. Auch Hey. und Sweet 
setzen punkt nach maeg. 

1537. Gru, schiiesst die klammer 
nach leod. 

1541. Rie, 1, Hey, 4 andlean für 
handlean. 

1542. I^im,, Sweet grimmum für 
gprimman. 

1543. Ettm, will ändern, entweder: 
ofervearp hine |>a oder ofervearp — 
strengestan feiSecempan. 

1545. Etim,, Gr, 1, Hey, 1 seax ßr 
seaxe. Ebenso Sweet. 



1546. Hey. 2. 3. 4 brad and brimecg. 

1549. Hs. wol forstod. K. forstode. 
Die andren ausgaben forstod. 

1550. Th, forSsi-Sod. Ebenso Eitm. 

1551. Ettm, grimne für gynne. 
1555. K, Th,, Gru., Ettm, inter- 

pungieren gesced {Th. gescod) y'8elice;(,) 
syJj'San. Gru. setzt geweold — ySelice in 
klammer, Gr, 1 gescede. Gr, und Hey, 
setzen Interpunktion nach gescede (ges- 
ced). Sweet gesced 115 . , si^. 

1557. Gru. beom? für bil. 

1559. K, ergänzt waes vor wspna. 
Ebenso Th,, Ettm,, Gr., Hey, und Sweet 
Gru, ergänzt nichts, • 
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1560. buton liit waes mare, Sonne aenl; mon oiSer 

to beadolace »tberan meahte, 

;od and jeatolic ;i;anta jeweorc. 

He jefen; {^a fetelhilt, freca Scyldinja, 
1564. hreoh and heoroprim, hrin^maßl jebrsBjd 
(164^) aldres orwena, yrrinja sloh, 

^Bdi hire wiS halse heard ^rapode, 

banhrinjas braec, bil eal «urhwod 

fsepie flsBschoman: heo on flet jecron;; 

sweord wsbs swati;, sec; weorce ;efeh. 
1570. Lixte se leoma, leoht inne stod» 

e&e swa of hefene hadre scineiS 

rodores candel. Qe SBfber recede wlat, 

hwearf j^a be wealle, wsepen bafenade 

heard be hiltum Hijelaces Sejn, 
1575. yrre and anrsed: nses seo ec; fracod 

hilderince, ac he hraj^e wolde 

Srendle forjyldan juiSrsesa fela, 

Sara J?e he jeworhte to West-Denum 

oftor micle Sonne on aenne siS, 
1580. ]7onne he HroSjares heorSjeneatas 

slöh on sweofote, slaepende fraßt 

folces Denijea fyftyne men 

and oSer swylc ut offerede, 

laSlicu lac: he him ]?aBS lean forjeald, 
1585. re]7e cempa, to Saes j^e he on raeste jeseah 

juSwerijne Srondel licjan, 

aldorleasne, swa him aer jescod 

hild aet Heorote. Hra wide spronj, 

sy];San he aefter deaSe drepe ]?rowade, 
1590. heoroswen; heardne, and hine J^a heafde becearf. 
(165<^) Sona J^aet jesawon snottre ceorlas, 

]7a Se mid HroSjare on holm wliton, 

]7aßt waes ySjeblond eal jemenjed, 



1560. Kdntckt als lesung der hs. maere. 
1563. Gru. freond? für freca. 
1565. Gru, orwenan für orwena. 

1574. Mtm, J>egen (druckfehler?). 

1575, Hs. / . . nraed. K, unrsed, 



ebenso Ettm, Ebenso Th^ Gru.^ Gr., 
doch bessern sie anrsed. Ebenso Hey, 
und Sweet 

1587. Gru, klammert swa him — 
heardne ein. 
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brim blöde fah. Blondenfeaxe 

1595. jomele ymb jodne on ;eador sprsecon, 
psdt hi; ]78BS se^elinjes efk ne wendon, 
]?8Bt he si^ehreiSi; secean come 
mseme ]7eoden, pa, iSaes moni^^e jewearS, 
}?8Bt hine seo brimwylf abroten bsBfde. 

1600. Da com non daejes: nsBS of^eafon 

hwate Scyldinjas, jewat him ham ];onon 

^oldwine jumena. Sistas se^an 

modes seoce and on mere staredon: 

wiston and ne wendon, )?set hie heora winedrihten 

1605. selfne jesawon. pa ]>tet sweord onjan 
sfter hea]?oswate hildepcelum, 
wijbil wanian (]^8ßt wses wnndra som), 
]78ßt hit eal ^emealt ise jelicost, 
$onne forstes bend f»der onlsete'S, 

1610. onwindeiS waelrapas, se jeweald hafa$ 
ssela and maela: )^8ßt is so$ metod! 
Ne nom he in J^aem wicnm, Weder-Soata leod, 
ma$m-8ßhta ma, j^eah he ]7ser monije jeseah, 
baten ]?one hafelan and ]>a, hilt somod, 

1615. since fa;e: sweord ser ^emealt, 
(165^) forbarn brodenmsel; waes ]7aet blöd to J^aes hat, 
aßttren ellorjaBSt, se pter inne swealt. 



1596. Gr. lässt [»»s nach big weg. 

1598. EHm, mynig^e ßr monig^e 
{nach K, myneg^e). 

1599. Gru. brimwyf. — Hs, abreoten. 
Die ausg., ausser JT., abroten. 

1602. ffs, secan. K. gumena gistas 
secan, modes s ., and. Th, gumena, 
g- . s . , m . s . , and. Gru, gumena. 
Gistas saelon m . s ., and. JEttm. grum. 
gista» secan — m . seoce on. Gr, 1 wie 
Gru, Gr. 2 gumena. Gistas setan 
m . seoce and. Hey. 1 wie Gru. Hey. 2. 
3. 4 wie Gr, 2, doch , nach setan und 
seoce. Sweet Ags, R. wie Gru. 

1604. Th. und Gru, wiscton für 
wiston. Ebenso Sweet. Gr. 1 ne wiston ? 
Vgl. auch Bu. 1. 



1610. K. onwiniSe« (druchfehlert). 
— Hs. wae . / rapas se g-eweald. A. 
B. waelrapas. K. wse^rapas, se pe ge- 
weald. Th. wseg*rapas, se geweald. 
Ebenso Gru. Ettm. und Sweet wie K. 
Gr. vaelrapas, se [>e gev. Hey. 1. 2. 3 
wie Gr, Hey, 4 waelrapas, se gew. 

1612. Eftm. on/wrin {druckfehler?), 

1613. K. ma'Smahta als lesung der hs. 

1616. Gru, brocenmael. 

1617. Hs. säst oder ssest, vgl. abdr. 
K, gaest. Ebenso Th. und Gru. Ettm. 
gast. Gr. 1 gaßst (=» gast, wie v. 1621); 
Gr. 2 gaest (« geist). »Hey. gaest (= 
geist). Ebenso Sweet. 
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Sona W8BS on sunde, se ^e sBr sBt ssBcce ^ebad 
wijhryre wraÄra, wsBter up ]7arhdeaf : 

1620. wseron y^^ebland eal jefaelsod, 
eacne eardas, )?a se ellorjast 
oflet lifdajas and )?as kenan jesceaft. 
Com ]7a to lande lidmanna heim 
swi^mod swymmany saelace jefeah, 

1625. maBjenbyrJ^enne, ];ara )?e he him mid hsefde. 
Eodon him ]7a to^eanes, jode {^ancodon 
-SrjrSlic J'ejna heap, ];eodnes jefe^on, 
pBdQ ^e hi hyne jesandne jeseon mosten. 
Da W8BS of ^Bdm hroran heim and byrne 

1630. Innere aljsed: lapi drasade, 

wsBter ander wolcnum, waeldreore &;. 
Ferdon forS )?onon fe]?elastum 
ferhj^om fssjne, foldwe; mseton, 
ca]7e strsete; cyninjbalde men 

1635. from }?8Bm holmclife hafelan bseron, 
earfo^lice heora aBjhwseJ^rum : 
felamodijra feower scoldon 
on )?8em w»lsten;e weorcum jeferian 

1639. to ^sem joldsele 5rondles heafod, 
(166'^) op %set semninja to sele comon 
frome fyrdhwate feowertyne 
5eata jonjan: jamdryhten mid 
modij on jemonje meodowonjas trsBd. 

8. 

Da com in ;an ealdor $epia, 
1645. dsedcene mon dome ;ewur]7ad, 
hsBle hildedeor HroiSjar jretan. 



1619. Gru. J>urhdealf. 

1634. Es, cynins balde. K, cyning- 
balde, so Th., Gru. und Sweet, JEtim, 
cynins-bealde. Gr. 1 cynebalde , Gr. 2 
cyne-bealde. Bey. wie K, 

1636. K. seghw8e)>rum fela modigra: 
feower. So Sweet 2%.8eghw«]>nim,fela- 
modigra : feower. Gru. seghw., f. m. feo- 
wer. Ettm. 8Bgh. f. m. (feover). Gr. 1 wie 



Th.y doch kein komma vor fela; Gr. 2 
segh.: fela-m. feover. Hey. wie Gr. 1. 

1642. K. gongaxi gumdiihten mid; m. 
Gru. gongan, g. m., modig. Th. gongan, 
g. mid: m. EUm. geongon gomdryhtne 
mid; m. Gr. gongan; gmndryhten 
mid m. Hey. wie Gr. Sweet wie Gnu 

1646.' Th. hsele-hilde-deor {^ hu- 
man war-beast). 



— 211 — 



pa W8BS be feaxe on flet boren 

5rendles heafod, {^ser juman druncon, 

ejeslic for eorlum and J^sere idese mid, 
1650. wliteseon wrsßüic weras onsawon. 

Beowulf ma];elode, bearn Ec;];eowes : XXnil. 

'Hwset! we J^e ];as saelac, sunu Healfdenes, 

leod Scyldin^a, lustum brohton 

^tires to tacne, ]?e ]>vl her to locast! 
1655. Ic }^aßt unsofte ealdre ^edijde, 

'wijje ander wsetere weorc jenej^de 

'earfo^lice: setrilite wses 

*jui5 jetwfiBfed, nymSe mec jod scylde. 

'Ne meahte ic set bilde mid Hruntinje 
1660. *wiht jewyrcan, J?eah J^set wsBpen duje: 

'ac me jeu^e ylda waldend, 
(166*') <]78Bt ic on waje jeseab wlitij hanjian 

^eald sweord eacen (oftost wisode 

'winijea leasum), J?8ßt ic ?y waßpne jebraed. 
1665. 'Ofsloh $a est ]?8ere ssecce, ]?a me ssel ajeald, 

'buses hyrdas. pa ]78Bt hildebil 

'forbarn, brojdenmsel, swa )^set blöd ^espran;, 

'batest bea]70swata: ic ]7ffit bilt )^anan 

'feondum aetferede, fyrendseda wrsec, 
1670. Mea^cwealm Denijea, swa hit jedefe wsbs. 

'Ic hit ]fe ]7onne ;ehate, ]78et ]?u on Heorote most 

'sorhleas swefan mid ]?inra sec^a ^edryht 

'and t^e^^na jehwylc ymra, leoda, 

'dujuiSe and iojo]?ey J^sßt ]>xi bim ondrsBdan ne ]7earft, 



1650. K id. mid wlite seon -wrsetlic 
w. o. Th. mid; wl. s. wr. weras 
onsawon. Gru. wlite -seon sonst me 
K., Gr. 1 wie Th,, doch wliteseon. 
Gr. 2 mid, vi. vr.: veras onsavon. 
Hey. me Gr. 1. EUm, vlite, seon vr. 
Sweet rote Gr. 1. 

1652. Gr, \ iässt \>e weg. 

1656. Es. wisse, Gru. wig^e. Ebenso 
Hey. Th. weorce für weorc. 

1657. ÄT.^ Th. «t rihte; «trihte Gr., 
Hey. Gru. ic aetrihte waes gulSe g:etw, Bu.l 



erg. ic nicht, doch gilt ihm wsbs ais 
1. pers. 

1663. Bu. 2 sweord eptenisc este 
wisode. Gru. ofost für oftost. 

1664. K. wenigea-leasum; Th. ändert 
in wine-leasum; Gru. ändert wen-ge- 
leasum ? ; Gr. vinig-ea leasum , ebenso Hey. 

1665. K. ändert ofsloYf» Gr, 1 ändert 
me in hie, Gr, 2 me. 

1667. Gru. ändert brocenmsel. 

1673. K. g-ehwylc(um). 

1674. Gru, Iässt him weg. 
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1675. 'f^eoden Scyldin^a, on ]7a healfe 

'aldorbealu eorlam, swa pn »r dydest.' 

Da W8ß8 ^Iden hilt jamelnm rince, 

harum hildfruman on band ^en, 

enta serjeweorc; hit on seht jehwearf 
1680. sefter deofla hrjre Denijea frean, 

wundorsmij^a jeweorc, and )?a J?as worold o^eaf 

jromheort ;nma, jodes andsaca 

morSres scyldi^; and his modor eac: 
1684. on jeweald jehwearf woroldcyninja 
(167^) iSsem selestan be saem tweonam, 

$ara }?e on Sceden-i;^ sceattas dselde. 

Hro^jar maiSelode, hylt sceawode, 

ealde lafe, on iSsem wsss or writen 

fyrnjewinnes : sySJ^an flod ofsloh, 
1690. jifen jeotende jijanta cyn, 

frecne jeferdon: ]7set waes fremde ]?eod 

ecean dryhtne; Mm ^ads endelean 

\fVLrh wffiteres wylm waldend sealde. 

Swa wses on iSsem scennum sciran joldes 
1695. ];urh ranstafas rillte jemearcod, 

jeseted and jessed, hwam J?8Bt sweord jeworht, 

irena cyst serest wsere, 

wreoJ?enliilt and wyrmfah. Da se wisa sprsec 

snnu Healfdenes (swijedon ealle): 
1700. *p8Bt la msBj secjan, se )?e so^ and riht 

'freme^ on folce, feor eal jemon 

*eald e^elweard, J^aet iSes eorl waere 

'geboren beteral Blsed is arsered 

*jeond widwejas, wine min Beowulf, 
1705. 'iSin ofer J^eoda jehwylce: eal Jm hit jej?yldum healdest, 

'maejen mid modes snyttrum. Ic ]>e sceal mine jelaßstan 

*freode, swa wit furSum spraecon: -Su scealt to frofre weorJ?an 



1675. lieber K*s druck vgl, anm. 
zu abdr, 

1689. K, fyrn g-ewinnes. 7%., Gru,, 
Gr., Hey» fyrngewinnes. 

1690. Th, ändert gifen in greofon. 
1694. Hs, scen .... A, B, scennum. 



K, scen(ne), Th. scennum. Ebenso Gm, 
und die andren ausg, 

1702. Bu. 1 I>aet [»e eorl naere. 

1707. K, freo«e ah lesung der hs. 
Ebenso Gru. Th,, Gr„ Hey^ freode. 
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'eal laDjtwidi; leodum }?inam, 
(167^) 'hseleiSnm to helpe. Ne weariS Heremod swa 

1710. 'eafornm Ec^welan, Ar-Scyldinpiin: 

'ne jeweox he him to willan, ac to wselfealle 
'and to deaiScwalam Denija leodum; 
'breat bol^enmod beod^eneatas, 
'eaxl^esteallan, o^ ]?8Bt be ana hwear^ 

1715. 'msere J^eoden mondreamum from: 

'iSeab pe hine mihti; jod msejenes wynnum, 
'eafe]7am stepte, ofer ealle men 
*for8 jefremede, hw8B)?ere bim on ferhj^e jreow 
'breosthord blodreow, nallas beajas ;eaf 

1720. 'Denum sefter dorne; dreamleas jebad, 
^8Bt he ptßB Gewinnes weorc {^rowade, 
'leodbealo lonjsum. Du j^e Iser be {^on, 
'pimcjste onjit! ic }^is pd be pe 
'awrsBC wintrum frod. Wunder is to sec^anne, 

1725. 'hu mihti; ;od manna cjnne 

'J^urh sidne sefan snjttru brytta^, 
'eard and eorlscipe: he ah ealra jewealdl 
'Hwilum he on lufan laste'S hworfan 
'monnes mod^ej^onc m»ran cynnes, 

1730. 'seleiS him on eple eorj^an wynne, 
'to healdanne hleoburh wera, 
(168*) 'jode'S him swa jewealdene worolde dslas, 
'side rice, J^set he bis selfa ne mssj 
'for bis unsnjttrum ende ;e)^encean: 

1735. 'wuna% he on wiste, no hine wiht dwelo'S 
'adl ne yldo ne him inwitsorh 



1708. K. eaUang twidig; Th. eal 
langtidig; Gru. eal lang^widig. So Gr. 
find Hey. Dietrich twi^g («■ gnädig) 
Haupt Ztschr. V. 

1710. jr., Th. ar JScyldingrum. Gm. 
Ar-Scyld. So Gru. und Hey. 

1711. Th. walfylle. 

1712. Gru, deatScwealme. 

1715. Gr. 1 setzty ohne hemerkung^ 
feor für from. 

Bibliothek d. AngpelsSchs. Poesie. Bd. I. 



1727. Hs. he / ah. K. heah. Th, 
und die andren ausgaben he ah. 

1728. Gru. on luste? ßr on lufaD. 
1732. Gru. to gewealdenne. 

1735. Gru. on wisce statt wiste. — 
Hs, no hine; K. ne hine, ebenso Th. 
Hey. 1. 2. 3. Gr.X lässt no ohne be- 
merkung weg. — Th, drefcö /Ör dwele«. 

1736. Hs. ne him; Gru. ohne be^ 
merkung no hine; Gr. 2 no him. 

14 
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'on sefan sweorceiS ne ^esaca ohwsBr 

'ec^hete eoweiS, ac him eal worold 

'wendet on willan. He pedi wyrse ne con, 
1740. 'oS psdt him on innan oferhy^da dsl XXY« 

'weaxe^ and wrida%, ]?onne se weard 8wefe%, 

'sawele hjrde: biiS se slsBp to feBst 

'bisjum gebunden, bona swi^e neah, 

'se ^e of flanbo^an fyrenum sceoteS. 
1745. 'ponne bi% on hre}ve ander heim drepen 

'biteran strsBle: him bebeor;an ne con 

'wem wundorbebodam wer^an ^astes; 

'JnnceiS him to lytel, psst he to lanje heold, 

'^saiS jromhjdi;, nallas on ^Ip seleiS 
1750. 'fse^e beajas and he )^a forSjesceaft 

'forjyteiS and tor^jme^, ptea ]?e him ssr ;od sealde, 
(168^) *wuldres waldend weorSmynda dael. 

'Hit on endestsef eft ;elimpe%, 

']?8Bt se lichoma Isene ^edreoseS, 
1755. 'fseje ;efealle%: fehiS o];er to, 

'se ]>e nnmurnlice madmas dmlep, 

'eorles serjestreon, ejesan ne ;ymeiS. 

'Bebeorh J^e iSone bealonüS, Beowolf leofa, 

'secj betsta, and ]?e ]?8Bt selre ^eceos, 
1760. 'ece rsedas! oferhyda ne ^ym, 

'maere cempal Nu is ]?ines msjnes blffid 

'ane hwile: eft sona bi$, 

']?»t ]7ec adl oiSSe ec; es,t6pes ^etwsBfe^ 

*oSSe fyres fenj oiSiSe flodes wylm 
1765. 'oiS^e jripe meces o^iSe jares fliht 

'o$$e atol yldo o'SiSe eajena bearhtm 

'forsite^ and forsworceiS; semninja biiS, 



1737. Es. scheint sefaiS gehabt zu 
haben. K, sefan, so die ausg. — Hs, 
Sesacu. Gr^ 2 gesaca. 

1739. Mit He beg. Gru. abschnitt 
XXVI. JEbenso Gr. 

1745. Hier beg. Hey. absch. XXVI. 

1747. Th, wom-wundor-bebodum. 
Ebenso Gru. K. und die aitsg. wom 
wundor-bebodum. 



1750. Es. fadde. So K. Th. und 
die ausg. ändern in fsette. — Gru* 
klammert and — forgymetJ ein, 

1755. K. o[>er • . . ^ Th, o[>er to. 
A. B. o[>er to. So die ausg. 

1759. Eey. 2. 3. 4 fiigt se nach 
secg ein. 

1766. Gru, seo [>e eagena f, o1$t$e eag. 

1767. Gru, forsete«. 
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'}?aBt iSec, dryhtjuma, deaS oferswySeiJ. 
'Swa ic Hrin;-Dena band missera 

1770. 'weold under wolcnum and hij wij^e beleac 
'mani^m maB^f^a jeond pjane middanjeard, 
'sescum and ecjum, j^aet ic me »ni^ne 
'under swe^les bejon; jesacan ne tealde. 
'Hwset! me J^aes on epie edwenden cwom, 

1775. ';yrn sBfter ;omene, seo]?iSan 5rendel wearS, 
'ealdjewinna injenja min: 
(169*) 4c psdre socne sinjales wse; 

'modceare micle. pses si; metode J^anc, 
'ecean drihtne, ]?8es iSe ic on aldre jebad, 

1780. ']?8et ic on j^one bafelan beorodreorijne 
'ofer eald ;ewin eajum starijel 
'3a nu to setle, symbelwynne dreob 
<wi;-;ew6or}^d I nnc sceal wem fela 
'ma]mia jemsenra, sijrSan morgen bi%.' 

1785. Seat wses jlsedmod, ;eon; sona to 
setles neosan, swa se snottra bebt. 
pa W8ßs eft swa 8Br ellenrofom, 
fletsittendum fse^ere jereorded 
niowan stefne. Nibtbelm ^eswearc 

1790. deorc ofer drybtpimum. DujuiS eal aras: 
wolde blondenfeaz beddes neosan, 
jamela Scyldinj. Seat unjemetes wel, 
rofne randwijan restan lyste: 
sona bim sele}^e;n siiSes wer;um, 

1795. feorrancundam for$ wisade, 

se for andrysnum ealle beweotedfe 



1770. Gru. and ic statt and big. 
ffey, big^ wige. 

1771. K, Th, manegum. Ebenso 
Gr. 1 und Hey. 1. 2. 3. 

1774. Es. edwendan. Gr. daßr 
edvenden, ebenso Hey, 

1775. Th, gnyrn für gyrn. 

1776. Gru, eald gewinna, ingenga. 

1783. Gr. 1 vigge veorSad, Gr. 2 
wig-gev. 

1784. Gru, ändert in semsenan. — 



Th. nimmt lücke von einer langzeile 
nach V, 1784 an. 

1792. ffs. unismetes. So K,; Th, 
ungemetes ohne bem,^ Gru. als lesung 
der hs, unig metes, ändert ungemete swel 
(swealh). Gr, und Hey, ungemetes vel. 

1795. Th.t Gru. feorran-cumenum. 

1796. Gr, ohne bemerkung se |>e for. 
Gru. for andwysnesse statt for andrys- 
num. — Hs. beweotene. So K,\ Th, 
beweotede. So die ausg, 

14* 
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l^ejnes )?earfe, swylce ^ dolore 

hea}'oli%ende habban scoldon. 

Beste hine ]?a rumheort; reced hli/kde 
1800. ^eap and joldfah: ^sBst inne swftf, 

o\f pSBt hrefo blaca heofones wjnne 
(169^) bliiSheort bodode: j^a com beorht leotna 

scacan ofer scadu. Sca}?an onetton: 

waeron sBjyeliiisas eft to leodum 
1805. fuse to farenne, wolde feor {^anon 

cuma collenferhiS cooles neosan. 

Hebt }f2L SB boarda HruntiD^ beran, 

sunu Ec^lafes hebt bis sweord niman, 

leoflic iren, ssBjde bim ]?aes leanes ];anc, 
1810. cwseS be J^ojie juiJwine jodne * ' 

wijcrr^tijjiie, nales wordum I05 

mecos ecje: }^8Bt wses modi; sec;. 

And {^a si^frome searwnm jearwe 

wijend wseron, eode weorS Denum 
1815. 8B]?elin2 to yppan, ]?ser so o)?er waes, 

h(BlQ bildedeor Hro%;ar prette. 

Beowulf mal^elodoy bearn £c;]?eowes: XXVI. 

'Nu we SffilHSend secjan wyllaiS, 

'feorran cumene, ]7aBt we fandia]? 
1820. 'Hijelac secan. Wseron ber tela 

'willam bewenede: j^u us wel dohtest. 

*3if ic J?onne on eorJ?an owihte msej 



1799. Es. hliuade. K. hlinade. Th. 
bessert hliuade in hlifade. Ebenso Gru. 
und die andern ausgaben, 

1802, 1803. Ueber die hs. vgl den 

abdruck. K. beorht scacan . / 

Seaman onetton. Th. cuman beorhte 
(sunnan) scacan sca[>an. (Scealcas) 
onetton. Gru. \>2l com beorht scacan 
. . . scalSan onetton . . . und ergänzt 
scacan nihtsceadn. Gr, 1 coman beorhte 
(leoman ofer scadu) scacan. Sca'San 
onetton. Gr, 2 [>a com beorht (leoma) 
seacan (ofer scadu). Bey. 1 wie Gr. 1. 
Hey. 2. 3. 4 ba com beorht (sunne) sca- 
can (ofer grundas); sca'San onetton. 



1805. Es. • • . ene ne. £, farenne 
ohne bemerkung. Th. ebenso fiir farene 
ne. Gru. wie K. So Gr, und Hey. 

1808. Gru. suna für sunu. — Gru. 
hine bis für bis. 

1814. Th. Westdenum /*.weor8 Denum. 

1815. Th. to-yrnan für to yppan. 

1816. Hs. helle. So K.^ doch über- 
setzt er man, bessert also hsele. I7u 
hsele-bilde-deor («= human war-beast). 
Gru. bsele, so auch Gr. und Hey. 

1820. E.f Gru. und Gr. 2 secan, 
waeron. Th. secan; wseron; Gr. 1 secan! 
Waeron. Hey. secan. Waeron. 

1821. Th. be|>ene''.e statt bewenede. 
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']>inre modlafan maran tilian, 
'^umena dryhten, %onne ic jyt djäe, 

l^^Sii^u^SOweorca ic beo ^earo sona. 
(170») *3if ic }?8ßt jeMcje ofer floda bejan;, 
'J'aet }7ec ymbesittend e^esan {'jwa^, 
'swa ]fec betende hwilum dydon, 
üc %e {'usenda J^e^na bringe, 

1830. *hsdlepa, to belpe. Ic on Hi^elace wa^, 
'3eata drybten, peah $e be ^eon; sy, 
'folces byrde, {^aet be mec fremman wile 
'wordum and weorcum, psdi ic }7e wel berije 
'and ]fe to ^eoce ^arbolt bere, 

1835. 'masjenes faltum, pter $e biiS manna }7earf. 
*3if bLu • ^^Hre}?ric to bofum Seata 
'^ej^injec^, j/evdnes bearn, be mse; |i>iei*^'fela 
'freonda findan: Teorcyl^^e beoiS 
'seb*an jesobte, )?8ßm )?e bim selfa deabl' 

1840. Hro^^ar maj^elode bim on andsware: 
*pe }?a wordcwydas wiftij dribten 
'on sefan sende; ne byrde ic snotorlicor 
'on swa ^eon^um feore ^uman J^inpan: 
']>a eart msejenes stran; and on mode frod, 

1845. *wis wordcwida. Wen ic talije, 

'jif )?8Bt jejanjeÄ, )?8ßt Se jar nymeS, 



1823. Gru. mara statt maran.. 

1827. Es, ymbesittendi K, ohne 
bem., ymbsittend. So Th,, Gru,, Gr,, 
Hey» 1. 2, 3, dagegen Hey, 4 ymbe- 
sittend. 

1828. Gr. 1 bettende. 

1829. Gr. 1 >usendo. 

1830. Hs, -wac. JT., ohne bem,, 
wat, ebenso 2%., Gm., Gr,, Hey. 1. 2. 3. 
Hey. 4 wat als besserung. 

1832. Hs. uvile. So K., Th., Gru. 
und Hey. Gr. wille. 

1833. Hs. weordum and worcum. 
Der Schreiber wollte woJ wordum and 
weorcum schreiben. So drucken auch 
Gru. und Gr. 1. "iT. wie die hs. Th., 



Gr. 2 und Hey. -wordum and -worcum. 
— Th. werige ßr herige. Gr. 1 val 
herige? 

1836. Hs. hre>rinc. So K. Th. 
und die andren ändern Hre'Sric. 

1837. Hs, s^i^ins^d. K. ändert in 
ge>inga«. So Th. und Gr. 1. Gru. 
wie hs, Gr, 2 und Hey. ge>inge'S. 

1838. Th., Gru. feor-cy>«a. 

1841. Hs. wistis. Th. und die 
andren wittig, 

1844. Gr. 1 streng statt sträng, wol 
druckfehler. — Gru. from statt frod. 

1846. Th. se /ur^e; Gru. \»ft\ie ßr 
>aBt «e. 
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'hild heoru^rimme HreJ'les eaferan, 
'adl o]7$e iren ealdor ^inne, 

1849, 'folces hyrde, and ]>n pia feorh hafast, 
(170^) ^]>Bdt pQ S8ß-3oatas selran nsebben 
'to ^eceosenne cynin; senijne, 
'hordweard li8ßle]?a, jif pn healdan wylt 
'ma^a rice. Me ym modsefa 
'licaiS len; swa wel, leofa Beowulfl 

1855. <Hafast )7a ^efered, ]?8ßt {'am f oleum sceal, 
'5eata leodam and 5ar-Denam 
'sib jemsßnum and sacu restan, 
'inwitnij^as, ]>q hie m drajon, 
'wesan, {senden ic wealde widan rices, 

1860. 'maj^mas jemaene, mani; oj^erne 

^odum je^rettan ofer janotes bseS: 

'sceal hrin^naca ofer heaj^u brin^an 

'lac and luftacen. Ic )7a leode wat 

*je wiiS feond je wHS freond faeste jeworhte, 

1865. 'sejhwses untsele ealde wisan.' 

f)a jit him eorla bleo inne jesealde, 
majo Healfdenes ma]?mas twelfct 
het Mne mid {'sem lacum leode sw»se 
secean on jesyntnm, snude eft cuman. 

1870. Secyste J^a cyninj aej^elum jod, 
J^eoden Scyldinja iSejna betstan 
and be healse jenam; hruron him tearas 
blondenfeaxum: him wseis beja wen 
(171*) ealdum infrodum, o)?res swi'Sor, 



1847. TÄ. heorugrim statt heoru- 
grimme. 

1850. Th. H für >e. 

1857. Gru, sib-gemsenum, andsacu r. 
Auch Hey. 1 teilt so ab. Die andren 
ausgaben sib gem. and sacu r. 

1861. Es, sesi'ettan. So K, und 
Gr, 2. Th. und die andren gegretan. 
Th, gegretan; ofer gan. bse'S sc. hring- 
naca, ofer. 

1867. Bs. XII. 



1868. Es, het inne. So K. Th. 
het hine, so die andren ausgaben. 

1870. Gru, erg. cyning (cempan) 
»•Selum. Ebenso Eey. 1. Gr. 2 erg. 
(cu«lice) cyning. Eey, 4 gibt Gr.'s er- 
gänzung unrichtig an. JT., 7%., Gr, 1 
und Eey. 2. 3. 4 erg. nichts, 

1871. Es. «esn. K. ändert in >egna. 
Eey. 2. 3. 4 in >egen, vgl. s. anm. 
dazu. 

1874. Gr. 1 iu-frodum? 
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1875. pBdt hi seo^San jeseon moston 

modi^e on me]>le. Waes him se man to ]7on leof, 

]ftßi he )7one breostwylm forberan ne mehte, 

ac him on hre]>re hy^ebendum faBst 

sßfter deorum men dyrne lan^a^ 
1880. beorn wi$ blöde. Him Beowulf ]>anan, 

^%rinc ^oldwlanc ^rsBsmoldan trsdd, 

since hremij: saejenja bad 

a^endfrean, se ^e on ancre rad. 

pa W8ßs on janje jifu Hro^jares 
1885. ofb ^esßhted: ]?aßt wses an cjninj 

sejhwses orleahtre, o]? J^set hine yldo benam 

msejenes wynnum, se \fe oft manejnm scod. 



9. 

Cwom ]>a to fiode fela-modi^ra XXVIL 

hse^stealdra heap, hrin^net bseron, 
1890. locene leoSosyrcan. Landweard onfand 
eftsiS eorla, swa he ser dyde: 
no he mid hearme of hliiSes nosan 
(171^) ^sßstas jrette, ac him to^eanes rad, 
cwse]? {^8Bt wilcuman Wedera leodnm 
1895. sca}7an scirhame to scipe foron. 
pa W8ßs on sande sssjeap naca 
hladen herewsedum, hrin^edstefna 
mearam and maSmum: maest hlifade 



1875. Es. he. So lU Th, >8et hi; 
Gru, hwset hie. Gr, und Hey, wie Th, 
— K, seolWan *. greseon. 

1877. Th, und Gru, ändern in mihte. 

1878. Gru. klammert 2iC — langa^m. 
1880. Es, beorn. mborn (» burn'd), 

Gr, bearn. 

1883. Es. ased frean. So Gru, K, 
bessert in agend firean. agendfrean die 
andren ausg, 

1887. Gr, 1 seo >e? /Sr se J>e. 
. 1888. K,, Gru, Th., Gr, 1 u, Eey, 1 
fela modigra. Gr. 2 und Eey, 2. 3. 4 
fela-modigra. 



1889. Gru. erg, hsegstealdra (heap). 
Gr, 1 haegstealdna (heap). Gr. 2 wie 
Gru, Ebenso Eey. 2. 3. 4. 

1893. A, grses . . grette. K, (gsest 
ne) grette; Th. gsest ne; Gru, g8Bs(ta8) 
grette; Gr, 1 gast gegrette; Gr. 2 wie 
Gru.; ebenso Eey, 

1894. Th, >a /ur >«t — ör. dl«<for< 
leodum in leode. 

1895. ^. scawan, B, sca>an. K, 
sca(wan); Gru, ebenso^ doch will er in 
sceotend ändem\ Th, scacan; Gr, Sea- 
man; Eey, wie K, 
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ofer HroiSjares bord^estreonum. 

1900. He ]>8em batwearde banden jolde 
swnrd ^esealde, ]>8et be Bj^paxL wses 
on meodabence ma]?me ^j weorSra, 
yrfelafe« 5ewat bim on ^c^nacan 
drefan deop waßter, Dena land o^eaf. 

1905. pa wses be maBSte merebrse^la sum, 
se^l sale f»st Sundwudu {'unede: 
no ]>ser we^flotan wind ofer ]rSam 
si^es jetwsefde; sse^en^a for, 
fleat fami^beals forS ofer jrSe, 

1910. bundenstefna ofer brimßtreamas, 

pddi bie 3eata clifu on^itan meabton, 
ca]>e nsBssas. Ceol up ^ej^ran;, 
lyft^eswenced on lande stod. 
(172*) Hra]?e waßs aet bolme by^weard ;eara, 

1915. se ^e aer lanje tid leofra manna 
fas set faroiSe feor wlatode, 
sffilde to sande sidfffij^me scip 
oncerbendum feest, ]>j laes bym jrSa Srym 
wadu wynsuman forwrecan meabte. 

1920. Het ]7a up beran sej^elinja ^^streon, 

frsBtwe and faetjold; naes bim feor ]?anon 
to ^esecanne sinces bryttan: 



\ 



1900. Es» bunden. Gru. wunden- 
golde. 

1902. Es. ma>ma >y weor>re. So 
K, und Gru, Th, madme >y weorbra. 
Gr,, Hey, malSme >i veortJra. 

1903. 6^. 1. 2 ohne bem. gevat be. 
— Bie. 1 on (adv.) naca. Die hs, hat 
nacan. Th, ändert der alliieration 
wegen nacan in y>um? Gr, ySnacan, 
ebenso Hey, Gru, onettan ßr on nacan. 

1907. Hs, wesflotan. K,, Tk. ändern 
in wsegflotan. Ebenso Chr. 1 und 
Hey, 1. 

1911. Gru, o> >8et ßr >set. 

1912. Hs, se>rang:. K, gesprang. 
1914« Hs, seara. Gr, 1 gearo, Gr, 2 



gearu ; Hey, 2. 3. 4 gearo. Ich folge Gr, 2 
wegen der ähnlichen gesiali von a undu, 

1916. Ä, B, faro^e feor ^rlatode. K, 
(fser) wlatode. Th. for wlatode. Gru, 
nie A. i?., klammert aber f. st— far ein, 
Gr. 1 will fus m für (» /wrcÄe) ver- 
wandeln, 

1917. 8idfaB«med Th., Gru, ßr sid- 
fs^me. 

1918. Hs, on cearbendum. So K, 
Gru, und Th, ändern in oncerbendum* 
Ebenso Gr. und Hey. — TÄ. bit ^ 
bym. — K. yhlJrym. 

1921. Th, ändert frsetwe m fratwa. 
— ÖV.l f«tgold oder f«te« g.; Gr.2 
fsetgold. 
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Hi^elac Hre^lin; J^aer aet harn wanae^, 

selfa mid ^esiiSam ssewealle neah. 
1925. Bold W8ßs betlic, bre^o rof cjninj, 

hea healle, Hy^d swiSe ^eonj, 

wis, welj'iui^eo, J^eah iSe wintra lyt 

nnder barhlocan ^ebiden hsebbe 

H8ßre)7es dohtor: oses hio hnah swa J^eah 
1930. ne to jneaiS pfa Softta leodum, 

ma]?mjestreona. Mod I>r7%o wsej, 

fremu folces cwen firen ondrysne: 

naeni; {'aet dorste deor jenej^an 

swsesra jesiiSa nefne sio frea, 
1935. ]>8Bt hire an daejes eajum starede, 
(172^) ac him waelbende weotode tealde, 

hand^ewrij^ene : hra}7e seo]>iSan waes 

aefter mnndjripe mece ^e^injed, 

]>3di hit sceadenmael scyran moste/ 
1940. cwealmbealu cy^an. Ne biiS swylc cwenlic J^eaw 



1923. Es. wunaV. So K, Gm. und 
Hey. Th. -wunode. Gr. wunade. 

1924. J. B. selfa. K. s(elf) , so 
Hey. 1. Th. selfa. Ebenso Gm., Gr. 
und Hey. 2. 3. 4. 

1925. K. Brego rof c; Th. brego rof 
c. Gru. brego-rof. Gr. wie Th. 

1926. Hey. 2. 3. 4 ßgi on vor healle 
em, — JT. hygd-swi'Se. 

1928. Th. hsefde ßr hsebbe. 

1929. Gr. 1 Oiftn« d^m. heo, Gr. 2 hio. 

1930. Th. grne«. 

1931. J%(r ^tV folgenden zeilen ist 
auch Suchier^s auftatz in Paul und 
Braunes beitragen (Vgl. literar. nach- 
weis) benutzt worden. — K. mod->ry'So. 
Ebenso Th., Gr. und Hey. 1. 2. Gru. 
mod ^ryiSo u. klammert mod— cwen ein. 
Hey. 3. 4 mod prydo, ebenso Such. 

1932. Th. fipome für fremu? Gru. 
Frencna folces ßr fremu folces. Bie. 1 
fremu « fremd. — JT. firen ondrysne, 
ebenso Gru., Th. Gr. 1 firen-ondrysne. 
Ebenso Such. Gr. 2 und Hey. wie K. 



1933. Th. genegan ßr g:ene>aD. 

1934. K. setzt nefne — starede in 
klammem. — Gru. sin frea, ebenso 
Bu. \, Such. Die andren haben sinfrea. 

1935. Hs. % Th. gibt als lesung 
der hs. >e. Ihm folgen Gr. und Hey. 
1.2. 3. — an-daeges JK, Gru. Th. und 
Hey, 1.; Gr. an dseges; ebenso Hey. 
2. 3. 4. Bu. 1, nach Munch, and seges « 
anderes {äuge in äuge). Ebenso Such. 

1938. Gr. 1 g:e>igred {angebt, nach 
Gru.) 

1939. Hs. sceadenmael. Th. gibt 
sceaden msel als lesung der hs. an, 
ändert aber in sceaden m. Gru. ändert 
in scea'Senmselum. Gr. scea'Sen-msel. 
Hey. wie Th. Bu. 2 und Such, sceaden 
msel. Ba msel nur^ wenn noch eine 
nähere bestimmung dabei ist, als 
^schwerf aufgefasst werden kann, stim- 
me ich Bu. nicht bei. — Mit scyran 
schliesst die erste hand in der hs., vgl. 
den abdruck. Bu, 2 scyrian. 

1940. Gru. cwysan ßr cySan. 



/ 
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idese to efnanne, ]>6ah iSe hio senlicu sy, 
]>8ßtte freo^uwebbe feores ons»ce 
sßfter lijetorne leofne mannan. 
Haru ]?set on höh snod Hemninjes maBjt 

1945. Ealodrincende o^er ssßdan, 

]>8et hio leodbealewa Ises jefremede, 
inwitni^a, syS^an serest wearS 
jyfen ^oldhroden ^eonjum cempan, 
aeSelum diore, syiS-San hio Offan flet 

1950. ofer fealone flod be f»der lare 

si^e ^esohte, %8ßr hio sySiSan wel, 
in jumstole jode msere, 
lif^esceafta lifijende breac, 
hiold heahlufan wiiS h8Bl6]?a brejo, 

1955. ealles moncynoes mine sefrsßje 
\fone selestan bi saem tweonum, 
(173*) eormencynnes; for iSam Offa wsös 
jeofum and juiSam jarcene. man 
Wide jeweorSod, wisdome heold 

1960. eiSel sinne: J^onon Eomor wog 

haßleSnm to helpe, Heminjes msej, 



1941. nork. hio; K. h(eo). 

1942. i^tV. onsece. Ebenso Such. 

1943. Th. ligtorne (« buming anger) ; 
K, und Gru, lige torne (K anger), Gr, 
ligre-torae {erlogner, grundloser zorn); 
Hey. 1. 2. 3 (-■ lodernder zorn). Bu. 2 
(sa erlogene kränkung, angebliche kr.), 
so Hey, 4. — K, mannan: maeg; (eal)o 
drincende cSer. Th, mannan; m»g, ealo- 
drincende; cSre. Gru, mannan; mseg:; 
ealodrincende o'Ser. Gr, 1 mannan! 
maeg: ealodr. o'Ser. In Gr. 2 fehlt das 
zeichen nach mseg*. Hey, mannan. 
mseg:; ealo drincende o'Ser. Such, man- 
nan. mseg. Ealodrincende olSer. 

1944. Gru, will huru in hire ändern, 
— K, on-hohsnod Hemminges mseg; 
Th. onhohsnode Heminges; Gru. on 
hohsnod Heminges; Gr. 1 wie Th. oder: 
on höh (reiro) snoc?; Gr, 2 on höh 



snod Hemninges (-« resirinxif); Hey. 
wie Th, Such, onhohsnod Hemn. 

1949. Gru. iE«el>ry«o för 8e«elum 
diore. 

1951. K, gesohte; "Saer. — Hs, well. 
So K,; Th. ohne bem. wel. Ebenso 
Gr. und Hey., auch Such. 

1954. Th. heold ohne bem. statt 
hiold. 

1956. K, verstellt den vers, vgl, ab- 
druck, — Th. >one für >8bs. Ebenso 
Hey. 1. 4; Hey. 2. 3 >8es. Bu, 2 >one, 
ebenso Such, 

1960. K, erg, (geard) eiJel, da vor 
eVel lücke oder rasur ist^ vgl, abdr. 
— Hs, seomor. K. geomor, Th. Eomer, 
Gru. Geomor wac, Gr. 1 Eomser, nach 
Bachlechner; Gr, 2 Eomor; Hey, wie 
Gr. 1 ; Such, wie Gr.l. 
• 1961. Gru. hsele statt helpe. 
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nefa Sanmindes, niiSa crseftij. — 

5ewat hlm %a se hearda mid his hondscole, XXYIII. 

sylf 8Bfter sande ssewonj tredan, 
1965. Wide waro^as: woruldcandel scan, 

si^el sn^an fus. Hi 8i% dru^on, 

eine ^eeodon to ^ses ]>e eorla hleo, 

bonan OnjenJ^eoes bur^um in innan, 

jeonjne jiräcyninj ^odne jefrunon 
1970. hrin^as d»lan. Hijelace waes 

&X& Beowulfes snude ^ecySed, 

]>8ßt $»r on worSi; wi^endra bleo, 

lind^estealla, lifi^ende cwom, 

bea^olaces hal to bofe ^on^an. 
1975. HraiSe wses ^erymed, swa se rica bebead, 

fe^ejestum flet innanweard. 

5es»t ]>a wi$ sylfne, se iSa ssecce jenses, 
(173^) msß; wiiS mse^e, sySiSan mandrybten 

]>urb bleo^orcwyde boldne ^ejrette 
1980. meajlum wordum. Meoduscencum bwearf 

jeond ]>8ßt healiQceäi Hsere^es dobtor, 

lufode %a leode, li^ws^e beer 

baß^um to banda. Hi^elac onjan 

sinne jeseldan in sele ]>atn bean 
1985. faejre fricjean (byne fyrwet brsec), 

bwylce SsB^eata siSas waeron: 

<Ha lomp eow on lade, leofa Biowulf, 

'J^a iSu f»rin2;a feorr ^ebojodest 



1962. 6?rti. Wermundes, Bachieehner 
Vtermundes für Garmundes. 

1964. K ohne öem, sonde. 

1966. Gm. bi heora si-S. 

1968. Gru. ändert in innan zu on 
innan. Gr. 1, ffey. 1. 2. 3 ebenso ohne 
bemerhung, Hey, 4 wie Gru. 

1977. Th. und Gru, se «e /«r se «a. 

1978. Th. maege. SylJSan. 

1980. K. wordü: meodu-sc Th, 
wordum, meoduscencum. Gru, und 
Gr, 1 Meoduscencum / bvearf. Ebenso 
Hey. 2.3. A, K, Th,, Gr. 2 bvearf/ 
greond; ebenso Hey, 1. 



1981. Ueber die hs. vgl, abdruck. 
K,, Th. (beal)reced. Gru,, Gr. 1, Hey. 
2. 3. 4 ergänzen nichts. Gr. 2 bea, 
Hey. 1 by^e-reced. 

1983. Hs. hsenum. So K, und Gru, 
Th, ändert in beanum; Gr, 1 bslum, 
ebenso Hey. 2, 3. 4; Hey, 1 bienum; 
Gr, 2 bierum. 

1985. Gru. klammert byne — ^waeron 
ein, 

1987. Hs, Biowulf. K., Th. Beowulf, 
ohne bemerkung; Th. ebenso 1999 u, s. 
Auch Ecg>eowes för £cs>ioes. Von 
Th, in andre ausgaben übergegangen. 



— 224 — 



'ssßcce secean ofer sealt wseter, 
1990. «hilde to Hiorote? ac %n HroSjare 

'widcu^ne wean wihte ^ebettest, 

'maerum %eodne? Ic iSses modceare 

^sorhwylmum seaiS, si^e ne truwode 

'leofes mannes: ic %e lan^e bsed, 
1995. ']?8Bt %a.)7one wsel^sBSt wihte ne jrette, 

'lete SuiS-Dene sylfe jeweorSan 

'juiSe wHS Srendel. 3ode ic J^anc secje, 

']>88S iSe ic iSe jesundne jeseon moste!* 
1999. Biowulf maSelode, bearn EcjiSioes: 
(174») *paßt is undyrne, dryhten Hijelac, 

^mcere jemetin; monejum fira, 

*hwylc orfejhwil uncer Srendles 

'wearS on iSam waoje, J^ssr he worna fela 

*Sije-Scyldinjum sorje jefremede, 
2005. ^yrmiSe to aldre: ic iSaBt eall jewrsec, 

'swa be^ylpan ne )?earf Srendeles ma^a 

^asnig ofer eoröan uhthlem )?one, 

'se ]>e lenkest leofaS laiSan cynnes 

'faerbifonjen I Ic Saer furtSum cwom 
2010. *to iSam hrinjsele HroiSjar jretan: 

'sona me se maera majo Healfdenes, 

<sy«iSan he modsefan minne ca«e, 

'wiiS his sylfes sunu setl jetaehte. 

*Weorod waes on wynne: ne seah ic widan feorh (XXVmi) 



1990. Th. >at «u für ac «u. — 
Gru, ah /ßr ac. 

1991. Es. wi« cu«ne. i^o K und 
Gru» Th. wid-cu'Sne; ebenso Gr, und 
Hey, — Th. gebette /3r gebettest. 

1993. Gru. sead für sea«. 

1996. 6rrM. geweorcan/örgeweorSan. 

2001 u. 2002. Es,, vgl. ahdruck. K. 
lac/. . . . gemeting; Th, (uncer) ge- 
metingj Gru. nie K,\ Gr, (maere) ge- 
meting; Eey, 1 me Th,\ Eey, 2. 3. 4 
wie Gr, 

2002. K, hwylc .... hwil; Th. 
(orleg-)hwil; Gru, wie K,; Gr, und 
Hey, wie Th, 



2005. K, yrin«(o). 

2006. Es, swa . . / gylpan. K, swa 
(ne) grylpan; Th. swa ne grylpan ohne 
bemerkung; A, swa be; Gru, wie K, 
Ebenso Gr, 1 und Eey, Gr. 2 swa 
begylpan (ne). 

2007. Es. maga / ofer. K. (aenig) 
ofer. Ebenso Th, Gru, maga . . • 
ofer; Gr, wie K. Ebenso Eey. 

2009. Gru, ändert fser in fenne bi- 
fongen. — Th, interpungieri: cynnes. 
Fserbifongen, ic. 

2014. Th,, Gru, widan-feorh. IHe 
andren widan feorh. 



i 



\ 



— 225 — 

2015. *under heofones hwealf healsittendra 

'medudream marani Hwilnm mseru cwen, 
'friiSasibb folca flet eall ^eondhwearf, 
'baBdde byre ^eonje: oft hio beah-wri^an 
(174^) 'sec^e aealdef 8Br hio to seile ;eon;. 

2020. 'Hwilum for dujuiSe dohtor Hro-S^ares 
'eorlum on ende ealuwseje beer, 
']7a Ic Freaware fletsittende 
'nemnan hyrde, J^ser hio no^led sine 
'hseleSum sealde. Sio jehaten toces 

2025. ^eon; joldhroden ^ladum suna Frodan: 
'hafaiS )78ßs geworden T?ine Scyldin^a, 
'rices hyrde, and J^set raed talaiS, 
']>8et he mid %y wife waßlfseh^a dsel, 
'ssecca jesette. Oft no seldan hwsBr 

2030. 'aefter leodhryre lytle hwile 

*bonjar bu^eiS, J?eah seo bryd duje! 

'Msß; ]78es ]>onne of)?yncan Reeden Hea^obeardna 

'and ]>epia ^ehwam J'ara leoda, 

')7onne he mid fsemnan on flett ^ae^, 

2035. 'dryhtbearn Dena duju^a bi werede: 



2018. Th, byras ßr byre. — E. än- 
dert beah-wriVan in beah-wrii$en. 

2019. Es. secge // aer 

hie to, E, secge (brytnode) aer hie; 
Th. secg:e (sealde), ser hie; Gru, secge 
(gesealde) ser hio; Gr. wie Th,, doch 
hio. Ebenso Eey. 

2022. Eier beginnt Gru. XXX. In 
der Jis. ist keine spur eines abschnittes, 

2023. Es. hio / . . ed sine. E, und 
Gru» hio (gr)led sine; Th. hio gled-sinc; 
Gr. 1 hio naegled-sinc, Gr, 2 h. naegled 
sine; Eey, 1. 2. 3 hio glsed sine. Eey, 4 
wie Gr, 2. Ebenso Bu. 2. 

2024. Es. sehaten / . . . S^ons. E, 
und Th. ergänzen wss. Gru. lücke 
ohne ergänzung. Grein, Eey. wie E. 
und Th. 

2026. Gru. druckt . , fa« ohne er- 
gänzung. 



2029. E* glaubt, dass nach gesette 
viel verloren sei, — Th. >eah seldan 
ßr oft seldan. Gr, 1 Eft ßr Oft und 
selda B geselda; Gr, 2 Oft. Gru, est 
seldan hwsBr? Eey, Oft (no) seldan; 
vgl, anmerk. Eey.'s; auch Rie,.\ und 
Bu. 1. In der hs. kann sehr wol no 
gestanden haben; vgl, abdruck. 

2031. ö^rM. ben-gar ßr bongar. 

2032. Mit V. 2032 beg. Grein 2 und 
Eey. abschnitt XXX. Ebenso Th,, der 
vorher eine grosse lUcke annimmt. In 
der hs. ist kein abschnitt, — E, J>eodne 
ßr "Seoden. Ebenso Th, . 

2035. Gr. 1 hryS-bearn ohne bem. 
— Es. biwenede. So E. Th. dugu-Se 
be>enede; Gru, d. bewaepnode; Gr, bi 
verede; Eey, wie hs. 
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'on him ^ladia^ j;omelra lafe 
<beard and hrinpn»!, Hea^obearclna jestreoOy 
'landen hie %am wsßpnum wealdan moston, 
'o-S %8Bt hie forlseddan to iSam lindplejan 

2040. 'swsese jesi^as ond hyra sylfra feorh. 
(175*) ^onne cwi-S aet beore, se iSe beah jesyhS, 
'eald sescwi^a, se iSe eall ^eman 
'^arcwealm pimena (him bi$ jrim sefa), 
'onjinne-S jeomormod jeon^tcm cempan 

2045. ']>urh hretSra jehy^d hijes cunnian, 

'wi^bealu weccean and ]>8Bt word acwyiS: 
'^Meaht iSu, min wine, mece jecnawan, 
^']>one {'in f»der to jefeohte basr 
^'under here^riman hindeman siiSe, 

2050. ''dyre iren, ^r byne Dene slo^on, 

**weoldon wselstowe, sySSan WiiSerjyld laej, 
**8ßfter hsBleJ^a hryre, hwate Scyldnnjas? 
«Nu her ]>ara banena byre nathwylces 
''fraetwum hremij on flet ^seiS, 

2055. **morSres jylpeiS and )?one maiS}?um byreiS, 
''J'one ]fe %a mid rihte rsedan sceoldestl*' 
'Mana% swa and myndjaS msela jehwylce 
'sarum wordum, oiS iSaet s8b1 cymeiSy 
^^Bdt se faemnan ]?e;n fore fs&der dsedum 



2036. Th, g^rde«, Gm. grlitnia« ßr 
gladia^. 

2037. Es. hea-Sabearna. So K., Gru.; 
Th, Hea'Sobeardna, ebenso Gr, und Hey, 

2040. Gru, on ßr ond. 

2041. Gr, 1 bUl? ßr beah. 

2042. Hs. eall s .... / gar. K. 
ge(mon); Th, und Gru, geman. Ebenso 
Gr, und Hey^ 

2044. K, geon(gne) cempan; Th. 
ebenso, Gr, geong"(um). Gru, erg, 
nichts; Hey, wie K, (vgl, dagegen die 
stelle im gloss, bei Hey, unter cunnian). 

2045. A, B, hig-es / cannian. So K,, 
Gru,, Th. Ebenso Hey. Gr, hige 
scunnian. Da scunnian ^ aufhetzen 



unbelegt ist, folge ich K, und den 
andren^ ßr cunnian spricht auch 
sicherlich die Schreibung der hs, mehr, 

2051. K, Wi-Ser-gyld. Ebenso als 
eigenn. Th,, Gru, und Gr, 2. vilSerg^ld 
Gr, 1 und Hey. 

2052. Hs, scyldungas. K, Scyldun- 
gas, Th, ohne bem, Scyldingas. Ebenso 
Gru,, Gr, und Hey, 1. 2. 3. Hey. 4 
wie K, 

2053. Gru. banena an. 

2055. Gru, ma'Sin für ma'Shum. 

2059. Th, fsege für faemnan. — 
Hey, 1. 2. 3 for für fore; Hey, 4 fore. 
— Gru, feecen-dadum für faeder d. 
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2060. 'sefter billes bite blodfaj; swefe^, 

'ealdres scyldij: him se o^er ]>onaii 
(175^) 'losaiS wigende^ con him land jeare. 

'ponne bio$ brocene on ba bealfe 

'aSsweord eorla, S]rS%an Injelde 
2065. 'weallaiS wselni^as and bim wiflufan 

'sefter cearwselmum colran weorSaS. 

*py ic HeaiSobeariliia hyldo ne telje, (XXX.) 

^dryhtsibbe d»! Denum unfsßcne, 

'freondscipe fsestne. Ic sceal forS sprecan 
2070. 'jen ymbe Srondel, J^aet Su jeare cunne, 

'siüces brytta, to hwan sySiSan wearS 

'hondraes bsßle^a. SySiSan beofones pm 

'jlad ofer jrundas, jaest yrre cwom, 

'eatol aßfenjrom user neosan^ 
2075. ^8Br we gesunde ssel weardodon. 

^8ßr W8BS Hondscio bilde onsaeje, 

'feorbbealu fsB^am: be fyrmest Isej, 

'^rded cempa; bim Srendel wearS, 

'mserum ma^umt^ejne to mniSbonani 
2080. 'leofes mannes lic eall forswealj. 

'No %y 8ßr ut %a ^en idelbende 

'bona blodi^to^, bealewa ^emyndi; 



2062. Es de, A, figende, 

B, eisende; Tkork. wigende, ebenso 
Conyh,, K,, Th,, Gru», Gr, und Hey, 1. 
Hey. 2. 3. 4 liflgende. 

2063. Hs, bio« / brocene. K, bio« 
abrocene. Andre ausg, wie die hs, — 
Th. bealfa /Sr bealfe. 

2064. Gru, a«-8wor fUr alSsweord. 
K, eorla; (8y>)i$an. Th. eorla. (Sy«)- 
)>an. Gru, eorla, . . "San. Gr, 1 eorla : 
sy^an. Gr, 2 eorla, syl^an. Hey. 
wie K, 

2066. K. druckt, ohne bemerkung, 
eear-weolmum. 

2067. Hs. bealSobeama. So K, und 
Gru. 7i^ d^;#f r/ HealSobeardna. Ebenso 
Gr. und Hey, — TA., Gr, 1 und Hey, 1 
talige für telge. 



2070. Gr.\,7, ymb; druck fehler^ 

2074. JT. atol. F^/. a6<fr. 

2075. Äf. ssel. K, und Th, sele für 
ssel; ^m. seid. 6^r. und Hey, wie hs, 

2076. K, hond-scio bilde on ssege. 
Th. h. bilde onstege. 6rrt«. Hondscio 
bilde onstege. Gr. 1 wie Th, Vergl, 
aber die anm. dazu, Gr, 2 wie Gru, 
Hey. 1 hond scio-bilde ons. ; 2. Hond- 
scio bilde; 3. 4. Hondscio hild. Diese 
änderung ist nach Hie. 1 und Bu, 2. 

2077. K, (se >e) fyrmest, ebenso 
Th, Gru. he fyrmest. Gr, 1 und Hey. 1 
wie K. Gr, 2 und Hey. 2. 3. 4 im> .fi^ni. 

2079. Hs. magü >esne. iT. mag^ü, 
)>egne, iwY/ flJ^r magu-l>egne än</<^n. 
Ebenso will Th. ßru. magru->egne o. bem. 
Ebenso Gr. SoHey.1.2.^, Hey. A wie K. 
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'of %am joldsele ^onjan wolde, 
2084. 'ac he mse^nes rof min costode, 
(176*) 'jrapode ^earofolm. 51of han^ode 

'sid and syllic, searobendnm fsest, 

*8io W8BS orSoncum eall jejyrwed 

'deofles crseftnm and dracan fellum; 

'he mec }'»r on innan nnsynnipie, 
2090. 'dior daßdfruma jeden wolde 

'manijra sumne: hjt ne mihte swa, 

'sjrS'San Ic on yrre uppriht astod. 

'To lan; ys to reccenne, ha ic J^am leodsceaSan 

'yfla jehwylces hondlean forjeald, 
2095. ^Bdr iCy J'eoden min, J^ine leode 

'weorSode weorcum! He onwej losade, 

'lyÜe hwile lifwynna breac: 

'hw»]7re him sio swi^re swaiSe weardade 

'hand on Hiorte and he hean %onan, 
2100. 'modes jeomor mereprund jefeoll. 

'Me J'one wselrses wine Scildunja 

'fsßttan jolde fela leanode, 

'manejam maiSmum, sySiSan merken com 
2104. <and we to symble jeseten haßfdon. 
(176^) 'paer waes jidd and jleo: jomela Scildinj 

'fela friedende feorran rehte; 

'hwilum hildedeor hearpan wynne, 

*jomewwudu jrette, hwilum jyd awrsec 



2085. E. gearofolm, glof. Ebenso 
Gru. und Th, Gr. und Hey, gearofolm. 
Glof. 

2088. Gru, feile für fellum. 

2090. Th. fa$8t dior als subst (« 
beast, brutal perpetrator). — Gru. (dior 
daedfruma!) gedeadan. 

2093. Hs, hat reccenne, nicht recenne, 
wie im abdruck durch druckfehler sieht. 

2094. Gr. 1 ondlean? jTis^/. 4 ondlean, 

2096. Gru» weardode ? fUr weor^ode. 

2097. Thork, brsec, ebenso scheinen 
nach Gru.'s drucke J. B. zu haben. 
Gru, druckt brsec ohne bemerkung. K. 
(breac). Th. ebenfalls breac. Gr. ohne 



bem, breac. Ebenso Hey, 1. Hey, 2. 3. 4 
breac als änderung. 

2098. Gr. 2 seo, wol nur druck' 
fehler. — Gru, swate für swa'Se. 

2101. Hs, scildunga, K. Scyldungra, 
Th. ohne bem, Scyldinga; Gru. wie die 
hs. Gr, Scildinga als lesung der hs. 
Hey, 1. 2. 3 Scyldinga als besserung, 
Hey, 4 Scildunga. 

2108. Die hs. hatte wol somelwadu, 
vgl, abdr. K. g(omen)wudu. Th. go- 
menwudu ohne bem. Gru, gomelwudu, 
ändert aber gomeiiwudu. Gr. und Hey. 1 
wie Th. Hey. 2. 3. 4 wie Gru. 
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'soiS and sarlic, hwilum syllic spell 
2110. *rehte »fter rihte rumheort cyninj, 

'hwilum eft onjan eldo gebunden, 

*jomel juiSwija jiojuiSe cwHSan 

'hildestren^o: hreiSer inne weoll, 

*)7onne he wintrnm frod worn jemunde. 
2115. 'Swa we J'aBr inne andlanjne dsßj 

'niode naman, o$ iSaßt niht becwom 

'oiSer to yldam; ]>a waßs eft hraSe 

'jearo jyrnwrsBce Srondeles modor, 

'siiSode sorhfull: sunu deaiS fornam, 
2120. 'wijhete Wedra. Wif unhyre 

*hyre bearn jewrsBC, beorn acwealde 

'ellenlice: J'ser waes äschere, 

*frodan fyrnwitan, feorh uiSjenje. 

'NoiSer hy hine ne moston, sjSiSan merken cwom, 
2125. 'dea'Sweri^ne Denia leode 

'bronde forbsernan ne on bsel hladau 
(177<^) 4eofne mannan: hio ]?8ßt lic setbaer 

'feondes fBd^mum under firjenstream. 

*p8ßt wses HroSjare hreowa tornost, 
2130. ']7ara pQ leodfmman lanje bejeate. 



2109. Gr, 1 searolic? ßr sarlic. 

2110. Th, cyning; hwilum. . Eey. 
cyning. Hwilum. Die andren ausg, 
cyning, hwilum. 

2112. TJeber hs, siehe abdr. K. 
(geo)gu'8e, Th, geogu^e, Gru, giogu-Se, 
nach A. Gr. 1 und Hey. 1 wie Th. 
Gr. 2 und Hey. 2. 3. 4 wie A, 

2115. Oh in der ?is. des oder dses 
stand ist nicht mehr festzustellen, ich 
setze daher mit den ausg. die gewöhn- 
liehe form» 

2116. Th. niote namon. Gru. meodu 
für niode. 

2118. Gru. gnyrn für gyrn. 

2124. Vgl abdr. K. no («er hy); 
Th. no «ar hy; Gru. no-Ser, will aber 
in now^er ändern. Gr. 1 No >aer hy; 

Bibliothek d. Ang^elsäehs. Poesie. Bd. I. 



Gr. 2 No«er hy; Hey. 1. 2. 3 No >8er 
hy, Hey. 4 no-Ser h. 

2125. Deniga för Denia haben Th., 
Gru. und Hey. 1. 

2126. Hs. hat . e on bei {also » 
bsel) hladan. K. ne on b»l hl., ebenso 
Th., Gru. und Gr. 1. Gr. 2 and on 
bsel hl. Hey. wie K. 

2128. Hs. nur noch f / der. 

Thork. fadrunga >«r under. Ebenso 
Th. K. fx'S(runga un)der, will aber 
fsedrunga bessern. Gru. fa'S .... der 
ohne besserung zu versuchen. Gr. 1 
wie Thork., doch fadrunge? für fad- 
runga. Gr. 2 fa'S(mum) under. Hey. 1 
fedrunga >ar under. Hey. 2. 3. 4 wie 
Gr. 2. 



15 



— 230 — 



'pa se %eoden mec iSine life 

'healsode hreohmod, ]?8Bt io on holma jejnin; 

'eorlscipe efnde, ealdre ^eneiSde, 

'mser^o fremede: he me mede jehet. 

2135. 'Ic iSa $868 waBlmes, pe is wide cuiS, 
'primne pryrelicne pundbyrde fond« 
'paer anc hwile wses band ;em»ne, 
'holm heolfre weoU and ic heafde becearf 
'in iSam jruiMf-sele Srendeles modor 

2140. 'eacnnm ec^am, ansofte J'onan 

'feorh o^ferede: nses ic fss^e pSL jyt; 
'ac me eorla bleo eft jesealde 
'maiSma menijeo, maja Healfdenecu 
'Swa se ^eodkynin; )?eawam lyfde: 

2145. 'nealles ic %am leannm forloren b»fde, 
(177^) 'maejnes mede, ac be me nuioSna» ^eaf, 
'sanu Healfdenes, on mtftne sylfes dorn, 
'^a ic %e, beorncjninj, brin^an wylle, 
'estnm jeywan. 5en is eall 8Bt %e 

2150. 'lissa jelonj: ic lyt bafo 

'beafodma^a nefhe Hyjelac iSecT 
Het %a in beran eaforheafodsejn, 
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2131. K. (mec be) >ine life. Th. 
ebenso, doch meini er, dass mec m 
der hs, gestanden hätte, Gru, mec, 
>ine life. Gr, mec )>ine life b. Hey, 
>ine lyfe («« eriaubnis). Gegen die 
ansieht von Leo ti. Rey, spricht ^ dass 
Beom. wol Hy^ekt&s eriaubnis zum 
zuge nach Dänemark, nicht aber zu 
Jedem einzelnen abenteuer, bedurfte, 

2135. Gm, >»t is ßr >e is. 

2136. Es, srimme. So K, und Gru, 
Th, ändert in grimne. Ebenso Gr. 
und Hey. 

2137. Gru. fond, >»r. — K, band- 
gemaene. Ebenso T?l und Gru, Gr. 
band gem. Ebenso Hey. 

2138. Wol durch versehen druckt 
Gr, 1 forcearf statt becearf. 

2139. Hs. in «am s . . . / . K. 



«am s(8ebase); Th. «am (gu«)sele. Ettm. 
übersetzt; grundhaus; seegrundhaus, 
Gru. grundsele. Ebenso Gr. und Hey, 
2141. gyt; ac E,, ebenso Th, und 
Gr, Gru, gyt) ac. Hey. gyt, ac. 

2145. Gru. ic to >am 1. forlocod 
btefde. 

2146. ma«mas wird ergänzt von 
allen ausg. Vgl, aber auch anm. zu 
abdr, 

2147. Hs. on / . • . ne sylfes dom. 
K. on (minne) sylfes d. Ebenso Th. 
Gru. on (sin)ne sylfes d. Gr. me K. 
Hey. wie Gru. 

2149. Hs, se / . • an. A. B. gey- 

wan. K, ge(gyr)wan; Th. gcgyrwan; 

Gru. wie A. B. Gr. 1 und Hey, 1 wie 

Th,\ Gr, 2 und Hey, 2. 3. 4 wie A. B. 

2152. K, eafor beafocl^segn (»» tbe 
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hea^osteapne heim, hare byrnan, 

juiSsweord jeatolic, jyd »fter wnec: 
2155. <Me %is hildesceorp Hro^^ar sealde, 

'snotra fen^el sume worde het, 

^Bdi ic his or serest %e eft ^essB^de, 

'cwasS ]>ffit hjt hsefde Hiorojar cynin;, 

'leod ScylduDja, lanje hwile: 
2160. 'no %7 ser suna sinum syllan wolde, 

'hwatam Heorowearde, {'eah he him hold W8Bre, 

'breost^ewsedu. Bruc ealles weil!' 

Hyrde ic, pißi ]>am fraetwum feower mearas 

lnnpre ^elice last weardode, 
2165, aeppelfealnwe: he him est jeteah 
(178*) meara and maiSma. Swa sceal msBj don, 

nealles inwitnet o-Srum brejdon, 

dymum crsefte deaiS rentan 

hondjesteallan. Hy^elace wsss, 
2170. niiSa heardum, nefa sw};^e hold 

and ^ehwse^er o^rum hro]>ra ^emyndij. 

Hyrde ic, ]>8ßt he %one healsbeah Hyjde jesealde, 

wrsetlicne wundurma^-Sum, iSone ]>e him Wealh^eo ^eaf. 



boar, an Ornament to the head); Th. 
eofor-heafod-seg^n (= the boarhead ban- 
ner), Gru, eafor-heafod-segn. Gr, wie 
Gru. Ebenso Hey. 1. 2. 3. Hey. 4 
eafor, heafodsegn. 

2153. A. B. hare, K. (se)are, Th, 
(here>-byman. So auch Gru. und Gr. 1. 
Wie A. B. haben Gr. 2 und Hey. 

2156. Gr. 1 sine? /iBr^sume. — Gru. 
Word für worde, 

2157. Hs. hat keine lücke zwischen 
his und srest K. erg. nichts. Conyb. 
arend für »rest, so auch Th. Gru. 
)>a ic (his »rest) l>e. Gr. 1 erg.4iieMSt 
nimmt srest ■■ ori^em, Gr. 2 his (or) 
arest. Hey. U 3. 4 erg. nichts, Hey. 2 
wie Gr, 2. 

2164. E. weardodon /ör weardode. 
Ebenso Gru. 

2167« Hs. bresdon. E. ändert in 



bregdan. Ebenso Th. Gru. (swa sceal 
m. don) nealles inwit-net o. bregrdon 
d. er. Gr. und Hey. wie K. Boss hier 
und da der inf. auf -on in der hs. 
vorkommt, beweist v. 308. 

2168. Hs. re K. erg. nichts 

im texte, doch in Übersetzung erg. er 
prepare. Th. nur re . • • Gru. ren • 
Gr. re(nian)9 ren(ian) Hey. 1. 2. 3. 4. 

2170. E. n(i>es), Gru. ni^-heardum, 
Th. nij>a h., ebenso Gr. und Hey. 

2172. Hs. hysde . . / sealde; A. B. 

hygde gesealde; E. hygde 

sealde, th der übers, aber: he gave to 
Hygd. Th., Gru., Gr., Hey. wie A. B. 

2173. Gru. ändert hier in wundur- 
ma'Sm, ebenso v. 2193 m sincma'Sm. — 
Th. ändert WealhJ>eow för angebliches 
WslJ>eo der hs. 
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%eodnes dohtor, )^rio wie; somod 

2175. swancor and sadolbeorht: hyre syiS^an W8ßs 
sefter beah^e^e breost jeweorSod. 
Swa bealdode bearn EcjiSeowes, 
juma juSom ca%, jodum dsedam, 
dreah sefter dorne, nealles druncne slo; 

2180. heorSjeneatas: nfißs him hreoh sefa, 
ac he mancjnnes mseste crsefte 
^inf»stan pfe, )^e bim jod sealde, 
beold bildedeor. Hean wses lanje, 
swa bjne 3eata bearn jodne ne tealdon 

2185. ne bjne on medobence micles wjr^ne 
(178^) drihten wereda jeden wolde; 

swjSe toendon, )^set he sleac wsere, 
sB^Selinj nnftom: edwenden cwom 
tireadipim menn torna jehwylces! 

2190. Het %a eorla hleo in jefetian, 
beaiSorof cjninj, HreiSljs lafe, 
jolde jejyrede: nses mid Seatum iSa 
8incma$]?nm selra on sweordes had: 
l^set he on Biowulfes bearm alejde 

2195. and him jesealde seofan J^usendo, 

bold and brejostol. Him wses bam samod 
on %am leodscipe lond j;ecyndey 
eard eSelriht, o^rum swiSor 
side rice, J^am "SsBr selra wses. 



2174. Hs,^ vgl, abdruck, Ä'.'Seod(nes), 
Gru, [>eod dohtor; Th, ohne bem, t$eod- 
nes. [>eodnes bessern Gr, und Hey. 

2175. Th. swarte and sadolbeorhte. 
Gru, fitr swencor and sadolbeorht als 
namen der rosse Swan, Col and Sadol- 
beorhti 

2176. Es. brost, so K. Gru., Th, 
ändern in breost. Ebenso Gr, u. Hey, 

2178. Gru. Geatum für gru'Sum. 

2179. Gru, aefter-dome. 

2180. Hs. hreoh, so K, Th. und 
Gru. ohne bem. hreo. Ebenso Gr. und 
Hey, 1. 2. 3. Hey. 4 hreoh. 



2187. Hs, swyStf / . . . don. K. 
und Gru. erg, nichts, K. übers, aber: 
oflen they said. Th. (oft s»g)don. Ebenso 
Hey, Gr. (ven)don in hinbUck auf 
Crist 310. 

2188. JT. edwendan als lesung der 
hs. Th, so als änderung. Gru., Gr,, 
Hey. wie die hs. edwenden. 

2197. Gru. lond-gec. 

2198. K. eard-e1$el riht. Th. eard- 
et$el-riht Gru, ändert esld eiSd-r, Gr. 
eard e5elriht, Hey, 1 eard, eiSelriht, 
Hey, 2. 3. 4 wie Gr, 

2199. Gru. [>am [>e für [>am [>aer. 
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10. 

2200. ^ft ]?8et ;eiode ufaran doj;rum 

hildehlsemmum, sy^^an Hjjelac Isbj; 
and Hear(7rede hildemeceas 
under bordhreo^an to bonan wurdon, 
^a hjne ^esohtan on sijej^eode 

2205. hearde hildefrecan, Hea^o-Scilfinjas, 
ni^a ^ensejdan nefan Hererices. 
(179*) S78?an Beowulfe brsede rice 

on band ^ebwearf: be jebeold tela 
fifti; wintru (wses ]?a frod cjninj;, 

2210. eald ej^elweard), o% Sset on on^an 
deorcHm nibtum draca ricsan, 
se $e on beare li(Bpe bord beweotode, 
stanbeorb steapne: sti; under Isbj; 
eldum uncn^. pser on innan ;ionj; 

2215. niiSa natbwylces ... de ^efen; 



2200. InhattKch ist hier sicherlich 
ein grösserer abschnitt zu machen, — 
TÄork, 0, bem. sfl, auch Conyb, bem, 
nichts, K, (M)^. Th. eft [>set geeode 
iiferan d. So Hey, 1. Gru, wie Thork. 
Gr, eft wie Th., doch ufaran; ebenso 
Hey. 2. Hey, 3. 4 Eft [>set gciode 
ufaran d. 

2201. K. blemmü als hs. Th. 
hlemmum als besserung der hs. blam- 
mum, Gru, hlemmum f, hs, hlaemmum. 
Gr, und Hey. blsemmum. 

2202. iTf. bearede. iT. Hearede. Th., 
Gru.f Gr,, Hey. Heardrede. — Gru, 
ändert meccas f. meceas. 

2205. Gru. bildfrecan f, bildefrecan. 

2207. K. Beowulf f, Beowulfe. — 
Hs. brsede. So K. und Gru, brade 
ändern Th,, Gr» und Hey, 

2209. Thork. waes [>a, Ä. B. wses 
|>a, so Gru. K. wses frod, Th. will 
)>aet {f. >a) frod lesen, Gr. (vas >a fr. — 
veard), ebenso Bu, 2 und Hey. Hie. 1 
nne Th, 

2210. Hs, on, so K. Th. an f. on. 



Gru, an ohne bem. Wie Th. Gr,, wie 
Gru, Hey. 

2211. A, B. ricsan; JT., Th. ricsian. 
Gru. re'tSian. Gr, und Hey. wie Th, 

2212. K. on bea(pe) bord. Ebenso 
Th, Gru. Heaw . .-ba^e. Gr, 1 und 
Hey. 1 wie K, Gr. 1 on bl«ve?, Gr. 2 
on beare bseVe. So Hey. 2. 3. 4. Bu, 1 
bearge bse^en. 

2213. Hs. wol steame, ebenso if., 
doch übersetzt er strong (» stearcne). 
Th. steapne f, stearne, ebenso Gru,, Gr, 
und Hey, 2. 3. 4. Hey. 1 steapne o. bem. 

2215. In diesem und den folgenden 
Versen strich ich die von Grein 2 
gegebenen besserungen wieder aus dem 
texte, weil die meisten zu sehr der 
schriftlichen Überlieferung widerspre- 
chen. Die verse lauteten Gr. 2. 

"pXT on innan giong 
2215. niVa natbvylc, se neodu gefeng 
baetSnum borde: hondboUan bvylcne 
since fahne be >aer sy^an genam 
readan goldes, >aet bereafod vear'5 
slsepende be fyre sinces hyrde 



— 234 — 



hiB^nom horde: hond o wyl (ful?) 

since fahne, he )^set syiSSan . • . 

1.3 

slffipende be fyre fyrena hyrde 
2220. )?eowes crsefte: }wt si^San Dioden 

folcbiorn, ^(ßi he jeboljen wsbs. 

Nealles mid jeweoldam wyrmhorda crseft 



XXXII. 



2220. )>eofe8 crsefte: [>£t si'StSan >eoden 

onfand, 
bealuleas folcbiorn, [>»t he gebol- 

gen v»s. 
Man vgl, abdruck und anm-t wie weit 
sich diese verse auf den text stützen, 

— if. nllJa nathwylc, g-e- 

[>ing. Th. ni-Sa nat hwylc .... Gru, 
ni-Sa nat hwylces neodu gefeng. Gr, 1 
wie K. Hey. wie Gru. Bu, 2 nit$a 
nathwy Ices neadJ>eo ,• gefeng / on haetJ- 
num horde hondboUan hwylcn«. Bei 
Gru. und Hey. ist die Verbindung des 
nathwylces unklar. Wäre vielleicht zu 
lesen : ni'Sa nathwylces esne, neode ge- 
feng / hae^num h.? 

2216. Thork. haej>num horde hond. 

K. hsB-Snü ho(rd)-hond hwylc. 

Th, hae'Snom horde hond . . hwylc. 
Gru. hst$num hor^^ hond .... hwyh. 
Er schlägt dann vor: nitSa nat hwylc 
neode getenge, hae-Snum horde hond 
alegde. Wie Gru, druckt, so Gr. 1 
und Hey. 1. 2. 3. Hey, 4 hse^num horde 
hond . d . . ge> . . hwylc. 

2217 ff. Thork. Since fah Ne he >ffit 

syJ>J>an slaepende be 

fire. K. since fahne, he jJ sytWJan / 
...... ji .• • 'S slaepende . . . • / 

fyrena hirde. Th. since fah he ]>aet 
syifSan / . . . slaepende be fire, fyrena 
hyrde. Gru. since-fahne, ?ie pcet syS- 
•San ..[>,. 'S .. / slaepende be fyre 
fyrena hyrde. Gr. 1 wie Gru., nur t 
statt \>, Hey. 1. 2. 3 wie Gru. Hey. 4 
druckt Kölbing*s lesung in den text. — 
Greiris hondbollan (2216) hvylcne lässt 



sich mit der hs, nicht vereinigen, viel- 
leicht hond (instrum,, vgl. Gr, Sprsch. 
II. 12) faet senam oder hondfaet ^enam, 
selefull since £ah ne he )>aet syS^an 
cu)>e? sy^an fasse ich alsdann als 
Zeitwort, vgl. v. 1106. Der sinn der 
nächsten zeile muss wol sein: und nicht 
konnte dies (diesen diebstahl) rächen 
der drache, denn er lag schlafend da 
durch die kunst des )>eow. Dieser be- 
zauberte ihn also wol auf irgend welche 
weise. Wenigstens scheint mir diese 
gedankenverbindung , wenn wir nicht 
so willkürlich wie Grein ergänzen 
wollen, die natürlichste, 

2220. Ich lese mit Thork. I>eowes. 
Dass der dieb ein unfreier war, machte 
schon Bu. 2 zu v. 2215 recht wahr- 
scheinlich, — Thork. >eowes oraefte )>aet 
sie (Conyb. >aet sie . 'S . . .) folc biorn 
>set he gebolge waes. K. ]>eofes craefte 
t^ si . . . . 'Seod .......... folc- 

beorn ji he gebolge waes. Th, |>eofes 
craefte, >aet sie . . / • . folc-biorn l>aet 
he gebolge waes, Gru. >eofes craefte, 

>set sie ... . J>eod folc-biorn 

>aet he gebolgen waes. Gr. 1 wie Gru. 
Hey. 1 wie Gru., nur gebolge f. gebol- 
gen. Hey. 2. 3 wie Gru. Hey. 4 setzt 
Kölbing's lesungen ein, — Die ergänz^ 
ungen in Gr. 2 sind nach dem, was 
ich noch zu lesen glaube, nicht richtig. 
Vielleicht "Sioden fand faesthydis folc- 
biorn, >8et he gebolgen waes oder beadu- 
hydig folcbiorn. 

2222. Thork. Ne alles . . weoldum 
{Conyb, geweoldum) wyrm horda craeft 
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aohte sylfes wiUam, se )^e him sare j;6Sceod, 
ac for ]?reanedlan ^eow nathwjlces 

2225. hfißleiSa bearna heteswenjeas fleah, 
for oferpearfe^ and ]?»r inne feaih 
sec; BjnkoQi^, Wcbb sona in /?a tide, 
]>8ßt psdT iSam ^ste jr^broja stod: 

2229. hwseo^re earmsceapen 



sylfes willum se >e him . . rege sceod 
{Conyb, fere geceod) ac for ]>rea nedlan 
)> . • . nat swylces hseleda beamahete 
si^engeas fleoh. K, Nealles mid ge- 
-weoldum -wyrm-horda cr»ft sylfes willü. 
(xTu, to gewealdenne "wyrmes für mid 
grew. Th, klammert mid ein. Es steht 
aber, wenn auch schwer leserlich, in 
der hs, Hey, 4 wyrmhorda .... crseft. 
Bu. 2 nealles mid gewealdum. — Zwi- 
schen craeft und sylfes ist in der hs, 
keine lücke, K und Th. erg, nichts. 
Gm, nimmt wie Gr. eine \lücke an, 
Gr, erg, sohte. Hey. ebenso, 

2223. K, hl feste gesceod; Th. se 
üe him . . gesceod; Gm. se )>e him . . re 
gesceod. Gr. sare gesceod, ebenso Hey, 

2224. K. scheint noch \>egn gelesen 
zu haben. Th, dagegen breanedlan . . 
nathwylces. Gm, [»reanedlan ]> . . nat 
hwylces, will aber >eow ergänzen. 
Gr, 1 >egn als lesung der hs., Gr, 2 
)>egn. Hey, 1. 2. 3 >(egn) ; Hey. 4 erg. 
Ijeow. Hu. 2 >eo'w. J>a durch Th*s 
druck, der die hs. vor K. benutzte, K.'s 
angäbe sich wol als versehen herauS' 
stellt, möchte ich auch ^eo-w setzen. 
Vgl. zu V. 2215. 

2225. K, hsele)>a hearna hetesweng 
(ge)fleoh. Th. heteswengeas , . . Gru. 
heteswengeas fleoh. Gr. heteswengeas 
fieah. Hey, ebenso, 

2226. Thork. ...... And baer 

inne weall . • Conyb, inne 

-wea . . secg syn . . sig. K. , , , , 
]>earfe .... and t$aer inne weal . ., 
Th, . • )>ea and )>»rinne weall; Gru, 

>ea . . . and ]>ser inne weall. 
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Gr, erg, for oferJ>earfe and ]>8er inne 
fealh. Ebenso Hey. 

2227. K, secg synleasig sona inwa- 
tide; so auch Thork, Th. secg syn . • 
sig sona in-wlatode (/Sr in-watide). 
Gru. liest wie Th., doch lässt er in 
watide. Gr. 1 wie Th,, doch erg. er 
synleasig. Für in vlatode schlägt Gr, 1 
vor in racide (rsecede)? Gr, 2 secg 
synleasig. Vies sona in [>a tide. Hey. 1 
wie Th., Hey,2.S wie Gr,2, Hey. A 
secg synhysig. Sona in )>a tide. In 
der hs. ist mehr platz als für zwei 
buchstaben zwischen syn und sig, da- 
her halte ich Grein^s Vermutung für 
glaublicher, die sich auch dem sinne 
nach mehr empfiehlt. Für vss ist keine 
lücke in der hs., man muss annehmen, 
dass der Schreiber dies wort ausliess. 

2228. Thork. ]»3et >am gyst . . hraeg 
. . . stod. Conyb, tSset . . . t$am. K. 
i> . . . . -tJam gyste ...... hroga stod. 

Th, )>8et . . t$am gyste hrsg . • stod. 
Gru, >aet . . . [>am gyste . • breg stod. 
Gr. 1 J>aet fr am (J>aBr?) ^am gyste 
(gryre-)hroga stod. Gr, 2 J>aBt >«r [>am 
gyste ^ryrtf-hroga stod. Hey, 1. 2. 3 wie 
Gr, 1. Hey. 4 >aet . . . • . ]>am gyste 

hr . g . stod. Mit der ergänz^ 

ung von Gr, 2 stimmt die jetzige ge^ 
statt der hs, überein, nur ist allerdings 
der räum zwischen sy^te und brosa 
ein grösserer als für gryre nötig, allein 
bei der eigentümlichen Schreibweise der 
Angelsächsischen hss. kann auch diese 
ergänzung richtig sein* 

2229. Thork, hwse .... sceapen 
(Conyb, sceapian?) . 
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(179^) Bceapen so faes be^eat, . 

sincflBBt 8c%r, paer W8ßs swylcra fela 
in %am eoriscrasfe ffirjestreona, 
swa hy on j^s^i^dapiin jamena nathwylc 
eormenlafe sB^elan cynnes 

2235. }'aDchjcj;eQde )^ffir ^eliydde, 

deore ma^mas. Ealle hie dea% fornam 
serran mselum and se an {Sa ^en 
leoda da^u'Se, se iSser lenkest hwear^ 
K^eard winejeomor toiscte ]?8BS yldan, 

2240. pect he lytel faßc Ion; ^estreona 
brucan moste. Beorh eal^earo 
wunode on wonje wseterTSum neah, 



sefss begent >ae wes swylca 

fela. K, hw£(>re) . . earm-sceapen 

Th, hwse . . sceapen .... 

Gru* hwae . . . sc . • pen .... Gr.i 
hws'Sre earmsceapen (in sit^ade). Ch: 2 
hwseSr« earm sceapen pofr innegenam. 
Hey. hwaeVre earmsceapen 

2230. K, sceapen .... 

se fses begeat. 7A. . . . . se fss begeat. 
Gru. . . t$ • • sceapen se fss begeat. 
Gru^s abdruck ist falsch, da eine lücke 
zwischen sceapen und se. Ebenso falsch 

Gr, 1 sceapen se faes 

(faer?) begeat. Gr. 2 erg. ferfi forhi- 
sceapen, se fos begeat. Diese ergänzung 
aus obigem gründe unmöglich. Hey. 1. 
2. 3 fvie Gru, Hey. 4 nach Kölbing 
. . "tS • . . sceapen o . . . . ir . . e se 
fses begeat. 

2231. K. sincfset >aer 

-wses swylcra fela. Th >aer 

w. sw. f. Gru. sinc-faet J>aer 

w. sw. f. Ö^r. sincfaet searolic; J^servaes 
SV. f. Hey. \ wie Gr. Hey. 2. 3. 4 
sincfset geseah : >aer v. sv. f. F&r searo- 
lic ist kein räum in der hs. Nach 
nochmaliger prüfung der lücke glaube 
ich, dass der räum auch nicht für 
Seseah reicht. Vielleicht ist scir zu 
ergänzen oder seah? 



2232. Hs. eor« e. K., Th. 

erg. eorK(scr8efe). Gru. eorS . . . fe. 
Gr. 1 wie K. Gr. 2 u. Hey. eorS^^offe. 

2233. he lesen statt hy Thork,, Th. 

2237. Hs. si. So K. und Gru. K. 
übers, aber: the one (■■ se), Th. se 
für si, ebenso Gr, und Hey. 

2238. Hs. . , , dsi. K, druckt .... 
da, nimmt aber Th,'s lesung leoda 
in der übers, an, Th,^ Gru. leoda. 
Ebenso Gr. und Hey. 

2239. Hs. . , ard wine seomor rihde 
V . y. K,, ohne bem., eardwine geomor 
rihde > . y. Th. wear* {f, weard) wine 
geomor; wiscte (f. rihde) J> , y. Gru, 
liest: weard wine geomor, rihde > . y 
und ändert wine in wina?, r . J> . y. 
in wiste \>sds yld. Gr. 1 wie Th., doch 
vine-geomor. Gr, 2 veard vinegeomor 
viscte > . y. Hey. 1 veard vine-geomor 
rihte > . y. Hey. 2. 3. 4 wie Gr. 2. 

2240. Hs. . he lytel fsec Ions se- 
streona / brucan moste. K. erg. nichts, 
doch übers, er since he. Th, >aet he 1. 
Ebenso Gru., Gr, und Hey. — Th, leng 
f. long. Ebenso Hie. 1. Gr. 1 lond- 
gestreona f, long g. Gr. 2 long g. Hey. 
long-gestreona. 

2242. Gru, worhte f, wunode. 
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niwe be neesse nearocrsBftum fsest: 
l^ffir on innon bser eorljestreona 

2245. hrinja hyrde hardfyrdne dsel, 
fsettan ;oldes, fecword acwssS: 
'Heald ]?a na, hruse, nu hssle^ ne mostan, 
'eorla sshtel Hwsbü hit »r on iSe 
';ode bejeaton: juSdeaS fornam, 

2250. 'feorhbealo firecne fyra jehwylcne, 
'leoda minra, )?ara $e J^is lif of^eaf, 
(180^) *j;esawon seledream. Nah bwa sweord we;e 



2243. Th. niwel/ßr niwe, Gm. ni-Ser, 
Gr. 1 niUe,' Gr. 2 wie die hs. Rie. 1 
deutet ni-we auf einen neuavfgemorfnen 
grabhügel, ebenso Bu. 2. 

2244. Hs, innoD, so K. Th., o, 6., 
innan; Gru. ändert in innan. Gr, 1 
wie Th, , Gr. 2 «>«> ö^rw. Hey. 1 «>itf 
7%., iTöy. 2. 3. 4 wie Gru. — Th. eorl 
g-estreona. Ebenso Hey. 1. 

2245. Hs. hardfyrdne. K. ändert 
in fyrhardne, Th. in heapfandne, Gru. 
hardfyrSne. Bu. 2 hardfyndne. 

2246. K. fecworda (fea w.?) cwse«, 
Th. fea worda cwöbIJ, Gru. fec worda 
c'Wffi'S, 6^r. fecword (2. fea?) acwffitJ. Hey. 
1. 2. 3 wie Gr. Hie. 1 u. Hey. 4 nehmen 
fea worda cw. als epische formet. 

2247. Hs. hat heald. Thork. hold, 
ebenso Th.; K. hald, ^r». heold, (rf. 1 
wie K. , 6^r. 2 heald als änderung ßr 
heold. Hey. 1 n^t«; Thork.j Hey. 2. 3. 4 
witf ör. 2. — if. hrase, t^/. abdr. der 
hs, Th. hrase, ebenso Gru., Gr. und 
Hey. 1. 2. 3, Hey, 4 hrase för hrace 
{nach Kö.). — Hs. maestan. K. moston 
für msestuD, Th. moston für msestan, 
Gru, moston für maestan. Gr. X moston 
{oder mshtun » meahtun?). Gr. 2 
mostan, Hey. moston. 

2248. Th. hw«r für hw«et. — Hs, 
hit, nicht hyt. 

2250. Hs, feorhhealc, vgl. abdr, K., 
o, bem.f feorhbealo, ebenso Th. und 



Gru. Ebenso Gr. und Hey, 1. 2. 3. 
Hey, 4 feorh-bealo als besserung. — 
Hs. fyrena, ebenso K. und Gru. Th. 
ändert in fyra, K. übers, fira, Gr. wie 
Th, Hey. ebenso. 

2251. Vgl, abdr. K. )>a na «e «is 
ofgeaf {übers, aber', of those who have 
given up this life). Th. ändert >ara 
^ [>is lif ofgeaf. Gru. wie K. Gr. 
wie Th,y Hey, wie Gr. 

2252 fr. Vgl. abdr. K, gesawon 
sele-dream, .... hwa sweord- wege 
o'StJe f . . . fseted wage, drync-fat 
deore, dugut$e ellor-seoc übers, there is 
none who may hear the sword, or re- 
ceive the solid cup, the valuable drink- 
ing yessel: sick to death are the va- 
liant. Th. gesawon sele-dream . hwa 
sweord -wege o^e fe , , f«ted waege, 
drync-fst deore, dugtrS« ellen-seoc. Gru. 
gesawon (gesah on?) sele dream nahwa 
sweord wege o'StJe fe • . • fseted wsege 
dryncfflet deore, dug . . ellor-seoc. Gr, 1 
gesah seledream; nis hva sveord vege 
oiWJe {eormie faeted vage, dryncfat deore : 
dugut$ ellor scoc. Gr. 2 gesawon sele- 
dream. Nah hwa. Hey. 1 gesavon se- 
ledream; nis hva syeord vege, olfKe 
fe^<; fated vdd^e, dryncfat deore: dugu^ 
ellor scoc. Hey. 2. 3. 4 wie Gr. 2 nur 
fetige fSr feormie. Die buchstabenreste 
der hs, deuten aber aufLeo's ergänz- 
ung fetige, welche Hey. aufnahm^ hin. 
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^oüe tetige faeted wsBje, 
'dryncffißt deore: dnju'S ellor seoc. 

2255. <Sceal se hearda heim hyrsted ;olde 
'fffitum befeallen: feormend swefaiS, 
')^a Se beadojriman bywan sceoldon, 
'se swylce seo herepad, sio SBt hilde jebad 
'ofer borda jebrflBc bite irena, 

2260. 'brosnaS »fter beorne: ne m»; byrnan hrinj; 
'sBfter wi^framan wide feran 
'hfißleSom be healfe, nis hearpan wjd, 
'jomen sleobeames, ne jod hafoc 
'jeond S8ßl swinjeS ne se swifta mearb 

2265. 'burhstede beateS. Bealocwealm hafaS 
'fela feorhcjnna foro^ onsendedP 
Swa pomormod pohSo insende 
an sefter eallum, unbliSe hweqp 
dse^es and nihtes, o% Sset deaSes wylm 

2270. bran sßt beortan. Hordwjnne fond 
eald uhtsceaSa opene standan, 
se iSe byrnende bior^as sece'5, 
nacod niSdraca, nibtes fleojeS 

2274. fyre befanden: hyne foldbuend 



2256. Es, feetum befeallen, feorm 
.... swefatS. K. faetü befeallan; feor- 
mend sw., Th, ander ( fseg-um befeallan; 
feorfawund swefaV. Gru. fst umbe- 
feallen; feor mynd sii^efa'S. Gr, 1 fstum 
befeallen : feormiend swefa1$, Gr. 2 ebenso 
nur feormend. Hey, wie Gr. 1. 

2257. K. wie hs. Th, beado gjim- 
man bymian; Gru. beadogriman beran 
für bywan. Gr. 1 beadogrimman, 
Gr. 2 beadogriman bywan. ffey. wie 
Gr. 2. 

2258. K. gre- swylce. Ebenso Th.^ 
Gru. Gr, ge swylce, Hey. ebenso. — 
ffs. herepad s . . Thork. liest sio, K. 
erg. seo; ebenso Th,, Gru. herewsed sio. 
Gr. 1 seo, Gr. 2 sio. Hey. 1 seo, Hey. 
2. 3. 4 sio. 

2259. Hs, sebrsBC / bite. K. erg. 
la-^bite. 



2262. Th. ändert naes in nis. Gru. 
healse; nss. Auch Bu. 2 nis für naes. 
Diese änderung scheint mir durch den 
sinn geboten, 

2263. Gru. gut$-bafoc? f. god hafoc. 

2264. Gru. seid ßr ssel. Th. sele? 
für sei. 

2266. Vgi. abdr. K, erg. feorS. Th. 
erg.{ot^. So Gr. Gru. will ieor.fUrteotiS 
setzen. Hey. 1. 2. 3 foiiS, Hey. 4 feorr. 

2267. K. liest gioli-So, wol nur 
druck fehlen 

2268. Hs. hwe ... H. hweop , Th. 
hw© , ., Gru, hweop, Gr. 1 wie JT., 
Gr. 2 hwearf. Hey. wie K. Die buch- 
stabenüberbleibsel spreclien für K.'s 
lesung. 

2269. Th. folm für wylm. 

2274. Th. fyre be fangen. — K. 
foldbuende. 
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(180^) Wide gesawon. He ^ewunian Bceall 

hlcBw under hrusan, }78?r he hieSen jold 
waraiS wintrum fröd: ne bjS him wihte %e sei. 
Swa 86 iSeodscea^a ]nteo hund wintra 
heold on hrusan hordaßrna sam 

2280. eacencrfißfti;, o% "Sfißt hjne an abealh 
mon on mode: mandryhtne bfißr 
fffited W8ßj;e, frioiSowaßre bfißd 
blaford sinne, pa wsßs hord rasod, 
onboren beaja hord, bene j;etii$ad 

2285. feasceaftiim men: frea sceawode 
fira fjrnj;eweorc forman si^e. 
pa se wyrm onwoc, wroht w8Bb j;eniwad; 
stonc %a sBfter stane, stearcheort onfand 
feondes fotlast: he to forS j;estop 

2290. dyrnan craefte dracan heafde neah. 
Swa m»; unfffije eaSe ^[edi^an 



2275 ff. Es. fold buen . / / 

. . . . on he se • • . • an sceall / 

usan >ser he u. s, iv, K macht 

keinen versuch einer ergänzung, Th, 
• . he ge . . . sceall bearn .... 
hrasan, ohne ergänzung, Gru, wie Th., 
mll erg. Stearcheort genemna'S? Da 
he und se dicht vor einander stehen, 
ist deshalb schon die erg. unglaublich. 

Gr. 1 He gevunian 

sceall hlav under hrusan ]>xt u. s. w. 
Gr. 2 vide gesavon (nach Hey.), He 
Semmian sceall hearh on brasan. Hey. 
1. 2. 3. 4 erg. vide gesavon. Sonst wie 
Gr. 1, doch hlav für hl«v. 

2277. Hs, waralS w / . , trum frod 
ne byS hl "wihte ^ sei. K. waratS 
wintrum ftrod, ne bi'S him wihte "Se seh 
Th, nimmt nach wihte drei halbzeileti 
als ausgefallen an, "Se sei, das deutlich 
in der hs, steht j lässt er weg. Auch 
Gru, lässt dies weg^ nimmt aber keinen 
grossem ausfall an. Gr. 1 wie K, 
Gr. 2 )>e sei als ergänzung. Hey. 1 wie 
Gr. 2, Hey. 2. 3 wie K, Hey. 4 wie hs. 



2278. Hs, ..a. K. erg. [>a. Thork. 
liest swa, ebenso Th., Gru. Gr,, Hey, 
haben ebenso. 

2279. Hs. hrusam, ändern K. und 
die ausg. in hrusan. 

2280. Hs, abealch, so K. Die andren 
ausg. ändern in abealh. 

2283. Hs. sinne . . . as. Thork, liest 
sinne J>a w»s. Ebenso Th. und Gru. 
K, sinne, W9^. Gr, u, Hey. wie Thork, 
— Hs, rasod. Ebenso K. Th. reafod? 
für rasod. Gru, wie K, Gr, 1 rafod? 
Gr, 2 rasod. Hey, rasod. 

2284. Hs, onboren beasa / . ord. K. 
will in ot^ren ändern. Th. o^roden, 
dann otSboren. Gru,, Gr. und Hey. wie 
hs, (doch hord). Bu. 2 meint, die 
Wiederholung von hord habe der ab- 
Schreiber verschuldet, will daher ent- 
weder beaga dsel oder 2283 hearh rasod 
lesen, — TJl ben für bene. 

2287. Gru. klammert wroht— seni- 
wad ein, 

2288. Gru, Stearcheort als name des 
drachen, vgl. Gru's ergänzung in v, 2275. 
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wean and wrecsiiS, se "Se waldendes 
hyldo j;ehealde]'! Hordweard sohte 
jeorne »fter srnnde, wolde j;uinan findan, 

2295. }7one ^e bim on sweofote sare ^eteode; 
(181^) hat and hreohmod Uaew nu oft jmbebwearf, 
ealne ntanweardne: ne iSser sBnij; mon 
on pasm westenne. HwsiSre bilde j;6feb, 
beocloweorces, bwilum on beorb setbwearf, 

2300. sincfaßt sobte: be )^set sona onfand, 

%8Bt bsßfde j;amena som ^oldes ^efandod, 
beab^estreona. Hordweard onbad 
earfoiSlice, o% %ffit sefen cwom: 
wses %a ^eboljen beorjes byrde, 

2305. wolde Uoda fela iSa lije for^yldan 

drincfset dyre. pa wses dse; sceacen 
wyrme on willan, no on wealle lenj 
bidan wolde, ac mid bsele for, 
fyre j;efysed. Wses se fruma ej;eslic 

2310. leodum on lande, swa byt Innere wearS 
on byra sincpfan sare j;eendod. 
Sa se ^sest onj;an jledum spiwan, 
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2295. Hey. 1 >onne, ffei/, 2. 3. 4 
>0De. 

2296. Es. hlaewü oft. K. liest hlsewü 
eft, ändert hlsew eft. Th, hlsw oft. 
Gru, hl»w nu; Gr. 1 wie Th., Gr.1 
wie Gm. Hey. wie Th. 

2297. Gru. teilt ab hat — • oft / ymbe- 
hwearf — weardne / ne ^aer (natSser) — 
westenne / . Gr. ne vces ]>8er. 

2298. IT. on . • . . westenne, wie 
die hs. Nach gefeh nimmt K. lücke 
von wenigstens einer langzeile an, Th. 
on >am westene. Gru. on >am wes- 
tenne, ne hwse'tSer >ara hilde gefeh 
bealoweorces. Gr. on hee^ vestenne 
wegen der alliteration. Hey. 1 väs on 
)>sere vestene. Hey, 2. 3. 4 ebenso, nur 
vestenne. Rie. 1 nimmt lücke zwischen 
vestenne und hwst$re von mindestens 
einer langzeile an. 



2299. Hs.he.../ weorces. Thork. 
bealweorces, K bea^ftrweorces. TA, 
beaefoweorces; Gru. bealoweorces, Gr.j 
Hey. wie Th. 

2301. Gru. gewandod (gewanod) /". 
gefandod. Hey. 2. 3 gibt gefandod als 
änderung, während die hs. so hat, 

2305. Gru. erg. leodum vor fela; 
Gr. leoda wegen allit. Gr. 1 lässt "Sa 
weg. — Th. ändert lige in fyre wegen 
allit. Hey. 1. 2. 3 wie Gr. Bu, 1 wolde 
he la"5an 1., Bu. 2 will wolde fela l>a 1. 
(der hs,) lesen als w. se la>a 1. Ebenso 
Hey. 4. 

2307. Hs. no on wealle Jaeg . . / dan. 
K. no on .w. Ises ne bidan. Th, no on 
w. leng bidan. Ebenso Gru. und Hey. 
Gr. ne on w. leng bidan. 
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beorht hofu baernan; bryneleoma stod 
2314. eldum on andan: no $»r aht cwices 
(181^) la« IjMoja laBfan wolde. 

Wses l^aBS wyrmes wij wide jesyne, 
nearofajies ur& nean and feorran, 
hu se ^aiSsceaSa 5eata leode 
hatode and bynde: hord eft jesceat, 
2320. dryhtsele dymne ser dsejes hwile. 
Hffifde landwara lij;e befanden, 
bsele and bronde; beor^es ^etruwode, 
wijes and wealles: him seo wen ^eleahlj 



11. 

pa wses Biowulfe broja jecySed 

2325. snude to so$e, ]78et bis sylfes him 
bolda seiest brynewylmnm mealt, 
pfstol 5eata. pset $am ;odan wses 
breow on hre'Sre, hyjesorja msest: 
wende se wisa, ]7set he wealdende 

2330. ofer ealde ribt ecean drybtne 

bitre ;ebul;e; breost innan weoll 
l^eostrum jeJ?oncum, swa bim jej^ywe ne waes. 
Hsefde li^draca leoda fsesten, 
ealond utan eorSweard 'Sone 

2335. jledum forprunden: bim ISses ^u^kyninj, 
Wedera ]?ioden wrsece leornode. 
Hebt bim J?a jewyrcean wijendra bleo 
eall-irenne, eorla drybten 
(182*) wijbord wrsetlic: wisse be jearwe, 

2340. ]?set bim holtwudu belpan ne meabte 



2317. ffs. . . arofases. A. R und 
Thork, nearof ., K, ^^arofages, die an- 
dern attsg. wie A, B. 

2320. Gru. aer-dseges. 

2325. Hs, him. Conyh, liest ham. 
K,^ Th. und Gru, ändern him in ham. 

2326. Hey. 1. 2. 3 byrae st bryne, 
n>ol nur druckfehler, 

2330. Th. ealle für ealde. 



2332. Th. gej>waere, Gm. ge>ylde 
für gej>ywe. 

2334. Th. eardweard?/Mreor5w. — 
Gru. >onne für ]»one. Ebenso Gr. 1. 

2338. Zu eall-irenne, vgl. man Hey. 1 
gloss. und Bu. 2. 

2340. ir#. he . . . .; Thork. belpan, 
so erg. auch K. Ebenso die andren 
ausgaben. Gru, he . • • ohne erg. 
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lind wi^ lije. Sceolde fonda^a 
aBj^elin; »rjod ende jebidan, 
worulde lifes, and se wyrm somod, 
l'eah iSe hordwelan heolde lanje. 

2345- Oferhojode iSa lirin^a fenjel, 

)^»t he l'one widflojan weorode jesohte, 
sidan herje: no he him pam ssBcce ondred 
ne him j^sBS wyrmes wij for wiht dyde, 
eafoiS and eilen, for -Son he »r fela 

2350. nearo ne^ende niSa jedijde, 

hildehlemma, syiS^an he Hro'8j;ares 
si^oreadi; sec; sele faelsode 
and ffit ;u$e forjrap Srondeles msejnm, 
la^an cjnnes. No )^set Isesest w»s 

2355. hondjemot, ^mr mon Hjjelac sloh, 
sy^^an 3eata cyninj jn^e rsesam, 
freawine folces Freslondnm on, 
Hre^Sles eafora hiorodryncum swealt, 
bille ^ebeaten. ponan Biownlf com 

2360. sylfes craefte, sundnytte dreah: 
(182^) hsBfde him on earme ana J^ritti; 
hildej;6atwa, )^a he to holme staj. 



2341. Ä., vgL abdr. Thork., K., 
Th, und Gm* lesen >end; doch schon 
K, schlägt Isen dafür vor. So die ausg, 

2347. ffs. J>ä secce. So K. und 
Gru. Th. und die andren >a sscce. 
Da on mit dat, ebenso wie mit accus, 
verbunden wird, so scheint mir, trotz- 
dem sonst accus, das gewöhnliche, die 
lesart der hs. beizubehalten zu sein, 

2353. Th. magan für mseg:uin; Gru. 
nisgen. 

2355. ffs. hond gern ... A. B. hond- 
gemot. JT., Th. erg. hondgemota. Gru. 
wie Ä, B. Gr. 1 wie K., Gr. 2 wie 
Gru. Hey. wie K, 

2356. JT., Th., Gru. gu^-resum, 
Gr. und ffey. gutSe resum. 

2357. ffs. folc« . .. K. folces, Th. 
folca. Die andren ausg, wie K. 

2358. Th. heorodruncen für hioro- 



dryncum; Gru. heorodreorig. Gr. 1 
heoro dryntum?, vgl. dort die anm. ' 

2360. Th, sundnyde für sundnytte. 

2361 f. Vgl. abdr. der hs. K. hafde 

him on earme XXX bilde- 

geatiT^a ]>a he to holme sta^ {übersetzt 
es: he had upon bis arm .... XXX, 
of war-implements). Ebenso Th. Gru. 
earm« . . • XXX • . . {gegen die hs.) 
hilde-gearwre {für geatwa), [>a he to 
holme ... ig. Gr. 1 earme ana XXX 
hildegeatwa, i>a h. t. h. stag; Gr, 2 
an and XXX: ffey. 1 hsefde him se 
earma on orlege XXX hildegeata 
ahloten, J>. h. t. h. st&g, ffey. 2 wie 
Gru,, doch bilde geatwa beibehalten 
und h. stag. ffey. 4 wie K, Bu. 2 
wie Gr, 1 ; Bie, 1 bsfde him on earme 
an XXX es hildegeatwe. 
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Nealles Hetware hremj;e ]?orfton 
fe^ewi^es, pe him foran oiij;eaii 

2365. linde bseron: lyt eft becwom 

fram ]7am hildfrecan hames niosan. 
Oferswam %a sioleiSa bijOD; snna Ec^eowes, 
earm anhaj;a eft to leodum, 
]7ser him Hj;d jebead hord and rice, 

2370. bea^as and brej;ostol: bearne ne truwode, 
]?8et he wiiS selfylcum e]^lstolas 
healdan caiSe, %a w»s Hy^elac dead. 
No % aer feasceafte findan meahton 
ffit $am se^elin^e »nije ^Slnja, 

2375. ]?set he Heardrede hlaford wsBre 
oS^Se ]70ne cynedom ciosan wolde: 
hwse^re he hine on folce freondlaram heold, 
estum mid are, oi$ Sset he yldra wearS, 
Weder-3eatam weold. Hyne wraecmsecjas 

2380. ofer sae sohtan, snna Ohteres: 

hsefdon hy forhealden heim Scylfin^a, 
l^one selestan ssecynin;a, 
]?ara iSe in Swiorice sine brytnade, 
(183^) mserne J^eoden. Him J^set to mearce wearS: 

2385. he ]78ßr on feorme feorhwunde hleat 
sweordes swenjum, snna Hy^elaces, 



2363. ffs. hremge >orf . / , . . £. 
het-ware hrem ge>orfton; Th, hream 
ge]fOTfion; Gm, liest hremge ]>orfon, 
ändert hremige Surfen; Gr, hremge 
[>orßon; Hey, wie Gr, 

2366. Gru. hildplegan ßr hildfrecan. 

2367. Th. ]»a siole«el sunu? ßr >a 
siole1$a bigong sunu. Gru, siol-hli'Sa 
big. sunu. Gr, siolet$a («« siolySa). 
Hey, ebenso {aber m^ bucht, vgl, Die- 
trich bei Haupt XI, 416). Bu, 2 ebenso 
{aber ■» ruhiges gewässer, glatte see), 
Hey, 3. 4 haben suna ßr sunu; doch 
wol nur ein druck fehler? 

2372. K. dead . No tSy. So Gr, und 
Hey, Th, cu'Se. Da w. H. dead, no; 
Gru, klammert nach cuVe; )>a — dead ein. 



2377. Gru, hwaedre druckfefder? — 
Hs, him. So K,, Gru, und Hey. Th, 
ändert in hine. Ebenso Gr, 

2380. Th, sunu ßr suna, 

2381. Gru, heofdon hy forhealdend. 

2383. Hs, J>ara üe ^e, K, und die 
andren ausg. tilgen ein "Se. 

2384. Th. mearge ßr mearce; Gru, 
ändert in tormearcod; Gr, 1 to mearce 
{zum endziel des lebensl), meorce, 
myrce? Gr. 2 to mearce , ebenso Hey^ 

2385. Hs, he ... / orfeorme. K, 
J>»r orfeorme; Th., Gru, ebenso, Gr. 
on feorme; Hey, 1 wie K, Hey, 2. 3. 4 
wie Gr, 
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and him eft jewat Onjen^ioes bearn 
hames niosan, syiS^an Heardred Ifißj, 
let %on6 bre^ostol Biowulf healdan, 

2390. 5eatam wealdan: ^Bst wsbs jod cynin;! 
Se %8ß8 leodhryres lean jemnnde 
nferan doprum; Ead^ilse wearS 
feasceaftum freond, folce j;e8tept6 
ofer S8ß aide sana Ohteres, 

2395. wijum and wsßpnnm: he ^ewrsec sy^San 
cealdnm cearsi^um, cynin; ealdre bineat. 
Swa he ni^a j;6hwane j;enesen h»fde, 
sli^ra ^eslyhta, sunu Ecj^iowes, 
ellenweorca, o$ iSone anne dsej;, 

2400. \fe he wi% )^am wynne 2ewej;an sceolde. 
5ewat \f2k SHa sum, torne j^^oljen 
dryhten 5eata dracan sceawian; 
hffifde.]7a j;efrunen, hwanan eio fseh^ aras, 
(183^) bealoni^ biorna: him to bearme cwom 

2405. ma^J'umfffit mssre ]7arh ^ses meldan hond* 
Se W8BS on $am ^reate J^reotteo^a secj, 
se $868 orleje8 or onstealde, 
hseft hyjepomor, sceolde hean $onon 
won; wisian: he ofer willan ponj, 

2410. to iSffis $e he eorSsele anne wisse, 
hlsew under hrnsan holmwylme neh, 
y^j^winne, se wsbs innan fall 
wrsetta and wira: weard unhiore, 
;earo ju^freca ^oldma^mas heold, 

2415. eald under eorSan; nsBS )^8ßt y^e ceap 
to j;e2anj;enne j;umena senipim. 
3es8Bt -Sa on nsesse ni-Sheard cynin;, 



XXXIIII. 



^ 



2387. Th, Ohtheres für OngenJ>ioes. 

2391. Gm. beginnt nicht hier, wie 
es in der hs. geschieht, einen neuen 
abschnitt (XXXIIII), sondern erst bei 
V. 2397. 

2392. Gru, klammert Eadsilse-- 
-waepnuin ein, 

2393. ffey. setzt, Leo folgend, feond 
für freond. S, Hey/s anm. 



2395. Th, nimmt nach diesem verse 
eine lücke von einer langzeile an. 
2398. ffs. hat ecs^iowes nicht ecgd. 
2400. Gr. 1 gewig-an? für geweg-an. 
2404. Th. banan für bearme. 
2408. Th. hsefde ßr haft. 
2410. Th. ana für anne. 



— 245 — 



]?enden hsBlo abead heor8j;en6atum 
^oldwine Seata: him wses ^eomor sefa, 

2420. wsefre and wselfus, wyrd un^emete neah, 
860 iSone jomelan j;retan sceolde, 
secean sawle hord, sundur j;ed8elan 
lif wiiS lice: no ]7on lanje waes 
feorh sej^elin^es flsesce bewunden. 

2425. Biowulf maj^elade, bearn Ec^eowes: 
'Eela ic on po^o^e ju^rsesa j;enffis, 
'orlejbwila: ic J^set eall jemonl 
(184^) 'Ic wses syfanwintre, ]?a mec sinca baldor, 
'freawine folca sbI minum faeder j;enam; 

2430. 'heold mec and hsefde Krewel cjninj, 

';eaf me sine and symbel, sibbe jemunde: 
'naes ic him to life laiSra owihte 
'beorn in bur^nm ]?onne bis bearna bwylc, 
'Herebeald and Hse^cjn o^S^e Hyjelac min. 

2435. ^Wses ]?am yldestan unjedefelice 
'mae^es daedum mor]?orbed stred, 
*S781San hyne HaelScyn of hornbojan, 
'bis freawine fiane j;eswencte, 
'miste mercelses and bis mae; ofscet, 

2440. *bro?or oiSerne blodijan jare: 

'J^aet waes feobleas j;6feobt, fyrennm ^[esyn^ad, 
*bre&e byjeme^e; sceolde bwae^Jre swa J?eah 
'ae^elinj; unwrecen ealdres linnan. 
*Swa bi-S jeomorlic jomelum ceorle 

2445. 'to ^ebidanne, ]7aBt bis byre ride 

*jionj on jaljan: J^onne he jyd wrece, 



2421. Hs, se «one. JT., 7%., Hey. 
2. Z.^ ebenso» Gru., Gr,, Hie. lese- 
buch und Hey. 1 seo. — Wyrd staU 
^wyrd mit Gr, und Hey. zu drucken, 
halte ich für unnötig, 

2423. Gru. >onne ßr l^on. — Gr. 1 
leng ne für lange. 

2429. K. fxdere. 

2436. Gr. 1 styred /ur stred. Ebenso 
Hie. 1. 

2438. Gru. geswengde ßr geswenele. 

2441. Bu. 2 gewyrht ßr gefeoht. 

Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. Bd. I. 



2442 Hs, hre« . .; JT. erg. Krewel, 
Gr. 1 Hre'Sle. Th, und die spätem 
ausg. hret$re. — Gru, setzt komma nach 
hyseme'Se, die andren ausg. ein grosses 
interpunktionszeichen. 

2443. K. und Gru. linnan, swa. Th. 
linnan; swa. So Hie. Gr. und Hey. 
linnan. Swa. 

2444. Th, eorle ßr ceorle. 

2446. Hs. wrece. So K,, Th., Gru., 
Bu. 1, Bie. leseb. und Hey. 4. Gr. 
wreceÄ, ebenso Hey. 1. 2. 3. 

16 
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'sari^ne san;, )K>nne his sann han;a$ 

'hrefne to hro^re and he him helpan ne msej, 

'eald and infrod »nije jefremman. 
2450. *Symble bi? j;emjndj;ad morna jehwylce 
(184*>) 'eaforan ellorsi?: oSree ne jyme? 

'to jebidanne burjam in innan 

'yrfeweardes, ]?onne se an hafa$ 

']?urh dea^Ses nyd dseda j;efondad. 
24^5. \5esyh$ sorhcearij on his suna bure 

'winsele westne, windle reste 

'reote berofene: ridend swefeS, 

'hsBle^ in hoSman; nis J^ffir hearpan swej;, 

'jomen in j;eardumy swjlce $ser iu wseron. 
2460. '3ewite% ^/onne on sealman, sorhleo^ jsele^ 

'an ffifter annm: ]?uhte him eall to rum, 

'wonj;as and wicstede. Swa Wedra heim 

'adfter Herebealde heortan 8orj;e 

'weallende wse;: wihte ne meahte 
2465. 'on iSam feorhbonan feh^e jebetan: 

'no $y aer he ]?one hea^orinc hatian ne meahte 

'la^um dsedum, ]7eah him leof ne wses. 

'He $a mid J^sere sorje, pe him swa sar belamp, 
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2448. K, druckt hrore als ursprüngi. 
iesari der hs., vgl, abdruck. Er über- 
setzt comfort. Th. hro'Sre, so die andren, 
— Bei Gr, 2 fiel he aus versehen hin- 
weg. — K,, Th. helpe /tir helpan. 
Ebenso Hie, ieseb» 

2449. Gr. 1 iufrod? 

2452. Gru, to-ge-bidendes ? — ffs, 
in innan. Th., Gru,, Gr, 1 , Bie leseb, 
und Hey, on innan. 

2453. Th. yrfeweardes, ebenso Hey. 

2454. Th. gefaelsod? für gefondad. 
Gru. l>urh dada nyd dea-S gefondad? 
Bu, 2 >urh dseda nyd dea'Ses gefondad. 
MüUenhoff (Haupt XIV) stellt um : >onne 
se an hafa'5 / >urh daeda nyd dea'Ses 
gefandod. 

2456. Hs, wind sereste. JT., Gru. 
wind-gereste, Th, wind-g-ersesle. Gr, 



windge reste, ebenso Bie, leseb. Hey. 
wie K, 

2457. Th. rote für reote. Gr, 1 reoce, 
ebenso Bie. leseb, — Hs, swefatJ. Ebenso 
K. , Th. und Hey. Gru. swife«. Gr. 1 
swefetJ?, Gr. 2 swefe"», ebenso Bie. 

2460. Gru, on-sealmian. Bie. leseb, 
on sealan. — sormleo'S bei Bie, ist nur 
druckfehler, 

2465. Hs. fsesh'Se. Da sich eine 
solche form nur hier und 2468 findet, 
sind wir wol berechtigt dieselbe in die 
gewöhnliche zu ändern, 

2466. Gru. streicht ne vor meahte. 

2467. Gru. he him für him. 

2468. Hs, sorhge, vgl, 2465. — ]>e 
him sio sar belamp. So K, mit der hs,, 
ebenso Gru., Hey, 2. 3. 4. Th,, ohne 
bem., )>a him sio s. bei. Ebenso Gr, 1, 
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'^mdream of^eaf, ;odes leoht ^eceas, 

2470. 'eafemm laBfde (swa de% eadi; mon) 

*lond and leodbyrij, )?a he of life jewat. 
(185^) 'Pa^wsßs synn and sacn Sweona and S^ata, 
'ofer ti?id wseter wroht jemsene, 
^ereniS hearda, sySSan HreSel swealt 

2475. ^oÜe him OnjenSeowes eaferan wseran 
'frome fyrdhwate, freode ne woldon 
'ofer heafo healdan, ac ymb Hreosna beorh 
'eatolne inwitscear oft jefremedon. 
*p8Bt maejwine mine jewrsecan, 

24S0. 'faBhiSe and fyrene, swa hyt. ^efraB^e wseS; 
']7eah iSe oiSer his ealdre jebohte,. 
'heardan ceape: HaB^cynne wearS, 
^5eata dryhtne piiS onsaBje. 
'Pa ic on morjne jefraejn msej oiSerne 

24S5. 'billes ec^um on bonan staBlan, 
']7aBr Onjenj^eow Eofores moBB,de: 
'juiShelm tojlad, jomela Scylfinj 
'hreas Aeoroblac; hond ^emunde 
*f8ßh^o jenoje, feorhswenj ne ofteah. 

2490. 'Ic him ]7a maiSmas, ^e he me sealde, 
*jeald 8Bt juiSe, swa me jife^e wses, 
'leohtan sweorde: he me lond forjeaf, 
'eard eSelwyn. NaBS him aeni; ]7earf, 



ffej/, 1. Gr, 2 \>e him swa sar bei. 
Ebenso JRie, leseb, 

2472. Gm, sin andsacu. Ebenso 
Hey. 1. 

2474. Es, heard . . K erg. heardra. 
So Jtie. leseb. A. B. hearda. So Th. 
und die andren ausg. 

2475. Gru, wäre für waeran. — Nach 
2475 nehmen K. {in der Übersetzung) ^ 
Th, und Bie. eine iücke von einer lang- 
zeile an. 

2477. ^tf. 2 Hreofna- oder Hrefna- 
beorh /Br Hreosna beorh. 

2478. Hs, oft se s^^i^medon. K. 
und die ausg. streichen ein sc« 

2479. Th. magwinas für magwine. 



2481. Th, o«er hyra his; Gr. 1 hit 
his, Eie., Hey. 1 ebenso, Hey. 2. 3. 4 
o'Ser hi^ ealdre. 

2483. K. on saege", übersetzt aber 
mit active. 

2486. Hs, niosa'5. So K. und Gru. 
Th. ändert )>ser mces On. Eofores nii$es 
ssed. Gr. niosade, so Rie. und Hey. 

2488. Gr. erg.: heoröblsiC, ebenso 
Eie. und Hey. Bu. 1 hreablac. — Rie. 
hund für hond. 

2489. Th. faßh-Se, Gru. faßh^a. — 
Gru. nimmt eine iücke nach ofteah an. 
Ebenso Jtie. 

2493. Rie. eard, eUelwyn. 
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']78et he to Siföum oüe to Sar-Denum 

2495. 'oiSSe in Swiorice secean ]>arf6 
(ISö**) *wyrsan wi^recan, weoriSe j^cypan: 

'symle ic him on feiSan beforan wolde, 
'ana 6n orde, and swa to aldre sceall 
'ssecce fremman, ]?enden ]>i8 sweord {TolaiS, 

2500. ']?8et mec ser and svS oft jolsBste, 

'sjSiSan ic for dujeSnm Daej;hrefne wear% 
'to handbonan, Huja cempan: 
'nalles he %a fraBtwe Frescynin^e, 
'breostweorSun^e brinjan moste, 

2505. 'ac in campe ;ecron; cumbles hyrde, 
'sßj^eliu; on eine; ne wsbs ec; bona, 
'ac him hildejrap heortan wylmas, 
'banhns ^ebraBc. Nu sceall billes ec;, 
'hond and heard sweord ymb hord wijan/ 

2510. Beownlf maSelode, beotwordnm sprsBC 
niehstan si%e: 'Ic jeneiSde fela 
*ju^a on jeojo^e: jgrt ic wylle 
'frod folces weard fseh^e secan, 
'mserSum fremman, pf mec se mansceaiSa 

2515. 'of eor^sele nt ^esece^I' 

Sejrette ^a ^nmena jehwylcne, 
hwate helmberend hindeman si%e, 
swaBse ^esiiSas: 'Nolde ic sweord heran, 
(186*) 'wsepen to wyrme, jif ic wiste, hu 

2520. 'wi$ %am ajlaBcean elles meahte 

'jylpe wi^jripan, swa ic jio wiS Srendle dydel 



2495. Bu. 2 J>orfte ßr J>urfe. 

2497. A, B. öymle/ K, erg. swylce, 
Th swylc, so Gr, 1. Die andren ausg, 
wie Ä, B, 

2500. Gr, gelaßste. SytWJan; die an- 
dren ausg. gelseste, syS^an. 

2501. K nimmt dseg^hrefne, in dseg- 
rsefne geändert, nicht als eigennamen, 

2502. Gru, Huna för Hug-a. 

2503. ffs. fres cyning. Frescyninge 
haben alle ausg. 



2505. Hs, in cempan. K. in compe, 
so Rie, Th. in campe, so Gru., Gr. 
und Hey. 

2506. Th. ne waes ic ecgbona. 

2507. K., Th., Gr. 1 bilde grap; 
Gru., Rie., Gr. 2 und Hey, hildegrap. 

2516. Gru. klammert Gegrette— gesi- 
"Sas ein. 

2519. Gru. wiste,/ hu ic* Ebenso 
EUm. ohne bem. 

2521. Th. gripe ßr grylpc 
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<ao ic "Ser heaiSufyres hates wene, 

'ore^es and attres: for -Son ic me on hafu 

'bord and bjrnan. Nelle ic beorjes weard, 
2525. ^feond oferfleon fotes trem, 

'ac unc sceaU weorSan aßt wealle, swa unc wyrd joteo^, 

^metod manna ^ehwses: ic eom on mode from, 

'J^ffit ic wiiS ]?one ^iSflojan ^Ip ofersitte. 

'Sdbide ^e on beerte byrnum werede, 
2530. 'sec^as on searwam, hwse^er sei nueje 

'sßftor wffilrsBse wunde jedyjan 

'nncer twe^al Nis ]78et eower siiS 

'ne ^emet mannes nefne min anes, 

'/xet he wi'S ajlfficean eofoiSo dsele, 
2535. 'eorlscype efiie. Ic mid eine sceall 

'jold jfijflXijiaji oiSiSe juiS nimeiS, 

'feorbbealu frecDO frean eowernel* 

Aras iSa bi ronde rof oretta, 

heard under helme, hiorosercean bsBr 
2540. under stancleofu, strenge ^etruwode 

anes mannes: ne bi% swylc ear^es si^t 
(186^) S^seah iSa be weaUe, se %e worna fela, 

^umcystnm ^od, ;u%a ^edi^de, 

hildehlemma, ]?onne hnitan feiSan, 
2545. stondan stanbo^an, stream ut ]?onan 



2523. Es. reifes ^ hattres. Ebenso 
K.y Gru. und Hey. 1. Th. daßr hat- 
tredes (attredes)?, EUm* re1$es attres, 
Gr,, Eie, oreVes and attres, Eey. 2. 3. 4 
reVes and-hattres. — Cru. on-hafu. 

2524. Th. ic me beorges w. 

2525. ffs. weard ofer fleon fotes trem. 
So K,y doch schlägt er tremmum vor, 
Th* oferfleon iatan ne fotes trem; Gru. 
weard ofer-fleonne fotes trem. Ettm. 
feond oferfleon fotes tremmum. So Gr. 
und Ute., doch trem. Hey, 1 wie Gr, 
Hey, 2. 3. 4 oferfleon fotes trem , feond 
unhyre. 

2527. Gru, forht ßr from. 
2529. Ettm gebide-ge. 



2532. K, twegra. 

2533. K, Th,t Ettm, gemet-mannes. 
Gru,, Gr,j JRie,, Hey. gemet mannes. 

2534. Hs, wat he. K. ändert in 
J>aBt he. So die andren ausg. — Hs, 
eofoiSo. K, daför earfo^e,. eo Hie, Th,, 
Ettm, eafoiSo. Gru,, Hey, nfie hs. Gr. 1 
eofo'Se, Gr, 2 wie hs. 

2540. Gr, 2 stanccieofu ist nur druck' 
fehier, 

2541. 6?rw. earh-gesi"» /Br earges sMS. 

2542. H. klammert se^fetSan ein, 
2545. Hs* ^dan. K. ändert in sto- 

don, Th, in stondan, ebenso Gr, Gru, 
(stod on stanbogan), ebenso Hey, Ettm. 
(stod an stanbogan). 
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« 

brecan of beorje; wses ]78ere burnan wsBlm 
hea^ofyram hat: ne meahte horde neah 
unbymende senile hwile 
deop ^edy^an for dracan le;e. 

2550. Lei %a of breostum, %a he ^ebol^en wses, 
Weder-3eata leod word ut faraD, 
stearcheort styrmde; stefn in becom 
heaiSotorhti hljnnan under harne stan. 
Hete W8ßs onhrered, hordweard oncniow 

2555. mannes reorde: nses iSser mara fyrst 
freode to friclanl From serest cwom 
ora$ ajlsecean ut of stane, 
hat hildeswat; hruse dynede. 
Biorn under beor^e bordrand onswaf 

2560. wiS Sam jryrejieste, Seata dryhten: 
^a wflßs hrinjbojan heorte jefysed 
ssecce to seceanne. Sweord ser jebrsed 
jod ju^cyninj, jomele lafe 

2564. ecjum unjleaw: sejhwae&um wses 
(187*) bealohycjendra broja fram o&um. 
Sti^mod jestod wi% steapne rond 
winia bealdor, %a se wyrm ;ebeah 
snude tosomne: he on searwum bad. 
3ewat ^a bymende jebojen scriSan, 

2570. to jescipe scyndan; scyld wel jebearj 



2549. Gm. deor ßr deop (= iier)^ 
ebenso Bu, 1 (doch ■=• kühn). — Th, 
gedyfan für gedyg-an. 

2552. Gm. Starcheort als eigenname, 
vgh anm, zu v, 2275 und 2288. — Gm. 
klammert stefn — stan ein, 

2556. Es. freode. So K,, Gm», 
Gr. 2 und Hey. freo«e 7%., Eitm. und 
Gr.l. — Gm. fom (fam)? ßr from. 

2557. K, Etim, ora« ßr oru«. 
2559. Th. born för biorn. 

2563. Gm, g^omelra ßr gomele. 

2564. Th, unsleaw ßr ungleaw. 
Gru, unglaw. Gr. l uncleac? 



2567. Th, Wedera ßr winia, Gru, 
wigena. 

2568. Gm. klammert he^bad ein. 

2569. 70. K, scri'San / to |-scipe 
scyndan, übersetzt aber to distribute 
contest. Th, scriiSan / to gesceape scyn- 
dan. Gru. scri-San to gegn-scote. Ettm, 
scri'San / to gumscipe scyndan. Gr. 1 
scri'San/to gescire scyndan (nai?Ä JÄör/c.) 
Gr. 2 scriiSan, to gescipe scyndan. Hey, 
1. 2. 3 scridan to gescipe sc. Hey, 4 
scridan to, / gescife sc. (Fgl, anm, da- 
zu; und MüUenhoff {Haupt XIV). 

2570. Th, scyldweall ßr scyld weL 
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life and lice laessan hwile 
mserum ]?eodne, {^onne bis myne sohte, 
^ter he ]fj fyrste forman dolore 
wealdan mostOi swa him wyrd ne jescraf 

2575. hre% set bilde. Hond üp abraBd 
3eata drybten, jryrefabne slob 
incje lafe, j^set sio ec; ^ewac 
brun OQ bane, bat unswiSor, 
]7onne bis Siodcyninj j^earfe bsefde, 

2580. bysi^um jebasded. pa wses beorjes weard 
sefter bea^uswen^e od breoum mode, 
wearp waelfyre: wide sprunjon 
bildeleoman. HreSsijora ne ^ealp 
joldwine Söata: ju^bill jeswac 

2585. nacod set ni%e, swa byt no sceolde, 
Iren serjod. Ne wses )78Bt eSe siS, 
\fsdi se msera ma^a Ecj^eowes 
jrundwonj )7one ofjyfan wolde, 

2589. sceolde tm/nnes willan wie eardian 
(187*») elles bwerjen, swa sceal sejbwylc mon 
alsetan Isendajas. NaBS iSa Ion; to %on, 
]>8et %a ajlsecean by eft jemetton. 



2571. In der hs. nur noch 1 zu 
lesen* Thork, life. K, erg. lif, ebenso 
Th,, Ettmi und Hey. 1; Gru, life, Gr, 2 
und Hey. 2. 3. 4. Gr. 1 lif and lige = 
gegen die lohe? 

2573. Gru. J>at, Etim, J>aes für ]>aer. 

2574. 7%. g-escraf. Hre« «t bilde, 
bond. fi^rw. klammert swa— gescraf ein. 

2577. TÄ. Incges lafe, Gru. Ingwina 
lafe, Eitm. incgelafe, so Gr, 1. K, 
incge lafe, ebenso Gr. 2 und Hey. 

2578. Gru. brond für brun. 
2580. fi^r«. gebseded für gebseted, 

2582. Eitm, sprangen. Druckfehler? 

2583. K., Th. bre« sigora, Gru. 
hre'Ssigora. Ebenso Etim., Gr. und 
Hey. 



2585. Th. na god at nyde /wr na- 
cod aet ni^e. 

2586. Eiim. iren aer god. — K, 
klammert ne— si^J ein. 

2588. Vgl. zu grundwons Bu. 1, 
Müllenhoff (Haupt XIV), Rie. 1 und 
Hey. 4. 

2589. Z., Th., Ettm., Gr. 1, iTdy. 1 
erg. nichts. Gru. ändert willan in 
wildan. Gr. 2, Hey. 2. 3. 4 erg. vyr- 
mes viUan. 

2590. K. elles-bwergen; swa. Th. 
elles-bwergen. Swa. Gru. e. bw. ; swa. 
Auch Mm., Gr. 1 und Hey. 1. 2. 3 
setzen grosses interpunktionszeichen vor 
swa. Gr. 2 und Hey. 4 bwergen, swa. 

2591. Gru. alsedan für alsetan. 
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Hyrte hyne bordweard, hre^er »^me weoll, 
niwan stefne nearo J^rowode 

2595. fyre befonjen, se %e m folce weold. 
Nealles him on heape hand^esteallaiii 
ffi^ellnja bearn ymbe ^^stodon 
bildecystum, ac by on bolt bu^on, 
ealdre bnrjao. Hiora in anum weoll 

2600. sefa wi% sor^um: sibb »fre ne mse; 
wibt onwendan, ]?am iSe wel ]7encei$I 
Wiglaf W8ß8 baten Weoxstanes sunn, 
leoflic lindwi^a, leod Scylfinja, 
mse; Jllfberes. Seseab bis mondrybten 

2605. under berepriman bat j'rowian: 

jemunde iSa iSa are, J^e be bim ser for^eaf 
wicstede welijne Wse^mnndin^a, 
folcribta jebwylc, swa bis faBder abte. 
Ne mibte %a forbabban, bond rond jefen;, 

2610. ^eolwe linde, ^omel swyrd jeteab: 
]78ßt wffis mid eldum Eanmundes laf, 
(188^) Sana Obtere^, ]7am 8Bt saecce wearS, 
wrseccan wineleasum Weobstan bana 
meces ec^um, and bis majnm setbaer 

2615. brunfajne beim, brin^de byrnan, 

eald sweord etonisc, ^sdt bim Onela forjeaf, 
bis ^aBdelin^es ju^jewaBdu, 
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2593. 94. K. weoll / niwan stefne; 
nearo. Th. weoll, / niwan stefne; n. 
Chru. wie K. Etim. wie Th. Gr, veoU: 
nivan stefne n. Hey* weoll, / niwan 
stefne n. 

2596. Th, hine? ßr him. — Hs, 
heandgpesteallan. K, und die ausg, setzen 
dafür handg'esteallan. 

2602. Es. weoxstanes. So K, Th., 
Gru, und Hey. Etim,, Gr. Veohstanes. 

2605. Ettm. hate. 

2609. K., Th. hond-rond; Gru., Ettm. 
und die andren hond rond. 

2612. Hs. ohtere. K. Ohteres da- 
fär; Th., Ettm., Hey. 1. 2. 3 Ohtheres. 



Gr, 1 Otberes. Gru. und die andren 
wie K. 

2613. Hs, wr . . . . / wine leasü 
weohstanes. A, wrsecca. K. druckt 
{yrttec wineleasü) Weobstan bana (/Br 
Weobstanes b.); Th., Ettm. wreccan 
wineL, Weobstan bana; Gru. wrocca 
winel., Weobstan b. ; Gr. 1 vr»ce vineL 
Veohstan b., Gr. 2 vraccan vinel. 
Veohstan b.; Hey. 1 vraece vineL Veoh- 
stanes bana; Hey. 2. 3. 4 vracu vinel. 
Veohstanes bana. 

2616. Th. eotonisc ohne bem., Gru. 
so als änderung. Wie Th. Ettm., Gr. 1, 
Hey. 1. 2. 3; Hey. 4 wie Gru. 
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fyrdsearo fuslic: no ymbe iSa fseh^e sprsBc, 

]7eah %6 he his broiSor beam abredwade. 
2620. He fr»twe ^eheold fela missera, 

bill and byrnan, oiS %»t his byre mihte 

eorlscipe efnan swa his aerfaeder: 

^eaf him %a mid 5e&tuin jaSjewseda 

ae^hwflBS unrim, ]7a he of ealdre ;ewat, 
2625. frod on forSwe;. pa wses forma siiS 

jeonjan cempan, J^set he jniSe rses 

mid his freodryhtne fremman sceolde; 

ne jemealt him se modsefa, ne his msB^es laf 

jewac 8Bt wije: ^oet se wyrm onfand, 
2630. sySiSan hie to^aßdre ;e;an hsefdon. 

Wiglaf maiSelode wordrihta fela, 

ssejde ^esiiSum (him wsbs sefa jeomor): 
(188^) Ic %8et maBl jeman, pter we medn )^e;uD, 

'J^onne we jeheton nssum hiaforde 
2635. 4ii biorsele, %e us -Sas beajas jeaf, 

']78Bt we him %a jniSj^tawa jyldan woldoo, 

'pf him l^slicQ ]>earf jolumpe, 

'helmas and heard sweord, %e he nsic on herje jeceas 

^to %ys8um siiSfate sylfes willum, 
2640. 'onmunde usic maerSa and me ]?as maiSmas jeaf, 

']7e he usic jarwijend jode tealde, 

'hwate hehnberend, ]?eah iSe hlaford us 



2619. Gru, abraed wadu (wsedu) he 
)>a frsetwe. Th, abradwade ohne bem, 

2622. Ettm, »r fseder. Alle andren 
au$g* serfseder. 

2623. EUm, gu-Sgrewaedu. 

2624. Th, unrim; )>a. 

2625. Es, \>a, K. \>(st, so Ettm., 
die andren ausg. )>a. 

2626. K. g^u'Se-rses, Th, gu'Se rses, 
Gru, g^Vrses. Wie Th. drucken Ettm.t 
Gr, und Hey, 

2627. Th, ohne bem. frea-dryhtne, 
ihm folgt Gr, 1. 

2628. Hs. maesenes. So K,<, Th. und 
Gru. Eiitn. ändert in mag^es. So Gr, 
und Hey. 



2629. Hs, >a se wyrm. So K., aber 
Th. ändert in )>»t So Gru, , Gr. und 
Hey. Ettm. ändert swa se. 

2633. A. msel g>eman. K erg.: eall 
g>eman, ebenso Ettm. Th. J>a für J>8er. 

2636. Hey. 2. 3. 4 geatwa f getawa. 

2638. Th. hearde ßr heard. — Th, 
•Sa für ^e. Hie. 1 sweord: >e he. 
Ebenso Hey. 4. 

2639. E. si-Sfaste. Th, si-Sfaete t/ne^ 
V. 2640 )>aes /ur siVfate und )>as. 

2640. ö^rM. and eac /ör and. 

2641. <?rM. J>a ßr J>e. 

2642. j^^/m. helmberend; )>eah. iT., 
7%. helmberend: J>eah. — Th., Ettm. 
user ßr us, ^o at^c^ ^t^. 2. 
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<)?is ellenweorc ana a'Sohte 

'to jefremmannei folces hyrde, 
2645. 'for %am he manna maBst maerSa jefremede, 

'dffida dollicra. Nu is se dsej cumen, 

']7aßt ure mandryhten msejenes behofaS 

'jodra ^uSrinca: watun ^an^an to, 

*helpan hildfruman, {senden hyt sy, 
2650. 'jledejesa jrimi 3od wat on mec, 

']7aBt me is micle leofre, ]78et minne lichaman 

'mid minne ^oldjyfan jled faßiSmisB. 

'Ne l^ynce^ me ^erysne, )^set we rondas beren 
2654. 'eft to earde, nemne we aeror mse^en 
(189*) *fane jefyllan, feorh ealjian 

*Wedra ^iodnes. Ic wat jeare, 

^]>tet nseron ealdjewyrht, J^aet he ana scyle 

*3eata dujuSe jnorn J?rowian, 

'^esijan aßt saecce: sceal nrum ^ast sweord and heim, 
2660. 'byrne and byrduscrnd bam ^emaeneT 

Wod )7a J?urh J?one waelrec, wijheafolan baer 

frean on fultum, fea worda cwaeS: 

'Leofa Biowulfl laest eall tela, 

'swa ^u on jeojuiSfeore jeara jecwaede, 



2643. Th, ana J>ohte ßr a'Sohte. 

2646. Gru. dohtigra für dollicra. 

2647. Gru. behofa«, godra g. 

2648. Es lässtsich schwer entscheiden, 
ob in der hs. s^n^an oder sonsan steht 

2649. K., Th., Etim. hat ßr hyt. 
hyt, hit = hitze zuerst Gr, 1. 

2652. K, minum ßr minne. — Hs» 
hat hier fae'Sini^ = fae'Smise. 

2653. K gerisene ßr gerysne. — 
Th. ohne bem, beron. 

2654. Hs, seror. K, ohne bem. ser, 
so Ettm. 

2657. K, geriht ßr gewyrht. 

2659. Vgl. den abdr, der hs. K. 
urü sceal sweord. Th. unc {ßr urum) 
sceal sweord. Gru. sceal urum sweord 
ßr sc. u. 'Säet sw. Ettm. wie K., Gr, 1 
me Th. Gr. 2 sceal unc nu J>aet sw, 
Hey. sceal urum J>8Bt sweord. 



2660. Bu. 1 nimmt nach byrduscrud 
eine lücke von wenigstens einer lang» 
zeile an und erg. byrduscrud bealdre 
forgulden. Für byrduscrud will Bu. 
setzen bywdu scrud. Rie. 1 stimmt beij 
will aber ergänzen beadwe forgulden. 
Dagegen Bu. 2, der bei seiner frühern 
ergänzung bleibt. K., Gru. ergänzen 
beon gemsene. A. hat scrud bam. Th. 
beaduscrud, bam. Ettm. beaduscrud (?) 
beomum. Die andren ausg. wie A. 

2661. In der hs. scheint e in reo 
aus ae geändert zu sein. — K. wighea- 
folan beer; Th, ändert in Wiglaf eilen 
beer; Gru. wig heafolan. Ettm. wie K. 
Gr. 1 wigTieafolan, dieser Vorschlag auch 
im glossar zu Gr, 2. Hey. wie K. 

2664. Ettmüller zählt von hier die 
verse falsch. — K. liest getwade, bes- 
sert aber in gecwsede. 
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2665. ']78ßt %u ne alsete be %e lifijendnm 

'dorn ^edreosan! scealt nu dsednm rof, 
'se^elin; anliydi;, ealle mse^ene 
'feorli ealpan: ic %e fullsestaT 
iEfter Sam wordum wyrm yrre cwom, 

2670. atol inwitjSBst o^re si^e 

fyrwylmum fah fionda mosian, 
laSra manna. Li^y^um forborn 
bord wHS rond: byrne ne meahte 
jeoDjam jarwijan jeoce jefremman; 

2675. ac se maja ^eon^a under bis msejes scyld 
eine jeeode, ]7a bis a;en woes 
;ledum forjrunden. pa jen ju^cyninj 
mcer^a jemunde, maejenstrenjo, 
slob bildebillei j^set byt on beafolan stod 

2680. nij?e jenyded: Nsejlinj forbserst, 
jeswac set ssecce sweord Biowalfes 
(189^) jomol and jrsejmsßl. Him \>sdt jifeSe ne wabs, 
]78et him irenna ec^e mibton 
helpau set bilde: waBS sio bond to streng, 

2685. se %e meca ^ebwane mine ^efraBje 

swenje ofersobte, ]7onne be to saBcce bser 
wsepen wundum beard: nses bim wibte $e sei. 
pa wses l^eodscea^a ]>riddan si^e, 
frecne fyrdraca fseb^a jemyndij, 

2690. rsesde on %one rofan, ]7a bim rum ajeald, 
bat and bea^ojrim, beals ealne ymbefen; 



2671. Ä. niosum {verlesen für nio- 
sian?) K, und die andren ausg, nio- 
san, Gr, 2 niosian. 

2672. K. forbarn ßr forborn. Gm, 
lig ySe (ealJe) forborn. 

2673. Hs, bord wi-JJ rond; so Gru, 
und Gr, Th, ändert in brad wigrond. 
K.y Ettm, b. w. ronde. Hey, 1 b. w. 
rond, Hey, 2. 3. 4 ronde. 

2676. Vgl, abdr. der hs, wses von 
K, und allen ausg. eingefügt, 

2678. Vgl, abdr, der hs, maer^a 
von K, erg. Ebenso die ausg, Gr, 1 
mode? — Th, msegpenstr. slob / bildeb. 



2682. Gru, grytmael für grsegm«!. 

2683. K,, Th, und Ettm, ändern in 
irenne ecga. 

2684. Gr, 1 to J>on strong? 

2685. 7%., Gr, 1 und Hey. 1 seo 
für se. 

2686. Th, oferswi-Sde, J>eab für ofer- 
sobte J>onne; Gru, ofersette. 

2687. Th, wundrum für wundum. 
Ebenso Gr, 1 und Hey, 1. 2. 3. 4. 

2690. Ettm, rume ßr rum. 

2691. Th, ohne bem, ymbfeng. 
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biteran bannm: he ^eblode^od wearS 

sawuldrlore, swat jSam weoll. 

Da ic 8ßt )?earfe gefrcegn J^eodcynin^es 

2695. andlonjne eorl eilen cjSaD, 

craeffc and cen^u, swa bim ^ecynde wies: 
ne bedde be ]?8es beafolan, ac sio band ;ebarn 
modijes mannes, )?8er be bis mae^enes bealp, 
)?8et be ]?one niSjsBSt nio^or bwene slob, 

2700. sec; on searwum, ^sdt iSset sweord ^edeaf 
fab and fseted, J^set iSaet fyr onjon 
swe^rian syS^an. pa jen sylf cyninj 
jeweold bis ^ewitte, wsBllseaxe jebrsed 

2704. biter and beadnscearp, J^aBt be on byrnan wsb;: 
(190*) forwrat Wedra beim wyrm on middan. 
Feond ^efyldan, ferb eilen wraec, 
and bi byne J^a bejen abroten baefdon, 
sibae^elinjas: swylc sceolde sec; wesan, 
]7e;n aet iSearfel past iSam ]?eodne waes 

2710. siSasf sijebwila sylfes daedum, 

worlde jo^oo^^^^s* ^^ ^^o wund on^on. 



xxxvn. 



2692. Oru. bandum für banum. 

2694. In der hs, ist keine iücke 
nach )>earfe. Gru, erg, auch nichts^ 
K, und die andren aber gefrseg^n. 

2695. Gru. andfongne/wrandlongne. 
Ueber die Wortverbindung vgl, Bu, 2. 

2698. Hs. bis mse^enes healp. K. 
msegenes (dafür mseg^s) healpe. Th. )>aet 
be bis mseges healpe. Gru. msege on- 
bealp ; Ettm. msegene healp. Gr. wie die 
hs. (mses^nes « instrument. geniiiv). 
Ebenso Hey. 1 . 2. 3. Hey. 4 mseg^es healp. 

2699. K. J>a ßr ]>ael. Ebenso Th. 
K, nicIJor-hwene , Gru. na'8or-hwaene, 
Ettm. nio-Sorbvone , Gr. 1 nio'San ■» 
von unten? 

2701. Gru. J>a J>3et für J>set )>«t. 

2703. Hs. wall seaxe. K. wjelseaxe 
ohne bem.y ebenso Th., Gr.^ Gru. Ettm, 
ändert in vaelseax; Hey. 1 wie Ettm., 
Hey. 2. 3. 4 wie K. 



2705. Gru. forwearS für forwrat. 

2705. 6. K, on middan feond gefyl- 
dan ferh-ellen. Th. on middan, f. ge- 
fylde, ferb-ellen. Gru* on middan, f. 
sonst wie K, Ettm. middan, feond ge- 
fylde, ferhellen (ferh eine?). Gr. on 
middan. Feond gefyldan, ferh eilen. 
Hey. wie Gr., doch klammert er ferh — 
vrsec ein. 

2708, K. sibae'Selingas, (swylc — 
tJearfe,). Th. sibaeöelingas : swylc, Gru. 
sibae'Selingas, swylc. Ettmülier auch 
grössere interpunction. Ebenso Gr. 
und Hey. 

2710. Hs. Silvas sisebwile. E. än- 
dert in Silkes sigebwil. Ebenso Th. 
und Ettm. Gru. siiSsLsi sigebwile. So 
Bu. 2 und Hey. 4. Gr. siUast sige- 
hwila. So Hey, 1. 2. 3, 

2711. K. worulrftf-gew. Ettm. wo- 
ruldes gev. 
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^e him se eorSdraca ser ^eworhte, 
swelan and swellan: he ^sdi sona onÜEuid, 
]?8et him on breostum bealoni^ weoll, 

2715. attor od innan. Da se aeiSelinj ponj, 
]?aBt he bi wealle wishycjende 
^esset on sesse; seah on enta jeweorc, 
hu %a stanbojan stapulum fseste 
ece eorSreced innan healde. 

2720. Hyne ^b, mid handa heorodreorijne 
]7eoden mserne )?e;n unjemete tili, 
winedryhten his wsetere ^elafede, 
hildesffidne and his he/m onspeon. 
Biowulf ma]>elode, he ofer benne sprsec, 

2725. wunde wselbleate (wisse he ^earwe, 
]78et he daBjhwila jedrojen haefde 
. eor^an wjnne: %a waes eall sceacen 
dojor^erimes, deaiS unjemete neah): 
'Nu ic suna minum syllan wolde 

2730. 'juiSjewaedu, j^aer me ^ifeSe swa 
(190^) *8Bnij yrfeweard aefter wurde, 

'lice seiende t Ic %as leode heold 
'fifti; wintra: nsBS se folccynin; 
'ymbesittendra seni; %ara, 

2735. *J?e mec julSwinum jretan dorste, 



2715. ffs, sio»./. E, giong. So 
Httm., Gr, und Hey. Th. ändert in 
gong, ebenso Gru. 

2717. Eitm, ohne bem, gesaete on. 
Ausser Gru, und Gr, setzen alle ausg, 
nach sesse ein grösseres interpunktions' 
zeichen, 

2719. Ettm, heoldon ßr healde. 
Hey. 4 ebenso, 

2723. Es. hlshe ../, Ä, u. Thork, 
helo. Ebenso Conyb, E, his he/o, 
Th, his hselo. Gru,, Ettm» und Gr, 
heim (nach Grimm), Sey, 1. 2. 3 wie 
E.j Hey, 4 heim. 

2724. Gr. setzt Semikolon nach 
malSelode, die andren ausg. komma. 



2725. Gru, u, Gr. klammem visse — 
neah ein; Hey, 1. 2. 3 setzt es zwischen 
striche; Hey, 4 wie Gr, Die andren 
ausg. setzen alle ein grosses inter- 
punktionszeichen vor wisse. 

2727. Gr, 1 vynne, vaes. Cfr, 2 vynne, 
)>a vaes. Alle andren ausg, nach vynne 
grosses interpunktionszeichen, Ettm, 
vynne— J>a. 

2729. Th, ohne bem, Ic nu« Ebenso 
Gr, 1 und Hey, 1. 

2734. Th, ohne bem„ ymbsittendra. 
Eie, Leseb, nimmt lücke nach aenig an : 
aenig . . . / "Sara. 

2735. Th, und Rie, gu'Swinnum. 
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'ejesan iSeon. Ic on earde bad 
'mseljesceafta, heold min tela, . 
'ne sohte searoniSas, ne me swor fela 
'aiSa on unriht: ic %8ßs ealles msBj; 

2740. 'feorhbennum seoc ;efean babban; 

'for %am me witan ne Searf waldend flra 
'moriSorbealo maja, )?onne min sceaceiS 
'lif of lice. Nu ^u lunjre 5eonj 
'bord sceawian ander barne stan, 

2745. 'Wijlaf leofa, nu se wyrm lije^, 
'swefe^ sare wund, since bereafodi 
'Bio nu on ofoste, Y^i ic serwelan, 
'joldsebt onpte, jearo sceawi^e 
'swe^le searo^immas, )?»t ic ij soft mse^e 

2750. 'sefter maiSiSumwelan min alsetan 

*lif and leodscipe, ]>one ic lonje beoldl' 
Da ic snude jefrse^n sunu Wibstanes 
seffcer wordcwydum ivundam drybtne 
byran bea^osiocum, brin^net beran, 

2755. bro^dne beadusercean under beorjes brof. 

5eseab iSa si^ebreiSi;, ]7a be bi sesse ^eon;, 
(191^) majo]?e;n modi; ma^Sumsi^la feola, 
jold jlitinian gründe jeten^e, 
wundur on wealle and ]?ses wyrmes denn, 

2760. ealdes ubtflo^an, orcas stondan, 
fyrnmanna fatu feormendlease, 
byrstum bebrorene. pser wses beim monij, 
eald and omi;, earmbea^a fela, 



xxxvm. 



2736. K. will teon oder J>yvan fiir 
J>eon setzen; Th, «enian? Gru* teon. 
Die andren behalten iSeon bei, 

2738. Th, ne ne für ne me. 

2743. K. will geong in gang ändern. 
Ebenso Ettm, Th, und Gru, in gong. 
— Hey, 4 lungre / geong. 

2747. Ettm,, «r welan. 
; 2749. Th, sigel ßr swegle. Gru. 
dafür sweotole? Rie, Leseb. siglu? 
Mie, 1 sigle, searog. (vgl. v. 1,157). 

2750. Gru. matWJum-wlite. 



2753. Ettm, vordcvitSum. 

2756. Th. und Gru. gong für geong. 

2757. Hs, fealo. K, setzt fela da- 
für^ ebenso Th.^ Gr. und Hey, Gru. 
wie hs. Ettm. sigla / fealo. Rie. Leseb, 
feola. 

2758. Hs. sütinian. So Th., Gru, 
und Gr. K. glitmian; Ettm. und Rie. 
Leseb. ebenso. Hey, 1 glltnian, Hey. 
2. 3. 4 wie hs. 

2761. Th, und Gru. feormenlease. 
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searwum jesseled. Sine ea%e maBj, 

2765. jold on gründe samcynnes jehwone 
hord oferhi^ian, hyde se fSe wyllel 
Swylce he siomian ^eseah sejn eall^lden, 
heah ofer horde hondwundra msest, 
jelocen leoiSocrseftum: of iSam leoma stod, 

2770. ]7ffit he )?one jrnndwon; on^itan meahte, 
wrse/e pondwlitan. NaBS %ses wyrmes ^ssr 
ODsyn aBDij, ac hyne ec; fornam. 
Da ic on hlsewe jefraßjn hord reafian, 
eald enta jeweorc anne mannan, 

2775. him on bearm hladan bnnan and discas 
sylfes dorne; sejn eac jenom, 
beacna beorhtost, bill aBTjescod 
(ec; W8ßs iren) ealdhlafordes, 
J^am %ara ma^ma mundbora waBS 

2780. lonje hwile, li^ejesan wse; 

hatne for horde, hioroweaUende 
(191^) middelnihtum, o% ]7set he morSre swealt. 
Ar wses on ofoste, efksiSes ;eorn, 
fraetwum jefyr^red: hyne fyrwet braec, 



2764. K. und Rie. klammem sine — 
vrylle etn. Mim, setzt es in striche, 

2766. 67. ffs, sehwone ofer hisian. 
So E.y Th., Cr. 1 und Hey. 1. 2. 3. 
Gr, 1 ; oferhigian {zu heah) , gehwone 
sc, sine. Gtu. ändert in oferhiwian. 
Ettm, erg. hra-Se oferhygrjan. Gr, 2 
erg, hord oferh. Bu. 1 oferhigean oder 
oferhigan (>= got, ufarhauhjan). Er 
teilt ab: eynnes / gehwone oferhigean. 
Hey. 4 gumena eynnes / gehwone ofer- 
higian. Itie.^s druck im leseb, ist mir 
unverständlich gehwone / . oferh. ofer- 
higian: hyKe. 

2769. üttm, leo^a eraeftum. — Hs. 
leoman. K. und die andren ausg, da- 
filr leoma. 

2771. Hs. wraeee. So K., Gru. und 
Ettm. Th. wraete (wraetta?). Gr. und 
Hey. vraete. Rie. wraelf. 



2775. Vgl. abdr. der hs. K, hlo- 
dan, Th. hladan {MS. hlodon), Gru. 
(nach B.) hlodon. Ettm.^ Gr., Hey. u. 
Rie. hladan. 

2777. Vgl. dazu auch Bu. 1. — 
Hey. 4 aer gescod. 

2778. K. ecg w. i. eald-hlaf-ordes. 
Th. e. w. i; eald-hlafordes. Gru. eeg 
w. i. eald-hlafordes .... Ettm. (ecg 
V. iren) ealdhlafordes. Ebenso Gr. u. 
Rie. Hey. 1. 2* 3 — ecg v. iren — 
ealdhlafordes. Hey. 4 wie Ettm. Rie. 1 
ealdhlaforde. Vgl. auch Müllenh. {Haupt 
XIV). 

2779. Hs. J>ä «ara. So K., Gru., 
Ettm. und Hey. 4. Th. H "Sara, ebenso 
Gr. und Hey. 1. 2. 3. Rie. Leseb. )>aes 
)>e )>ara. 

2780. Th. und Ettm. hwile; lig-eg, 

2781. Th. hioroweallendne. 
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2785. hwffi^er collenferiS ewicne ^ernette 
in iSain wonjstede Wedra ^eoden, 
ellensiocne, j^aer he hine ser forlet. 
He Sa mid {'am maiSmum mierne ]?iodeD, 
dryhten sinne driorijne fand 

2790. ealdres »t ende. He hine eft onjon 
wffiteres weorpan, oiS ]>9dt wordes ord 
breosthord ]?arhbrffic; Beowulf ma^dode^ 
jomel on poAiSe (jold sceawode): 
'Ic iSara frsetwa frean ealles Sanc, 

2795. 'wnldnrcyninje wordnm secje, 

'ecnm dryhtne, ]?e ic her on starie, 
']78ßs «e ic moste minum leodnm 
'ffir swyltdsßje swylc j^strynan! 
'Nu ic on inaSma hord mine bebohte 

2800. 'frode feorhle^e, fremmaS ;e nu 

'leoda J^earfel ne msej ic her len; wesan. 
'HataiS heaSomsere hlsBw ^ewyrcean, 
'beorhtne »fter bsele sei brimes nosan: 
'se scel to jemyndnm minum leodum 



2785. Mim, coUenfer^an? coUen- 
fertJne. 

2787. Gru. ellorseocns {druckfehier 
für ellorseocne?). 

2791. Th. und Mim. wsetere ßr 
wffiteres. Bie. 1 wsetere s-weorfan. VgL 
auch JBu. 2. 

2792. ffs, hat keine lücke zwischen 
hurhbrsec und somel. Th, erg, nichts, 
K, in der Übersetzung Beowulf spake. 
Gru, erg, Beowulf malJelode. Ettm. so 
ohne bem, Gr,, Hie, und Hey, erg, 
wie Ettm, 

2793. Hs, sioSoUe. So if,, übers, 
aber old of limb. Th, daßr giobUe. 
Biese änderung schlug Grimm zu An' 
dreas v, 66 vor, Gru, wie die hs, 
Ettm,, Gr, und Hey, wie Grimm, Rie, 
giob-So. Chru, klammert gomel — scea- 
wode ein. K,, Th,, Ettm, und Rie, 
setzen keine interpunkiion vor gold. 



Gr, klammert gold sceawode ein, ebenso 
Hey, 

2796. K,, Th, und Gru, setzen Semi- 
kolon nach starie. Die andren nur 
ein komma, 

2799. Hs. minne. Th., Gru,, Gr, 1 
und Rie, wie hs, K, tilgt on und 
setzt minum ßtr minne. Ettm, an für 
on und mine. Gr, 2 und Hey, mine. 

2800, Rie, frod feorhlege: fr. K. 
feorhlege: fr. Th, feorh-legr: f. Gru, 
feorhlage; fr. Ettm. feorhlege; fr. Gr, 
feorhlege, fr. Hey, wie Gr, — Hs. sena. 
E. ge-na; Th, ge nu. So Gr,, Rie, 
und Hey. Gru, gena. Ebenso Ettm, 
(= geneahe). 

2803. Th, hat nosan, se. Alle andren 
ausg. setzen grosse interpunktion, 

2804. Hs. scel. So Ettm., Rie,, 
Gr, 2 u. Hey, 2. 3. 4. K, sceal. Ebenso 
Th., Gru,, Gr, 1 und Hey. 1. 
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2805« 'heah hlifian on Hrones nsBsse, 

']78ßt hit sseliiSend STSSan hatan 

'Biowulfes biorh, iSa %e brentinjas 
(192<^) 'ofer floda jempu feorran dri£a%/ 

Dyde him of healse hrin; ^yldenne 
2810. I'ioden J^risthydi;: ]^e;ne ^esealde, 

jeon^um ^arwi^an joldfahne heim, 

beah and byrnan, het hyne brucan well ; 

'pn eart endelaf usses cynnes, 

'Wsejmundinja! ealle wyrd forstoeof, 
2815. 'mlne majas to metodsceafte, 

'eorlas on eine: ic him sefter sceaL' 

psBt waBs t>am ^omelan pn^seste word 

breostjehy^dnm, aer he bfiel eure, 

hate heaiSowylmas: him of hreSre jewat 
2820. sawol secean soiSfaBstra dorn. 

12. 
Da waes jejonjen jnmon unfrodum XXXVini. 

earfoiSlicei )?aBt he on eorSan jeseah 

]7one leofestan lifes aet ende 

bleate ^ebaeran. Bona swylce laB^, 
2825. ejeslic eorSdraca ealdre bereafod, 

bealwe jebaBded: beahhordum lenj 

wyrm wohbojen wealdan ne moste, 

ac him irenna ec^a fornamon, 

hearde heaSoscearde homera lafe, 
2830. ]7aet se widflo^a wnndnm stille 



2807. Gru, Biowulfes biorh . . , • 
K nimmt Brentingas als eigennamen. 
Gm. byrdingas? 

2810. K. zieht )>ioden )>risthydig 
zum folgenden* Gr. setzt doppelpunkt 
nach )>risthydig, die andren nur ein 
komma, 

2812. Ettm, vel ßr vell. 

2814. ffs, for / speof, vgl. abdr, K. 
forsweof. Ebenso Gru., JSttm., Gr. 2, 
Hey. Th. forsweop (/Sr forsweof). So 
Gr. 1 und Rie, 

2817. Gru, J>as g-omelan. — Hs. 



Sinsseste. So Gru. und Rie. Die 
andren ausgäben ändern in gingpeste. 

2819. Hs. of hwaröre. Gru. wie hs. 
K. und die andren ausg. setzen hre'Sre. 

2821. Hs. sumura. So K., Th., 
Gru., Gr. 1. Gr. 2 und Hey. gnman. 

2824. Th. bleatne ßr bleate. 

2826. Gru. gebedded ßr gebaeded. 

2828. Gr. 1 hine? ßr him. Ebenso 
Rie, 1. — Th. irenne ßr irenna. 

2829. Hs. scearde. Th. scearpe {MS. 
scearede). scearpe Gr. 1 und Hey. 4. 
Th. lafa ßr lafe. 
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hreas on hrusan, hordiBrne neah, 
(192^) nalles ffifter Ijfte lacende hwearf 
middelnihtum, maiSm-8Bhta wlonc 
ansjn jwde: ac he eorSan jefeoll 

2835. for -Sses hildfruman hondjeweorce. 
Haru ]fBdt on lande Ijt manna "Sah 
mse;ena;endra mine jefraB^e, 
]7eah iSe he dseda jehwses djrsti; wsere, 
]fBdt he wi^S attorscea^an ore'Se jeraesde 

2840. oiS^e hrinjsele hondum styrede, 
jif he waeccende weard onfunde 
huon on beorje. Biowalfe wearS 
dryhtma^ma dael dea^e forjolden: 
hsefde sejhwaß'Sre ende ;efered 

2845. lasnan lifes. Naes "Sa lan; to %on, 
^Bst -Sa hildlatan holt o^efan, 
tjdre treowlojan, tyne SBtsomne, 
"Sa ne dorston ser dare^Sum lacan 
on hyra mandryhtnes miclan J^earfe: 

2850. ac hy scamiende scyldas baeran, 
juSjewaedu, J^aer se jomela laej, 
wlitan on Wijlaf. He jewerjad säet, 
fe^ecempa frean eaxlum neah, 
wehte hyne waetre: him wiht ne sj^eow, 

2855. Ne meahte he on eorSan, ^Seah he u^e wel, 
on %am frumjare feorh jehealdan 



2831. if., Th, u, Gru, setzen grössere 
mterpunkiion nach neah. 

2834. E, ywde, ac. Ebenso Gru, 
Die andren ausg* setzen grössere inter- 
punction, — Gru. tofeoll für gefeoll. 

2836. Th. >am für >aBt — Gr. 1 
lyt ist dativ, 

2840. Gru. scyrede für styrede. 

2841. Th. ändert waccendne. 

2842. Es. buon, vgi. v. 308. Gr. 
wie hs. K. und die andren ausg. buan. 

2844. Th. 8eghw3e"Srum. Gru, und 
Hey, 4 8eghw8e"Ser. Gr. 1 aeg-hvae^re 
accus,; ende nom. 

2846« Hie. ohne betn. hilüatan; 



druck fehler! Die meisten ausg, ändern 
hier ofgefan in ofgeafon, lassen aber 
nachher bseran stehen. 

2848. K. liest dorston, ändert aber 
in dorston. 

2851. Hey. Iseg: wlitan. 

2852. if., m, Gru., Gr. 1 und Hey. 
Wiglaf für Wilaf. 

2854. Hs. speop. ÜT. ändert in speow, 
ne. Ebenso Th, Gru. speow; ne. Gr. 
speow. Ne. Rie. Leseb. speov, ne. 
Hey. speov; ne. 

2855. Gru. ne meahte ne ohne bem. 
Druckfehler? Th. welan für wel. 
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ne iSaßs ^ealdendes wUlan oncirran: 
(193*) wolde dorn jodes dsedum rsedan 

jumena jehwjlcum, swa he na jen deSi 
2860. pa wses sdi 'Sam jeonjum jrim andswaru 

e'Sbejete, }?am %e ser his eine forleas. 

Wiglaf ma^elode, Weohstanes sunu, 

secj sari^ferS (seah on unleofe): 

'paet la maej secjan, se %e wyle so% specan, 
2865. <]7set se mondrjhten, se eow %a ma^mas ;eaf, 

'eoredjeatwe, ]7e je J^ser od standa^, 

'J^onne he od ealubence oft jesealde 

'healsittendum heim and byrnan, 

*]?eoden his J?ejnum, swjlce he J?ryo^ßcost ower 
2870. <feor o^iSe neah findaa meahte, 

'J?set he jenunja juSjewsedu 

*wra^e forwurpel Da hjne wij bejet, 

'nealles folccyninj fyrdjestea/^um 

'jylpan J?orfte: hwaeiSre him jod nSe, 
2875. 'sijora waldend, \fSdt he hyne sylfne jewrsec 

'ana mid ecje, )7a him wsbs eines ]7earf. 

'Ig him lifwra^e lytle meahte 

'aetpfan aet ju^e and onjan swa )7eah 

'ofer min jemet msejes helpan; 
2880. 'symle waes ]fj ssemra, ]7onne ic sweorde drep 



2857. ffs, vfihi oncirran. So K, 
Th, ändert in willan onc. So Gr. 2 
und Hie. Gru. will onc. Gr, 1 viilan 
cirran? Hey. viilan viht onc. 

2860. Zur starken form seongum, 
vgl. auch Lichtenheld in Haupt Ztschr. 
XVI. 

2863. Hs, sec. K. und die ausg, 
secg. K. verbindet seeg sarigf. s. o. 
unl. Ebenso Th., Hie. und Hey. Gru. 
secg sarigpferS, (s. o. unl.): Ebenso Gr. 

2864. Hs. specan. K, ohne bem. 
sprecan. Ebenso Th,y Gr, 1 , Jtie. und 
Hey. Gru. ändert in sprecan. 

2867. Th. klammert >onne— meahte 
ein {m der Übersetzung), 

2869. Hs. )»rydlicost ower. K. und 



Th. ändern )»ry^licost / ohwaer. Gru. 
sw. )»e (o. bem.) )»rySlicost ohwaer / feor. 
Gr, 1 und Rie. J^rySlicost / over, Gr, 2 
>ry151icost over / feor. Hey. wie K, 

2871. Th. geg-nunga ßr gen. 

2872. K. begreat: n.; Th. begeat. Ne- 
alles; Gru, begeat nealles. Gr, 1 begeat, 
nealles; Gr. 2 beget, nealles. Rie. he- 
get: nealles. Hey. 1 begeat, nealles. 
Hey. 2. 3. 4 beget, nealles. 

2873. Hs, fyrd sestetf K, 

gesteallan, Rie, gesteallna, die andren 
ausg. gesteallum. 

2876. GrUf ecge. J>a him und nach- 
her >earf, ic. Ebenso Rie. 

2880. Rie. saemra. Donne. Gr. 1 
ändert in drsep. Ebenso Hey. 1. 

17* 
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'ferhiSjeni^Slan: fyr ran swiSor, 

'weoll of jewitte. TFer^endra to lyt 
(193^) ')n:on; ymbe ]?eoden, ]>a hyne sio ]7ra; becwom. 

'^u sceal 8iiic]7e;o and swyrdpfn, 
28S5. 'eall eiSelwyn eowrum cynne, 

'lufen alic;ean: londribtes mot 

']7iBre mae^burje monna sejhwylc 

4del hweorfan, syiS'San »^elin^as 

'feorran ;efric;ean fleam eowerne, 
2890. ^domleasan dsed! Dea% bi^S sella 

'eorla jehwylcnm ]>onne edwitlif P 

Hebt -Sa J^set hea^oweorc to ha^an biodan 

up ofer e^clif, ^sßt psdi eorlweorod 

mor^enlonjne daej mod^iomor sset 
2895. bordhaebbendO; be;a on wenum 

endedo^ores and eftcymes 

leofes monnes. Lyt swijode 

niwra spella, se "Se nses jerad, 

ac he so^lice ssejde ofer ealle: 
2900. 'Nu is wiljeofa Wedra leoda, 

'drybten S^ata dea^bedde fsest, 

'wunaiS wselreste wyrmes dsedum! 

'Hirn on efn llje-S ealdor^ewinna, 

'siexbennum seoc: sweorde ne meahte 



XL. 



2881. Gr, 1 0. bem, feorhgeni^lan. — 
Es. fyran. K, genilSlan, fyran. Th, genilJ- 
lan, fyr ran; ebenso Gru, Gr, gpeniSlan: 
fyr ran, Rie, Leseb, geni^lan, fyr un- 
swi^or. Ebenso Hey, ^. j^l^y. 1 genilJlan 
fyrran; Hey. 2. 3 geni'Slan; fyr ran. 

2882. Es. fergendra. K, ändert ge- 
witte, wergendra; 7%. gewitte: wergen- 
dra. Gru. gewilte. Wergendra. Ebenso 
Gr, und Hey, Rie, gewicce; vergendra, 

2883. Th, ]>reag: ßr ]>rag-. 

2884. Hs, hu. K. ändert becwom. 
Nu. Ebenso Th, Gru. becwom. Hu, 
— Gr, 1 0. bem, sveordg-ifu. Ebenso 
Hey, 1. 2. 3. Gr, 2, Hey, u, Rie, wie K, 

2886. Hs, lufena licsean. K, druckt 
lufena-licgean , gibt aber Jac, Grimmas 



änderung leofen al. Th, leofam al. 
^ri«. lufen alicg*. (lufwend?); Gr,^ Hey, 
und Rie, lufen al. 

2891. Gr, 1 ohne bem, aeghvylcum. 
Ebenso Hey, 1. 

2892. Gru, Hagan för hagan. 

2893. Hs, ecgclif. So JT., übersetzt 
aber sea-cliff. So druckt Gru, und 
Gr, 1. Th, ändert in egclif. Ebenso 
Hey, und Gr, 2. 

2896. jfiT., Th, ende dogores. Gru, 
endedog. So Gr, und Hey, 

2898. Gru, naesse für nses. 

2904. Hs, siex bennum. K, siexb.; 
Th, dafür seax-bennum, so Gru,, Gr, 1 
und Hey. 1. Gr, 2 und Hey, 2. 3. 4 
siexbennum. 



— 265 — 



2905. 'on iSam a^laecean senije l^inja 
'wunde jewjrcean. Wijlaf site8 
*ofer Biowulfe, byre Wihstanes, 
'eorl ofer oiSrum anlifijendum, 
(194*) 'healdeiS hi;6msB%am heafodwearde 

2910. 4eofes and laiSes. Na ys leodum wen 
'orlejhwile, sy^-San undeme 
*Froncum and Frysum fyll cyninjes 
'wide weor^Se'S. Wsbs sio wroht scepen 
'heard wi^S Ha^as, syS-San Hijelac cwom 

2915. ^faran flotherje on Fresna land, 

*\fBdr byne Hetware bilde ;ehnse;don, 
'eine ;eeodon mid ofermie^ene, 
'}>set se byrnwi^a bnjan sceolde, 
'feoll on feiSan: nalles fraetwe ;eaf 

2920. 'ealdor du^oiSe. Us wses a sySiSan 
'Merewioinga milts unjyfeiSe. 
'Ne ic to SweoiSeode sibbe oS-Se treowe 
'wihte ne wene, ac wses wide cni, 
'l^sette On^en^io ealdre besnySede 

2925. 'Hae^cen HreJ^lin; wi% Hrefnawudu, 
'l^a for onmedlan serest jesohton 
'Seata leode 3u%-Scilfinjas. 
'Sona him se froda fsder Ohtheres, 
'eald and e^esfuU hondslyht ajeaf, 



2909. ffs, higemse'Sum. K und 
Rie. 1 dafiir hygemelSum , Th, aber 
hige me^um. Gru,, Gr, und Hey. 1. 2. 3 
wie die hs. Hey, 4 higemelSam. 

2911. Hs. syWJan underfroncu. K, 
s. under Froncum; Th, under (begen) 
Froncum; ^n^. sy^an under Froncum; 
Gr. und Hey. s. underne Fr. 

2913. K. ändert scapen, T7t, sceapen. 

2914. Gru. Hunas? ßr Hugas. 
2916. K. hetware {übers, es foes). 

— Gr, 1 genaegdon? für gehnsegdon. 

2921. Hs, merewioinsas. K, ändert 
in mere-Wi-cinga; Th, Mere-Wioinga; 
6hru. Merewioinga. So Gr. und Hey. 
Vgl. auch Bu, 1 , der die lesart der 



hs. als gen, sing, auffasst (« des 
Merorvingers). 

2922. Hs. te. So K. und Gru. Th., 
Gr. und Hey. to für te. 

2924. Th. ändert Onsen^io in die 
gewöhnlichere form OngenlSeow. Ebenso 
V. 2951. 2961 u, s. 

2925. Hs, hse'Scen. So K, und Gru. 
Th, Hae-Scyn. Ebenso Gr, und Hey, 

2926. Hey. 1 ohne bem» unmedian. 
Hey. 2. 3. 4 onmedlan. 

2929. Gru. nimmt lücke von einer 
halbzeile nach: esesfull an, — Gr. 1 
ondslyht ? für hondslyht. Ebenso Rie, 1 
und Hey, 4. 
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2930. 'abreot brimwisan, bryd aheorde, 
'jomela iomeowlan jolde berofene, 
'Onelan modor and Ohtheres, 
'and %a fol^ode feorh^eni^Slan, 
'oiS iSsBt hi oiSeodon earfoSlice* 

2935. <in Hrefnes holt hlafordlease. 

'Besffit iSa sinherje sweorda lafe 
(194^) 'wundum werje, wean oft jehet 
'earmre teohhe andlonje niht: 
'cwseiS he on merjenne meces ecjum 

2940. 'jetan wolde, sumc on jaljtreowutn 

'fuglum to jamene. Frofor eft jelamp 
'sarijmodnm somod serdseje, 
'sy^S^San hie Hyjelaces hörn and byman 
'jealdor on^eaton, )7a se joda com 

2945. 'leoda du^o^e on last faran. 

'Wffis sio swatswaiSu Sweona und Seata, 
*w8elr8ßs weora wide jesyne, 
'hn %a folc mid him feehSe towehton. 
\5ewat him $a se joda mid his jsedelinjum, 

2950. 'frod fela-^eomor festen secean, 
'eorl Onjenl^io ufor oncirde: 
'hsefde Hi^elaces bilde ^efrunen, 
*wlonces wijcraeft, wirres ne truwode, 
')78et he ssemannum onsacan mihte, 

2955. ^hea^oli^endum hord forstandan, 



XLI. 



2930. ffs. abreot bri wisan bryda 
heorde. R. abreat brimw. bryda h.; 
Th, abrsed brimwisabrydheoi^e?; Gm, 
abreot brim'w. brydahorde ; Gr, 1 abreat 
(Gr, 2 abreot) brimw., bryd aheorde. 
Eei/. wie Gr. 2. 

2931. Gr. 1 gomelan? ßr g-omela? 
— Th. io meowlan. — Th, gpolde ge- 
hrodene für g. berofene. 

2935. E. hlaf-ord-lease. 

2936. Th. scip-here für sinherge. 
2938. K., Gr. ondlonge. So Th. 

und Gm,, ändern aber, Th. in and- 
longe, Gru, in andlongne. 

2940. Th. gretan /ur getan. — Es. 
sam on s^iS treowu to s^mene. E, 



sum on galg-treowum to gamene; Th, 
sume on galg- treowu, fitglum to ga- 
mene.; Gru, same on galg-treowa to 
gamene; Gr, sume on galg-treowum 
{Gr. 2 gealg-tr.) fuglum to gam. Eey. 
ebenso. Bu, 1 nimmt eine iücke vor 
sumon (a sumam) gealgtreowu an. 

2942. Th, somod ser dsege. 

2944. Th, galan ong. für gealdor ong. 

2946. Es, swona. E., Th., Gm,, 
Gr, und Eey. ändern in Sweona, vgl, 
V. 2958. 

2947. Es. weora. E, und die ausg. 
dafür wera. 

2948. Gm, fe«e für fah«e. 

2953. Th, hwaß]>re (= yet) f, wi«res. 
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'bearn and bryde; beab efb ]7onan 

'eald under eorSweall. pa wses seht boden 

'Sweona leodum, se^n Hijelace. 

'FreoiSowonj J^one foro^ ofereodon, 
2960. 'sjSiSan Hre^linjas to ha^an ]7ran;on; 

^pedT wearS Onjen^iow ecjum sweorda, 

'blondenfexa od bid wrecen, 

'l^aet se J^eodcynin; ^afian sceolde 
(195*) 'Eafores anne dorn: hyne yrrinja 
2965. *Wulf WoDredinj waepne ^eraehtOi 

']?8et bim for swen^e swat sedram spron; 

'forS ander fexe. Naes he forht swa -Seh, 

'jomela Scilfinj, ac forjeald hra^Se 

'wyrsan wrixle wselhlem }>oney 
2970. 'sjSSan "Seodcynin; ]?yder oncirde: 

'ne meahte se snella sunu Wonredes 

'ealdum ceorle hondslyht pofan, 

'ac he him on heafde heim ser ;escer, 

*]fBdt he blöde fah ba;an sceolde, 
2975. 'feoU on foldan: nses he faeje J^a jit, 

'ac he hyne jewyrpte, J^eah iSe him wund hrine. 

'Let se hearda Hi^elaces J^ejn 

'bradne mece, )7a his bro^or laej, 

'eald sweord eotonisc entiscne heim 
2980. 'brecan ofer bordweal: Sa jebeah cyninj, 



2957. Gr, 1 aeht (-=» Verfolgung). — 
sige ß,r segn? 

2958. Ht. hlg-elace. So Gm., Gr. 
und Hey. K.y Th, und Bu. 1 ändern 
in Higelaces. 

2959. Hs. ford. K. freo-Sowong )»one 
ford ofereodon syStSan. Th. freo'Sowong 
>one. Ford ofereodon, sy^an. Gru. 
freo1$owong |>one fortJ ofereodon. SylW$an. 
Gr. und Hey. 2. 3. 4 Freo^ow. |>. fortJ 
ofereodon, syWSan. Hey, 1 freolSovong* 
>. for« of., syiJSan. 

2961. Hs, sweordü. K. ändert in 
sweorda. Ebenso Th.^ Gr. und Hey. 
Gru. eacnum sweordum. 

2962. K. on-bid; Th. onbeadowr.; 



Gru. on-biten recene? on bid Gr, 
und Hey. 

2963. Gru. J>8er ßr >»t. 

2964. K. druckt eafores, will aber 
lofores daf&r setzen. 

2972. Th, eorle ßr ceorle. — Gr.\ 
ondslyht? ßr hondslyht. Ebenso Hey. 4. 

2974. K., Th. sceolde; feoU on f., 
nses h. f. )>a git; ac. Gru, sceolde, 
feoU on f., nses h. L )>. git, ac. Gr. 
sceolde, f. o. foldan; nses he f. >. git, 
ac. Ebenso Hey. 

2978. Th.y Gru., Gr. 1 und Hey. 
bradne ßr brade. 

2980. Th, ßgt se vor cyning ein. 
Ebenso Hey. 1 ohne bem. 
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'folces hyrde, wses in feorh dropen. 

'Da wieron moni^e, ]fe his iddb; wriSon, 

'ricone araerdon, iSa him ^erjmed wearS, 

*]78ßt hie wselstowe wealdan moston; 
2985. 'Inenden reafode rinc oSerne, 

'nam on On^eniSio irenbyrnan, 

'heard swyrd hilted and his heim somod, 

'hares hyrste Hi^elace beer. 
2989. 'He iam frffitwam fen; and him fsepre jebet, 
(195^) 'leana hia leodum and jelffiste swa; 

'jeald ]7one ^uiSriBB S^ata dryhten, 

'HreiSles eafora, ]7a he to ham becom, 

lofore and Wnlfe mid ofermaSmtcm, 

'sealde hiora jehwaB'Srum hund J^asenda 
2995. ^landes and locenra beaja (ne Werfte him %a lean o^witan 

'mon on middan^earde, sjS'San hie %a maerSa ^eslo^on) 

'and Sa lofore forjeaf anjan dohtor 

'hamweorSunje hyldo to wedde. 

'Pffit ys sie fseh^So and se feondscipe, 
3000. 'wselniS wera, Sees iSe ic wen hafo, 

<]7e US seceaiS to Sweona leoda, 



2981. K,, Th. yfas him feorh drepen; 
Gm. in feorh drepen. 

2984. K,, Gru, und Hey. setzen 
grosse inierpunkUon vor >enden; Th, 
und Gr. nur kleine. 

2985/^ K. o1$erne; namon Ongpen'Sio 
iren-byrnan. Ebenso Gr. 1. Tk. oVeme. 
Namon OngenVeowe iren bym. Gru. 
oVerne, nam on Ongpen^io iren-byrn. 
Gr. 2 und Hey, nne Gru. 

2988/: K. ändert in bseron. He 
€ham. Th. b»ron. He tham. Gru. bser, 
he pam. Gr. 1 bseron. He >am; Gr. 2 
bser. He pam. Hey. 1 und 4 bser. Be 
Hm. Hey. 2. 3 wie Gr. 2. 

2990. Hs. leana// leodü. K. leana 
on leodum, ebenso Th. Gru, leanian 
mid leodum. Gr. leana his leodum; 
Hey. 1. 2. 3 nne K. Hey. 4 fore leodum. 
— Hs. selsesta. K, und die ausg, an» 
dem in gelseste. 



2993. K. druckt ohne bem. Eofore, 
V. 2997 dagegen lofore; Th, ebensowenig 
eonsequent v. 2993 Eofere und 2997 
Eofore. — Hs. ofer maVmam. K. mid; 
ofer maVmum sealde/; Th. mid: ofer 
ma'Smum sealde/; Gru. mid ofer-malS- 
mum / sealde. Ebenso Gr. und Hey. 

2995. K. und Th. beaga: ne 'S.; 
gpeslogon; and. Gr. 1 ebenso. Hey. 
wie K.^ nur beag-a; ne. 

2996. K. syi^^an ohne bem. Ebenso 
die ausg. Vgl. abdr. der hs. 

2998. Gru. Hyldo. 

3000. In der hs. ist zwischen ic und 
hafo keine iücke. K. wera, 1$«8 Ve ic 
wen hafo; Th. wera; Ves ^e ic wene 
hafo; Gru. wera, )>»8 )>e ic hafo; Gr. 
und Hey. wie K. 

3001. Th. J»»t ßr J>e. — K. leodc 
fQ.r leoda. Ebenso Th., Gr. 1 und 
Hey. Gru. und Gr. 2 wie hs. 
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'sySSan hie ^efric^ea^ frean userne 

'ealdorleasne, J^one Se »r jeheold 

'wi% hettendum hord and rice, 
3005. 'sefter hseleSa hryre hwate Scyl/injas, 

'folcred fremede o'SiSe fürSar ;en 

'eorlscipe efnde. Nu is ofost betost, 

'{'»t we ]7eodcyninj ]7SBr sceawian 

'and ]7one jebrin^an, pe us beajas jeaf, 
3010. 'on adfeere! Ne scel anes hwset 

'meltan mid ]7am modijan, ac j^Bsr is ma^ma hord, 

'jold unrime jrimme jeceai^od 

'and nu »t siiSestan sylfes feore 
3014. 'bea^as gehöhte: )?a sceall brond fretan, 
(196*) 'ffiled l^eccean; nalles eorl wejan 

'maiSSam to jemyndam ne mse^ scyne 

'habban on healse hrin^eor^un^e, 

'ac sceal jeomormod, jolde bereafod 

'oft nalles sene elland tredan, 
3020. 'nu se herewisa hleahtor ale^de, 

'^amen and jleodream. For -Son sceall ;ar wesan 

'monij morjencealdy mundum bewunden, 

'hffifen on handa, nalles hearpan swe; 

'wi^end w<eccean^ ac se wonna hrefii 
3025. 'fas ofer fsejum fela reordian, 

'eame secjan, hu him aet aete speow, 

'Inenden he wiS wnlf wsel reafode.' 



3005. Es, scildinsas. K., Gm. Scil- 
dingas, Th,^ Gr. 1 Scyldingas, Gr. 2 
und Hey, ändern in ScyMngas. — 
Chnt. klcanmert sefter — ^fremede ein, 

3006. Th, folcriht ßr folcred. 

3007. Hs. efnde meis. K, dafür 
eihde. Nu is; Th,, Gr, und Hey, ebenso, 
Gru, efnde . Me. — Gru, betst ßr betost. 

3010. Gr. 1 adfyre? ßr adfare. 

3012. Hs. secea/ ...*}; vgl. den 
ahdr. der hs. K. und die ausg. erg. 
geceapod. 



3014. Hs. beasas / . 



. • • « 



te. K. 



erg, bebohte, Th. bohte, Gru, gehöhte. 
Gr, 1 wie K,, Gr. 2 ; Hey. wie Gru, 

3016. Gru. druckt mul^nm, ändert 
aber in mundum. 

3019. Nach tredan setzen K., Th. 
und Gru. ein grösseres interpunktions- 
zeichen, 

3022. K. monig morgenceald, Th, 
monig morgen ceald. Ebenso Gru. Gr, 
und Hey. wie K. — Th. mundum ne 
wunden ßr m. befunden. 

3027. Th, setzt wulfe ohne bem, 
Gru, wulfe als änderung. 
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Swa se sec; hwata Beerende wies 

laiSra spella: he ne loa; fela 
3030. wyrda ne worda. Weorod eall aras, 

eodon unbli^e under Earna dibb, 

wollenteare wundur sceawian; 

fundon %a on sande sawulleasne 

hlinbed bealdan, ]7one J^e him hrinjas jeaf 
3035. »rran mffilnm: ]7a wses ended»; 

jodum jejonjen, \net se ju^Scyninj, 

Wedra ^eoden wandordea^Se swealt. 

^r hi pter jesejan syllicran wiht, 

wym on won;e wi^errsehtes ^m 
3040. laiSne licjean: wsßs se lejdraca 
(196^) jrimlic jryre, jledum beswseled; 

se W8es fifti^es fotjemearces 

lanj on ledere; lyftwynne heold 

nibtes bwilam, nySer eft jewat 
3045. dennes niosian: wsbs -Sa dea%e ftest, 

bsßfde eorSscrafa ende jenyttod. 

Him bij stodan bunan and orcas, 

discas lajon and dyre swyrd 



3028. E, secg h-wata, ebenso TA. 
Gru,y Gr. 1 und Hey, 1. 2. 3. 4. Gr, 2 
secghwata. — Es, secs sende. E, ohne 
bem. secg-ende, ebenso Th., Gr.l und 
Hey, 1. 2. 3. Gru, ändert in die ge- 
wöhn!, form* Ebenso Hey, 4. Gr, 2 nfie hs. 

3031. ÜT. earaa nses. Die andren 
ausg, Earna nses. 

3032. jfiT. wollen teare (« bubbling 
with tears); Th. weoUon tearas; Gru. 
(wollen teare) wundur, Gr. vollenteare 
(als a4f-) Hey. ebenso, 

3034. Hs. hlim bed. So Gru, und 
Hey. 2. 3. 4. hlinbed Grimm {D. Gr. II, 
484), Ky Th., Gr. und Hey, \. Vgl 
V. 1271. 

3037. Gr. 1 setzt ohne bem, cyningp 
für >eoden. 

3038. Th, ändert ser in ac, Gru. in 
aec (= eac). Heber ar vgl. Gr, 1 (•=• 



eher als ihren herren), Hey. 4 will >aer 
streichen, weil es v. 3039 wieder steht. 

3039. Th. wiUerradne, Gru. wi-Ser- 
rihtes für wi'Serrsßhtes. 

3040. Hey. 1. 2. 3 legdraca — grrim- 
lic gryre — gl. 

3041. Hs.'sry ../ /. Thork. gryre. 
Hey. 4 erg. grryreg-sest aufEö.'s angäbe, 
dass auf der weggefallnen ecke für 
vier bis sechs buchstaben räum wäre. 
Es könnte allerdings, braucht aber 
nicht mehr als re darauf gestanden 
zu haben. Bu, 1 gryrefa^. 

3045. E. interpungiert dennes nio- 
sian, w. 'S. d. faest; h»fde eor^scr. e. 
g-enyttod; him. Th. niosian; faest; ge- 
nyttod; h. Gru, niosian. Waes )>. d. 
faest, h. eor^scr. e. g-enyttod; him. Gr. 
niosian: faest, genyttod, Him. Hey, 
niosian; faest, genyttod. Him. 
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omi^e {^urhetone, swa hie wiiS eorSan faeiSm 
3050. ]7U8end wintra ]f8dx eai'dodon: 

)?onne waes ^sdt yrfe eacencrseftij, 

iumonna ^old jaldre bewunden, 

]?8et %am hrinjsele hrinan ne moste 

;amena aeni;, nefne ^od sylfa, 
3055. sijora soiScyninj sealde, }>am -Se he wolde 

(he is manna jehyld) hord openian, 

efiie swa hwylcum manna, swa him jemet %uhte. 

pa wses jesyne, ]fSdt se si-S ne %ah, 

]7am -Se unrihte inne jehydde 
3060. wrffife under wealle. Weard aer ofsloh 

feara snmne: ]7a sio faeh-S jewear^ 

jewrecen wraSlice. Wundur hwar, 

]7onne eorl ellenrof ende ;efere 

li^esceafta, ]?onne lenj ne msej 
3065. mon mid his majum meduseld buan? 
(197») Swa wses Biowulfe, ]7a he biorjes weard 

sohte, searoni-Sas: seolfa ne cu^e, 

]7urh hwaet his worulde jedal weor-San sceolde, 

swa hit oiS domes daej diope benemdon 
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3049. Die änderung des pariic. in 
J>urhetene, me K., Th,, Gr. 1 und Hey, \ 
hahen^ ist unnötig, 

3055. ZT., Gru. so« cyning, s.; Th. 
so« kyning", sealde. Ebenso Hey, 

3056. Es, he is manna sehyld. K, 
(he is manna g-ehyld). Ebenso Th, {in 
der Übersetzung)^ auch Gr, 1 und Hey, 
Oru, ändert (he is m. gehyht). Gr, 1 
vermutet hselsmanna gehyid, Gr, 2 
helsmanna gehyld« 

3060. Es, yrradce. So K, Th, da- 
für wraete, Gru. wraBCca, Gr, und Eey, 
wie Th, — Gru. klammert weard— 
sumne ein, 

3061. Th, sune ohne bem, 

3062. K, wra^lice, wundur hwar 
)>onne / eorl. Th, wra^lice. Wundur 
hwst >onne / eorl. Gru, vra«lice. 
Wundur hw. |>onne / eorl. Gr, vra«- 
lice. Vundur hvar, / >onne eorl; 
ebenso Eey. 1. Eey. 2. 3. 4 wie Gru, 



Bu. 2 wundur-dea«e hwar / ]>onne eorl 
ellenrof ende gefere. 

3064. Th, long- ßr leng. 

3065. Vgl, ahdr. wegen magum. — 
K, buan, swa; Th, buan. Swa. Gru, 
buan! Swa. Gr. buan? Swa. Ebenso 
Eey, Vgl, dazu MüUenhoff in Eaupt 
Ztsch, 14. 

3066. K, Biowulfe J>a h. b. weard, 
sohle searon., s. Th, Biowulfe; >a h. 
b. w. s. searon., s. Gru, Biowulfe, |>. h. 
b. weard s. — Gr, 1 he vi^ biorges 
weard. 

3067. K, cu-Se ]>urh hwaet / his w. 
ged. w. sceolde: / swa. Th. cu'Se / |>urh 
hwaet h. w. g. w. sceolde, swa. Gru. 
cuÄe, / >urh hwaet h. worulde-g-ed. w. 
sceolde, Swa. Gr, wie Th, Eey. 1. 2. 3 
cu'Be, / |>urh hwaet h. v. g-ed. v. sceolde ; 
swa. Eey, 4 vgl, anm, 

3069. Gru, dihte ßr diope. — Th, 
ohne bem. benemndon. 
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3070. I^eodiias mere, ]7a Säet ]f«ir djdon, 
)net 86 sec; wsere synnum scildi;, 
herkam jehea^erod, hellbendom fsest, 
wommum jewitnad, se ISone won; strade. 
Naes he ;oldhwnte: jearwor hsafde 

3075. ajendes est ser jesceawod. 

Wiglaf maiSelode, Wihstanes sann: 
'Oft sceall eorl moni; anes willan 
^TBc adreo^oti, swa ns geworden isl 
<Ne meahton we jelaeran leofne J^eoden, 

3080. 'rices hyrde rsed senipie, 

*^Ki he ne jrette ;oldweard J^one, 

'lete hyne lic^ean, ]7ser he lonje wses, 

'¥ricüm wnnian o'S woruldende, 

'healdon heah^esceap. Herd ys jesceawod, 

3085. 'jrimme ^ejonjen: wes J^aet jife^e to swi^S, 
*]fe iSone peoden pjder ontyhtel 
Ic wses ^8dr inne and ]?set eall jeondseh, 
'recedes jeatwa, ]?a me jerymed wses, 
'nealles swseslice siS alyfed 

3090. 4nn under eorSweall. Ic od ofoste jefen; 
'micle mid mundum msejenbyrSenne 
(197^) 'hord^estreona, hider ut aetbffir 

'cyniii^e minum: cwico wses ]>a jena, 
*¥ri8 and jewitti;; worn eall ^espraec 



3070. Gru. H J>»t war d. ßr J>a 
V«t >8er d. 

3073. Crru. strude ßr strade. 

3074. ffey. 4 g-oldhw»t. Bu. 1 
nses he goldhwste gearwor h. a. est 
ser gesceawod. Bie. 1 nses he gold 
hws^re gearwor hsefde / o/er agpendes 
est ser gesceawod. 

3075. Th. geoeapod ßr gesceawod. 
3078. Es, wrsec a dreose'S. K, wrteca 

dreog-eV, ändert aber in dreogan. So 
Th, Gru, wraec adreogan. Gr, wrsec 
adreogran, ebenso Hey, 

3084. Es. heoldon. Vgl v. 2842. K. 



iworuld-ende: healdan heah gesceap; 
hord; Th. woruld-ende, healdan h. 
gesceap. Hord. Gru, woruld-ende, 
healdan heah-gesceap; hord ys gecea- 
pod. Gr, 1 woruld-ende. Heoldon (sc, 
ve) h. gesceap: hord. Gr, 2 woruld- 
ende, healdan heahgesceap. Hord. Eey. 
wie Gr, 1 nur gesceap: hord. Bu. 2 
healdan hearhges ceap. 

3086. Es, >e «one / >yder. Gru. 
erg. >one \»eoden >yder. So Gr, 1 und 
Eey, Gr, 2 J>one peodcyning hyder. 

3093. K, cwice ßr cwico; Gr, 1 
cwic he vffis? ßr cvico v»s. 
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3095. '^oiiiol on jeh^o and eowic pretan het, 

'bffid )net ;e jeworhton sefter wines dsdum 
4n bselstede beorh ]7one hean, 
'micelne and mnme, swa he manna wses 
'wijend weorSfuUost wide ^eond eorSan, 

3100. 'Inenden he burhwelan brucan moste. 
'TJton nu efstan O'Sre siS'e 
'seon and secean searose]>riBC| 
'wandar under weallel ic eow wisi^e, 
']78Bt je jenoje neon sceawia^ 

3105. 'beajas and brad jold. Sie sio b»r jeäro 
'»dre jesefned, ]7onne we nt cymen, 
'and ]K)nne jeferian frean userne, 
leofne mannan, ]fesr he lonje sceal 
'on -Saes waldendes wsere jeJTolian!' 

3110. Het %a jebeodan byre Wihstanes, 
hsele hildedior hseleiSa mone^m 
boldajendra, ]>set hie bselwudu 
feorran feredon, folcajende 
jodum tojenes: 'Nu sceal jled fretan 

3115. '(weaxan wonna le;) wijena strenge!, 
'J^one $e oft jebad isernscure, 
']7onne straela storm strenpim jebseded 
'scoc ofer scildweall, sceffc nytte heold, 
'feG^erjearwum fus fiane fuUeode.' 



3095. K. geliVo ais lesung der hs.; 
vgl, abdr. der hs. Die andren ausg, 

3096. Bu, 1 sefter wine deadum /Sr 
sefter wines daedum. 

3097. Gru. >onne f&r J>one. 

3101. Es, oVre / seon ohne spur 
einer Verletzung, si1$e erg» K» Ebenso 
Gm,, Gr. und Hey, Th. iücke ohne 
ergänzung, 

3103. Gr, 1 druckt ohne bem, on 
vealle fiir under vealle. 

3104. Gr, 1 ohne bem. >3et genoge 
neon sc. — Es, ne on. So druckt K. 
Th. ne onsceavia^. So Eey, 1. 2. 3. 
Gru. nean sceaw. Gr, neon sc. Eey, 4 
me Gru. Ebenso Bu. 1. 



3109. Gr. 1 ohne bem. on his ßr 
on >aßs. — Gru. geJ>oftian?/Br ge)>oIian. 
3111. Th. hflele-hilde-deor. 

3113. Gr. 1 foldag.? für folcag. 

3114. K, fretan-, weaxan w. leg, 
-wig. strengel; so Eilm,\ Th. fretan, 
wyrdan w. leg, wig« )>engel; Gru. 
fretan, wealcan (?) w. leg, wig. strengest. 
Gr. 1 fretan veax. von. 1. vig. strengest. 
Gr. 2 fretan (v. v. leg) vig. strengel. 
Hey. fretan (v. v. leg) vig. strengel. 

3116. Th. isern scures /*. isemscure. 

3118. K. sceft-nytte (sceaft-n.). So 
Th. und Gru. Ettm. scefl nytte. So 
(sceft, sceaft) Gr. und Eey, 

3119. Es. fsßder searwü. K. ändert 
in fe'Sergearwum. So Th. (oder garum?) 
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3120. Huru se snotra sana Wihstanes 
(198*) acijde of corSre cyninjes J^ejnas 

sjfone to8omne ]>a selestan, 

eode eahta sum under inwithrof : 

hüderinc sum on handa bsr 
3125. 8Bledleoman, se "Se on orde seon;. 

Naes "Sa on hlytme, hwa ]78et hord strude, 

sySISan orwearde eni^ne dsel 

sec^as ^esejon on sele wanian» 

Isene licjan: lyt seni; mearn, 
3130. ]7set hi ofostlice ut jeferedon 

dyre ma^mas. Dracan ec scufan, 

wyrm ofer weallclif, leton wej niman, 

flod fseiSmian frsetwa hyrde. 

yfßr wsBS wunden jold on wsen hladen, 
3135. sejhwses unrim, sej^elin; boren, 

har hilderino to Hrones nsesse. 

Hirn -Sa je^iredan 3eata leode 

ad on eorSan anwaclicne, 
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und die andren ausg» — K. flane 
füll eode; Th, flana fyll eode; Etim. 
flanfull eode. Gru,^ Gr. und Hey, flane 
fuU-eode. 

3120. Th. sona für huru? 

3121. Ueber cyninses vgl. abdr, 
der hs, 

3122. Vgl abdr. der hs. K. gibt 
lücke van einer halbzeile zwischen 
>egnas — >a selestan an^ ergänzt seo- 
föne to somne. Thork, las noch syfone, 
daher Th. und Gru. syfone to-somne. 
So Eitm., Gr. 1 und Hey. Gr. 2 syfone 
^/-somne. 

3124. Ettm. hilderinca sum. 

3126. K. on-hlytme. So Th. Gru. 
on hlyte. J^im.^ Gr. und Hey. on 
hlytme. 

3130. Hs. hi ofostli ... if. hie 
ofosüic ohne bem., Th. hie ofostlice; 
ebenso Gru,, Ettm.^ Gr. und Hey. 1. 2. 3. 
Hey. 4 hi ofostlice, allerdings o. bem. 



3131. Gru. aetscufon fiir ec scufun. 
Gr. 1 o-Sscufon (nach Bouterwek) oder 
edscufun? 

3132. Hs. of (mit strich über f), 
K. als lesung der hs. of statt ofer. 
EHm. of veallcliife. Th. ofer weallclif. 
Ebenso Gr. und Hey, Gru. durch 
druckfeMer of weallcli. — Hs. hat 
weSt nicht wses. K. und alle ausg. 
waeg ohne bem, 

3134. Hs. *p waes. E. ändert in 
J>a waes. So Ettm, Th. J^aer, so Gru., 
Gr. und Hey. Hey. 4 bemerkung ist 
daher unrichtig. 

3135. Hs, ae>elinse boren. E. aelSeling- 
geboren, so Th., Gru. Ettm. aetSeling 
boren. Ebenso Gr. und Hey. — K., 
Th. unrim; ae^eling' boren, har. Die 
andren ausg. unrim, aetSeling. 

3136. Hs. bilde (rasur) to. K. erg. 
hildedeor. So Gru. und Gr. 1. Th. 
hilderinc, so Ettm,, Gr. 2 und Hey. 
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helmiüH behoDjen, hildebordum, 
3140. beorhtum byrnum, swa he bona wsbs. 
Alejdon %a to middes mserne )>eoden 
hffile-S hiofende, hlaford leofne. 
OnjunDon ]?a on beorje baelfyra msest 
wijend weccan: wudureo astah 
3145. sweart ofer swio^ole, swojende le; 
wope bewunden (windblond ^elsBj), 
0% )78st he %a banhus ^ebrocen hsefde, 
hat on hre^re. Hi^am unrote 
3149. modceare maendon mondryhtnes cwealm, 
(198*») swylce jiomorjyd lat on meowle 
wunden heorde 



3139. Es, heim behonsen. K* und 
Th. helm-behongen, Gru, heim be- 
hongen, Ettm. helme beb. Gr* helmum 
behongen, so Hey, GrJs ergänzung 
ist wegen bordum, byrnum sicherlich 
die beste, 

3144. Ueber wudurec vgL abdr. 

3145. Es. ofer {strich Ober t) swic- 
"Sole. K. 9f swid$ole; so Eitm. Th. 
of Swlo-Sole (■■ Swedish pine); Gru. 
of swcSele?. Gr. of swioSole, so Eey, 
1. 2. 3. Eey. 4 ofer swio^ole. — K, 
swogende let, ebenso Gru. und Etim. 
Th,, Gr. und Eey. swogende leg:. 

3146. Ueber wope vgl, abdr. der 
hs, Thork, druckt wope und so haben 
auch alle ausg. Gru. gelsßc ßr gelseg. 

3147. Th. ]>8Bt /5r «a. So Gr, 1. 

3149. cwealm haben alle ausgaben, 
vgl, darüber abdr, der hs. 

3150. Die lesarten der hs. werden 
von hier bis zum Schlüsse nicht mehr 
angegeben, man vergl. den abdr. der hs. 
Ettm. will die folgenden verse ergänzen: 
svylce geomorgid let geomeovle, 
veop and vanode wundne hierde 
sorgcearig saelde sare geneahhe,*] 

J>8et hio hire dryhtguman deadne geseah, 
folces hierde. — Fyr up astah 



vagode vancol, vonn and graedig 
brsec herebyrnan and hildesegesan 
heatSohelme mid . heofon rece svealg. 
Gr. 1 ergänzt: 

svylce geomorgyd let iumeowle, 
veop and vanode vunden-heorde 
sorgcearig sselde sare geneahhe, 

>8et hio hyre gas hearde 

.... ode va ylla vonn .... 

hilde-segesan, 

heatSohelm mid. Heofon rece svealg. 
Gr. 2 dagegen stellt folgenden texther: 
swylce geomorgyd vraec iu-meovle 
bitre in breostum bundenheorte 
sorgcearig ssßlde sefan geneahhe, 
)>8et hio hyre sinfrean swengas hearde 
vanode vael-fylla vonnsceafl grimme 

brondes egesan 

: heofon rece svealg. 

Hey. 1 wie Gr, 1, nur geo-meovle, 
von und hildes egesan, rice fUr 
rece (druck fehler?), Eey, 2. 3 ebenso, 
doch rece. Eey, 4 gibt nur geringe 
ergänzung en: heorde, hildes e., scalg, 
sonst druckt er Kö.'s collation ab, ÜT., 
Th., Gru, versuchen keine ergänzung, 
Th. under heorde (3151); K. hea-So- 
helme für hea«ohelm (3156). Th, 
swealg für sealg (3156). 
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Bor^ceari; sselde jeneahhe 

]7set hio hyre ;as hearde 

de wffilfylla wonn .... 

3155 hildes ejesan 

hjSo h . f mid: heofon rece swealg. 
Seworhton J^a Wedra leode 
hlsew on Alid^e, se wns heah and brad, 
wse^liSendam wide jesyne, 

3160. and betimbredon on tyn dapim 
beadurofis becn, bronda hetost 
wealle beworhton, swa hyt weorSlicost 
foresnotre men findan mfliton. 
Hi on bior; dydon be; and sijlu, 

3165. eall swylce hyrsta, swylce on horde aer 
niShydije men jenumen hsefdon, 
forleton eorla jestreon eorSan healdan, 
jold on ^reote, ]7ser hit na ;en lifa% 
eldnm swa unnyt, swa hyt ceror wses. 

3170. pa ymbe hlssw riodan hildediore, 
sßl^elinja bearn ealra twelfa, 



3156. A, hydo; B. hydo hafda . . . d. 
Gru, dafür wie K. heaVohelm mid. 

3157. Mttn, will >a vigend, Wedra 

1. ergänzen, 

3158. K. hat lide wie die hs.^ ebenso 
Gru. und EUm. Th, ändert in hli1$e. 
So Gr, und Hey. 

3159. Die firühem herausgeber lasen 
in der hs, eÜilSendum. Kö, vegli1$endü, 
ich lese W8esli1$endü. E, will in waegli- 
t$endum ändern^ ebenso Th,^ Ettm.^ 
Gr. und Hey. 1. 2. 3. Gru. behält etli- 
t$endum bei. Hey, 4 wsegli'Sendum als 
in der hs, stehend (d, h, wegL nach 
Kö,) — tosyne iT., Th,, Gru, Hey, 4 
nach Kö. g-esyne. Ettm,^ Gr., Hey. 1. 

2. 3 to syne. 

3160. K, on tyn-dagum (übers, 
during ten days). 

3161. K, bronda (übers, 

the mightiest of fires); Th, bronda 
be * ; Gru. bronda ; Kthn, 



bronda msrost; Gr, 1 und Hey. bronda 
hetost; Gr, 2 bronda \>eorh(pst; Bu. 2 
bronda be lafe , betost entspricht der 
lücke in der hs. besser. 

3164. K, bog and heorht sigplu; von 
beorht weder eine spur noch auch 
platz dafür, Th. ändert in beag-as and 
sigrlu, Gru. beg and siglu, wie die hs. 
So Gr. und Hey. Ettm, stellt um: 
beah and beorht sigla hi on beorg 
dydon. 

3168. Ktfyn, life« ßr Ufa«. 

3169. Th, druckt (yldum) ohne bem., 
doch steht eldü in der hs, — K. hit 
(aßror) wses. So Gru., Gr, und Hey. 
Th, hit (aer) waBS. JEttm, hit tu vaes. 

3170. Th. hüdedeor **. 

3171. K. ae>elinges . . cann; Th. 
«BlJeling **; Gru. aetSelinga bearn, ealra 
twelfa. Mtm. sß'Selinga scear ealra twelfe. 
Gr, 1 und Hey, 1. 2. 3 so, doch twelfa. 
Gr, 2 und Hey, 4 wie Gru, 
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woldon ceare cwiSan, kynin; msenan, 
wordjyd wrecan and ymb wer sprecan, 
eahtodan eorlscipe and bis ellenweorc • 

3175. dupiiSum demdon, swa hit ^edefe bt%, 
]78et mon bis winedrybten wordum berje, 
ferb^nm freoje, ]7onne be forS seile 
of licbaman Icene weorSan. 
Swa bejnornodon 5eata leode 

3180. blafordes hryre, beorS^eneatas; 

cwaedon ]fmi be wsere wyruldcyninj«, 
manna mildust and monj^wserust, 
leodum liSost and lof^eornost. 



3172. K., Th. und Gru. erg. nichts 
zwischen woldon und cwiVan, doch 
nehmen sie eine lUcke an. Ettm, erg. 
cwild; Gr. ceare, so auch Hey. 

3173. K, wrecen (wö/, nach der 
Übersetzung^ ein druck fehler?) sylfe 
sprecan. Zu dieser iesung ist kein an- 
halt in der hs. Th. wrecan, and worn 
sprecan; Gru. wrecan and ymbse spre- 
can; Ettm. vrecan vel sylfe sprecan; 
Gr. 2 vrecan and ymb ver sprecan; Gr. 1 
so'Sgryd vrecan and ymb secg sprecan?; 
ffey. vr, a. y. ver spr. 

3174. Th. nimmt nach ellenveorc 
das fehlen eines halbverses an. 

3175. Gru. setzt A. B. folgend bit 



g:en . . hi!^. Alle andren ausg. erg. 
gedefe bi-S. 

3176. Hey. 1 ohne bem. vinedryhtum. 
Wol nur druck fehler? 

3178. K. erg. Issne vor weorSan und 
setzt komma vor Isene. Ebenso Ettm. 
Ebenso erg. Gr. und Hey. Th. und Gru. 
nehmen lücke ohne ergänzung an. 

3180. K. erg. blaford leofne, ebenso 
Ettm. ; Th. blafordes bryre, so Gr. und 
Hey. Gru. blafordes . . . re. 

3181. K. erg. und ändert woruld- 
cyninga manna; ebenso Th. und Ettm. 
Gru. wyrold-cyning mannum. Gr. 1 
wie K.\ Gr. 2 voroldcyning mannum. 
So Hey. {Hey. 4 woruldc.) 
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5. 



Des Sängers trost 



(100*) WEland him be wamum wrseces cunnade, 
auhydij eorl earfo]?a dreaj, 
hsefde him to jesiJ^J^e sorje and lon^a)?, 
wintercealde wrsece: wean oft onfond, 
5. si}7}?an hine NiShad on nede le^de, 
swoncre seonobenne on syllan monn. 

C, ■■ Conybeare*s Ilhutrations. — Ettm, = EttmüUer^s Scopas, — Gr. ■=» GreirCs 
Bibliothek. — Gr.7, ^^ Grein in Pfeiffer's Germania X. — W.G.^ Wilh. 
GrimnCs heldensage, — Müll. ■« MüUenhoff in Haupts ZUchr, XL — Mie, = 
Jlieger*s lesebuch. — Seh, ■■ Schipper^s collation. — Th, «■ Thorpe*s Codex 
Uxoniensis. — üeber andre arbeiten vgL Liieraturübersicht, 

leichter die verschreibung wurnam, 
wurman erklärt, 

4 C. Winter cealde (= hyeme fri- 
gido), wraece wean (■■ exilii dolorem). 
Die andren ausg. wintercealde wr. 

5. C, on nede lesde (=> necessitate 
obstrinxit). Th. hine N. on (on him 
N. constraint has laid). Ebenso vev' 
bindet Gr, on hine. W, G. o. n. 1. 
«= in fessel legte, on nede Etim.^ Gr. 
und Hie, 

6. Gr. ändert in swongrre seono- 
benne? Hie, seonobenne. — C. onsyl- 
lan (=- infelicem). Ebenso Th. und W. 
G. Ettm. unsyUan (= onsellan, onsel- 
ran). Gr, und Rie. on syllan. — Hs. 
monn, so schon Seh. Alle ausg. haben 
mon. 



1. C, Th., W. G., Ettm., Gr., Rie. 
drucken Weland, Schipper liest We- 
lund. Das a hat hier die m- artige 
form. Es ist also Weland zu lesen. — 
Hs. himbe wurman. C. bewurman (« 
inflammare). Th. him be wurman wr. 
cun. (=« in himself the worm of exile 
prov'd). W. G. erklärt bewurman nicht 
zu verstehen. Jak. Gr. bewurman «= 
be wurmum, wyrmum (■« apud vermes) 
oder wurma, der ort, wo W. gefangen 
lag? So auch Kemble. Ettm. be wur- 
man. Gr. im texte bevurman, im Sprsch. 
und Gr. 2 be vimman («a vifman, um 
einweib). Rie.hevornum. Ichschliesse 
mich in der bedeutung Rie. an. Doch 
setze ich die form wearnum , wamum 
an (vgl. Sprsch.), weil sich daraus 
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pses ofereode, }>isses swa msejt 
Beadohilde ne wses hyre bro^ra dea]^ 
on sefan swa sar swa hyre sylfre )^iij, 
10. ]78et heo jearolice onpetea haßfde, 
^ast heo eacen wsbs: aefre ne meahie 
]?riste jej^encan, hu ymb ]HjBt sceolde. 

pses ofereode, }7isses swa mse;! 
We J?8Pt mseS Hilde manje jefrujnon: 
15. wurdoü ^rundlease Skates fri^e, 

]^(Bt him seo sorjlnfu slaep ealle binom. 

pses ofereode, J^isses swa msejl 
Deodrie ahte ]vitij wintra 
MseriD^a bur;: }?9et wses monejum cnp. 



7. t?. übersetzt: hoc Ule superavit 
in hoc tuum tanquam ^ noics sustine; 
Th, that he surmounted, «o may /this. 
W, Cr,: es gieng vorüber, dieses kann 
auch so vorübergehen! Ettm. ändert 
stets >isses in >ises. 

10. Th. will >set in >a ändern. 
Ebenso Ettm, und Rie. {druckf, >at). 

12. C, Drifte s^'^encan (« aucta, 
seil, fbetu, conjicere). 7%. >riste (= 
confidently). Ebenso Ettm,, Gr, und 
Rie, W, G, >rifte (= immer sie nicht 
konnte das ereignis denken, wie es 
deshalb sollte (gehen?), 

14. C, mse^ bilde («a this reward 
of many a eontest have we heard). Th, 
MstShilde (»> that of Msethhilde we 
many have heard). W, G, mae> bilde 
(=3 dieses Schicksal, manchen kämpf 
wir vernahmen). Vgl, dazu Ettm's 
anmerkung,, Ettm, fasst MselShilde als 
eigennamen. Ebenso Kemble {unter 6) 
Geat Cap. XII in 'The Saxons in Eng- 
land^, Gr, rase'S bilde im texte, dagegen im 
Sprsch, und Gr, 2 mae-S Hilde = Schän- 
dung der Hild, Rie. be Mse'Shilde als 
eigennamen; nach dieser zeile nimmt 
Rie, lücke von einer langzeile an. Müll, 
will entweder maeghilde (wie maegmorSor, 
maegsleaht) oder mseglJhilde lesen und 



>set streichen oder in >8es ändern und 
etwa den ausfall einer zeile annehmen 
oder den sinn aus dem folgenden ergän- 
zen: wir vernahmen von manchem stamm- 
kriege der um des willen geführt wurde, 

15. C, srundlease (~ deprived of their 
territories), Th. so (aber = unreasonable), 
JF, G, « landesberaubt. Ebenso Müll, 
Kemble a. a. o. » endlos war Geafs 
liebe. Ettm, = fundo carens, immen- 
sus, Gr, "=« exul, extorris. Rie. = un- 
ergründlich, unendlich, — frise übers. 
C, iwiV Chiefs, Th, mit courtships, W. 
G. BS die freien, so auch Rie. und 
Müll, Ettm. homines liberi, Gr, viri 
ing-enui, proceres. 

16. Es. hi. C. druckt so, übers, 
aber from them. Th. ändert in bim. 
JV. G. wie hs, (= dass sie die sorge 
wegnahm). Wie Th. ändern Ettm., 
Gr. und Rie, — C. sorg lufa, W. G. 
sorglufa. Die andren ausg. sorglufu. 
— Es. ealle. So W. G. und Rie. Th. 
ändert in ealne. Ebenso Ettm, und Gr. 

18. C, "Sribtig:, wol nur druckfehler, 

19. Ettm,: si Mseringaburg ItaUse 
urbs est, *ne ahte' legendum est. — 
Rie. nimmt nach cu> lücke von einer 
langzeile an. 



18 
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20. p»s ofereode, Ibisses 8wa miejt 

We jeascodan Eormanrices 

wylfenne jel^oht: ahte wide (100^) folc 

Sotena rices; ^cst wsds jrim cynin^. 

S»t sec; moni; sor^^um gebunden, 
25. wean on wenan, wyscte jeneahhe, 

}>8Bt ]fBS cynerices ofercnmen wsere. 
p»s ofereode, }>iss6S swa mseji 

SiteiS sor^^cearij, saelum bidseled 

on sefan sweorceS: sylfum }>ince'S, 
30. ]fcBt sy endeleas earfoo^a dsel. 

Masj ]7onne ;e)7encan, )78et jeond ]?as worald 

witi; dryhten wende)' ^eneahhe, 

eorle mone^nm are jesceawa^, 

wislicne blaed, sumum weana dsBl. 
35. \f(Bt ic bi me sylfam secjan wille, 

]fsdi ic hwile wses Heodeninja scop, 

dryhtne dyre: me wsbs Deor noma. 

Ahte ic fela wintra fol^aiS tilne, 

holdne hlaford, dp psdi Heorrenda nu, 
40. leo^crseftij monn londryht ^ej^ah, 

psdi me eorla hleo ser jesealde. 
psBS ofereode, }>isses swa msej! ^ 



22. Bie. ehte ßr ahte. 

25. C. nimmt wenan ais zeitrv, («= 
to meditate), die andren ausg, ah Sub- 
stantiv, — Es. wyscte. C. liest wig- 
sete seneahhe (■■ the many warlike 
seats). Ebenso W, G. (■=» dem kämpf- 
sitze zunächst), Th, wie die hs, (= 
wished enough). So die andren ausg. 

29, Hs, sweorce'S. C. sweonce1$. — 
Hs. >ince'8. C. «ence«. 

30. Hs, earfoda. C, Th. und Seh, 
earfo'Sa, so auch die andren, — C, deal 
statt d«l. Wol nur druckfehler. 



31. Hs. J>on (= >onne). So Th, 
und Seh, C. "Son. — C. liest worulde, 

32. C, Th. und Ettm. g^eneahhe; 
eorle m. a, Rie. u, Gr, 2 geneahhe, eorle 
m. a. Gr, g^eneahhe eorle monegum, a. 

33. Hs, gesceawa*. C. sesceawetS. 
Th,, Ettm, und Gr, 2 wie hs. Gr. und 
Rie. gesceapaV für gesceawa1$. 

39. C. o-ifSe «aet ßr o)> J>8et — C. 
Heorrenda / Nu leoB craeftig mon. 

40. Hs, monn. So Seh. Die andren 
ausg, mon. 



6. 

Verse vom waUfische. 



I. 

Abdruck der mnen und Umschreibung derselben.!) 

1. Links auf der Vorderseite des kästchens. 

Oben. 

riHkrri^Mn i i^Mi^r 1 1^+ 1 rmx 

5. Bechts. 

(M+^Fawx). 

Unten. 2) 

WIO I XI^HWk 1 XRI^R+ U^ft I NM 1 1^+ I XRMnt 1 XW^H- 



10. Links. 

hronses ban. 

Oben, 
fisc flodu ahof on fer; 

Bechts. 
15. (enbyrij) 

Unten. 
warj> ^asric jrorn j^aer he on jreut jiswom. 



1. Man vgl. die beigegebene photo- 
Lithographie des kästchens aus wali^ 

fischbein, 

2. Die untere seite stellt die runen 



von rechts nach links und in umge^ 
kehrter gestalt. Im abdrucke ist den 
runen die genf ähnliche Stellung und ge- 
stalt gegeben. 
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n. 

Hergestellter text 

Hronses ban 
fiscfiodu ahof on ferjCenbyrij) ; 
3. warj? ^asric jrorn, J^aer he on ^reut jiswom. 



Bu* ■=• Bugge in der ^Tidskrift f. PhiT. — Ha. — Haigh^ Conquest of Britain. — 
H. = Hofmann in den ^Münchner Süzungsb,* — St = StepJiens* Bunde 
Monuments, — Sw. = Sweet in den ^Englischen Studien*. 



Ha. Obers. The whale's bone from 
the fish-flood I raised on the high hill; 
his hazy sovereig'nty was overthrown 
where he swam ashore. 

St. übers. The whale's bones from 
the iishes flood (the sea) I lifted on 
Fergenhill: he was gasht to death in 
his gambols, as a-ground he swam in 
the shallows. 

H. übers, wallfischbein (als auf den 
Stoff y woraus das kästchen ist, sich 
beziehend). Den fisch erhob die flut 
an Fergenberig {d. h. den wallfisch, 
von dem dieses wallfischbein stammt, 
warf die flut bei dem orte Fergenberig 
(oder beim berghügel) ans land). Die 
folgenden worte bezieht H. auf die 
darstellung links , auf welchem ^ein 
Jüngling zwei gänse gefangen hat und 
ihnen wahrscheinlich den hals um- 
drehen will oder schon umgedreht hat\ 
H, übers. : der gänserich ward traurig, 
da er an den gries {das ufer) schwamm. 

Sweet übers.: The fish-flood lifted 
the whale's bones on to the main-land; 
the ocean became turbid, where he 
sWam aground on the shingle. 

1. H druckt Hrsenses statt hronses. * 
Wol nur druckfehler. Ha., St. drucken 
hronaes — berig 'als eine langzeile, 
ebenso scheint Sw. es zu wollen. Besser 
ist mit H, hronses ban / fiscfl. abzu- 
teilen. 



2. H. fisc flodu. Ha., St übers. 
fiscfiodu =^ from the fish-flood, ohne 
anzugeben, wie fiscfiodu dies heissen 
kann. Sw. macht fiscfiodu zum subj» 
Da fiodu nur ein seltner neutraler plur. 
sein könnte, stimmt ahof damit nicht 
überein. Auch H. nimmt fiodu als subj. 
Da kein femin. fiodu im Ags. zu be- 
legen ist, kann flodu nur objekt sein 
und ban muss subj. sein. Ich nehme 
daher an, dass die worte hronses — 
byrig parallel stehen, wie so oft im 
Angelsächsischen, mit warj» — s^^om 
und derselbe gedanke in ähnlicher 
weise hier zweimal ausgedrückt wird. 
hronses ban fasse ich als den ganzen 
körper des wallfisches, den wallfisch 
selbst, bezeichnend. Dann erklärt sieh 
auch nachher he, das sonst unerklärt 
bleibt: der wallfisch erhob (wühlte auf) 
die fischfluten. 

Die ergänzung zu fersenberis ist 
nach den erhaltnen runenstückchen 
gemacht. Schon Ha. ergänzte so. fer- 
Senhill fasst St. als eigennamen. In 
Übereinstimmung mit Ha. will er den 
ort Ferry-hill darin erblicken. Ha. 
in ^ConquesV übers, es high hill; Sw. 
mit main-land. H, fasst es entweder 
als eigenn, oder = berghügel. Weder 
Ha., Sw. noch H, erklären aber die 
form berig statt beorse, eine ganz un- 
bekannte form. Die reste der runen 
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lassen sich auch zu ff\ statt |^ ergänzen, 
{Der mittlere der drei untern striche 
der rune f^ geht meist nicht so weit 
herunter als in unsrer type, sondern 
ist ganz kurz^ vgl. z, b, Stephens a. a, o. 
II, s, 416, z. 5.) fernen, Ursen bedeutet 
nicht nur mons, saltus, sondern auch 
mare, aqua (Vgl, Sprsch, I, 300). fer- 
Senburh ist also: Wasserburg, meeres- 
bürg, 

3. Ha, erklärt seine übers, von 
Sasric grorn nicht weiter. St, bringt 
Sasric zusammen mit {sekundär gebil- 



deten) Zeitwörtern wie gauster, goster 
= laugh hilariously und fasst es als 
adj. playfuU, tossing and tumbling, 
sportive. H, sasric = gänserich{t), 
Sw. hat wol das richtige erkannt, in^ 
dem er sasric » ^arsecs auffasst, Bu, 
übers, die stelle; der blev skrsekkelig 
sorg. — Ha, und St. erklären grorn 
nicht weiter, grorn fasse ich = grollend 
(vgl. Leo Wörterb, 353), erregt. Wie 
Leo nimmt es auch Sw., H. = traurig. 
— >8er kann zeitlich oder örtlich ge- 
fasst werden. 



7. 



Wanderer. 



(76^) OFT him anhaja are jebideS, 

metudes miltse, {^eah ]?e he modcearij 
jeond lajulade lonje sceolde 
lireran mid hondum hrimcealde sse, 
5. wadan wraeclastas: wyrd bi^ ful arsBdl 
Swa cwsßiS eardstapa earfej^a jeinyiidij, 
wra]7ra wselsleahta, winemse^a hryre: 
'Oft ic sceolde ana uhtna jehwylce 
mine ceare cwi}7an! nis nu cwlcra nan, 
10. ]fe ic him modsefan minne dorre 
sweotule asec^an. Ic to so}7e wat, 
]f(Et bi]7 in eorle iudryhten J^eaw, 
}78et he his ferSlocan fseste binde, 
healde his hordcofan, hycje swa he wille; 



JEtim. = EttmüUer^s Scopas, — Gr. = Grein*s Bibliothek. — Gr, 2 ^ Grein 
in Pfeiffer^ s Germania X. — Bie. 1 ■=» Rieger hei Zacher L — Rie, 2 ■- 
Rieger's iesebuch, — Seh, «* Schipper*s Collation. — Sw. = Sweefs 
AnglO' Saxon Reader, — Th, = Thorpe's Codex Exoniensis. 



1. Rie, 2 g^ebided durch druckfehler. 

4. Th, hrimcalde ohne bem. So Mtm,, 
Rie, 2 und Snf, Gr, ohne bem. cealde. 
Seh, cealde. 

5. JIs, hat ared, also « araed. 

12. Jfs. hat In. So Th., EHm.y Gr, 
on statt in ohne bem. 

13. Ettm. ohne bem. feiUcofan /Sr 
ferSlocan. Sw. ferh1$Iocan. 



14. Es. healdne. Th. ^a/ur healde? 
So Ettm. und Sw. Rie.: vermutlich 
healde. Gr, healdne (acc.?). — Th. 
hordcofan. Hycge swa h. wille, ne 
maes. Ettm. hordcofan, hycge s. h. 
ville. Ne maeg. Ebenso Rie. 2 und 
Sw. Gr. hordcofan, hycge s. h. ville; 
ne mseg*. 
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15. ne mse; weri; mod wyrde wiSstoudan 
ne se hreo hjje helpe jefremman: 
for $on dom^eorne dreoripie oft 
in hyra breostcofan bindaS fseste. 
Swa Ic modsefan mlnne sceolde 

20. oft earmceari;, eSle bidseled, 
freomsejum feor feterum sselan, 
si}?)7an joara iu ^oldwine mine 
hrusan heolster biwrah ai%d ic hean ]?onan 
wod wintercearij ofer wa]7ema jebind, 

25. sohte sele dreori; sinces bryttan, 

hw»r ic feor oJ^J^e neah findan meahte, 
]?one }?e in meoduhealle mine wisse 
oype mec freondleasne frefran wolde, 
wenian mid wynnumi Wat se ]?e cunna^, 

30. hu sli}>en biiS sor; to jeferan, 

}7am ]^e him lyt hafaS leofra jeholena: 
waraS hine wrseclast nales wanden jold, 
ferSloca freorij (77») nalaes foldan blsed; 
jemon he sele, secjas and sincj^e^e, 

35. hu hine on jeojuSe his joldwine 
wenede to wiste: wyn eal jedreasl 
For ]?on wat se ]>e sceal his winedryhtnes 
leofes larcwidum lonje for}>olian, 



15. TÄ., JRie, 2, Stv. werig-mod; 
E(tm. und Gr. werig mod. 

17. Th, dreorig^ne: hyge is to he 
undersiood, — 18. ffs. breost. cofan. 

22. Es, Iu. — Es, mine. So Gr, 
Th, ändert mine Uttm, minne, ebenso 
Rie. 2 und Sw. 

23. Es, heolstre biwrah. So Th. 
Ettm, heolster bivreah. Gr» heolster 
bivrah. Ebenso Rie. 2 und Sw. 

24. Es, wa)>ena. Th, ändert in 
wa)>ema. So die ausg. Vgl, v. 57. 

27. Es, In. — Th, glaubt, dass ein 
subst. vor wisse ausgefallen, Ettm, 
erg. maB vor visse. Gr, mine »« myne. 
So Rie, 2 und Sw, 



28. Es, freondlease. Th, dafür 
freondleasne, ebenso Ettm,, Gr., Rie, 2 
und Sw, 

29. In der hs. kann man wenian 
oder weman lesen, Th, weman, ebenso 
Ettm, und Gr, 2. Gr,, Rie, 2 wenian. 
Sw, ändert in wenian. 

31. Rie, 1 lässt him vor lyt weg, 
Druckfehler? 

32. Es, hine. Rie, dafür him, 
ebenso Sw. 

33. Sw, ferh-Sloca. Vgl, v, 13. 

34. Th, sele-secsas. So Ettm,, Sw, 
und Gr, 2. Gr, und Rie, sele , seegas. 

37. Rie, 1 for)>on fcet vat. 
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Sonne sor; and slsep somod »tjsddre 

40. earmne anho^an oft jebindaS: 

l^inced him on mode, \nßt he his mondryhten 
clyppe and cysse and on cneo lee^e 
honda and heafod, swa he hwilum ser 
in jearda^um pefstolas breac: 

45. Sonn« onwsecneS eft wineleas ;ama, 
jesih-S him biforan fealwe wejas, 
ba}7ian brimfnjlas, brsedan fe]?ra, 
hreosan hrim and snaw hajle ^emenjed. 
ponne beoS ]fj hefijran heortan benne 

50. sare sefter swsesne, sor; biS jeniwad; 
]?onne maja jemynd mod jeondhweorfeS, 
jreteS ^liwstafnm, jeorne jeondsceawaS: 
secja jeseldan swimmaS eft onwej; 
fleotendra ferS no ]?8er fela brinjeS 

55. cuSra cwidejiedda: cearo biS ^eniwad, 
)7am }?o sendan sceal swi]?e jeneahhe 



39. Ettm, ohne bem, aet gaedere, Gr. 
aetgsdere. 

40. Sw, anhagan /ur anhogan. — 
Th., Gr. sebinda-S, ^inccS. Ettm. g-e- 
binda"»; )>yiicetJ. Rie. 2 gebindalS: [>in- 
66*5. Ebenso Sw. 

42. Th. lecse. So die atisgaben. 
Ick lese laese, das aber in leege zu 
ändern ist. 

44. Hs. In. — Th. siefstoles? ßr 
Siefstolas. Stv. giefstoles ohne bem. 

49. Sw. ändert in benna. 

49 u. ff. Th. interpungiert benne, 
sare {so die hs.) sefter sw»fne (fiir 
swsesne) ; s. b. seniwad, [>onne m. sem. 
m. geondhweorfeö; sr. stiw-stafum, g. 
Seond-sceawalS sec^a seseldan, swim'S 
eft (für swimma'S oft der hs.) on weg. 
Ettm. benne, sar »fter swefne, s. b. 
genivad >onne m. gem. m. geondhweor- 
fe'S, gr. glivstafum, georne geondscea- 
valS : s. ges. swimmaB eft on veg. Gr. 
benne sare s. svsesne (d. h. Sehnsucht 



nach dem trauten herren), s. b. genivad ; 
)>onne m. gem. m. geondhweorfe*, gre- 
tcS glivstafum, geome geondsceava^ : 
s. ges. swimma'S eft onweg; Rie. 2 
benne, s. aefter svefne, sorg b. genivad. 
Donne m. gem. m. geondhweorfe'S, gr. 
glivstafum, g. geondsceavaV s. gesel- 
dan: swimma'S eft on veg fleotendra. 
Sw. benna , sare ae. . swaesne , sorg b. 
geniwad, "Sonne m. gem. m. geond- 
hwecrfeÄ, gr. gliwstafum, g. geond- 
sceawat$. Secga ges. swimma'S eft on 
weg , fleotendra, — Ich fasse sare ais 
instrum. 

54. Th. weg. Fleotendra fei«, no 
>. f. bringe'S c. cwidegiedda: cearo. 
Ettm. Fleotendra feriJ n. )>. f. br. c. 
cwidegiedda; cearo. Gr. onveg; fl. f. 
n. [>. f. bringe'S c. cwidegiedda: cearo. 
Rie. 2 veg fl. ferS, n. )>. f. bringa« c. 
cwidegiedda; cearo. Sw. weg, f. ferh« 
n. 'S. f. br. c. cwidegiedda: cearo. 
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ofer wa]7ema jebind werijne sefan. 

For ]7on ic ;e]>encan ne mae; jeond j^as wornld, 

for hwan modsefa min n« jesweorce, 
60. yonne ic eorla lif eal jeond]>ence, 

hu hi fserlice fiet of^eafon, 

modje maju]7epias. Swa }>es middanjeard 

ealra dojra jehwam dreose^ and fealle}': 

for ]70ü ne mse; wearj^an wis wer, ser he aje 
65. wintra dsßl in woruldrice (77^). Wita sceal jej^yldi^, 

ne sceal no to hatheort ne to hraedwyrde 

ne to wac wi^a ne to wanhydij 

ne to forht ne to faBjen ne to feohpfre 

ne nsBfre jielpes to jeorn, aer he jeare cnnne. 
70. Beorn sceal jebidan, 'pönne he beot spriceS, 

o}> ^Bst coUenferS cunne jearwe, 

hwider hrej^ra jehyjd hweorfan wille. 

Onpetan sceal jleaw hsele, hu jsßstlic biiS, 

}>onne ealre }>isse worulde wela weste stondeiS, 
75. swa nu missenlice jeond }>i8ne middan^eard 

winde biwau^ne weallas stonda}?, 

hrime bihrorene, hryS^e ]?a ederas. 

WoriaiS {^a winsalo, waldend lic^aS 

dreame bidrorene; dujniS eal jecron; 



58. JRie. 2 geong statt geond olme 
bem, Druckfehler? 

59. Hs» mod sefan minne. Th. 
modsefan minne. Ettm, «mod sefan 
minne. Gr, modsefa min ne. Ebenso 
EU. 2 und Sw, 

61. Sfv, flett ohne bem,, wie v, 95 
[>rymm u, s, ähnlich. 

64. Hs, wearj>an, so Hie. 2. 7%., 
Ettm.^ Gr. und Sw. andern in weoil^an. 

66. Bs. Ne sceal. — Th, hr«d wyrde 
(es hnrryingr of fortune) oder hr«d 
worde? Etlm, hr»d vyrde; Gr. hr»d- 
vyrde. Rie, 2 und Sw. wie Gr, 

67. Th. las J>an hydis in der hs. 
Doch hs. hat wan hydis, vgl. auch Seh, 
Th, ändert in wanhydig. So Ettm., 
Gr. und Rie. 2. Sw. bringt Th.*s fal- 



sche angäbe, trotz Sch.'s collation, noch 
in seiner neuen aufläge wieder. 

69. Gr, Übersetzung: Nach %9 fehlt 
wol ein vers^ ähnlich dem v. 72. 

71. Sw. coUenferhtJ. 

72* Ettm, ohne bem. hwitSer. 

73. Gr. ohne bem. ongitan. 

74. Hs. ealle. So Th. Ettm,, Gr., 
Hie. 2 und Sw, eall. 

76. /T«. biwaune. SoJiie.2. Sw.gibt 
fälschlich als handschriftliche lesung 
biwanne an. Th. biwopie? Ettm. bi- 
vavne. Sw. ebenso, Gr. bivavne für 
bivaune. 

77. Hs, hry»se J»a ederas. Th. 
hrySse )>a ederas, woria1$. Ettm. so, 
doch ederas vorjaV. Gr. hrySgpea'S (« 
febricitare, tremere) ederas, vorlag (= 
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80. wlonc bi wealle: same wi; fornom, 

ferede in forSweje; somne fu;el ophssr 

ofer heanne holm; snmne se hara wulf 

deaSe jedselde; sumne dreorijhleor 

in eorSscriefe eorl jehydde: 
85. j]fde swa |?lsne eardjeard aelda scyppend, 

op )7»t bar;wara breahtma lease, 

eald enta jeweorc idlu stodon. 

Se \fOJine {^isne wealsteal wise jej^ohte 

and yiB deorce lif deope ^eondl^enceiS, 
90. frod in ferSe, feor oft jemon 

wselsleahta worn and J^as word acwiiS: 

'Hwaer cwom mearj? hwsBr cwom majo? hwaer cwom 

ma]?}>am^a? 

hwser cwom symbla jesetu? hwaer sindon seledreamas? 

Ea la beorht banal ea la byrnwi^at 
95. ea la l^eodnes Jn^ml hn seo }>ra; jewat, 

jenap ander nihthelm, swa heo no wsere! 

StondeiS na on laste leofre dn^}7e 

weal (78*) wandram heah, wyrmlicam fah: 

eorlas fomoman asca t^ryj^e, 
100. wsepen waeljifru, wyrd seo maere, 

and ]7a8 stanhleo]>a stormas cnyssaS; 

hri$ hreosende, hrase binde'S 



roiien in irümmern), Hie. 2 bihr., hrySge 
>. ederas. Voria-S. So Gr, 2 ttnd Stv. 

81. Mtm. ohne bem, on für in. — 
Th. fugel = ship?; Gr. = vogel 
Greif; Hie. 1 (*. 325) « adler. Th:s 
ansieht halte ich für die richtige. 

82. Hs, heanne. So Th., Rie, und 
Sw. Mtm., Gr. heahne daßr. 

84. Es. In. 

85. Es. yl^-Se. Th. y)>de, so die 
ausg. Srv. ohne bem. i'Sde. 

86. Th. leaste oder laeste für lease. 

88. ffs. wealsteal. Gr. ohne bem. 
vealsteall. Ebenso Sw. 

89. Hs. deornce. Th. ändert in 
deorce. So die ausg. Sw. deorce 
ohne bem. 



90. Sw. ferh«e. — Hie. foroft ßr 
feor oft. 

.93. Uttm. ändert in cvomon symbla 
gesetu? 

98. Sw. weall und fag ohne bem., 
wie V. 109 monn ohne bem. 

99. Httm. ohne bem. fornomon. — 
Sw. aesca für asca. 

101 yT"« ^^' interpungiert cnyssa-S, 
hrit$-(hre'S-?)hreosende ; hruse (hrusan?) 
binde* wintres woma ; )>onne. Ettm. cnys- 
sa1$, hrcSe hreosende ; hrusan binde* Vk 
V. >onne. Gr. cnyssa*; hri* hreosende 
hruse binde*, v. voma , )>onne. Hie. 2 
cnyssa*, hri* hreosende, hruse b. v. 
voma : )>onne. Sw. wie Gr., doch hrusan. 
Gr. 2 hreosende, hr. b. w. woma, J>. 
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wintres womai ^onne won cymeiS, 

nipeiS nihtscua, nor}7aü onsende^ 
105. hreo hsejlfare hsdlej^um on andan. 

Eall is earfoSlic eorj^an rice, 

onwendeiS wyrda jesceaft weoruld under heofonum: 

her bi% feoh Isene, her bi-S freond Isene, 

her \>v& mon laene, her bi$ mse; l»ne: 
110. eal ]7is eotpan jesteal idel weor)7e$I* 

Swa cwaeS snottor on mode, jesset him siindor sdi rune. 

Tu bi]? se ]?e his treowe jehealdeS: ne sceal nsefre his torn 

to rycene 

beom of his breostom acyl^an, nem}7e he ser ]?a böte cunne, 

eorl mid eine jefremman! Wel bi$ {^am ]?e him are seceS, 
115. frofre to faeder on heofonum, ]7ser us eal seo fsestnunj stonde^! 



103. Th, woma; >onne. 

107. Ettm. Vyrde? für vyrda. 

111. Sw, snotor für snottor. 



113. Sfv. nim"5e für nem>e. 
115. Uttm, ohne bem, fsestung. 



8. 



Seefahrer. 



(81^) ULMS ic be me sylfum soiiped wreoan, 
si}>as secjaD, liu ic jeswincdapim 
earfoShwüe oft {^rowade, 
bitre breostceare ^ebiden hsebbe, 
5. jecunnad in ceole cearselda iela, 
atol j^A ^eweale, ^sdt mee oft bijeat 
nearo nihtwaco set nacan stefnan, 
)7onn6 he be clifoin cnossatJe. Calde jej^rnnjen 
wseron mine fet, forste sebonden 
10. caldum clommam; ]?8er }>a ceare seofedun 
hat ymb heortan; hnujor innan slat 
merewer^es mod. pset se mon ne wat, 
^e him on foldan fsejrost limpeS, 



Eftm, = EttmüUer^s Scopas. — Gr, b GreirCs Bibliothek, — Gr.1 ^ Grein 
in Pfeiffer's Germania Ä. — Rie. = Rieger hei Zacher L — Seh, = 
Schipper's Coliation, — Th, =» Thorpe*s Codex JExoniensis, 



5. Mtm. cearsael'Sa. — Th. fela. Atol 
y>. sew, )>. m. oft biseat: nearo. Eitm, 
fela, a. y. g^evealc! >. m. o. begeat n. 
Gr. fela, a. y. geweale, )>. m, o. bigreat 
n. Rie, fela, a. y. gewealc. )>. m, oft 
bigeat n. 

7. Th, wacol /Sr waco? EUm. va- 
con? 

8. Es. cnossa'S. Th. cnossatS, calde 
Se>. w. m. fet, forste seb., c. cl. Ettm, 
cnossade. Calde ge>. w. m. fet, f. geb., 
c. cl. Gr» cnossade, c. ge)>r.: v. m. f. 



forste geb., c. cl; >3er. Rie, wie Etim., 
doch clommum, )>8er. 

10. Ettm. ceara ßr ceare. 

11. Hs. Innan. — T?u erg. me vor 
slat (in der Übersetzung) und setzt 
nach slat komma. 

12. Th. fasst merewerges mod =» 
the seawolf's rage. 

13. Th. gibt als Schreibung der hs. 
an fsesnost. So Ettm., Gr. und Rie. 
Ebenso gibt Seh. nichts andres an. Die 
hs. hat aber feesrost. 
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hu ic earmcearij iscaaldne sae 
15. Winter wnnade wrseccan lastum» 

tcynnum bUoren^ winemsejum bidroren, 

bUionjen hrim^icelam : h»;l scorum fleaj. 

paar ic ne jehyrde butan hlimman sse, 

iscaldne wse;, hwilum ylfete sonj: 
20. dyde ic me to joinene janetes lileo]?or 

and hnilpan swe; fore hleahtor wera, 

msew sinkende fore medodrince. 

Stormas }>8er stanclifu beotan, ]?8ßr bim steam oncwseS 

isijfej^era: fal oft ^ast earn bijeal 
25. nngfopra, 

NsBni; bleomaeja 

feasceafti; ferS ferau meabte. 

For )7on bim jelyfeS lyt, se )?e ab lifes wyn 

jebiden in bnr^nm, bealosi]7a bwon, 

wlonc and winjal, bu ic werij oft 
30. in brimlade bidan sceoldel 

Nap nibtscna^ nor}?an sniwde, 

brim bruaan bond, bae^l feol on eorj^an, 

coma caldast For ]7on cnyssaS nu 

beortan jej^obtas, ]f(Bt ic bean (82*) streamas, 
35. 8ealty]?a ^elac sylf cunni^e; 

monaS modes Inst msela jebwylce 



15. Nach lastum nimmt Th. eine 
iücke von einer halbzeile an. Ebenso 
JEttm. Etim. erg, vynnum beloren, vinem. 
So Gr,, doch biloren. So Rie. In der 
hs, ist keine spur einer Iücke, 

19 yf. Th. waeg. Hwilum ylf. sons 
dyde ic m. t. %,y s^d. bl., and huilpan 
sw.; f. hl. wera, m. sinkende; f. medo- 
drince, stormas >. stand, beotan; >8er." 
Sttm. vaeg, bwilum y. song; d. i. m. 
t. g. gan. hl. and hvilpan sv. f. hl. 
vera, m. s. f. medodrince. Stormas 
>. stand, beoton , [>aBr. Gr. nie Eftm.j 
doch song: dann huilpan und beotan. 
Jiie. wie Gr. 

24. Th. isig fe)>era (« icy of wings). 

25. Th. nach uris fe)>ra (« dewy 



of wings) Iücke von einer langzeile. 
Ettm. und Rie. wie Th. Rie. urigfe-Sera. 
Gr. nimmt keine Iücke an. Th. hleo- 
msesa; feasc. — Gr. ändert der aUi- 
teration wegen nsenig in ne senig. 

26. Gr. felian ßr feran. Gr. 2 fre- 
fran für feran. So Rie. 

28. Ettm. burgum bealosi)>a. 

30. Es. In. 

33. Gr. 2 erg. mec vor onyssa-S, 
ebenso Rie., der mit for>on die rede 
des jungen Schiffers anfängt. 

34. Th. heah? ßr hean. Ettm. 
heabstreamas. 

35. Rie. sealt ySa gelac. 

36. Th. klammert mona-S— sesece ein. 
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ferS to feran, }fcßt ic feor heonan 

6l)>6odi2;ra eard jesece. 

For )>on nis J'ss modwlonc mon ofer eor)>an 
40. ne his jifena ]78es j^od ne in ;eo;ii)>e to )^83s liwst 

ne in his dsedum to ]78es deor ne him his dryhten to 

]78es hold, 

}f<ßt he a his saefore sorje naebbe, 

to hwon hine dryhten j^edon wille. 

Ne Wf him to hearpan hyje ne to hrin;)>e;e 
45. ne to wife wyn ne to worulde hyht 

ne ymbe o?nht elles nefne ymb jSa ^ewealc: 

ac a hafa% lonj^unj^e, se )>e on la^u funda^. 

Bearwas blostmum nirna^, byrij fsejria^, 

wonjas wlitija^, woruld onette^: 
50. ealle ]7a jemonia^ modes fusne 

sefan to si^e, )>am }7e swa J'ence^ 

on flodwej^as feor jewitan; 

swylce jeac rnona^ jeomran reorde^ 

sinje^ sumeres weard, sorje beode^ 
55. bitter in breosthord. paet se beorn ne wat, 

esteadij sec;, hwset )>a sume dreoja^, 

]7e ]7a wrseclastas widost lecja^! 

Por );on nu min hyje hweorfeS ofer hre);erlocan, 

min modsefa mid merefiode 
60. ofer hwsBles ej^el, hweorfe^ wide 

ofer eor}7an sceatas, cyme% eft to me 

jifre and jrsBdij, jielle^ anfloja, 



37. Gr. for« ßr fer». 

42. EHm.: für a vieUeicfU\o = on? 

46. Etim. ohne hem, ohwiht. 

48. Th. to-nima« für nima«. — Rie, 
beorgas für byrig. 

49. Gr. vlitigia« für vUtiga«. 

51. Th. gibt als lesung der hs. an: 
feran. So EUm., Gr. und Rie, Seh. 
liest sefan, ebenso ich. — Gr. 2 J>one 
für J>am. Ebenso Rie. Da sefan, nicht 
feran, in der hs. steht, ist eine änder- 
ung unnötig. 



52. Hs. sewita«. Schon Th. daßr 
Sewitan. Ebenso Ettm., Gr. und Rie. 

55. Rie, bitre ßr bitter. 

56. Th. eft eadis (oder est-eadis?). 
Etttn. esteadig, Gr. sefleadig, Rie. 
ebenso. 

58. Th, locan; min modsefa. Dies 
letzte zieht also Th, zum folgenden: 
hweorfe« wide, e. sc. c. eft to me: s* 

61. Etttn. erg. ofer e., Gr. geond 
eorSan. Ebenso Rie. 

62. Th. sifre and sraedis Stelle« anf. 
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hwete^ on hyrmlwe^ hre)>er unweamum 
ofer holma J^ela^u; fotpon me hatran sind 

65. dryhtnes dreamas ponne ]?is deade lif, 
laene on londe; ic j^eljfe no, 
pcet him eorSwelan ece stonda^. 
Simle YreoTB, snm f'inja j^ehwylce, 
(82^) 8er his tid a^a, to tweon weor);etS: 

70. adl oppe yldo oype ecjhete 

fsBjnm fromweardnm feorh o$)>rinje^. 
For]7on }78et eorla ;ehwam aeftercwet^endra 
lof liijendra, lastworda betst, 
past he jewyrce, aer he on wej scyle, 

75. fremman on foldan wi^ feonda ni)> 
deorum dsedum deofle tojeanes, 
\f(Bt hine aelda bearn »fter herben 
and his lof si];];an lii^e mid enjlum 
awa to ealdre, ecan lifes blseef, 

80. dream mid dujel'um! Dajas sind jewitene, 
ealle onmedlan eorf^an rices; 
ne aron na cynin^as ne caseras 
ne 2^oldjiefan swylce ia waeron, 



63. Es, wselwes. Th. hwaelweg da- 
f&r. So EUfn.y Gr. und Hie. Gr. 2 
vaelveg ? — Th. hwe>er als lesung der 
hs. So behält Th. bei (« nathless). 
So Mim. Gr. dafür hre'Ser, ebenso 
Hie. Ich lese hre]>er in der hs. 

67. Th. me die hs, eorSwelan ece 
stondeV. Üitm. ändert in stondaV. 
Ebenso Hie. Gr. eoiUvela. 

68yf. Th. sehwylce, ser hi^ üdise, to 
tweon weor>etJ; — adl. Etim. ge- 
hvylcum aer his tide geo to tveon veor- 
tSeV: adl. Gr. mit der hs» aer his tid- 
eg-e to tveon veorSeS: adl. {oder tid- 
daege). Im Sprsch. 1, 20 tid aga. Gr. 2 
veortJeiJ, adl. Hie. erg. gehwylce / men 
ofer moldan on his mcegnes blcede , / aer 
his tid aga, to tveon veorKe*: adl. — 
Wenn wir J>iiij5a gehwylce wie Hymn. IV, 
p. 12 nehmen f ist weder änderung noch 
ergänzung bei diesen worlen notwendig. 

Bibliothek d. Ang^elsächs. Poesie. Bd. I. 



71. e in feorh über der zeile in 
gleicher hand, 

72. Gr. erg. is nach J>aet. 

73. Th. und Ettm. last vorda. Gr. 
lastvorda. Rie. lufigendra laeste'S worda 
betst. 

75. Rie. freman für fremman als 
accus, eines fem. freme, nebenform 
von fremu = commodum. — Th. nij>; 
d. Etim. und Gr. m^ d. Ebenso Rie. 

77. Ettm. ealda. 

79. Hs. blaß«. Th. ändert in blaed, 
so Etim. und Gr. Rie. erg. / awa to 
ealdre and him eadsylle/ engla dryhien, 
ecan lifes blaed. 

82. Hs. naeron. So Th, {aber ^ 
are not). Ettm. ne sindon; Gr. und 
Rie. nearon. 

83. Th. sylce, durch druck fehler? 
So Ettm. Hs. hat swylce. — Hs. In. 



19 
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\fonne hi maest mid him maBrp9k jefremedon 
85. and on dryhtlicestum dorne lifdon: 

;edroren is ]76os dupi^ eal, dreamas sind ^ewitene; 

wnniaiS ]7a wacran and )>a8 woruld healda]?, 

brnca^ )>iirli bia^o. Blaed is ^ehnaejed, 

eor]7an indryhto ealdaiS and seara^ 
90. swa nu monna jehwylc jeond middanjeard: 

yldo Mm on fareS, onsyn blaca^, 

jomelfeax j^norna^, wat bis iuwine, 

aB]76linja bearn eor]7an forjiefene. 

Ne msd^ bim ^onne se flaescboma, ]7onne bim }7(c^ feor; losa^, 
95. ne swete forsweljan ne sar jefelan 

ne bond onbreran ne mid byje ]7encan. 

peab )>e jrsef wille jolde strejan 

bro]7or bis j^eborennm, bjcjan be deadum 

ma)>mam mislicnm, poet he ne mid wille, 
100. ne msd^ ]7sere sawle, ^e bi]? synna ful, 

jold to jeoce for jodes ejsan, 

]7onne be bit aer byde$, J^enden be ber leofaS. 
(83^) Micel bi]? se meotndes e^sa, for l'on bi seo melde oncyrre'S, 

se ;esta]7elade sti}7e jrundas, 
105. QOTp&n sceatas and uprodor. 

Dol bi]; se ]fe bim bis drjbten ne ondrsede]?: cyme^ bim se 

dea% un)>injed. 

Eadij bi$ se pe ea^^mod leofa^: cjme^ bim seo ar of 

beofonum. 



89. Uitm, indrybto, eald. 
92. Bie. ohne bem, gomelfax. — Es, 
lu wine. 7%. da/ur iowinas? 

97. Eitm, ac J>eah ßr J>eab. 

98. JSUm. gebro'Srum /ur geborenum. 
— Es. bycgan be deadum ma)>mum 
mislicum \>(iei hi ne mid wille. Th, 
he ne für hi ne (==1 he will not that 
take with him). Eiim, byrg. b. d. m. 
m., vat ic, J>8el he mid nylle. Gr, him 
ne? für hi ne. Rie» bycgan he deadum 
m. m., J>aet he ne mid wille = mii 



toten schätzen erkaufen, dass er nicht 
auch sterben müsse» Diese änderung 
scheint mir die beste, obgleich dead in 
dieser anwendung, trotz v. 65 und trotz 
Cri. 1180, mir immer noch recht un- 
gewöhnlich scheint. 

102. Gr. |>am J>e hit/5r >onne h. h. 

103. JA. glaubt, dass bl 83* den 
schluss eines andren gedicktes enthielte. 
— Th, forJ>on. Gr. for J>on = vor dem 
sich. So Rie. 

104. Rie. ohne bem. side für sti)>e. 
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meotod him past mod jesta]7elatS, for}7on he in bis meahte 

jelyfe«. 

Stieran mod sceal stronjiim mode and psdi on sta)>elum healdan 
110. and jewis werum wisum clsene: 

scyle monna jehwylc mid jemete healdan 

wi]? leofne and wi$ laf^ne . . . 

bealo, 

]7eah pe he hine wille fyres fulne 

oppe on bsele forbaernedne 
115. bis jeworhtne wine. Wjrd bij? swic^re, 

meotud meabtip'a ponne sßn^es monnes jehyjd. 

Uton we hycjan, hwser wq ham ajen, 

and ponne je}7encan, hu we {'ider cumen, 

and we \fonne eac tilien, ]7g?^ we to moten 
120. in ]?a ecan eadijnesse, 

J?8Br is lif jelonj in lufan dryhtnes, 

hyht in beofonuml pses sy ]?am haljan {'onc, 

];c5^ he usic ;ew6or}7ade, wuldres ealdor, 

ece dryhten, in ealle tidl Amen. 



108. ffs, meotod, nicht meotud wie 
Th,, Gr, und Rie, haben. Seh. bemerkt 
nichts darüber. 

109. Hs, mod. Vgl Seh. Th. ändert 
mon. Ebenso Gr. und Rie. — Rie. 
healdan. Gcwis. 

110. Rie. werum, wifum clsene sc. 
CrT. 2 bezieht gewis und clsene au/* mod 
(v, 111 für mid), streicht daher das 
zeichen nach clsene. 

111. Gr. mod ßr mid. So Rie. 

112. Th. laj>ne . . . bealo. Gr. ebenso. 
Rie. latSne .../... bealo. Gr, 2: 



vielleicht butan leahtor- bealo. In der 
hs. keine lOcke. 

113. J>e fehlt bei Gr. und Rie. Rie. 
fulne . . / o'iWSe. Th. nimmt eine lücke 
von einer halbzeile an vor o|>J>e on bsele. 

115. Hs. swire. So Th. Gr. und 
Rie, dafür swi^re. 

117. Hs. se ham. Th. ändert in we. 
So Gr. und Rie. Rie, hält von hier 
an den schluss für später, vom schrei' 
berf hinzugefugt. 

118. n in se>encan sehr verblasst. 
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9. 



Ruine. 



I. 

Text nacli der handschrifti) 

(123^) Wrsetlic is j^aes^) weal stan wyrde ^ebraecon burj stede^) 
(124^) burston brosna^ enta jeweorc hrofas sind j^ehrorene 

hreorje torras hrim (hrun?) jeat torras berofen*) hrim on li 
me scearde scur beorje scorene jedrorene seldo an 
5. der eotone eorS ;rap hafa$ waldend wyrhtan forweo 
rone jeleorene heard jripe hrusan o}?^) band cnea^) wer 
l^eoda jewitan oft j^aes^) waj jebad raejhar 3 readfah 
rice sefter of^rum^) ofstonden under stormum steap^) 



Con, «=• €onyheare*s niusirations. — Eitm, =» Ettm. Scopas. — Gr, = Grein's 
Bibl — Gr.2 ^ Grein in Pfei/fer's Germania X. — - leo = Leo's Pro- 
gramm, — Seh, = Sehipper^s CoUation, — Th, =» Thorpe's Codex Exo- 
niensis. 



\. Silben y die in der hs, getrennt 
sind, aber zusammengehören, wurden 
hier verbunden, zusammengesetzte Wör- 
ter stehen dagegen in die einzelnen 
bestandteile getrennt da. Auch blieben 
Silben getrennt, wenn man über deren 
Verbindung im zweifei sein kann. 

2. I>ses stand in der hs. Doch ist 
die rundung des a abgesprungen. Th, 
hat daher \>es. Seh. bemerkt nichts 
darüber. 

3. de abgerieben, doch noch lesbar. 

4. So die hs. Th gibt die stelle 
genau wieder. Gr. führt die lesung 



der hs. richtig an, setzt aber ? da- 
hinter. Warum ? 

5. So die hs. 

6 Hs. cnea. Gr. bessert in cneo, 
gibt aber die lesart der hs. richtig an. 
Aenderungen, welche Th. und Gr. vor- 
nehmen mit richtiger angäbe der hand- 
schriftlichen lesart, finden sich in den 
bemerkungen zum hergestellten texte 
aufgeführt. 

7. Gr. ohne bem. |>es. 

8. Die rundung des p in steap ab- 
gerissen. Bis zum rand des gewöhn- 
lich beschriebnen raumes sind es 4 cm. 
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jeap jedreas wena^^) jiet se^) . . . num je 

10. heapen fei on^) . . . jrimme 
jejrunden*) . . . scan heo 
• • J orjjonc^) aer sceaft 
. . . lam^) rindum?) beaj mod mo 
. . . ue8) swiftne jebrsejd hwset red In hrinjas 

15. Äyje rof9) jebond weall walan wirum wundrum to jae 
dre beorht wseron burj raßced burn sele monije he 
ab hörn jestreon here swej micel meodo heall monij 
. H • dreama fall 6p ]78et pBdi onwende wjrd seo smpe^^) 
crunjon walo wide cwoman wol dajas swylt eall for 

20. nom secj rof wera wurden hyra wij steal westen sta 
)>olas brosnade burj stealU^) betend crunjon herjas 
to hrusan for }7on ]7as hofa dreorjia^^^) D ]78es teafor 
jeapaiä) tijelum sceade^ hrost bieajes rof hryre 
(124^) wonj jecronj jebrocen to beorjum );8Br lu beorn monij 

25. jlsed mod 3 jold beorht jleoma jefrsBtwe^ wlonc D win 
jal wij hyrstü scan seah on sinc^O ^^ sylfor on searo jim 
mas on ead on seht on eorcan stan on ]7as beorhtan bnrj 
bradan rices stan hofu stodan stream hate wearp 
widan wylme weal eall befenj beorhtan bosme ]78er 

30. J7a bsLpvL waeron^^) hat on hrej?re p wses hyiSelic leton j7onn ^ *) 



1. In wena'S buchstahe nach vj 
durchrissen, so dass zweifelhaft, oh 
er € oder o war. Mir scheint er e 
gewesen zu sein, Th. wona'5. 

2. Th. las s, das ganz deutlich ist, 
nicht. Seh, sah es zuerst. Nach s 
steht der obere teil eines e. Dahinter 
lücke von 5 cm, 

3. Hinter felon der hs, lücke von 
9,50 cm, 

4. Th, segrande . . . Von n ist 
noch die obere hälße sichtbar, wie 
schon Seh. erkannte. Dahinter lücke 
von 9,70 cm. Dicht vor scan reste 
eines buchsiaben, wol r? 

5. Vor or|>onc steht der untere teil 
eines %, wie schon Seh, berichtet, s 
eingerechnet ist eine lücke von 11 cm. 
bis rand. 



6. Vor lam lücke bis rand von 
8,25 cm,; wie schon Seh. bemerkt, sind 
dicht vor lam Überbleibsel eines %. 

7. Nach rindum fehler im perga^ 
mente. 

8. Lücke von 4,50 cm, bis rand. Die 
beschädigte stelle geht bis dicht vor ne. 

9. An h fehlt die obere schleife. 

10. > m swij>e hat eine der rune 
w ähnliche gestalt. 

\\, So die hs. 

12. So die hs. Gr, und Leo ohne 
bem, dreorga^. 

13. Th, seapu. So Gr, Hs. seapa, 
wie schon Seh, bemerkte. 

14. aeron in wseron ist durch die 
schadhafte stelle der hs, so sehr an- 
gegriffen, dass der untere teil der vier 
buchstaben verschwunden ist und nicht 
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jeotan^) . • . ofer harne 2) stan hate strea 
mas un^) , , , y*) ^Bst hiiw^ 
mere hate^) . . . pBdv ]mi^) ba 
pvi waeron ]?onne is^) . . . 
35. re p is cjnelic yin^ huse^) . . . 



(123'>) 



n. 

Berichtigter tezt. 

Wraetlic is ]78es wealstan: wyrde jebraecon, 
burjstede (124^) burston, brosna^ enta jeweorc. 
Urofas sind jehrorene, hreorje torras, 
hrunjeat-torras berofen, brim on lime, 



mehr bestimmt werden kann, ob waeron 
oder waeran dastand, 

1. So die hs., Th, und Gr. Seh, 
dagegen druckt, woi durch druck/ehler, 
geoton. Dahinter lücke von 5,5 cm, 

2. Weder Th, noch Seh. lasen ofer 
harne, doc^ steht es deutlich in der 
hs. Es wurden diese worte allerdings 
durch ein stück pergament, welches in 
plumpester weise darüber geklebt ist, 
verdeckt. 

3. Th. beginnt die lücke gleich nach 
streamas. Seh, las dahinter in. Ich 
lese un. Dahinter lücke von 9,75 cm, 

4. Th. liest nach der lücke nur >aet. 
Seh. op j>8et. \> vor |>3et ist ganz deut- 
lich, nur verklebt, 

5. e in hate, das Th, und Seh, nicht 
lesen, deutlich, doch verklebt. Dahinter 
lücke von 10 cm. 

6. Th. las nur ba|>u, Seh, |>a ba|>u. 
Doch steht noch deutlich, wenn auch 
verklebt, J>8er |>a baj>u da, 

7. is noch zu lesen, Th, und Seh. 
bemerkten es nicht. Dahinter bis rand 
lücke von 10,5 cm. 

6. huse, das bei Th. und Seh. fehlt, 
verklebt, doch lesbar. Dahinter lücke 
von 8,25 cm, bis rand. 



1. Conyb, «is, Th. J>es. So Etim,, 
Gr. und Leo. — Th, wealstan, wyrde 
Sebrsecon (=> the fates have broken it). 
Conyb. wealstan wyrde gebraBCon (= 
aedificium fato disruptum). Ettm. stan! 
Vyrde gebrecum {oder Vyrde gebrocen) 
burhstedas. Gr, vealstan: vyrtJige (= 
plateae) braecon. Gr. 2 vyrde gebraecon 
(■=« fata confregerunt (eum). Leo veal ; 
stan vyrde gebraecon. 

2. Th, und Etim. burston. Brosna« 
e. s.» hr. Conyb. brosnad durch druck- 
fehler. Ettm, brosnja«. — Leo druckt 
Enta, und übersetzt mit: Enzen = riesen, 

3. Th, hrofas sind gehrorene, hreorse 
torras. Conyb, hr. s. sehr., hreos getor- 
ras (= turres ruituri). Ettm, und Leo 
wie Th, Gr. hr. s. geh., hreo«ge tor- 
ras; Gr. 2 hreorge (= ruinosi). 

4. Th, hrimse(?) geat- torras be- 
rofne(?), hrim on lime. Die letzte 
halbzeile scheint Th. lückenhaft zu 
sein. Conyb, hrim-seat-berofen («= am- 
plis portis privati, also rumseat); hrim 
on lime (=■ iuligo est super calcem). 
Ettm. hrymgeal behrofen, hrim on lime, 
sc. {oder hrymgeatu behrofenu). Gr. 
hrimge edoras behrofene, hrym on lime. 
Gr, 2 hrungeat- (= balkentor, gatter- 
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5. scearde scurbeoi^e scorene, j^edrorene, 
seldo under-eotone. EorSjrap hafa% 
waldeud-wyrhtan forweorone, jeleorene, 
heard jripe hrusan: o]? band cnea 
wer]76oda jewitan. Oft ]?ses waj; jebad 

10. rsejhar and readfah rice aefter o]7ram, 

ofstoüden under stormum: steap jeap j^edreas, 
wonaS pet se . . . . num jeheapen 
fei on 



tor) torras oder nur hrungeat (sing,) 
berofen, hrim on lime. £eo rim (= 
rand, ringmauer) geat- torras -berofen, 
rim on-lime («= ohne mörtel), 

5. Th, scearde scurbeorsas(?), sco- 
rene, gedrorene, aeldo under eotone; e. 
Conyb, wie hs,, nur Eotene. (= sub 
Jutis). Ettm, scearde scurbeorga, sco- 
rene, g-edrorene; ae. u. Eotonum eor^gr. 
hafa-S, V. Gr, wie hs,^ aber «Ido under- 
etene. E, Leo wie Gr, 

6yf. Th. eor«srap (graf?) h. wal- 
dend-wyrhtan; forw., gel., heard-gripe 
hruson, o^S. Conyb, eoriJ gr. h. w. 
wyrbtan forw. gel., h. gripe hr.; o«. 
Etim. valdend-vyrhtan forv., gel, heard- 
^ipe hr.; ©'S. Gr. Eor^gr. h. v. vyrh- 
tan forveorene gel., h. gr. hrusan: otS. 
Gr. 2 valdend-vyrhtan. Leo, eor^gr. 
haf. V. vyrhtan, forv., gel., heardgripe, 
hrusan («= staub); o«. 

8. Th. cnea. Ebenso Conyb. Ettm. 
cnea, cneova? Gr. cneo, Gr. 2 cnea 
(s=t gen. piur, von cneo). Leo wie Th. 

9. Th. sewiton für gewitan. Conyb., 
Gr. und Leo gewitan. — Con. ^aes wseg 
ohne bem. ; Etim., Gr. und Leo l>es. 

10. Th. Haeshar and Headfah, rice 
sfter ot$rum, ofst. (== Raegh. and Readf., 
chieflain after other, rising). Conyb, 
hatte es offenbar ähnlich aufgefassty 
er gibt aber "keine Übersetzung, Ettm, 
Raeghar («= Raegnhere) and Raedfah, r. 
ae. o., ofst. Gr. raeghar and readfah 



rice ae. o. ofst. Leo reghar {*=!= glaucus, 
fuscus uti capreolus) and readfah (» 
rubicundis coloribus splendens), r. ae. 
o'Srum; ofst. 

11/*. Th, ofst. u. stormum. St. s* 
Sedreas; w. g. Conyb, ohne interpunk' 
tion und ohne übers, o. u. st. . . . st. seap 
Sedrea .. Etim, o, u. st. steap s* Se- 
dreas. Vona-S siet. Gr. o, u. stormum: 
st. g. gedreas, von. s^^^* ^^o. o. u. 
stormum. St., g. gedreas. Vona^ g. 

12. Th. wona-S giet . . . num ge- 
heapen fei on . . . stimme s^s^'unde 
. . . Scan heo ...... or]>onc aer sceaft 

lam rindum beas mod mo . . • 

ne swiftne s^brsesd. Conyb. beginnt 
seinen text erst wieder mit v. 22. Ettm. 
wie Th., doch geheaven für geheapen, 
Gr. wie Ettm., doch feol für fei? Leo 
ergänzt: 
VonaiJ git, venerum ond volcnuxn ge- 
heaven. 
Fei on foldan unfeor gebycniad 
Grimme gegrunde stangreota. 
Scan heo scyne, burh niderscofeny 
OrJ>onc-aersceaft, penden heo on eor^an 

sto9> (/. stod). 
Hrof hringfah mndercX^Lm, hrindum 

beah. 
Mod monigfeald veorces gemynede; 
Snottor sveng craftigne, swiftne ge- 

braegd, 
Hvaetraed in hringas; hygerof u. s, w. 
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grimme ^ejranden 

15. . r . scan heo 

g or]7onc ser-sceaft 

j . lam rindum bea; 

mod mo 

ne swiftne jebrsBjd 

20. hwffitred in hrin^as, hy^erof jebond 
weallwalan wirum wundrum tojaedre. 
Beorht wseron burjneced, burnsele monije, 
heah hornjestreon, hereswej micel, 
meodoheall monij, mandreama fall, 

25. o]? pmt pset onwende wjrd seo swi]7e. 
Crunjon walo wide, cwoman woldajas: 
swylt eall fornom secjrof wera; 
wurdon hjra wijsteal westen sta}7olas, 
brosnade burjstealL Betend crunjon 

30. herj^as to hrusan. For];on )7as bofu dreor^iaS 
and ]78es teafor jeapu, tijelum sceade^ 
hrost beajes Ärof; hryre (124^) wonj jecronj, 
jebrocen to beorjum, J^aer iu beorn monij 



17. Gr, 2 lamrindum. 

20. Ettm. Hvaetred eigennamen? 
. . 21. Th, weall-wealas für walan. — 
Leo vereinfacht hier wie v. 24, 27, 29 
tt. s, die auslautende gemination, ßlso 
veal-valan. 

22. Zeo ohne hem» burgreeed. — Th, 
beornsele ? für burnsele ; Ettm, burhsele ? 
- 23. Ettm, heah, horns., b. m. 

24. Conyh, ohne bem. ful. 

25. Conyb. ohne bem, oW5e "Sat für 
o. >. J>. Ettm. 0« J>8et o. 

26. Th, wale (waele) für walo. Leo 
walu. — Th, swijje: er. v. vide (■= 
perish'd in wide slaughter; Conyb, 
strage lata). Cwoman. 

27. Conyb, ohne bem, eal für eall. 
Ettm, ohne bem, ealle. — Th, secg- 
rof-weras; Ettm, secgrofe veras; Leo 
secgTof-vera. 

28. Gr, 2 westensta-Solas. 

29. Conyb, beorssteal. Betende ohne 



bemerkung. Alle, ausser Ettm,, vor 
betend grosse interpunktion, 

30. Conyb, ohne bem, hofa. — 6rr. 
dreorga^ ohne bem. Ebenso Leo, 

31. Th, and |>8es t. s^apu tig. scea- 
de^S hrost, b. rof. Hryre (= and its 
purple aroh with ils tiles shades the 
roost, proud of its diadem). Conyb, 
and 1$8es teaf. s^^pn* ti^. sceade'5, hrost 
beagas-rof hryre («et hsec purpurea, 
regalis domus, prona, tegulis divulsis, 
cubiculum annuliferi herois ruina). Ettm, 
wie Th,, nur J>as für |>as. Gr, and 
|>as t. geapu ; t scearde^ (?) hrost bea- 
ges rof; hr. Gr, 2 sceadetJ und hrost- 
beages hrof. Leo and >as teafor-geapu 
(= rote lücken); tig. scea-Se-S hrost, 
beages-hrof (== die ziegeln zerbricht 
der einsturZf das dach des ringes, d, h, 
des turmes), 

33. Th, beorsum. faer. — Cony, 
beorgum. Dser hi b. 
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2;l8edmod and joldbeorht, ^leoma ^efrsetwee^, 
35. wlonc and winjal wijhyrstum scan, 

seah on sine, on sylfor, on searopmmas, 
on ead, on SBht, on eorcanstan, 
on pBB beorhtan bur^ bradan rices. 
Stanhofu stodan; stream hate wearp 
40. widan wylme: weal eall befenj 

beorhtan bosme, ]78er ]?a ba]7a wceron 

hat on hrej?re; pcet waes hjSelic: 

leton ];onne j^eotan .... ofer harne stan 

hate streamas un ]? 

45. ]?8et hrinjmere hate 

. . . p8dT J?a ba)7u waeron 

jjonne is re; 

\f(Bt is cjnelic {'ini^huse 



34. Th. gefraetwed ßr gefratwe«. 
So die ausg. — Ettm, gleame. Gr. 
gleoman? zu glima. Leo gleoman (<= 
künsiler). 

38. Conyb, on 15as b. b. br. rices 
stan hofu stodan; stream. (■= in hac 
splendida civitate lati regni lapidei for- 
nices stabant). Leo übersetzt on J>. b. 
burl^ br. rices mit: auf diese der glän- 
zenden bürg (Stadt) weit mächtige herr- 
scher, 

40. Th, ealne? ßr eall. Ebenso 
Eitm. 

41. Th, bosme. paer. So Conyb. 
Ettm, bosme: >. 

42. Th, übers, that was desolating. 



Gr. hy^elic =» commodus. Leo: das 
war wie ein (sichernder) hafen, 

43. Conyb, ohne bem* geoton ßr 
Seotan. Damit schliesst Conyb, seinen 
abdruch, Leo erg,: 
Leton )>oiine g^eotan on geglengedan 

stan 
Hate streamas o^ vcetersteal^ 
|>at hringmere hat, hof gefyllode, 
Beorhtan gebytlu pcer pa baj>u vaeron 
)>on*ne on cerdagum dreagon cefter du- 

gethim burhvare, 
J>set is cynelic J>ing: — 
Meine neuen lesungen beweisen^ wie 
wenig haltbar diese ergänzungen sind. 



10. 



Klage der fran. 



(115*) IC pis jiedd wrece bi me fal jeomorre, 
minre sjlfre si^; ic ]>2ei secjan mae;,' 
hwset ic yrm}7a jebad, si]7]?an ic up weox, 
niwes o\>]>& ealdes, no ma ^onne nu: 
5. a ic wite wonn minra wrsBCsif^al 

^rest min hlaford jewat heonan of leodam 
ofer y)?a jelac: haefde ic uhtceare, 
hwser min leodfruma londes wsere. 
Da ic me feran jewat, folja'S secan 
10. wineleas wrsecca for minre weaj^earfe: 



Con. «= Conyheare's Iliustrations, — Eitm, « EttmüUer's Scopas, — Gr, =• 
GreirCs Bibliothek. — 6?r. 2 = Grein in Pfeiffer's Germania X, — Seh. = 
Schipper's CoUation, — Th. -=» Thorpe's Codex Exoniensis, 



1. Con, sied, ebenso v» 5 won ß,r 
wonn. Auch Ettm, sied. — Tk, der 
me Con, das gedieht auf einen mann 
bezieht y will in minne sylfes ändern, 
Ettm, erkennt zuerst^ dass es die klage 
einer frau ist. 

3. Gr. J>aBt ic für hwset ic ? — Con. 
ohne bem. upaweox, Ettm, up avox; 
Th. up-weox. So Gr. 

4. Con, liest Nö mä iSon nü und 
ändert in Nan man "Sone nam. Auf 
no, ma, nu stehen aber accente, über 
^on strich = "Sonne. 



5. Con. wrsec silSa »rest; / min. 

7. Hs. Ic. — Con. wht ceare. 

8. Ettm. ohne Sem. hvar. 

9. Hs. Ic. 

10. Con, wineleas wrecca for; minre 
wea «earfe onsunnon, / "Säet. Th. secan, 
winel. wrsecca, f. m. weaj». ons- 1>. 
Ettm. vin. vrecca, f. ro. vea|>earfe: ong. 
|>3et. Gr. wie Ettm., doch vraecca for, 
Hs. wrecca, also = wraecca. 
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on^unnon yoet ];8es monnes majas hjcjan 
J?urh djrne jej^oht, pcet hy todaelden unc, 
J78et wit jewidost in woruldrice 
lifdoD la^licost and mec lonjade. 

15. Het mec Maford min her heard niman: 
ahte ic leofra lyt on }?issum londstede, 
holdra freonda. PorJ^on is min hyje jeomor, 
^a ic me ful jemaecne monnan funde, 
heardsselijne, hy^ejeomorne, 

20. mod mif'endne, mor}?or hycjendne, 
blil'e jebsero. Ful oft wit beotedan, 
poet unc ne jedselde nemne dea$ ana 
owiht elles: eft is )?8et onh werfen, 
is nu swa hit no waere 

25. freondscipe uncer! Sceal ic feor je neah 
mines fela leofan faeh^u dreojani 
Hebt mec mon wunian on wuda bearwe 
under actreo in Y&m eor^scrsefe: 



11. Es. Onsunnon. 

12. Con. tyrne /ur dyrne. 

13. Hs. In. 

15. Con. ohne betn. And mec lon- 
Sade hat m. hl. m. her heard niman 
(= this "weary state my lord h. ordai- 
ned me here in hardship to endure). 
Th, Het mec hl. min, Herheard, n. 
(= promis'd my lord, Herheard, me 
to take). FUm,^ ebenso, Gr, Het mec 
hl. min her eard niman. Gr, 2 herh- 
eard. 

16. Ettm, ohne bem, )>isum, ebenso 
V. 41. 

17. Eiim. geomor, — paet ic (für 
)>a ic). 

18. Con, semaec / ne. 

20. Con. liest mod un'Sendne (=: non 
vigens). Th, mi>endne. — Hs, hyc- 
Sende. So Con, Th. ändert in hyc- 
Sendne, ebenso Ettm, und Gr, 

21. Con, Bli-Se gebaero, f. o. wit 



beotedon. Th, byc^endne, blij>e sebaero. 
Ful oft w. beotedan. Ettm. hycgendne, 
bl. gebaero! Ful o. v. beotodon. Oder 
Bli«e gebaerum ful oft. Wit. 

22. Con, ana owiht elles. / Eft is. 

23. Con, druckt on hworfan [über- 
setzt aber is reversed). 

24. Ettm, fügt nach vaere ein ni'S 
todaelde. — Gr. sva sva? 

25. Hs, seal ic. Con, liest seal 
(a sael, time or occasion) is f. seneah. 
Th, ändert in sceal ic. So die andren 
ausg, — Gr, 2 ge neah für geneah 
der ausgaben, 

26.' Con, faeh-Sa für faeh«u. Ebenso 
Ettm, 

27. Con, ohne bem, hier wie v. 42 
man für mon. Ebenso Ettm, hier und 
V, 42. — Con, wuda bearwa ohne bem, 
Th, ändert wudu bearwe. So Ettm, 
Gr, wie hs, wuda bearwe. 
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eald is )^s eorSsele, eal ic eom oflonjad; 
30. (115^) sindon dena dimme, duna uphea, 

bitre burjtunas, breram beweaxne, 

wie wynna leas. Fol ojffc mec her wraipe be^eat 

fromsi}? frean. Frjnd sind on eor]Min 

leofe li^ende, lej^er weardia^, 
35. ]?onne ic on uhtan ana ;on;e 

under actreo ;eond ]7as eorSscrafu! 

]?8er ic sittan mot sumorlanjne dsßj, 

]7SBr ic wepan maej mioe wnecsij^as, 

earfo]7a fela, (otpon ic sefre ue msej 
40. ]7aßre modceare minre jerestan 

ne ealles }?8es loii;a}7es, pe mec on ]7issain life bejeat. 

A scyle ;eonj mon wesan jeomormod, 

heard heortan ^ej^oht, swylce habban sceal 

bli]7e jebaBro, eac ]7on breostceare, 
45. sinsorjna jedreaj: sy set bim sylfum jelon; 

eal bis worulde wyn, sy ful wide fah 

feorres folclondes, ]7set min freond site$ 

ander stanblif^e storme bebrimed, 



29. €on. cald fUr eald. Ebenso 
Mm. -^ Con» «is far J>es. — Hs, Ic. 

30. Con, duna up hean; Gr, ohne 
bem, dune. 

31. Con. burstanes. 

32. Con, wra-Se / Begeat from si-S fr. 

33. Con. frynd s. o. eorSan; leof 
Ulkende leger weardiaV (ss my friends 
are in the earth; those beloved in life 
the sepulcbre guardeth). Th, wie Con,, 
doch leofe. Er übersetzt: My friends 
are in the earth; the once dear living 
ones the grave inhahit. Ettm, eor^an, 
1. liegende 1. weardia'S. Gr. Fr. s. o. 
e. 1. lifg., 1. V. 

35. Con. "Son. — Th, beginnt emen 
satz mit ]>onne. — Ettm, ane /lür ana. 
— Con, s^i^S^ fi*f Songe. 

36. Hs, eoii$scrafu. Con. eoiiSscrafa. 
Ettm. scrafu, ]>ser. Ebenso Gr. 

37. Hs, sittam. Die ausg. ändern 



in sittan. — Con. ohne bem. summor 
lansne. 

38. Gr. dseg: >ar. 

40. Con. s^restanne / Ealles tSaes 
loD^a "Sses mec on. 

41. Ettm, long-alSes, )>8es m. 

42. Con. A scyle. 

V. 42— -50 betrachtet Gr. als einen 
fluch über den verläumder. 

43. Con. jgeomor mod, heard heartan 
SetSüht, swylc; Th. geomor-mod? heard- 
heortan seJ>oht! swylce (swylc?); Ettm. 
wie Con.f doch heortan. Gr, wie Ettm., 
doch swylce. 

45. Th. sinsorga für sinsorgna. — 
Ettm. sinsorgna gedreag? Si. 

46. Ettm. vyn? Si (— vin, labor, 
molestia). 

47. Th. und Ettm. folclondes? (ser. 
Gr. J>8es (= dafür dass). 

48. Con, stan hlit$u. 
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wine werijmod, wsetre beflowen 
50. on dreorsele! Dreoj^e^ se min wine 
micle modceare: he jemon to oft 
wynlicran wie. Wa bi^ )>am )>e sceal 
of lanjo]7e leofes abidan! 



49. Con, behrimed (w. w. m.) w. 
Th. behrimed — w. w. m. — waetre 
befl.; on. 

50. Th, dreor-sele, dreo^eV. Ebenso 



Ettm, Con. sele; dreose'S. Gr, sele! 
Dreoge-S. 

53. Con, «3111 / De sceal of l. — Th, 
sceal (of 1.) 1. — Gr. 7, on lango'Se? 



11. 



Botscliaft des gemaUs an seine fran. 



i. 

Text nach der handschrifb. 

(123*) Nu ic on sundran J?e secjan willei) . . . treo cyn^) 
ic tudre aweox in inec sdld^) .... sceal^) ellor 

londes settan^) sealte^) strea 

8Se faP) oft ic od bates 

5 jesohte^) )?8Br mec mon dryhten min 



mtm, = EttmüUer's Scopas, — Gr. = Grein's Bibliothek, -^ Gr. 2 == Grein 
in Germania X, — Seh. « Schipper^s Collation. — Th. = Thorpt^s Codex 
Uxoniensis, 



1. Nach Wille ist eine lüeke von 
3,5 cm. 

2. Th. und Seh. haben cynn ohne 
bem. Die hs. hat cyn, dahinter einen 
flecken^ so dass man nur das halbe n 
sieht. 

3. in mec seid fehlt bei Th. und Gr.y 
steht bei Seh. in und d in seid unten- 
her stark beschädigt. Hinter aeld, aeld 
eingeschlossen, lücke von 4,75 cm, 

4. So die hs., vgl. Seh. Th. hat 
eal, Gr, ohne bem. eall. 

5. Th. set . . . , Seh. las setta(n). 
n zur halfte unten zerstört Die lesung 
der hs. zeigte dass Gr. 's ergänzung 
sette falsch, ist Hinter setta . lücke 
von 8 cm. 

6. Vor sealte steht die untere halfte 



eines a, u (oefern?). Damit wird Gr.'s 
Vermutung (ofer) zurückgewiesen. 

7. Th. erg. nur strea zu strea(mas), 
bemerkt aber nicht, dass eine grosse 
lücke zwischen strea und ful. Auch 
Seh. übergeht auffallender weise mit 
stillschweigen diese lücke obgleich 
sie eine der grössten (11 cm. — ful). 
Ek muss also auch gewiss mehr dage- 
standen haben f als nur das von Th. 
und Gr. ergänzte mas. Vor ful lese 
ich SSO. Das erste s ist unsicher ^ se 
aber deutlich, nur durch überklebung 
verdeckt. — se wurde bei der messung 
der lücke mitgemessen. 

8. Th. nur sohte. Seh. sesohte. ge 
steht unzweifelhaft in der hs. Vorher 
ist eine lücke von 9,75 cm,, gewiss 
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/"er beah^) hofa eom nu her cumen on ceol ]?ele 

3 nu cunnan scealt ha ]>n ymb mod lufan mines frean on 
hyje hycje ic jehatan dear J^set J?u ]>mT tir faeste treo 

f we findest. 

10. Hwfißt ]?ec ]7on biddan het se ]7isne beam ajrof ]>sdi ]?u 
sine hroden sylf jemunde on ;ewit locan word beotnn 
ja pQ pt on serdajum oft jesprsecon {senden jit mos 
ton on meodu burpim^) eard weardijan an lond bujan 
freondscype fremman hine fsdhpo adraf of si;e]?eo 

15. de hebt nu sylfa ]>e lustum laeram f^set ]7a laju drefde 
(123^) sij?j7an J^u jehyrde on hlij?es oran jalan jeomorne jeac on 
bearwe ne laßt ]7u ]>ec si]7]7an sif^es jetwsefan lade jelettan 

lifjendne monn: i 
ONpn^) mere secan msewes epel onsite sse nacan ]78ßt 

20. ]?u suis heonan^) ofer mere lade monnan findest ^^aer se 
]7eoden^) is ]?in on wenum ne maej bim 6) worulde 

willa^) ma 
ra on jemyndü ]7aes ]>q he me saejde ]>oh^) ine jeunne al 
waldend ^od^) . . . cBt^^) somne si]7]7an motan secjum J 
jesij?um «i*) aBjlede^^) ft^ajas^^) he jenob ha 



mehr ah das von Gr. ergänzte bosme 
enthaltend, 

1. Seh, ergänzte zuerst vor heah 
ein ofer aus vorhandnen buchstaben- 
resten. Die hs. hat fer, f ist zum teil 
zerstört. Davor ist, fer eingerechnet, 
eine lacke von 5 cm, 

2. So die hs,, vgl. Th, Gr, druckt 
ohne bem, meodoburgum. 

3. So die hs,, vgl. Seh. Th. druckte 
onsin. 

4. Eier hat Gr., wol nur durch 
druckfehler, heonon. 

5. For >eoden ist ein loch im per- 
gamente, das auch vor ra, dem beginne 
von z. 22 und waldend z, 23 herunter- 
geht, doch hat kein buchstabe darunter 
gelitten, 

6. Schon Seh. bemerkt, dass nach 
him zwei buchstaben radiert sind. 



7. Nach willa ist in der hs. keine 
lücke. Gr, fugt gelimpan ein, 

8. J>on etwas abgeschabt, doch er- 
kenntlich, 

9. d in god nur noch teilweise 
sichtbar, 

10. Bis set (dies eingeschlossen), 
lücke von 3 cm. Von se in aet fehlt 
der obere teil, 

11. Von s, welches Seh. zuerst sah, 
steht nur noch der grundstrich. Da- 
hinter lücke von 5,75 cm., s— de einge- 
schlössen. 

12. Th, und Seh, setlede. Mir scheint 
nach ae dei' obere teil eines 5 zu 
stehen, 

13. be in beagas unten abgerissen. 
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25. fa«i) f80dan2) joP) d^) el }?eode e 

pel healde fasere folda^) 

ra hsdleys, )>eah ]7e her^) min mne'') 

njde ;eb»ded nacan ut a)^ron; ü on jpB, jeonj^) . . . 

sceolde faran od flot we; forS sipes jeorn menjan me 
30. re streamas nu se mon hafa% wean ofer wnnnen nis him 

wilna jad ne meara ne ma^Sma ne meododreama eenjes 

ofer eor]7an eorljestreona )>eodnes dohtor jif he pin 

beneah ofer eald jebeot incer tweja jecjre^) ic set 

somne . H . [( . jeador . y . ^ . J . H -^^ ^'I'o benemnan^O 

psei he ]?a 
35. waere 3 pA wine treowe be him li^endum laestan wolde 
)>e.pt on aer da^um oft ^esprseconn: z^^) 



1. Nach hafa'S keine lücke. Gr. 
erg. feohgestreona. 

2. Es, fedan « fsdan. 

» 

3. Th. so; Gr, go(ldes); Seh, go. 
Es. hat noch nach so, wenn auch ver- 
hiebt, den untern teil eines 1. 

4. Seh. liest ed, ich kann nur d 
finden. Jedenfalls ist damit bewiesen^ 
dass Gr,^s ergänzung falsch. Von % 
in %o\ bis d räum von 9 cm. 

5. Th, und Seh. foldan. In der 
hs, nur folda sichtbar und zwar ist a 
obenher zerstört. Von a in folda bis 
zum rande 11,25 cm, räum, 

6. So die hs. Th. und Gr. ebenso, 
Sch.f nfol durch druckfehler, hör. 

7. TÄ. w Seh, wine. 



Von ne in -wine fehlt der obere teil. 
Von w in wine bis zum rande 7,50 cm. 

8. Von ons in seons ist die obere 
hälfte abgerissen, %on% liest Th, Seh, 
bemerkt nichts. Dahinter ist es bis 
zum rande 3,75 cm. 

9. Th. liest secyre, ebenso ich. Seh, 
genyre. 

10. Da sich die rune M (H) und 
die rune D (M) so sehr ähneln, schrvan' 
ken die herausgeber, welchen buchstaben 
sie setzen sollen. Mir scheint hier eher 
M als D zu stehen. 

11. Auf em in benemnan ist ein 
tintenfleck, 

\2. So die hs,, vgl. Seh, Th, se- 
spraecon. 
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n. 

Bexiohtiigter text 

(123*) Nu ic ODSundran ^ secjan wille 

ymb treo-cjn. Ic tudre aweox 

in mec sdld . . . sceal ellor londes 

settan sealte streamo« * . . 

5. Ful oft ic OD bates ^esohte, 

pmi mec mondryhten min . . . ofer 

heah hofu: eom nu her cumen 

on ceol]7ele and nu cunnan scealt, 

hu ]7a ymb modlufan mines frean 
10. on by^e hyc^e. Ic jehatan dear, 

\fsßi \fvi ]nßi ürffißste treowe findest. 

Hwfißtl ^c ponne biddan het se ]?isn6 beam ajrof, 

p8dt ]7a sinchroden sylf jemunde 

on jewitlocan wordbeotun^a, 
15. pe pt on aerdajum oft jesprsecon, 

f'enden ;it moston on meodubur^m 

eard weardijan, an lond bu^an, 

freondscype fremman. Hine fsebj^o adraf 

of sije]?eode: hebt nu sylfa pe 
20. lustum Iseran, }?8et pn la^u drefde, 
(123^) si)>)>an ]>\i ^ebyrde on blij^es oran 

jalan jeomorne jeac on bearwe. 

Ne Iset ]>u. ]>ec si]7]7an sij'es jetwsefan, 

lade jelettan li^endne monn! 



2. Th. cynn, ic. — Gr. ymb treo- 
cynn. — Gr, tydre /wr tudre? (= als 
zartes kind). 

3. Th. eal. Gr. ohne hem, eall. 

4. Th. erg. strea(mas). Ful. — Gr. 
set(te si'Sfset ofer) sealte strea(mas). 

5. Gr. erg. bates bosme sohte. 

6. Gr. erg. min onsende^ heah. 

8. Gr. sceall für scealt. Gr. 2 scealt 
{sc. )>u). 

Bibliothek d. Angelsftchs. Poesie. Bd. I. 



Bis V. 12. druckte Th. unser ge- 
dieht als eines der rätsei. Daher be- 
ginnt JSttm. seinen abdruck überhaupt 
erst mit v. 12. 

16. Gr. ohne bem. meodobursum. 

20. Es. Iseram. Die ausg. ändern 
in Iseran. Gr. 2 listum leeran? 

24. Ettm. ohne bem. mon. 



20 
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25. ONjin mere secan, miewes e]^ll 

onsite ssnacan, pest )>a su^ heonan 

ofer merelade monnan findest, 

ptBT 86 peoden is ]7in on wenaml 

Ne mffi; him on worulde willa 
30. mara on jemyndum, )>8es pe he me saejde, 

)>onfie ine jeanne alwaldend ^od 

. . . oHiSomne si]?]?an motan 

sec^um and ;e8i)>am 8 . . . 

fuejlede fteajas: he jenoh hafaiS 
35. fetfan jo^ties 

. . . d elf'eode ej^el healde, 

fffijre folda 

. . ra haelej^a, )>eah ]fe her min wine . . . 

. . njde jebseded nacan nt aj^ron; 
40. and on yj^a ^oong sceolde 

faran, on flotwe; forSsi)>es jeorn 

menjan merestreamas. Nn se mon hafaiS 

wean oferwunnen: nis him wilna jad 

ne meara ne maiSma ne meododreama, 



26. Gr. 0, bem, heonon. 

27. jTä. findest; )>8er. 

29. Etim. erg, on vorulde villa 
mara / beon on. Gr, him to vorulde 
villa gelimpan / mara on. Th, ergänzt 
worulde beon willa mara / on. 

30. Th, ssesde. ^on. 

32. Mtm, erg, g^od, )>9et gpit setsomne. 
Ebenso Gr, 

33. Ettm, erg. g^esi'Sum on sslum 
sceavian; Gr. gesi'Sum sine brytnian. 

34. Eitm, will in eorlgestreona, 
seplede beagas. / He. ändern. Gr. 
nseg^lede b. Ettm. nimmt an^ dass nach 
hafat$ einige morte ausfielen. Gr. erg. 
hafat$ feohgestreona. In der hs. ist 
keine lücke, 

35. Hs. faedan go/ Ettm. 

faettan gfoldes. Ebenso Gr. Vgl. Beow, 
V. 1093. 2102. 2246 und besonders 
1750. 



36. Ettm. ^^.>eah )>e he on el)>eode. 
Ebenso Gr. ohne >e. Gr. 2 and on elJ>eode 
e'Sel healde'S. 

37. Gr. erg. foldan; him fela >eg- 
nia'S / vlancra hsele'Sa. Ettm. schon 
vlancra hsele'Sa. 

38. Ettm. erg. min vinedryhten. 
Ebenso Gr. Nach diesem verse nimmt 
Ettm. lücke von einer langzeile an. 

39. Th. sebseded: nacan ut a)>rons* 

40. Th. ändert seons in song imd 
übersetzt das ganze: and on the bil- 
lows' course must, on the flood-way 
journey, glad of departure, the sea- 
streams agiiate. Ettm. and on y1$a gong 
ana sceolde f. Gr, and on ySa begong 
ana sceolde f. Gr. 2 on ylJa^eong 
(= gang). 

41. Gr. flodveg ßr flotveg? 
43. Th, oferwunnen, nis. 
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45. sen^es ofer eorj^an eorljestreona, 
)?eodnes dohtor, pf he )^in beneah 
ofer eald jebeot incer tweja. 
Gecjre ic setsomne S. B. jeador, 
EA. W. and M (D?), sipe benemnan, 

50. ]78et he ]fB, waere and ]7a winetreowe 
be him lif|;endam Isestan wolde, 
pe jit on serdapim oft jesprsBCon. 



45. Th, sestreona . [>eodnes dohtor! 

46. Gr. buton he? /Sr g^if he. 

47. Th» übers, ofer mit afler. 



52. Es, sprseconn. Die ausg, setzen 
sprsecon. 



20* 



12. 



Zaubersegen. 



Gegen veraanbertes lancL 

(171») HEB YS SEO BOT, HV SV MEAHT }?me »ceras betan, jif 
hi nellaf' wel wexan o\iipe J^aer hwilc un^edefe {'inj onjedon biiS 
on dry o?Se on lyblace. 

5enim ]7onne on niht, ser hyt dapje, feower tyrf on feower healfa 
5.]?8es landes and jemearca, hu hy aer stodon. Nim ponne ele and 
hnnij and beorman and aelces feos meolc, pB on ^mm lande sy, 
and aelces treowcynnes dael, )?e on )>aem lande sy jowexen, bntan 
heardan beaman and selcre namcu)^re wyrte dael bntan jlappan 
anon and do ponne halij-waBter %aer on and drype ]7onne )>riwa 
10. on ]7one staiSol ]7ara tnrfa and cwe]7e %onne iSas word: Crescite 
wexe, e^ mtUtiplicamini and jemsenijfealda, et replete and jefylle, 
terram ]7as eorSan. In nomine patris et filii et apirUus sancti Hnt (suis?) 

Goch. « Cochayn^s Leechdoms, — Ettm, =» E(ttnüller*s Scopas. — G. =^ 
Grimmas Mythologie, — if . = Kemhle^ The Saxons in England. — Rie, «= 
Rieger^s Lesebuch, — Th, = Thorp^s Analecia Anglo-Saxonica, 



1. Die erste zeile dieses Spruches 
ist mit grossen buchstaben geschrieben, 

2. G, veaxan. Ebenso z, 7 g^eveaxen 
und z. 11 veaxel Ebenso Ettm, 

6. In der hs, wurde »Ices über der 
zeile, aber von gleicher hand, nachgC' 
tragen, — Ettm, )>am lande, ebenso 
z, 1 ohne bem, 

8. dan in heardan in der hs, über 
der zeile nachgetragen, — üeber hear- 



dan beaman, vgl. G, s. 1187, Ettm, 
beamon ohne bem. 

9. Hs, wset mit strich über t. 

10. Th. ohne bem, >is word. 

11. JT. ohne bem, waxe. — ffs, ge- 
rn senis fealda. So Goch. K, ohne- bem. 
gemsenisfealde. Ebenso Th,^ G.^ Ettm. 
und Rie, 

12. Es, terre.. So K, und Goch, 
Th, ohne bem, terram. So G., Ettm. 
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bene (171^) dwti. And paiep noitiff wm, oft 8#» ptet o^r. And bere 

sij'f'an iSa tnrf to eivoMm and nseflsfpreofit a«inje f^wer msessan 

15. ofer )>an tarfon md wende« man ]wBf ^ne ti9 ^aa weofode and si)>- 

)>an ^ebrin^e ma» ]^' tncf ]»er hi »r wteron ser sniman setl^an^e. 

And hsdblN»' him jnworbt of evricbeame feower. Oristes mselo and 

awrite on salcon ende: Mathotiff an^Morciia, Lucas civul Johannes, 

Leje pcBt Oristes mael on ]^one pyt n«o)?ew6ardne, oweiSe iSonne: 

20. Cruis MatheuSf ertm. Matmm, cruof Lwoas, crwü mmtw Johannes. 

Nim iSonne ]hi tarf and sete ^r nfen on a^kl 6We)?6 iSonne ni^on 

si}?on ]m8 wvrd: Orescite^ and tmw eft JPaeAsr nowter, and wende ]>e 

{Tonne eastweard and onlat nijon si^on eadmodlice and cwvS )>onne 

{yas Word: 

25. Eaatweard ie stände^ arena io me bidde, 

bidde io ]>one masran domine, bidde "Sone miclan drihten, 
(172*) bidde ic %one halijan lieofonrices weard; 
eor^ten ic bidde and npheofim 
and "Sa soj^an sonc^ Maiian 
30. and heofones meaht and beahreced, 



und Ute, — Es, et sps sei Sit bene 
dicti. So K, und Cock, Th. ohne bem. 
sancti benedieti. So G., Ettm, und 
Rie, — Ich nehme an, däss über t in 
Sit ein strich stehen sollte (» sitis oder 
sint ihr mögetf sie mögen gesegnet sein), 

14. G* ohne bem, messepreost und 
messan. 

15. G, ohne bem. )>am turfbn und 
>am veofode; so ändlH^t Mtm, K. 'Kam 
weofode. 

17. Es. SKworht So Cock. K, 
ohne bem, geworhi So die andren ausg, 

18. Es, matfaeus. Ebenso z, 20. 
Alle ausg. Mattheus an beiden stellen, 
nur K zuerst Matheus. — Eier kürzt 
die hs, ab mfcs, z, 20 dagegen mfc. 
—• Es. Jöhes. — Ich löse hier and, 
nicht etwa et auf, weil hier -j steht, et 
aber mit & abgekürzt wird. 

19. Es. cwej>e, ebenso 10. 21 und 72. 
dagegen ewej> 23. 39. 48. 65. 79. Die 
ausg. verfuhiren hier inconsequent: 

20. Es. scä Johannes. So K. und 



Cock. Die andren ausgaben lassen 
ohne bem. sanctus hinweg. Vgl. dazu 
Cock, Leechd. III s. 10, z. 8. 

21. Es. sete. So Eltm. und Cüek. 
Th. ohne bem. ssete, ebenso Rie. K. 
ohne bem. sette, so G. Dagegen z. 47 
lassen sie sete. Vgl. aber z. b. ^ft. 
Gen. 24, 2 und unser stück z. 38 
und 47. — Th, )>aer-ufon-on. 

22. Es. paler nr. 

23. Ettm. und Rie. ohne bem. ead- 
modlice fUr eadmodlice. 

25. Es, hat Ic stände, dagegen ic 
me. Ebenso z. 27 Ic, aber z. 26. 28 und 
31 ic. Das letzte a von arepa steht auf 
rasur, doch ist es von gleicher hand 
gesehrieben. 

26. Es. mseran diie. So K. und Th* 
Cock. domine, während sonst bei Cock. 
nicht aufgelöst wird. G. ohne bem, 
dafür dryhten, b. ic >. mici. dryhten, 
ebenso Ettm, und Rie, 

29. Es. sca marian. 

30. G, heofenes ohne bem. 
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^ ic mote )n8 jealdor mid pfe drihtnes 

toSum ontynan )mrh tramne 2e)^anc, 

aweccan yas wsestmas os to wonildilytie, 

jefyllan ^as foldan mid fseste ^elea&n, 
35. wlitip^an yajB wanc^turf, swa se witeja cwseS, 

]?fiBt se hsefde are on eorjnrice, se ]?e »Imyssan 

dfiBlde domlice drihtnes J^ances. 
Wende pe ponne JH snnjanjes, astrece pe )>onfie on andlanj and 
arim J^ser letanias and cwe% ponne: SanctuSf sanetua, Mnctus op ende. 
40. Sin; ponne Benedicite a]^nedon earmon and Magnifieat and Pater 
noster HL, and bebeod hit Crisie and sancto Marian and ]?8ere hal- 
^an rode to lofe and to weorj^in^a and are )>am, pe pcet land aje, 
oml eallon (172^) ]?am, )>e him underSeodde sjnt. Donne pcst eall 
sie jodon, ponne nime man uncn)^ ssed »t sBlmesmannum and seile 
45. him twa swjlc, swylce man »t him nime, and je^aderie ealle his 
solh^eteo^o to^sedere; borlje J^onne on p2m beame stör and flnol 
and ^ehaljode sapan and jehaljod sealt. Nim poune päd ssed, sete 
on j^flBS sules bodij, cwe% ponne: 

Erce, Erce, Erce, eorj^an modor, 



32. ffs, trüne. 

34. Es. sefylle. So K., Th. und Cock. 
G. ändert in gefyllan. So Ettm. und Rie, 

35« Hs, Y^litisisan* So K, und Cock, 
G. ohne bem, vlitigian. Ebenso Th,., 
Ettm. und Rie, Ich finde keinen grund 
zur änderung, — Hs, wancgturf. So 
Cock, K, wangcturf. Die andren ausg, 
ohne bem, wang^urf. 

36. Das zweite r m eor)>rice stehi 
auf rasur, doch in gleicher hand. K 
hat ohne bem. eor^an /Ur eor>rice. 

38. III sieht hier, wie z. 41 ■=» >riwa. 
— Es, astrece l»(m. So Th, und Cock, 
K, ohne bem. astrecce ("Se). Ebenso G. 
Ettm, und Rie, astrece )>e. Vgl, dazu 
unser stück z, 21. 47. 

39. Es. Scs. Scs. Scs. 

40. Es, pat mit strich über t. 

41. Th, und Rie. lassen III. weg. 
Es. xpe. — Hs. scä marian. 

42. Einter are ist in der hs. eine 
rasur von 3 cm, — Es, i )>ä are )>e. 



£, erg. iSsixa to are. So G.,Th., Ettm, 
und Rie. Auch Cock. seheint so er- 
gänzen zu wollen. Weit besser seheint 
mir die einfache Umstellung. 

44. G. ohne bem. si für sie. — K. 
lässt die worte ") seile — nime aus ver- 
sehen hinweg. 

46. Für borise will Rie. bserne 
setzen. Doch dem widerspricht sapan 
and . . sali borise hier « bohre ein, lege 
in ein bohrloch. Rie, scheint selbst von 
seiner ansieht abgekommen zusein. Vgl, 
Rie. s, 351 borian. — Es. l^&heamef wel- 
ches Th, auflöst )>an beame. Ebenso Rie. 

47. Nach sehalsod, vor sealt rasur 
von einem buchstaben. — Es. sete. 
Eier lassen K,, G,, Th., Ettm. und 
Rie. diese form stehen, vgl, dagegen 
Z.2U 

48. G. und Ettm. ohne bem. sulhes. 

49. In Erce möchte ich auch einen 
eigennamen einer gottheit erblicken. Alle 
ausser Th. tun dies. Vgl. G, Myth, s. 
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50. ^eanne pe se alwalda, ece drihten, 

secera wexendra and wridendra, 

eacniendra and elniendra, 

sceafta horte«, scire-wasstma 

and ^tßre bradan bere waestma 
55. and fasere hwitan hwsete wsBstma 

and ealra eor|7an wasstma. 

Seunne bim ece drihten 

and bis balije, ]fe on Aeofonum synt, 

ptßt hys jr\f si ^efrif^od wiiS ealra feonda jebwaene, 
60. and beo si ^ebor^en wi'S ealra bealwa ^ebwylc, 

)7ara lyblaca jeond land sawen. 
(173*) Nu ic bidde -Sone waldend, se -Se iSas worald ^esceop, 

^ast ne sy nan to J^ses cwidol wif ne to pBds craefti; man, 



232 und 1186. Doch G, selbst wurde 
nachträglich wieder in seiner ansieht 
schwankend, vgl, anm, s, 1186. 

50. K. ohne hem, alwealda, ebenso G. 

51. G» ohne bem, veaxendra. Ebenso 
EUm, — G, ohne bem, vri'Sendra, ebenso 
Th,f Mtm. und Rie, Diese änderung 
ist durchaus unnötig, vgl, Sprsch, II, 743. 

53. Es, sceafta hen se scire. So K, 
und Th, G. schlägt da/ur vor sceaf 
tace (manipulum capiat) se scira v. 
Ettm. sceaf tahne (= tocne, provideat, 
proferat?) se scira v. Bie,, nach 
Wackernagel: sceafta heara scirevsest- 
ma. üeber letzteres wort, vgl, Rie 's 
Glossar s. 314. Ausser Ettm,, der aber 
eine merkwürdige form liefert, weichen 
alle vorschlage sehr von dem in der 
hs. gegebnen ab* Da häufig n und r 
fUr einander verlesen oder verschrieben 
werden, vgl, z, 70, möchte ich her für 
ben lesen und annehmen, dass se für 
es verschrieben ist, ich ändere dann 
in heres, oder gewöhnlicher heries, 
berses und fasse es auf wie Men, v, 204 
es gebraucht wird, heries ist abhängig 
von seunnan: Es gönne, gewähre dir 
der allwalter . . • menge von ähren- 



halmen {vgl, Rie, s. 313), von (voH 
von) reifen fruchten {Rie. s. 314). Cock, 
ändert >isse aus hen se und übersetzt: 
May the Almighty grant thee . . . acres 
waxing with sprouts wantoning, fertile, 
brisk creations, the rural crops. 

56. Rie, nimmt eine lücke in diesem 
verse an und will sie etwa ergänzen: 
and ealra eorSan arena waestma. 

57. Rie, erg,, nach Wackemagel, 
him se alvalda, ece. 

58. Hs. eofonum. Der alliteration 
wegen muss heofonum stehen, K. ohne 
bem, heofenum. G, ohne bem. heofo- 
num, ebenso Th,, Ettm, und Rie, Cock. 
ändert in heofonum. 

59. K ohne bem, Sis yr-S für hys yr)>, 

60. Rie, heom für heo. — K. ohne 
bem, gehuyic. 

61. Rie, und Cock, erg, >ara )>e U 
Rie, lyblacan für lyblaca. 

62. Hs. ic bidde "Sone. So K, und 
Cock, G, ohne bem, bidde ic. So die 
andren ausgaben. — Zwischen walden 
und d ist ein fehler im pergamente. 
G, ohne bem, vealdendtindfiT., ^. veoruld. 

63. Th, lässt ohne bem, nan weg. 
Ebenso Rie, 
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pBdi awendan ne msje word )m8 jecwedene. 
65. yonne man J^a solli forS drife and ]m formaü ftrrh onseeote. Cwe% 
ponne: 

Hai wes pn, folde, fira modor, 
beo pn prowende on jodes ftej^me, 
fodre sefyUed flram to nytte. 
70. Nim ponne 8Blces cynnes melo and abac» man innewerdre handa 
bradn» hlaf and jecned hine mid meolce and mid bali^-waetere 
and lec^e ander )>a forman farh. Owe^^e ]?onne: 
Fol 8Bcer fbdres fira cinne, 
beorht-blowende, |?u ^ebletsod weor)> 
75. )^8BS hali^an noman, pe {Jas heofon ^esceop 
and Sas eor]?aQ, j^e we on lifia)'; 
se ;od, se ^as prundas jeworhte, jeunne us jrowende 

]?(B^ US coma jehwylc cume to nytte. 
Cwe^S \fonne WL Creacüe in nomine patriSf Hnt (aitis?) benedicti, Amen 
SO. and Pater noster )>riwa. 



64. In der hs, steht ne mxs^ ^^^^ 
der zeile, doch in der gleichen hand. 
— JSs stand ursprünglich in der hs. 
woruld, doch wurde das 1 ausgekratzt 
G» vord ohne bem» Th,, Ettm,, Hie, 
ebenso. K. wonid. So liest auch 
Cock,j doch er bessert in word. 

69. Hs. hat firum. In meinen Ägs, 
Denkm. steht durch druckfehler fyrum. 

70. Hs, abaca. So Cock. Die 

« 

andren ausg, alle ohne bem. abace. — 
Hs, hat Innewerdne handa bradnse hl. 
So Th. und Cock. K, so, doch bradne. 
G. inneveardre handa bradne. So JSttm. 
Hie, inneverdre handa bradnse. 

72. Hs. hat hier cwe)>e, wie z, 19. 21, 
vgl. dagegen z. 23. 39. 48. 65. 79. K, 
und Cock. wie hs. G. und die andren 
ohne bem. cwetJ daßir. 



74. Hie. beorht, blo wende. IHe 
andren ausg. verbinden beorht blo- 
-wende. 

75. G, ohne bem. naman. 

77. Ettm. >e >as/". se)>. — G. ohne bem, 
geveorhte. — Hie. ändert in grovendre. 

79. Auch hier, wie z. 38, steht III 
«« >riwa. — Die hs. hat Crescite. In 
nomine patris. sit benedicti. Am -3 
pät nr >riwa. — Auch hier wie z. 12 
ist sit in sitis oder sint zu ändern. 
Wie oben lassen G,, Th., Ettm. und 
Hie, sit ohne bem. hinweg. K. genau 
wie hs,, ohne erklärung. Cock. gibt 
wie oben nur das erste wort des 
Lateins in seiner Übersetzung. 



— 317 — 



II. 
Gegen hexenstich. 

(fol. 175*) WiiS faerstice fef erfülle and seo reade netdle, iSe \xa)i 
Sern inwjxiS, and wesbrade; wyll in buteran. 

Hlude wseran hj, la binde, -Sa hj ofer J^one blaew ridan; 

wsBran anmode, iSa hy ofer land ridan. 
5. Scjld iSa -Se na, \vl -Sysne niiS jenesan mote: 

uty lytel spere, ;if ber inne siel 

Stod under linde ander leobtam scjlde, 

]78Br -Sa mibti^an wif bjra mse^en (fol. 175^) berseddon 

and by jyllende ^aras ssendan. 
10. Ic bim oiSerne eft wille saendan 

fleojende flanne forane tojeanes: 

at, lytel spere, ;if bit ber inne sy! 

- - 

B. =« Boutertveks Ccedmon, — Cock, •=» Cockayne, Leechdoms, — Eitm, = 
EtimÜiJer's Scopas. — Ö^. = Grimmas Mythologie, — K, ^ KemhWs Saxons 
m England, — RA, = Reliquice Antiquce, — Bie, => Bieger's Lesebuch, 



1. Es, feferfuige. i ist durch folgen- 
des s entstanden und steht diesem gleich. 
Da sohlte Schreibungen in den spätem 
hss, nicht selten vorkommen , sehe ich 
kernen grund zur änderung. G, und 
Ettm. ohne bem, feferfuge. Bie, ändert, 
wol der latein. form febrifugia wegen 
in feferfusie, doch steht in glossen ge- 
möhnlicher febrifugra. 

2. Es. Sern, nicht haern, wie BA, 
gedruckt wurde, bsern auch B, und 
Bie, — Es, hat deutlich wesbrade, nicht 
wesbrsede, wie alle ausg ausser BA, 
und Bie, lesen, — Es, wyll. So BA,, 
Bie, und Cock. Bie andren ausg, ohne 
bem. wylle. wyll steht Cock, Leechd, 
m, 22 (zweimal). 38. 44. 48 (dreimal), 
72 u, s, — Mim. erg, buleran . cve'8 
)>onne: — K., G,, B, und Ettm, ändern 
hier und im ganzen gedichte die pr<B- 
teritalformen auf-sm in solche auf -on, 
ohne es als änderung anzugeben. BA., 
Bie, und Cock. drucken nach der hs. 

4. Ettm, und Bie, ändern land wegen 
der alliteration in card. Doch hier 



trägt ofer den stab. Nach land ist ein 
Schmutzfleck in der hs., welcher aber 
schon zu des Schreibers vorhanden und 
darum beim schreiben umgangen wurde. 

5. Einter nu ist eine rasur, £, 
"Se, nu "Su 'S. G. >e nu )>a, >. BA. 
•Se nu >u. B, >e, nu >u J>. Ettm, wie 
G, Bie, Scyld "Su "Se nu . . . . / ^set >u. 
Er nimmt lücke von einer halbzeile an. 
Ich setze die zeichen wie Cock, 

7. Ettm, Stod ec? ßr Stod. 

9. Es. saendan. Ebenso z. 10. K* 
ohne bem, sendon und sendan {z, 10). 
So G.j B, und Ettm, BA., Bie, und 
Cock. wie die hs, 

10. B. o-Sere für o-Serne. 

11. Es, fleosende flan. K. fl. flan. 
Ebenso G. und Ettm, B, und Cock. fl. 
flaue. BA, und Bie, fl. flanne. Ich löse 
flanne auf, vgl, ^Ifr, Deut. 32, 23. 

12. G, ohne bem. sie für sy, ebenso 
V. 15. 18, in angleichung an v. 6, aber 
z, 22 si. B, ändert in ^it ber inne 
sie und v. 15. 18 sie. BA, gii bit inne 
sy. Ettm. sie hier und v, 15. 18. Da- 
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SfiBt Bttdif sloh seax lyteli 

iserna wund swilSe: 

15. utf lytel sper«! pf her inne syl 

Syx smi^Sas saBtan, wselspera worhtan: 

ut, spere; nies in, apere 1 

jif her inne sj isenes dsBl, 

hae^essan jeweorc, hit sceal ^omjltanl 
20. 3if %u waere on feil scoten oüe waere on flsesc scoten 

oiS^e waere on blöd scoten oc^G^e vhetc on ban scoten 

oiSiSe waere on lv& scoten; naefre ne sj "Sin lif ataesed; 

jif hit waere esa jescot olSBe hit waere (176*) ylfa jescot 

o^^e hit waere haejtessan jescot: na ic wille %in helpan. 
25. ]?is ISe to böte esa ^escotes, ISis iSe to böte ylfa jescotes, 

iSis 'Se to böte hae^essan jescotes: ic iSin wille helpan. 



gegen si v. 22. Hie. hier s^ her inne 
sy. Aber v. 6 sie. — 1 in lytel ist ver- 
wischt, 

13. Cöch. seax / lytel = little iron, 
wound Sharp. 

14. G, nimmt vor isema aus fall 
einer halhzeile an. Ebenso B. und 
Ettm.i B, ändert vund in vunde. Rie. 
rvill iseroa vund svilSe ändern und er- 
gänzen zu isema vralSost {oder vraet- 
licost) vundrum svi'Ke. 

16. G, ohne bem, sex für syx. Ebenso 
Ettm. — liach sstan, nne nach vorhtan 
nimmt Bie. aus/all von Je einer halb- 
zeile an. Auch Ettm. nimmt an, dass 
in 16 zwei verse zusammengeschmolzen 
seien, Oder sieton, slogon vaelsperu? 

17. K, naes inspere. So auch BÄ, 
G, utspere naes innspere. B, ut spere, 
nes in(n), spere! So Ettm,, doch nss. 
Bie, ut spere, naes in spere. Ebenso Cock, 

18. Es, isenes. So K, und Cock, Die 
andren ändern in isemes. Grund zur 
änderung finde ich keinen, vgl, Dan, 244. 

19. Bie, nimmt fehlen einer halb- 
zeile nach geweorc, ebenso nach ge- 
myltan an, — BÄ, geweorc. Hit — 
Cock, sceall. 

20. K,, B, und Cock. setzen grössere \ 



interpunktion nach semyltan, die andern 
nur ein komma, 

2 1 . Die zweite halbzeile wurde so von 
G, ergänzt, IhmfolgenB., Ettm, und Bie, 

22. Cock. hat durch druckfehler 
o-iWe >aere on 1. — B. ändert lif m lic. 
— K, und Cock, interpungieren: scoten, 
naefre . . . ataesed; gif. BA, und Bie, 
Naefre . . . ataesed, gif. G. und B. sco- 
ten, naefre . . . ataesed, gif. Mtm. sco- 
ten; naefre . . . ataesed, gif. 

23. AT. hat mit der hs. ylfa gescot, 
nicht wie B. behauptet ylfgescot. 

24. K. gescot; nu ic vr, 'S. helpan! 
BA, Nu ic w. iS. helfan(sic): G, ge- 
scot, nu i. w. )>. helpan: B. Nu ic ville 
>. helpan (für angebliches helfan der 
hs,). Ettm, gescot, nu ic >in helpan 
ville : (G. ville helpan, nach Ettm, G. 
aber hat ville )>in helpan). Bie, Nu ic 
'S. helpan ville: (hs, ville helfan, nach 
Bie., falsch!): Cock. sescot, nu ic w. 
'S. helpan. 

25. b m böte durch tintenfleck ver- 
wischt, 

26. K. Ic "Sin wille helpan. Ebenso 
G, und B. BA. gescotes, ic 'S. yt, helpan. 
Cock. gescotes, ic 'S. w. helpan. Ettm, 
gescotes; ic K helpan ville. So Bie, 
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FleoA ]f<Br on fyrjen 

hfiBfde hal westu. Helpe "Sm drillten I 
Nim ponne ^fcst seax, ado on wsBtan. 

III. 
WID YMBE. 

(foL 202^) Nim eorf^an, oferweorp mid ]7inre swi]?ran handa under 

l^inum 8wi)?ran fet and cweof": 

To ic ander fot, fände ic hit 
Hwsety eorSe mse; wi% ealra wihta jehwilce 
5. and wi'S andan and wi'S aeminde 
and wi'S )>a micelan mannes tunjan.' 

And wHS on forweorp ofer jreot, J?onnc hi swirman, and cwe?: 



27. Es. fled )>f on fyrsen hsefde hal- 
westu. So RA, K, ohne betn, Fleo 
iSser on fyrjen! heafde hal westu! G, 
Fleo >ar on fyrgen, wo >(>ntf flan sceai 
{sende) ! heafde hal vestu. B, Fleo )>8er 
on firgen, seo >a flane sende! OiS heafde 
hal vestu! Ettm, wie G, s. >. fl. sende! 



fyrgen hsefde hal vestu, h. 

Cock, Fled J>or on fyrgen. Hsefde hal- 
bes tu («=s Fled Thor to the mountain. 
Hallows he hadtwo). — Ich ziehe die 
form fleoh vor, weil daraus leichter 
fled entstehen konnte* 

29. K, ohne bem, wsetere für wsetan. 



heafde h. vestu, h. Hie» Fleo >sr on 

Cock, = Cockayne's Zeechdoms. — G, ^ Grimmas Mythologie. — Z. « Kemble*s 
Saxons in England. — Rie. = Riegefs Lesebuch, — Zup, «= Zupitza in 
'Anglia* I. 



Es. WID YMBE. Cock. Wi« ymbe. 
G. Cvi-S ymbe (nach Eemble's abschriff), 

1. G, )>ine sv. handa, wol nur druck- 
fehler. 

2. Es. cwet. So G., Cock. und 
Zup. Nach z. 7 geändert. 

3. G, ohne bem. fet {wol nach z, 2 ge- 
ändert). Doch änderung unnötig. — fo 
wie funde fasse ich als Optativ {cof^une- 
tiv). G»,Zup.liii, UyfSBi^eoTiSe. Cockver' 
bindet und übersetzt: I take under foot, 
I am trying what earth avails for every- 
thing in the world. Zup. funde indic» 
» nebenform zu fand. — Zup.: Ich 
denke mir diesen teil des Spruches für 
den augenblick bestimmt, wo man ent- 
deckte, dass ein ausgeflogner bienen- 
sehwarm sich irgendwo festgesetzt hat. 



— Ich nehme funde als Optativ und 
glaube, dass der erste' spruch bestimmt 
war, wenn man entdeckte, dass der 
bienensiock leer, ehe man sah, wo die 
bienen sich niedergelassen hatten. 

5. »mind übers. Cock. mit malice. 
Woher? Zup, = vergesslichkeit (= 
mind, myna, mit s privaüvum). 

6. Cock, übersetzt and against the 
mickle tongue of man. Menso ver- 
bindet Zup. Ich verbinde )>a tun^an 
micelan mannes (■■ domini?). Lie 
sw. form wurde hier wegen des vor- 
anstehenden demonstr. artikels gC' 
braucht, 

7. Cock, zieht wi« on zum vorher- 
gehenden und übersetzt: and against 
displeasure. On ^a displeasure, bleibt 
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'Sitte je, sijewif, sija^ to eor)«!!! 
nsBfre je wilde to wada fleojanl 
10. Beo je swa jemindije mines jodes, 

swa biS manna jehwilc metes and e^^eles. 



IV. 
Neonkräntenegen. 

(160*) Sdmyne Sa, Mucjwyrt, hwst ]?a ameldodest, 
hwsBt )^a renadest aet rejenmelde. 
Una \\i hattest, yldost wyrta. 
Da miht wiS lU (md wiiS XXX, 
5. )>a miht wi}? attre <md wi'S onflyje, 

)m miht m}f )^a la)>an, %e jeond lond fsBrS. 
t Ond }>a, Wejbrade, wyrta modor, 



unversiändiichf auch würde wie schon 
Zup. bemerkt, der vers verdorben, Zup, 
wi«on, wiWon = dagegen? Mir scheint 
hier eine Umstellung stattgefunden zu 
haben und zu lesen zu sein: Wi'S ISon 
>onne {oder >8et) hi swirman, forweorp 
ofer sreot and cvteü, G. druckt bis virman. 

8. Cock, sise wif (— sit ye, my 
ladies, sink, sink ye to earth down). 

9, G, ville für vilde. Zup. wilde « 

Coek, m Coekayne's Leechdoms. 

1. Vgl, V. 23. 

3. Una fasse ich als latein, wwi 
auf. Sonst könnte man auch etwa an 
Una fSr Huna, Hüne denken ^ es wäre 
alsdann damit eine neue pflanze angc' 
ßkrt. Es auf Mucswyrt zu beziehen, 
una -■ einzig aufzufassen, ebenso yl- 
dost wyrta als beiwort der Mucgwyrt 
zu nehmen, stimmt auch zusammen mit 
der öfters wiederkehrenden glosse 
mucgwyrt ■» niater herbarum. Fgl. 
dazu allerdings ». 7. 

4. Nach V. 7, wo ond ausgeschrieben 
steht, löse ich hier und sonst -y durch 
ond auf 

5. onflyse steht hier, wie v, 12. 19 



wild geworden. Cock. drueki: nsefra se 
w. tu wuda fl. und übersetzt never be 
so wild as to the wood to fly. K, never 
fly (fleogen) ye wildly t. t, w, G. 
wud». Ebenso R, und Hie, 

10. G, übers» mit memores fortnnae. 
K, mindful of good to me. Cock. mind- 
ful of my good. ten Brink: meines 
heih eingedenk. Zup, g-od ««> nutzen. 



u. s., neben attre. Es ist wol eine krank- 
heit, die plötzlich befallt, oder ansteek- 
ung darunter zu verstellen, Cock. ■■ 
epidemic disordres. Vergl, Coek, Leechd. 
111, 6. 52 und 288 (Wi« fleo5endan 
attre; wi'S sshwilcum uncu)»um yfele 
sesi$er %e fleosendes %e farendes.) 

6. Vgl, damit v. 13. 20. Da hier 
fserS, fere'S, fere> steht, so seheint es 
sich bei >a la>an um ein weibliches 
wesen {acc, sing.) zu handeln. Sonst 
möchte man wol lieber an einen plural 
denken, wobei allerdings in fara'5 zu 
ändern wäre. 

7. In der hs, steht hier das kreuz 
auf dem rande. 
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eastan op^o, innan mihti^u; 

ofer %e crseW ourran, ofer üe cwana reodao, 

10. ofer %e bryde bryo (160^) dedon, ofer pe fearras 

fnserdoii; 

eallum )>a )>on wi^stode ond wi^stunedest: 

swa 'Su wiiSstonde attre ond onflyje 

ond pBdm laiSan, J^e jeond lond fereV. 

Stune haette peos wyrt, heb on stane ;eweox; 
15. stond heo wiiS attre, stana% heo wserce. 

StiSe heo hatte, wi'Sstuna'S heo attre, 

wreceS heo wra'San, weorpeV ut attor. 
t }?is is seo wyrt, seo mp wynn jefeaht, 

peos m«f^ mii attre, heo mse; wi$ onflyje, 
20. heo mse; wi^S iSa Ia)>an, -Se ^eond (161^) lond fere)^. 

Fleoh pn nu, AttorlaiSe, seo Isesse {Sa maran, 

seo mare )>a lasssaD, o^lSeet him bei^ra bot sy. 



8. Zu eastan opone vgi, GrmnCs 
Myih. s. 1016 und Cock. UI, 36 Wesbr. 
)>e eastan open sy. Hs, hat opone. 

9. Obgleich hier viermal "Sy stehtj 
so ist es doch offenbar in "Se zu ändern. 
Vgl. )>u 7. 11. 12. J>er instrum. von 
se passt hier nicht — erat ist sonst 
nur als neutr, zu belegen. Wir sind 
daher wol berechtigt erste m erstu, 
crsto zu ändern, — curran möchte ich 
auffassen =■ curdan, cyrdan prteter, 
zu cyrran, cenran {fahren über), Cock, 
■s carts creaked. reodan ^ riodan, 
nebenform zu ridan, ridon. Vgl. Beow, 
3170. — bryodedon zu breodian Sprsch, 
141 CS vociferari? oder zu breodwian 
■= prosternere, ausstrecken, sich aus^ 
strecken? Cock, «s brides bridalled 
{besser wol brided). 

11. wii$8tunedest Übers. Cock. mit 
with stound (« stnnning noise, sestun, 
used by Drayton) stayedst, dagegen 
V, 15. 42 stuna'S, wi'Sstuna'K mit stoun- 
deth. stunian ■> stossen^ sehlagen, käm- 
pfen z. b, Metr, 26, 29. 



14. Hs. ytunc oder /time. Wie 
meistens lässt sich auch hier nicht 
unterscheiden, ob die hs. un oder im 
hat. Cock. liest stime «=* a name re- 
ferring to its caustic qualities. The 
Latin Urtica is the same thing: as Ustica, 
and ihe Bot call it Urtica urens. 

15. Cock, waerce ^^ head wark. 

16. SiiiSe fasse ich als neuen pflann 
zennamen, wenn ich auch denselben 
nicht weiter^ so wenig als stune, zu 
belegen vermag, Cock, fasst diese 
zeile als zum vorhergehenden gehörig 
stiff hight she also, doch also steht 
nicht im texte. Auch findet sich haue 
nur gebraucht, wenn eine neue pflanze 
genannt wird. Vgl. v. 14. 27. 

18. Das kreuz steht hier mitten in 
der zeile vor )>is, ebenso z. 31 vor 
-wyrm, z. 37 vor iille, z, 47 vor nu. 
r. 18 und ff. bezieht Cock, auf eine 
neue pflanze, auf Attorla'Se. Dadurch 
aber, da diese pflanze v. 21 genannt 
wird, stehen bei Cock. nur acht kräuter- 
namen, während es neun sein mOssen, 
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5emyne pn, Mie^e, hwiet ^n ameldodest, 

hw8Bt in jeendadest iBt Alorforda: 
25. pißt n»fre for ^^flo^e feorh ne ^^sealde, 

8j))^an him mon miej^an to mete ^e^yrede. 

pis is seo wyrt, iSe Weipilu hatte; 

iSas onssende seolh ofer s»s hry^c 

ondan attres o)>res to böte. 
30. 9as yiin onjan wiS nyjon attram. 
t Wyrm com (161^) snican, toslat he man: 

Sa jenam Woden YIUI wuldortanas, 

sloh Sa )?a nseddran, ^ast heo on Villi tofleah. 

per ^os^ndade SBppel ond attor, 
35 

^ast heo niefre ne wolde on hus bu^an. 
t Fille and Finule, fela mihtijn twa» 

l^a wyrte jesceop witi; drihten, 

hali^ on heofonnm; )?a he honjode, 
40. sette ond säende on Vn wornlde 

(162^) earmnm ond eadijum eallum to böte. 

Stond heo wiS wserce, stunaS heo wiS attre, 

seo msej wiS UI ond wiS XXX, 

wiS feondes hond ond wiS ]?8es fagan hond, 



30. For diesem verse standen Jeden" 
falls ursprünglich noch v, 36 ff. Dann 
haben wir die neun kräuterx mucswyrt, 
wesbrade, stime, stille, attorla'Se, mses^e, 
wergulu, fille, finale. 

31. Hs, toslat henan. Cock, ^ to 
slay and to slaaghter(!). Ich möchte 
in toslat he man ändern, wie schon 
Cock» vorschlägt, 

33. on Villi bedeutet offenbar: in 
neun stücke. Daher übers, auch Cock, 
in nine bits. — n in on ist über der 
zeile, aber in gleicher hand^ nachge- 
tragen, 

34. heo kann sich weder at</*sppel 
noch auf attor, die beide nicht femin. 
sind, beziehen, deshalb nehme ich eine 
lücke an. — Gegen heo alsplur, spricht 
wolde. Oder stand woldon on ursprüng- 



lich und es fiel wegen des gleichklangs 
ein on weg? Cock, übers, there ended 
it thc crab apple and its venonif that 
never it should more in house come. 

39. Cock, honsode sette / ond säende. 

44. Offenbar fehlt ein wort vor 
hond, etwa fa^an, wenn nicht, wie 
Cock, meint, die worte ond wi'S )>ses 
hond nur aus versehen noch einmal 
geschrieben wurden, also eigentlich 
wegfallen sollten. Für diese ansieht 
spräche, dass v, 45 noch denselben 
Stab f tragen kann: wi'8 f. hond (wi« 
frea begde), / wi-S m. Mir scheinen aber, 
wenn wir Cock, folgen, zwei gegensätze 
zu wenig vermittelt neben einander zu 
stehen, deshalb möchte ich ausfall hier 
annehmen. Dann lässt sich be^dc auch 
auf malscninse beziehen. 
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45 wi'S frea be^de, 

wi$ malscrunje minra wihta. 
t Nu majon pM Villi wyrta wiiS nyjon wuldorjeflo^enum, wiS 
YIIII attram ond wi$ ny^on onflyjnum, wi% $j readan attre, wiiS 
%^ runlan attre, wi% $y hwitan attre, wi$ "Sj wedenan attre, wi$ 

50. -Sy jeolwan attre, wi?5 ^Sy jrenan (162^) attre, wi? ij wonnan attre, 
[wi% -Sy wedenan attre,] mS -Sy brunan attre, wifS "Sy basewan attre; 
wi^ wyrmjeblsßd, wi?5 wseter^eblsed, wi?5 }?ornjebl8ßd, mS J?ysjebl8ßd, 
wi% ysjeblsed, wi% attorjeblsed, pf seni; attor cnme eastan fleojan 
o'S^e senij norSan cume o^'Se senij westaii ofer werSeode. f ^^^^^ 

55. stod ofer adle senjan cundes. Ic ana wat ea rinnende ond }?a nyjjon 
nsedran behealdaS; motan ealle weoda nn wyrtum (163^) asprinjan, 
sses toslupan, eal sealt wseter, -Sonne ic }?is attor of %e jeblawe. 



V. 

Oestohlenes oder verlorenes vieh wieder zu bekommen. 

A. 

foL 180^ }?onne pe mon serest secje, ]^cBt }?in ceap sy losod, )?onne 
cwe-S ]7u serest, ser pn elles hwset cwef^e: 



47. Cock, wuldor gefl. = glory ba- 
nished ones : devils. 

48. 1 in onflysnum über der zeile 
in gleicher hand. Oben sieht immer 
die form onflyse, doch vgl, auch wul- 
dorseflosenum. 

49. Da wi« «y hier und in den fol- 
genden Zeilen so ofl steht, darf man rvol 
auch "Sa runlan der hs. in "Sy runlan 
ändern. — wi'S "Sy wedenan {bläulich) 
attre steht zweimal, vgl. 2. 51. 

52. J>ysseblaed will Cock, in J>ystel- 
Seblaed ergänzen — thistle blisler. Viel- 
leicht entstand das rvort nur aus ver^ 
sehen durch das vorhergehende )>orn- 
Sebl. und das folgende ys^ebl. ysseblaed 
wurde aus einem )>yss. heraus ra- 
diert, 

Cock. « Cockayne^s Leechdoms, 

1. Für secge ist offenbar sege oder 
bedeutung ^sehen* ist. 



53. cume Über der zeile, aber von 
gleicher hand, nachgetragen, 

54. seniSf dahinter e in der hs, ra^ 
diert, — Wol nur durch ein versehen 
fehlt bei auffuhrung der Weltteile der 
Süd, Oder geschah dies absichtlich, 
weil man dachte, dass im Süden des 
himmels Gottes thron stehe und annahm, 
dass darum kein verderben daher kom- 
men könnet — For Crist ist auf dem 
rande der hs, ein grosses kreuz. 

55. Für aide, wie die hs, hat, schlägt 
Cock, vor adle zu lesen, ein Vorschlag, 
dem gewiss zu folgen ist, 

56. ealle ist, da weod nur als neutr. 
belegt ist, ifo/a{ijeallu,ealla geschwächt, 

57. Hinter waeter ist eine rasur, 
wie es scheint die eines d. 

ssese (vgl. Beim. 17) zu lesen, da die 
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BieSleem hatte mo bnrnh, )ra Crist on acienned wses, 
seo is jemiersad ^^ond ealne middanjeard: 
5. 8wa l^yos died for monnam maard ^ewntpel 
^mh ytL hali^an criates rode. Amen. Sebide pe }K>nne )yriwa 
east and cwe)> )>onne )?riwa: Cvwd Christi ab Oriente reduoat; jebide 
)ra }H>iiiie pTiwtL west ofkl cweiS J^nne ]mwa: Omas OAmM a& ocei- 
(2eii<e rwiiiMf; 2^^^^^ Y^ ponne )yriwa suiS aiul eweiS )?riwa: Oiia; 
10. Cftmtt ab anutro (181^) rediica^; jebide )?onne )?riwa norS and cweiS 
)niwa: Cmx Cftrisfi a5 o^t^one redneat, crux Chriili abscondita est 
et inuenta est. Judeas Criet ahenjon, dydon d»da ^ wyrrestan; 
hffilon }fast hy fbrhelan ne mihtan: swa )?eos dsd nsBnije \injfl, 
forbolen ne wnr)>e )>arh )?a halijan Cristes rode. Amen. 

B. 

fol. 216. Dis man sceal cwe'San, $onne bis ceapa hwilcne man 
forstolenne. Cii^y% aer be seny; o]?er word cweSe: 

Betblem battae seo burb, -Se Crist on geboren wes, 

seo is jemsersod ofer ealne middanjeard: 
5. swa "Seos dsed wyrj^e for mannum msere. 
per crucem ChristL And jebede pe ponne )>riwa east and cweiS 
]7riwa f [Crua?] Christi ab Oriente reducat; and in west and cwe^ Crux 
Christi ab occidente reducat; and in sxip and cwe$ }?riwa Crux 
Christi a meridie reducat; and in norS and cwe'8: Crux Christi 
10, abscondita est et inuenta est. Judeas Crist abenjon, jedidon bim 



4. üeber a steht , von späterer hanä: 
o, aiso = semarsod. 

5. ffs, hier |>yos, z. 13 aker >eos. 
7. Es. hier wie z, \\ reduca'5. Da 

die zwei andren male 2. 9. 10 reducat 

Cock, = Cockayne's Leechdoms, — 6^. ■■ Grimmas Mythologie, — Wän, -» 
Wanley*s Catalog, 



steht, so änderte ich, Christi ist stets 
xpi abgekürzt. 

14. i in hallsan über der zeile nach- 
getragen. 



1. Wan, forstelenne, G, druckfehler 
fosrtelenne. 

2. Es. hat cy«. So Wan., G, — Es, 
cwede, so Cock. Wan, cwcKe. Eben- 
so G, — Für he der hs, ist i>u zu setzen, 
vgl, den vorigen sprach 

3. Wan,, G, vss ohne bem, 

6. Christi ist in der hs, hier wie über- 
all xpi abgekürzt. — Es, hier gebede. 
Wan, gebide. G, ebenso, — Es, East, 



7. G, ohne bem, and thriva vest 
/Ur and in west; ebenso and thriva 
suth und and thriwa norS. 

9. Es, reducant. So Wan. Schon 
Cock, ändert in reducat 

10. Es. absc. sunt. So Wan, G. sunt 
(? fuit). Nach dem vorigen Spruche und 
dem folgenden inuenta est ist mit Cock, 
in est zu ändern. 



— 325 — 

dffida )>a wyrstan; hselon, )>8et hi forhelan ne mihton: swa naefre 
•8eos dsed forholen ne wyr)?e ^^ crwem Christi, 



C. 

(226) Ne forstolen ne forholen nanuht, )?8es -Se ic aje, J?e 
ms, $e mihte Herod urne drillten. Ic jef^ohte scmctQ Eadelenan 
and ic je}?ohte Crist on rode ahanjen; swa ic }?ence $is feoh 
to findanne nses to o}?feorr;anne and to witanne nses to o^wyr- 
5. ceanne and to lufianne naes to o^lsedanne. 
Sarmund, jedes ^ejen, 
find ]?8et feoh and fere }?set feoh 
and hafa f^set feoh and heald }?8et feoh 
and fere ham }?set feoh, 
10. ]>Bdi he nsefre nabbe landes, \>Bdi he hit o-Slsde, 
ne foldan, ]f€Bt he hit o'Sferie, 
ne husa, f^set he hit o-Shealde. 
3yf hyt hwa jedo, ne jedije hit him naefre! 
Binnan J^rym nihtum cunne ic his mihta, his msejen and 

[his mihta and] his mundcrseftas. 
15. Eall he weornije, swa /yer wudu weomie, 
swa bre^el )?eo, swa J?ystel, se iSe J^is feoh o-Sferjean }?ence o^^e ^is 
orf o^ehtian Sence. Amen. 



11. Wan, wyrstan hselon. )>set. 

Cock. ■= Cockayne's Leechdoms. — G» 
WanJey's Cataiog. 

2p Es, na. Cock. ändert in ma. 
IVan. ase)>ena>e. G. ohne bem, age ne 
ma. — Hs. drihcn. Wan, ohne bem. 
drihten. Ebenso G. — Es, sce. — Wan. 
feilt st. £ad-elenan ab Eade lenan. G. 
£ad Elenan. 

4. Ich verbinde oKeorrganne (feorr- 
San neben feorrian, feorran entfernen). 
Vgl, z: 16. Wan, oJ>-feorr sänne. G. 
othfeorganne. 

6. Wan. hegend. 

8. Wan. hufa. 

10. he d, h, der dieb. — Wan, 
nsbbe. Ebenso G. — Wan, hita'S Isede. 

Bibliothek d. Angelsftchs. Poesie. Bd. I. 



12. Wan, J>eas f. ^eos. — Wan, for- 
holenne. — Es. per cruce xpi. 

= Grimmas Mythologie. — Wan. = 

11. Ich glaube mich berechtigt hier 
ein he, das in der hs, fehlte einzu- 
schieben, 

12. Es, hat he hit q^ hit healde. 
Das zweite hit tilgen G. und Cock. 

13. Wan, sedon . egedige hit. 

14. Ms, nnederholt ic his mihta . 
his msegen . and his mihta . and his 
munder. So Wan. und 6?.— Wan, craefta 
seall: -^ (r» bümam. 

15. Es, syer. Cock, ändert in i^er 
Wafi. syen wudu weorme. G. swa er 
vudu. 
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VI. 

Oegen gesohwiilst. 

(167*) WiS weorh man sceal niman YII lytle oflsetan, swylce 
man mid ofraS, and writtan pM naman on selcre oflsetan: 
Maxifnianua, Maiohua, Johannes, MartinianuSf Dümimu^ Constantinus, 
Sera/Um. ptenne eft pcet jaldor, pcßt her sefter cweS, man sceal 
5. sinjan: serest on ]KEt wynstre eare, )>senne on ps^i swi^re eare, 
}?aBnne hufan {^ses mannes moldan. And ;& ]>senne an msedenman 
to and ho hit on his sweoran and do man swa prj da^as: him 
VvS sona sei. 

Her com in ^&n^B,n, in spider wiht, 
10. hsefde him his haman on handa; 
cwsbS }?sßt pvL his haenc^est wsere. 
Leje f^e his teajean sweoran. 
On^unnan him of l'sem lande lif^an: 
sona swa hy of J^sem lande coman, )>a onjunnan him ]7a 

[Sah] colian. 
15. pa com injanjan deores sweostar, J^a jesendade heo 

and aSas swor, Sffit nsefre }?is %sem adlejan derian ne moste 
ne ^sem }?e }?is jaldor bejjtan mihte 
oSSe l^e )>is jaldor on^alan cu]?e. 
Amen, fiat, 

VII. 

Für schwangere frauen. 

(185*) Se wifman, se hire cild afedan ne msej, S^ns® to 
^ewitenes mannes birjenne and stseppe ]?onne J^riwa ofer J^a byr- 
jenne and cwej'e f^onne ]?riwa J^as word: 



^öcÄ. =• Cockayne*s Leechdoms, 

3. iT;?. Martinianas, ebenso zeile 4 
Serafion. 

6. Hs. hufan. Cook, ändert in ufan. 

12. ^tM ^fV^^ 2^t7e und aus z, 7 

scheint mir hervorzugehen, dass eine 

halggeschnmlstiwolam halse),ein krop/l?) 

unter weorh gemeint ist, wearh. wear s= 



nodus, callus kommt in glossen vor. — 
Cock, ieSi^esLii ^ against. 

14. Hs, nach him steht über i>a in 
der zeile *ah. 

16. "Ssem nach j>is über der zeile 
nachgetragen, 

19. Hs. fia«. 
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)yis me to böte ptßve la]?an Isetbyrde, 
5. I^is me to böte p9sre swseran swaertbyrde, 
}?is me to böte )wre laSan lambyrde. 

Ajnd l^onne pcd wif seo mid bearne and beo to byre blaforde on 
reste ^a» )>oime cwep^ beo:* 

Up ic sonje, ofer )>e stoppe 
10. mid cwican cilde nal»s mid cwellendum, 
mid fulborennm nalses mid fsejan. 

And J^onne seo modor ;efele, ]fCBt ]fcBt bearn si cwic, ja J^onne to 
cjrican and ]7onne beo toforan f^an weofode cume, cwe]>e f^onne: 
Criste, ic saede, J^is jecyl^ed! 
1 5. Se wifmoDy se bjre bearn afedan ne mseje, jenime beo sylf byre 
ajenes cildes jebyrjenne dael, wry seffcer )>onne on blace wulle 
and bebicje to cepemannum and cwepe }?onne: 

(185^) Ic bit bebicje, je bit bebicjan 

J^as sweartan wulle and }?ysse sorje corn. 

20. Se mfm^n, se ne mseje bearn afedan, nime f^onne anes bleos cu 
meoluc on byre banda and jesupe f'onne mid byre mu)>6 and 
janje }?onne to yrnendum wsßtere and spiwe }?ser in }?a meocl 
and blade J^onne mid ]?8ere ylcan band }?8e8 waeteres muSfnlne and 
forswelje. Cwef^e J^onne )7as word: 

25. Sebwer ferde ic me {^one maeran maja }?ibtan 
mid }?y8se mseran mete )>ibtan, 
f'onne ic me wille babban and bam jan. 

ponne beo to )7an broce ja, J^onne ne beseo beo, no ne eft J^onne 
beo )>anan ja, and ]7onne ja beo in o)>er bns opei beo ut ofeode 
30. and J^ser jebyrje metes. 



Cock, = Cockayne's Leechdotns, — if. « Kemhle's Saxons, 



15. JT. wifman o. 6&m. 

16. Ä". >ry für wry. — Ä". -Son or 
/ör j>onne on. 

20. Hs, Se man se >emaese« ÜTa^A 
z. 1 und 15 geändert. K, ändert Se 
wifman se^e ne msege. 



21. Hs, band». JT. ohne bem, 
handa. 

27. K, 0. 6^m. !Sone /*. )>onne. 

28. iT. ohne bem, ^Sonne beseo heo 
no ne eft. 



21 
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VIU. 

BeifleMgen. 

(400) Ic me on Ibisse ^yrde belace and on ^odes beide bebeode 
mp ]?ane sara stice, wi% )7ane sara sleje, 
wi]7 l^ane -grjmmsn pjref 
ynS -Sane micelan ejsan, ^e biU e^bwam laiS, 
5. and wvS eal ^cet lalS, )?e in to land fare. 
Syjojealdor ic bemale, sijejyrd ic me weje, 
wordsi^e and worcsije, 8e me de^e; 
ne me merra jemjrre ne me maja ne jeswence 
ne me naefre minum feore forbt ne ^ewurj^e: 
10. ac jebsele me »Imibti; and sunu and frofrejast, 
ealles wuldres wyrdi; drybten, 
swa swa ic jebjrde beofna scyppende. 
Abrame and Isace 
and swilce men, Mojses and lacob, 
15. and Dauit and losep. 

And Euan and Annan and Elizabet, 
Sabarie and ec Marie, modur Grisfes, 
and eac f^a ^ebroiSru, Petras and Paulus, 



Cock. = Cockayne's Zeechdofiu, — 
Grimmas Mythologie, — Wan, ■« 

2. Es, wi)>)> i>. s. 8. Die ausg. wi>. 
— Etim. searostice und sarsiege /ur 
sara sice und sara sl. 

3. iT^r. srymma. Ettm, grimmano. bem. 

4. G. SBsbwam ohne bem. Ebenso 
Eitm. — ffs. micela cssa. Etim, o, bem. 
miclan egsan. 

5. EUm. lande ohne bem, 

6. G» ohne bem, sigegealdor. Ebenso 
Etim. 

7. G, ohne bem, veorcsige /ur vorc- 
sige. Ebenso Etim, — Eitm, erg. me 
vel dege. 

8. G, merne; Ettm, merra. Hs. ne 
me mer ne. So Wan, 

9. Wan, forth für forbt 

10. Wan, ohne bem, sehele. — Hs, 
selmibtisi. So Wan, und Cock, G, 



Ettm, — Ettmüiier*s Scopas, — (?. = 
Wanleifs Cataiog. 

selmibtig. Ettm, se aelmibtiga and bis 
s. f. Hs^ sunu frofres. 

11. Wan, wuldre wyrdis- Ettm, 
ohne bem, wyrSig. 

13. Bs. Isace. G. Abrahame ohne 
bem, für Abrame. Ebenso Ettm, — 
Ettm, stellt um: Abrahame and Isace 

and svylce men, Moises and 

Davit, lacob and losep Ich 

möchte stellen: Abr. and Isace, lacob 
and losep and swelce m. M. a. D. Etwas 
muss fehlen, da hier die dat, Abrame 
u. s, fv, stehen^ ohne dass ein regieren- 
des Zeitwort da ist. 

17. Ettm. eac f. ec. — Es. xpes. 

18. Cock, Hess and eac i>. sebr. P. 
and P. weg, — Hs, >». So Wan, und 

I G, Ettm, 0, bem, >a. 
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and eac 'Snsend }?ira en^la 
20. clipije ic md to are wi% eallam feondam. 

Hi me ferion and M)>ion and mine fore nerion, 

eal me jehealdon, me jewealdon 

worces stirende, si me waldres hyht 

hand ofer heafod, halipra ro^ 
25. si^erofra sceote, 8oiSf»stra enjla. 

Biddu ealle bliSum mode, f^set me beo hand ofer heafod. 

Matheas heim, Marcus byrne, 

leoht Ufes rof, Locos min swurd, 

scearp and scirecj, scyld lohannes, 
30. wnldre jiewlite^od weja Serafhin. 

For^ ic jefare, frind ic jemete, ' 

eall enjla blsed, eadi^es lare. 

Bidde ic nu god, sijere« jedes miltse, 

siSfet jodne, smyltne and lihtne 
35. wind wetlenim, windas jefran. 



19. Es, "Susen^. Wan, "Susend ohne 
bem. Ebenso G, und Ettm, — Ettm. 
J>yrra für |>ira. 

21. Ettm. stellt um: frilSjan and 
ferjan. — Wan, ferenerion, G. fere 
nerion, Ettm, fere nerjan. Ebenso v, 22 
gehealdan und gevealdan. 

22. Es, men sew. Cock, will men m 
meh ändern. Ich ändere in me. 

23. Es, warces störende ; Wan, war- 
ces stirende; G, worces stirende; Ettm, 
weorces styrende. So übers, auch Cock, 

24. Ettm, reaf? ßr rof. 

26. Ettm, meint hand ofer heafod 
sei hier aus v, 24 wiederholt. Er be- 
ginnt daher den nächsten vers mit\f^i 
me beo Matheus heim u, s, w, — Es, 
hliiSvL mode. So die ausg. Ich ändere 
in blilSe oder bli^um, da auch bei den 
adj, öfters schon die dativform den 
instrum, ersetzt hat, 

27. Es. matheus. So Wan.y G, und 
Ettm, Cock, mattheus. 

28. Wan, lucas. So G, und Ettm, 
Es. locos. 



30. G, und Ettm, ohne bem. Seraphin. 
üeber die ganze stelle vgl» Ettm,'s an- 
merk, Cock. übersetzt ye Seraphim, 
guardians of the ways ! als neuen satz. 

31. Ettm, ohne bem, frynd. — Es. 
nu sisere sodes miltse sod s. So Wan* G, 
nu god sigere godes miltse s. Ettm. nu 
god sigores, godes m., s. Cock, übers, 
Now pray I to the victor for Gods 
mercy, for a good departure, for a good, 
mild and light -wind upon those shores. 
Ich folge Ettm,, doch möchte ich stellen 
sisoressod, s^desm., weil sich dann die 
auslassung von sod und die hinzufügung 
an falscher stelle besser erklärt, 

34. Es, swylte -\ lihte. 

35. Es. were)>um. Ich ändere in 
wederum, da warei>um (varotSum) keinen 
sinn gibt, — Ettm, gefran als zeitwort, 
Cock, the winds I know. Ettm, will die 
folgenden verse ändern : sil^fstes godes, 
smiltra and lyhtra vinda varo^um, >8et 
ic vindas gefran, cirrendu vater cymlicu 
hsle^e vilS eallum feordum, Areond. 
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circinde wieter simbldje hale]^ 
mS eallam feondum, freond ic ^dmete wiiS, 
)?et ic on ^bb iBlmihtian on his fnS wanian mote, 
belocan mp ysm lal^an, se me lyfes eht, 
40. on enjla [bla] blsd jestaj^elod, 

and innan halre band b«ofha rices bbed, 
)>a bwile ^e ic on life wanian mote. Amen. 



36. circinde ist wol m cyrrende 
zu ändern. Coek, the encircling water. 
— Es, simble s^bale^e. Wän, sim- 
bli se bale>e; G, simblige hseledhe; 
EtinL ebenso. Coek. simble s^bale^e 
(h ever preserved). leh möchte in 
simble sebelede ändern, simblis weiss 
ich nicht zu belegen. 

37. G. und Ettm. ohne bem. feordum. 

38. Es. >e8 selmihtian. Wän, )>is 
»Imibsian. So G, Ettm. ohne bem, 
)>8es »Imihtigan. — G. lässi on bis tn% 
wunian weg. EUm. ebenso^ doch erg, 
er are mote. — Coek, übers, that I 
may dwell on tbe Almyghtys, yea, in 
bis peace, protected against u, s. w. 
Ich möchte etwa wsere nach selmihtian 
ergänzen. 



39. Belocan fasse ich als particip. 
Vgl. Ruine v. 6. 7. Ettm, o. bem, be- 
locen. — Es, >a. Coek, erg, es schon 
zu >am. — Ettm. Si me lifes seht on. 
Ich fasse mit Coek. ebt als zeitwort 
(3. pers. sing,), Coek. wbo bunts me for 
my life. 

40. Es, bla blaed. Mit Coek. dürfen 
wir bla wol streichen, da es wahrschein- 
lich nur aus versehen durch blaed ge- 
schrieben wurde, 

41. Es, inna. Ettm, ohne bem, innan. — 
Es. bofha. beofna hat Ettm, ohne bem, — 
Coek. wiU bl»d tilgen (^ and in ihe holy 
band of the mighty one of heaven). 

42. G, on this life vnn. Ettm. on 
l>ys life vunjan (libban?) mote. 



13. 

Runenlied. 



Y (feoh) by}? frofur fira jehwylcam; (1) 
sceal iSeah manna ^ehwylc miclnn hyt dselaiiy 
pf he wile for drihtne domes hleotan. 
n (ur) by}? anmod and oferhyrned, (2) 
5. fela-frecne deor, feobte}? mid hornam 
maere morstapa: ^fost is modij wuht. 
► ()?orn) by}? -Searle scearp, iSejna jehwylcum (3) 
anfen; ys yfyl, unjemetun re]?e 
manDa ^^hwylcuny "Se him mid resteS. 
10. |t^ (os) by}? ordfruma selcre sprssce, (4) 



B, = Boikine's Chans, d. Bunes, — Ettm. ■» EUmütter*8 Seopas. — G, ^ W. 
Grimm, Ueher deutsche Bunen, — Gr. = GreitCs Bibliothek, — Gr, 1 ^ 
Grein, in Pfeiffer's Germania X. — H. =» Hickesii Thesaurus» — Bie. = 
Bieger' s Lesebuch, — Z. ■» Zacheres Bunenalphabet. 



2. ff* miclnn. Da sich v, 8 unse- 
metun, 9 s^bwylcun u, s, formen auf 
n finden y ist kein grund zu ändern. 
Ettm, und Gr, ohne bem. miclum, un- 
Semetum u. s, w„ 

7. Bei ff, ist die rune mit "Sorn 
umschrieben, besser wäre )>orn. Bie 
Umschreibungen der runen stammen 
wol von späterer hand, oder erst von 
ffickesiust 

7. Ich fasse l>orn als gewöhnlichen 
dorn auf, G, denkt auch am schlaf- 
dorn, vgl. s, 236. 



8. ff. anfen-sys yfyl. G, anfengrys 
yfyl (s= anzugreifen übel). Ettm, an- 
dert in anfenses yfel, ebenso Gr. Bie. 
wie G., doch nach dem Glossar scheint 
er anfengr ys yfyl drucken zu wollen. 
Gr. 2; vielleicht anfeng ys yfel? Ich 
teile ab anfens ys yfyl. 

10. OS erklärt G.: os bedeutet 'mun- 
dung' im Nordischen und diese bedeu- 
tung ist im Angels. beibehalten, das 
wort selbst aber findet sich nicht in 
der Angels. spräche. Weil es der Ver- 
fasser des gedichtes nicht verstand, so 
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wisdomes wtb^vl and witena frofar 

and eorla ^ohwam eadnjs and tohiht. 

K (rad) hj'p on recyde rinca jehwylcam (5) 

sefte, and swi]?hw8Bt "Sam, "Se sitte}? on ufan 
15. meare mae^enheardum ofer milpa]?as. 

K. (cen) by]7 cwicera jehwam cvip on fyre, (6) 

blac and beorhtlic, hjrnep offcust, 

Sser hi »l^elinjas inne resta]?. 

X (jyf^) jumena by}? jlenj and berenys, (7) 
20. wra}?u and wyr]'scype, and wrsecna jehwam 

ar and sBtwist, Se by); o^tk leas. 

P (wen) ne bruce]?, %e can weana lyt, (S) 

sares and «orje, and bim sylfa hsdfp 

bleed and blysse and eac byrja jeniht. 
^^' NI^H O^^Z^) by)> bwitust corna; hwyrft bit of beofones 

lyfte, (9) 

wealca}? bit windes scura, yreor^ep bit to wsetere sySiSan. 

i* (nyd) by]7 nearu on breostan, weor]7e)> hio ISeab oft ni)7a 

bearnum (10) 



erklärte er es nach dem Jaiein» os, 
denn dass hier der ^mund* gemeint 
wird, ist ausser Zweifel. Gr. os = 
gottund name der rune ö. Bie.: os nnrd 
nach dem sinne von lat. os (der mund) 
erklärt^ ist aber eigentl. got. ans, nord. 
• as = deus. So auch B, = Os est 
Tinventeur de tout langaje. G.*s an- 
sieht scheint mir unglaublich. 

13. H. onrecyde, G.y Gr. ändern in on 
recede. G. übersetzt = daheim im frie- 
den, mit lust Ettm. ändert in from 
recede. Rie, on recyde. B, -- dans la 
salle. — Rad ist hier, wie Gr. zuerst 
erkannte, in doppelbedeutung : 1. » mo- 
dulatio (bis and 8wiJ>hw.), 2. = equitatio. 

14. Bie. si'Sh'wst /ör swij>hwat. 
17. Ettm. 0. bem. oftost. Ebenso 25 

hvitost n. s, o für u. 

21. ar and aetwist. G. «» erz, geld 
und Speisung, Gr. = auxilium et sub- 
stantia. Bie, erz, und lebensunterhalt, 
B. le soutien et la dignite. 



23. H. forse. G. ändert in sorge. 
So Bie. ohne bem. Etim. ohne dem. 
sorg-ü. Ebenso Gr. 

25. G. interpungiert: corna, lyftc: 
scura, ändert er in scuras, w. Ettm. 
corna, hvyrft of heof. lyfte, / v. hit 
on venerum (!) vindes scuras, / veorSeiJ 
hit vundorlice to vaetere siiWJan (oder 
vealceÄ h. o. v. vindes scura). Gr, fassl 
scura als fem. wie im Nordischen, im 
Sprsch. U, 415 dagegen als sw. masc. 
Mit Bie. fasse ich scura als sw, m., 
wealcatJ zu sw. wealcian gehörig. Bie. 
interpungiert wie Gr. B. eile est ^wrtee 
par Tair du ciel, l'ouragan. l'enlraine. 

27. G, stellt diesen vers um und 
ändert: 

Nead byS nearu on breoste ni'Sa bear- 
num, 
woortJcS heo j>eah to helpe and to h«le 

gewfietSreC!), 
gif hi bis hlysta'S seror. 
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to helpe and to hsele ;ehw8ß)>re, . ;if hi hire hlysta)> aeror. 

I (is) hj'p oferceald, unjiemetum slidor, (11) 
30. ;lisna]7 jlseshluttur, pmmum jelicust 

flor forste ^eworuM, fsejer ansyne. 

^ (5er) by)? ;umena hiht, ^onnc jod Isete)?, (12) 

hall; heofones cynin; hrusan syllan 

beorhte bleda beornum and Searfum. 
35. 4^1^ (eoh) hjp utan unsmej^e treow, (13) 

heard, hrusan fsest, hyrde fyres, 

wyrtrumun underwre)?yd, wyn on e)?!©. 

W (peorS) by)7 symble pleja and hlehter (14) 



Auch Eitm, ändert', 
Nyd byS nearu on breostam ni'Sa bear- 

num, 
veorSe'S heo swa J>eah to helpe oftost 
and to hsele gehvae^re, grif hi bis hly- 

sta9 seror. 
Gr. breostum für breostan, heo für hi 
aber ohne bem. Hie, heo /Sr hi und 
hire /*. bis der hs. Ich ziehe hio (als 
näher an hi stehend) vor. 

29. H. ofer cealdunje metum. G, 
trennt oferceald ung-emaetum. So teilen 
auch die andren ausg, ab, 

30. H. sl^s hluttur. G, verbindet 
glseshluttur. So Gr, und Hie, Ettm, 
glaeshluttor gelicost ohne bem, — G, 
interpungiert glseshluller g. gel., fl. f. 
gew., f. Ettm, hluttor g. gel. fl. f. ge- 
vorht, f. Gr, hluttur g. gel., fl. f. gew. 
f. a. Ebenso B, Hie, hluttur g. gel. 
fl. f. gew., f. 

31. jy. se worulit. G* daför ge- 
worht. So Ettm. und Gr. Hie, da- 
gegen gevoruht. 

32. ff, «on. So G. Ettm. und Gr, 
ohne bem. )>onne. Hie, ändert in «onne. 
Wahrscheinlich stand in der hs, «on. 

35. G.: eoh kein Ags. wort^ aus 
dem inhalte der Strophe scheint aber 
zu folgen^ dass die *eiche* gemeint sei. 
Ettm* eoh (~ ih) arbor haud dubie, 
sed quae ? Cf. theod. ehelein (diniin. 



vocis eh?) quae etiam hartriegei, eise- 
bäum, drachenbaum vocatur. Gr. und Hie, 
eoh, eov, iv = Ahd, iwa (taxus) ; vergl. 
Zacher, Runenalphabet 10 ff. B, Tlf est 
un arbre etc. 

36. G, hrusan-faest (« felsenfest), 

37. H, underwrej>yd wynan on eMe. 
G, dafür wyn on cSle. Ettm, ohne bem. 
vyrttrumum undervrcSod, vyn on e«le. 
Gr. ändert in undervreSod vynan on e. 
Man erwartet einen gemtiv, aber was 
könnte vynan bedeuten? Sprsch, II. 
758. Gr, 2 undervre«ed. Bie. wie G, 
und Ettm, Ihnen schliesse ich mich an. 
B, Supporte par les racines, qui crois- 
sent sur la deineure du vyna (!). 

38. G. teilt ab: 

Peor« by« symble plega ...... 

and hlehter wlancum, )>ar wigan sitta« 
on beorsele bli«e aet somne. 
Peor«, sagt G., weiss ich nicht aus dem 
Ags, zu erklären. Da von einem spiele 
die rede ist, so vermutet er peor« = 
isländ, ped (s bauer im Schachspiele). 
Oder peorh für peorS, wie in einem 
andren runenalphabete steht. Leo 
Gloss, gibt peord ■= vulva. Doch da- 
gegen spricht der vers, Vergl, auch 
Zacher, Bunenalph, s, 7 und Kirchhoff, 
Bunenalph. s. 24. . — Ettm, und Gr, 
ohne bem. hleahtor. 
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wlancnm . . . , iSar wijan sitta)? 
40. OD beorsele bli]^ fetsoniDe. 

Y (eolh) secj eard hef)^ oftüst on fenne, (15) 

wexeiS on watore, wanda]? primme, 

blöde brenneiS beorna jehwylcne, 

iSe bim sBnijne onfenj 2®^®^* 
45. H (sijel) semannain symbld bi]? on hibte, (16) 

%onn€ hi hine feria)y ofer flsces be)>, 

o]? hi brimhenjest brinjel^ to lande. 

f (tir) hip tacna sum, healde^ trywa wel (17) 

mp »l^elin^as, a bi)y on fserylde 
50. ofer nihta ^enipu, nsefre smcep. 

^ (beorc) hjp bleda leas, bere)? efiie swa %eah (18) 

tanas bntan tndder, hip on tel^nm wliti;, 

Aeah on helme hrysted faejere. 



39. EUm, erg, vlancum villgesi'Sum 
i>8er. Gr» vlancum on middum, [>sr. 
Rie, vlancum on vingpedrince "Sar. 

41 . H. eolhx(od!fr eolh ?) seccardhsf>. 
6^. eolugsecg eard h. (— riedgras, sehilf 
hat erde, nmrzelO* Ettm. eolx secg eard 
(eolx ^ gen. von eolc, eolh). F. 42 hält 
Ettm, ßr überflüssig (/). Ettm, watere 
ohne hem, für v9X\x.x^, Ebenso Gr, 6?r.£olx 
secg eard. Rie. eolh secg »» sumpfgras 
als lager oder nahrung des elches. Bei 
H. gehört x wol kaum zu eolh sondern 
bezeichnet die buchstabenbedeutung der 
rune und murde neben das wort für 
die rune {von H.f) geschrieben, x ist 
auch grösser als eolh. Bei rune yj steht 
auch w doppelt. Sonst folge ich Rie. 
Vgl. auch Z. s. 72 /f. 

43. E. brene«. G. byrne« ßr 
brene'5, Ettm. und Rie. brenne'S. Gr. 
brßne«. 

45. G» sigel ^» sonne. Gr. sigpel 
scheint hier * segel, zu stehen. Im 
Sprsch. aber » sonne. Rie. » sonne^ 
hier aber ßr ^segeP missverstanden. 
Wenn man mit Gr. 2 v. 47 vor 46 
stellt, so kann man sehr wol mit G. 
auch hier sisel <= sonne, nehmen. — 



ff. semannum. Ettm. und Gr. ohne 
bem. ssemannum. 

46« ff. "Sonn. G. ändert in [>onne. 
Ebenso Rie. Ettm. und Gr. ohne bem. 
bonne. — Ettm. o. bem.hi hi f. hi hine. — 
6^. bffi« für bej>. So Ettm. und Gr. 

47. Rie, he ßr hi. ff. hibrim hen- 
Sest G. teilt dann richtig ab hi brimh. 

— Ettm. 0. bem, bringa'5. 

48. G, tir hier nicht m der Ägs. 
bedeutung i» dominus, sondern «> 
Thor's hammer, der als weihezeichen 
gebraucht wurde. Vgl. Jacob Grimm 
zu Elene v, 753. Ettm.: pro voce Hir* 
legendum videtur Tyv, i. e. Mars. Gr, 
tir B namen eines nichtuntergehenden 
Sternbildes (Altn. tyr «s taurus). B. 
tir designe evidemment une consteUation 
circompolaire, peut-dtre la petite Ourse. 

— G. treowa ßr trywa. 

49. ff. onfaerylde. G. ändert in on 
faerelde. ( Wol nach v, 86). So Ettm. 
und Gr, ohne bem. Rie. on fserylde. 

53. E^tm, will v, 54 vor 53 stellen 
oder 53 ganz weglassen. Er ändert 
)>eah be on. ffs. hat beah on. Gr. heah 
für |>eah. Ebenso Rie. -^ H. hrysted 
{nicht hryste'5, wie Gr. behauptet). G. 
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jeloden leafum, Ijfte jetenje. 
55. M (eh) hjp for eorlum 8B)?elin;a wyn, (19) 

hors hofum wlanc, Sser him hmlelp ymb 

weleje on wic^um wrixla]? sprsece, 

and hip unstyllum aefre frofur. 

M (man, de;) by]? on myrjf^e bis majan leof : (20) 
60. sceal l^eab anra ^ebwylc OGhram swican, 

forSam drybten wyle dorne sine 

]f<ßt earme flsesc 6or]?an betsecan. 

^ (lapi) hj'p leodum langsam ^ef^uht, (21) 

^if bi scolun nopaa on nacan tealtnm 
65. and hi ssey);a Qwype breja}' 

and se brimbenjest bridles ne ^ymeo^. 

S (in^ W8ßs serest mid Eastdennm (22) 

jesewen sec^nn, op be siS^an est 

ofer wffi; ;ewat, wsen sefter ran: 
70. -Sus Heardin^as %one bsele nemdnn. 

^ (e}?el) by)? oferleof aejbwylcum men, (23) 

pf be mot Sffir ribte« and ^erysena on, 

brucan on boMe bleadum oftast. 



da/ur hriscei^ (^'rauschfy Ebenso Ettm. 
ohne bem, Gr, hrysted ■=» hyrsted. 

56. iT. haele[>e ymb. Rie* bine bsele^e 
ymb. G, bseleVas ymb. Ettm, haele'S y. 
Ebenso Gr. 

57. Rie, vicum /wr vicgum. 

59. Bei H, steht rechts von der 
rune, wo gewöhniich die bedeutung der- 
selben gesehrieben ist (m)an, links da-- 
von des, da rune ^ und ^ sich sehr 
ähneln. Der vers beweist, dass hier 
man gemeint ist» — ff. ma^an. G. 
ändert in magrum. Ebenso Gr. Mtm. 
myrgfSe magern. 

60. ff* odrum. So G. Die andren 
ausg. o^rum. 

61. 67. ändert vile dorne sinum. 

63. ff. se)>uht. Ettm. ohne bem. ge- 
loht. Gr. ändert so, Gr. 2 aber wie ff. 

64. ff. ne[>un. G. da/Ur neoVan 
(a nieden), Ettm. neVan, ebenso Gr, 
und Rie, B. qui se hasardent sur 



la barque volagre. — Vgl. s. 14, 3 anm. 
Es ist hier also ne>an die richtige les- 
art. — G. tealtian fär tealtum. 

66. ff. sym: G. grym«. Ettm., Gr. 
und Rie. gymeV. 

67. Vgl. dazu Jak. Grimmas Mytho- 
logie s. 320. 

68. Jak. Grimm ohne bem. secgum. 
Ebenso Ettm, und Gr. — G. est-werd 
für est. Jak, Grimm east ohne bem. 
Ebenso Ettm. Gr, eft. 

69. Gr. ofer vegr? — Jak. Grimm: 
Sewat. W«n, 

70. Gr, 2 beardtngas, nicht Heard« 
— Gr. ohne bem» haeletJ. — nemdon 
ohne bem. Jak. Grimm und Ettm. 

72. ff. rihter and serysena on. G. 
rihtes and s^rysena / on brucan. Ettm, 
rihtes and gerisena/onbrucan (brucan?). 
Gr, rihtes and gerysna on / brucan. 
Rie. rihtes and gerysena on / brucan. 

73. ff, on blöde bleadum oftast. G. 
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H (d8B2, mann) hj^ drihtnes sond, deore mannum, (24) 
75. maere metodes leoht, mjrj^p and tohiht 

eadjum and eannum, eallam brice. 

t^ (ac) hjy on eor]nui elda bearnam (25) 

flaesces fodor, ferelp ^^lome 

ofer janotes hmp: pu'sec; fanda]?, 
80. hws}?er ac hsBbbe e)>ele treowe. 

1^ (aesc) bi]7 oferheah, eldum dyre, (26) 

sti]7 on sta}?nle, siede rihte bjlt, 

"Seah bim feohtan on firas moni^e. 

fS (yr) ^yfr »I^elinja and eorla jebwas (27) 
85. wyn and wyrj^mynd, byj? on wicje faB^er, 

faBstlic on fserelde fyrdjea^ewa sum. 

^ (ior) by}? eafixa sum and -Seab a brnce]? (28) 

fodres on foldan, bafa]? fee^erne eard 

wsBtre beworpen, -Saer be wynnum leo&]'. 
90. y (aar, tir) byj? ejle eorla jehwylcnn, (29) 



»= ivetm er muss da nach recht und 
gerechtigkeü richten in blut, bei furcht- 
samen oft, Eitm. brucan on blöde 
vi'5 blea'Sam (blatum, bleatum) oftost. 
Gr, on bolde blaedum. So auch Rie, 
B, qui peuvent y jouir de ce qui est 
juste et convenable avec g-loire. 

74. Rechts von der rune, wo ge- 
wöhnlich die bedeutung derselben an- 
gegeben ist, steht daes« l*^^ davon 
mann, der vers erklärt daeg. 

75. Ettm, 0. bem. meotudes. 

79. Ettm, bse-S, g^arsecg- fandja'S. 

80. G, treov für treove, übers, : jeder 
habe eiche, den edlen bäum. — Ettm,: 
versus hie supervacuus est, si ^garsecg*' 
tanquam accusativum accipias. — Rie, 
hw3ej>er ae haebbe, aej>ele treowe. 

83. G, feohton. 

84. Rie, nimmt eine lücke in diesem 
verse an nach ae^eling^a, nfeil yr ihm 
in den ersten IVs ^^<Ven ettvas andres 
als ^bogen* zu bezeichnen scheine. Etwa 
yre «— ora, uncia wie Lye anfuhrt. 



Doch woher genommen^ — Gr, o. bem. 
8eJ>eL vyn. — Ettm, gehwaer für gehwaes. 

85. Gr, ohne bem, veorSmynd. 

86. H, fyrd geacewa. G. dafür fyrd- 
gemaea = ein genösse im kriegeszug. 
Ettm. macht die sehr nahe liegende 
conj'ektur fyrdgeatewä. So Gr, und 
Rie. 

87. H, iar, darüber steht io (also = 
ior). G, fasst ior = aal. So auch Gr. 
Vgl, auch Z. s, 26 — E, ea fixa. G. 
ändert in eafisc. So Ettm. Gr, eafixa 
sum. Rie, eafix oder eafixa sum. — H. 
abruce)>. G. a brueet^. So die andren 
herausgeber, 

88. H. onfaldan. G, und die andren 
ausg. ändern in on foldan. 

89. Ettm, leofe'S ohne bem, 

90. Bei H, steht rechts von der rune 
ear, links davon tir. G. wiU, da ear 
= ährCf eare «=■ ohr, nicht passe, es 
vielleicht = Nord, ar, ari, böser geisi, 
pest, setzen, Oder nach andren es mit 
Althd, as, leichnam, zusammenbringen. 
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iSonne fsestlioe flsesc onjinne}?, 
hraw colian, hrusan ceosan 
blac to jebeddan: bleda jedreosa}?, 
wynna jewitaj?, wera jeswica)?. 



Die richtige bedeutung fand Gr, = 
Alin, aurr, humus. Jak, Grimm^ My- 
thol.s, 183 ear = iod, beiname des göties 
Tyr, Damit würde die zweite erklärung 
der rune stimmen, Rie, schliesst sich 
Jak, Grimm an. Da ear aber sonst 
gar nicht als beiname des Tyr belegt, 
die bedeutung *tod' aber nur aus unserer 
stelle, so schliesse ich mich Gr, an. 
Auch B. folgt ihm, — Jak, Grimm, 
Gr. und ß. ohne bem, gehwylcum. 
Ettm, eorlum gehvylcum ohne bem. 

91. /T. Uonn. So G. Jak, Grimm, 
Ettm. I Gr, und B, ohne bem. )>onne. 
Rie. ändert "Sonn m "Sonne. 



92. H. hrawcolian. G, und Jak, 
Grimm hraev colian. Ettm, hrav coljan. 
So Gr. und die andren, 

94. H, wera. So Jak. Grimm (= 
foedera). G, und die andren dafür 
waera. — JJnten stehen bei H. (in der 
hs.?) noch vier runen ohne verse. ^ 
mit der erklärung cweoiiJ (= cw). 
Dafür ist cweorn = handmühle, zu 
lesen. Dann J^^ ohne irgend eine be- 
merkung (= c, calc), weiterhin m mit 
erklärung stan {= st), endlich Vi ' 
Sar ( = S). 



14. 



Denksprüche. 



i. 

Cotton bandsoliriit. 

(1 1 3») CTNIN5 SGEAL BIGE HEALDAN. Geastra beo$ feorran ^esyne, 
orlSaDC enta ^eweorc, )?a )?6 on J^ysse eorSan syndon, 
wrffitlic weallstana jeweorc. Wind byS on lyfte swiftust, 
)?anar byS {^rajnm hludast. prymmas syndan Gristes myccle, 
5. wyrd by8 swiSost. Winter byiS cealdost, 
lencten hrimi^ost, he byiS lenkest ceald, 
sumor sunwlitejost, swejel byS batest, 
hserfest breSeadejost, hffileSum brin^eS 
jeares wsestmas, }?a }?e bim jod sendet. 



J^a. = Earle^ Saxon Chronicles, — Ettm, « Eilmüller's Seopas. — F. = Fox] 
Menologium, — 6?r. — ■ GreMs Bibliothek. — Gr,2 = Grein in Germania X. — 
H, = Hickesii Thesaurus, — Sie, -=■ Sievers' Coliation, — Stv. — Srveefs Ags, 
Reader, 



1. Der erste satz ist in grossen 
Buchstaben geschrieben. Daher H^s 
druck heal'dä falsch, 

2. Hs, )>ysse, nicht "Sisse, wie die 
ausgaben, ausser Ea,, haben. 

3. Ettm, 0, bem, swiftost, syndon 
u. s. w. 

4. Gr. und Sw. o. bem. J>unor. — 
Ettm. 0, bem, mycle, Sw, micle. 

7. H, s. sun wlitesost =: sestivus sol 
est formosissimus. So F, Ea, sun wl. 
als genauer abdruck der hs, Ettm, 
sunvlitigost, Gr, undSw, sunwliteg-ost — 
Gr. 0, bem, swegl. Ebenso Sw, 



8. E. h. hre^eadesost = tempes- 
tivus autumnus. So F,, doch übers, 
er: harvest is most blessed. Ettm. 
hre^eadeg-ost So Gr. und Sw. Ea. 
hreiS ead. genau nach hs. 

9. Hs, seres mit übergeschriebenem 
a, also — » seares. H, seref; doch nur 
druckfehlerj er übers, anni fruclus. F. 
the faithful Steward, (which) brings to 
men (the) fruits which God to them 
does send. Ettm,, Gr,, Sw. geres. Ea, 
geres westmas. — In der hs. ist über 
i in him ein runder fleck, kein o, wie 
Sie* annimmt. 
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10. So$ bi$ swicolosti sine byiS deorost, 

jold ^umena jehwam, and jomol snoterost» 
fjrrnjearnm frod, S6 J^e ser feala ^ebideS. 
Wea bis wundrum clibbor. Wolcnu scriSaS. 
5eonpie ffij^elin; sceolan jode jesiSas 

15. byldan to beaduwe and to beahpfe. 

Ellen sceal on eorle, ec; sceal wiS helme 
bilde jebidao. Hafac sceal od jlofe 
wilde jewunian, wulf sceal on bearowe, 
earm anbaja, eofor sceal on bolte 

20. toSmsejenes trum. TU sceal on eSle 
domes wyrcean. DaroS sceal on banda, 
;ar ;olde fab. 5iin sceal on bringe 
standan steap and jeap. Stream sceal on jSum 
menc^an mereflode. Msest sceal on ceole 

25. se^el^d seomian. Sweord sceal on bearme, 
dribtlic isern. Draca sceal on bla&we 
frod| frffitwum wlanc. Fisc sceal on wsetere 
cynren cennan. Gynin; sceal on bealle 
beajas dselan. Bora sceal on bseSe 

30. eald and e^esfuU. Ea of dune sceal 
flodjrsßj feran. Fyrd sceal setsomne, 



10. Srv, ändert swicolost in swu- 
tolost 

11. Etim. 0, bem. gamol snotrost, 

12. ff, fyni s^^rum, nur druck' 
fehUr^ H. übers, senex anteactis annis 
grandsevus. F. fyrngearum » from 
former years. So drucken die andren 
ausg, Sw. flrng. 

14. Es, seonsne. So Ea. und Sw, 
H. und F. seonse. Ettm. geonge »"Se- 
lingas. Gr. geongne als besserung, 

16. Hs, sceal (dahinter lock im per- 
gamente) wi'S hellme, ebenso Ea. und 
Sie. ff. scel m9 belme. So F. Ettm. 
und Gr. »helme. Sw. bessert belme. 

17. slofe übers, ff. clivo, F. cliff. 
F. verbindet glofe wilde. Bei ff. bleibt 
die Wortverbindung unklar. Ettm. glofe 
wilde. So Gr. und Stv. 



19. ffs. earn an haga. So ff. ^ 
aquila in campo. Ebenso Ea. und F. 
Ettm. ändert mearm anhaga, als beinort 
zu wulf. Ebenso Gr. und Sw. — ff» ofor 
8. an holte. Ebenso F. 

21. Sw. interpungiert handa gar. 

24. ffs. mecsan. So Ea. Ebenso 
ff., aber ^ faciet, und F. « make. Ettm. 
mensan dafür? Gr. mecsan («= asso- 
ciari) oder mensan? Sw. ändert men< 
gan. Ihm folge ich, doch drucke ich 
mencsan. 

28. ff. druckt cynran cennen. Offen- 
bar druckfehler, vgl. die Übersetzung: 
foetum pariet. Ebenso F. = propagate 
his kind. 

31. ffs. flod srsBS. So auch Ea. ff. 
druckt fold srses ■» inundationem luteam 
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tirfaBstra ;etram. Treow sceal on eorle, 

wisdom on were. Wudu sceal on foldan 

blasdum blowan. Beorh sceal on eor}^n 
35. prene standan. 5od sceal on heofenum 

dffida dornend. Daru sceal on healle, 

rum recedes muS. Band sceal on scylde, 

faBst finpra ;ebeorh (113'*). Fujel nppe sceal 

lacan on lyfte. Leax sceal on w»le 
40. mid sceote scriiSan. Scur sceal on heofenum 

winde ^eblanden in )>as woruld cuman. 

peof sceal ^an^an l^ystrum wederum. pyrs sceal on fenne 

^ewonian 

ana innan lande. Ides sceal dyme crsefte, 

fsemne hire freond jesecean, jif heo nelle on folce ;e}?eon, 
45. \KjBt hi man beajum ;ebic;e. Brim sceal sealte weallan, 

Ijffchelm and lajnflod ymb ealra landa ^ehwylc 

flowan firjenstreamas. Feoh sceal on eorSan 

tydran and tyman. Tnn^ol sceal on heofenum 

beorhte scinan, swa him bebead meotud. 
50. 5od sceal wiS yfele, jeojoS sceal wiS yldo, 



faciet Ebenso F. » the water from 
the hüls shall bring with it grey earth. 
JEUm. fold^reg. So Gr. und Sw. Gr. 
2 flodgrsßg? 

35. Ettm. 0* hem, heofonum, dagegen 
V. 40 und 48 iiesg er heofeiuim. 

36. Eiim, healle rum. Ebenso Sw. 

37. EUm. scilde f»8t. Ebenso Sw. 

39. Ettm. ändert vele. 

40. In der hs. ist das i in scrilSan 
über der zeile nachgetragen. — Sw. än- 
dert on in of. 

42. H. in [»ystrum. So F., Ettm. 
und Gr. — Ettm. yederum, / J^yrs sc. 
on fenne faeste gevanjan. Ea. liest 
ge)>anian , ebenso druckt Sw, als hand- 
schriftliche lesartf bessert aber in ge- 
wunian. 

43. Ettm. 0. bem. dyrncreefle. 

44. H. femne. Ebenso F. und Gr. 



Hs. faemne. — Hs, sesecean. So Ettm., 
Ea,f Sie, und Sw. H, sesecean, ebenso 
F. Gr. ebenso oder gefeccan dafür? 
Gr, 2 ges^can. 

45. Hs. sealte. H. sealt. Wol druck- 
fehler, denn H. übers, es: sale »stuabit. 
F. sealt « the salt sea shall foam. 
Ettm. und Gr. auch sealt 

46. H, ealra land, übers, aber 
inundabunt om^es terras. So F. «> 
over every land. In der hs. steht 
ealra landa. 

47. Ettm. flowan, fyrgenstr. H. « 
aerei imbres, diluvia et transgressi fluvii 
inundabunt omnes terras. 

48. Hs, heofenum, nicht heefenü. 
50. H, ylde, so F., Gr. und Ettm. 

(ilde). Die hs. hat aber yldo, so Ea., 
Sie. und Sw. (Mo). 
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lif sceal wi$ dea)?e, leoht sceal wi$ pjsirum, 

fyrd wiS fyrde, feond wiS oSrum, 

la$ wiS la}?e ymb land sacan, 

synne stselan. A sceal snotor hycjean 
55. ymb }?y8se wornlde gewinn, wearh banpan, 

fsßj®]^^ onjildan, \Kßt he ser facen dyde 

manna cynne. Meotod ana wat, 

hwyder seo sawul sceal sySSan bweorfan 

and ealle }?a jastas, }?e for ^ode bweorfaS 
60. ffifter deaSdsB^e, domes bidaS 

on fsßder fseSme. Is seo foriS^esceaft 

dijol and dyrne; drihten ana wat, 

nerjende faeder: naeni eft cymeS , 

bider under brofas, }7e ]fcBt ber for so$ 
65. mannum secje, bwylc sy meotodes jesceaft, 

si^efolca jesetn, }?8Br be sylfa wnnaS. 

IL 
Ezeter handschrift. 

1. 
(88^) FEI5iB] mec frodnm wordum: ne Iset ]7inne ferS onbselne, 

de^ol )?8Bt )?n deopost cnnne I Nelle ic ]fe min dyrne jesecjan, 



54. Hs, Hycsean. Darüber ist ein 
loch im pergament. h Iiat^ des loches 
wegen, die gesialt eines grossen^ und 
die grosse eines kleinen h. Ea. ycg^ean. 
H. und die andren ausg. hycgean. 

56. Gr. feore? fage? 

57. Eitm. 0, hem, meotud« 

58. f, H, übers, ungenau^ dass die 
Verbindung der worie nicht klar ist: 
quo anima et omnes spiritus, qui pro 
deo discedunt, abeunt post mortem, in 
sinu patris diem judicii expectantes. 



hweorfa^, »fter. Gr, hweorfa^ »fter 
dea'Sdaeg-e, d. Ebenso Sw, 

60. Hs, seft mit strich über t=iefter. 

62. Gr, und Sw. dyrne, drihten. 

63. Hs. nsni. Ettm. und Gr. o. 
bem, nsenig, Sw, ändert so, 

64. Ea. teilt ab : her / for $0*5 m. 
s. hvr, s. M . gesceaft / sige. 

65. Sw. hi f. sy o. bem. 

66. Hs. sesetu. So Ea., Sie. und Sw, 
H, seseta, so F. und Gr. Ettm. ändert 
gpeseta in gesetu. 



F, interpungiert: hweorfalS: sfler. Ettm, 

Ettm, -» 'Ettmüller^s Scopas, — Gr. = Grein*s Bibliothek. ^ Gr, 2 == Grein in 
Germania X ; — Seh. = Schipper* s Collation. — Th. = Thorpe's Codex 
Exoniensis. 



1. Frise ist in der hs. mit grossen 
buchstaben geschrieben. F geht durch 
sechs Zeilen, — Th. will ändern ent' 

Bibliothek d. Angels&chs. Poesie. Bd. I. 



weder onhselne in bihelan oder onhselne 
deglian (dislian) J>aet Er übers, iet 
not thy unsound mind conceal wbat 

22 
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jif )?a me j^inne hjjeersft hylost and )?iiie boortan gej^ohtas : 

jleawe men sceolon ^i^ddum wrixlan I ^^ 5od sceal mon serest 

herjan 
5. fsepre, fseder userne, for^^on )^e he u» mi ftyrn^e ^eteode 

lif and Isenne willan: be usic wile ]^ara leana ^emonian. 

Meotud Bceal in wuldre. Mob sceal on eorj^an, 

^eon; ealdiaD. 5od ns ece bi)^: 

ne wendaS bine wyrda ne bine wibt drece)>, 
10. adl (89^) ne yldo »Imibti^ne; 

ne ^ornelaS be in ^sßste^ ac be is jen sWa be wss, 

}?eoden ^ej^jldi;: be us je)70Dc syleiS, 

missenlicu mod, monje reorde. 

Feorbcynna fela fsdpmep wide 
15. ejlond monij. Eardas rume 

meotud arserde for moncynne, 

selmibtij jod, efenfela beja 

)?eoda and )?eawa. pin; sceal jebejan 

frod wi)? frodne; bi}? hyra feriS jelic: 
20. bi a sace sema)?, sibbe jelaeraiS, 

)>a 8er wonsselje awejen babbaS. 

Bsßd sceal mid snyttro, rybt mid wisum, 

til sceal mid tilum* Tu beoS jemsBocan: 

sceal wif and wer in woruld cennan 
25. bearn mid jebyrdum. Beam sceal on eorSan 

leafum li]7an, leomu jnornian. 

Fus sceal feran, faeje sweltan 

and dojra jebwam ymb jedal sacan 

middan^eardes : meotud bna wat, 



thou most deeply knowest. Gr* sieht 
in onhael ein adjectiv »=* absconditus. 

3. Gr, lässt 0. betn, me r»eff, 

4» Die erste hälfte dieser langzeile 
ziehe ich mit Th, zur einleitung, weil 
mit s^d sceal mon aerest bergan besser 
die Sprüche beginnen, Gr. beginnt die 
Sprüche^ wie es scheint, mit Gleave. 

5. Th. interptmgiert herg-an fsegre, 
fader; Gr. beigan, faegre t 

7. 7%. eor}>an; seong, Gr, eorSan 
geong-. 



9. Gr, drecetJ adl. 

12. Gr, 0. bem. )>onc statt s^l'onc. 

13. Th, toon-sereorde «=« human 
Speech; Gr, monge reorde. So Seh, 

23. Th, tilum. Tu b. gemsccao. 
Seeal. Gr, tilum: tu b. gemaeccan. 
Sceal. Gr, 2 tilum. Tu b. gemsccan, sc. 

26. Th, Man für ll)>an und srowan 
/ur snornian; Gr, fasst richtig den 
sinn » ^r bäum soll die blätter 
ttrlieren, seine zweige soHen trauern. 
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30. hweer se cwealm cyme}?, }?e heonan of ojype jewite}?; 

umbor yce1$, }7a ffiradl nime^: 

I'j weor]?e$ on foldan swa fela fira cjDDes; 

ne sy )^8BS majutimbres jemet ofer eor]?aii, 

jif hi ne wanij;e se J^as womld teode. 
35. Dol bi^ 86 }?e bis drybten nat, to ]>ffis oft cjme% deaS nn]7in;ed ; 

snotre men sawlnm beor^aS, bealda^ byra so^ mid rybte. 

Eadi; hü se )?e in bis ej^le ;e)?ib{S, earm se bim bis frynd 

jeswicaiS. 

Nefre sceal se bim bis nest asprinje'S. Nyd sceal {^raje (89^) 

gebunden. 

Bli}7e sceal bealoleas beerte. Blind sceal bis ea^na )?olian: 
40. oftijen bi)> bim torbtre ^esibj^e; ne majon bi ne tnnjlu be- 

witian 

swe^ltorbt, snnnan ne monan: J^SBt bim bi]? sar in bis mode, 

onje ]7onne be bit ana wat, ne wene-S, \Hi^t bim }7ffis edbwyrft 

cyme; 

waldend bim ]fsdt wite teode: se bim mss; wyrpe syllan, 

bselo of beofodpmme, ;if be wat beortan clffioe. 
45. Lef mon Iteöes bebofaiS. Lsran sceal mon jeonjne monnan, 

trymman and tybtan, }?89t be teala cnnne, 



30. Th, übers.: where the malady 
shall come, which hence from tbe land 
departs : (He) the children increases, cre 
disease (ser adl) takes them. Gr. hwaer 
8. cw. cymerS. Fe heonan o. c. gevite^, 
Hfobor yce*, ]>a «r adl nime'S: l>y. Gr, 2, 
hwaer s. cv. cymetJ, J>e h. o. c. g-evitetJ. 
Umbor ycetJ ]>a «radl. Gr, fasst 
cyS — landsckaft (Vgl. Sprsch. /, 181) 
auf. Iah nehme es, wie es sich in gios- 
sarien findet ^^ cognitia, scientia. 

38. Th. nimmt an, dass hinter nefre 
sceal ein zeitwort fehlt, Th. teilt ab: 
nyd sceal )>rase. / 56h. hl. sc. bealoleas. / 
H. hl. sc. h. easna )>olian ^ he shall 
never . . . ifhose provision falls. Need 
shall haTB time. Bound cheerfully 
shall (he the) innocent. (The) blind of 
heart shall bis eyes lose, taken shall 
be from them bright vision, they. Gr. 
nyd /ur ny* = no*S, liburna? 



40. In der hs. wurde das zweite 1 
über der zeile nachgetragen. Von 
andrer handf 

41. Th. s^egl-torbt-sunnan =■ the 
heaven-hright snn. Gr. svegltorht, 
sunnan. Hs. In bis. 

42. Th. on s^ ^^ ^ ^^ ^^ much 
as. Gr. onge (onga « aculeus) )>onne(?) 
he. Gr. 2 ong-e, J»on (J>onne?). Die hs. 
hat J>ofi, also « )»onne. — Th. wat; ne. 

43. Th. teode, se. — Gr. vyrpe 
syllan hslo ohne interpunitUon. 

44. Hs. of beofodsimme. Th. will 
heofodsimmum ändern. Gr. ändsrtin 
on heafodgimme. (Vgl. v. 68). 

45. Th. lefmon « lover. Gr. Sprsch. 
II, 167: lef (= debilis) mon. Vgl Jak. 
Grimmas anm. zu El. v. 1214. 



22* 
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op ysßi hine mon atemedne haßbbe, 

sylle him wist and wsedo, op ]^8Bt hine mon on ^ewitte alaede. 
Ne Bceal hine mon cUd^eon; ne forcwe}?an, 8Br he hine acy)?an 

mote: 

50. \fj sceal on )^eode ^ej^eon, )?set he wese Jnristhycjende. 

Styran sceal mon stronjum mode. Storm oft holm ^ebrinje}?, 
jeofen in pimmam sslam; onpnnaS j^ome fandian 
fealwe on feorran to londe, hwffi)^er he fseste stonde: 
weallas him wi}?re healdaiS; him hrS wind jemsene. 

55. Swa bi)^ s» smilte, 

}>onne hy wind ne weceU, 
swa beo}? ]?eoda ^e^^wsere, ponne hy ;e}7in;ad habbaiS, 
jesittaS him on jesondam J^injnm and )?onne mid jesij^nm 

healda]? 
cene men jocynde rice. Gyninj bi)? anwealdes ;eorn, 

60. IbX se pe londes monaiS, leof se pe mare beodeiS. 
prym sceal mid wlenco, )?riste mid cenum, 
sceolnn bu recene beadwe fremman. 
Eorl sceal on eos bo;e, eorod (90^) sceal jetrume ridan, 
fseste iep9, stondan. Fsemne set hyre bordan jeriseS; 

65. widjonjel wif word jesprin^eS, oft hy mon wommum bilihS, 
hseleiS hy hospe msenaS, oft hyre hleor abreo]?e$. 
Sceomiande man sceal in sceadehweorfan, scir in lochte ^erise-S. 
Hond sceal heofod inwyrcan, hord in streonum bidan, 



47. Ich nehme hier eine lOcke an, 
obgleich keine spur einer solchen in 
der hs. — Th. h»bbe: sylle. 

48. Th, alste ßr alaede. 

50. Gr. J>y = )>iv, J>eov? 

51. Th, verbindet: sebringej»; seofen, 
L ^T. s., onsinna^ «s the ocean, in rough 
seasons, strives fiercely to tend, dusky, 
to move to land. 

52. Gr, fandian? für fundian. 

53. Gr, fealwe scü, ySa. lande /*. 
londe. hit /*. he? — Th. onfaran ßr 
on feorran. — Th^ stonde^ ßr stonde 
und zieht es zum folgenden: land; yet 
it shall fast stand, bulw. 

54. Th. semsene = indifferent. Wo- 
her kommt diese bedeutung? 



59. Th. healda)>. Cene m. s- rice. = 
Bold men (have) inborn sway. — Th, 
Seorn. La'S. 

63. Th. eorod ßr worod « squa- 
dron. Ettm. und Gr. ebenso, wegen 
der alliteration ist so zu ändern. 

65. Gr, vord, veord = corrüptio, 
damnum? — Th. sesprense« ßr ge- 
sprinse«. So Ettm. — Ettm. o. bem. 
helihiS. 

66. Ettm. maene'S? für maena'S. — 
Th. abreote^/SrabreoJ'e'S. Ebenso Ettm* 

67. Ettm. 0. bem. scomjande. — 
Es* scir In. 

68. Hs. heofod. So Th., aber « 
head. Ettm. heafod. Gr.. heofod =« 
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pfstol ^eperwed stondan, hwonne hine ;nman ^edselen. 
70. 5i&e Vip se )?am jolde onfehiS, ;nma pBBS on heahsetle ^eneah. 
Lean sceal, pf we leo^an nellaiS; )^am \^e ns )?as lisse jeteode. 



2. 

FOBST sceal freosan, fyr wudu meltan, 

eor}?e jrowan, is brycpan, 

wseterhelm wejan, wnndram lucan 
75. eor}?an ci}7as: an sceal inbindan 

forstes fetre fela-meahid; ^od,; 

Winter sceal ^eweorpan, weder eft caman, 

sumor swe^le hat, sund unstille. 

Deop deada waBj; dyme hrS lenkest. 
80. Holen sceal inseled, yrfe jedseled 

deades monnes. Dom bi}? selast. 



69. Gr. 0. bem. gif. slati hwonne 

70. Eiim. inierpungierii onfehtJ 
guma. 



plausus? Ich fasse heofod als dialekt 

form neben heafod (vgl, v. 44). — 

Hs. In wyrcan. — Th, s^streonum f. 

streonum. 

B, = Bouierwek's Ccedmonausgabe. — Con, = Conybeare's Illusirations — 
EHm. — Ettmüiler's Scopas, — Gr. « Grein's Bibliothek. — Gr.2 = Grein, 
in Germ. X •— iT. ■■ Hickesii Thesaurus. — Rie. — Rieger's Lesebuch. — 
Seh. = Schipper' s Collaiion. — Th. = Thorpe's Codex Exoniensis. 



72. Forst ist in der hs. mit grossen 
buchstaben geschrieben. F geht durch 
sechs Zeilen. Nach fyr ist in der hs. 
radiert, 

73. Th. brecan? f brycsian = ice 
break. 

74. Con. "waeter heim wegan = aqua 
navem (ulmum) sobvehet Th. wster- 
bolm? tm the watery deep agitate. — 
Ettm. interpungieret: lucan. EorSan ci- 
^as an. 

75. Con. anbindan, Th. ändert in 
unbindan =unbind? 

76. Th. fetru? Ettm. fetru. — H. 
mea^S* — ^A. verbindet sod mit Win- 
ter 8. gew. = the mighly God winter 
shall cast forth. 

77. Ettm. und Gr. cuman sumor. 

78. Th. 8Yfe$\-oder swesel-hat. 



Sund. Ettm. hat Sund unstille, d. d. 
veg, dyrne b. L Holen. Gr. sund nn- 
stille: d. d. v. d. b. lengest. Holen. 
Ebenso Rie. 

79. Con. dyme st. dyrne (= dim). 
Th. Dyrne b. 1. holen / sceal = a secret 
shall be longest bidden. Gr, übers. : die 
Hefe tote woge bleibt am längsten unter 
der eisdecke verborgen. — Th. wes f, 
wses -* deep the way of the dead. Eben- 
so Ettm, 

80. H, inseled. Ebenso Ettm., Rie. 
und Gr. im Sprseh. II 140. Con. in 
seled, so Gr, Th. in sele'S, aus in hsele^ 
(wegen alliier ation) geändert ^ among 
men. 

81 . Con. : Dom bi'S se last » Judicium 
erit ultimum, Th. dorn a power, dorn 
aber ist hier = rühm, vgl. s, 339 v. 21. 
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Gynin; aceal mid ceape cwene jebicjan, 

bunuin and bea^um: bn sceoloa aerest 

jeofQin jod wasan. 3a% aceal in eorle, 
^^* ^^3 jeweaxan, and wif ^e^^eon 

Ifof mid hjre leodnm, leohtmod wesan, 

rune healdan, ramheort beon 

mearum and ma)?mam, meodorssdenne 

for jesiSmse^en symle «^hwsBr 
90. eodor ffi)^elin;a aerest je^retan (90^), 

forman fulle to frean hond 

ricene ^ertecdLn, and him rasd ^itan 

boldajendam bsem sBtsomne. 

Scip sceal jensejled, scyld gebunden, 
95. leoht linden bord. Leof wilcuma 

frysan wife, ponne flota stondeiS: 

biiS bis ceol camen and hyre ceorl to harn, 

ajen set^eofa, and heo hine in la^a)?, 

w8B8cei$ bis wari; brsßjl and him sjiep wsede niwe: 
100. li)? hilft on londe, J^ses bis lafa baedeiS. 

Wif sceal wi]f wer wsere ^ehealdan: oft hi mon wommum behliS; 



83. Con. druckt scealon. 

84. Ettmr. eorle vig. 

85. Gr. 2 vigg-e (vige,mÄ/rMin.) veaxan. 

86. Hs. lof. 1^0 H. Ebenso Th,, 
doch übersetzt er es: beloved. Eitm. 
dafür leof, ebenso Gr, und Hie. Vgl 
s. XXVI. 

89. H, forse-si-S m. — Th, meodo- 
radenne, for sesi^maesum, symle aeg- 
hwsr aa in bestowing- of mead, towards 
his friends, ever everywhere. Th. bezieht 
nämlich die worte von rumheort an auf 
deneorLEttm. ändert in: meodorsdenne, 
sorge si'Smaegen simle aeghwasr. Rie. 
Sesi'Smsson ; symle aeghwaer eodor. Hs, 
Sesi'S maegen. 

90. Hs, 8el>elinse. Th. eodor-ae>e- 
linse ae. s^sretan « the peasants him 
shall earliest greet. Eitm. ändert in 
aeiSelinga, ebenso^ Gr, und Rie. 

91. H, druckt for man. Th. will 



forman in feorman oder feorme ändern 
— Ettm. handa st, hond. 

92. 7^ witan, boldas. Ebenso Ettm. 
und Rie, 

95. Th. bord. Leof. Auch Rie. setzt 
ein grosses interpunktionszeichen. Ettm. 
und Gr. bord, leof. 

96. Th. fasst merkmirdigerweise 
frysaD:«=Frisian, ebenso Rie. Ettm, da- 
gegen — crispus, comatus, ebenso Gr, — 
Hs. }f>on. H, tJon. 

97. H, druckt him für ham. 

98. Hs. In la«a>. 

100. Th. bida«? /wr baede« =^ whom 
his love awaits. 

101. Ettm. klammert wi)> vter ein, 
will es also mol entfernt wissen. — 
Hs. behii-S. Th. hem dafür «« man 
often besets her inrith his vices. Ettm, 
und Gr. 2 wie die hs. {zu behiisan, 
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fela bi$ faesthydi^ra, fela bi4 fyrwetjeorBa, 

freoS hy fremde monnan, foime se o]i»er feor jewite)?. 

Lida bi{S lonje on 8i)?e: a mon sc^al se ]s^ei^h leofes wenan, 
105. jebidan ]?8es he ^ebsBdan oe msB;» hwonne bim eft jebyre 

weor^e ; 

ham cymeS, jif he hal leofaiS, nefne him holm ;estyre$, 

mere hafaiS mundum. MsjiS ejtia wyn: 

ceap eadi; mon, cynio; wie ponne 

leodon cype)?, )?onne li]>an cymeS: 
110. wuda a9^d wsetres nytta^, ^onne him bi)^ wie alyfe(2; 

mete hj^epy ;if he maran )?earf, 8Br )?on he to mepe weor)?e. 

Seoc se bi)?, ]7e to seldan ieteiS; )?eah hine mon on snnnan Isede, 

ne mse; he be ]fj wedre wesan, )^eah hit sy wearm on sumera: 

ofercnmen bi]? he, ser he acwele, ;if he nat hwa hine cwicne 

fede. 
115. Maßten mon sceal mid meie fedan (91*), morj^or nnder eor]7an 

befeolan, 



beschreten, Gr. Sprsch, I 87. Gr. be- 
XihtJ. Hie, nimmt an, dass dietvorte oft — 
behli'S nur durch versehen van 65 kerg^' 
nommen wäretty eine ansieht^ die sehr 
fvahrscheinlieh ist 

102. Hs. fyrwet seonra. So H» und 
Seh, Th. druckt ohne bemerk, fyrwet- 
Seornra, ebenso Gr, und Rie, Ettm, o, 
bem. fyrvitgeonra. 

103. Hs. >ofi. ir. «on. Th, und die 
andern J>onDe (^od). 

104. Mtm, 0, bem, man f&r mon, — 
Th, 6e-l>eah ■» natheiess. 

105. Th, ne mae^; hwonne h. e. seb. 
-weorSe, ham ■■ when it shall again be 
proper. — Gr, will ne vor m«s tilgen, 

107. ir<r. ^/msei2(;t$ essanwyn. SoH, 
Th, verbindet: sesty re'S, mere h. mundum. 
Mas* egna (eagena?) vyn = Ihe sea 
has him in its clutches. A maid is 
the delight of the eyes. Ettm, inter- 
pungiert ebenso und heisst Th*s ander- 
ung gut. Ebenso Rie, Gr, gestyre«. 
Mere h. mundum m»s^, e^san vyn: 
(mseg^Sesnatio, tribus, vyn=vin, gevin? 



oder egsa, 9b^s9^^^Alts, egso possessor?) 
Obgleich die Ordnung der gedanken 
bei Grein eine bessere ist, schloss ich 
mich der andren einfachem erklärungs- 
weise an. Häufig stehen Sätze in den 
denksprüchen ganz unvermittelt neben 
einander, Gr, 2 Sgsan. 

108. Th, ceap eadis mon, cynin^ 
V. J>onne, leodon GypelJ, ponne li^an cy- 
meS. Ettm, ceap ea. man , c. v. \>, 
leodumcepelS,]). lida cyme'S, v. Bie, wie 
Th, Gr, ceap-eadigr mon cyning vic 
|>onne leodon cype'S. Gr, 2 vic / J>on 
leodon (= )>am leodum) cypei$. Diese 
änderung ist unmöglich, da \>oh nicht 
J>on in der hs, steht, H, "Son. 

110. Th, cyme*», wuda a. w. nylta"5; 
]»on. — Hs, alyfe«. H, alyfed. Th. 
dafür alyfed. So die andern ausg, — 
Ettm, nytta«; J>onne h. b. v. alyfed, / 
mete. 

111. Hs, weol>e. 

112. Hs, iete«. H, ieta«. Th. ete« 
für iete«. 
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hinder under hrusan, pe hit forheUn ]>ence$: 
ne hiy {nei jedefe dea)^, pohue hit ^edjrned weor)^e%. 
Hean sceal ^ehDi^an, adl seBi^aD, 
ryht ropan. Bsd bi)^ nyttost, 
120. jfel nnnyttosi ptei anl»d nime-S. 

5od bi% 2®°3® ^"'^ ^^t' S^^ len^e. 

Hyje sceal ^ehealden, hond jewealden; 

seo sceal in eajan, snyttro in breostum, 

ptßx biiS }>ies monnes modjel^oneas. 
125. Ma)>a ^ehwylc mete )?earf, masl sceolon tidum ^on^an. 

5old jerise)^ on jaman sweorde, 

sellic sijesceorp, sine on cwene; 

^od scop ^mum^ jarni)' warum, 

wij towi)>re wicfreoj^a healdan. 
130. Scyld sceal cempan, sceaft reafere, 

sceal bryde bea;, bec leornere, 

husl hal^m men, hsef^num synne. 

Woden worhte weos, wuldor alwalda, 

rome roderas: ^ is rice jod, 
135. sylf soScyninj, sawla nerjend, 

se US eal forjeaf, J^aet we on lifja)?, 



118. H. sebinsan. — Th. ändert in 
adlise sisan » the diseased sink. Gr, 
will der aUiieration wegen adl etwa 
in halSa, healSu ändern. 

123. In der hs. ist hinter in und 
vor breostum eine kleine rasur, 

125. E. «earfe. — JEttm. teilt ab: 
tidum / g-ongan. Gold. Gr. sceal on 
tidum? 

128. Th. sod sc. s°°ium, gar nil>- 
-wenim, wis to-wiJ>re, wie frcoJ>a heal- 
dan » a g^ood poet for men, a weapon 
for enemies, war for an adversary, a 
house to hold peace. Ettm. ebenso, 
dockmeint er: at iegrieliam polest, quam- 
vis paganitatem sapiat, God (deus) scop 
(creavil) gum. garnilS verum, v. tovitJre, 
vic f. h. So fasst JOe. die stelle auf. 
Doch druckt er: gar ni>verum. JSttm, 
ändert freolSsi in {reolSa. Ebenso Gr, Gr. 
god (bonus) scop gumum, garni^ verum 



vig towilSre vicfreolSa healdan. B. god 
(bonus) sc. gumum, gar ni1$verum, v. 
tovi"5re, vic freo'Sohealdan «=» speer für 
die neidigen, kämpf für den Wider- 
sacher, Wohnung für friedenhaltende. 

132. H. druckt hvLS st. husl. Ebenso 
Ettm. B. ändert husl m husel und 
synne in seine (» Zauberei). 

133. Th. verbindet wuldor mit al- 
walda r. r. -» the glorious Almighty the 
spacious heavens. Auch Ettm. so. B. 
ändert in vuldora alvalda. B, übers. 
Voden (Veland?) machte göizen. Gr. 
vuldor (acc.) alvalda, rume roderas: 
Foden und der wahre Gott scheinen 
hier einander entgegengesetzt: jener 
schuf nur götzen, dieser aber die glorie 
und die weiten himmeh Rie. ändert 
in: Vodne vorhte veos. v. alvaldan, r. r. 

136. Bie. |>aer für J>8et. 
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and oft set ^^am ende eallam wealdeS 
monna cynne: psdt is meotud sylfa. 



3. 

EJID sceal mon secjan, ruDe writan, 
140. leo]? jesinjan, lofes jeamian, 

dorn areccan, dsejes onettan. 

Til mon tiles and tomes meares, 

cu}?es and ^ecostes and calcrondes: 

nsßni; fira to fela ^estryne^. 
145. Wal mon sceal wine healdan on weja j^hwylcum: 

oft mon fere? feor bi tune, (91*») }?8er him wat freond un- 

wiotodne. 

Wineleas, wonsseli; mon ;enime$ him wulfas to ^eferan, 

fela-fsßcne deor: ful oft hine se j;efera slite^; 

;ryre sceal for ^rejjum, ^rsef deadnm men. 
150. Hnn^re heofeiS, nales ]foBt heafe bewinde^ 

ne huru w8b1 wepeS wulf se jraBja, 

mor]7orcwealm msecja, ac hit a mare wille. 

137. B, 0, bem, eft J>ain = wieder 138. H, monne. 

am ende, 

Ettm, =* Ettmüller's Scopas. — Gr. = Grein's Bibliothek, -- Gr. 2 = Grein 
in Germania X — Ä = Hickesii Thesaurus, — Seh, = Schipper' s Colla^ 
tion, — Th, « Thorpe*s Codex Exoniensis, 



140. Hs, leofes. So H, Th, will es in 
lofes ändern. Ihm folgen die ausg, — H, 
Searman. Gr, g-earnian = geearnian oder== 
geornian ? Ich fasse es in letzterer weise, 

141. Th, onettan, til m. t. a. t meares 
= a good man on a good and tarne horse. 

142. Ettm, til mon (by« veorSe). 
Gr. mon von munan? 

1 45. Ettm, setzt o, bem. Yel sceal mon. 

146. Ettm. teilt ab : tune, / l>2er h. 
V. fr. unviotodne. / Ettm. vat vine für 
vat freond? 

147. Ettm, ändert wulfas in wulf. 

148. Hs. fela faecne. So Th, und 
Gr, Ettm, setzt frecne für faecne und 
sagt: faecne, dolosus, astutus lupus non 
bene dicitnr, optime tarnen ^frecne,' peri- 



culosus, terribilis. Wenn sich auch *. 33 1 
V. 5 von einem {allerdings andren) tiere 
frecne gesagt findet, und wir Deutsche 
wol den wolf nicht als felä-faecen be- 
zeichnen würden, so zeigt doch die 
zweite hälfte unsres verses deutlich was 
der dichter mit fsecen meint. 

149. Th, slite'S; s^yre sc. for sr^s- 
Sum. B3 fuU oft the comrade tears him ; 
there shall be horror for the gray one. 
Gr. slitetJ. 5ryre. Ettm. greggum = 
graegum, sed cf. grigg. 

150. rÄ.5r2Bfd.menbunsreheof(ei5= 
the grave for the dead man hungry shall 
groan; not with howl winds round it. 
Ettm, men. H. h., nales. Ebenso Gr, 

152. Ettm, ohne b. mecsa. 
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Wrsßd sceal wanden, wraea beardum men. 

Bo^a sceal straßle; sceal bam jelio 
155. mon to ^emasccan. UB,ypnm o)?res weorS. 

^old mon sceal pfan; mae; ^od syllan 

eadjum «hie and eft niman. 

Sele sceal stondan, sylf ealdian. 

Liegende beam Isesest jroweiS. 
160. Treo sceal onbraßdan and treow weaxan, 

sie jeond bilwitra breost ariseiS. 

Wserleas mon and wonbydij» 

setrenmod and un^etreow: 

}?8es ne jyme-S ;od« 
165. Pela sceop meotad Jwbs }?e fyrn jeweariS, het siJ?J?an swa forS wesan. 

Waera jehwylcum wislicu word jerisaiS, 

jleomen ^ied and piman snyttro. 

Swa moni; beo)? men ofer eor}>an, swa beo)^ modjej^oncas: 

selc bim bafaiS snndorsefan. 
170. LonjaiS )7onne }?y Ises J?e bim con leo)?a worn 

o|7|7e mid bondnm con bearpan ^retao, 



153. Th. will wrfieU /Sr wrsed setzen^ 
doch beide formen finden sich. Th, 
übersetzt: a bandage shall be for the 
wounded. Etim, vraelS. 

154. /*. Th, sc. b. %t\\c, mon » shall 
alike to each, consort to consort, be the 
other's treasure. Ettm. gelic, mon to 
gemseccan, ma^um o'Sres veoii$. Gold. 
So Gr, 2. Gr, gelic mon t . gemaeccan. 
MalSura o'Sres weorS, g. 

158. Ettm, silfer ealdjan, i. e. ar- 
gentum (usu) senescere. 

160. H, treo ^eolon braedan. Th. 
treowu für treo. Ettm. trea sceal on- 
brsedan. Gr, treo sceolon brsedan. 

162 ff, Th, zerlegt die folgenden 
verse in diese halbzeilen: Wserleas 
mon, / and i^vonh., / setren mod, / and 
unsetreow, / |>aBs ne symeU god. Ettm, 
sagt über diese verse: versus hi tres 
illud metrum sequuntur, quod Boreales 
LiolSa hättr appeliant. 

163. Ettm, 0, bem, settrenmod. 



165. Th, teilt diesen vers in folgende 
kurzzeilen: fela sc. meotud / J^aes Je 
fyrn gewear*, / het si)»l>an / swa forS 
wesan /. Auch Ettm, bildet zwei lang- 
zeilen daraus : gewear*, / het. Es fehlt 
aber dann im zweiten verse die alli- 
teration, 

166. Th, wera für waera. Ebenso 
Ettm. und Gr. — Es, hat sehwylcu. 
So Seh. Th. gehwylcö, also «■ sehwyl- 
cum, ebenso Ettm, und Gr, Ettm. nimmt 
an, dass vieles hier fehle. Er stellt um : 
Vislicu vord gerisalS v. gehv. 

168. Ettm. 0. bem. monige f. monig. 

169. Th. aelc h. h. sundor sefkn lon^atS 
:= each has to himself apart a desire of 
roind. Ettm. zieht auch lonsat$ zum 
vorhergehenden. Gr, sefan. Longa'S. 

170. Th. und Ettm. nehmen nach 
)>onne eine lücke an, 

171. Ettm. ändert auch hier still- 
schweigend hondum in handum. 
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hafa)^ him Us ^wes jiefo, ]>e him ;od sealde. 
Earm bl)? ae \fe sceal ana lif;an, 
winel^as wanian bafa]^ him wyrd jeteod: 
175. betre bim ^sere, ]?8Bt be bro]?or abte, bejen bi aii«8 monnes, 
(92*) eorle« eaforan wseran, pf bi sceoldan eofor onpnnaii 
o}?}?e bejen heran: hi}? ]?set sli}?b6rde deor. 
A scyle ]>sl rincas ^ersedan Isedan 
.... and bim setsomne swefan: 
180. nsefre by mon to moa to mssdle, 
. . . . 8Br by deaiS todaele. 
Hj twe^en sceolon tsefle jmhsittan, tuenden bim byra torn 

to^lide, 
forpetan )?ara jeocran ^esceafta, babban bim jomen on horde; 
idle bond semet lanje neab 
185. tsefles monnes, ponne teoselam weorpeS. 



174. Th. und Gr, ziehen wineleas 
wunian zum vorigen. T?i, übersetzt: 
wbo must live alone, friendless con- 
tinue, fate has ordain'd it to him. 
Eitm. nimmt vinel. vunian als ohject 
zu geteod. So fasse ich es auch auf, 

175. f. Th, teilt die kurz Zeilen-, 
betre him waere J>at he brol>or ahte, / 
beseti hi anes monnes / eorle eaf. yhr- 
ran s= that they both of one man were 
the noble offspring. Doch schlägt Th, 
eorlice? /Ör eorle vor, Ettm, ändert: 
ahte, / hegen hi anes monnes, eorles 
varen / eaforan. Gr, druckt: ahte, b. 
h. anes monnes / eorle eaforan vaeran* 
Ich andre mit Ettm, eorles aus eorle. 

176. Ettm, undGr, o, bem. sceoldon. 
— Ettm, onvinnan f, onginnan? 

177. Th, slij>hearde ßr slij>herde. 
Ebenso Ettm, 

178. Hs, hat scyle. Es ist ein optat, 
plur, mit abgefallnem n. Ettm, und Gr. 
0, bem, scylen. — Th, seraed raedan für 
Seraedan laedan. Ettm. ändert: seraed 
onlaedan. Gr, behält die lesartder hs. bei, 
ohne sie zu erklären. Ich möchte seraede 
onlaedan vorschlagen. 



179. Thi und Ettm, nehmen eine 
lücke von etwa einer Inngzeile nach 
swefan an, Ettm. lässt him« o, bem. weg, 
Gr, glaubt an keine lücke. Mir seheint 
schon nach laedan etwas zu fehlen, 

180. Th. naefre hy mon to . . mon 
to maeiSle {fehlt eine kurzzeile) aer h. 
d. todaele. Die hs, hat maedle, grund zu 
änderung ist keiner vorhanden. Th. 
will das zweite mon to als fehler ha/ te 
Wiederholung tilgen. Gr. lässt es o. b. 
weg. Eitm. lässt ohne bemerkung die 
Worte naefre — todaele weg. Gr. nimmt 
nach maedle eine lücke an, die er er- 
gänzt maeg besvican. 

182. Ettm. 0. bem. hire für hyra. 

183. Th. J>8ere ßr J>ara. Ettm. l>aia 
Seocran sesceafta. Ebenso Gr., doch fügt 
er 0. bem^ him vor l>ara ein, Hs. l>ara 
Seoeran gesceafte. 

184. Th. borde. Idle. Ebenso Ettm. 
Th. interpungiert idle hond, (aemet lange 
neah,) taefles monnes; )>on. Ettm. än- 
dert: Idle hond, emtalS lange neah/ 
taeflmonnes, )>onnc. Gr. b., idle hond 
aemet longe (fir, 2. longe neah) taefles 
monnes. 
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Seldan in sidnm ceole, nefhe he ander sejle yrne, 

weri; Bcealc wi]? winde rowej^: ful oft mon wearnnm tihiS 

earjne, yssi he eine forleose, druja^ his ar on borde. 

Lot sceal mid lyswe, list mid jedefam: 
190. yj weorj^eS se stan forstolen. 

Oft hy wordam toweorpaS, 

fBT hy bacum tobreden. 

3eara is hwsr arsed. 

Wear? faBhj^o fyra cynne, sij^j^an fur]?am swealj 
195. eor^e Abeles blöde: nss ^mt andsßje ni$, 

of ]^am wrohtdropan wide jespmnjon, 

micel mon aBldum, monejum j^eodam 

bealoblonden mp. Sloj his broo^or swsßsne 

Cain, jione cwealm nerede; cxip wses wide si]^]?an, 
200. pcBt ece ni$ seldam scod; swa aj^olwarom; 

drujon waBpna ^owin wide jeond eorj^an, 

aho^odan and ahyrdon heoro slij^endne. 

3earo sceal ju^bord, ^ar on sceafte, 

ecj on sweorde and ord spere, 
205. hyje heardam men. Helm sceal cenum 
(92^) <md a }78es beanan hy^e hord nnjinnost. 



186. Th. verbindet: >onne t. veorpcS 
seid, in s. c, nefne he u. s. yrne. 
Werig sceal se w. w. rowej» = but 
"with the dice he throws seldom in the 
spacious ship, unless under sails he 
runs. Weary shall he be who rows 
against the wind. Ettm, und Gr, veor- 
pe'S. Seidan in s. c, nefne he u. s. 
irne, verig scealc v. v. rove^; ful. Gr, 
wie Ettm, Beide tilgen also se der 
hs, {hs. werig sceal se w.) und schreiben 
scealc für sceal. Ilmen folge ich. 

187. Ettm, tyh« ßr tih«. 

190. Nach forstolen nimmt Th, eine 
lUcke von etwa einer kurzzeile an, 
nach tobreden eine von etwa einer lang- 
zeile an. 

193. Th* 9*^^ Seara is h. arsed, aber 
ohne Übersetzung» Gr. nimmt nach 



ar»d eine lüche von wenigstens einer 
langzeile an. 

195. Gr. 2 will nach ni'5 eirien 
punkt setzen. 

197. Es. mon. Th. und Gr. man 
da/ur. Obgleich selten^ kommt doch 
auch schon Ags. o <» langem a vor. Ich 
ändere darum nicht. (FgL s 356 v. 
82, allerdings auch s. 354 v. 18 und 
35). — Gr. 0. bem. monigum. 

198. Es. bro swsesne. Th, druckt 
bro-swaesne = contracted for bro^or sw. 
Gr. ergänzt bro zu bro'Sor. 

199. Th. will nydde für nerede 
setzen, Gr. dagegen serede. — Th. 
wide, / sil>l>an. 

200. Th, atol werum? für a>ol wa- 
rum. Gr, behält aVolvarum oder wie Th, 

202. Th, slitendne ßr sli>endne. 



15. 

Des Vaters lehren. 



(80») BUS frod fsßder freobeani Iserde, 
modsnottor monf majacystum eald 
wordum wisfsestum, ^oet he wel f^un^e: 
*Do a )78ßtte dujel deaj ym jewyrhtu, 
5. jod )7e biS symle joda jehwylces 
frea an4 fultum, feond ]?am o}7rum 
wyrsan jewyrhta. Wene J?ec }7y betran! 
efn eine yiB a }7eDden }7U li^e! 
Feeder and modor freo pu mid heortan, 
10. maja ^ebwylcue, jif him sy meotnd on lufanl 
Wes p\i }7innm yldrnm arfeest symle, 
faejerwyrde, and )7e in ferSe Iset 
yue lareowas leofe, in mode, 
J?a )7ec jeomast to jode trymmen!' 



Mtm. -« Ettmüller's Scopas. — Gr. = Grein*$ Bibliothek. — Gr. 2 = Grein 
in Germania X — Seh. = Schipper's CoUation. ■— Th. =a Thorpe^s Codex 
JSxoniensis, 



2. Th. modsnottor masa cystum =■ 
a parent old in excellencies; meint aber 
Suma fehlt nol vor masa. Ettm, erg, 
mon vor ma^ac. Gr, ergänzt nichts 
und liest magacystum, Gr. 2 masa 
cystum. 

3. Th, bezieht diesen vers auf den 
vater = so that he was much rever'd. 

4. Th. dease f. deas. 

5. Zwischen sehwyl und ces ist in 



der hs, ein loch, ebenso v. 7 zwischen 
ta und wene und v. 9 zwischen fsder 
und -3. 

7. Th. druckt wyrsan s^wyrhta, 
übersetzt aber: of worse deeds. 

12. 7%. faeser worde? Etfyn. ebenso. 

13. ir#. ^a^. In. 

14. Th. und Ettm. sode » bonus, 
fiy. =5 deus. 
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15. Fseder effc bis sana frod jejrette 

opte 8i]^e: 'Heald eine J^is! 

ne freme firene ne nsefre freonde ]?mnm, 

mffije man ne ;e]7afa, pj les ]?ec meotnd oncunne, 

]7flet ]?a sj wommes jewita: he }7e'mid wite peldeS 
20. swylce ]7am oj^rnrn mid eadwelan.' 

Driddan syj^e }7oncsnottor ;ama 

breostjehyjdam bis bearn Isrde: 

*Ne ^ewnna wyrsan widan feore 

ffinjnm eabta, ac ]7n }7e anne jenim 
25. to jesprecan symle spella and lara 

rsedbycjende : sy ymb rice swa bit maeje.' 

Feor]7an si$e fseder eft laerde 

modleofne majan, ]fcBt he jemande (80^) }7is: 

'Ne aswic sundorwine, ac a symle jebeald 
30. rybtam ^erisnnm: raefn eine ]?is, 

]7flet ]?a naefre fsecne weorS^ freonde J^innml' 

Fiftan si]7e fseder eft on^on 

breostje}7oncnm bis bearn laeran: 

*Druncen beorj J?e and doUic word, 
35. man on mode and in mu}7e lyje, 

yrre an^ aefeste and idese itifan! 

forden sceal aewiscmod oft si}7ian, 

se )7e jewiteS in wifes lufan, 

fremdre meowlan: J^aer bi$ a firena wen, 
40. laSlicre scome, lonj ni-8 wi? jod, 



17. Es. ne freme firene. Th. will 
ändern: naefre mid feonde ne naßfre 
freonde / ne >inam msese' man n. ^e]>., 
J>y laes = never in foe, never in friend, 
nor in thy kinsman, wickedness approve, 
lest. EHm, ne efne no firene, n. n. fr. 
>inum, / mseg^e m. n. gel>afa, )>y les. 
Gr» ne freme fir. n. n. fr. t^inum / mseg^e 
m. n. ge\>,j )>y Ins. 

19. 3s. hat ^Btt nicht \KBt. 

22. In bearn ist twischen r und n 
ein loch in d^ hs<, 

23. Th, und Ettm. ändern wyrsa 
in wyrsan, weil sie wyrsan mit aensum 



verbinden. Ich folge ihnen, vgl, v, 
6. 7. 

24. Mm, aehta für eahta. 

26. Th. hycsendne f&r bycjjende. 
Ebenso Ettm, 

31. Ettm* 0, bem, veoHte, ebenso Gr. 
Die hs, hat weorS. 

34. Diehs. ^dr^dollic. Seh. bemerkt 
nichts darüber, Th., Ettm, und 6r, 
0. bem, dollis. 

35. Hs. In. 

36. Ettm. efeste fSr aefeste. 

37. t$on übet der zeiie in andrer 
hand. 
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jeotende pelp. Wes }7a a j;iedda wis, 
wser wiS willan, worda hyrdel 
Siextan si]?e swses eft otijon 
)>arli bli^ne jet'olit his bearn Isßran: 

45. 'Onjiet jeorne, hwset sy jod 6p\fe yfel, 
and toscead simle scearpe mode 
in sefan ]?inum and ]7e a ]ftei seile jeceos! 
a ]7e bi^ ^edseled, jif }7e deah hyje, 
wuna$ wisdom in an<2 ]?qs wast j;eare 

50. ant^pt yfles, heald ]7e eine wii^I 

feorma }7U symle in )>iniim fer^Se jod!' 

Seofe]7an si}7e his sunu laerde 
fsßder, frod ;ama säende fela jeonjiam: 
'Seidan snottor ;uma sorjleas blissa^, 

55. swylce dol seldon dryme$ sorjfnl 

ymb bis for^^esceafb, nefne he fsehj^e wite. 
Waerwyrde sceal wistost hsele 
breostnm hycj;an, nales breahtme hlud.* 
Eahto)>an sipe eald fseder onjon 

60. his ma;;o monian mildnm wordum: 



41. Ettm. lässt a ohne hem. weg. 
Ebenso Gr, 

42. Th, übers,': guard, even against 
its will, thy tong^e. — In der hs, isi 
hinter "wi^ ein loch, 

44. Hinter )>urh hat die hs, einen 
fehler im pergamente. Ebenso hinter 
sy V. 45. 

47. Hs. In. 

45. Ht, deah. Ebenso Th. und Ettm. 
Gr, ändert in deag. — Th. s^daeled. 
5if. Ettm. gedaled: gif. Gr, gedaeled, gif. 

49. Hs. )>us. So Gr, Th. und Ettm. 
ändern ^ns in >u. Nötig ist die ände- 
rung nicht, 

50. Hs.hat-y^it^-Ettm.yfies : vi«, god. 

52. Ettm, 0. bem. seofo^n. 

53. Hs, fela ^eo snm. Th, daßr fela 
SeonsuiR «*• tanuch to the youth. Ebenso 
Ettm. und Gr, Gr, 2 felageongum. 



55. Hs, dryme«. So Th. «= rejoices 
sorrowful. Ettm, dryrmetJ; und er 
sagt dryman » exsultare Isetitia, sensu 
hoc loüo caret. Gr. sagt; dryme'S = 
träumt, oder ist zu vergleichen die 
heutige Isl. phrase; mer er drums = 
invitus sum? Vgl. dagegen Sprsch, I 
209 drymman «= soUicitam esse. 

56. Th, forBsesceaft. Nefne h. f. 
wite, waer wyrde sceal *=» Unless he 
decide a quarrel, a man his words shall, 
a sagacious mortal, in his breast me- 
ditate. Th, möchte wer word für waer 
wyrde setzen. Ettm. forKgesceaft, nefne 
he fsehtSe vite. Vaer vyrde. So inter- 
pungiert auch Gr, Doch druckt er 
vaervyrde. 

59. In der hs. ist nach si)»e ein 
fehler im pergamente. 
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'Leorna lare lierjedefe, 

wene ]?ec in wisdoml weorada scyppend 

hafa ]?e to hyhte, halijra jemynd^ 

and a so% to sjje, ^onne (81*) ^n secje hwset!' 
65. Nije}7an B\]>e naBjde se jomola, 

eald ni^wita sse^de eaforan worn: 

'Is nu fela folca, ^^cetie fyrnjewrita 

healdan wille, ac him hyje brosna^, 

eilen cola^S, idla$ ]?eodscjpe; 
70. ne habba-S wiht for ^cBt, ]7eah hi wom don 

ofer meotndes bibod: moni; sceal onpeldan 

sawel susles. Ac Iset ]?inne sefan healdan 

for? fyrnjewritn and frean domas, 

|ia ]?e her on maßjj^e jehwaere men forlsta}? 
75. swij^or asijan, ^onne him sy sjlfum ryhtl' 
Teo}7an sij^e tornsorjna fal, 

eald eft oujon eaforan Isran: 

'Snyttra bruce}? ]fe fore sawle lufan 

Warna? him wommas worda and daBda 
80. on sefan symle and so]? freme?; 

bi"8 him jeofona jehwylc jode jeyced, 

meahtum spedij, ]?onne he mon flyh?. 

Yrre ne laet }7e aefre jewealdan 

heah in hre}7re, heoroworda jrund 
85. wylme bismitan, ac him warna? pcet 

on jeheortum hyje. Haele sceal wisfaest 



So schon 



61. Th. leorna lare, laer gedefe ■=» 
learn lore, teach what is fitting. Etim, 
leorna lare laBrgedefe. Ebenso Gr. 

62. Es. In. 

64. JStim. sage für syge. 
67. Es. nis aiso « is. 
Seh., Th. und die ausg, nis. 
69. Th. >eodscipe, ne. 

72. Th, sawel-susles. So Ettm, Gr, 
sawel susles. 

73. Es, fyrn forS gewrilu. Th. fyrn- 
forS-gewritu as the scriptures of old 
times. Ettm. stellt um forS fyrngewritu. 

, Ebenso Gr. Ihnen folge ich {vgl. v. 67). 



75. Gr. 0, bem. selfum. 

78. Ettm. snytro fUr snyttra. 

81. Th. und Ettm. fassen god = deus, 
Gr. •= bonus./(pÄ schliesse mich erstem an. 

82. Gr. 0. bem. ^ für )>onne. — 
Th. man « sin für mon. Ebenso Ettm. 
und Gr. 

83. <?r.flyh«, yrre nelaBte«/Sr laßt J>e. 

85. Th. warnian für warna«. Er 
übersetzt: bat guard himself therefrom, 
in bis courageous soul, shall a man 
wise and temperate u. s. w. 

86. Th. hyse, hsele. Ettm. hyge. 
Haele. Ebenso Gr. 
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and ^emetlic, modes snottor, 
^leaw in jehjjdam, jeom wlsdomes: 
swa he wi$ selda m»; eades hleoian. 
90. Ne beo pw no to taelende ne to tweosprffice 
ne }7e on mode Ist men to fraco}7e, 
ac beo leofwende, leoht on jebyjdum 
ber breostcofan! Swa J^u, min bearn, jemyne 
frode feeder lare and ]?eG a wi$ firenum jebeald! 



87. Hs, semetlice. So schon Sek, 
TA. semeüic JEbetiso Gr. Eitm. er- 
gänzi manj>w»re and gemetlic. 

89. Th. aelda ßr «Ida. 

91. Th. fracoJ>e; ac. 



92. Th. sehysdum; ber — light in 
tby thoughts; bare thy breast's rece». 
£titn. und Gr, gehygdum ber. 

94. Th. druckt faeder-lare. 



Bibttotbek d. Angeltieht. Poesie. Bd. I. 



23 



16. 

Byrlitiiotli's tod, 

in der sohlaoht bei Mseldim. 

(991) 



(57*; 8. 570) .... brocen wurde; 

het )« hyssa hwaene hors forlsßtan, 
feor afysan and forS ^anjan, 
hieran to handum and to hije jodam. 
5. ]?a ]f(iet Offan m»; »rest onfnnde, . 
^cBt 86 eorl nolde yrh^o jej^olian; 
he let him }^ of handon leofre fleo^an 
hafoG wi^ pess holtes and to ]fmre hilde stop; 
be ]7am man mihte oncnawan, ]>cBt se cniht nolde 



JSttm. = EiimüUefs Scopas. — Gr. = Grein's Bibliothek, — Gr, 2 ^ Grein in 
Germania X. — Kö. =» Kömer^s Einleitung — Mü. = Müller's Collectanea 
AnglO'Saxonica. — Rie, « Rieger*s Lesebuch, — Sm. = Sweefs Anglo^ 
Saxon Reader, — Th, «» Thorpe's Änalecia Anglo-Saxonica, — Z = 
Zernialf Lied von ByrlUno^'s Fall. 

5. Es, hatte ohne lücke > j» ofTaii. 
Mü . , . J>at 0. i^o 7%. ^m. >a >act. 
Ä'o OMCA jRjtf. Gr, J>aet 0. Ebenso Sn\, 
Kö, und Z. 

6. TÄ. 0. ^^m. yrm'So, ebenso Ettm. 
und Rie. 

7. ^if. handon leofre. So Mü, und 
Th. Ettm, handum leofre. Gr, handon 
leofne. ' So Rie,, Kö, und Z. Sm, 

und Kö, wie Gr,, doch komma vor to. j handum und leofne o. bem. 



2. Eiim. o. bem, hvone; Rie, ändert 
in gehvaene. — Gr. 2 will komma nach 
forlstan tilgen, 

4. ffs, hatte handum and thige go- 
dnm {nach Hearne). Mü, handum and 
to hige go^um. Th. handum, and . . . 
hige godum. Ettm. handum and to 
hyge godum. Gr. handum to hyge 
godum. Rie, wie Ettm,, ebenso Z, Sw, 
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10. wacian sei ^B,m wtje, }^a he to Viraepnam fen^; 

eac him wolde Eadric his ealdre ^elsßstan, 

frean to jefeohte; onjan }ya forS beran 

^ar to ^vLpe: he hsefde jod ^ej^anc, 

]7a hwile pe he mid handum healdan mihte 
15. bord and brad swurd: beot he ^elseste, 

)ra he sßtforan his frean feohtan sceolde. 

Da ]?8er Bjrhtnoi^ onjan beornas trymian, 

rad and rsedde, rincum tsehte, 

hu hi sceoldon standan and j^one (s. 571) stede healdan, 
20. and bffid, ]f(Bt hyra' randan rihte heoldon, 

fseste mid folman and ne forhtedon na. 

pa he hsBfde ^oei folc faejere jetrymmed, 

he lihte ]7a mid leodon, }78er him leofost waes, 

]>BdT he his heor^werod holdost wiste. 
25. pa stod on staeSe, sti-Slice clypode 

wicinja ar, (57*») wordum maelde 

se on beot abead brimlij^endra 

sersende to ]7am eorle, {^aer he on ofre stod: 

'Me sendon to }7e saemen snelle, 
30. heton Se secjan, \f(Bt }7u most sendan ra'Se 

beajas wiS jeboorje: and eow betere is, 

]fcet je yisne jarrsßs mid jafole forjyldon, 



10. Es, })ä "w . . . . se nach Hearne 
Doch hier setzte H. rvol zu viele punkte, 
da die ergänzung wi^e sicher ist. Mü, 
erg, wige. Gr. vige. Rie, druckt v(i)ge, 
die andren, o. bem, vige. 

11. Mü. feng.Eac. Ebenso Th.Ettm. 
feng; ac? Gr. ebenso. Rie, feng, ac. So 
Z. Sm. und Kö. wie Mü. 

13. Mü. guj>c, he. — Th. fasst sod 
=deas, die andren ricMig =\)oii\x%. 

14. J>e vor he fehlt bei Th. und 
Ettm. 

20. Ettm, lässt and vor bsed ohne 
bem. weg (healdan; baed.). Auch Rie. 
streicht and. — Ettm. randas für randan. 
Ebenso Gr., Rie., Sw. und Kö. — 
Ettm. heolden für heoldon. 



21. Th. 0. bem. folmum, ebenso 
Ettm. und Sm. 

22. Th. und Ettm. o. bem. fsegre. 

23. Ettm. 0. bem. leodum. Sw. an- 
dert so. — Ettm. o. bem. leofest. 

25. Ettm. o. bem. sl»de für stsetSe. 

27. Mü. klammert se— eorle ein. 

28. Th. 0. bem. serende, ebenso Ettm. 
und Sw. Die andern, ausser Mü., 
ändern so. 

29. Rie. stellt um: me sendon saemen 
snelle to >e. 

30. Sw. ändert in hra-Se. 

31. ö^r.gebeorge,and.^*cn5o.Äo. u. Z. 

32. Ettm. ändert in forgildan und 
daelan. Rie. stellt j>. je m. gaf, forg. 
garr. Msne. 

23* 
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^nne we 8wa hearde Mlde dielon. 

Ne l^arfe we us spillan, pf je speda]? io ^m : 
35. we willa^ wi% ]?am jolde jriS fsBStnian. 

3yf l'u )«t jerssdest, ]?e her ricost eart, 

]Hst ]?u l^ine leoda lysan wille, 

sjUan saBinaDoatH on hyra sylfra dorn 

feoh wi% freode and niman fri% »t us, 
40. we willaji mid ]?am sceattam us to scype janjan, 

on flot feran an({ eow Mpes healdan.' 

ByrhtuoS ina}7elode, bord hafenode, 

wand wacne »sc, wordum mselde 

yrre and anred, ajeaf him andsware: 
45. 'Sdhyre )ra, sselida, bwset ]?is folc sejeS: 

hi willa^ eow to jafole jaras syllan, 

SBttrynne ord and ealde swnrd, 

]7a herejeatu, ^e eow aßt bilde ne deah. 

Brimmanna boda, abeod eft onjean, 
50. se;e ]nnnm leodum miccle la}7re spell, 

]^cet her stynt unforcu^ eorl mid bis werode, 

]?e wiie jealjean elpel )rysne, 

iEj^elredes eard, ealdres mines, 

folc and foldan: feallan sceolon 
55. baejiene set bilde. To beanlic me ]7ince%, 
(58*) ^oBt je mid urum sceattam to scype janjon 

unbefobtene, nn je ]?us feor bider 



33. Bs. J>on ohne strich darüber. 
Alle ausg. setzen >onne o. htm. Jeden" 
falls ist so zu ändern, da der strich 
offenbar nur vergessen nmrde» — Jffs. 
hatte, nach Beamey . • . ulde. Ebenso Mü. 
fFahrscheinlich war u der ä#. -■ i + 
etnem h-slrich so das bilde zu ergänzen 
ist. bilde setzen die ausg» 

34. Th, spillan: J>am, faBstnian. 

36. Bs. hatte Hi ausgeschrieben. 
So Mü, Alle andren ausg, o, bem. i>»t. 

39. Ettm.ireo'^o.bem. Ettm, usiyve. 

45. Bs, S^byrt >u. Alle ausgaben, 
schon Mü„ haben s^byrst J>u. Mir 
seheint der imperativische optativ 
sachlich und der hs, mehr entsprechend'. 



SebyreJ>u oder sebyrtu? — Rie, stelH 
um: hwffit sege'S J>is folc? EUm, sehe'S? 
Ebenso Gr., Sw,f Kö. und Z, — Mü, 
und Th, segeS, bi. 

47. Bs. atlrynne. So Mü,, Th,, Gr., 
Rie, und Kö. Ettm, etrine, Snf, ttttrenne. 

50. Ettm. micle /ur miccle. Sw, und 
Kö, so 0, bem, 

51. Sw. Stent /ör slynt. 

52. Th, ohne bem, gealgian. Ebenso 
Ettm, Sw, ändert so, 

53« Bs, ffi)>elredes. Mü, und alie 
ausg. 0. bem. i£>elriedes. FgL v. 151. 

56. Ettm. ändert gangaii. 

57. MiL unbefobtene; nu. Ebenso Tlk* 
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on Urne eard in becomon. 

Ne sceole je swa softe sine jejanjan: 
60. US sceal ord and ec; er jeseman, 

jrim pi^pleja, ar we jofol syllon.' 

Het ^B, bord beran, beornas ;anjan, 

^<st hi on ]?ani easteSe ealle atodon. 

Ne mihte )>ffir for wetere werod to J^am oSrum: 
65. YsßT com fio wende fiod sefter ebban, 
(s. 572) lacon lajustreamas; to lanj bit him ]?uhte, 

hwsenne bi tojsedere jaras beron. 

Hi ^BBT Pantan stream mid prasse bestodon, 

Eastseaxena ord and se säscbere; 
70. ne mibte byra seni; o}7rum derian, 

buton bwa ]^urb flanes flybt fyl jename. 

Se fiod ut jewat; ]7a flotan stodon jiearowe, 

wicinja fela wijes j;eome. 

Het l^a bffileSa hleo bealdan ]?a bricje 
75. wijan wijbeardne, se wses baten Wulfstan, 

cafne mid bis cynne: \fcBt wses Ceolan sunu, 

]?e ^one forman man mid bis francan ofsceat, 

]?e ]?8er baldlicost on ]?a briete stop. 

pffir stodon mid Wulfstane wijan unforbte, 
80. Jilfere and Maccus, modije twejen; 

]?a noldon et }7am forda (58^) fleam jewyrcan, 

ac bi fffistlice wi$ i$a fynd weredon, 

]?a bwile ]^e bi wsepna wealdan moston. 

I^a bi ^cet onjeatou and ^eome jesawon, 



58. Th, o, bem. earde. 

59. Jfö. becomoD, ne. Ebenso Th, 
%1. Es, H SofoL So Jfö. Th, we 

^ofol 0, bem, Ettm. o. bem. ve gafol. 
we ßr >e luiben Gr., Jtie, und Z. Sw. 
und Kö. wie EUm. — Ettm, syllan ßr 
syllon. 

63. Sw. eastaei^e für easteVe. 

65 . Mü. oVrum , und klammert [>sr bis 
streamas ein. Th, oVram, >sr. Ebenso 
JEUm, 

67. Ettm. 0. bem. bvanne. — Sw. 
b«ron für beron. 



68. £ö, nnil plsLsse'mfaschinen^ /Sr 
das noch unerklärte prasse, setzen, Z, 
übersetzt mid prasse durch: mit prunk, 

71. Ettm, 0. bem. butan. 

75. Mü, klammert se bis Wulfstan 
ein, — Ettm, setzt o. bem, Vulfstan 
baten. So ändert Rie, 

76. Mü, cynne, >st. Ebenso Th. 
Sw.und Kö, klammem J>set bis sunn ein, 

80. Ettm. 0. bem. iElfhere. So än- 
dert Sw, 

81. Th. und Ettm, o, bem. forde. 
83. Th. und Ettm. o. bem, i>e bwile 
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85. ^ hi }7ffir bricjweardas bitere fundon: 
onjunnon lytejian ]^a laSe systas, 
biBdon, ^oet hi upjanjan a^an moston, 
ofer ]?one ford faran, fe]7an laBdan. 
Da se eorl ODjan for bis ofermode 
90. alyfan landes to fela laj^ere iSeode, 
onjan ceallian ]7a ofer cald waeter 
ByrhUelmes bearn, beornas ^eblyston: 
*Nu eow is jerymed, jaiS ricene to us, 
juman to ^uj^e: jod ana wat, 
95. hwa ytßre wselstowe wealdan mote.' 

WodOQ ]?a waBlwulfas, for wsetere ne mumon, 
wicin^a werod toest ofer Pantan, 
ofer scir wseter scyldas wejon, 
lidmen to lande linde bseron. 

100. pser on^ean ^ramum jearowe stodon 

Byrhtno$ mid beornum. He mid bordnm het 
wyrcan }7one wlhajan and poet werod healdan 
fseste wi$ feondum: ]7a wses fohte neb, 
tir 8et jetobte; wss seo tid cumen, 

105. \faei ]78er fse^e men feallan sceoldon. 

paer wearS bream abafen, Aremmas wanden, 
earn seses ^eorn: wses on eorj^an cyrm. 



85. Mü. fundon, ong^unnon. So Gr. 2, 
Bie., Srv, und Kö. 

86. Hs. nach Heame lutJe. Es 
stand hier mol auch das u-ähnliche a, 
vgl, s, 14: anm, 3 und es ist daher la^e 
zu lesen. So setzen auch alle ausgaben, 

87. i^t«. upgang:/*. upgangau. Ebenso 
Siv, 

91. Hs. onsan. Mü. deo^e, ongean. 
Ebenso Ettm. undJRie. Gr, )>eode ; ongpan. 
Ebenso Kö, und Z. Th, t$eode. Ongean. 
Srv. setzt >code. Ongann für ongean. — 
Sw, eald füv cald, wol nur druckfehler, 

92. iSTj.byrhtelmes. 7%. o. Ä<;m.Byrhl- 
helmes. Ebenso die späteren ausgaben. 
— Gr. setzt beorn. gehlyslon in klam' 
mer* Ebenso Sw, und Kö. 

96. Mü. klammert ein for — murnon. 



Ebenso Gr, Ettm. setzt klammer bis 
verod. 

97. Hs. pest. Oder nur druckfehler 
bei Heame? Alle ausg» haben west. 

98. Sw. waegon. 

99. Hie. baeron J>. ong. gramum g. 
st. — Sw. linda /! linde. 

102. Sw, wighagan för wihagan. 

103. Th. 0. bem. feste. Ebenso 
Ettm, und Hie, — Mü, und Th. fohte 
neh tir; Hie, fohte neh, tir; feohte neh 
t. haben Ettm. und Gr,; feohte neh, 
tir Kö.; feohte neah tir Sw. 

106. Hs. )>3er wear». So Mü. Th. o. 
bem. )>a w. So alle späteren ausgaben^ 
trotz V. 116. — Hs, bremmas. Druck- 
fehler bei Heame? MÜ. bremmas. So Th.^ 
Ettm.^ Gr.y Hie.u. KÖ. Sw. dafür hrsefnas. 
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Hi leton J^a of folman (59<^) feolhearde spern, 

jejrundene jaras fleojan: 
HO. bo (s. 573) jan wseron bysije, bord ord onfenj: 

biter wses se beadurses, beornas feoUon 

on jehwae^ere band, hyssas lajon. 

Wund wearo^ Wulfm8Br, wselrffiste jeceas 

Byrhtno-Ses msej: he mid billum wearS, 
115. bis swustersunu, swi^e forheawen. 

pcer wflBr^ wicio^nm wi)7erlean ajyfen: 

^ehyrde ic, ^oet Eadweard anne sloje 

swi^e mid bis swurde, swenjes ne wyrnde, 

^cet bim »t fotum feoll fte^e cempa; 
120. j'ffis bim bis %eoden J^anc ^essede, 

)ram bar]7eiie, ]?a be byre baefde. 

Swa stemnetton sti^bu^ende 

bysas aßt bilde; bojodon jeorne, 

hwa j^ser mid erde aerost mibte 
125. on fae^ean men feorb ^^winnan, 

wi^an mid waBpnutn: wael feol on eorSan. 

Stodon staedefaeste : stibte bi Byrbtno^, 

baed J?(b^ byssa jehwylc hojode to wije, 

]fe on Denen wolde dorn ^efeobtan. 
130. Wod ]7a wijes beard, waepen up abof, 



108. Stv, ändert in folmum. 

109. JEttm, golde gegrundene. 

112. J^ feollon, on gebw. h. h. 1. 
So ifö., Sw,^ Kö, und Z. feollon o. 
gehv. h., b. 1. So Mm, und. Ute, 
Gr. feollon: on gehv. h. h. 1. 

113. Ä. weard. Mü. wear*. So die 
ausgaben, — TA., Mim,, Hie. und Sw. 
wseireste. 

116. Es, ward. Mü, ändert "wear8. 
So drucken die ausgaben, m behalte 
ich bei, weil sich . in späteren hand- 
Schriften oft ae für ea findet, 

118. Ettm, klammert swenges n. 
vyrnde ein, 

121. Es, bur>ene J>a. Th, druckt 
byrj>ene {als lesart der hs.), J>a, schlägt 
aber burj>ene J>8et vor. JEttm, ändert 



burj>egne, }>at (als hs. byrj>ene). Äö., 
Gr,f Sw, und Kö, wie die hs. Hie, o. 
bem. byrhene, }>a. — Gr. J>aßt he? 

122. Sw. ändert sti«hycg:ende. 

123. Sw. 0, bem, hyssas. 

125. Sw. fageum für fagean. 

126. Mü, (wal f. 0. eoi-^an) stodon. 
Th, eorSan; stodon. Ettm, eort$an, sto- 
don. 6?r. eoiiJan. Stodon. Ebenso Rie., 
Sw., Kö. und Z. 

127. Hs, Stade faste Stibte. Mü. 
stadefaste, stibte. Th, stade faste, stibte. 
Ettm, stedefaste: stibte. Gr. stadefaste; 
stihte. Rie,, Kö. und Z. so, Sw, stede- 
faste, stibte. 

129. Th, 0. bem. Denum. Ebenso 
Ettm, und Sw. 
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bord to jebeorje, and mi ]?8B8 beornes stop: 

eode swa anraed eorl io jiam ceorle: 

nj]?er byra oSram yfeles bojode. 

Sende Sa se snrinc sul^enie j;ar, 
135. ^€Bt jewundod wearS wijena blaford. 

He Bceaf ]?a mid Sam scylde, j^set se sceaft tobserst 

and pcBt spere sprenjde, ]hs< bit spran; on^ean; 

Sesremod wear« se pi«rinc: he mid jare stan; 

wlancne wicin;, ]?e bim ]7a wunde forjeaf. 
140. Frod w»8 se fyrdrinc: be iet bis francan wadan 

]?arb %8Bs bjsses bals, band wisode, 

^ be on l^am faersceaSan feorb jersßbte. 

Da be oj^erne ofstlice sceat, 

]hb^ seo byrne tobaerst: be wads on breostnm wund 
145. ]?urb %a brinjiocan, bim aet beortan stod 

eetteme ord; se eorl waes )>e blij^ra, 

Mob ]?a modi man, saede metode J^anc 

Saes daejweorcesy }ye bim dribten forjeaf. 

Forlet ]?a drenja sum daroS of banda, 
150. fieojan of folman, ]fcet se to forS jewat 

]^urh %one 8e}7elan M\>ehedeB J^e^en. 

Hirn be bealfe stod byse unweaxen, 

cnibt on jecampe, se füll caflice 

braBd of ]7am beorne blodijne ;ar, 



133. Th, 0, bem, yfles. Ebenso 
Eiim. und Sw, 

135. Hs, s&r % Th, o, bem, gar, 
>a, EUm, gar: J>a. 

136. itfö. hlaford, he. Sw. hla- 
ford he. 

141. Mü, wisode J>set. Ebenso Th. 
und Sw, Eiim, hals. Hand. Gr, hals ; 
band. Rie, und Z, klammem band 
wisode ein. 

142* Jfö. gersehte, t$a. ^. ebenso, 
Th. g:ersehte; t$a. ^uc^ <fi> andren 
Seiten grosse inierpunkiion, 

145. ifö. wund >. ^, hring-locan, 
bim set h« st. »tterne ord. Ebenso Rie., 



Sn. und KÖ. Th. w. [». >>. hringlocan ; 
h. set h. st setterne ord. EHm, vund, 
>. [». h. h. set h. stod seterne ord. Gr. 
V. [»• >. hringlocan: h. set h. st. etterne 
ord. Ebenso 7. 

146. Sw. «y /«r i>e. 

147. Es. modi. jF/ön., 6rr. und Sw. 
ändern in modig. Doch da wir es hier 
mii einer ßingem hs. zu tun haben, 
finde ich diese änderung unnöiig. 

150. Sw. folmum für folman. 

151. Th. 0, bem. i£>elrsedes. So 
die ausgaben. 

154. Th.^ Rie. und Sw. o. bem. 
of "Ssem.. 
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155. Wulf (s. 574) stanes bearn, Wulfmaer se jeonja 
forlet forheardne faran eft onjean: 
ord in ^ewod, pcBt se on eor}7an laß;, 
]?e bis j^eoden ser pesrle ^ersebte. 
Eode }7a jesyrwed sec; to }7am eorle: 

160. be wolde ]?8es beornes beajas ^efecjan, 
reaf and brinjas and jerenod swurd. 
(60») ©a Byrhtno« br»d bill of sce«e, ' 

brad and hTxmecc^, and on ]7a byrnan slob: 
to ra}76 hine geleite lidmanna sum, 

165. ]7a be }78es eorles earm amyrde; 
feoU ]?a to foldan fealobilte swurd: 
ne mihte be jebealdan beardne mece, 
wsepnes wealdan. pa jyt yoet word jecwje? 
bar bilderinc, byssas bylde, 

170. baed janjan forS jode jeferan: 

ne mibte ]7a on fotum lenj fseste jestandan, 
be to beofenum wlat, hleo^rode eorl: 



155. Mü. und Th, geong^a: forlet. 
Sw. und Kö, geonga; forlet. EHm,, 
Gr.^ Rie. und Z, geonga, forlet. 

156. Mü, for beardne oder forS 
beardne? Rie. fyrheardne. — Mü. setzt 
komma nach on^ean, die andern ein 
grosses interpunkHonszeiehen. 

159. Gr. und Z. eorle: be. Die 
andren haben eorle, be. 

160. be fehlt bei Ettm. — Sw. än- 
dert g^efeccan. 

162. Im drucke ist vergessen den 
anfang von bh 59^ der hs. zu be- 
zeichnen. Wahrscheinlich fieng 59^ mit 
V. 131 an. — Ettm. ändert scae^e, Sw. 
scea'Se. 

163. Hs. bruneccs. So Mü. Gr. 
ändert brunecg. Th. und die andren 
brunecg o. bem. — Rie, on [»«es byr- 
nan? fUr on >a byrnan. 

164. io /ehl4 bei Th. Ettm. druckt 
nur bra^e. Sw. ändert to brätle. 

165. Mü. setzt komma hinter amyrde 



und svurd, Th. hinter swurd; die an- 
dren ausgaben setzen hinter amyrde 
und hinter swurd grosse Interpunktions- 
zeichen, Rie. amyrde; und svurd, ne. 

171. Mü, geferan, (ne mihte K o. f. 1. 
f. g-estandan). So Z. Ettm. geferan 
(ne m. J>. o. f. 1. f. gestandan, heard 
bea'Surinc, be i b. vlat). Ebenso Gr. 
Rie. geferan: ne m. J>. o. f. 1, f. ge- 
standan, . . . Th. und Sw. geferan: ne 
und gestandan; he. Kö. geferan, ne 
und gestandan, be. — ffeame hat se- 
stundan, vgl. z, v. 86. 

172. Im drucke bei ffeame zeigt 
sich hier keine lüeke. Mü. und Th. 
nehmen auch keine an. Mtm. ergänzt 
vor be eine halbzeile heard beatSurinc 
Ebenso Gr. und Z. Rie. nimmt auch 
vor he lücke an, doch ergänzt er nichts. 
Sw. setzt die lücke hinter wlat an. 
Ebenso KÖ., der: hleolSrode eorl er- 
gänzt. Dem sinne nach scheint mir 
auch eher die lücke hinter wlat' an- 
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'Se^^ance |^e, %eoda waldend, 

ealra ]?flera wynna, ]?e ic on woralde jebad. 

175. Nu ic ah, milde metod, mseste j^earfe, 
\HBt pVL minum jaste jodes jeunne, 
^cet min sawal to iSe siSian mote, 
on ]?in jeweald, j^eoden enjla, 
mid frij^e ferian: ic eom frymdi to {'e, 

180. \Hßt bi helsceaSan hjnan ne moton.' 
Da hine heowon hseSene scealcas 
and be^en ]?a beornas, ^e bim bi; stodon, 
Jllfno^ and Wul/biser bewegen lajon: 
$a on emn hyra frean feorb jesealdon. 

185. Hi bujon pB, fram beaduwe, \fe j^aer beon noldon: 
}78ßr wardon Oddan bearn serest on fieame, 
Sodric fram ja]^e, and {'one jodan forlet, 
)>e bim msenijne oft mear ^esealde: 
he jebleop )rone eob, }7e ahte bis (60^) blaford, 

190. on yskfn ^^rsedam, pe bit ribt ne waBS, 
and bis broSru mid bim bejen serdon, 



zunehmen zu sein: ein Zeitwert des 
Sprechens vermissen mir, daher folge 
ich Kö, 

173. Ettm. Ic g:c[»ance. Ebenso Rie, 
Gr, Ic )>ancc. Gr, 2. gel>ance. Sw, Ic 
9e >aDcige. Die andren behalten die 
lesung der hs, sei>ance ohne ic bei, 

175. Mtm, 0, bem. meotud. Th, 
0, bem, Meotod, ebenso Rie, und Sw. 

176. Gr, 0, bem, gaestc. Ebenso Kö, 

178. Ettm, und Rie, )>inne geveald. 

179. Ettm, ir^m&i^fAt^mdx. Ebenso 
Gr, und Sw, Vgl, darüber anm, zu 
V. 147. 

180. Sw, 0, bem, hellsc. -^ Ettm, 
0, bem, moten. 

183. Bs. Wulmaer. So Mü,, Th. u, 
Rie, Wulfmaer setzen Ettm,<, Gr., Sw., 
Kö, und Z. — Hs, besen. Mü, ändert 
wegen. Th, und Ettm, begen. Gr, 
ändert, der alliteration halber j in be- 
wegen. So Rie, Sw,, Kö. und Z, VgL 
V, 228. 



184. Mü. lagon Va / on emn byra 
frean, feorb gesealdon. Th, begen 
lagon t^a on emn / b. fr., f. gesealdon. 
Ettm, i£lfn. a. Vulfmsr H on emne 
lagon, / begen hyra fr. f. gesealdon. Gr, 
lagon, / >a o. e. h. frean f. gesealdon. 
Ebenso Sw., Kö., Z. und Rie. lagon: 
l>a (sonst wie Gr.), 

185. Mü. und Ettm. setzen nur 
komma nach noldon. die andren grössere 
interpunktion, 

187. Ettm,, Gr„ Sw., Kö. und Z. 
setzen grosse interpunktionszeiehen 
nach fleame, die andren komma. — 
Ettm,, und Gr. erg. beag nach g\r6e. 

188. Sw. ändert mearh. 

189. Rie, i>e bis blaford ahte. 

191. Ettm. ändert asrndon. So Rie., 
Sw. und Kö, Ich fasse es =» rsedoa 
zu rsedan bereiten, sich bereit 
machen, 

192. Rs, Sodrine and Sodwig. So 
Mü, und Gr, Th, o, bem. Godrinc and 
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5odu;ine and Sodwij, ^u^e ne jymdon, 

ac wendon fram )?am wije and )?one wudu sohton, 

flujon on poEi fsesten and hyra feore burjon 

195. and manna ma ponne hit aBni; mseS wsere, 
^ hi ]?a jeearnunja ealle jemundon, 
)?e he him to du2u)?e ;edon hsßfde. 
Swa him Offa on dsB^ ser assBde 
on )?am me)?elsted6, )7a he jemot haefde, 

200. ]fcet )?ser modelice mane^a spraecon, 
]7e eft sBt )78Bre pearfe ]7olian noldon. 
(s. 575) Da wear% afeallen ]78B8 folces ealdor, 
iE!)?elredes eorl; ealle ^esawon 
heorS^eneatas, pcet hyra heorra Ise;. 

205. pa %8ßr wendon forS wlance )?e2enas, 
nnear^e men efston jeorne: 
hi woldon ]f& ealle oiSer tweja, 
lif forlaßtan o^^e leofne jewrecan. 
Swa hi bylde foriS bearn Jllfrices, 

210. wija wintrum jeonj, worduw msßlde, 



Godrig. FMm. Godryne and Godrig. 
EttmJs bedenken i Godrig und Godric 
(t^. 187) möchten dieselben namen sein, 
fällt nfeg, da in der hs, Sodwis stand. 
Rie, ändert in Godwine. Ebenso Z, 
Ihnen schHesse ich mich an, Sw, God- 
rinc and Godwig. Ebenso Kö, 

196. Th, 0. bem. gearnunga. Ebenso 
Ettm. und Rie, 

197. Etlm, und Gr, setzen nach 
hsfde nur komma, 

199. Sw, 0. bem, ms'Selstede. 

200. Ettm. hsfde; J>st. — Th. o. 
bem. modlice. Ebenso Ettm, und Sw, 
Ettm, ändert manege. 

201. Hs. nach Heame baere )>olian 
{ohne spur einer lOcke), Th. erg. 
>sre bilde J>olian. So Mü. Ettm. 
>si'e benunge hi J>oljan. Gr, )>carfe 
f, J>sre {nach v, 307). So Sw. und 
Kö. Rie. set >aere )>earfe. 



203. 3fü. 0, bem, i£J>elraedes. So 
die ausgaben. 

204. Ettm. ändert hearra. Ebenso 
Gr.f Sw. und Kö. 

207. Mü. und Th. haben nur komma 
nach georne. — Rie. o. bem, hie. 

205. ffeame druckt forletan, vgl. 
anm. zu v. 86. Es ist also forletan zu 
setzen^ wie auch die ausgaben haben. 

209. Ettm, und Gr, gevrecan, swa. 

210. f, üfö. geong, w. mslde, JSMsv. 
J>a cwaet$, he on eilen sprsec: Gemuna J>a 
m. Th, geong, w. melde: i£lfw., J>a 
cwse^ he, on ellen-spraec gemuna J>a m. 
Dass hier aber JElfwine spricht^ er- 
gibt V, 231. Wie Th. fasst es auch 
Ettm., doch lässt er J>a vor cwat$ weg 
und ändert ellensprsce. Gr. geong, v. 
mselde; Alfvinc )>a cvat$ (he o. e. sprsc) : 
Gemuna'S )>a. Z. wie Gr.^ nur i£lfw. 
Rie. wie Gr.. nur maelde, i£lfvine. 
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Mltwine )» cwie%, he on eilen sprsec: 

\5omnna^ )^a meU, pe we oft let meodo spriecon, 

Yonne we on bence beot ahofon 

hseleiS on healle ymbe heard j^^i^n! 
215. na mse; cnnnian hwa cene sy. " 

Ic wylle mine 8e)^elo eallnm ;;e(61*)cy)?an, 

}^cBt ic wses on Mjrcon miccles cjnnes: 

wses min ealda fseder Ealhelm baten, 

wie ealdorman, woruld^esseli;. 
220. Ne sceolon me on ]78ere )^eode f^ejenas »twitan, 

^cBt ic of iSisse fyrde feran wille, 

eard jesecan, nu min ealdor li^eiS 

forbeawen ist bilde; me is pcet bearma msßst! 

He waes se^c^er min mse; and min.blaford/ 
225. pa be forS eode, fseb-Se jemnnde, 

pod be mid orde anne jersebte 

flotan on )?am folce, pcet se on foldan laß; 

forwejen mid bis wsßpne. On^an )?a winas manian, 

frynd and jeferan, ^t bi forS eodon. 
230. Offa jemsßlde, aBScbolt asceoc: 

'Hw8Bt ]7u, ^Ifwine, bafast ealle jemanode 

l^e^enas to )?earfe: na are )?eoden liS, 

eorl on eorSan, as is eallum )?earf, 

]fad are SB^bwylc o]7erne bylde 
235. wi^an to wi^e, ]7a bwile ]7e be waepen maeje 



Sfv. me Rie, doch t$ara m. für )>a 
m. Kö. geong, w. melde. iElfwine 
t$a cwae^, he o. e. sprsc: Gemune 
{opt prtes.) "Sa. Auch Z, lässi die 
rede v. 212 beginnen. Ich schiiesse 
mich Gr, in der ^änderung gemuna'S 
an, da ich als iesung der hs, semuna 
>a annehme. Vor l>a konnte leicht > 
wegfallen (vgl, v. 29 7) . Der imperat. opt, 
mit atisfall des n ohne nachgestelltes 
pronomen, ist mir zu selten belegt, um 
ihn durch confectur hereinzubringen, 
217. ifö.on Myrcon miccles cynnes, 
wss. Ebenso Th, Ettm. on Myrcum 



mides cynnes : v. So Sw,, doch cynnes, 
vses. Gr, on Myrcon miccles cynnes: 
vses. Ebenso Rie, und KÖ. 

218. Etlm, eald-fsder, ebenso Z. 
Kö. ealda fader (wol nur druck feMer?) 
Sw. Ealhhelm f. Ealhelm. 

223 Rie, o. bem. mest. 

224. ffs, aesder. Mä. und Gr. ändern in 
segISer. Die andren ausg. Bd^er o. bem. — 
Ettm. will der alliteration wegen man- 
dryhten st, hlaford setzen, 

227. Ettm. he ßr se? 

230. Rie. eodon, Offa. 



— 369 — 

habban and healdan, heardne mece, 

;ar and jod swurd. üs 5odric hsefS, 

earh Oddan bearo, ealle beswicene: 

wende )?8es formoni man, )?a he on meare rad, 

240. on wlancan ]7am wic^e, päd w»re hit ure Uaford; 
for)?an wearS her on felda folc totwaBmed, 
scyldburh tobrocen. AbreoSe his anpn, 
pcBt he her swa manijne man aflymdeP 
Leofsunu jemselde and his linde ahof, 

245. bord to jebeor^e, he )?am beorne oncwseS: 
'Ic ]Hjet jehate, p€Bt ic heonon nelle 
fleon fotes trym, ac wille farSor ^an, 
wrecan on gewinne minne (s. 576) winedrihten. 
Ne )?urfon me embe Sturmere stedefseste hsßlaaiS 

250. wordam aetwitan, na min wine ^ecranc, 
^ ic hlafordleas harn jsi^ie, 
wende fram wi^e: ac me sceal w»pen niman, 
ord and iren.' He ful yrre wod, 
feaht fsestlice, fleam he forho^ode. 

255. DnnAere ]7a cwsßS, daroiS acwehte, 
unorne ceorl ofer eall cljpode, 
bsed poBt beorna jehwylc ByrhtnoiS wrsece: 
'Ne mae; na wandian se ]>q wrecan l^enceS 



237. Hs, s^r & S^d, also, nenn 
Heame richiig angegeben hat, eine 
ungewöhnliche abkürzung von and im 
Angelsächsischen. 

239. ffs. for monL Menso Mü, Th. 
for-rooni, ebenso Kö,j Etim, formonig, 
ebenso Gr. Sw, "Sss for monig; Eie. 
)>SBs for moni: )>ses für >a? formonig 
zieht auch Z. zusammen* — EHm, mear- 
ce, Kö. mearc o. bem. 

242. Ettm, abreote? ßr abreoSe. 

243. Eier begann wol 61^ der hs. 
eine angäbe davon fehlt im drucke. 

245. Mü., Th., Ettm., Rie. und Sw. 
g^ebeorge, he, Die andren setzen grosse 
interpunktion. 



249. Gr. 0. bem, on f, embe. Sw, 
ändert ymbe, ebenso v. 271. — Th, 
stede fsste, die andren stedefsste. — 
Es, h8el8et$. So Mü, Die andren aus- 
gaben o. bem. hsle'S. 

252. Mü. setzt nur komma nach 
wise. Ebenso Etlm. 

254. Gr. fsestlice: fl. Ebenso Z, 

255. ffs. Dünnere. So Mü., Th,, 
Sw. undKÖ. In Danhere ändern Ettm., 
Gr., Rie. und Z, 

256. Mü. druckt un orne, die andren 
verbinden beides. — Gr, und Kö. ealle 
für eall. Gr, 2 aber ealL — Bei Kö, 
steht durch druckfehler eorl st. ceorl, 
vgl, seine anmerkungeti. 
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frean on folce ne for feore murnan'. 

260. pa hi foriS eodon, feores hi ne rohton: 
on^unnon ]7a hiredmen heardlice feohtan, 
jrame ^Ai'^orond, and ^od bsedon, 
)?iet hi mostoD jewrecan hjra winedrihten 
and on hjra feondum fyl jewyrcan. 

265. Hirn se jysel on^an ^eornlice fylstan: 
he wies on NorShjmbron heardes cynnes, 
Ecjlafes bearn, him wses iBscferS nama: 
he ne wandode na sei )?ani wi^lejan, 
ac he (62^) fysde foriS flan ^enehe; 

270. hwilon he on bord sceat, hwilon beorn tsesde: 
sßfre embe stunde he sealde suroe wunde, 
]>2L hwile $e he wsepna wealdan moste. 
Da ^t on orde stod Eadweard se lan^a, 
jearc and jeornful jylpwordum spraec, 

275. ^cet he nolde fleojan fotmsßl landes, 
ofer baßc bu^an, )?a bis betera le;. 
He brsec )?one bordweall and wi% iSa beornas feaht, 
0$ pcBt he bis sincjyfan on )7am ssemannum 
wurBlice wrec, aer he on wsele laöje. 

280. Swa dyde M]>elnc, Bd]>e\e jefeia, 



260. Mü, und Ettm. setzen nur kom' 
ma, die andren grosse interpunkiions' 
zeichen nach rohton. 

266. Ettm, ändert Noii$hymbrum. 
Ebenso Sw, 

267. Mü, setzt nur komma nach 
nama. 

269. ffs, flangene he. Ettm. o. bem, 
flana g^eneahe. Gr, o, bem, flana g^e- 
nehe. Ebenso Hie, Sw. ändert flan 
g^eneahhe. Kö. wie Gr. 

270. Sw, ändert hwiluni. — Mü, 
und Ettm, haben nur komma hinter 
tsesde. 

271. Gr. sunde? f. stunde. 

274. Bs. g-earc. Ebenso Mü., Ettm., Gr. 
und Hie, Th, o. bem. gearo. In gearo än- 
dern Sw. und Kö. Da sich, besonders in 



Glossen, gearcian und gearcung findet^ 
so ist gearc nicht zu verwerfen, wenn 
auch ein verdrucken oder verlesen bei 
Hearne leicht vorliegen kann und gearo 
doch das weit gebräuchlichere ist, — 
Mü. druckt komma nach geornful und 
nach spraec. Ebenso Ettm., Gr,, Kö. 
und Z. TA. geornful; und spraec, J>aet. 
Ebenso Sw, Rie. setzt in der ganzen 
langzeile keine interpunktion. — Mü. 
durch druckfehler worSura, 

276. Th. ofer-bsec. — Ettm. o. bem. 
Iseg und ändert vraec (v. 279). Ebenso 
Gr. Sw. ändert laeg und wraec. Hie. 
0. bem. Iseg, behält aber vrec bei. Kö, 
0. bem. laeg und vraec. 

280. Ettm. E«elnc für ii:j>eric. Vgl. 
aber v. 320. 
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fu8 and forSjeorn feaht eornoste 
Sibyrhtes bro^or and swiSe ms^ni; o)^r, 
clufon cellod bord, cene hl weredon: 
beerst bordes IsBrij and seo bjrne san; 

2S5. jrjreleo^a sum. pa »t ^a^e sloh 

OfFa )?oii6 ssBÜdan, ^oet he on eorSan feoU 

and Sffir 3addes mm^ jrund jesobte. 

BaiSe wearS set bilde Offa forheawen; 

be bsefde Seab jeforj^od, pcst he bis frean jehet, 

290. swa he beotode aer wi'6 bis beabpfan, 
pcBi bi sceoldoD be^en od burb ridan, 
hale to harne oSiSe on bere criDcjan, 
on waelstowe wundum sweltan; 
(62^,8. 577) he Ise; iSe^enlice iSeodne gehende. 

295. Da wearS borda jebrsßc: brimmen wodon 
juSe jejremode; jar oft J?urbwod 
fsB^es feorbhus. Foro^ iSa eode Wietan, 
purstanes sunu wi% |7as eecjas feaht: 
he W89S on ;e)?raD; byra ]>reora bana, 

300. aer bim Wijelines bearn on )7am waele lae;e. 



281. Mü, fus and forVgeorn, feaht 
eornoste, S. So TA. und Sw, Eitm, 
foH$georn; und eornoste Sib. Ebenso 
Gr.y Kö, und Z. Hie. fus and forö- 
g-eorn fealit eornoste, Sib. 

282. Sn>. ändert Sigebyrhtes. — 
Ettm, o'Ser; clufon. Sw. o'Ser clufon. 
Die andren ausgaben olSer, cl. 

283. Mü.^ Th. und Sro. setzen komma 
nach weredon, die andren grosse inter- 
punktion. 

285. Th. gryre lecKe sum. 

287. Z. stein V. 287 und 288 um. 

288. Ettm., Snf. und Kö. ändern 
hrai$e. Jtie. ändert forheaven OiTa. 

289. Mü, forheawen, he. Die andren 
setzen grosse interpunktion. — Kö. 
gehet; swa. 

292. Hearne druckt crintsan. Da 
t und c sich sehr ähneln, so mag n>ol 



crincsau in der hs. gestanden haben. 
Th, 0. bem. crinc^an. Ebenso Kö. Ettm. 
ändert so. Ebenso Gr. und Rie. Mü. 
wie Eeame, Sw. cringan o. bem. 

295. Mü. gebrsec, br. Ebenso Ettm, 

296. Th. gegremode, gar. 

297. Mü. ändert fori$ "Sa, doch hs. 
hatte foröa. Wie Mü, drucken die 
ausgaben, nur Gr. for^ aeode. — Sw. 
Wigstan /". Wistan. 

298. Mü. eode / Wistan. — Hearne 
druckt suna, doch vgl. zu v. 86. Alle 
ausgaben sunu. — Gr. ]>a für >as? 
Rie. ändert so. Sw. o. bem, ]>a. — 
Mü. feaht, he. 

299. Ettm. ändert gel^rsinge. Ebenso 
Gr„ Rie. und Sw. 
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pser wies stiiS jemot, stodon fsste 
wi^an on gewinne; wi^ead cruncon 
wundum werije, wiel feol od eor)?an. 
Oswold and Eadwold ealle hwile, 

305. be^en ptk ^eibroYrn beornas trjmedoD, 
hyra winemajas wordon bedon, 
^fCBt hi ]78er set iSearfe )?olian sceoldon, 
nnwaclice wepna neotan. 
Byrhtwold ma)?elode, bord hafenode: 

310. 86 W8B8 eald ^eneat; sesc ac wehte, 
he ful baldlice beornas Isrde: 
'Hije sceal )?e heardra, heorte ]>e cenre, 
mod sceal )?e mare, )?e are msßjen lytlalS. 
Her liiS are ealdor eall forheawen, 

315. jod on ^reote; a msBj ^^ornian 

se %e nn fram )?l8 wi^plejan wendan ]^nceiS. 
Ic eom frod feores: firam ic ne wille, 
ac ic me be healfe minnm hlaforde, 



301. Nach gemot setzen grosse inter- 
punktion Mü., Th,, Gr,^ Sw., Kö. und 
Z., nur komma die andren. 

302. AOL inierpungiert ^ewinnewig, 
crancon, w. werige, w. TA, gewinne, 
cruncon, w. werige ; w. Ebenso 8n. EUnu 
gevinne, v. crungon v. verige, v. Gr, ge- 
vinne; v. crungon v. verige, v. So Rie.^ 
doch cruncon. Kö. gewinne; crungon, 
un<^ werige,w. Ebenso Z, — Ettm. o. bem, 
crungon. So ändern Gr., Sw. und Kö. 
Gr» 2 aber cruncon. In der hs. mag 
cruncson gestanden haben, 

304. Th, 0, bem. Ealdwold, ebenso 
Eitm., Rie. und Sw. 

305. >a fehlt 0. bem. bei Th., Etlm. 
und Sfv. 

306. Kö. hyre (wol druckfehler?) 
Ettm. 0. bem. vordum. Ebenso ändert 
Sw. 

307. Th. o. bem. he für hi. St9. 
scheint he als lesung der hs. anzu- 
nehmen! — Kö. 0, bem. at 



309. Mü. ma>eIode, hafenode, ge- 
neat, acwehte, he. So Th, und Sw. 
Ettm, ma'Selodei hafenude (se v. eald- 
geneat), ssc acvehte, he.' Gr, ma'Selode, 
hafenode (s. v. eald geneat), aesc 
acvehte; he. Ebenso Z. Rie. ma)»e- 
lode, hafenode: eald geneat; sesc a- 
cvehte, he. Kö. mat$elode, hafenode, 
eald geneat, acwehte; he. Gr. 2. eald- 
geneat wie Ettm. 

311. Sw. und Kö. o, bem, füll. 

312. Sw. setzt hier und in S12 stets 
J>y ßr J>e. 

314. Th. 0. bem, ealle für eall, 
ebenso Etlm. und Rie, 

315. Rie. stellt maeg gnornian a. 

317. Mü. frod feores, fram. Ebenso 
Th. Die andren setzen grosse inter- 
punktion nach feores. 

318. Bei Mü. ist hlaforSe ver- 
druckt. — Sw. lässt 0. bem. me vor 
be weg. 
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be swa leofan men licjan J^ence.' 
320. Swa hi ^j^el^ares bearn ealle bjlde, 
Sodric to 5uj?e; oft be jar forlet, 
W8Blspere windan on |7a wicinjas: 
swa he on ]7am folce fyrmest eode, 
beow and bjnde, od^ ]><Bt he on bilde jecranc. 
325. Naes ^oet na se Sodric, ]>q i$a ;a%e forbeab . 



319. Stv, leofum /• leofan. 

321 f, Mü. su\>e; oft h. g. forlet, 
wselspercj-windan, o. J>. wicingpas, swa. Th. 
gu>e, oft h. g. forlet, w. w., o. J>. wi- 
cingas: swa. Utim, gu^e (oft h. g*. 
forlet, V. V. o. J>. vicingas), swa. Gr. 



gu^e; und forlet v. v. o. >. vicingas, 
swa. So Sw, Rie, gu]>e: oft b. g. 
forlet, V. und vicingas: sva. Ebenso 
Kö» (doch spere, w. o.) und Z, 

324. Hs. hatte nach Heame od. Die 
ausg, setzen o. bem. o^. 



Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. Bd. 1. 
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17. 

Lieder ans der Angelsächsisclien Chronik. 

I. 

^pelstan's sieg bei Brunnanburh. 

(31») An. DCCCCXXXVII. 

Her M]>elsiaxi ein;, eorla drifaten, 

beorna bea^fa and bis bro)7or eac, 

Eadmund SB|7elinj ealdorlanjne tir 
(31^) jeslojan set sake sweorda ecjjum 
5. embe Brunnanburb; bordweall clufan, 



Eiim. = Etimüfier's Scopas, — Gr. = Grein' s Bibliothek, — Kö, = Körner* s 
Einleitung, — Mon.^Monumenfa Historica. — Mü,'=* Müller^ s CoUectanea, — 
Rie, = Rieger's Lesebuch, — Ausserdem wurden hier und in den andern 
stücken von Nr, 17 Wheloc und Gibson mitverglichen. 



1. Her lassen Mü., Ettm., Gr, und 
Kö, weg. Alle hss, haben her, doch 
dieses mitzudrucken hat nur sinn. 



wenn man die Jahreszahl gibt, worauf 
es sich bezieht, 

3. Ettm. ändert aldorlangne. 



A. = Tiberius A. VI. — ^. = Tib. B. \. — C. = Cambridger {Parker) hs. — 
D. = Tib, B, IV. — Thorpe und Sievers* coli, hier und sonst in No, 17 
mitverglichen, 

1. A. 2e)>estan. — B, sej>elstan. — C, \ 5. A, brunnanburh undeutl, — B, 
8e>elslan cyning. — JD, 8Bj>elstan cyning. clufon. heowon und sonst stets praet. 

2. B, beahgyfa. — C, beah^ifa. — auf on. — C, ymbe brunnanburh {Ea. 



B, beahgifa. 

3. B, ealdorlasne. 

4. B, sesloson aet sscce. swurda 
ecgum. — 0, sesloson aet ssecce. ecsum. — 
B, seslogon aet secce. ecsum. 



falschlich brunanb.). bordweal clufan. 
heowan. — B, ymbe brunanburh heord- 
weal clufan. 
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heowan heaSolin^ia hamora lafum 
eaforan Eadweardes; swa him jesßj^ele wsßs 
fram cneomajum, ]>(Bt Me set campe oft 
wiS laSra jehwane land ealjodan, 

10. hord and hamas. Hettend crunjon, 
Scotta leode and scipflotan 
faß je feollan: feld dennade 
secja swate, si|7]7an sunne npp 
on morjentid, maare timjol, 

15. jlad ofer prundas jodes candel beorht, 
eces drihtnes, op ]>(Bt seo ae]?ele jesceaft 
sah to seile, pser Isbj secj manij 
jarum forjrunden, juman noriSerne, 



6. Mon. iässt Hamora lafan unüber' 
setzt und scheint es zum folgenden zu 
ziehen, 

7. Gr, nach Eadweardes nur kom- 
ma^ die andren grosse interpunktion, 

9. Ettm, 0, bem, gehvone und ge- 
ealgodon. 

11. Mü. cruBg-un Sc. 

12 /". Mon. feollan. Feld daeniede 
secga sw. (= the field dseniede with 
warriors blood). Mü, feollan, (feld dae- 
niede) seegas hwate, s. Ettm, feollon. 
Feld dennode secga svate, s. Ebenso 

6. A, hea>olina. m in lafum abge- 
kratzt, — B, heal>olinda — C, heaJ>o- 
linde. lafan. — Z>. heaJ>olinda. d über 
punktiertem %, haniera. 

7. B, aforan. — C, afaran. — D, 
eoforan. 1. o unter der zeile punktiert, 
eadweardses. 

8. B, cneoma?sum. hi. — C, from 
cneomaegum. hi. — />. eneomaesum. hi. 

9. B, sehwaene. — C, gehwaene. eal- 
jodon. — B, sehwaene. gealgodon. 

10. C. crungun. — 2>. heted. 

11. A, t in flotan durch fleck ver^ 
wischt, — C, sceotta leoda. 

12. Hier auch B, feollan. — C. 
daennede. — Z>. feollon. dennode. 



Gr,., nur dennade. Rie, feollan, feld 
daeniede secga svate s. Kö, wie Gr. 
Die form daeniede steht in keiner hs, 

14/1 Mü. interpungiert tungol, grun- 
das, beorht, drihtnes, 0*5 sio. Ettm. wie 
Mü,j doch dryhtnes, olS J>aet seo. Gr. 
tungol glad o. grundas, g. c. beorht e. 
dryhtnes, ©'S. ]>aet sio. Mon, und Eie» 
tungol gl. o. grundas, beorht, drihtnes, 
ot$ sio. Kö. wie Mü, 

18. Mon, u. Mü. suma noi15erna. So 
Ettm,^ Gr, und Rie. Kö guman nor'Serne. 
— Mon. ageled; g. und scoten; swilce. 

13.-4. Das zweite p in upp durch 
fleck verwischt. — C, secgas hwate. up. — 
D. up. 

15. C. condel. 

1 6. A. \KBt seo aBj>ele {Th. fälschlich 
a>ele). — B, oJ> seo. — C. o'S sio aj>ele. — 
D, 0*8 se aehele. 

17. B, raonig. — C. maenig. — Z>» 
saetle. monig. 

18. B, garum ageted. — C. sarum 
ageted s^nia norJ>erna. — D, ageted. 
Darüber forgrunden in jüngerer {in 
Cofton's?) hand darüber geschrieben. 
guman norl>aerne. 



24* 
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ofer scyld sceoten swjlce Scyttisc eac, 
20. weri; vi^es ssed. Westsexe forS 
andlaD^ne dsBj eoredcystum 
on. last lejdon laiSum l^eodum, 
heowan herefljman hindan )?earl6 
mecum mylenscearpum. Myrce ne wyrndon 
25. heardes handplejan hselej^a nanum, 
]7ara %e mid Anlafe ofer ear^ebland 
on lides bosme land ^esohtan 
fseje to ^efeohte. Fife lajon 
on %sem campstede cininjas ^eonje, 
30. sweordum aswefede swilce seofone eac 
eorlas Anlafes, unrim herbes, 
flotan and Scotta. paer jeflymed wearS 
NorSmanna bre;o, nede jebseded 
to lides stefne lytle weorode; 



20. Mon.u.Mü.eSicyrengj wig^esssed. 
{Mon, w. saed = war sad). So Eiitn, und 
Ute. Gr. eac, verigp v. sad. Kö, eac 
werig w. saed. — üfti. West Seaxa foiiJ, 
Mon» u, EHm, Vestseaxe {nach Wheloc). 
Ebenso Gr, u. Kö, Hie, Westseaxa. 

22. EUm, legrdum durch druckfehler, 
Mon, l>eodaiD. Heow. Kö, )>eodum; h. 

24. Etim. roylnsc. 

26. Mon, nanum 'S». Mü. nanum, 
■Sae mid. Eitm, nanum J>ara ]>e mid. Gr, 

19. B, scoten. — C^ scoten. 

20. B, ssed *j wessexe. — C, wiges 
saed wesseaxe forö. — D, wises rsed 
'wesseaxe. 

21. C, ondlonsne. eorodcistum. — 
1). -jlansne. 

22. B, tJeodon. — C. lesdun. — D, 
Isesdon. "Seodum. 

23. B, hereflymon. — C. herefle- 
man. — D, heora flyman. 

24. C, mylenscearpan. — D, mycel 
scearpum. 

25. B, nanü, 2. n aus m radiert, — 
C he eardes hondplesan. 

26. Ä. f in anlafe verwischt durch 



nanum, )>ara )>e mid. Rie, wie Mü, Kö, 
nanum, ISara, "Se mid. — Ettm, ara st, 
den lesungen der hss, Gr, und Kö. 
eargeblond (geblond Wheloc), 
30. Mon, aswefede: swilce. 

32. Ettm, ändert flotena. 

33. Kö, nyde o, bem, 

34. Mon, weorede (woher'i), Cread 
cnear onflot : cynins. Mü, weorede, cread- 
cnear on flot, c. Ettm, st. Lytle verede 
(cread cnear on flod) cyning^. Gr. verede ; 

fleck, — d?. nanum J>se mid. sera sebland. — 
D. >sera >e. 

27. B. li]>es. — C, sesohtun. — D, 
Sesohton. 

28. C, Ise^un. — 1>, fage to feohte. 

29. B, J>am. cinsas. — C, J>am. cy- 
ninses s^unse. — • i>. J>am. cyninsas 
iunsa. 

30. B, aswefde. VII. eac. — €, seo- 
fene. — B, seofene. 

31. Ä -\ unrim. — C, herises. 

32. C, sceotta. seflemed. 

33. B, neade. — C, bresu. sebeded« — 
B. neade. 

34. B, werode. — B, staefne. 
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35. cread cnear od flot, ein; ut gewat, 
on fealone flod feorh ^enerede; 
swylce )78ßr eac se froda mid fleame com 
OD bis cj^]>Q Dor% CoDstaDtinus, 

39. bar hilderiDC hremtiD De )^orfte 
(32^) mecea ^emaoaD: he wses bis maja sceard, 
freoDda jefylled od folcstede, 
forslejOD aßt sace and bis sudu forlet 
OD wsßlstowe wuDduDi forgruDdoD 
jeoDjDo 8Bt 5uJ?e. Sylpan ne J?orfte 

45. beorD blaDdoDfex bill^esljbtes, 
eald iowitta dg ÄDlaf ]fe ma: 
mid beora berelafum blibbaD do )?orftaD, 



c. cnear o. flot: c. Hie. veorede: cread 
cnearr on flod, c. üTö. werede. Cread cnear 
o. flot, c. 

36. Mon. flot: cyn und flod, s^^e- 
rede. Mü. gewat o. fealene flod, f. 
g-enerede. Utim,, Hie., SfP. und Kö. 
ebenso, nur fealone. Gr, gevat, o. f. 
flod f. generede; sv. 

39. Mon. Constontinus, bar hilderin;;. 
Hreman. Mü. Constontinus, b. bilde- 
ring; br. Etim, Constantinus : h. bilde- 
rinc br. Gr, Constantinus, b. bilderinc, 
br, Rie, Constontinus; b. bilderinc 
br. Kö, Constantinus; b. bilderinc br. 

35. B, cinins. — C, cnea ren. cy- 
ning. — 2>. creat cnear on flod feorb. 
fehlt also v, 35^' und 36*. Von moderner 
(Cotion^s) hand nach Ä ergänzt 

36. B* senerode. — C, fealene. — 
/>. senerode. 

38. C. costontinus. 

39. C, hilderins. — 2>. bal bylder, 
bryman. 

40. A, ber w«s. — B. ber w. meca. — 
C. mscan semanan be w. bis msB^^. — 
/>. mec^a. be w. mses^« 

41. A, Loch im pergam. über on, 
wodurch n beschädigt. — B. on bis 
folcst. 



40. Mon. msecan semanan. Her. Mü. 
m^can-gemanan: ber w. Ettm. mecea 
gemanan: be v. Gr. mecga gemanan: 
be V. Ebenso Kö. Bie. maecan gemanan: 
be V. 

41. Mü. sceard fr. gefylled, on. 

42. Mon, und Mü. saecce; and. — 
Ettm., nach Gibson^s angäbe: beslagen 
aet secce. 

43. Ettm. forgrundenne. 

44. Gr. (nach Wheloc) geonge. 
46. Mon. inwidda; ne. 



42. B. besiegen set saecce. — €. be- 
slasen set saecce. — D. beslsegen aet saecge. 
forlaet. 

43. C. wundun fersrunden. 

44. C. siunsne. s^lpsin. 

45. C. blandenfeax bilseslebtes. — 
1). blandenfeax. 

46. Ä J>y ma. — C. inwidda. J>y. — 
D. inwuda. 

47. B. byra. "Korflun. — C. beora. 
blehban. J>orflun. — B. byra bere- 
leafum blybban. 
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past hie beadoweorca beteran wurdan 

OD campstede camboljehnastes, 
50. jarroittinje jnmena Remotes, 

wsepenjewrixlos, J^ses hie on waelfelda 

wi]? Eadweardes caforan plegodau. 

Sewitan him ]7a NorSmenn nsßjled-cnearrum, 

dreori; daro^a laf on Djnjes mere 
55. ofer deop wsßter Djflen secean, 

eft Iraland sewisc mode. 

Swjlce p2L jebro^or be^en aetsomne, 

cing and sej^elioj cj|7)>e sohtan, 

Westseaxna land wi^jes hremije. 
60. Lctan him behindan hraw bryttijean 



48. ]don.\>y ma, mid h. herelafum; 
h. Jüü. i>y ma mid h. herelafum: hl. 
JEtim, und Rie, >y ma mid. Gr, by ma: 
mid. Kö. J>y ma. Mid. 

49. Mü, trug cumbol-gchnadcs aus 
verschiedenen hss. zusammen. Ebenso 
Rie, Die andren haben cumbol-ge- 
hnastes nach den hss, ACJ), Gr. und 
Kö, aber cumbelg. 

53. naBgled-(negled-) cnearrum ha- 
ben alle ausgaben, 

54. ISon. übers, on *dinses' ocean. 
Mü, druckt on dinges mere. Ettm, 
entweder on Dinnes {eigenn.) mere oder 
on dinnc (=dynne) mere oder on 

48. B, hi. — C, heo beaduweorca. 
wurdun. — D, hi. wurdon. 

49. C. culbod sehnades. Injüngrer 
hand darüber; vel cumbel. 

50. D. garmittunge. 

51. B. hi. — C. hi. — B, J>aes >e hi. 

52. B. aforan. — C, afaran plego- 
dan. — D, afaran plegodon. 

53. A, jffs, Sewitan B, negled. — 

C, nor>men. — B, sewiton. nortJmen 

dses S^^^l on s^run^* 

54. B, dreori dare>a. — C, dara- 

•Sa. — B, darcSa. dyniges. 



dynes merum (= in strepitus equis, i. 
e. navibus). Gr, nimmt Dinn, Ding als 
eigennamen, Rie, on dinges mere. Er 
verweist auf Lye^ wo ding=novale, so 
dass das meer mit einem saatfelde ver- 
glichen wurde, Kö, on dynges mere. 

55. Mon,^ Mü. und Rie, Defelin. 

56. Mü. teilt ab: secan eft, / Iral. 

59. Rie, 0. bem, Westseaxena. — 
Mon, hreamise. Laetan. Mü, hrcamige, 
Isetan. Ettm. ebenso hremige, leton. 
Ebenso Gr. Rie, hreamige : Isetan. Kö. 
hremige. Leton. 

60. Mon. und Mü, hrse; Rie. hrsev. 



55. B, dyflin secan. -— C, difelin 
secan. — B, deopne. dyflis secan, 

56. C, *} eft hira land. 

57. B, J>a bro-Sor. — C» sebroJ>er. 
setsamne. — B, hege sBt runne. 

58. C. cynins. sohton. — B, cyning. 
eai$elins. sohton. 

59. B, wessexena land. — C. wes- 
seaxena. wiges hreamise (1. e über a 
geschrieben). — B, wiges. 

60. B, behindon. hra britligan. — 
C, hrae mit überschriebenem w(=hraew) 
bryltian. — B, Iseton. hra bryttinga. 
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salowi^-padan, )7one sweartan hraefn, 
hyrneduebban and |7one haso-padan 
earn, seftan hwit, seses brucan, 
jrsedijne juJ?hafoc and ^oet ^rseje deor, 

65. wulf on wealde, Ne weartS wael mare 
on J?ys ejlande sefre jyta 
folces afylled boforan }7yssum 
swGordes ecjum, J?8es ]7e us secj^ea)? bec, 
ealde ii]?witan, sy|7]?an eastan bider 

70. Enjle and Sexan upp becoman, 
ofer brade brimu Brytene sobtan, 
wlancG wi^smijjas Wealas ofercoman, 
eorlas arbwate eard bejeaton. 



61 . Mon, u, Mü. and >one s. and steht 
in keiner der angezognen kss. Doch steht 
es schon bei IVhehCj ohne quellenan' 
gäbe. So Gibson, doch bezeichnet er 
es ausdrücklich als in B fehlend, Hie.^s 
bemerkung daher falsch. Von Gibson 
wol in die übrigen ausgaben überge' 
gangen, Ettm., Gr, und Rie, setzen 
and. — Mon, übers, pada hier und 
V. 62 nicht, 

62. Ettm, hasvean für hase>?van oder 
hasupadan. 

63. Mü, padan, earn. Ebenso Rie, 

64. Mü, druckt deor : wulf. Gr, lässt, 
wol durch druckfehler, jedes zeichen 
nach deor weg, 

^\, B, hrefn. — C, salnwig. 

62. B, hasu padan. — C. J>ane ha- 
sewan p. — 2>. hyrnet. hasu padan {Th, 
fälschlich wadan), 

63. 1), rasur in seses zwischen s 
und e. 

64. B, cu^heafoc. srese. 

66. B, islsuide. — C, ei^lande sefer 
gieta. — 2>, >i8ne islande. 

67. B, sefyUed. — C, sefylled. — 
B, sefylled. 



65. Ettm, walde. 

68. Mü, klammertiSsßs bis ut5 witan ein, 
die andren setzen die worte nur in 
kommata, 

70. Mü, becoman ofer und sohtan 
wl. Ettm, Seaxan up becomon, sohton, 
vi. Ebenso interpungieren Gr,, Rie. 
und Kö. 

72. Mon, smi'Sas, coraan, hwate, 
eard. Mü, -wig^smi^as, Wealles ofer- 
coman, eorlas arbwate eard. Ettm, 
vigsmi^as Veallas ofercomon, e. ar- 
bvate eard. Gr, vigsmi^as, Vealas ofer- 
comon, e. arhvate, eard. Rie, vigp- 
smi^as Vealas ofercoman, e. arhvate 
eard. Ebenso interpungiert Kö, 

68. B, swurdes. sec^a'S. — C, sec- 
Sa-S. — B, seesa*». 

70. B, sexe. — C, seaxe up. — D, 
seaxe up becomon. 

11, B. bretene. — C, brad brimu. — 
B, sohton. 

72. C, wealles. — B, ofer comon. 

73. C, begeatan. — B, arhwaete. 
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n. 



Befreiung von fünf orten durch Edmund. 

(32b) An. DCCCCXLII. 

Her Eadmnnd ein;, Enjla )?eodeii, 
msec^ea mandbora Myrce jeeode, 
^yre daedfruma, swa Dor sceade]? 
Hwitan wylles jeat and Humbran ea, 
5. brada brimstream. Bar^a fife: 
Ligeraceaster and Lindkylne, 
Snotin^aham swylce Stanford eac 
and Deoraby Denum wseron 
aeror, under NorSmannum nede jebaeded 
10. on hsß|7enum hsefteclammum 



Etim, = Eiimüller's Scopas. — Gr. = GreMs Bibliothek, 
menia Historica, 

6. Mon. Lisoracester {nach Wheloc) 
and Lindcylene {woher?), 

8. Mon, teilt ab: w. aer / under. 
Etim, : seror / under. 

10. Ettm, nimmt die lesart on hse- 



Mon. = Monu- 



■JJenra haefle claniraum auf. Ebenso 
Gr, im texte, nur clommum. Doch im 
Sprsch. erklärt er nur die lesart 
von A. Ein grund von A hier abzu- 
weichen lag für mich nicht vor. 



A, = Tib, A. VI. — B. = Tib, B. I. 

B. = Tib, B. IV. 

1. C, cynins. — B, cyning. 

2. A, msecsea, doch a ähnelt sehr 
einem n. — B, mecga. — C, masa. — 

B. raaegba. 

3. C, scadej». — B, sceadae'S. 

4. B, hunbran. — C, hurabra. — 

B, himbran, Baruber in modemer 
{Cotton's?) hand humbra ea. 

5. Z>. sife. Barüber in moderner 
{Cotton's?) hand fife. 

6. B, ligeraccster and lindcylne. — 

C, ligoraceaster and lincylene. — B, 
lisere, o und 2^ dafiiber = lisora in 



— C = Cambridger {Parker) hs. — 

modemer hand. Ebenso lindcylene 
über lincolnc. 

7. C, -j snotinsaham. — B, ^ sno- 
tinsaham. 

8. B. dene. — In C, fehlt -j vor 
deoraby. daene waeran, — B, daene. aeror, 
darüber er in der modernen hand, 

9. B, nyde.— C. aer. nyde gebesde. — 
B. nyde. 

10. B. haej>enra. clommum. — C. 
hae)>enra. clommum. — />. haeiJenrau 
clommum. 
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lanje )>ra;e, o)? hie alysde eft 
for bis weorSscipe wijjendra hleo, 
eafora Eadweardes, Eadmnnd cinin;. 



III. 
Eadjar. 

A. 

(33^) An. DCCCCLXXIIL 

Her Eadjar waes, Enjla waldend, 

coröre mycclum to kinje jehaljod 

on l^aere ealdan bjri^ Acemannesceastre; 

(33^) eac hie ejbuend oJ?re werde, 

5. beornas Ba^an nemnaS. p^er wses blis mycel 
on ]>Qm eadjan dseje eallum geworden, 
]7one ni^a bearn nemnaiS and cejea$ 
Pentecostenes dsßj. pser wses preosta heap, 
mycel muneca |7reat mine jefraeje 
10. jleawra jejaderod. And ^sl ajanjen waes 



11. Mon. J>rasa; oJ> hie. WJteloc 
druckte schon o1$*e st o% o. bem. in 
seinem texU Von da gieng es in Gibson 

11. Ä hi. — C. J>rasa. — J>, hy. 

12. 2). wisendra. 

13. B, afora. cing. — C. afera ead- 

Eitm, = Ettmülier^s Scopas, — Gr. « 
menta ffisiorica. 

1. Gr, versetzt zu Her vaes Eadg^ar 
o, bem, 

2. Ettm. miclum. cynge. 
4. Jüon. ac {nach Wheloc) hi igb., 

o. w., beornas, / Ba^on (nach Wheloc). 
Auch Ettm, ac und Bat^on. Ettm, bliss 
{nach Wheloc), ebenso Gr, 

A, = Tiberius A. VI. — Ä = Tib. B, 

2. C, micelre. cyninge. 

4. C, hi igbuend. 

5. B, n in baj>an über der zeile nach- 
getragen, nemncS. — C.h9!6an,doch über 



und andre texte ^ auch in Gr,, über, 
Ettm. dafür o"» J>set hie. 
13. Ettm. eafera. 

weardes. Damit schliesst C, — J). 
afora. (e über o in moderner hand), 
eadweardes eadmundes cynins. 

Grein's Bibliothek, — Mon, = Monu- 

6. Ettm. eadig^an, Gr, eadcgan o, 
bem, Wheloc druckte eadegan o. bem. 
Ihm folgte Gibson, 

9. Mon. heap; mycel. Ettm. heap 
micel. 

10. Ettm. und Gr. geg-adrod, wie 
schon Wheloc und Gibson drucken, 

I. — C. — Cambridger {Parker) hs. 

dem zweiten a ist o übergeschrieben, 

7. C, J>onne. ciga'S. 

9. C, sefrege. 

10. B, segadorod. 
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tynhund wintra jeteled rimes 
fram ^o^J^^dtide bremes cinjes, 
leohta hyrdeSy butan Sser to lafe ]?a ;et 
wses winterjeteles, psds jewritu secjaS, 

15. seofan and XX: swa neab wses si^ora frean 
^^usend aurnen, iSa j^a j'is ^ol&nip* 
Änd bim Eadmundes eafora baefde 
nijen and XX ni^^weorca beard 
wintra on worlde, Sa J^is jeworden wsbs; 

20. ond pSL on %am )?ritti;8e)?an wses )?eoden jehaljod. 



B. 

(33^) An. DCCCCLXXV. 

Her jeendode eorSan dreamas 
Eadjar, Enjla ein;, ceas bim o]7er leobt 
wliti; and wynsum and ]?is wace forlet, 
lif ]?is Isene. NemnaS leoda bearn, 
5. menn on moldan ]?one mona}^ jebwser 
on )?i8se ej^eltyrf, )?a J^e 8ßr wseron 
on rimcrsefte ribte ;6to;ene, 



11. Eiim, verbindet getseledrimes. 
13. Mon, teilt ab: to-lafe/«a set 

waes winterseleles / "Sas. £ttm, J>a / 
agean vses. 

15. Ettm» ändert sva [>eah aits swa 
ncah. 

12. C. cyninges. 

13. C. buton. "Sa a^an /*. [>a sei 

14. B, wintersetaeles ]>aes •8e sewii- 
tu. — C, ]>aB8 "Se sewritu. 

15. C, seofon an^f twentis* 



18. Mtm, heardra /ur heard? 

19. Mtm. lässt die letzte vcrszeile 
(20) hinweg, 

20. Gr, J>rittege'8an o. bem. 



18. C, nison. 

19. B. "wurulde J>a "Sis. — C wo- 
rulde \>\s seworden. 

20. A, on]>a. ^ B, ■) ]>a. «rillise- 
]>an. — (7. 1 ]>a on '8am XXX. waes. 



j://m. = mtmüller*s Scopas. — ^r. = ^mn'j Bibliothek. — Mick, = Hickesii 
Thesaurus, — Mon, = Monumenta Historica. 



2. i^ic/r. Ensle. 

4. JY/iTi. und Gr. forlet lif, )>is. 
ffick. lyf «as. 

2. Ä ansla. — C. ensla cyning. 

5. C, men. )>8ene. 



5. Gr. bearn men. 

6. ZTfV/r. in «isse «-Sei tyrf. 



6. C, in ^isse. wseran. 
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lulius moD$, l'ser se ^eonja jewat 

on l'one eahto^an dsBj Eadjar of life, 
10. beorna beah^ifa. Fen; bis bearn sj\f]>B.n 

to cynerice, cild unwexen, 

eorla aldor, $am wses Eadweard nama. 

And bim tirfsest baele}^ .X. nibtum »r 

of Brytene jewat, bisceop so ;oda 
15. )?arb jecyndne crffift, J^am wses Cyneweard nama. 

Da wearS on Myrcum mine jefrseje 

Wide and welbwser waldendes lof 

afylled on foldan; feala weard^ todrsßfed 
(34*) jleawra jodes J?eowa: \><Bt wsbs jnornunj mycel, 
20. ]?am ]>Q on breostum wse; byrnende lufan 

meotodes on mode. pa wsßs mserSa frama 

to swi]7e forsawen, sijora waldend, 

rodera rsßdend, ya, man bis ribt tobrsec. 

Da weai'S eac adrsefed deormod bsele]?, 
25. Oslac of earde ofer yj^a jewalc, 



8. Mon,^ EUm. und Gr. mona^. 
Schon JVheIocmonsi,\>. Gibson undHickes 
dafür noma'S (Hickes Lulius n.). Diese 
Verlesung gieng in andre abdrücke, z» 
b, die von Ebeling und Klipsiein, über. 
Dadurch wird ganz andre inier* 
punktion nötig. — Wheloc druckt se 
onsa st» se s^onsa. So dann Gibson, 
Hickes und andre (Klipstein anga). 

9. Wheloc eahtateo'San. So Gibson, 
llickes «. Ettmüller. 

10. Ettm. beahgifa, and fcng. Eben- 
so Gr. 

8. B. deutlich sconS^i {^i^ ^' — 
C. rnono^, \Ket st. ]>ar. 

9. C. eabte'San. 

10. C. -j fens. 

11. C. unweaxen. 

12. C. ealdor. 

13. C. tyn. 

16. B, Pa, P in roter schrift. — 
C. waes f. weaiiS. Myrceon. 

17. A. wel hwar oder wel hraer? 



14. Wheloc hat W se 'sodidi.Gibson 
und Hickes biscop se soda. So Eitm. 
und Gr. 

16. Wheloc druckt die lesung von 
C als on Myrce on mine gefr. So Gib' 
son und Hickes, 

18. Gr, todrefed. Sievers bemerkt 
nur über hs. B. etwas, obgleich keine 
hs. so hat. 

21. Ettm. durch druckfehlcr vas. 

22. Mon. forsewen; sis« 

23. Ettm. 0. bem. rodora. — Jdon. 
rsedend. Da und tobrsec; and. 

18. A. weard, aber vgl. v. 24. — 
B. wearö. — C. fela weartJ. 

20. In A. ist über w von waeg ein 
kleines loch im pergamente. 

21. C. metodes. 

22. C, forsewen. 

24. B. Pa, P in roter schrift, ebenso 
V. 29. — C. T ]>a. 

25. C. sewealc. 
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ofer janotoB bseS, j^omolfeax h»le|?, 
wis and wordsnotor ofer wsetera ^ephu^, 
ofer hwsßles epel, hama bereafod. 
pa wearS eac setjwed uppe on roderam 

30. steorra on stapele, %one 8ti]?ferh]7e 
hsßle]? hijejleawG hataS wide 
cometa be naman, crseft^leawe menn, 
wise woSboran. Wses j^eond werj^ode 
waldendes wracu wide j^efrsBje, 

35. hunjor ofer hrusan: ^cet eft heofona weard 
jebette, brejo enjla ;eaf eft blisse j^ebwsem 
ejbuendra ]?urb eorSan waestm. 



IV. 

Gefangennahme und tod .^fred's. 

(154*) MXXXVI. Her com -Alfred, se unsce^Xija aej^elinj, -ä3)7elr8edes 
sanu cinjes, bider inn and wolde to bis meder, ^e on Wincestre 
ssßt: ac bit bim ne je};afode 5odwine eorl ne ec o]>ve men, pe 
mycel mibton wealdan; fortan bit bleo^rode ]>b, swiSe toward 



26. Mon. bae"8; gamolfeax. 

28. Gibson und Hickes xlSel. 
32. Mon. naman; crseftsl. 

35. J^//»i.hrusan,J>aet, ^.hrasan:J?aet, 

26. C. s^molfeax. 

29. C, •) J>a "wearS setywed. 

32. C. men. 

33. C. so'Sboran. 

34. In B, steht sefrsese auf dem 



36. £Um. und Gr. veard gebette, 
br. engrla, greaf. — Ettm, o, bem. gebvam. 

37. Earle blisse/sebwaem egb. Eben- 
so Mon, 

rande, doch ist es nicht nachgetragen. — 

36. In B. nach blisse rasur von 
einem buchstaben, 

37. C, weslm. 



Gr. ■= Grein' 8 Bibliothek. — Mon, = Moiiumenta Historica. 

1. Gr. folgt weder der hs. A noch 3. Gr, J>a Godvine eorl ne eac o. ni., 

B, sondern hat ein gemisch aus beiden. )>c micel veoldon on )>isan lande, 



{nach Ingram). 

A. = Tib. B. I. — ^. « Tib. B. IV. 

\, In B steht s in unsccS^iga unter 
der zeile. sej?elredes. 

2. B. modor. 

3. B. ac \>(Bt ne S6)>afüdon )>a )>e 
micel weoldon on ]>isan lande, for- 
tan. Die lesung von A ist in der 



4. Mon, wealdan, forö. 



modernen (Cotton's?) hand darüberge- 
schrieben. 

4. A, J>a switSe {Sievers angäbe ist 
also falsch), toward haraldes. — B. 
hleo]>rade. In der modernen hand o = 
hleoJ?rode darüber, to harolde. 
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5. Haralde, j'eb hit unriht wsere. 

Ac 5odwine hine J'a jelette and hine on hseft sette, 
and bis jeferan he todraf and sume mislice ofslob, 
sume hi man wi$ feo sealde, sume hreowlice acwealde, 
sume bi man bende, same bi man blende, 

10. sume bamelode, sume bsettode. 

Ne wearS dreorlicre dsBd jedon on ]7ison earde, 
sy]7]7an Dene comon and ber friS namon! 
Nu is to ;elyfenne to San leofan jode, 
^cBt bi blission bliSe mid Criste, 

15. ]7e wseron butan scylde swa earmlice acwealde. 
Se sej^elinj lyfode )?a jyt: selc yfel man bim jebet, 
0% ^CBt man jeraedde, ]>ast man bine laedde 
to Elljbyrij swa j^ebundenne. 
Sona swa be lende, on scype man bine blende 

20. and bine swa blindne brobte to %am munecon; 
and be )?ar wunode, %a bwile ]?e be lyfode. 
SySSan bine man byrijde, swa bim wel jebyrede, 
ful wur81ice, swa be wyrSe waes, 
set ]7am westende, ]7am styple ful gebende 

25. on ]>3.m sulSportice: seo saul is mid Criste. 



6. Man, sette; and und todraf; 
and. 

7. Man. ofsloh; s. Gr. ofsloh; und 
acwealde; 8. 

10. Bei Gr. lautet dieser vers sume 
man hamelodeand sume heanlicebsetto de. 
15. Gr. ändert acvylde. 

5. B. [>eab. 

6. B. unribt "wsre. Da Ict he hine on 
hseft settan. 

7. B. and bis seferan he eac fordraf. 

9. B. bende and eac sume blende. 

10. B. blende and heanlicc h«ettode. 

11. B. Ne "wear^ dreorilicre. )>isan. 

12. B. siiSiSa.fi dene ooman. fry V naman. 

13. B. selyfanne. 

14. A» xpe. — B. erkte. 

15. B, swa vor earmlice fehit. 

16. B, leofode. bebet. 



16. Man. syt, aelc. — Gr. get. 

18. Gr. druckt eal sva. 

20. Man. blende; and. — Gr. mu- 
necon, and. 

23. Gr. O'st vses füll veori^lice, sva 
he vaes vyfSe,) «l. 

18. B. Elibyris eal swa sebundenne, 
dach ist eal ausgestrichen. Fan gleich- 
zeiler hand? 

20. B hat in blindne das n van 
gleicher hand darüber geschrieben. 
)>am munecum. 

21. ^. [>aer. leofode. 

23. ^.sebyrede)>ei?/wsesfullweor51ice. 

24. B. stypele. 

25. A. postice mit langem, Ober die 
zeile heraufgehenden s. xpe. — B. por- 
tice. sawul. criste. 
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V. 



Eadweard's tod. 

(158^) (An. MLXV). 

^er Eadward kin^c, En^la hlaford, 
sende so^fsdste sawle to Criste, 
on jedes wsera jast halijne. 
He on wornlda her wunode J^raje 
5. on kyne]7rymme crsefti; raeda: 
XXIIII freolic wealdend 
wintra jerimes weolan britnode, 
and healfe tid haeleSa wealdend 
weold wel jej^unjen Waluw and Scottuw 
10. and Bryttam eac, byre ^Selredes 



Gr. — Grein's Bibliothek. — Mon. = 

5. Gr, 0. bem. cyne]>rymrae ; ebenso v. 
13 cing-e, v. 15 cyng und sonst c /ur k. 

6. Gr. löst auf: feover and tventig-. — 
Mon. wealdand! wintra. 

7. Gr. nimmt hier die lesart von B 
an rweolan brilnodc, die hier auch ent' 
schieden die richtige ist. — Mon. bryt- 
node; and. 

8. Gr. verwirft hier die lesart in 
A healfe tid und nimmt die in B hselo 
tid auf Es widerspricht aber, dass 
Eadweard seine ganze regierungszeit 
über die Walliser , Schotten und Britten 
(d. h, Irländer) geherrscht habe , derge- 

A. « Tib. B. l. — B. = Tib.B. IV. 

1. A. hat nur er, doch platz frei 
für das grosse anfangs-h. — B. Her. 
Ging. eNglene. 

2. In A. ist bei faeste das s oben 
abgerissen, te ganz weg. — B. so'Sfeste 
saule. kriste. 

3. In A ist n in on durchrissen. — 

B. wera. 

4. In A ist der zweite n-strich in 
on abgerissen. — B. weorolda. wu- 
nodae ^ragse. 



Monumenta Historica. 

schichte, healfe tid dagegen passt sehr 
gutf wenn wir bedenken, dass Eadweard 
von 1042 — 66 herrschte, 1055 aber 
Macbeth, der Usurpator von Schottland, 
durch Siward von Nordhumbrien, im 
selben Jahre Griffin und Hris mit den 
Wallisem und Irländer n durch Harold 
besiegt wurden. Vollständig wurde 
fVales allerdings erst 1063 unterworfen, 
doch waren die kämpfe 1055 ent- 
scheidend für die Unterwerfung dieses 
landes. Es ist hier also sicherlich A 
im rechte. — Mon. übers, hselo-tid mit 
prosperous tide. 



5. B. creflis. 
Q. B. wealdand. 

7. A. weolm. Vgl. aber ».21. n 
in brytnodon ist über der zeile nach- 
getragen. — ' B. wintra rimes weolan 
britnode. 

8. A. healfe tid. — B. he haelo tid 
haele'Sa. lo über der zeile in gleicher 
hand nachgetragen. 

9. B. se'Sunssen. 
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Enjlum and Sexnm, oretmsejcum, 
8wa ymbclyppaS cealda brymmas, 
\>ast eall Eadwarde, sB^elum kin^e, 
hyrdoD holdlice hajestealde menn. 

15. Wses a bliiSemod bealuleas kynj, 
]7eah he lanj ser lande bereafod 
wunode wrseclastum wide jeond eor8an, 
sy^^an Cnut ofercom kynn iESelredes 
and Dena weoldon deore rice 

20. En5la landes: XXVIII 

wintra jerimes welan bry^nodan. 
Sy8^an forS becom freolic in jeatwum 
kyninjc, kystuiw jod, claene and milde: 
Eadward se aß-Sela e^el bewerode, 

25. land and leode, o$ \fcet Innrer becom 
dea$ se bitera and swa deore jenam 
8e]7elne of eorSan: en^las feredon 



11. Gr, 0, dem. Seaxum und maec- 
gam. 

12. Mon. msescum. Swa. 

13. Mon. kinse! Hyrdan. 

14. 6?r. haegstealde o, bem, 

16. Gr, 0. bem, lange. — bereafian wird 
sowol mit insirum, als mit genit, ver- 
bunden, beide lesarten lande und landes 
sind daher gleich gut. 

17. Mon, 0, bem, wunodae. 

20. Gr, löst auf: eahta and 
Iventig. — Mon, landes, XXVIII. 

11. Ä ssexum or<fe m. s. ymbclyppaj? 
cealda. Ein p über der zeile in gleicher 
hand nachgetragen, 

12. J. ceald brymmas. — B, ceal- 
das br. 

13. B, eadwardae. 

14. ÄhyrdaN. holdelice. Das erste 
1 über der zeile in gleicher hand. 
hasestalde. 

15. A, Waes. — B, bealeleas king. 

16. B. )>ah he langa aer landes. 

17. B, wunoda wreclastum. 



22. Ich ziehe hier die lesung in B 
freolic der in A vor {wegen v. 6), ob- 
gleich sich auch das adv. verteidigen 
Hesse, 

23. Gr. 0. bem. cyning. 

24. Mon. milde, Eadw. se ae^ele: 
e^el. Gr, milde, Eadw. 

25. Gr, 0. bem. lungre, aber beide 
hss, haben lun^er. 

27. Mon. senam. JE^elne, of e. e. 
feredon, s. sawle, i. 



1 8. B. seoÄj>an. 'S über der zeile in 
gleicher hand, knut. cynn. 

19. B, deona. 

21. A, brynodan {Th. hier falsch).— 
B, weolan brytnodon. 

22. A. SyS^an. freolice in jeatwum 
(Th. geolwum). — B. si-S^an. freolic. 

23. B, kinisc cystum. 

24. B. ae^ele (Sievers aedele). be- 
warede. 

25. B. leodan o^aet. 
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so]?f8este sawle innan swe;Ies leoht. 
And se froda swa j^eah befffiste }f(Bt rice 
30. heah|?un;6nam menn, Harolde sylfuni, 
8ß]7elam eorle, se in ealle tid 
hyrde holdlice hserran sinum 
wordum and dsedum: wibte ne ajaelde 
)?8es ]76 )?6arf wses j^ses J^eodkjQin^es. 



31. Hon. eorle! se. 

32. Motu hyrdae. 



33. Mon, daedum, wihte. — Gr, lässl 
durch versehen ne nach -wihte weg. 



28. B. so^feste. inne. 

29. B, )>aet rice. 

30. B, heahlSunsena. e über n 'in 
gleicher hand. 



31. B, ealnc tid. 

32. B, herdse holdelice (1 über o in 
gleicher hand) herran synum. 

34. B, ^earfe w. ISas J^eodltyngces. 



18. 

Crediclit anf Durham. 



I. 



Text nach der handschrüt. 



(202) De situ dunelmi &^) de scöf^) reliquiis 

q^) ibide continentur^) Carmen compositum, 
Is -Seos burcli breome jeond breoten 
rice steppa ^esta'Solad stanas ymbu 
tan wundrü jewsBxen weor ymbeor 
nad^) eaTSum stronje D •Serinne wu 
5. na$ fcola<>) fisca kyn on floda jemon 
je D SfiBr^) jewexen is wuda ffiestern') 
micel wuniadö) in Sem wycü wilda deor 



1. Die hs. hat hier das Lateinische 
& zeichen, 

2. In scör ist das r unten durch' 
strichen. 

3. Abgekürzt durch q mit einem 
gebogenen strich darüber. 

4. Hier steht die im Latein gewöhn- 
liehe abkürzung für ur. 



5. So die hs. Das d ist von der- 
selben hand aus einem n corrigiert. 

6. Ueber o ist von derselben hand 
ein c, kein e, gesetzt. 

7. 86 hier in "Sserj ebenso in fsstern 
z. 6, selSele z. 13 und in EardisIS st 
z. 17 hat die gestalt eines <&- Zeichens. 

8. So hat die hs. 



H. = Hickesii Thesaurus. — Somfi. « Somner's ab druck. 



2. steopa Somn. H. 

3. eorna^ Somn. ff. 

4. ean ySum strons ff* 

5. feola. cynne. Somn. fisca feola 

kinn. s^i^ons ff. 

Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. Bd. I. 



6. "Sere s^wsexen. fsestenne Somn. 
^ere sewcxen. is /ehlt. festern mycel ff. 

7. wuna'8 Somn, wuniatJ ff. 



25 
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moni;e in deopedalnm^) deora uDge^^) 
rim. Is in Sere byrieac^^) bearnum ;e 

10. cy^ed ISe arfesia eadij cndberch D $es 
clene cyniujes^^) lieafnd osunaldes^s^ en^le 
leo 3 aidan biscop eadbercb 3 eadfriS 
seiSele'O ^eferes. Is Gerinne midd beom 
3 Selwold biscop 3 breoma bocera be 

15. da ^4) 3 boisili*) abbot Se clene cudberte on 
gecbeSe^^) lerde lustum 3 he wis lara 
wel jenom. EardisB^?^ aet %em eadije in 
in 17) 'Sem minstre^^) unarimeda reliquia 



9. Es. hat in deopedalum ein p, 
das nicht von einem w zu unter- 
scheiden ist, 

10. Hier hat die hs, g, nicht s- 
Ebenso in g^echetJe z. 16 und segg-e-S 
z, 20. 

11. byrieac als ein wort^ d. h. ganz 
nahe zusammengeschrieben; auf dem 
rande ist, wahrscheinlich von der- 
selben handt ein zweites eac nach- 
getragen und mit einem einschaltungs- 
strich {in zeile und am rande) ver- 
sehen. 

12. Hs» hat hier so. Allerdings ist 
u von n m Angels. und ÄltengL hss, 
oft nicht zu unterscheiden, 

8. deopa dalum H. 

9. byrie eac Somn. im ^ere byri 
eac. geci^ed H, 

10. Cutberht Somn. Cu«bercht H 

11. cyninses. Oswaldes /Somn. clsene 
cyninger heofud Osualdes Engla. H, 

12. Eadberht Somn. bisceop. -^d- 
bercht. JEdfrid H 

13. and e^ele geferas. 'Sere inne mid 
heom Somn, mid heom H, 

14. JE}i>e\yfa,\& Somn, ^«elwold bis- 
ceop H. 



13. Hier steht nicht die rune ^, 
sondern doppel-u, 

lA. In der hs. stand beba, doch ist 
das zweite b von gleicher hand unten 
punktiert und d darüber geschrieben. 

15. Nach 1 in boisii f^^ ein strich 
weggeschabt. Der strich sollte wol das 
Lateinische abkürzungszeichen für us 
(a/5o=boisilus) sein? 

16. So hat die hs,, nicht wie aus- 
gaben lesen. 

17. Hs, hat in in"5em. 

18. Hs, hat sechs grundstriche vor 
stre. 



15. Bosil.Cu)>bert /Somn. abbet. clsene 
CutJberchte. 

16. seosoJ>e laerde. \>e wis Somn. 
gicbelSe. he his H. 

17. £ardre]>. And mid iSem eadige 
inne u. s. w, Somn. Eardia'5. in in'Sem 
u. s. w, H. 

18. inne J'em mynistre unarymeda 
Somn. in in'Sem (=sinteriori) mynstre H. | 



j 



j 
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Se monia wundrum je ^^) wurSaS ^) -Ses 

20. -Se writ sejge-S.io) Midd -Sene drihnes^) 
werdomes bide"S.20) 



n. 

Berichtigter tezt. 

Is 'Seos burch breome jeond Breotenrice, 
steape jestaSolad; stanas ymbatan 
wundrum jewsexen. Weor ymbeorne'S, 
ea TSum stronge, and Gerinne wunaS 
5. feola fisca kyn on floda jemonje. 

And •Saer jewexen is wuda faßstern micel: 
wuniao^ in Sem wycum wilda deor monije, 
in deopum dalum deora ungerim. 
Is in Sere byri eac, bearnum jecySed, 



19. Die ks, trennt das wort gewur- 
"SatJ in obiger weise. 

20. Der text endet mitten in der 
zeilCy deren zweite halfte leer blieb. 
Darunter sind zwei zeilen, die letzten 

19. jewyrcaj» "Saes Somn. "Saer monige 
wundninie "Ses fehlt H. 

20. secgaK midd/<?M.Äone drihtnes. 



der Seite y ausradiert. Was da noch 
stand, lässt sich nicht mehr entscheiden^ 
doch scheint es nach einzelnen spuren 
Angelsächsisch oder Altenglisch ge- 



wesen zu Sern, 



Somn, "Se writa segge'S mid "Sene driht- 
nes II. 

21. J>er domes bydel> Somn, 



Ar, == Arnold' s ausgäbe. — Wr, =» Wright, in Üeliquice Antiquce, 



2. Ich ändere steppa zu steape. 
Somn, und H, geben anhält dazu. 
Auch Ar, Breotenrice; steape. — Wr. 
gesta'Solad, st. 

3. Hs. eornad. Wr. und Ar, eor- 
na'S 0, bem. Ich ändere zu eorne^. 

5. Nach der korrektur in der hs, 
käme fcola heraus, das natürlich in 
feola zu ändern ist, Wr. fela, Ar. 
feola. 

6. Behalten wir fsestern bei^ so ist 
dies wort als compos, von ern==aern zu 
betrachten, dassja überhaupt von einem 
umgrenzten ort gebraucht wird. Ar, 



/aw^ faesternBsfaesten, meint aber: per- 
haps to preserve the rule of alliteration, 
we should read waestern, for wsesten, 
wilderness. Allerdings ist letztere be- 
merkung beachtenswert, 

7. Ar, liest winna'S, will es aber in 
wunatJ ändern. Die fünf striche nach 
w aber bedeuten hier uni. Wr. wunia'S. 

8. W, Deope-dalum, Ar, deope da- 
lum (welcher casus?). Ich habe hier 
geändert, Ar, liest ung^erum, will aber 
ungerim ändern, 

9. Wr. byrieac, Ar. byri eac. 

25* 
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10. %e arfesta eadij^a Cadbei:«li and Ses denen cyninjes heafad 

Osunaldes, En;le leo» and Aidan biscop, 

Eadberch and EadfriS, segele ;eferes. 

Is Gerinne midd heom uE^elwold biscop 

and o^e breoma bocera Beda and Boisil abbot, 
15. %e clene Gadb^rte an ipeahe^e 

lerde lustaniy and he Ais lara wel jenom. 

Eardi(iS sei "Sem eadijen in iSem minstre 

unarimeda reliquia, 

monia wundrnm jewnriSad, ^Ses ISe writ se^gr^S, 
20. o^e midd %ene drifafnes wer domes bideiS. 



10. Nach arfesta %tnd vAA setze ich 

eadisa (eadsa, eadise) f. eadis. — ich 
ändere in denen {geschwächt aus 
clenan, vgl. v, 12 sef^i*^)* ^^* t^<^ 
Ar. clene. — ^.f t>/ natürlich cyninses 
zu lesen. — Ar. heofud. 

1 1 . Wr. leo. Ar. ändert leo in hleo. 
Ihm ist beizustimmen, wenn wir nicht 
annehmen wollen, dass als das lied 
niedergeschrieben wurde, bereits h vor 
1 abgefallen war, was ich annehmen 
möchte. £nsle ändere ich nicht in 
Ensla, so wenig als v. 12 s^^^res m 
Seferas, Wr. druckt engle-leo. 

12. An den namen wage ich nicht 
zu ändern, da der Schreiber selbst 
sehr verschieden dieselben gibt, vgl. 
V. 10 Cudbercb, v. 12 Eadberch, aber 
Cudberte v. 15. 

13. Soll dd m midd, ebenso v, 20, 
auf kurzes i deuten? 

14. *Se von mir eingesesetzt; vgl. 
i^. 10 und 15. — Ar. nimmt die form 
Bosil auf Dass die besseren hss. Boisil 
schreiben, beweist Simeon v. Durham 
Eist. Dun. EccL III 7. 

15. clene adv. oder nebenf zu 
clenne, vgl Ps. 64, 4. — Wr. CutJberte. 
Ar. CuJ?bert. — Wr. ge-che«e. Ar. 
geche^e = ge- cylJtJe, more commonly 



cyW5^!) Bie vorliegende form ent- 
spricht später seosette, yesetSe. 

16. Jr, druckt lustun, wie aber 
nicht in der hs, steht, und will es in 
lustum ändern. Wr. he wis lara, Ar, 
0. bem. he is lara. Ich ziehe his dem 
wis vor. — Wr. teilt die verse: lara/ 
wel-ge-nom eardia*» aet "Sem eadige. / 
In "Sem minstre unarimeda rel. tJe 
monia / w, 

17. Ar. druckt EardreJ> and "Sem 
eadig-e, inne >. m. EardreJ» will er 
aber in eardia« ändern. So setze ich 
für eardiaetJ der hs. Oder earda«? 
vgl. bide« v. 20. — Unter eadige ver- 
stehe ich Cu-Sberht und ändere in 
eadi^en (dat.). 

19. Wr. und Ar. lassen "Se vor 
monia, .ich versetze es in v. 20. Ar. 
übers. "Se monia wundrum =» who, 
honoured by many miracles. Wie aber 
kommt diese Übersetzung heraus ? Ich 
lasse die singularform bidetS stehen, 
weil öfters bei neutra im plur. das 
Zeitwort in der einzahl steht. Auch 

Wr. und Ar. haben bide*». 

20. Wr. behält gewurSa« bei, Ar. 
gewurßad o. bem. So ändere ich. — 
Wr, und Ar. mid o. bem. — Wr. o. bem. 
drihtnes. So ändere ich, Ar. Drihnes. 



Verzeiohniss der längezeiohen in den gegebenen texten. 

1. Des säDger^s weitfahrt. Die länffezeichen aller aus dem 
Exeterbuche entnömmnen stücke sollen in dem ieüe, welcher 
alle in diesem bände nicht enthaltnen stücke dieser hand- 
Schrift bietetj gegeben werden^ 

2. Waldere. 

In A: 

dorn 10. 

ser 31. 
Jn B: 

laf 18. 
Vielleicht auch forbü^an Ä v, 15, da über u ein punkt steht. 

3. Der Kampf um Finnsburg. Die handschrift dieses gedichtes 
ist nicht mehr erhalten^ Hickes gibt keine accente Ob über' 
haupt keine darin standen oder ob H. sie hinweg Hess, lässt 
sich also nicht mehr entscheiden, 

4. Beowulf. 

Deutliche accente haben: 

Prcefix a: äbeaj 775; äris 1390. — ad 3010. 3138. — an 

(vgl. anch ön) 2280; knjfinjfl, 449. — äc 336; ärfsest 

1168. — »r 1187. 1371. 1388. 1587. 
bad {prcet.) 301. 1313. 2568. 2736; ^ebäd 264. 1720. 2258. 

3116; onbäd 2302. — bän 780. 1445. 3147. — bat {subst.) 

211. — bat (prceter.) 742. — blöd 1121. — brüc Qmper.) 

1177. — brun 1546. 
com 2103. 2944; bacom 2992. 
dorn 1491. 2376. 2820. 2858. — don 1116; jedon 2090. 
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fäne (zu fah) 2655. — fses (-» grausen, entsetzen, Grein) 

2230. — for (prtBt.) 2308. — ffts 1966. 3025. 3119. — fyr 

2689. 2701. 
ja (ppt.) 1394; j&n (inf.) 386. — jad 660. — jär 537. 

2641; Hro«5är 2155. — jod 1562. 1870. 2342. 2586. 
häd 1297. — hal 300. — häm 1407. — här 1307. 2553; 

unhär 357. — hat (imper.) 386. — hwil 2002. 
lac 1863. — Wixläf 2631. 3076. — lic 2080; sarlic 2109. - 

lif 2743. 2751. 
m&n 2514. — mod 1167. — mot (muss, soll) 603. 
ön (« an zahlw.) 2210. 
raed 1201. — räd (prceter,) 1883; jeräd 2898. — rec 

3144. — rof 2084. 3063. — runwita 1325. 
sär (subst.) 975. 2468. — sae 507. 564. 579. 690. 895. 1149. 

1223. 1882. 1896. 1924. — scan (prceter,) 1965. — 

Bcir 1895. — stän 2553. — stod (prceter.) 2679. 2769; 

astod 759. — jeswäo (prceter.) 2584. 2681. — onswäf 

(prceter.) 2559. — swät (subst.) 2558. 
ütfus 33. 
jewäc (prceter.) 2577. — wät 1331; nät 681. — jewät 

(prceter.) 123. 210. 1274. — wie 821. 1275. 2607. — j 

wid 2346. — win 1233. — wis 2716. — wöp (subst.) 128. ' 

Unsichere accente haben: 

Ein punkt oder strich, wol ein stück eines vollständigen 
accentes, steht über: 

ac 2477. — an 100. — senij 1099. 

ban 1116. — brim 222? 

dorn 2147. 

fah 1038. — feonda 1152? — fuslicu {punkt über us) 232. 

he 2704. — hat (adj.) 897? 

me 472? 

8» 1652. — Btol 2196. 

«a 1151? 

up 2893. 

we 270? — win 1162. — onwoc (über zweitem o punkt) 

2287. 

Ferner steht zwischen alwalda und J?ec vielleicht ein accent 
V. 955, auch ist ein haken, der ein accent sein kann, dicht 
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über t in tili v. 2721. Endlich steht v. 303 über e in ancre 
ein punkt; ob es ein stück eines accentes^ ist sehr fraglich. 

5. Des Sängers trost. Aus dem Exeterbuche genommen, vgl. 
No. 1. 

6. Verse vom walfische. Bei aufzeichnungen in runen finden 
wir keine accente. 

7. Wanderer, 8. Seefahrer, 9. Ruine, 10. Klage der 
frau. 11. Botschart des gemahls sind der Exeterhs. 
entnommen. 

12. Zaubersprüche. 

I. hat accente auf: 

äre 36. 

beäman 8. — bot 1. 

dael 8. — jedon (partic.) 2. 

hläf 71. 

onlüt (imper.) 23. 

mael 19. 

säpan 47. — stör 46. 

tyrf 4. 

üp 28. 

wif 63. 
11. hat keine accente. 
in. nur: 

8wiJ?ran 1. 
IV. hat keine accente. 
V. A weist keine accente auf. 

B nur: 

msere 5. 

C hat nur: 

äje 1. 
VI. nur: 

siDjän 5. 
Vn. ist ohne accente. 
VIII. hat accente auf: 

äre 20. 

läre 32. 

mote 38. 

sice 2. 
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13. Rüiienlied. Itickes gibt in seinem abdrucke keine ttccenie. 
li. Denksi^che. 

I. Gotton hs. 

ä 54. — anhaja 19. — ser 12. 56. 
eä 30. 

jär 22. — jod a^\ 60. 
hi 45. 

rüm a^. 37. 
tir 32. 
II. Exeter hs., vgl. No. 1. 

15. Des Taters lehren, aus der Exeter hs. 

16. Byrhtno«'s tod. 

Nach Hearne's drucke scheinen accenie gestanden zu 
haben auf. 
ser 290. 
eä 63. 
jöd adj. 315. 

17. Lieder aus der Angelsächsischen chronik. 

I. ^Selstan's sieg. 
Hs. A: 

jebaeded 33. — bec 68. — bordweall 5. — brücan 63. 

com 37. — Constantinus 38. 

eäc 2. 37. 

flod 36. — froda 37. 

jär 50. 

hamas 10. — här 39. — hord 10. — hwit 63. 

läfum 6, läf 54. 

märe 65. — mode 56. — jemotes 60. 

pädan 61. 

unrim 31. 

j^eslöjan 4. 

tid 14. — tir 3. 

l^örfte 39. 

üt 35. 

jewät 35. 

Hs. B: 

änlaf 46. — ärhwäte 73. — seses 63. 
bec 68. 
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com 37. 

flöt 35. 

här 39. — hra 60. — ärhwäte 73. 

^enerode {acc. steht über n) 36. 

6n 35. 

unrim 31. 

sah 17. 

tir 3. — to 17. 

J?$» plur. 57. -^ J?ser 32. 37 (acc. steht über r) — J>8es 

68. — )7y 46. 
ünrim 31. — üs 68. — üt 35. 
jewät 35. 

Ifs. C: 

bec 68. 

eäc 2. 19. 30. 37. — ecjum 4. 68. 

for« 20. 

hafoc 64. — hämas 10. — här 39. 

6n 29. 36. 41. 43. 49. 51. 54. 66. 66. 

sec^as 13. 

tid 14. — tir 3. 

üp 13. 

wijes 20. 

ffs D: 

äfaran 52. 

bec 68. • 

cneär 35. 

eäc 2. 19. 30. 37. — eär 26. 

flötan 32. 

jär 50. — jitä 66. 

heafoc 64. 

läf 54, Anläf 46. 

rinc 39. 

tid 14. 

ünrim 31. — üp 13. 70. 

IL Befreiung von fünf orten. 
Hs. A: 

jebseded 9. 

dsed 3. — Dor 3. 
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eä 4. 

fife 5. 

häm 7. — hleo 12. 

Hs. B: 
eä 4. 
hi 11. 
swa 3. 
]7eo(len 1. 
Fraglich ist, ob auf deoraby ein acceni steht 

Hs. C: 

eä 4. — eäc 7. 
hleo 12. — 6n 10. 

Hs. D: 

Dor 3. 
eäc 7. 
häm 7. 

III. Ead^ar. 

A. 

Hs. A: 

äurnen {der accent steht zwar mehr auf u, doch soll er 

Tvol zu SL gehören) 16. 
freän 15. 
5ebyrd 12. 
läfe 13. 
rimes 11. 
tide 12. 

m\ B: 

äurnen 16. 

freän 15. 

jebyrd 12. 

tide 12. 

)?ä 10. — )7Üsend 16. 

n 

Ferner steht ein accent über J^a in ba )?a (v. 5), wol 
weil der Schreiber im eiligen durchlesen J>a für das 
demonstr. hielt. 
Hs. C: 

äurnen (accent zwischen a und u) 16. 
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dsej 8. 
to 13. 

B. 

Hs. A. 

Hs. A hat: 
ser 6. 13. 
brsec 23. 
cometa 32. 
hrüsan 35. 
forlet 3. — life 9. 
möde 21. 

rice 11. — rim 7. 
tir 13. 
}?a 16. 24. 
wäce 3. — jewät 8. 14. — wide 17. 31. 34. — wise 33. 

Hs, B, hat dieselben accente wie A, nur nicht auf wace 
forlet r. 3 und auf wide v. 17, dagegen wide 31. 34. 

ffs. C. 

ädrsefed 24. — ser 6. 13. 

cometa 32. 

lif 4, life 9. — lof 17. 

6u 21. 

rim 7. 

to 11, tobrsßc 23, todraefed 18. 

ünweaxen 11. 

jewät 8. 14. — wis 27. 

IV. Gefangennahme und tod .£Ifred's. 

Hs, A. 

todräf 7. 

ec 3. 

her 1. — hi 8. 14. 

sset 3. 

)?fi, 6. — J>e 15. 

Hs. B. 

dffid 11. — fordräf 7. 
behet 16. 
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V. Eadweard's tod. 

Hs. A. 

ä 15. — »r 16. 
becöm 22, ofercöm 18. 
jod 23. 
tid 8. 31. 

H$. B. 

ä 15. — abr 16. 

becöm 25. 

a;selde 33. — jod 23. 

hsele-Sa 8. — haelo 8. 

Synum 32. 

tid 8. 

18. Gedicht aaf Durham, Dieses gedieht bat keine accente. 



Nachträge und bemerkttogen. 

1. Des Sängers weitfahrt. 

Zu den v. 82—87. Brieflich hatte herr prof. Müllenhoflf 
die gute mir seine erklärung der hier genannten Völker mit- 
zuteilen. Er schreibt: 

Nach meiner meinung stecken hinter den Exsyringum die 
Syrer oder Assyrier?, hinter den Moidum die Meder, den 
Myrgingum die Myrce {JElmyrcan^ GuS^myrce im Andreas 
und der Exodus) also die Aethiopier, hinter den Mofdingum 
die Moabiter, den Amoihingum die Ammo(ni)ter, den East- 
pyringum vermutlich die Assyrier, den Eolum Elam oder 
Elath, den Istum ich weiss nicht was, wie hinter den Idu- 
mingum die Idumseer stecken und die entstellung der namen 
natürlich aus der mündlichen tradition des liedes stammt. 

Da herr prof. MüUenhoff mir ausdrücklich die erlaubniss 
gibt diese geistreichen erklärungen der namen, die sicherlich 
das richtige treffen, zu veröffentlichen, so geschieht dies 
hiermit mit besten danke gegen den hochverdienten gelehrten. 

2. Waldere. 

Mein College und freund, der leider zu früh der Wissen- 
schaft entrissene prof. Edzardi hatte seiner zeit die gute 
eine abschrift (keine collation) der beiden Waldere-bruch- 
stücke vorzunehmen und mir dieselbe zur Verfügung zu 
stellen. Gerade zur zeit, wo ich Waldere für die Bibliothek 
druckte, war E. seiner gesundheit wegen in Daves, so dass 
es mir unmöglich war, ihn bei manchen stellen nochmals 
um seine meinung zu befragen. In wichtigerem glaube ich 
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nicht von Edzardi abgewichen zu sein, wenn nicht die 
Photographie deutlich einer angäbe E's durchaus wider- 
sprach. Unterdess hat Eölbing eine neue coUation des 
Waldere vorgenommen (Englische Studien V 292 — 93), deren 
wirkliche ergebnisse hier angeführt seien. 

Zunächst sei bemerkt: Manchmal mag ich erklärt haben, 
dass ein strich stehe, wo Eölbing und wol auch Edzardi 
vielleicht ein häkchen sahen. Accent setzte E. nur über 
cpr, (hier ist er auch deutlich auf der Photographie, die 
Stephens gibt), ich musste also annehmen, dass die hs. 
sonst keine accente habe. 

Auf die einzelnen buchstabeu, die noch erhalten (vgl. 
s. 7 — 9) gehe ich, als zu unwichtig, nicht weiter ein. 

1» S. 7. Anm. 13 ist nach E's genauer nachmalung der hs. — 
Ebenso anm. 15 u. 16. — 17? i^acL E.. lässt sich nur Ac 
lesen — 18. E, scheint* hier nach einer nachträglichen be- 
merkung allerdings im zweifei gewesen zu sein, wie die 
hs. liest. Im texte schreibt er deutlich dag, am rande dag 
oder dcBg, — S. 8. z. 10 E. dorn. — anm. 8. Vor y ein 
buchstabe abgekratzt. Genau nach E's abschrift. — z. 14 
E. hat keinen punkt. — anm. 12. E. bemerkt ausdrücklich: 
sieht kaum wie ein r aus, ganz verwischt. — 

1^ Zu 2. E.'s bemerkung ist von mir wörtlich abgedruckt. — 
B. 9 zu 2. E. hat ein Stückchen eines Striches über /ro gesetzt. 

2* z. 5. Hier hat allerdings E. den von Kö. erwähnten punkt 
über j. — Zu 4. E. sagt : der dritte buchstabe unleserlich, 
der 4. scheint ^, doch unsicher. E. stimmt also durchaus 
nicht mit Kö. überein und meine bemerkung war, nach E., 
richtig. — Zu 6. Nach E's nachzeichnung der stelle glaubte 
ich, dass a und n abgekratzt seien. Ich lasse mich übrigens 
gerne von Kö. belehren, dass sie nur 'etwas verlöscht' seien. 
Für die kritik bleibt es wol ganz dasselbe, — Zu 7. Aller- 
dings findet sich das loch unter e und «, geht aber, nach 
E's Zeichnung, zwischen beide buchstaben herauf. Wenn 
. es auch zweifelhaft, ob der buchstabe vor eald ein f ist, so 
kann er, nach E, doch unmöglich st sein. — Zu 10. E. hat 
im texte deutlich d und nochmals am rande gleichfalls 
madelode. — Zu 11. Meine angäbe ist genau nach E 
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nachbildung. — Zu 12. In der sache stimmt meine angäbe 
mit der Kö's. Der querstrich ist auch bei E. — Zu 13. 
E. sagt: ob der dritte buchstabe d^ ist nicht sicher, scheint 
aber so. — Z. 13. Nach E's nachzeichnung steht die rune 
P, die aber oben offen ist. — Zu 17. Nach E's Zeichnung 
ist ein loch über dem ^-artigen buchstaben, so dass der 
oberste teil, wo der querstrich (= ?) stehen konnte, fehlt 
Meine bemerkung war also wol berechtigt. — 

2** S. 10. Allerdings ist, wie Kö. bemerkt, nur der zweite n- 
strich yerblasst. — Z. 5. hs. hat habban?ie. — Auch E. hat 
einen punkt über r. — Zu 4. Nach E's Zeichnung ist meine 
bemerkung völlig berechtigt. — Zu 6. Meine angäbe ist 
genau nach E's Zeichnung. — Zu 14. E. sagt: Hinter halgan 
räum für 2 — 3 buchstaben. Fast scheint es, als hätte hier 
ein wort gestanden, efoch ganz unsichere spuren. — Zu 17. 
E's. bemerkung ist hier wörtlich abgedruckt. 

Nach vorstehendem glaube ich behaupten zu können, dass 
ich E's angaben möglichst getreu widergab. In einer reihe 
von fällen gab ich wörtlich die anmerkungen E's. Für die 
textkritik ist in Kö's coUation nur wichtig: A. v. 8 (im 
berichtigten texte). Kö. liest Nu^ E's Zeichnung lässt Je 
lesen, sicherlich nicht Nu. Auch Bugge kann kein Nu aus 
der hs. lesen. — B. v. 21 habbanne, wie bei mir im bericht. texte 
steht, durch druckfehler aber habbane im abdruck der hs. — 
V. 22. Nach E. lese ich ne^ mit etwas heraufgezogenem erstem 
n-striche, Kö. liest he, 

Accente finden sich nicht nur über cer A. v. 31, sondern 
auch A V. 10 über dorn und B v. 18 über läf. Der punkt 
über u in forbu^an A v. 15 deutet vielleicht auch auf ein 
längezeichen hin? 

12. Zaubersegen. 

Leider war mir meine coUation der Zaubersprüche V — 
Vin ohne meine schuld verloren gegangen. Die in London 
liegenden hatte herr J. Platt jun. die gute nochmals mit 
den hss. zu vergleichen, da es mir unmöglich war selbst 
nach England zu gehen. Um den druck des vorliegenden 
Werkes nicht noch länger aufzuhalten, musste ich mich 
entschliessen V B und C, sowie VIII nach Cockayne wieder zu 
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geben. Doch eoU der nächste band eine collation der- 
selben bringen. 

V A. 

ponne ist stets in der hs. pon. Es ist also im ^ruck 
überall spönne' zu setzen. 
9. bs. gbidej also— 'jrf)ide'. — crvep f. <wtf(ä^. 
bl. 181* beginnt mit priwa z. IL 

14. hs. f erholen. Dagegen z. 13 forhelan. 

VI. 

Die collation ergibt, dass die Überschrift falsch ist. Die 
hs. hat z. 1 iFlc^ dweorh, also = gegen einen zwerg, einen 
verwachsnen. 

bl. 167^ beginnt mit 'hiw' z. 7. 

n 

13. bs. hat 'him %a Ii]7a'. Der buchstafoe über pa .kann auch 
u sein, dann wäre him ^a lipu zu iesen. Sonst aber him 
9^0 lipan. Ein punkt steht nicht unter a in lipa. 

15. hs. gcendade, also = ^aaendade'. 
19. ämfia^. 

z. 12, prosa enthaltend, möchte ich umstellen: 

Lege pe (= )?a) teage (=» vinculum, ygL z. 7) an (z. 7 
allerdings on) his sweoran. 
Diese zeile gehört offenbar nicht hierher. 

VII. 

Auch hier hat die hs. überall poh «= )?onn^. 

16. E's lesart pry ist die richtige, d. h. es steht so in der hs 
Ich ändere aber in wry. 

28. Nach heo ist irrtümlich ein komma gesetzt^ da ich vor ne 
kein komma zu setzen pflege, so ist es zu streichen und no 
zum vorigen zu ziehen: dann sehe sie sich durchaus nicht 
um und auch nicht wenn u. a. w. 

17. Lieder aus der Angelsächsischen chronik. 

Ich nahm hier nur die stücke auf, welche sich entschieden 
als gedichte kennzeichnen. Einzelne verse finden sich auch 
noch sonst z. b. zu 959, 975, 979, 1011, 1057, 1076 u. s 
Mit demselben rechte, mit welchem man aber diese stücke 
unter die dichtungen aufnimmt, könnte man auch ^Ifric'sche 
homilien darunter stellen. 
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lU. Eadjar. 

ß. 

Auf den 1;od Eadjar's hat die hs. Tib. B IV eine ganz 
andere dichtung, ebenso die Oxforder hs., Bodl. Land 636. 

N. DCCCCLXXV. Vm !d. iulii. 

Her Ead^ar jefor, Anjla reccend, 

Westseaxena wine and Myrcna mundbora. 

Cu^ wses )?8et wide jeond feola )?eoda, 

}f(ßt afaren afera Eadmundes, ofer ^atenes (/. janetes) be% 

5. Cynejas (1. Cyncjas) hyne wide wur^odon swi^e, 
bujon to J>am cyninje, swa him wses jecynde. 
Nses flota swa ran; ne se here swa sträng, 
\(ßt on Anjelcynne aes him jefaette, 
)?a hwile )?e se se)?ela cyninj cynestol jerehte. 

Abweichung^en der Oxforder hs. 

1. reccent 

2. myrcene. 

3. )>et. 

4. aferan eadmund. s^netes. ba^. 

5. cyninsas. side. 

6. to cyninge. swa wses him gec. 

7. se flota. 

8. sefetede. 

Accente sind in Hs, A: aes 8. — in Hs. B: rdns 7. gefötede 8. 
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Literarische nachweise.^) 



1. Des Sängers weitfahrt. 

Hs. Exeterbuch bl. 84^—87». 

Ausgaben und textabdrücke. 

John Josias Conybeare's lUustrations of Anglo-Saxon Poetry. Ed. by 
Will. Daniel Conybeare. London 1826 s. 9—22: The Song of the Traveller. 

The Anglo-Saxon Poems of Beowulf the Travellers Song and the Battle 
of Finnesburh. Ed. by John M. Kemble. London 1833. 2. aufl. London 
1835 s. 225—238: The Traveller's Song. 

Altsächsische und Angelsächsische sprachproben herausg. und mit einem 
erklärenden verzeichniss der angelsächsischen Wörter versehen von Heinr. 
Leo. Halle 1838 s. 75 — 88: Eines sängers reisen. 

Scopes vidsidh. Sängers Weitfahrt, iildhel&tan's sieg bei Brunanburg^. 
Angelsächsisch und deutsch von Ludw. Eltmüller. Zürich 1839 s. 1 — 26. 

Codex Exoniensis. A CoUection of Anglo-Saxon Poetry. By Benj. Thorpe. 
London 1842 s. 318—327: The Scop or Scald's Tale. 

Angelsächsisches lesebuch von Friedr. Wilh. Ebeling. Leipzig 1847 s. 
97—101: Scopes widsi«. 

Beo-Wulf og Scopes Widsi'S, to angelsaxiske digte, med overssettelse og 
oplysende anmaerkninger udgivne af Frederik Schaldemose. Kjöbenhavn 
1847 s. 176—188: Scopes widsi«. 2. aufl. 1851. 

Analecta Anglo-Saxonica. Selections, in prose and verse, from the Anglo- 
Saxon Literature. By Louis F. Klipstein. New York 1849. Vol. II s. 299— 
307: The Scop's Excursion. 

Engla and Seaxna Scopas and Boceras. Anglo-Saxonum poetae et scrip- 
tores prosaici. Quorum . . . opera . . . edidit Lud. Ettmüllerus. Quedlinburgii 
et Lipsiae 1850 s. 208—211: Vidsi-Ses spell Myrginga scopes. 

The Anglo-Saxon Poems of Beowulf, the Scop or Gleemann's Tale and 

1) Ich führe hier nur die ausgaben, textabdrücke, vollständige Übersetzungen 
und aie wichtigsten erklärenden und textbessernden Schriften an. Ausführliche 
angäbe der ganzen hergehörigen literatur wird sich in meinem Grundriss finden. — 
Eine genaue beschreibung des hss. gebe ich im letzten bände der Bibliothek. 
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the Fight at Finnesburg. With a literal Translation, Notes, Glossary etc. 
ßy Benj. Thorpe. Oxford 1855 s. 215—227: The Sc6p or Gleeman's Tale. 

Alt- und Angelsächsisches lesebuch nebst Altfriesischen stücken mit einem 
Wörterbuche von Max Rieger. Giessen 1861 s. 57 — 61: Des Wandrers lied. 

Bibliothek der Angelsächsischen Poesie in kritisch bearbeiteten texten und 
mit vollständigen glossar. Herausg. v. C. W, M. Grein. Göttingen 1857 
1. bd. 8. 251—255: Vidsi«. 

Kleinere Angelsächsische dichtungen. Abdruck der handschriftlichen Über- 
lieferung, mit den lesarten der handschriften and einem wörterbuche ver- 
sehen von Richard Paul Wülcker. Halle 1882 s. 1 — 6: Des sängers 
weitfahrt. 

Pfeiffer's Germania, hg. von Bartsch; bd. XIX s. 327—339: J. Schipper, 
Zum Codex Exoniensis. S. 333: Yidsith. 

Übersetzungen. 

Lateinische wörtliche Übersetzung bei Conybeare a. a. o. s. 10 — 22, 

Deutsche Übersetzung bei Leo a. a. o. unter dem Angelsächsischen texte 
und bei EttmüUer in Scdpes vidsidh unter dem Angelsächsischen texte. 

Englische Übersetzung: wörtlich in prosa in Thorpe's Cod. Exoniensis, und 
in seiner Beowulfsausg. , neben dem original; frei in versen bei Conybeare. 
a. a. o. s. 22 — ^28. 

The Anglo-Saxon Sagas ; an examination of their value as -aids to history 
By Daniel H. Haigh. London 1861 s. 105—125: The Traveller's Tale. 

Dänische Übersetzung bei Schaldemose a. a. o. neben dem originaL 

2. Waldere. 

Hs. zu Kopenhagen, königl. bibliothek, kgl. saml. 167^: Fragmenta duo 
Anglosaxonica membranacea. 

Ausgaben und textabdrücke. 

Two Leaves of king Waldere's Lay. Now first publisht with Translation 
etc. by George Stephens. Cheapinghaven and London 1860 s. 45 — 60. 

Zeitschrift für Deutsches Altertum, hg. von Moriz Haupt, bd. XII. Zeug- 
nisse und excurse zur Deutschen heldensage VII s. 264 — 273. 

(MüUenhoff stellt hier unter mitwirkung Dietrjch's den text her. Die arbeit 
ist aus dem jähre 1860, obgleich der band erst 1865 fertig wurde). 

Alt- und Angelsächsische lesebuch von Rieger s. XVIII— XXII. 

Haigh*s Anglo-Saxon Sagas s. 125—128: Waldhere's Saga. 

Beowulf nebst den fragmenten Finnsburg und Valdere. In kritisch be- 
arbeiteten texten neu herausgegeben mit Wörterbuch von Chrn. W. M. Grein. 
Cassel und Göttingen 1867 s. 76—78. 

Kleinere Angelsächsische dichtungen. Herausg. von Wülcker s. 8 11. 

Tidskrift for Philologi og Paedagogik VIII. Spredte iagltagelser ved- 
kommende de oldengelske digte om Beowulf og Waldere. Af Sophus 
Bugge. I (40—78), II (287—307). 

Englische Studien. Herausg. von Eugen Kölbing. Band V s. 292 293: 

die Waldere-fragmente, von E. Kölbing. 

26* 
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Übersetzung. 

Eine Englische vrörtliche Übersetzung wurde von Stephens unter den ab- 
druck des Originals gesetzt; ferner von Haigh neben dem urtexte gegeben. 

3. a. 4. Der Kampf um Finnsburg und Beowulf. ^ 

Hs. zu London, Britisches museum, Cottoniana Yitellius A XV bl. 
129»— 198^ 

Ausgaben, textabdrücke und textkritik. 

De Danorum Rebus Gestis Secul. III & lY, poema Danicum dialecto Anglo- 
saxonica ex bibliotheca Cottoniana mussi Britannici edidit versione lat et 
indicibus auxit Grim. Johnson Thorkelin. Havnis 1815. 

Verbesserungen dazu brachten: Grundtvig (und Rask) in Grundtvig*s 
Bjowulfs Drape s. 267 — 313 und Conybeare in seinen Ulustrations s. 137 — 
155. Ferner John Kemble in Francisque MicheKs Bibliothcque Anglo-Saxonne. 
Paris et Londres 1837 s. 53^58. 

The Anglo-Saxons Poems of Beowulf etc. Ed. by John Kemble (vgl. 
oben). 1. auil. 1833, 2. auf). 1835. 

Beo-Wulf og Scopes Widsi« to angelsaxiske digte, . . . udgivne af Frederik 
Schaldemose. Kjöbenhavn 1847. 2. aufl. 1851. 

The Anglo-Saxon Poems of Beowulf etc. Ed. by B. Thorpe. Oxford 1855. 

Bibliothek der Angelsächsischen Poesie, hg. von Grein; bd. 1 s. 255 — 341. 

Beowulfes Beorh eller Bjovulfs Drapen, det Old-Angelske Heltedigt paa 
Grundsproget, ved Nik. Fred. Sev. Grundtvig. Kjöbenhavn (London) 1861. 

Beovulf. Mit ausfuhrlichem glossar herausg. von M. Heyne. Paderborn 
1863. 2. aufl. 1868. 3. aufl. 1873. 4. aufl. 1879. 

Beovulf nebst den fragmenten Finnsburg und Valdere. Herausg. von Chr. 
Grein. Cassel und Göttingen 1867. 

Beowulf. A Heroic Poem of the Eighth Century wilh a Translation, Notes 
and Appendix by Thora. Arnold, London 1876. 

Beowulf. L Text: Ed. from M. Heyne by James Alb. Harrison. Bos- 
ton 1882. 

Bugge in der Tidskrifl for Philologi og Pädagogik VIII (s, oben). 

Herrig's Archiv für neuere sprachen. Bd. LVI s. 91 — 118: CoUation der 
Beowulfshandschrift von Kölbing. 

Beowulf. Herausgegeben von Alfred Holder. L abdruck der handschrift 
Freiburg L/B. und Tübingen, o. j.; 2. aufl. 1882. 

Übersetzungen. 

Eine Lateinische steht in Thorkelin*s ausgäbe. 

Eine Dänische freie Übersetzung von Grundtvig erschien: Bjowulfs Drape. 
Et Gothisk Hcltc-Digt fra forrige Aar-Tusinde af Angel-Saxisk paa Danske 
Riim ved Nik. Fred. Sev. Grundtvig. Kjöbenhavn 1820. 2. ausg. 
ebend. 1865. 

t) Da fast alle Beowulfsausgaben auch Finnsburg enthalten, fasse ich die drucke 
beider gedieh te zusammen. 
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Eine getreuer^ Dänische Übersetzung: ist die von Schaldemose in seiner 
Beowulfsausg-abe (vg-l. oben). 

Eine Englische prosaübersetzang gibt Kemble als 2. band seiner Beo- 
wulfsausgabe: A Translation of the Anglo-Saxon Poem of Beowulf with a 
copious Glossary, Preface and Philological Notes by John M. Kemble. Lon- 
don 1837. 

Auch Thoi-pe fugt seiner ausgäbe des Originaltextes eine getreue Über- 
setzung hinzu (vgl, oben). 

Ebenso gibt Arnold eine -wörtUche Übertragung seiner ausgäbe bei 
(vgl. oben), 

Gereimte Englische Übertragungen sind: 

Beowulf. An Epic Poem, translated from the Anglo-Saxon into English 
Verse by A. Diedrich Wackerbarth. London 1849. 

Beowulf, an Old English Poem, transL into Modern Rhymes by Lieut. 
Colonel H. W. Lumsden. London 1881. 

In Amerika erschien: 

Beowulf: an Anglo-Saxon Poem, and the Fight at Finnsburg transl. by 
James M. Garnett. Boston 1882. 

In Frankreich wurde veröffentlicht: 

Beowulf. Epopee Anglo-Saxonne. Traduite en franpais, pour la premiere 
fois, d*apres le texte original par L. Botkine. Havre 1877, 

Deutsche Übertragungen besitzen wir: 

Beowulf. Heldengedicht des achten Jahrhunderts. Zum ersten male aus 
dem Angelsächsischen in das Neuhochdeutsche stabreimend übersetzt 
und mit einleitung und anmerkungen versehen von Ludw. F.ttmüller. 
Zürich 1840. 

Dichtungen der Angelsachsen, stabreimend übersetzt von Christ. W. AI. 
Grein. 2 bde. Göttingen 1857—59. Bd. 1 s, 222—308. 

BeowulC Das älteste deutsche Epos. Übers, und erläutert von Dr. Karl 
Simrock. Stuttgart und Augsburg 1859. 

Beowul£ Angelsächsisches Heldengedicht übers, von Moritz Heyne. Pader- 
born 1863. 

Beowulf (Bärweif). Das älteste Deutsche beiden gedieht. Aus dem Angel- 
sächsischen von Hans von Wolzogen. Leipzig o. j. 

Grosse auszüge aus Beowulf mit teilweiser Übersetzung gibt Turner's 
History of the Anglo-Saxons from the earliest period to the Norman conquest. 
Vol. III, book 9, eh. II. 

Gleichfalls ist hier anzuführen: 

Beowulf, dass älteste deutsche, in angelsächsischer mundart erhaltene helden- 
gedicht nach seinem Inhalte, und nach seinen historischen und mythologi- 
schen beziehungen betrachtet. Ein beitrag zur geschichte alter deutscher 
geisteszustände von H. Leo. Halle 1839. 

Ein auszug aus Beowulf mit teilweiser Lateinischer Übersetzung ßndet sich in 

G. S. Sandras, De carminibus Csedmoni adjudicatis. Paris 1859. 

L. Botkine. Beowulf. Analyse historique et geographique. Paris 1876. 

Nordens Mythologi eller Sindbilled-Sprog historisk-poetisk udviklet og 



— 410 — 

oplyst af Nik. Fred. Sev. Grandtvig-. KjÖbenhavn 1608. — Anden omarbei- 
dedeUdgrave 1832. — Tredie Ud^ave 1869.— Hierin wird s. 193—557 (der 
2. ausgp.) g^ehandelt von Bjovulfs-Drape. 

Die Hs. der Schlacht bei Finnsburg war auf der bibliothek des Lambeth 
Palace, doch ist sie in dieser büchersammlung* nicht mehr aufzufinden« Der 
abdruck von Hickes muss daher statt hs. dienen: 

Lingpuarum Yett. Septentrionalium Thesaurus Grammatico-Criticus et Ar- 
chsologicus. Auetore Georgpio Hickesio. Oxonis 1705. Vol. I s. 192 — 193. 

Abgedruckt ist dieses denkmal in den Beowulfsausg-aben von: 

Kemble. VoL 1 (2. ausg.) s. 238—242; Schaldemose s. 161—164; Thorpe 
s. 227—231; Grundtvig, im Bjovulfs Drape s. XL— XLV, im Beowulfes 
Beorh s. 37—39; Heyne (4. aufl.) s. 77—78; Grein in Beowulf s. 75—76; 
Harrison s. 100—101. 

Sonst ist es abgedruckt: 

Conybeare's Illustrations s. 175 — 179. 

£Upstein*s Analecta Anglo-Saxonica, vol. II s. 426 — 427. 

Ettmüller's Scöpas and Böceras s. 130—132. 

Grein's Bibliothek, bd. 1 s. 341—343. 

Rie.ger*s Lesebuch s. 61 — 63. 

Wülcker*s Angelsächsische dichtungen s. 6 — 8. 

Germania, hg. von Pfeifer; bd. X s. 416 — 429: Grein, Zur textkritik der 
Angelsächsischen dichter s. 422: Finnsburg. 

Übersetzungen. 

Eine Lateinische wörtliche Übersetzung steht bei Conybeare neben dem 
ursprünglichen texte. 

Darunter folgt s. 179 — 182 eine freie Englische in versen. Eine Englische 
prosaübertragung findet sich bei Thorpe neben dem texte. Auch Haigh gibt 
eine neuenglische Übersetzung a. a o. s. 32 — 33. Auch bei Garnett ist eine 
Übersetzung von der Schlacht bei Finnsburg s. 97 u. 98 aufgenommen. 

Dänische Übersetzungen finden sich in Grundtvig's Bjovulfs Drape XL — 
XLV und bei Schaldemose neben dem Angelsächsischen texte. 

Deutsche Übersetzungen lieferten EttmüUer in seiner Beowulfübertragun^ 
s. 36 — 38; Simrock in der Beow. übers, s. 58 — 60. 

5. Des Sängers trost. 

Hs. Exelerbuch bL lOO»— 100^. 

Ausgaben. 

Conybeare*s Illustrations s. 240—244: Scaldic Poem. 

Die Deutsche heldensage von W. Grimm. Cassel 1829. Zweite aufl. 
Berlin 1867. No. 8 Gröster teil des Angels. textes und Deutsche Über- 
setzung, mit anmerkungen von Jak. Grimm. 

Thorpe*s Codex Exoniensis s. 377 — 380: Deor the Scald*s Complaint. 

Klipstein's Analecta Anglo-Saxonica, voL II s. 317—320. 
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£ttmüller*s Scopas and Boceras s. 211 — 213: Hü Deör hine silfne frSfrode, 
Heodeninga scdp. 

Grein's Bibliothek, bd. I s. 249—251: Deor*s klage. 

Rieger*s Lesebuch s. 82 — 84: Des sängers trost. 

Wülcker's Angelsächsische dichtungen s, 11 — 13: Des Sängers trost. 

Zeitschrift für Deutsches altertum, herausg. von Haupt, bd. 11 s. 272 — 
274: Zur kritik des Angelsächsischen epos, von MüUenhoff. l.Deor's klage. 

PfeifTer's Germania bd. X: Grein's Besserungen s. 422. 

Pfeiffer's Germania bd. XIX: Schipper*s CoUation s. 333. 

Übersetzungen. 

Eine Lateinische Übersetzung eines teiles des gedichtes steht bei Conybeare 
neben dem texte; desselben in Englischen versen darunter. Der übrige teil 
wurde in Englischer prosa s. 241—243 gegeben. Eine wörtliche Engl. Über- 
setzung neben dem texte bei Thorpe; eine ebensolche bei Haigh s. 102 — 105. 

Eine deutsche Übertragung des grössern teils in Grimm's heldensage. 

6. Verse Tom wallfische. 

Das kästchen mit den runen (das sog. ,Franks' Casket% so genannt weil es 
lange im besitze eines altertumsforschers Franks war) befindet sich jetzt auf 
dem Britischen museum. Es soll dem 8. jh. angehören. 

Ausgaben. 

Archseological Journal, vol. 16. London 1859 p. 391 ff.: Memoir on the 
casket, by Aug. W. Franks. 

The Conquest of Britain by the Saxons. By Daniel H. Haigh. London 
1861 s. 42—44. 

The Old- Northern Runic Monuments of Scandinavia and England. Now 
first collected and deciphered by George Stephens. Vol. II s. 470 — 476: The 
Franks Casket. 

Sitzungsberichte der Münchner akademie. jhg. 1871 s. 665 — 677: K. Hof- 
mann, Über die Clairmonter runen. 

Tidskrift for Philologi og Paedagogik VllI: Bugge's aufsatz (vgl. oben) s. 302. 

Englische Studien, hg. von E. Kölbing. 2. bd. Heilbronn 1879 s. 414— 
416: Henry Sweet, Garsecg. 

7. Wanderer. 

Hs. Exeterbuch 76*>— .78^ 

Ausgaben. 

Thorpe's Codex Exoniensis s. 286—293. 

Klipstein's Analecta, vol. II s. 307—314. . 

EttmüUer's Scopas s. 216 — 218: Eardstapan gid. 

Grein's Bibliothek, bd. I s. 238—241. 

Rieger's Lesebuch, s. 125—129: Des elenden klage. 

An Anglo-Saxon Reader in Prose and Verse. With Grammatical Intro- 
duction, Notes and Glossary. . By H. Sweet Oxford 1876. 2. ed. 1879 
s. 174—179. 
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Wülcker*8 Angels&chsiscbe dicbtungen s. 13 — 17. 
Grein*s Besserungen in Germania X s. 421. 
Schipper*» Collation in Germania XIX s. 332. 

Übersetzungen. 

Eine wörtliche Englische von Thorpe neben dem original im Codex Exo- 
niensis. Eine freie in der Academy jhrg. 1881. 

Eine Deutsche von Grein in: Dichtungen der Angelsachsen. Stabreimend 
übersetzt von C. W. M. Grein. 2 bde. Göttingen. 2. aufl. Cassel und Göt- 
tingen 1863. 2. bd. s. 251—255. 

8. Seefahrer. 

Hs. Exeterbuch bl. 81*»— 83*. 

Ausgaben. 

Codex Exoniensis. Ed. by Thorpe s. 306—313. 
Ettmüller's Scopas s. 218—220. 
Grein's Bibüothek, bd. I s. 241—245. 

Rieger in Zacher's Zeitschrift für Deutsche philoIogie I bd. s. 334—339: 
Der Seefahrer als dialog hergestellt von Rieger. 
Wülcker*s Angelsächsische dichtungen s. 17 — 22, 
Grein's Besserungen in Germania X s. 422. 
Schipper's Collation in Germania XIX s. 332. 

Übersetzungen. 

Eine Englische von Thorpe neben dem original im Cod. Exoniensis. — 
Eine Deutsche Übersetzung in Grein's Dichtungen der Angelsachsen bd. 2 
s. 248—251. 

9. Raine. 

Hs. Exeterbuch bl. 123^— 124^ 

Ausgaben. • 

Conybeare's lUustrations s. 253 — 255: The Ruined Wall-stone. 

Thorpe*s Codex Exoniensis s. 476 — 479. 

Klipstein's Analecta, vol. II s. 320—322. 

Ettmüller's Scopas s. 213 — 214: )>2et gebrocene burhrseced. 

Hallesche Universitätsschrift zu königs geburtstag. Halis 1865. Prse- 
missum est Carmen Anglo-Saxonicum in codice Exoniensi servatum quod 
vulgo inscribitur Ruinse. Edidit Henricus Leo s, 1 — 17. 

Ancient Saxon Poem of a city in Ruins. Supposed to be Bath. Read at a 
meeting of the Bath Natural History and Antiquarian Field Club. March 
15, 1871. By Rev. J. Earle. Bath 1872. 

Wülcker in Anglia H, Halle 1879 s. 384—387: Aus Englischen biblio- 
theken. 

Wülcker's Angelsächsische dichtungen s. 22 — 25. 

Grein's Besserungen s. 422. 

Schipper's Collation s. 336. 
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Ubersetzung-en. 

Eine Lateinische Übersetzung neben dem original bei Conybeare. 
Eine Englische in prosa bei Thorpe , eine gereimte Englische bei Conybeare 
s. 251—253. 
Eine Deutsche wörtliche bei Leo neben dem texte. 

10. Klage der fraa. 

Hs. Exeterbuch W. 115»— 115^ 

Ausgaben. 

Conybeare's lUustrations s. 245 — 249. 

Daraus abgedruckt sammt Übersetzung in den späteren auflagen von Tur- 
ner's History of the Anglo-Saxons. Vol. III, book IX, eh. III. 
Thorpe's Codex Exoniensis s. 441 — 445: The Exile's Complaint. 
Klipstein's Analecta, voL 2 s. 314 — 317: The Banished One's complaint. 
Ettmüller's Scopas s. 214 — 216: Vreccan vifes ged. 
Grein's Bibliothek, bd. 1 s. 245—246. 
Wülcker's Angelsächsische dichtungen s. 25 — 27. 
Grein's Besserungen s. 422. 
Schipper's CoUation s. 334. 

Übersetzungen. 

Englische neben original bei Conybeare und bei Thorpe. 

Deutsche in Grein's Dichtungen, bd. 2 s. 255 — 257. 

Eine Holländische in Proeve eener Geschiedenis der Dichtkunst en fraaije 
Letteren onder de Angel - Saksen. Door J. P. Arend. Amsterdam 1842 
s. 94—96. 

11. Botschaft des gemahls. 

Hs. Exeterbuch bL 123»— 123^ 

Ausgaben. 

Thorpe's Codex Exoniensis s. 472 — 475. Die ersten 12 verse sind dort als 
Riddle III gedruckt, das übrige als A Fragment 

Klipstein's Analecta, vol. II s. 322 — 325, nur von v. 12 gedruckt. 

Ettmüller's Scopas s. 202 — 204, auch nur von v. 12 an als: Vreccan 
j>e6dnes serend to his bryde. 

Erst Grein erkannte das gedieht in seiner Zusammengehörigkeit und druckte 
es als ganzes in: 

Grein's BibUothek bd. 1 s. 246—248. 

Wülcker in Anglia II s. 381—384. 

Wülcker's Angelsächsische dichtungen s. 27 — 30. 

Grein's Besserungen s. 422. 

Schipper's Collation s. 335. 
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Übersetzungen. 

In Englischer prosa bei dem original in Thorpe's Codex Exoniensis. 
Deutsch in Grein's Dichtungen, bd. 2 s. 257—258. 

12. Zaubersprüche. 

I. Gegen verhextes land. 

Hs. Britisches Museum, Cottoniana Caliguia A VII bl. 171*— 173^. 

Ausgaben. 

Symbols ad Literaturam Teutonicam Antiquiorem editae sumtibus P. Fr. 
Suhm (ab Erasmo Nyerup). Havniae 1787 s. 147 — 151: Exorcismi sacri ad 
reddendos agros fertiles, Anglo-Saxonice. 

A Grammar of the Anglo-Saxon Tongue, with a Praxis by Er. Rask. 1. 
Ed. Stockholm 1817. New Ed. translated by B. Thorpe, Kopenhagen 1830 
s. 189-193. 

Analecta Anglo-Saxonica. A Selection in Prose and Verse from Anglo- 
Saxon Authors of various Ages; With a Glossary by Benj. Thorpe. London 
1834. 2. ed. London 1846 s. 116—119. 

Deutsche Mythologie. Von J. Grimm. Göttingen 1835; 2. aufl. 1844, 
2 bde.; 3. unveränd. aufl. 1854; 4. aufl. in 3 bdn. (bd. 3: Nachträge und 
anhang) hg. v. El. Hugo Meyer, 1875—78. 2. aufl. s. 1185—1188. 

The Saxons in England. A History of the English Commonwealth tili 
the period of the Norman conquest. By John Mitchell Kemble. 2 vols. 
London 1849. Vol. I s. 531—535. 

Klipstein's Analecta Anglo-Saxonica, vol. I s. 251 — 255. 

Ettmüller's Scopas s. 300—302. 

Rieger's Lesebuch s. 143 — 146. 

Leechdoms, Wortcunning and Starcraft of Early England. CoUected and 
edited by the Rev. Osw. Cockayne. 3 vols. London 1864 — 1866 (Scriptores 
Rerum Britannicarum Medii Aevi). VoL 1 s. 398—405. 

Wülcker's Angelsächsrsche dichtungen s. 30 — 33. 

Übersetzungen. 

Eine Englische wörtliche bei Cockayne neben dem texte. 
Eine Deutsche des grösten teiles des Stückes bei Grimm s. 1187 — 1188. 

II. G^gen hexenstich. 

Hs. Britisches Museum, Harleiana 585 bl. 175»— 176*. 

Ausgaben. 

Reliquise AntiqusB. Scraps from Ancient Manuscripts. illustrating chiefly 
Early English Literature and the English Language. Ed. by Thom. Wright 
and James Orchard Halliwell. 2 vols. London 1841 — 1843. Vol. II s. 
237—238. 

Grimmas Mythologie. 2. aufl. s. 1191—1193. 

Kemble 's Saxons in England, vol. I s. 530 — 531. 
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EttmüUer's Scopas s. 302—303. 

Bouterwek in Csedmon's des Angelsachsen biblische dichtungen. Heraus^. 
von K. W. Bouterwek. 2 teile. Gütersloh 1854 und Elberfeld und London 
1851. 1. teil s. LXXXV— LXXXVII. 

Rieger's Lesebuch s. 142—143. 

Cockayne*s Leechdoms, vol. III s. 52 — 55. 

Wülcker's Angelsächsische dichtungen s. 33—34. 

Übersetzungen, 

Eine Englische neben Cockayne's texte. 

Eine Deutsche bei Bouterwek s. LXXXVII und des grösten teiles bei 
Grtmm s. 1192—1193. 

III. Gegen ausgeschwärmte bienen. 

Hs. Cambridge, Corpus Christi College, 41 s. 202. 

Ausgaben. 

Grimmas Mythologie s. 402 und s. 1193. 

Kemble's Saxons in England, vol. I s. 404. 

Rieger's Lesebuch s. 143. 

Grimm druckte beide teile ab, doch ohne sie als ein zusammengehöriges 
ganze zu betrachten. Kemble, und nach ihm Rieger, geben nur v. 8 — 11. 

Zuerst vollständig gedruckt ist der segen in: 

Cockayne's Leechdoms, vol. I s. 384 — 385. 

Dann in seinem zusammenhange erklärt von Zupitza in Anglia I s. 
189—195. 

Ferner vollständig abgedruckt in: 

Wülcker's Angelsächsischen dichtungen s. 34. 

Ubersetzungert. 
Eine Englischs bei Cockayne s. 385; die des abgedruckten Stückes bei 
Kemble a. a. o. 

Eine Deutsche Übersetzung des ganzen bei Zupitza a. a. o. 

IV. Neunkräutersegen. 

Hs. Britisches Museum, Harleiana 585 bL 160»— 163*. 

Ausgaben. 

Cockayne's Leechdoms, vol. III s. 30 — 37. 
Wülcker's Angelsächsische dichtungen s. 34 — 37. 

Übersetzung. 
Eine Englische bei Cockayne neben dem Originaltext. 

V. Für gestohlnes oder verlornes vieh. 

A. 

Hs. Britisches museum, Hart. 585 bl. 180^—181*. 



B. 



C. 
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Ausgaben. 
Cockayne*« Leecbdoms, vol. DI s. 60 — 61 mit Englischer Übersetzung. 

Hs. Cambridge, Corpus Christi College 41 s. 216. 

Ausgaben. 

Antiqu» Literaturs Septentrionalis Liber Alter seu Humphredi Wanleii 
Librorum Yett Septentrionalium qui in Anglie bibliothecis extant Catalogus. 
Oxoni» 1705 s. 114. 

Cockayne's Leechdoms, vol. 1 s. 390 — 393 mit Engl. Übersetzung. 

Grimmas Mythologie. 4. aufl. bd. 3 s. 493. 

Hs. Cambridge, Corpus Christi College 41 s. 226. 

Ausgaben. 
Wanley*s Catalogus s. 114. 

Cockayne*s Leechdoms, voL I s. 384 — 385 mit Engl. Übersetzung. 
Grimm's Mythologie. 4. aufl. bd. 3 s. 492— 4L93. 

VI. Gegen verwachsene (vgl. Nachtrag). 

Hs. Harleiana 585, bl. 167»— 167^. 

Ausgabe. 
Cockayne's Leechdoms, voU Hl s. 42—43. mit Übersetzung. 

VII. Für schwangere frauen. 

Hs. Harleiana 585 bl. 185»— 185^. 

Ausgaben. 

Kemble*s Saxons, vol. I s. 528 — 529 mit Übersetzung. 
Cockayne's Leechdoms, vol. 111 s. 66 — 69. 

Vni. Reisesegen. 

Hs. Cambridge, Corp. Chr. Coli. 41 s. 400. 

Ausgaben. 
Wanley*s Catalogus s. 115. 
Ettmüller's Scopas s. 303—304. 

Cockayne's Leechdoms, vol. I s. 388 — 391 mit Übersetzung. 
Grimmas Mythologie. 4. aufl. bd. 3 s. 493. 

13. Runenlied. 

Hs. verloren, statt derselben muss der abdruck von Hickes dienen. 

Ausgaben. 

Hickesii Linguarum Yett. Septentrionalium Thesaurus, vol. I s. 135. 
Über Deutsche runen. Von Wilh. Carl Grimm. Göttingen 1821. Beson- 
ders zu beachten s. 217 — 246. 
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Ettmüller's Scopas s. 286—289: Rüna gerim. 

Das gotische aiphabet Vulfila's und das runenalphabet. Von Jul. Zacher. 
Leipzig 1855. 

Grein's Bibliothek, bd. 2 s. 351—354. 

Rieger's Lesebuch s. 136—139. 

La chanson des Runes. Texte Anglo-Saxon, TraductioD et Notes par L. 
Botkine. Havre 1879. 

Wülcker's Angelsächsische dichtungen s. 37—41. 

Grein's Besserungen s. 428. 

Übersetzungen. 

Deutsche Übersetzung bei W. Grimm s. 225 — 234. 
Französische bei Botkine s. 12 — 15. 

14. Denksprüche. 

L Cottonhandschrifl. 

Hs. Britisches Museum, Cottoniana Tiberius B I bl. 113* — 113^ 

Ausgaben. 

Hickesii Thesaurus, vol. I s. 207—209. 

Conybeare's lilustrations s. 230—232 (v. 1—5, v. 10—13, v. 50—54). 

Menologium seu Calendarium Poeticum. With an English Translation and 
Notes, by the Rey. Samuel Fox. London 1830 s. 44 — 56. 

£bellng*s Angelsächsisches lesebuch s. 119 — 121. 

Ettmüller's Scopas s. 283—285: Ealdcvidas. 

Grein*8 Bibliothek, bd. 2 s. 346 — 347: Versus gnomici. 

Two of the Saxon Chronicles parallel with supplementary Extracts from 
the others. Ed. with Introduction, Notes and Glossarial Index by John Earle 
Oxford 1865 s. XXXV— XXXVI. 

Sweet*s Anglo-Saxon Reader s. 183 — 185. 

Wülcker*s Angels. dichtungen s. 41 — 43. 

Grein's Besserungen s. 428. 

Sievers CoUation in Haupt*s Zeitschrift f. Deutsches altertum, neue folge 
bd. III 456 — 467; s. 466: Versus gnomici. 

Obersetzungen. 

Lateinische bei Hickes unter dem Angelsächsischen. 

Englische wörtliche und freie gereimte bei Conybeare für die gegebnen 
verse bei denselben, — Ferner eine Englische in Tumer's History of the 
Anglo-Saxons, vol. III s. 195—196. 

Eine Holländische Übersetzung bei Arend s. 92—94. 

II. Exeter handschrifl. 

A. 

Hs. Exeterbuch bi. 88^—90». 



B. 
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Ausgaben. 

Thorpe's Codex Exoniensis s. 333 — 338 mit Englischer Übersetzung. 

Ettmüller^s Scopas s. 286 (v. 61—72). 

Grein*s Bibliothek, b<L 2 s. 339—341. 

Wülcker's Aogels. dicbtungen s. 43 — 46. 

Grein*s Besserungen s. 428. 

Scbipper*8 CoUation s. 333. 

Hs. Exeterbueh bl. 90»— 91». 

Ausgaben. 

Hickesii Thesaurus, vol. I s. 221. 

Conybeare's Illustraüons s. 228—230 (v. 72—84). 

Thorpe's Codex Exoniensis s. 338—342. 

EttmüUer's Scopas s. 281—283. 

Bouterwek in seiner Caedmonausgabe s. XCVII— XCVIII (v. 126—139). 

Grein's Bibliothek, bd. 2 s. 341—344. 

Rieger*s Lesebuch s. 129—132. 

Wülcker's Angels. dicbtungen s. 46 — 48. 

Greia's Besserungen s. 42S. 

Schipper's CoUation s. 333. v 

Übersetzungen. 

Englisch in Thorpe's Codex Exoniensis. 

Lateinische Übersetzung der gegebnen verse bei Conybeare und in Eng- 
lischen versen ebenda. 

Deutsche Übersetzung der gegebnen verse bei Bouterwek. Ebenso eine 
Übertragung der v. 72 — 101 in der Geschichte der Englischen Literatur von 
B. ten Brink. Berlin 1877. 1. bd. s. 82. 

Hs. Exeterbueh bl. 91»— 92^. 

Ausgaben. 

Hickesii Thesaurus s. 221 (v. 139—145). 

Thorpe's Codex Exoniensis s. 342 — 346 mit Englischer Übersetzung. 

EttmüUer's Scopas s. 285—286. 

Grem's Bibliothek, bd. 2 s. 344—346. 

Wülcker's Ags. dicbtungen s. 48 — 51. 

Grein's Besserungen s. 428. 

Schipper's CoUation s. 333. 

15. Des Vaters lehren. 

Hs. Exeterbueh bl 80»— 81^. 

Ausgaben. 

Thorpe's Codex Exoniensis s. 300 — 306 mit EngUscher Übersetzung. 
Klipstein's Analecta, vol. II s. 222—227. 



€. 
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EttmüUer's Scopas s. 246 — 248: Faeder lärcvidas. 
Grein's Bibliothek, bd. 2 s. 347—350; Fader lltrcvidas. 
Wülcker's Angels. dichtungen s. 51 — 55. 
Grein's Besserungen s. 428. 
Schipper*s Collation s. 333. 

16. Byrhtno«'s tod. 

Hs. Cott. Otho A XII, 3 (fol. 57*— 62^) ist verloren, der älteste druck ist 
in Jobannis Glastoniensis Chronica sive Historia de Rebus Glastoniensibus. 
Ed. Tb. Hearnius. 2 bde. Oxonii 1726 s. 570—77. 

Thorpe*s Analecta Anglo-Saxonica s. 131 — 141. 

CoUectanea Anglo-Saxonica maximam partem nunc primum edita et voca- 
bulario illustrata a Ludv. Chr. Müller. HavnisB 1835 s. 52 — 63. 

Ebeling's Lesebuch s. 85—93. 

Klipstein's Analecta, vol. II s. 261 — 279. 

EttmüUer's Scopas s. 133—140. 

Grein*s Bibliothek, bd. 1 s. 343-352. 

Rieger 's Lesebuch s. 84 — 94. 

SweeVs Anglo-Saxon Reader s. 133 — 145. 

Einleitung in das Studium des Angelsächsischen. Von Karl Kömer. 
2. teil: Text, Übersetzung, anmerkungen, glossar. Heilbronn 1880 s. 72 — 89. 

Wülcker's Angels. dichtungen s. 55 — 66. 

Grein's Besserungen s. 422. 

Übersetzungen. 

Conybeare gibt eine Englische prosaübersetzung in den lilustrations s. 
XC — XCVI. Auch zum gröstenteile übersetzt bei Turner, vol. II, b. VI, 
chap. IX s. 191—192. 

Deutsche Übersetzungen stehen bei Körner neben dem texte und ferner in : 
Das lied von Byrhtnoth's fall 991. Ein beitrag zur altgermanischen volks- 
poesie. Von U. Zernial. Berlin 1882. Wissenschaftliche beilage zum Pro- 
gramme des Humboldtsgymnasium. Ostern 1882. Auch tenBrink uibersetzt 
fast das ganze in seiner Literaturgeschichte s. 118 — 122. 

Eine Holländische Übersetzung des grösten teiles bei Arend s. 88—90. 

17. Lieder aus der Angelsächsischen Chroniit. 

I. iE'Selstan's sieg bei Brunnanburh. 

Hss. sind die der Angelsächsischen chronik: Britisches museum, Cottoniana 
Tiberius A VI; Cottoniana Tiberius B IV; Corpus Christi College zu Cam- 
bridge hs. 173; Cottoniana Domitian A VIII. 

Ausgaben. 

Das gedieht wurde so häufig abgedruckt, und viele dieser drucke sind 
von gar keinem philologischen -werte, dass ich hier nur die ältesten und die 
-wichtigem anführe. Vom Angelsächsischen texte finden wir eine Lateinische 



— 420 — 

bearbdtung in der chronik des Heinrich von Huntingdon (buch Y zum 
Jahre 937). In der neuesten ausgäbe dieses Chronikenschreibers (Henrici 
Archidiaconi Huntendunensis Historia Anglorum. Ed. by Thomas Arnold. 
London 1879 (Scriptores Rcrum Britannicarum Medii Aevi), steht sie s. 
160—161. 

Histori» Ecclesiastic» gentis Anglorum libri Y a venerabili Beda pres- 
bytero scripti ... ab augustissimo veterum Anglo-Saxonum rege Aluredo • . 
examinati (ed. ab Abraham Wheloc). Cantabrigise 1633 s. 555 — 557. 

Chronicon Saxonicum ex MSS. codicibus nunc primum integrum edidit 
ac Latinum fecit Edmundus Gibson. Oxonii 1692 s. 112 — 114. 

Hickesii Thesaurus, voL I s. 181—182. 

Scriptores Rerum Danicarum Medii Aevi. Collegit Jak. Langebek. Tom. 
IL Hafniaß 1773 s. 412—422: Angelsächsischer text mit Lateinischer Über- 
setzung. Heinrich von Huntingdon's Übersetzung, die von Wheloc und eine 
in Lateinischen versen aus Saville's ausgäbe des H. von Huntingdon. 

Tabulaß parallelse antiquissimarum Teutonicse linguse dialectorum . . . illu- 
stratae opera Caroli Michaeler. Innsbruck 1776 s. 228 — 241: Urtext mit Latei- 
nischer Übersetzung. 

In den ausgaben der Angelsächsischen chronik wurde das gedieht unier 
dem betreffenden jähre abgedruc/rt, also von Ingram, Thorpe (abdruck aller 
hss.) und Earle und in den Monumenta Historica Britannica or Materials for 
the History of Britain. Ed. by Thom. Duffus Hardy s. 291—467. 

MüUer's Collectanea Anglo-Saxonica s. 49 — 52. 

EttmüUer in Scöpes vidhsidh. Sängers weitfahrt und i^dhelstan's sieg 

bei Brunanburg s. 26 — schluss. 

Ebeling's Lesebuch s. 93—97. 

Klipstein's Analecta, vol. II s. 325—329. 

EttmüUer's Scopas s. 204—206. 

Grein's Bibliothek, bd. 1 s. 352—355. 

Rieger's Lesebuch s. 94 — 97. 

Körner's Einleitung s. 67—72. 

Wülcker's Angels. dichtungen (mit lesarten der hss. im anhange) s. 66 — 68. 

Sievers CoUation (zu den Londoner h^s.) bei Haupt s. 462 — 463. 

Übersetzungen. 

Lateinische bei Wheloc und Gibson. Ebenso bei Hickesius Praefatio XIY — 
XY; bei Langebek und Michaeler. 

Englische Übersetzungen von Ingram, Gurney (ohne Angelsächsisch), Thorpe 
(im 2. bde.), Giles (ohne Angelsächsisch) und in den Monumenta. Ferner 
in Turner's History, vol. III s. 165—166 u. s. 

Deutsche Übersetzungen bei Ettmüller und bei Körner, ebenso bei Ten 
Brink s. 115-116. 

Eine Holländische bei Arend s. 83 — 85. 

Eine Dänische in Normannerne, bd. III. Af Johannes C. H. R. Steenslrup. 
Kjöbenhavn 1879 s. 76. 
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II. Befreiung von fünf orten. 

Hss. dieselben wie bei L 

Ausgaben. 

Abdruck in den ausgaben der Angelsächsischen chronik, bei Wheloc u. d. a., 
bei Thorpe (unter abdruck aller hss.). Ferner in: 
EttmüUer's Scopas s. 206. 
Grein*s Bibliothek, bd. 1 s. 355: Eadmund. 
Wülcker's Angels. dichtungen s. 68—69. 
Sievers CoUation s. 463. 

Übersetzungen. 

Lateinische und Englische in den ausgaben der chronik und in den ange- 
führten Übersetzungen (vgl. I). 

III. Eadsar. 

Hss. nur Tiberius A VI; Tiberius B IV; Cambridge C. C C. hs. 173. 
Abdruck in den ausgaben der chronik, fierner von 

A. 

Ettmüller's Scopas s. 206—207. 
Grein's Bibliothek, bd. l s. 355—356. 
Sievers CoUation s. 463. 

Übersetzungen 
wie bei den vorigen. 
B. 

Hickesii Thesaurus, vol. I s. 185—186. 
Ebeling's Lesebuch s. 110—112. 
Klipstein's Analecta, vol. II s. 329—332. 
EttmüUefs Scopas s. 207—208. 
Grein's Bibliothek, bd. 1 s. 356—357. 

» 

Wülcker's Angels. dichtungen s. 70 — 72. 
Sievers CoUation s. 463. 

Übersetzungen 

wie bei den vorigen und bei Turner III, b. IX, eh. 1 s. 165, 
Eine Holländische Übersetzung bei Arend s. 96—98. 

IV. iElfred. 

Hss. Tib. B I; Tib. B IV. 

Ausgaben. 

Abdruck in den aasgaben der chronik. 
Ausserdem in: 

Grein's Bibliothek, bd. 1 s. 357—358. 
Wülcker's Angels. dichtungen s. 73 — 74. 
Sievers CoUation s. 463—464. 
Bibliothek d. Angelsächs. Poesie. Bd. I. 27 
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Übersetzungen 
vgl. oben. 

V, Eadweard's tod. 

Hss. Tib. B I; Tib. B IV. 

Ausgaben. 

Ausser in den cbronikenausgaben in: 
Grein's Bibliothek, bd. 1 s. 358—359. 
Wülcker's Angels. dichtungen s. 74 — 7G. 
Sievers CoUation s. 464. 

Obersetzungen 
vgl. oben. 

18. Gedicht auf Durham. 

Hs. zu Cambridge, Univ. Libr. ff 1. 27 p. 202. Der druck von Hickes ist 
nach einer hs. der Cottoniana, welche 1731 verbrannte.. 

Ausgaben. 

Somner's abdruck am Schlüsse (auch col. 76) von: Twysden's Histor. 
Anglic. X scriptores. Londini 1652. 

Hickesii Thesaurus, vol. I s. 178 — 179. 

Michaeler*s Tabuls parallel» s. 241 — 244. 

Angelsächsische Chrestomathie oder Sammlung merkwürdiger stücke aus 
den Schriften der Angelsachsen einer uralten deutschen nation mit beigefügter 
hochdeutschen Übersetzung. Von Job. Oelrichs. Hamburg und Bremen 1798 
8, 49 — 51: Von der läge Dünhelm's und heiligen reliquien. 

Reliquiae Antiqu«. Ed. by Wright and Halliwell, vol. I s. 159. 

Wülcker's Angels. dichtungen s. 76—77. 

Symeonis Monachi opera omnia. Ed. Thom. Arnold. London 1882 
(Scriptores Rerum Britan. Medii iEvi) vol. I s. 221—222. 

Übersetzungen. 
Lateinische geben die vier erstgenannten ausgaben. 
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